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Vorbericht. 





s Yie legtern Bogen vom zweyten Band des gegen: 


wärtigen Werkes waren faum aus der Prefle ges 


fommen,als der Berfaffer deſſelben Herr Ehriftoph Sig; . 


mund v. Holzſchuher durch den Tod der gelehrten Welt 


> 


und feinen Freunden entriffen wu‘ ‘,, Eritarb amı2. 


Dftober bes 3. 1779. und hinterfieß die von ihm mit 
unglaublichem Eifer unternommene Arbeit unvollendet. 
Der Berftorbene hatte fchon feit einiger Zeit durch grän- 
zenlofen Fleiß, der fich faft über die ganze titgeratur ver- 


breitete, die Gefundheit feines Körpers gefhwächt und 


dadurch fich im feinen beiten Jahren fein Grab zuberei- 


tet. Mit ihm verlohr die Welt einen thätigen Beförde- 
ver gelehrter Unternehmungen, feine Korrefpondenten . 


und Freunde, unter welche auch ich feit mehrern Jah» 


ren mich rechnen konnte, den dienftfertigften Mann, und 
die Deductionsfunde einen Gelehrten, der fih um die 
felbe fehr verdient gemacht hat. Schon über dreifia 


Fahre lag diefes Feld der Fitteratur "brach und es fand 
fi) niemand, der daffelbe im Ganzen zu bearbeiten $uft 


gehabt hätte. Wer fich damit einige Zeit beſchaͤftigt 


‚hat, weiß es am beften, was für Hinderniſſe zu überftei- 
gen find, wenn man nur von einem einzelnen Gegenftand 


ſich eine vollftändige litterariſche Notig erwerben will " 


Diefe hielten aberden Verftorbenen nichlab, einen Vers 


ſuch zu wagen, durch welchen er nach dem einftimmigen 


Zeugnis feiner Beurtheiler mehr geleiftet hat, als man 


erwarten Fonnte. Jedermann, der die Brauchbarfeit ei: 


nes folchen Verzeichniſſes aus Erfahrung Fannte, be 
koch > Zn Se dauerte 


— — — — — 
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* Vorbericht. 



































dauerte nur, daß daſſelbe bald u — Entſtehen 
durch ein ungluͤcklich Schickſal unterbrochen worden, 
und man wüunfchte vd mehrern Pre her, die Fortſe— 
ung bald zu jr egenwärtii —— nt 
Ex N He N — fate von den ur 
* uͤbertrug mit bie Herausga⸗ 
Kg cn d kfaſſer en elten Borrathe. 
36 R e alfo h eh Ya eiteit neuen Band zu 
este ‚en. ſo ge igten Aufn me’ vo als Die erften 
zeit bereits erfahr en aben. r der erſte Artikel von 
den Sessel aft uf {önen | 
zum, Druck fertig, ‚zu da drigeh i Jiefem ı Dand der; 
zeichnefen — Lie * ite Vapie Rh 
den, welche, bald mot Bald mihder vo fan | 2 
und ‚von ‚mit erſt ih Ordnung ‚gebracht Ind hy. 
werben muſten — lage erlaubt ı mir zwar nicht, ehe. — 
nen —— —— (zu unterhalten; doch 
h gethan, was Kt konnte. ‚Sb muß auch, bier 
ke benienig en —— "Mi — „an welche ich 
u um Beyträge 






bi I en * ie it nur felten 
lt ni und 3 is en wahr 
oe Dofnung abe,dü ä “2 ei Inferftüß * 
tand geſetzt zu mer .. 





dieſer ner eu de n ben 
* — ich Fi; i“ Arbeit in einer noch. an . 


liefern Fonnen. 


— en letzten —* ihrer Eon mit dem 
Artikel —— Kleinere Suiten uͤber die 
neueſten —— habe ich mit Botfaß weggelaſ⸗ 



























on, theils. weil der chemalige Herausgeber bie e bie 

ie a ehe at; cheils weil aus auch 
— kn] —— — 

äße und * zwey er⸗ 

und hd ſo viele, daß 

| Batıd Hoch anzu⸗ 

le un ꝛr deſto voll⸗ 


nen Die Eee gewinnen dabey auch 
Doppelte Zufäße nachſchen dürfen. 

don Brandenburg hahm im Druck 

in, © ie vermuthete; ic) hielt es aber 

Flich, ihn abzubrechen; ob ich gleich aß 


tig! eit für den naͤchſten Band au 
fes ft auch jugleich die Lrfache, war⸗ 
tapfer Na richten diesmal zuruckbleiben 





en einige wanzig bon 'berftorbenen De 
— ai fern jı —* fertig waren. Dieſer 
Fe virt in ukunft nicht fo reichhaltig ſeyn, als in 
der Ten Ateı 2 Inden ir ch glau ‚daß der Begriff von 
— Ded uftionsfchrifftelee hr. muͤſſe eingeſchraͤnkt 
verden Bon lebenben und berſtorbenen Schriftſtellern 
in biefert ach wunſche ich Aber Fünftig hoch mehrere‘ 
Nachrichten gu erhalten, als ich bisher babe. ur 
Wegen der fortgefeßten Abhandl. von Deduktionen 
uͤberhaupt habe ich weiter nichts zu erlnnern, als daß 
einige dienſtfertige Gelehrte mir manche wichtige Anmer- 
fung Dazu mitgetheilt haben. 
de 3 Die 
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Vorbericht. 

Die Nachrichten von Deduktions⸗Sammlungen, 
welche ich bisher in Haͤnden habe, ſind noch ſo mager 
und unvollſtaͤndig, daß ich erſt guͤnſtigere Zeiten erwar« 
ten muß ‚. wenn ich fie befannt machen fol. 

Ueberhaupt werde ich dieſen zweyten Abfchnitt, der 
vermifchten Beyträge zur Deduftions- Sitteratur enthal⸗ 
ten foll, fo einrichten, daß nur das, was mit dem De 
duktionsweſen in näherer und wirklicher Verbindung 
fteht , darinnen einen Platz finden fol. Dadurd) wird 
derfelbe freylich nicht fo weitläuftig werden, als in den 
zwey erften, Banden, aber dagegen einer Deduktions⸗Bi⸗ 
bliothek, die kein allgemeines Magazin litterariſcher Nach⸗ 
richten ſeyn ſoll, angemeſſener ſeyn. Und, wenn ich 
nicht irre, ſo wird der groͤſte Theil der Leſer mir dieſes 
danken. er 
Der. vierte Band, der wol nicht eher als in der 
Dftermefle 1782. erfiheinen wird, foll folgende Suiten, 
wenigftens zum Theil, enthalten, fo viel nemlich der 
Raum und meine-gehoften Unterirusungen es. mit fich 
bringen: Stift Augfpurg, Batern, (welchem auch der 
feste Erbfolgeftreit foll beygefügt werden), Medlen; 
burg, Sachfen, Wied, Wirzburg, Würtemberg, - 
und die Schriften über den. Preußifch » Defterreichi; 
fchen Krieg von. 1756. Alle Beträge hiezu und zu 
den litterarifchen Abfchnitt werde ich mit dem gebuͤhren⸗ 
den Danf erfennen, und mit allen Fleiß benußen. 


Altdorf den ao April 
1781. D. Joh. Chriſtian Siebenfees, 
Profeſſor der Rechte daſelbſt. 
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Alphabetifches Verzeichnis 
son den mehreften Deduckionen und kleinen 


** 


die Reichsritterſchaftliche 
Familien, 
Ritterguͤter, Perſonen, und Orte) 


derſelben Gerechtſame und Vorzuͤge, Angehoͤ⸗ 
rige und Untergebene betreffen; 


oder auf ſelbige eine unmittelbare oder mittelbare 
„Meng haben, 


von 9—3. 
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von Hacke (Sthr.) 


DICCXXXIV. Streit mie dem Frhn von Des 
genfeld Inventur und Vormundſchaft⸗ 
Verwaltung betr. 
©, n. 3804. 3805. 
Diefer fogenannte Millionen + Proceß betraf 2, 690, 200 


Gulden. 
von Hanpleden. 


DICCXXXV. Streit mit der Bräfl. Beockderf. 
Vormundſch. ein Anleben bei, 
©. n. 3719. 
von Hattflein. 
DCCCXXXVI. Streit mic Schn von Aeiffenberg 
modo R. IM. Gr. von Waldbott zu 
Baͤſſenheim. 
(440b.) | 
(1782.) Solida F.S. cum deductione iuris in Sachen weil. 
Gevettern Bhilipp Georg iind — modo Frhn Joh. Con⸗ 
ſtant. Philipp von und zu Hattſtein c. weil. Frhn von eiffen⸗ 
derg, modo Rudolph Maria Gr. von Waldbott zu aſſenheim 
decretae in A. 1625. commiſſionis Caeſar. nunc citationis ad 
reaflumend, mit Bey » und Nebenanl. A—S:4. 286. B.52©. 


von Hauben Frhr) 
DCCCXXXVIU. Streit mir den Brafen von Cro⸗ 
nenberg pto des Gutes ee 
©. n. 3791— 3795. | 
Ded, Bibl. II. B. Ya von 


1146 838. v. Saxthauſen. 839. 40. v. Shelmftätt, 


von Harthaufen (Friederich Adolph.) 
DCCCXXXVIII. Str. mit dem Sn Br. zu Has 
nau s Wünzenberg_ wegen: prätendirter 
Reid)s = mmedierät. 
(4409.) 

(1704.) Wahrhafte und documentirte S. F. mit Beyl. Lit. 
A—P. in Sachen Hm Fried. Adolphs von Harthaufen c. de 
iegt regierenden Hn Gr. zu Hanau Muͤnzenberg hodhgräfl. 
Gnaben, den punctum retorfionis betr. . 93B. 

(4410.) 

(1712.) Genuina iuris er fadti "Dedudtio in caufa Sried. 

Adolphs von Harthaufen c. In Gr.zu Hanau Münzenberg. 


Hanau. 
von Helmftatt (Frhrl. Famil.) 
DCCCXXXIX. v. Helmſtatt c. von Auerbad) we⸗ 
aen Brofchafts » Anfprüche. | 
©. n. 3675—3677. 

DECCXXAX. Helmftatt (W. Sr. €. Schr von) 
Liebergang zur Aömifch » Latholifch. Religion 
und angerichteren dergl. Hof s Borttess 
dienſt ıc. betr. 

-  (a4411.) 

(1768.) S. F. nebſt folgenden Fragen: 

1) Ob verzur Catholiſchen Religion übergetrettene ältere 
Schr W. Fr. T. von Helmftatt, Churpfälzifcher Caͤmme⸗ 
rer (welchen an den rte Biſchofsheim anderthalb Quart 
jufchen) und der Gräfl. Beamte (deffen Hrn Principas 
en eine Duart daran zufichet,) einen catholifchen privat- 
GSottesdienft dahin anrichten, und ſich dißfalls auf Inftr. 
Pac. W. art, VIL$. Vnanimi quoque erc. berufen möge. 

3) Db alfo beede gleiches Recht haben ? 

3) Db aud) denen inden Schuß und zu Burgern von Jenen 
Tathoufchen Mitheren) angenommenen übrigen Catho⸗ 
lifchen von Biſchofsheim und dem Helmbof, aud) den 
Dienftboten, nicht weniger Aus waͤrtigen catholifcher Mes 
ligion, von ienem catholifchen SM Condomino und Ber 
amten dic Mitbefirchung bdiefes Oottesdienſtes erlaubt 
werden könne 9 ) 06 
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341. v. Serbenſt. 842.43. v. 5eßberg. 1147 


4) Db bey nun veränderten Domicilio des ältern Freyherrn 
ee —A— Freyherrl. Hof⸗Gottesdienſt nichts 
fortgefuͤhret werden koͤnne, ohne daß die Ges 

on menden ans, zu beſchwehren befugt ſeye? 
wann kuͤnftig wieder ein Graͤfl. oder 
"een, oh cher Beamter nach Bifchofsheim geſetzt 
alsdann —* Beamte ſolchen Gottesdienſt, * 
er pro nunc ceſſiren wuͤrde, wieder anrichten, auch Kits 
der Dutch die er Patres tauffen, und feine Tode an Ca⸗ 
th hinausfuͤhren und alidort begraben lafjen 


Hd; 2— alles oder nur ein; und das andere, wi— 
na —— und zu Beſchwehrung der 
rg utberif Religion angerichtet worden wäre, 
* el ſich die Gemeine bedienen koͤnnte, um ihre 
2 Rechte in Zeiten un ge ju falvi- 
ofsheim d. 13. Sept. ı 
Etatsr. Moſers rl ® Bedenken hierüber 
d. 19. Sept. 1768. 
fi in * Tract. von der Landeshoheit in 


von Zabenſtein ( Frhrn) 
Str. mit denen von Brömfe die 


ilcigeeic eines Teftaments betr. 
ri &n. 3730 — 3732. 


von Heßberg. Sch) . 
DCCCXXXXIL Str. mit den Gr. v. Caſtell. 


4412 
RA .) Notitia Actarum in Mn Caſtell c. deßberg Ap- 
pellationis. 4. 








Pi . ©. 26— 


Bye ——— N rin der in Ao, 1676. im 

— enen 8 genannten Notitiae actorum in cauta Ca⸗ 

c.Hebb berg Appellationis. mit Beyl. N. 18. 4 169 

DCCEKKKKUIT. Str. des Sıhn von geßberg mit 
dem von BOMNS pto auitregarum, 


Provocation ve don u denbers von bem v. Lobelfiu⸗ 


gen * bie Austrä 
indet fi) in EM €. von Mofer kleinen Schriften xl. Th, 


* us 2 v. Hirſch⸗ 


1148 844, 2. Sirſchhorn. 848.9, Hobenfeld ic, ꝛc. 


von Hirfchhorn. 
DCCCXXXXIV, Str. mit denen v. Dalberg ges 
wiffe Pacta .dotalia betr. 


‚ (4415.) 
(1688.) Thomar, Michaclis Confil. in caufa Hirſchhorn 
c. Dalberg ; An er quatenus pactis dotalib. teftamento deroga- 

ri poſſit? 

Finder fich in Cafp, Klockii Confil, T. IH, p. 160-182, 

v. Hohenfeld (Wild. Lothar. Frhr) 
DCCCXXXXV. Str. mir der verwittibten Graͤ⸗ 

fin von Metternich xc. 


6. 

(1698.) F. S. et RN. — in Sachen Hn Wilhelm 
Lotharii $chn von Hohenfeld ıc. contra die vermittibte Franz 
Gräfin von Metternich Winnenburg, wie auch die Hhn Grafen 
von Metternich Beylſtein ıc. 7D, 

Holzſchuher von Afpach (Rsadel. Bamilie.) 
DCCCXXXXVI. Str. mit Adam Erh. von 
Veſtenberg. 


f. n. 757. 
mit denen Gr. von Caſtell wegen der Centbefugniße. 
ſ. n. 758. 
mit denen von Hutten wegen der Güter Schernau und 


Afpadı. l 
f. N. 759761. 

‚Horn (Ritter Gut.) 
DCCCXXXXVII. Streit über defien_angefpros 
bene Confolidation zwifchen dem Stift Ä 

wangen, dann dem RE am Rocher und der, 
Schwartzachiſchen Dormundfchaft. 
f. n. 173032. 

j 9. Hund (adel. Famil. | 
DCECXXXXVIN. Stteit Sin Ludw. und Ant. 
Ulr. Ssge zu Meiningen über den Hundifc). 
2° Bebens Fr ae 

. &ag17. 
 - +(1722.) P. M. die zwiſchen deg regierenden Hrn Herzog 
En or zwiſchen 8 


dwi 8 u einingen Durchl. und 
u wigs zu Sachlen + Cob vg ı Meining a 





849. v. Sunoltſtein. 850. 51.v. Zutten. 1149 


Dero iungſten Herrn Brüdern, Herzog Anthon Ulrichen ſeit⸗ 
hero einigen Jahren entſtandene Diſfferentien überhaupt, in fpe- 
cie aber den von ermeldten: iängiten Hn Herzog in Neuigkeit 
occafione des Adelich » Hundifchen Lehen » Heimfallg abermahls 
unternommenen ärgerlichen Infug, und wiederrechtliche con- 
traventiones pactorum Domus, und Attentata betr. Exhibirt im 
Kaiſerl. RhR. d. 24 Sept. m. B. A—H. z 7 o 
von Aunoftftein. (adel. Famil.) Ä 
DCCCXXXXIX. Derfelben Anſpruch auf di 
Vogtey Bunoltſtein betr. 


4418. 
( ' 3 Praetenfio Hunoltfteiniana in praefe&uram Hu- 
ndltſtein. — 
Rt fi in bes Fchn von Senftenberg Sel. Eur, et 
Hift. . VI. n. 6. 


von Hutten (Frhn) | 
DCCCL. Str. derfelben mit 335g Ulrich zu Wuͤr⸗ 
tenberg wegen der Entleibung Sanfen 
von Butten. 


4419.) 
1516. d2 6. Sept.) Gedrucktes Ausfchreiben Hzg Ulrichs 
u = rtenb. wegen feiner an Hanfen von Husten begangenen 
Findet fih, in Sattlers Gefch. des Hzgth. Würtenb. ums 
ter den Nerzogen I, Th. Beyl. 84. S. 198214. 


4420.) Sr 

(1516. d.22. Sept.) Derer von Hutten gedrucktes Aus⸗ 
fhreib. wider Hzg Ulrich von Würtenberg. 

indet. fi) bey Sattlermil. c. on. 86. ©. 212— 277. von 

ans Qutteng vom ig Ulr. von Wuͤrtenb. erfolgter Ente 

leibung aber und dariiber entſtandenen Weitlaͤufigkeiten 

Biehe I. c. ©. 185— 239. , 


21, 
( ) Eingang ber von km wahrhaftigen Ablei⸗ 
nung gem des Moͤrderiſch. Hzgen von Würtenberg audgegans 
ener | genfchrift, 4. | 
DCECLi. Ulviche von Butten Verantwortung 
und Ablehnung gegen allerband Be⸗ | 
buldigungen x. 


4422. 

(1520. d. 3. Gept.) Ulrid) von Hutten verteutſcht clag am 
Keryog Seiederic gu Shen r heyl. Rom. Keichg er 
4 a 


23150 82, v. Zuttem. 


ſchalck und Churf. kandgrafen in Thuͤringen und Marckgraven 
zu Meiſſen, d. d. Ebernburg. 4. 2B. 


4423» 

(1520.) Eiusd. Dialogi Fortuna, Febris prima, Febris fe- 

cunda, Trias Romana, Incipientes. Mogunt. 4. 
(4424.) 

(1521.) Ein Hägliche Flag an ben chriftl. Nom. Kayßer 
Carolum von wegen D. Luthers und Ulr. von Hutten. Auch 
von wegen der Curtifanen und Baͤttelmoͤnch. Das. K. M. ſich 
nit laß follich Feut verfüren. (Baſel) 4. 2B. 

Verf. Joh. Eberlin von Günzburg, und iſt bie erſte 

Schrift unter der Sanıml. ber XV. Bundsgenoffen, wor⸗ 

über nachzufehen : Litterariſch. Muſeum ztes Et. Als 

torf 1777. 8. 

DCCCLIL Str. Stied. Schn zu Schwarzenberg 
mit Ludwig v, Zurten allerhand Diffamas 
tionen betr. 


(4425.) 

(1535.) Unfer Sriderichen Zehn zu Schwarzenberg und 
u Hohen Der Dee Vogts Schorndorf — * 
ericht und Gegen Schrifft, auf Ludwigs der ſich von Hutten 
und einen Ritter nennt Ausſchreiben zum andernmahl in Druck 
ausgangen, im Anfang, Mittel, Ende, und durchaus erlogen 
fo viel es des wider ung zu ſeyn vermeynt) dann es ſich auch 
onft abermahls in viel ſtuͤcken ſelbſt verlezt, dann verantwort 

t. Gott ſey ewigs Lob! 


4426. 

(1335.) Wiederbericht und Verantwortung mit einver⸗ 
leibten —— Hn —— Frhn zu Schwarzenberg 
und zu Hoben Landfperg, dieffer Zeit Würtenbergifch. Ober⸗ 
Bogteng zu Schorndorf c.Fudiwigen ber fi von Hutten und 
einen Kitrer nennt, Am Kayßerl. Sammer Gericht einbracht. 


(4427. 


27.) 
6.) U iederich S nb 
* (53 ) Unfer dr erichen Ki zu —— jr 





853.54. Hutten. 857. v. Ingelheim. 1151 


Erſt nit offentlich im Druck fondern feiner felbft erfanten Lu⸗ 
gen halben abfchenlich an etliche Fürften allein in Schriften 
a an ih lateinifch . ne folgendem Titel: 

2 


4428. 

(1536.) Defenfio et Refponfio finalis ete, etc. 
DCCCLIHN. Sır. neh Wilh. Ant. v. Butten mit 
denen Sorftmeiftern v. Belhaufen wegen der 
Raltenborner Wieſe. 


| (4429.) 

CI Warhaffte und gründl. Geſchichts Ersfpl. in Sa⸗ 
chen Hn Philipps Frieder. beeder orftmeifter von —— 
a c. An oh. Wild. Ant. von Yutten zum Stolzenberg Ber 
en 4. \ 


DCCCLIV, Site. deffelben mit der verwitribten 
Sr. von Rodenhauffen ıc. 
| (4439. 

| >) Copia allerunthaft. Jmploration pro clementii- 
ma reftitutione in integr. contra fentent. d. 13. lul. 1716. latam, 
ex nouis cAufis, nouisque caufae meritis, atque ex general 
Praeroris clauiula, fi qua iufta mihi videbitur caufa. Anwald 

derer refp. Bettern und Brüdern von Hutten zum Stolgenberg 
| — von Rodenhauſen und Conf. in Actis benant, — F 
16. 


(4431.) 
— S. F. in Sachen ber verwittibten Fr. v. Roden⸗ 
hauſſen et Conf. c. In 206. Ant. Wilh. von Hutten zum Stolr 
zenberg fententiae et denegatae refitutionis nunc Reuifio- 


nis, 
von ‚Spngelheim (Frhn) 
DCOCLV. Str. derfelben mit dem Sfl. Haufe 
Seſſen pto juris epifcopalis im Slechen 
| Be haukn, 
(4432.) 

Cı1715.) —6 rndl. Deductio iuris et facti im 
Sachen des Hoch / und —8 Hu, En — Adolph Fried⸗ 
zichs Fehns von Ingelheim, der R. K. M. Geh. Raths und 
Lammerrichter ⸗ Amts Verweſers Excell. Klru und Impetran⸗ 
ten eines; wider den weil, Dchl. Fuͤrſten und Hn, Son Friedrich, 
Landgr. au Heſſen⸗Homburg, ainche Dero Hfl. Hhn —2 
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1152 265. v. Ingelheim. 


und Erben Beklten und Auer andern Theile, barinn der 
ganzen unparthenifchen Belt flärlich vor Augen geftellt wird, 
daß die bey dem Höchfipreisl. faif. und des heil. N. R. €. ©. 
u Meslar dem beklagten HN. Haufe zuwider, und hingegen 
em Hebel. Klr. zu Favenr am ı9.Nov. 1713, ausgefprochene 
Sentenz propter. infanabiles nullitates ſowohl circa merita 
caufac, als auch formam proceffus, infonderheit ratione incom- 
petentiae fori , in Rechten wicht beitehen fönne, fondern von 
der R. K. Maj. ald des Reichs a erhoͤchſten Oberhaupt zu 
RMaintenirung der in denen kundbaren Rsſatzungen, Inftru- 
mento pacis und beſchwornen £aiferl. Wahl-Eapitulationen bes 
fiens gegründeten Priuilegiorum ftatuum imperü cum tota 
proceffu ale null und nichtig, widerrechtlich und unbillig zu 
affıren und die Sache als eine ad procefium Mandati nullo 
modo qualificirte caufa ordinaria ad Auftregas, al8 Forum pri- 
mae inftantiae, zu orbentlicher Ausführung von Rechts» und 
Billigkeit wegen zu, verweifen fey. Cum Ad), A—Z. 19.728. 
1716.) 1. ad Coma, far: enge 
1716.) Memoriale ad Comitia, ſamt bengefügtem ftatu 
cauffae oder S.F. und rechtsbegruͤndeten Deauction einer b 
dem kaif. und Rs C. G. eingeführt geweſenen und anmaßli 
zider den flaren Inhalt der Röfriedens, Schlüffe entjchiede: 
ner Sad) zwifchen ou Bean Adolph Dietrich, Frhu von Ingel⸗ 
beim, SammerrichterrUmt® Verweſern und Prafidenten ben ges 
Bachtem C. ©. als anmafl. Klen und bes regierenden Hu Lafen 
1 Heffen« Homburg, Hn Fried. Jacoben, beeder Lgfen zu Def: 
kn, ürften u Die feld, Grafen h Ve ame bog Dieb, 
iegenbain, Nidda, mburg, — und Buͤdingen 26. 
Fi Hf. Dal, Dal, 8 refpetiue Beklten und Jntervenienten 
bergeben vonder HA. Heſſiſch. dazu bevollmaͤchtigten N 
haft den hochbemeldten is + Eonvent. Dasmftabe m. Beyl. 
uns Statu caufae von Lit. 






—C 2 dann zur Deduct. juris bon 
Kr Da—L2-und zum; Begeündten Anhang von Lit. Ma— m 
2. un 


’ % 
24 (4434.) | 
(1717.) Deit ee der ad Comitia in der bey dem 
kaiſerl. und NEE. ©. ‘2 yet gemefenen und anmaßlich wi⸗ 
der ben Flaren Inhalt der Refrichensfchlüffen eutichiebene 


.% MAY 
Dis “ se — * nn * 
* aha Nistmirkh une una 












856. v. Ingelheim, 7153 


(4435.) 
— Kurze und grundveſte Anmerkungen auf das pon 
des Hfi. Heſſen⸗ Darmſt. und H. Homburgiſch. Hn Geſandten 
u Regenſp. ad Comitia uͤbergebenes Memorial, ſamt demſelben 
eygefuͤgter S. F. und Deduction einer bey dem kaiſ. und Rs⸗ 
6. 5, ordentl. eingeführt sund den Rsgeſetzen nach rechtl. ents 
chiedener Sach zwilchen Hn a Dietrich, Srhn' d. 
ngelheim, Sammerrichteramts » Werwefern: und Prafidenten 
bey hochgedachtem C. G. als Klrn und des Hn Lafen zu Heil. 
— als Beklten, wie auch nachgehends des Zu ofen zu 
eilen » Darınfladt, als Intervenienten/ Hfl. Hfl. Dchl. Ochl. 


sehr, zu Wezlar. | 
Einige Eremplare haben auch diefen lateinifch. Titel: Ius 
circa Sacra, nimirum reformandi et epifcopale ftatibus et 
nobilitari immediatae Imperii ui iuris territorialis in ſub- 
ditos Aug. Conf. addictos er res eorum facras compe- 
tens, a pfeudodogmatibus quorundam neophitorum no» 
uiter inuentis prauaque conftitutionum pacis religiofae et 
Weitphalicae diftorfione er applicatione uindicatum. Edi- 
tum Wezlariae, | 
S. 3.3. mofers Bibl. I. P. P. III, p. ı210. 
DCCCLVL Stu. mit dem Hfl. Haufe Self. Caſſel 
‘ als Grafen zu Sanau wegen Reſtitution 
| diefes Fleckens. | 


| 4436.) | — 
CDS. F. den Flecken Holzhauſen betr. 1B⸗ 


(4437.) 
(1741) Hanauiſche F. 8. wegen Holzhaufen mit Anmer⸗ 
fungen. Wezlar. | *48. 
Findet ſich in der Staatskanzl. T. 97. S. 219. 256. 
C Kurʒe Wid RAN 
urze Widerfegung ber Anmerkungen, fo von Hm 
—— Er. von Ss ehe auf die Heften ; —— e 
Eenchlugn ffige Reſtitution des Fleckens Holz⸗ 
auſen betr. a 


Findet fich in der Staatskanzl. 99 Th. ©. 176-179. 


© (4439.) 
gr? 1.) Kurzer ieboch gründl. Bericht von dem im Ha⸗ 
nauifch. Anıt Hoddeim gelegenen Flecken Holzbaufen und deſſen 
in mährenden drepfigtährigen Kriegstroublen zu — 
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theilen erfolgter Entreiffung von der Graffchaft Hana Miüns 
zenberg, morinnen gli ganz Elar- und deutlid) ee 
wird, dag Ihro Hfl. Dehl. Hr —— su Heſſen⸗Caſſel, 
als nunmebro Graf zu Hanau » Müngenberg, bie forderſamſte 
Keftitution diefer 2. Drittel an Holzhaufen, nad) Vorfchrift 
des Weftphälifch. Friedensichluffes, mit allem Recht zu ſuchen 
befugt find. Marburg, m. B. AZ. 16,8. 
Stehet in der StaatsPanzl. 83. Th. ©. 361—393. und 
85. Th. ©. sıg—601. | 
(4449) | 
| (1741) Deduction der von Hanau » Muͤnzenberg auf ben 
Melehenbaren — Burkholzhauſen, Holzhauſen uulgo ge 
nannt, neuerlid gemachten Prätenfion entgegengefett, * 


1XVII. Wezjlar. 28 
Findet ſich J. c. 89. Th. S. 179 = 238. und 90. Th. ©. e 
738. | 
(4441.) 


Cı741.) Standhafte Widerlegung ber Ingelheimiſch. Des 
duction wegen des Fleckens Holzhaufen, worinnen nicht nur 
der ohnlängft diefertiwegen herausgegebene Hefl. zu 
Bericht noch weiter beftärfet umd ausgeführet, fondern au 

ejeigt wird, wie der Canzler Reigersberger zu den Pfrauns 
Beimifchen Keichstehenbrief und Slecken Holjhaufen gekommen 
und dag Ihro HA. Dehl. Hr Laf zu He. CaBel jothanen Fle⸗ 
den mit eigener Mannſchaft hinwiederum in Beſitz zu nehmen, 
beft befugt geweſen, m. B. I—XI. Marb. 372. 


Findet fih in ber Staatskanzl. T. 93. ©. 363—473. T- 
94 ©. 166—291. | 


(4442.) 
Fre 2 Beftättigung der Rechtslehre, daß ein ad Comitia 
in folchen $ällen ergriffener Recurs, wo es auf blofe pro und 
eontra zu difputirende Quaeitiones Juris hinaus lauft, uner⸗ 
laubt fey. 

Stehet in des Zehn von Cramer Weil, Nebenſt. 1. TH 

P. 33. 

(4443-) 

— d. ar. Febr.) Schreiben vom Corpore evangelico- 
zum an Churtrier in der bekannten Holzhauftichen Sache in 
Sachen Heßen Cafjel und des Grafen von Ingelheim, wegen 
cines von dieſem c. Caßel qua Hanau, egtrahirten Mandati de 
exequendo. Franckfurth. Ba 
| | . (4444) 
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(4444-) | 
(1746.) Sruͤndl Abfertigung derer von Seiten bes Hn 
Gr. von Ingelheim überdas Concluf. C. E. d. 7. Mart. 1743. 
gemachten Anmerkungen den Flecken Holzhaufen betr. Rofp. 
(4445) 
(1746. m. Iul.) P.M. m. 3. A—C, 
4446.) 


(1746. d. 20. ‚Iul.) Schreiben ad Imp. IS E.biebo 


ante eo —— Sache betr. dietat. Regenſp. d. 26. “ug. 
per Ehurfachfen. 


4447.) 
—* F — — — — — 
ro na rier in der bekanten Ho a 
> * Dict. 3 d. 26. Aug. per Shurfchfen 


(4448.) 
746.) Schreiben ad Comitia in Sachen Ihre Hfl. Ochl. 
Hu tank. „Wilbems zu H. Eaffel, als an len r. zu Das 
nau c. au Se Pollipp, Br. ı £. von Angelpeim den Flecken Holy 
bauen betr. N 2. Bey | 
Bon dem ex capite et Crusminun nad) Maas⸗ 
ebung des — Friedensſchluſſ. abzutrettenden 
13 Holzhauſen in contorm. Gap. XIII. fi ebe Staats⸗ 
anzl. 


DCCCLVH. Str, mit Wuͤrzburg in Lehensſachen. 


(4449.) 

Noch ferneres rechtl. — der Juriſten Fa⸗ 
cult. —9— EP Univerfit. zu — ge Re ae 
zuselbeim und Conf. c. Ihro rzburg und 

o 


nf. Citationis et Mandati in le eat *9 Hfl. 
Gn. zu Wuͤrzburg betr. 


(4450.) 


Abermaliges rechtl. Gutachten der uriſten a = 
cule. ei — Pin ad Altdorf — a ade Frfr. 
Ingelheim und Conf. c. Wuͤrzb. et Conf. 


Citar, 52 in fpecie Ze Ypro. DR. Gn. zu Wuͤrzb. 
betr. Weilar. 


” (4451.) 
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(4451.) 
( 1733.) Augführlicher in der natürl. Billigkeit, gemeir 
nen befchriebenen Rechten des Faiferl. und des Reiche aud) 
anderer Chur / und fürftl. Lehenhoͤfe Obſervanz und Herkome 
men praecipue curiae ſeudal. Wirceburgenſ. beſtgegruͤndeter 
Bericht und Erlaͤuterung über die an Seiten der Dahlber— 
giſch. Eigenthums Erben in pto der Natur und Ei Eu 
der Hl. Wurzburgifch. Lehens » Confenien, oder Bekenntuniß⸗ 
Briefen , zum Druck gefommene Refponfa iuris und bey dem 
kaiferl. Rs €. ©. eingeführte fo rubricirte Klag in Sachen 
der Frhu von ngelheim und Conſ. c. ©. Hfl. Gnad. zu 
‚Bamberg und Wuͤrzb. praet. Cit, et Mandati etc. m. B. 
1150. Würzburg. 

F (4452.) 

E ) Sucein&a F.S. in Sachen Hn Gr. v. Ingel⸗ 
beim c. ein Hw. Dom ⸗Capitul zu Wuͤrzb. modo Ihro Hfl. 
Gnad. daſelbſt Mandati de — poffeflionem feudi 
‚Bucholt cum Appeitinentis et Dependentiis et propria 
ceflione traditam „ nunc uero uia fadi et Icoadunatig homi- 
nibus ablatam reftituende fruätus perceptos et percipiendos, 
nec non documenta, ligna , uina, pecudes et aliä mobilia 
Vafalli propria fimul confignata, refarciendoque damna et 
expenfas, in pofterum uero non fadi fed iuris uia proce- 
dendo S. C, nunc eius refcripti. 


| (4453-) 

( Ausfuͤhrlicher in denen gemeinen befchriebenen 
Rechten, obnunterbrochenem Herkommen des Hfl. Würzs 
burgifch. Lehenhofs publicirten Deecretis et Sententiis ohn⸗ 
umſtoͤßlich — Beweiß , daß ber von den Klru, 
ie Dahlbergifch. Stamms » gnaten, an dem Mitterguk 

uchold und Thalheim gemachter Anfprud) ganz ohngegruns 
det und dahero aud) Bflter Theil von der an dem hoͤchſtpreisl. 
kaiſerl. RhR. angebrachter Klage, Buchold betr. voͤllig zu 
abfoluiren und los zu zählen fen. 


(4454-) 
(1750) Gründl, Ausführung und ohnumftögl. docu⸗ 
mentirter Gegenbeweis , daß ſowohl nad) denen gemeinen 
befchriebenen Rechten , als auch nach dem ehnunterbrochenen _ 
Herkommen des Hfl. Würzburgifch. Lehenhofs , denen kla⸗ 
enden frhrl. Dahlbergiich. Stamms +» Agnaten , durdy Wolf 
Hartmann Camerer von Worms , genannt von Dalberg niche 
nur von A. 1636. und 1646. mittelft ber cum immediaro — 
enſu 


k 


\ 
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£ ee eb eelafiing an Zahlungs ftatt wiederum ertheilter 
eheng + Renouation und Snveftituren des Ritterguts Buchold 
und Thalheim» cum‘ appertinentüis in Franken gelegen , ein 
unmiberrufliches Succeflions - Recht anerwachten, mithin alfo.. 





. deren fämtl. Gebrüdere Camerer von Worms, Frhn von 

De 9, c. Ihro Hfl. Gnad, zu Wuͤrzb. und Cont. Man- 
ati Buchold und Thalheim berr. nicht das mindefie gerechts 

fertige ‚werden können, fondern Klen durch fchleunigsallers 
te $ r uiam Mandati zu redintegriren ind der 


te 5 
fl. Segenise folcheg Lehengut quaeftionis denen frhrl. 


h R. 
gegen bie esäef alfo rubricirte Klage in Sachen 





Daplber h. Agnaten cum frudtib. perceptis et perci- 

auch mit Settattung aller deßfalls aufgeloffenen Ins 

u reſtituiren jchuldig und verbunden En muß, 
— «Be 


a. A. 121,8, 


von 
FR 
1 5 
7) 
1.7 (4455.) * 

(1753) Ausfuͤhrl. Deduction daß dem Hn Gr. von Ins 
Iheim mir rechtl. Deftand nicht pipemtteer werden koͤnne, 
ch ante plenariam euacuationem {polii de8 von Geiten des 
fl. Hochſtifts Wuͤrzburg armata manu inuadirten Ritterguts 

uchold irgendwo ein «oder fich auf die angebl. Nullitägen 
der Infeudation vernehmen zu laffen, fondern die redinte- 
gratio fpolii plenaria fb nach denen allgemeinen geiftand 
welt. Rechten , als auch insbefondere ber, Reichsfundam 
eatgefete und 6, &. D. vor allen. Dingen gefchehen muͤ 
Sin Sadhen Hn Gr. von Ingelheim c. ein Hw. Don + Kas 
pitul zu Würgb. modo Ihro Hfl. On. dafelbft Mandati de 
redintegrando poflefionem feudi Buchelt cum Appertinen- 
tiis et Dependentiis ex propria ceflione traditam, nunc uero 
uia facti, et coadunatis hominib. ablatam reftituendo frudtus 
perceptos er percipiendos, nec non Documenta, Ligna, 
Vina , Pecudes et alia Mobilia Vafalli propria ,„ fimul con- 
fignata ‚ refäfciendaque damna et expenfas in pofterum uero non 
fa&i fed iuris uia procedendo S. C.nunc eius reſeripti. 20. B. 


DCCCLVIII. 
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DECCLVIIL, Str. mit den Grafen von Erbach 
wegen der Jagd⸗ und TerricorialsBerechw 
| fame zu TDürzberg. 
13 Somit Ba ae 3 9: Ralf. 
1756 ) Actenm u bey dem H. Kaiſ. 
und hy ®. 6. ——— Rechtfertigun —* Sachen en 
Hn Franz Adolph Dietrich Gr. von a9 eim, modo Hu 
Joh. Phil. Gr. von Ju elheim, Chfl. Mainziſch. Geh. Raths 
teider weil. Hm Gr. gro. arl zu Erbach), modo ben iejt 
ergierenden Hn Gr. Georg Wild, d' Erbach Hn zu Breu- 
bevg ıc. praetenfi 'Mand, S. et C. C.die Jagd⸗ und Territos 
riat · Serechtfame zu Würgberg betr. worinnen von In Or. 
zu Erbach gegen eine umtern 17. Det. 1753. erfolgte Cas 
meralfenteng ratione membri Imi dictae fententlae, wegen 
ber Jagenegerechrigfeit dag remedium reftitutionis in integr. 
ratione Membri Ildi aber die iura territorialia betr. Decla- 
ratio Sententiae und gegen eine darauf weiters auf ein bloſ⸗ 
fe8 Extraiudicial - Exhibitum und currente adhuc reftitutionis 
proceffu unterm 22. Nou. 1754. erfolgte rer, dag reme- 
diam reuifionis geſucht werden müffen, m. 8. H—0, . 19:42. 
Findet fich in I. I. Moſers Teütſch. Staatd:Ard, T. II. 
P. VII. p. 343. und 1002. doch Ohne bie Beyl. | 
DECCLIX. Str. mit der Bemeine des Kitterguts 
Euerbach in diuerfis, fonderl. wegen mis 
litarifcher Execution. 


—1— (4457.) | | | 
e (1724) Abdruck der Hochfrhrl, Ingelheimiſch. Anno- 
tationum ad Additamentum 1. 2. et 3. ad numerum 75 anmaßl. 
Religions - —— ſamt daruͤber geſtellten Notaminib. 
refutatoriis in Sachen fämtl. evangel. Gemeinde des freyen 
Kitterguts Euerbady c: Ihro Hfrhrl. Excell. In Barı von 
Ingelheim, verfchiedene Grauamina und bie in dem vorigen 
1724. Jahr menfe Iul. nach Euerbach gebrachte harte milis 
tarilche Execution betr. 19 B. 
Joͤbſtelsberg (Frhnu) 

DCCCLX. Str.deffelben mic dem Schn v. Geiß⸗ 
mar , und deffennachmaelig: Allodial⸗Erben, auch 
dem Julius » Spital zu Würzburg wer ⸗ 

gen des Ritterguts Weitzenbach. 


| 8. 
C RKurze bo — Vorſtellung, worauf es 
tue eigentlich 


re pi 1159 


uRoI- obſchwebenden 
ar, nachgehends die 
9 Julier ⸗NHoſpital zu 
einer kurzen F. Ss. 
ſch eigenthuͤml. Bit 

6B. 




















> 
. 


62719) fernen as 00 Hub, Deches* 
äh: Yebuicti erg. .c. Geißmar 
zachgehends gt — 4 und ietzo das Sur 


N Be e rechtl. Vindication des (po- 
— —2 m Ne uͤrzburg, ohne 
— ee — tem noch vor dem 
mit den —E huͤngiſch. Allodia en null und nichtig abge⸗ 
hoffen en Sa au + Co Intradt feientifce gewußt ‚ gleichwohln ers 

aufsen 7 m ithir ma "fide detinivenden ‚großpätterl. Truche 

ſebif —— 8 55 eitzen ac) betr. m. 5 

. Ri Ah BD». 


. Zungkenn (Fehn) 
DCCCLXI. Ge. Phil. v. Inngkenn fideicommiſſa⸗ 
riſche — — betr. 


1702. d. a26 Jun —— aus der —— 9 
— des Hn Generals Irhn Georg Philipps von 
En kenn, genannt Miünzer von Mohrenfiain, errichtet im 


Fr 


3 ” 





ager vor Landau. 
inder. fic in Hoͤrſchelmaͤnns genealo Adels » Hi. 
6 et x. € > N —— ai 
DCecLxn. Str. mir dem Beneval v, “fen 
und defjen Univerfal , Erbeß 
—VV— —— 

C1737. ra ec doc) pin und attönmäfige F. 8 
Sachen v —— General von Efferen, auch een 
—— ——* Erben ** von Naiproth 
modo Fr. Graͤfin von Spee nnd er voR Bu. 
Commiflonis 7, | 

ee. EUR A 


Ded. BibL IN. Band, $ u 
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v. Kameytsfy (Fthn.) 
DCCCLXTU. Str? diefer Gebruͤdere mit dem Res 
ſidenten 9. Azenheim wegen einer 
Wechſelſchuid. 


(4492) 

(1743.) In facto et iure veſtgegruͤndete Deduction und 
deutl. Anweiſung, daß in Sachen des-Hn Mefidenten v. Azen⸗ 
heim c. die Hhn Gebrübdere v. Kameytsky Referipti pto präe- 
tenfi debiti caimbial. die rechtserforderl. Legitimation zu Ein: 
forder » und Beziehung der angebl. quäftionirren Wechfelfäruld 
an Flagender Zeiten noch zur Zeit nicht Hergeftellet, weder auch 
in etiwatgen berfelben Berichtigungs s Hal, die durch ohne diß 
nur fingirte Indoflamenten bem Angeben nad) vorgegangene, 
iener Ceſſion und Erhandlung, bervandten Umſtaͤnden nach 
cum eflcätu juris gefchehen, fordern vielmehr Dagegen nad) 96 
meinen Rechten ſowohl als denen befondern Reichsſatzungen 
vollends nichtszuͤltig umb unfräftia fey. Cum Adj. hinc inde 
ad cauſam produdis bufnibus ſub N.z=ı2, 11B. 


DECCLXIV. St. mir den vᷣhn Grafen zu Has 
nau wegen einer Jagensgerechtigkeit. 
| —— * ie 
(1715.) $. F. extrahirt aus eimer ad Imp. in Sachen fas 
meytsty c. des In 6. ae aräfl. Gnaden wegen einer 
Fagensgerechtigfeit pro obünendo Protectorio übergebenen 
Allerunchgft. Vorſtellung und Bit, 2B. 
— —— 

(1718.) Actenmaͤſſiger Staus Cauſſae In Sachen Hanau 

c. Iſenburg und Kameytsky, worinnen durch unwiderſprechl. 
Grunde klar ‚gezeigt wird, daß rat. der von dem ietzt regieren⸗ 
den Hu Grafg. zu Hanau dem v. Kameytsky, als derimäligen 
Vafallo und ofleffori des Lehenguts dingen, pto iuris ue- 
nandi in —— unb Ruͤckinger Mark aufs neue 
erregte Strittigkeit zufoͤrderſt das forum Auguttifl.-Ind. Ca- 
meral. ex cap. Litispendentiae er praeuentiowis allerdings fun⸗ 
dirt ſey; ſodann auch, daß quoad rem ipſam, æ tempore mor- 
tis uitimi Vaſalli a Fargel ) niemalen eine poffeflio ul ge⸗ 
weſen, welche man graͤfi. Hanauiſcher Seits ergreiffen koͤ 
13B. 

5) S. „unigs Biblioth, Deductionum P. I. p. 527. 


nebſt Beyl. A—Z. 


“ 
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DCCCLXV. Str. mir dem graͤfl. Haufe dfenturg < 
wegen Seimfall des Lebengurs Ruͤckingen. 


(4465-) 

(1738.) Vorlaͤufige gegrändete Geſchichtserzaͤhl. von ber 
Befisnehnumg Des dem fuͤrſt⸗ und grafl. Haufe Dgendurz bein 
gefallenen Lehenguts Nücktugen und denen von Seiten der Ka⸗ 
meytskyſch. Geſchwiſtere als ſich angebenden Allodial⸗Erten 
des lezten Vaſallen gegen den Lehenhof unternommene Ein⸗ 
griffe, (m. B. 1. 2.) BD. 

| v. Ketſchau (Frhn) 

DCCCLXVI. Str. Joh. Adolph Frhn von KRet⸗ 
ſchau mit den Lafp. Lerch von Vuͤrmſteiniſch. 
Relicten pto tidleicomifli etc. | 


64466.) | 
(1743.) Purteri To. Steph. et Refp. loh. Chrift. Sixe diff. 
de iure feminar, adipirandi ad Äideicommifla familiae er de ea- 
rum renunciarione, quac fr extincta jam ftirpe mafculina, uul- 
go nad) dem ledigen Anfall. Marh. 4. 
Iſt auch eingedruckt in die Syllog. Comm. ius priv. princ. 
nluſtr. E. 1.f. | 


(4467. 

(1946) Stamm; Tayel el von weil. Hn Caſp. Lerch 
von Durmſicin herruͤhrenden Nachkommen zur gefchiwinden Eins 
fiht und vorläufigen: Erläntermg derer orfenbar uähern und 
arten andern vorzügl. Gerechtſamen, weldye dem Ehurpfälsifch. 
Eammerberru und Hofgerichu:Nartb In Ach. Adolph Srhn 
von Retfchau unſtreitig an dem Lerchiſch. Fideicommiffo iure 
proprio, ex pacto et prudentia maiorum immediate a fidei- 
committente in fe denoluto zuſtehen; immaffen deſſen Groß 
mutter weil. Sr. Ana Eva v. Friegenhangen zur Zeit des ers 
loſchenen Ler bir. Mannsſtamms und der damals den weibl. 
Nachkommen eroͤfneten Succeßion orenbar einen Grad näher 
gewejen, als der widerrechtl. in Befig der Lerchiſch. Guͤter fich 
gefhwungene Hr Marſilius Fraͤnciſc. Frhr. von Sturmfeder zu 
Dypenweiler ad caut. v. Kertchau-c. von Etuemſeder das Ler⸗ 
chiiche Fideicommiſſ. betr. Citat. ad uidend. in continenti do- 
ceri ius potius et fe declarari pro herede fideicommifIkrio he- 
reditatis.Lerchianae- feque ad eiuslem deoceupationem cum 
omni caufa condemnari, nebſt P. M. zur Erläuterung diejer 
Stammtafel. 1B. 


et * 4463.) 
C(CI7a47.) Triplicar. — ochmals abgenoͤthigte beſſer ger 
gruͤndele Ausführung des auf den Frhn von KRetſchau devol- 
| Ö a virten 
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viren vorzügl. Succefions-Nechts in ben Lerchiſch. Stammguͤ⸗ 
teen, nebfi Abfertigung aller frhrl. Sturmfeberifch. Einwen⸗ 
‚ dungen, mit wiederholter Bitte und ſubmiſſion in Sachen oh. 
Aolphs Frhn von Ketfchau <. die verwittibte Frfe. v. Sturm; 
feder in Vormundſchaft ihres Hn Sohns Citar.erc. 
Verf. von beyden G. J. R. Pütter, der folche feinen Aus⸗ 
erlej. Rechtsf. I. Th. S. 63—89. mit einverleibt hat. | 


| — (4469.) 

(1749.) Zuverläffig richtige Lerchifche Stammtafel ad cauf. 
In Job. Adolph Frhn von Keifchau c. Re Georg Frhn 
Eturmfeder von und zu Oppenmeiler, genannt Erbfaß—Yerch 
vom und zu Durmſtein, praet. Citat. ad uidend. in continenti 
doceri ius potius et fe declarari pro 'herede fideicommiffario 
hereditatis Lerchianae feque ad eiusdem deoccupationem cum 
omni cauſa condemnari. Cum Adi. A—E. 20B. 


| (M7o.) 

- (1749.) Acten s und Statutenmäffige Information bes 
frhrl. von Ketſchauiſch. Succedlionsrechts in denen Lerchiſch. 
Fideicommifl - Gütern, worinnen alles dagicnige, was partes 
utrinque bis auf die Quadruplique verhandelt, in — 
Kuͤrze erzaͤhlt und angemerkt worden, daß Frhr von Ketſchau 
keine einzige affertion, ohne foldye aus dem Statuto zu bewaͤh⸗ 
zen, angeführt; der Gegentheil aber ſich äufferft beimuͤhet has 
be, die Sache entweder zu vermwirren, oder durch unerfindl. Zus 
äße und andere Wortverdrehungen das Statutum auf feine 
Meincipalfcpaft zu wenden ; worbey eine Recapitulatio fumna- 
ria zur geſchwinden Einficht derer beyderſeits bepgebrachten 
Momentor. angeführt worden. Sin Sachen des Churpfälzifch. 
Cammerhn und Hofgerichtd » Raths Frhn von Ketfchau c. von 
Sturmfeder Citationis ad uidend. in continenti doceri ius 

otius et fe declarari pro. herede fideicommiflario hereditatis 
Grtinse feque ad eiusd,. deoccupationem cum omni caufa 
condemnari, ı 4.13, 

(4471.) Ä 


(1751.) Auszug der Cameral- Acten in caufa von Keks 
{hau c. von Sturmfeder das Caſp. Lerchifche von Durmſtei⸗ 
nifche Fidei: Commiß betr. 

Ausfuͤhrl. und vollſtaͤndig liefert ſolchen Pütter inf. Er⸗ 

läuterung des Procefj. B. H. RG. ©. 1—30. und laufen 

vom 7. Aug. 1699 3. Mart. 1747. Diele Sache hängt, 
48 vis) uns befannt if, noch in unentſchiedenen Nechten. 


867-639. v. Rünfperg. | 1163 
von Kuͤnſperg (Frhn) 


DCCCLXVII. Sir. mit denen von Luͤchau über 
die Beorg Rünfpergifcdye Verlaffenfihaft. 


(4472.) 


( I.S. F. in Sachen von Lüchau c. von Künfperg 
modo von Goͤrz, hereditatis e. Adi. 1—3. 


DCCELXVIN. Str. derfelben mit Sr. von Reds 
‚ wig, geb. Rünfpergin Wittib, und deren Erben, 
die anmaßl. Reluition des fo genanten Tuſch⸗ 

nitger EKigenthums betr. 

| . (4473.) 
6( ) S. F. annexis rationib. ab una et altera parte in 
medium prolatis in Sachen Kinfperg c. Redwitz die Reluition 
des Tuſchnitzer Eigenthumg betr. 


(4474.) 


(1711.) Actenmäffige und arıindl. Vorftellung cum uera 
F. S. er anniexis duobus Iuris Refponfis in Sachen ber Roft. 
Wohlgeb. Frey » und Herren von Künfperg zu Tufchniz, Nagel, 
Dannendorf und Wehrnftein ıc. c. die weil. Haft. Wohlgeb. Sr. 
Sabina Barbara von Nedwiz geb. von Künfperg Wittwen feel. 
punc dero nachgelaffener An Soͤhne von Nedtwiz, auch Fr. 
Tochter von Brandenfiein und feel. Fr. Tochter von Eyb Kinder 
betr, die anmaßl. Reluition des fo genanten Tufchniger Eigen⸗ 
thums. | . ED 


i 
5 


DCCCLXIX. Str. mit den Shn Brafen zu Biech 
pto reuogatiorss feudor. Rackenfteinenf. et tur- 
batae compoffeflionis jurium condominial. 


| (4475: 
6513.) Kuͤnſpergiſche gründl. Segen » Information und 
Miberlegumg der Iszt von Cetten ver Hhn Grafen von Giech in 
Druck zum Worfchein gekommenen fo genanten furzen umd 
gruͤndl. Information in Sachen Giech c. Künfperg Appellat. 
praetenfae. | 


uk u Se 7 (4476.) 


.- 


| 1164 870. 71. von, Künfperg. 


(4476.)' :ı - | 
-  C,,, ‚) Repraefentatio deficientis fundamenti actionis in 
caufa Gicch c. stiniperg, (die Nackenfleinifche £chen betr.) Ap 
pellat. ſ. praet, Reuocationis feudor, 38B. 


(4477.) 

(1714.) Refponf. iuris ad interra et plena Acta cameral. 
aN. ı. usque 64. ab inclyto Collegio IC. in acadæmia Tubin» 
genfi editum in Sachen Giech c, Küniperg Appellat. f. praet. 
reuocat. feudi, nimirum derer fo genanten Rackenſteiner 4 


hen. 
(4478.) | * 

(1727.) Ad Imp. allerunthaſte Gegenableinung koco Tri- 
plicar. Impetrantiſch. frhrl. Kuͤnſpergiſch. Anwaid in Sachen 
frhrl. Künfpergifch. Vormundſchaft, nunc Principalis Hn Eur 
charii Ferdinand Caroli $rhn von Künfperg ſelbſt, c. Hn Carl 
Gottfried Gr, von Giech, m. dB. 1174. Turbatae Compoflei« 
fionis iurium condominial, zu Chutnau. 2: 2od, 


DCCCLXX. Str. mit LMrbg⸗ Bayreuth ptoTuris- 
| dietionis u Churnau—. 


(4479) 
(1554 - 1583.) Actenmaͤſſige Nachricht von dem Halsge⸗ 
richt zu Ihurnaude do, 1559-1589: 1 EUER 
Findet fich in Reinhards Beyrräg. zur Hiſt. Frantenlau⸗ 
des U. Th. ©. 32737. re ee Dan 
Cı719.) Kurze F. S. x. S. n. 3232 — 
(4.30:) # Br 
(1721.d.13. Oct.) Ad Inıp. srflatteter ausfuͤhrl. Bericht 
von des regierenden IN Mgf. zu Bebg » Bayreuth HN. Dehl, 
was eg mit dent in dero Faͤeſtearh. gelegenen Kar Lahn 
au für eine Bewandnis habe ımd wie Des hohen Landesherrn 
Juris diction über die Poſeſſures gegruͤnder, m Bei—4u. 
Macht indem Tr, Nobilis Territorio ſubicotus dag zte Et! 
von S. 191. aus. 


DCCCLXXI. Str. Frhn Carl Sried, Erdmanns 
von Künfperg mit rg» Darreurb ptekand- 
fafliacus und. Inhaftirung. EUR, 

Caai.) — a 

C1753.) Kurze doch grüncl, Gegenanzeig uud Suformas 





% 872. von. Künfpergr 116 


tion uͤber die Beſcha enheit derer von dem H AR Bey 
Gulmb. — "deu EN ‚Sehr — vol 
von Ku eßtzern derer dem franit; Baier 
em. Gebu — ————— Schr in und 
e a und — erganges 
in 3 Ponal + Etantnuſſe und aufgerichtete Buͤndneſſe ums 
ternommene Thathandlungen und —*2* 368 
—— ſolchemnach —5 daus ya) den 
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DCCELXXN. Sır. Georgs von. Küniperg mit 

(1602.) An Vafallus.prole maſcuta RR iu Aznarum 


ige — und 
a8 Cart 
— 
ahrer we 5 a Nbg; 
a —— Ter- 
13. gegen frinen Kan it md. Ye übern 
Bine ® — —R de dertmaßg (tit of 
Gnade himwiekcrum derhuffig gemas ° 
„ bahero tenen Frevel J denen Hil. Bayreuthiſchẽ Landen 
ee re N. 4 
Brandenb. Bayr. in Lehenoſachen 
(4463.) 
absque sonieniu Domini feudum per FOREN transferre 
pofür ®; BE TA IE i 
X An 


1166 873 ron Kunſperg. 


An ius competens de futuro poſſit in iudicium deduei ? 
Findet ſich in Caſp. Klocküi Conſil. T. II, p. 252. 


DCCCLXXIL Str. unter ſich wegen Reluition 
des frhrl. Rünfpergifeh. Stammguts 
chmeilsdorf. 
(4484) 
ne Aetenmaͤſſi ig⸗ un gruͤndl. Nachricht, worauf der 
—* 38 n * —— — Schmeilsdorf, ent⸗ 


gegen Hm Chriſt. n von Kuͤnſperg zu Wernftein bey 
dem —— Ka N 3 Disepkifie Relutionis. 
modo poni, berubet, m — 4. 


(1710.) Reſponi. — — Fubingenf. in cauſa 

3 Adam Fried, Srhn von Künfperg, Jmpetsanten, wider weil. 

n Chrp. Joach. * 2 wiperg. binterlaffene Srau Neptes in 

Actis- —7— ent pto perpetuae reluitionis des 

irhrl. F ünfpergiii ‚Sin minguts Scmeilgdorf er praetenfas 
—— eius, accup 


nis 
52 
5.6. LI) R ac 5 Tl Altorfinae 
in MN: on 6 Di ? | PR 3B. 
— 






(1736.) inſerta 
compen do⸗ bey 
Hfl. Heſſiſch in 
— br Etrgit, and Schau ins 
berg au Erbint dorf an A tn heil Ka, 
Fati per Peek. mandati S. c Al Ba 
es Schweilsdorf be man. 

ub 


— Vice⸗ San, und Pf. pi, weber zu 


DCCELXXIV. Str. mir denen v. Rumroth die 
Relvition des Guts Hagenbach xc. ber. 
©. n. 3387 —3390. 

DCCCLXXV. Stv. diefeg febel. Heſchlechtes mie 
Se Chip von Rünfpere zu Nagel, wegen eines 
ober udirt werden wollenden unddhten 

Adgnatens. 


(1731 II ) Gens 2 den RhR. Actis on 


— 





876. 77. v. Rünfperg. 878. 79, v. Zandeberg. 1167 


F. S. aufbdie vorgefonmene Argumenta, fo viel her von bee; 
den Theilen verhandelt worden, in Sachen ſaͤmtl. Sefchlechte 
berer Frey sumd Herren von Künfperg und des interveniren⸗ 
den Hl. Bambergifch. Lehenhors ıc. auch der Hloͤbl. R. R. in 
Sranfen c. Dans Chrp. von Künjperg zu Nagel, einen pro 
Agnato zu obtrudiren ſuchenden uulgo quaefitum , der Phil. 
Heine. Wopſer getauft worden, betr. m. 3. A—N. und eınem 
Reſponſo Academ. Hallenf. 122, 


DCCCLXXVI. Ser. derfelben unter ſich wegen 
a 
(4489. | | | 


(1703.) Actenmäffige Information in faiferl. Commiflions-. 
Sachen Kuͤuſperg, modo pon Goͤrz c. Künfperg fpolii et aliar. 


| praetenfionum. 4, 443B. 
C.. RKurze und gruͤndl. Gegen⸗Juformation in Sa⸗ 
chen Künfperg, modo Goͤrz c. Kuͤnſperg. * 3B. 


DCCCLXXVII. Str. wegen einer von Sr. Soph. 
: Amsl; von Rünfperg‘ an Frhn Carl Dierr. von 
Rünfperg gemathren Snlpjordeung, . 
| Gy. u 


_ (1753.) Unterricht, was es mit Fr. Sophia Amalia geh, 


und verwittibten von Kuͤnſperg ihren an den Irhn Carl Dietr. 
von —ã —— nichtigen Schuldanſpruch vor. eine 
is habe | men 


Derbältni 
| von Landsberg (Frhn) 
DCCCLXXVIII. Streit mit den Sıbn. von 
Es chmieſſing. a 
(4492.) 


(1748.): Fortgang ber bepm Kaif. und des R. Cammerge⸗ 


richt zu Wezlar zwiſchen den Freyherrn von Landsberg an eis 


von Scueſſins andern Theue obfhep 
— 


benden Rechtsſachen. 


DCCCLXXIX. Str. der Frfrau von. Landsberg 
mie An Br. von der Leyen in Dormundfchaftefas 
chen ihrer minderidhrigen Söhne. 

E (4493.) 3 RT 
(1753:) Narratio Facti et Proccflus in eauſa ber verwittib⸗ 
DS ten 


— 


* 880. v. Langenſchwanz 881. Langwerth. 
ar Landsberg tutario-nomine ihrer minder iaͤhri⸗ 
sen Sin ‚© nec. Hn Gr. vonder Leyen (m. B. A—D.) SD. 


von Langenſchwatz (Joh · Heinz. Franz) 
DCCCLXXX. Deffen Si. mir Ludw, An | 
von Langenfihwarz. 
Sa 


in Sachen Hn ob. Da cn und 
j a Be füleßl. Fuldiſch * ierg Appellan- 


end c. An Ludw. Ant. von um — warz en 
— —— 
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883,84, v. Lenrersbeim, 2169 


Reinh. Langwerth von. Simmern, Appellanten und Querulan⸗ 
ten e. koͤnigi. Preußiſch. Caͤmmerer Caſimir von der Oſten und 
Frhn Fried, von Horſt in Vollmacht der Fr. Oberland: Dros 
Hin von der. Diten und deſſen R.R. Detten, als Curaroris der 
—— zu Ellerburg Appellanten und Querulanten P, Il. 


elle. ! $ ‘ 31%. 
von Lenteröheim (Frhn) 


DCCCLXXXIII. Str. mir dem Hfl. Haufe Anfpach 
pio der Waidwerksgerechtigkeit der Ritterguͤ⸗ 
ter = lc» und Kleuen s YBubr ıc. 
= 4497.) . . 
Lincken. Hent. Reſp. de iure wenandi in fpecie 
3) de pnoflefione juris uenandi ucl quali, b) Precaria uenatio 
guousque ſe extendat. c) Maior uenatio an minorem inclu- 
dat? .d) Libri cenfualos quatenus probant? ‘(in caula die Nies 
dere Waidmwerkg : Gerechtigkeit derer Niftergüter Hr» und 
Neuen⸗ Mubr und darüber zwiſchen dem HN. Haufe Anſpach 
und denen. Frhn von Lendersheim entſtandene Irrung betr.) 
Findet fich den Confl. Altorf. T. I.N. 44. pag. 35 135% 
DCCCLXXXIV. Ste. der Zentersbeimifch. Ei⸗ 
—gens⸗EMrbinnenec. mir Brbg⸗Onolzb. 
| pto Evictionis. ae, al 


u. 


ner 098.) re 
(1697. Summariſche 8. F. ſamt dreyen Quaeltionibug 
juris in Sachen Leudershelm c. Brandenburg Onolzbach tms 
terſchiedene eigenthuͤmliche Stucke betr. mit B. N. -3. 40 S. 
1... ur,’ 719: 22, ( 4499. “ze | 

) S. F. in Sachen Brbg » Onolsbach c, die Lenters⸗ 
heimifche Eigens » Erbinnen, deren Succcllores et Conforten 
f, Z8 Onolzb. c. von Seckendorf und Groſſen von Tro⸗ 
cait) die in fententia refervirte und nunmehro zum Epruch 
Rechtens vollfommen inſtruirte, auch beſtens fundirte Evi« 
&ions - Klage betr. | a | 


- 


ei 34dr 
C(726.) Ad Imp. allerunthafte Supplication pro clemen- 
tif, declaratione Sententiae die undecima Decembris nuperi 
Jatae,: viel in: euentum, ob Caufas adductas et Documenta no- 
uiter reperta, concedenda Reititutione in inrerrum etc. Coim 


perrarifch. Seckendorfiſch. Anwalts, in: eaaun Vrbg anei Ss 
on 


m 


| 1170 885--87: v. Lentersheim. 


von Seckendorf und Groffen von Trodau ıc. Citätionis pto 
Evictionis c. Adi. A—V, et Subadi. AP. : 


DCCCLXXXV. Str. Erhards Guſtavs und Er⸗ 
hards von Lentersheim mic Brbg⸗Onolzb. 
pto Reuiſionis. 


(4501. 
( ) Actenmäflige — in cauſa Reuifionis 
Ihro HA. Dürchl. zu Brbg-Onolzb. wider an — 
Go 


und An Erharden, Gebrüdere v, Lentersheim. 


DECCLXXXVI Str. diefer Familie mit dem v. 
»ornftein pto Reuocationis et Retractus 
verfchiedener Unterthanen. 


(4502) 

„...C1723.d. 2..Dec.) Rechtl. Gutachten in hac caufa von der 
Auriftens Facultaͤt zu Altdorf. | 2B. 
Ca503.) 

(1735.) Kurze Repraefentation dee fürfchtwebenden Rechtes 
fache dv, Lentersheim c. von Hornſtein ais Land : Commentheur 
Bu Singen pto Reuocationis et Retractus zwanzig Lentershei, 
mifcher Geſchlechtsunterthanen zu Dietenboten Sammenheim, 
Saufenhofen, Schweina , Unterhabenbadh , Soldbigl und Un: 
ter ⸗Wurmbach, alle an der Altmühl, d nn zwey Unterthanen 
und den Ichenben zu Wachfiein an der Altmühl. Alles von ets 
lichen Saeculis ber zu denen Lentersheimiſch. Stamm und Fi- 
deicommifl- Gütern Alts und Neuen » Muhr gehoͤrig. (Dr 
Ar-DYt Ä 3B. 


DCCCLXXXVII. Lentersheimiſches Debits 
weſen betr. | — 
4 35 44— (4504.) . rm id Ah * 
P. M die Rechtfertigung des Orts —5 
Ritter hauptmannſchaftl. Betragens in der Lentersheimiſch Des 
itſache, nach dem untern 22. Sept.'r739. emanirteu allerhoͤch⸗ 
ſten kaiſerl. Conclufo darſtellend, zur Beleuchtung des von des 
nen diffentirenden Hhn Nitterräthen unter den 16. Nov. an den 


Ritterhauptmann erlaffenen RUN. 7-°7,8 Ds 

143 a er a: Inn 
0 ) Copia Strebiſch Gommillions - Berichte d. d. g. 
Marti. rd ie Arhn N 
1) Den Punct der angebl. Rebellion betrt. 6B 
2) Poſt 


j! 





: 15.3 ‚288. v. Leonrod. 1171 


a) Poſt Script. zu dieſem Commiſſionsbexicht d.d. eod. 19. 
3) wegen des Bergiſch. Wirthshaus Rechts auf bie Verlei⸗ 
hungs⸗Zeche d. d. 10. Mart. 2B. 

4) Die Unterſuch. des Moißes Jackels et Conſ. d.5. Mart. 2B. 
5) — Unterſuchung der Nebertiſch. Iniurien betr. d. — 
art. | 10, 


6) Die Potterifche Ehefache betr. d. 3. Mart. ad. 
9) Die Unterfuchung der Grauaminum c, den Hn Amtmann 
Schwenter betr. Ä 38. 


von Leonrod (Graͤfl. und Frhrl. Familie.) 
DCCCLXXXVIII. Derſelben Streitigkeit 
3) mit Brandenburg ⸗Culmbach wegen eines Zehenden. 
f. n. 1804—1808. im IB. S. 307. 
b) mit Schn I. &. von Heidenheim das Stammaut - 
a Muͤnſter hauſen betr. 
ſ. n. 1309 —- 1818. am angef. O. ©. 329. 
Gsos.) 

(1759.) Unterth. Imploratio pro reſtitutione in integtum 
gegen die ben 24 Nov.1758. bey dem K. und R.E.G, eröfnete Urs 
thel cum deductione eauſarum reftitutionis in integr. morinnen 
aus erſt vorgefundenen neuen argumentis und Urkunden ganz 
Klar gezeiger wird I) daß Müniterhaufen von den älteften Zeis 
ten bis auf den heutigen Tag nur ein adeliches Mann Lehen nie 
malen aber ein: Stamm⸗ oder Fideicommiff- Lehen geweſen. II) 

olches als ein EHrfchagiges Lehen: Gut mehrmalen von einer 

amilie an die andere und auf dieſe Art von ber —— 
auch an die Heidenheimiſche Familie veraͤuſſert worden. Auch 
II) dieſe Veraͤuſſerung allerdings mit Confens der beyden In⸗ 
fprugg » und Augſpurg. Lehenhoͤfe, wie auch der damals leben⸗ 
den von Leorirodifchen Agnaten rechtmäfig gefchehen: Und alfo 
die von. denen Leonrodifchen Nachkommen faſt nach Verlauf 
eines Jahrhunderts erft augeftellte Actio feudi reuocatoria 
auf nirgend eine Weife ſtatt haben koͤnne: in Sachen Herrn 
Emanuel Ludw. Er. von feonrod und Conf. wieder Hn oh. 
Ludw. Zehn von. Heidenheim praetenfae Appellat. nunc Implo- 
rationis pro reftitut. in integr. mit Anlagen füh N. 1 —59. 


Wal. . io ar. ©; 102 S. Beyl. 90 ©. 
af. G. R. Haas in Wezlar. u 


12 3 i v. Lichten⸗ 


1172 839--90. v⸗Lichtenſtein. 891. v. Liebenftein. 


20,8 Bichtenfkein ‚CH... 
DCCCILXXXIX. Streitigkeiten unter fich. 

% 4567.) , . 

> ? —2* und grüntliche Information in Sachen Lich» 
tenffein c. Fichtenfiein nunc Taͤttenbach, Mandati de non via 


facti fed iuris procedendo, et denon immiſcendo potentiorem 
S. C. nunc Sententiae et Execitionis. 4. 


(4508) . —— 
) Deductio Grauamintm in Sachen Lichtenſtein c. 


C 
Lichtenflein nunc Tättenbad m. 3. A—L: 
(4509.) > | 
C-  ) Tättenbadyifehe Ss. F. cum armexis animaduerſionibijs. 


DCCCLXXXX. Str. mit denen Frhn von Grei⸗ 
fenclau die von. Lichtenſteiniſche Eideicom- 
mil. Hüter betr. | 
Casa). EUER: 
C(12768.)) Uebergeugender ausıdenen vor E. Hoͤchſtpr. HR, 
Collegio verhandelten Iudicial - Acten — Beweiß, daß 
das zwiſchen Phil. Erh. und Wolff Vettern und Gebruͤdern 
vpon Lichtenſtein am 15 Jul. 1568. errichtete Fideicommiſs zu 
Recht beftändig und daß die dieſem Fideicommils unterworfene 
und Rechtswidrig von der Frhri. von Lichtenſteiniſchen Samilie 
entkommene Güter, der gegeutheil. Einwendungen oͤhngegchtet, 
noch big ietzo uindiciret werden koͤnnen, mithin der dermalige 
Hetentor derſelben ſolche abzutretten und an die rechtmaͤßige fi- 
deicommiff- Agnaten zu übergeben ſchuldig ad Cauſam derer Ge⸗ 
brüdere Frhn von Lichtenſtein c. den Frhn von Greifenclau 
Citationis et fententiae die von fichtenfteinifche Fideicommiff- 
Güter betr. nunc Revifionis. Mit Beyl. A—R- 17B. 


von Liebenſtein ch). 
DCCCLXXXXI. Derfelben Anfprüche anf die von 

Wuͤrtenberg befigende Herrſch. Liebenſtein. 
ſ. n. 119. u? ae RE 2 Te Zur Z 1022 


von Lin⸗ 


892: 0. Lindenfels.893.94, v. Loͤwen. 4173 


von Lindenfels (Frhm) 


DCCCLXXXXII. Str. derer von Lindenfels, 
Wonſiedliſch. Linie, mic der verwirtibten Sr. von 

Rindenfels und Sn von Sclammersdorf - 
pto praeftandae euictioms 7 


| (4511.) Fu 

(1750.) Actenmäffige $. F. cum Deductione iurium in 
Sachen derer Hhn von Lindenfels, Wonſiedliſcher Yinie c. die 
vermittibte Fr. von Lindenfels md Hn v. Schlammersdorf, als 
Vormuͤndere des annoch minderiährigen Hn Joh. Wilh. v. Fin 
benfels zu Thumſenreuth, Citat. ad’ uidend, fe coridemnari ad: 
praeftandam euictionem tam ex contractu-perffnutationis, quam 
ex iure ceflo debitam. (m. B. A—M.) | 11d., 


von Löwen (Schn) 
DCCCLXXXXIU. Str. derfelben mir dem «Hose \ 
teshaus und Stift Ilbenſtadt in der Wetterau 
pto Retractus. 


 .(4512.) P 
()Actenmaͤſſige wohlgegruͤndete F. S. una cum de- 
ductione argumentorum utriusque partis, in Sachen beyder 
Gebruͤdere Frhn Loͤwen von und zu Steinfurt c.das uralte Gow 
teshaus und Stifft Ilbenſtatt Canonicorum Regularium Ordi- 
nis Praemonitratenfis in der Werteran gelegen, in puncto prae- 
tenfi. Retraetas vi privilegiorum equeftrium , m. B. 1- 15. 


DCCCLXXXXIV. Streit mit Herrin Gr. von 
I ſenburg und Buͤdingen. 
* 3 Al | (4513.) 

(ı7r ) Kurze in pactis Gan - Erbianalibus et propria 
Partis advirfae confefione ohnumſtoͤßlich gegründete 8. F. in 
Sachen Hu. Ör. vou Iſenburg und Suͤdingen sc. c. den Fürftl, 
ab Echenhof die von Loͤw ımd Eontort. Worab ſonnen⸗ 
lar erhellet, auf iwas vor eineunveranmwortliche Art die vor ı 
Loͤw und Kaiferl, Burg Friedberg unter ber ohnerfindlichen Ex- 
ceptione fummariiffimi nondum er.acuati dag In Handen haben⸗ 
de Spolium ufurpirem Wobey aud) von Eeiten des Hochgr. 
Hanfes Iſenburg hiermit fancte conteitiret und oͤffentlich des 
clariret · wird/ daß nicht ein einiges Wort in diejer 8. F. qnoad 
merita cauſae enthalten, welches nicht durch die bey dem preise 

—— wuͤr digen 
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wuͤrdigen Kayferk €. ©. theild pro theils dem Com- 
miflions Bericht adiungirte, und andere mehrere Documenta au- 


—— in continenti probiret werden koͤnne. Mit Beyl. 
N. 1 22. 5 ü n ss 


von Lüchau Sthn). — 
DCCCLXXXXV. Str, derſelben mir dem Soch⸗ 
ſtiſte Bamberg pto der hoben und niedern Jagd 

und condominii zu Unterleinleiter ꝛtc. 3%. 


. (4 4) 5 | | 

) Notitia Actor. in Sachen von Luͤchau c. das 
Bed ift Bamberg, Mandati ıc. die hohe und nicdere Jagd, auch 
eybiverks Gerechtigteit gu Unterleinleiter betr. 54. AD. 


1725.) Kurze 8. F. in Sachen v. Luͤchau c. das kaiſerl. Hoch 
ik —— — Conſ. Mandati caſſatorii inhibitorii et Fan 
amplis turbando' neque grauando contra conuentiories et ſta⸗ 
tum immedietatis, edendo pacto communi non offendendo, 
Sine, de reftituendis uero extortis Reuerfalibus, mulctis, expen- 
— damnis — ir das —— nn ans 
ochtene lura zu Unterleinleiter betr. mit einigen eſetzten 
—— welche zu beffer / und mehrerer —E re» 
ferendo dienlich ſeyn moͤgten und: angedruckten vn. 
* 79 


A—D. | 
| von Mannsbach (Frhn) | 

DCCCLXXXXVI. Don der Xehensfolge in dies 
Re Rsadelichen Familie. 


i 4516.) 0000 
(196. Unpartheyifche Beurtheilung des in ber Reichsa⸗ 
delich. MRannsbachiſch. Familie bevorſtehenden und reſp. in 4. 
1732. oder 1756. ſich bereits ereigneten Lehens ; Succeflions-. 
Zalleg, worinnen unter andern vornemlich behaupfet wird, 
dag im aufgetragenen, zumalen geringen, oder mittelbaren Les 
hen, einer eingeführten Mitbelehn » oder Gemeinfcha —38 
achtet, auſerhalb Sachſen die teutſche —— nicht Platz 
greife, ſondern, nad) elöfchung eines Stammes, bie Seiten, 
verwandten nad) Grades — 2— zur Folge geruffen werben. 
Meinungen. — 46B. 
sBesf. der R. R. Buchiſche Q. Conl. and HR. Cons. Sch 
fer in. der Tann. Gisı7) 
4 “ 
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“ .  (4517.) 

( 1762.) Manchtum de extradendo et euacuando Pos. 
onem totius haereditatis , jure füceeflionis ftemmaticae 
er padtitiae poft mortem Erhardi a Mannsbach delatae in. 
Jufteque huc usque rerentae fecundum Inuentaria, uel iura» 
tam fpecificationem cum frudib. Perceptis et percipiendis „ 
damno, interefle et expenfis C. C. In Sachen von und zu 

Mannsbach c. von uud zu Mannsbach. 

(4518.) | 

( 1765.) Die teu Stamme + Folge 2 der Reichs⸗ 
abdel. von Mannsbachiſch. Familie durch ertraͤge und Her⸗ 
kommen in ihren Burglehen und Stammguͤtern heſtaͤttiget 
ur Pruͤfung der in der ſo betitulten Unpartheyiſch. Beurs 
heilung ıc. vor die Gradualfolge angeführten Gründe und 
r nähern Erläuterung des bey hoͤchſtpreisl. faiferl. Ras 
. 8. Pop anaigen Vroceffes ‚ in Sachen des Hn Kits 
terraths Fried. Wilh. von und Fir Mannsbad) und Conf. 
entgegen den nunmehro feelig verfiorbenen Hnu Gener. Lieut. 
KHeinr. von und Pi Mannsbach , modo beffen Bruders Sohn 
und Erben In BGbriſt Lieut. Fried. Wilh. von und zu Manns⸗ 
bad), Mandati de extradendo et euacuando poflefionem to= 
fius hereditatis iure fucceflionis ftemmaticae et paditiae poft 
mortem L. B. Erhardi a Mannsbach delatae iniufteque re- 
tentaeetc. C. C. m. B. A—I. | 26%; 


| (4519.) — — 
1766, ) Ungrund der teutſchen Stamm⸗Folge bey der 
en annsbachifchen Familie, en in der 
amparthepifchen Beurteilung des Mannsbachifchen Lehn⸗ 
Succeſſionsfalles vor die Graduals Folge enthaltene Gründe 
egen bieienige Einwürfe, welche ohnlä fF unter dem Tituf: 
de teutichen Stamm» Folge xc. zum Vorfehein gefommen , ges 
gettet werden. Zu Uctenmäßiger Vorlegung des bey dem 
Hochpr. R. €. ©. anhängigen Lehensſtreits in Lehens⸗ Suc- 
cefliong » Sachen von und zu Mannsbach entgegen von und 
zu Mannsbach. Meiningen | 219. 
Verf. Buch ſchen Q. Conf. und HR. Eonr. Schäfer. 

' | Gf0.) 3 | 

7 Gegen P.M. in Sachen Hu Heinrichen und 
Geor — Gerrut von und zu Mannsbach —— Cs 
die Fraͤulinnen Margar, Elifabethen ı Klaren Arnen , Annen 
Catharinen und Annen Imanen Geſchwiſtere von Manns 


"bad Appellatinnen „ wotinnen flar und deutlich gezeigt wird 
ee Bil € Kid) geteis da 
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daß der uralte Mannsbachiſche Burgfriede bis auf dem hew 
tigen Tag in. unverruͤckter Obfervang erhalten worden und 
alle dagegen gemachte Eintwendungen ungegruͤndet und vers 
eblich jeyen, folglidy in Hn Erhard von Rannsbach vers 
affenen Burgund Stammgütern denen Apellanten die Exrbs 
folge_vor denen Appellatinnen ohnmiderfprechlich gebuͤhre. 
( m. B. A—0.) 2 , 8. . 


v. Marſchalk v. Oftheim (Frhn) 
DCCCLXXXXVI. Sır. derfelben wegen des Les 
f ag ea, Kran Meiningen und 
zum Ritterort Roͤhn Werra gehörig). 


(4521). 4 

629.) Gründl, Bericht und Beweiß von dem Mar 

ſchalkiſch. Lehengut zu Walldorff fo vor 230 gehren no 
erbilftadrifch geweſen, welchen der MWohledel: Ge 1} und 
eft Adam Melchior Marfchalt von. Dftheimb zu Maris 
eldt und Malldorf ꝛc. aus umnterfchiedenen Urfachen mit g& 
iffener Kuͤrz in einer Urtheilsfrag dem gutberzigen —* 
en gewiſſen Nachrichtung , denienigen , ſo in dieter 
Sache nun fo lange Zeit Sets wieder die Wahrheit obflinate 
Neden führen , zu ihrer Warnung ; Endlic) zu iedermännig: 
lichs Wiſſen aft vor Augen fiellet , dabey auch zugleich 
das auf die ey angebeute Frag erfolgte Refponfum zu fin⸗ 
den ift. Altdorf 4. | | 142. 


DCCELXXXXVID. Str, mit Adolph Ernſt von 
Diemar und "job. Adam von Wolfskehl pto Re- 
ſtitutionis einige gemeinfchafftl. Berechtfas : 
* me zu Walldorf betr. a 


* 


(4522.) | Pe 
29.) Wahre und Actenmäfige $. F. et Procellus 
in der * — kaiſerl. und G. anhängigen 


ellationssund nunmehrigen Reſtitutions Sache In rang 

| Bere. Marſchalks von Hüheim zu Walldorf 5* * 
dolph Ernſt von Diemar und Hn Joh. Adam von Wolfss 
fehl allda. mit Beyl. A—La. U 


| : ._ : (4523.) - — 
. (a731.) Abdruck derer ſowohl vo dem Hochfürftl. 
Warzb. leheuhof als von dem N. C. ©, zu lar er: 
gangenen Reſcripten, Urtheln, und Mandatorum S.- C. de 

Br — * exequen · 
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exequendo et manutenendo in Sachen Marſchali von O 

heim c, von Diemar und Wolfskehl von —— — 
welche die von Marſchalkiſch. Seiten intendirte Separation und 
Aufhebung der Communion und Gunerbfchafft bey dem Keiches 
freyen Ort Walldorf verworfen und lestere -don Heilen na 

denen vorhandenen Receßen tonfirmiret worden. Mei 
ungen, . - — Pe. 208 


(4524) — 
(i ) Urkund Urthels in Sachen Franz Kriches 
Darf aan Ofen © weok Adolph En’ aon Sm 
sen. & aD 


and Conf. Meinin 

:) ayası) Ceindli — daß ben HK 

4.4, 1743.) Gruͤndliche Deduction daß bey H. K. C. ©. 
Weig in entſchledenen Sachen Fränz Friedr. Marfchäl 
on Oſtheim zu Walldorf, entgegen den ſecĩ. Gch. R. Abolp 
nf. von Diemar und Conf, nuhc erſteren hinteriaffene 

Soͤhne und deren reſp. Bormundfchaffte daſelbſt iener deren 
chſtvenerir lichen Iudicacıs Caefareis in allem die unterthaͤnig⸗ 
parition geleiſtet, dieſe aber ſolche parition und die vor 
nen und denen gemeinſchafftlichen Bedienten zu Schulben 

gebtachte Contrauentiones nicht nut nicht elidiret, ſondern 

auch ſolche noch mit neuen  Contfauentionibus beſtaͤndig 

bermehren. 8965, 


DCCCLXXXXIX. Str. mit dem Schn von Stein 
zum Altenfteinwegen einer Schuldforderung. 


2 S.F, in Sachen Marfchalf von Oſtheim, mode 
derer don Gebruͤdere Groſſen von Trockau e. Hn Ernſt Ludw. 
Frhn von Stein zum Altenſtan praetenfi debitl, h 
DCCCC. Str. der Marſchalkiſchen Kigenserben 


mit denen Marſchalkiſch. Dormündern, 


(4527. x 
€ ) Appellattons - Procefl’ cum copia citationig , in- 
hibitionis et ‚compulforialium in Sachen Marſchalkiſch. Eis 
genserben c. Marſchalliſche Vormandere 4 
( Ungefehrlicher Diſcours uͤber ezliche bey vers - 
iedenen —— uff ungleiche Information durch weil. 
iz Marfhalf von: a pinprelafituen Sohnes Bors 
mändere eingeholte Tonfilia Fa Bedenten in —— 
m 2% j 5 
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ruͤrter Vormuͤndere ec. die Marſchalkiſche Eigens Erben we⸗ 
dero an dem kaiſerl. Hof ſchwebenden Mandats⸗ 
roceß. 4- 
DCCCCI. Str. mit Sachſen, als Inhabet der 
Fuͤrſtl. Grafſchafft Henneberg, Pfändung und 
einen gefangenen Schaafknecht abgu 
nommenes Geld betr. 
"2. (29). 3 

( 1624. d. 26. Jan. ) Articulata petitio pro reflit. in 
integr. Anwalds der — durchleuchtigen, Hoch 
gebornen Chursund Fuͤrſten zu Sachſen als Innhaber der 
JZuͤrſil. Grfſch. Henneberg it Sachen, des Wohl + Eolen und 
efien Adam Meichior Marjchalten von Dftheimb c. die 
hur s und Fürftl. Saͤchſiſche Hennebergifhe Regierung zu 
einungen praetenfi Mdti der Pfändung einem gefangenen 
Schaaffnecht abgenommenes Geld betr. prod. Spirae. 4. 2B. 


DCCCEN. Str. mit Sachſ. Meiningen und 
dem von Langen pto Landfafliatus et Appella- 


u (45 30.) | 
u. (176% a1 Mart.) Ernſt Ludwigs Hig zu Sachſ⸗ 
Me a ar Imp. ra ‚Exhibitum, wi —J 
re Ernſt Fried. und Carl Bei arfıha von Oſtheim, 
den Landiafliat.betr. u. 3..C—L2. 172. 
4“. “a HER 129 f € 331.) 2 


C1723. geiſetl RhR. Sentenz in caufı ®A g 
i — von Oſtheim zu —B— —— 
BR —— bett 


b- derer leztern e aber relicirte Appellat. bei 
nebft_bengefügter ‚Sächt.Meinunsif: Vorſtellung ‚ad Mn 
am. B. A—L. " ' 19 . 


(4532:) 

(1733.) Ad Imp. allerımterthofte Vorſtellung und pur- 
gatio morae ad Cohieluf, de 23. Dec, 1722. cum humillime 
petito pro clementifime impertienda reflitutione in integrum 
Breui manu , et admittendo annotationes refutatorias über 
den HN. Hauptberichf, nec non clementifiime, deferendo pe- 
'titis inibi contentis — und —S— 
walds in Sachen Marſchall von Oſtheim .von sangen 

. un 
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e ung. Referipti in 

ee — —— Subad). * I vn $ 
Den Ausyong, B Hk ; worinnen Sachſ. Meis 
ningen den Kürzern gezogen. bat, meldet Kudolph in 


a —— —* l. n.2.p. 93- . 
Abdruck des * Sehen Marfchälf von Dfiheimb 


x 
























DR. von Langen und HA. Saͤchſ. Meinungifche 
Martii 1722. bey hoͤchſtpreisl. RhR. prae- 
. Sa chien ; Meinumgifch. eigegrinbeen ,. famt 
ten in iure er falto b Ha uͤndeten annota- 
| rs, worinnen geze ige was es mit * 
r afſche t Henneberg al einer su Rranfen 
börigen. Reichs » Provinz, und denen darinn gefeffenen 
xgiſch. adelich. Bel n — An urfprüngl. Neiche: 
| ſowoh des der HA. Lehenherrſchaft leiſten⸗ 
e nebergiſch. Lehen Ahds vor eine Beſchaffenheit habe, 
vie g er Bafallen Frepheiten, Lehensgebraͤuche, Pflich⸗ 
ten und Herkommen nach Gewohnheit des Fandes zu 
 Seanten N Reuetfales cuftodiret worden ; hinge 
gen »felbige einige Sächfifche Banbfäfferen we e 
‚ie . 4 racht ſey, noch auch, ſaluis iurib. Ca 
* ulo tempore eingeführt werden koͤnne. Alles * 
tund mit AINNEIREON- ——— 
9 e —* Bu 








J 
64 und die Beyl. 2 ©. ne 
er Nun felten und ee au in ex- 
. iuri — rden. 
ben «ift, 







m Lan ala atım. et Nol —* im- 

En 3 —— ‚Annotatio- 

d au —* ged guckt — unter dem 
— itel: Te ee 
ee Vapo he v2 









ndete ‚Amotationes 
Mart. 
— in 
= aufen c. von 
ieruns —— * 





Br Ye 
Meimungiic: 
——— 


—4 - DCeccin. 
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DECCCM. Streit mir den Marſchalkiſchen 
| | Creditoribus, — 
©. n. 3464. = 


DCCCCIV. Bernbard Marſchalks von Oſtheim | 
zu Walldorf Teftament betr. 


(4535) 


(_ > Copia vera Teftamenti feripti una cum nonnul- 
Jis codieillis et fchedulis des Herrn Bernhard Marichalfs von 
Dibhem zu Walldorf ic, Churf, im Vormundfchafft und Fürftl. 
Sach, der Fuͤrſtl. Grafichaft Henneberg perordneten Stadt 
balters, | | 
a (4536.) 
DeCCCV. Ser, der Marſchalke von Ebnerb mit 
Streitberg und den Marſchalkiſch. Re⸗ 
| gredient ⸗Erben. 


(4537.) 
? Aetenmaͤſſige kurze Information in Sachen Mars 
neth e. Ötreitberg, 4. 724B. 


| (4538) 
.“ C  ) Subftantiofe Geſchichts⸗ Erzählung ad cauf, Mars 
alt von Toneth Bormünder von Egloffffein modo von Bor⸗ 
c. die Marſchalkiſch. Regredient + Erben, Commifl, 
j 1%” . si ei 
m J. 1723. iſt mit Wilb, Georg Fried. Marſchall von 
EN se Ebneth dieſes an a Haus erlofchen, 
Schloß und Dorf Ebneth und MWeingartsgr, find dem 
Fryhn von Seckendorf; Schloß und Dorf Frensdorf eine 
tunde von Burg Ehra - gelegen nebft andern Zuges 
hörungenalg vermannteg Ritterlehen bem Hochftift . 
berg beimgefallen. 


DCCCCVI. Ser. der Marſchalkiſch. Erben c. die 
Bilfifchen ur re in integr, 
—— 4539 | 

.d, 16. Mail.) Ad Imp. allerunthgſt obgendt 
Bitt Su FR aekhaitifh eben. Umb alergnäigfe 3 
in integr. oder ollenfalls Revifion wider Die —— 8 

Urthel d. 16. Jan, dieſes 1710. Jahrs c. die Gi Ex: 
en 4. 0.9. MR 2. 139. 
Mn | DCCCCVI. 


” 


PORN v. E 
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DCcCCVII. Ser; Marſchalls/ Greif genannt, 
mit der Lichtenſteiniſch. Vormundſchaft. 


FF (4540.) ° * 
)Kurzgefaßte und actenmaͤſſige Information, was 
es gen. mit der am — — RhR. bishero obges 
ſchwebten Rechts ſache Marfchall, Greif genannt, c. die Lichten⸗ 
ſteiniſche Vormundſchaft für eine Bewandnuß babe. 512, 


v. und zu Maffenbach, (Frhl. Geſchlecht und Dorf) 


DCCCCVIII. Streitigfeit mir der Gemeine zu 
Moffenbad) und deren nachrheiligen Solgen. 


f. n. 1877 1881. 
von Menzingen CFchn) 


DCCCCIX. Streit mic Churpfals wegen beſtrit⸗ 
sener Berechriame, Vorrechre und Regalien über 
Das im Dberamt Brerten gelegene Dorf 

Bundelsheim betr. 


(4541.) | 

Ä 31.) Rurigefaßte gründliche Ausführung beren Ihrer 
gHurr Zurahl. u alz in und über das Dorf Gundelsheim, 
im Oberamt Bretten gegen, ufommender hoher Gerechtſa⸗ 
men, VBorrechten und Regalien, ſamt wahrhafter Erzehlung, des 
zen nor dem ietztmaligen Innhaber und Vogts-Junckern or 
hann Keinh. von Menzingen feir einigen Sahreır bero unter 
nommener böchitfirafbarer Turbation, Spolten und Attentateg 
cum Adi. ſub figna CO, Mannheim, | 


(4542-) 
(1731.) Netenmäßige are F. S in Sachen Chur⸗ 
pfalz c. von Menzingen den Churf. Unterthanen und Burger 
hı Breiten, Moriz Cramer betr. | 


Casa). . nn 

1732.) Frhrl. Mexyzingiſche gruͤnbl. Beantwortun 
ERS HER und beffere —— gegen das Churpfäb 
iſche Impreflum der fo genannten Kurzgefoßten sc. Mit bend» 
higten ex meris Adis und der Wahrheit genommenen 8. F. 
Heilbronn. 


%4 v. Met⸗ 


z182 910.911. v. Metternich. 912. v. Muͤnſter. 


von Mietternich (Frhr. Familie) 


DCCCCX. Streit der vervoittibten Frfr. v. Met⸗ 
ternich wider 2. Fraͤulein von Merternich und 
Conf. pto Regredient⸗Erbſchaft. 

ſ. n. 4265. 


DCCCCXI. Streit der Frfrau von Metternich mit 
der Ritterſchaft in Franken Orts Odenwald 
und den Hundheimiſchen Erben. 2 


| Gs44.) | 
— Ad Imp. —— kurze Wiederholung deren 
in Sachen beſchehenen Verhandlungen und refp. Anzeig nod) 
nicht befolgten Reimmiffion, mit allerinftändigit. Bitten pro 
elementifl, mine demum ob apertiflimam Ordinis Equeftris par- 
tialitatem commifionem ad reimmittendum et refundendum 
one damnum per deuaftationem fyluar. indebite perceptos 
reditus, et reliqua eaufatum, in Eminentiffl, Eletorem Treui- 
renfem, qua Epifcopum Wormatienf. et Condirettorem Circuli. 
Rhenani ——— ex cauſis intus adductis, retro petito modo 
ttanſcribendo impetrantiſch. Anwalds. In Sachen von Mets 
ternich Frfrau c. die Ritterſch. in Frank. Orths Odenwaldt 
und die Hundheimiſche Erben, Appellationis in pto Nullitatis. 
App. 14—20, | 342. 


von Münfter. 


DECCCKXH. Stv. der Muͤnſteriſch. Lebens» Agna⸗ 
ten mit den Muͤnſteriſch. Kigenthums⸗Erben 
pto des Ritterg. Trabelsdorf. | 


' (4545.) 


1631.) Zwey Deduetriones in Lehenfachen der Muͤnſteri⸗ 
hen Hhn Lebens Agnaten und Succefforen c. beede Münfterifche 

- ee Erben, das Fränkische Rittergut Trabelsdorf 
etr. Id 4. 


Derf, Sried, Conr. Tufchelin Pfal Neubur 
bee Rath und ber Reft. Nog Sonfulent. mm 


> 


Alt⸗ 
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Alt und Neuen Muhr (Gotteshaus) 


DCCCCXIII. Ser, deffelben mit Brbg⸗Onolzb. 
wegen der Steuer » und anderer Berechtfame 
über 19. Dauergüter. 
(4545.) R 
(1703.) S. F. et Quaeftio Iuris, wie auch darauf ercheilte® 
Refyonfum inclytae Facultat® Iuridicae bey Nürnberyifcher 
Univerfität zu Altdorf, in Sachen des Dorf s Gotteshanfes zu 
Alt/ und Neuen Muhr, in Brb. Onolzbach. Amt Gunzenhaus 
fen an und bey der Altmühl c. Brbg. Yet Praetenfiones 
über 19, in und bey 5. Weilern befindliche Bauern Güter 
uff die Steuer, item Handlohns » item Beftraffungs ; item’ übris 
ge Territorial - Gerechtfame betr. - 3B. 


(4547.) 

) Gründliche Erinnerung auf das fogenannte Actens 
mäßige Examen derer Rationum decidendi primae inftantiae In 
Sachen des Gotteshanfes zu Alt / und Neuen⸗Muhr c. * 
Onolzbach. 63B. 

G¶zgas.) | 

(1704.) Kurze iedoch gründliche Wiffenfchaft der wahren 
Geſchichts⸗ und Rechtsbeſchaffenheit, genugfame, vornemlic) auf 
bie iuͤngſte Begebenheit, da es um die Frage: ob und wag für 
eine Executio nöthig fen ? zu thun war, anbey punctenweiß 
entworfene — des Streithandels in Sachen ver mein» 
ter praetenfionum des Dorf, Sotteshaufeg zu Alt» und Neuen⸗ 
Muhr c. Brandenb. Onolzbach die Steuer : item Defrafing®» 
item Nandlohng » item übrige territorial Gerechtfame über 
19 unter dem Brandenb. Onolzbadhifchen Amt Gunzenhauſen 
inn und bey fünf Weilern Bauern Güter betr. 

| | 4549) 

(1704.) Pro Brandenburgica intentione i. e. pro eviden- 
tiffima iufitia gruͤndlichſt ertheiltes Reſponſum inelytae Facult, 
äuridicae Moguntinae cum duabus annotationibus in Sachen 
iotzo — * des Dorf⸗ Gotteshaußes zu Alt⸗ und Neuen 
Muhr, im Brandenburg Dnolzbachiichen Amt Gunzenhauſen 
an und bey der Altmüpl c. Braͤndenb. Onolzb. praetenfiones 
über'ı9. inn und bey fünfs Weilern befindliche Bauern Güter, 
uff die Steuer item Handlohns/ item Beſtrafungs⸗ item übrige 
territorial en betr. 

Verf. von ſaͤmtl. für Brandenb. Onolzb. erfchienenen 

Schriften Wolfg. Gabr. Pachelbl v. Gehas. 

€s EN 


1184 914. v. Nagel. 91%: v: Neipperg. 916,0. Ow. 
v. Nagel (Frfrau) 


DECCCKIV. Str.derſelben mir Geidene. Adolph 


Adrian Anton von Nagel Appellationis etc. 


Fr. Obriflinnen 0.Ragel,iett des Hn General; Fientenant Frhu 
von Mengerfen Ehe-Öemahline Hn Thumb » — 
eimbden Kath und Probſt ad St. Mauritium Heidenreich 


dolph Adrian Anton v. Nagel. Cum Adi.ı—ır. Appellat. 198,” 


3. Neipperg (Fehl. Familie) 


DCCCCXV. Str. mit denen Leippergifchen‘ 


SFrauen Töchtern, die Neippergiſche Allodials 
Erbſchaft — | 


| (4551.) 
) Ad Imp. Allergehorſamſte Folgleiftung und reip. 


@ 
Erklärung ad Clementifimum Conclufum Caefar. de 20. Maü ' 


nup. iuncto petito humillimo pro Clementiflima in calum ab 


adverfa parte haud acceptandae oblatae Compofitionis amica- 


bilis manutenentia Poflfeflionis in bonis feudalibus et fub iis» 
dem in oppidulo Schmweigern notorie comprehenfis a Screnifl, 
Duce Wurtembergenfi in feudum datis bonis fccularifatis Ec- 
elefiafticis, nec non demandanda folutione impenfarum Com 
miflionalium ex communi hacreditatis allodialis mafla, iniun- 
gendoquce haeredibus allodialibus reftitutionem refidui pretii a 
defun&to Doniino 'teftatore cmptorum bonorum Gemmingen» 
fiim feudalium, age promovenda inter partes aequales 
givifjone haereditatis allodialis et maturanda partis Impetran- 
tis immiflione in fuam portionem allodialeın , defuperque de- 
cernendo Refcripto Cacfareo an die ohnmittelbare R.R. Orths 


Odenwald Impetrantiſchen Anwaldg in Sachen Wilhelm Nein: 
Harbds Grafen vom Neipperg Kaiſerl. General» Wachtmeifterd 
c. die beede renitirende em bi ehe "Frauen Töchtere von | 


Menzingen und von Jaxtheim die Srhrl. Neippergifche Allodial: 

Berlaffeniaft eng A— . — 

— v. Ow (Ferdin. Carl Frhr) 
DCCCCXVI. Str; deſſelben mit den Bar: Aus 
dolph und job. Fried. —— Creditoribus. 

— — Repraeten ch Pideltoinmift Familiae Georg- 
Gr | Qwiano« 


-  (4550.) 
ra) Actenmäßige Fi 8. in Eachen ber verwittibten 


nee. 


919. Pappenbeim. 1185 


Owiano - Hirlingenfis an Se. 8. Maj. in Sachen Appellatio- 
niszwischen Ferdinand Karl Frhn von Dim, Appellanten und 
‘den Bar. Rubolph und ‚oh. Frieder. Dwifchen Creditoribus 
Appell, ſich Haltend, 


(4553.) | 

C ) Begenbericht, Antwort und Widerlegung an Se. 
8. Maj. deren a Directorio Equeftri Sueu, ad Neccar, et Sylu. 
Hercyn. eingefchichten Berichts und rationum decidendi im 
Laden appellationis zwiſchen ma Carl, Bar. von Ow 
Appellanren und den Bar, Rudolph und Joh. Frieder. Owiſchen 
Creditor, Appellaten ſich haltend. m, B. —7. Tübingen, 10 m. 


Pappenheim (Graͤfl. Haus) 


DCCCCXVII. Deſſen Rammers Directors Abfes 
| sung, Arreſt 2% betr. 


(4554.) | 

1758.) — aber unwiderſprechl. Beweiß, * 
Verl ee achbegierde, Eigennuß und Pflichtvergefienheit 
die Beranla nd zu einem höchft » illegalen und ımiuftificirlichen 
3 Open egeben ad cauf, Georg Friederichs Edlen A von 
Welſch gr re Dream, Kanımer » Directorn c.den aͤl⸗ 
zeiten Hn Rs⸗Erbmarſchallen und regierenden Grafen Frieder. 
Ferdinand zu Pappenheim Appellarionis pto praetenfae remo- 
tionis ab ofũcio, arrefti et reliquor. m. B. 1 -9. 5 +2. 


(4555.) 

— Noͤthige Beleuchtung ber verwegenen Druck⸗ 
ſchrift, welche ſtatt des angemaßten Titels: Abgenoͤthigter aber 
unmiderfprechl. Beweiß, bag Verleumdung, Rachbegierde, Eis 
gennuß umb Pflichtvergeſſenheit die Veraͤnlaſſung zu einem 

nöchthnspalen und uniuſtificirl. Verfahren gegeben, ad cauf, Ge. 
Dei Eblen Hu v, Welſch c. den ältefien In Rs Erbmarfchal: 
en und regierenden Grafen Frieder. Ferdinand zu Pappenheim 
Appellationis pto praet, remotionis ab oflicio , arrefti et reli- 
quor, m. DB, 19. vielmehr den Titel eines_criminalftrafivürs 
Bigiten Libelli famafi verdienet, zu vorläufiger Ehrenrettung 
des barinn ohne einige —35 Urſache mit abſcheulichſten 
Falfitaeren und Erfindungen auf die horrendeſte Weiſe iniuriies 
ten gräfl. Pappenbeimifchen Ganzley ; Directorig yon Lang, 
md, AZ a2, Pappenheim, 1. 28. 


v. Polls 


1186 918 0. Poͤllnis. 


v. Poͤllnitz (Frhn) 


DCCCCXVIII. Derſelben zu Aſpach einzufuͤhren⸗ 
des Simultaneum und Religions⸗Bedruckungen 
gegen daſige evangelifche Inwohner betr. 

4556) 
(1746.) Kurzer ——— erh, was es mit der 
esangelifch ; Lutherifch irche und Keligionswefen zu Aſpach 
am Steigerwald in Franken gelegen vor eine eigentl. Bewand⸗ 
nuß habe und wie die daſige catholiſche Herrſchaft, benannt 
lich die Fehn von Poͤllnitz das Simultaneum, mit Berfnüpfung 
ohnzaͤhlich vieler andern fattorum et grauaminum contra fta- 
tum anni decretorii 1624. neuerlich eingeführt, die Religions⸗ 
Bedruckungen gegen'die evangeliſch. Juwohner nod) bis auf 
den heutigen Tag fortgefert, einfolgl. nach denen ergangenen 
£aiferl. alerhoͤchſten, wie auch Reritterfchaftl. Verordnungen 
ailes in ftatum priftinum friedensſchlußmaͤſſig wieder berzuftels 
Ion haben. c. Adi. 1—4. 4ıD. 
| (4557) Eng: 
1746.) Gegenbericht auf ben in Comitiis imperü iuͤngſt 
ausgethelten Bericht, was es mit ber evangel. Lutheriſch. Kir⸗ 
che und den Religionsweſen zu Aſpach Für eine eigentl. Der 
wandnus Habe. Bamberg. 4. 
| (4558.) 

(1746. d. 2. Aug.) Memoriale ad C, E. ber evangel. Ge 

meinde zu Aſpach ın Franken frhrl. Poͤllnitziſcher Herrſchaft. 

(4559.) lan Aha 


(1748. d. 23. Mart.) Ad C. E. wiederholtes Memorialber 
evangelifch. Gemeinde zu Afpach, das fehrl. Poͤllnitziſcher Seite 


‚ihren gegründeten Religions » Grauaminibus ent 
preffum wiberlegenbe. | | 
(4560,) 


Beleuchtung des von den frhrl. Poͤllni iifchen a | | 

— * — in —— hr | elle Ken 

Airten Berichts, was es mit ber ewangel, Lutherifch. Kir 
und dem Kelig. Wefen dafelbft für eine Bewandnis habe; 


| —* 





—1 





(461.) 
1750.) An ein hochpreisl. C. E. unterthaͤnige Anzeige ei⸗ 
ner — 52 gnaͤdig⸗frhrl. Herrſchaft von Poͤllnitz publi- 
eieten Beleuchtung ſamt deren im aller Kürze os 


— > 


919. 920. v. Prepfing. ger. v. Quernheim. 87 
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en — nibifan Herr 
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rtigung be in Rgſp. abermalen von 
hoͤllnitzif ——— 98 en ihre 


el vi Pgefpie elte, nu— a naegrundet cr» 
wert — — untere 








‚De m Verdrießlichkeiten mit 
Br — Grafen v. Pappenheim betr. 
—— we 4563.) 


: ngber — 
ee von et ‘ 


—— von dem ——— 


Deccexx Eu Bänder. mit Dre Be; 


chott gg Bin. 
v K4564.) 


kung isn Dt mar arm euer kein Fate 


® Surnne m tor, 


ie dem rſten von Naſſau⸗ 
res Vettern des v. 








ach "Werlaffen aſchaft. 
(4565) 


o fadi in Sathen r. Agatha 
Dane ed. von Seelbach. m. Sn. By | 


R u 3 — 


4 


1188 922. v. Rackniz. 


2 | ... (4866.) ni | 

. 1744.) Synoptica delineatio fa@i et proceflus it Sachen’ 

2, don —** gr von Seelbadh c. den Hu Fuͤrſten zu 

ienburg und Hu Gr. zu Sayn⸗Hachenburg; fobanıı Hn v. 
Stein und Conf. pract. Mandati caflat, inhibit. er reftirut, 

— u a 

C(747.) Hinlängl. Widerleg. des im Jahr 1744. ang Licht 
getrettenien Duernheimifch. Drucks betitelt: Be delinea- 
tio facti et proceflus mit 158 Beweis, daß dem koͤnigl. 
Schwed. und Hfl. Heſſ. Caſſeliſch. Obriſt⸗Lieut. Hn Caſp. Adam 
von Stein, famt deſſen Miterben, das vorzuͤgliche — * 
recht zu denen vom lezt verſtorbenen Hn Job. Conr. Wild. v. 
Seelbach im zn 1739. hinierlaſſenen altabdel. Seelbach⸗ Reyß⸗ 
und Quadvaſeliſch. Stammguͤtern zu Zeppenfeld, Grundes, 
Seel und Burbach, zuſtaͤndig ſeye und folglich die Geſamt⸗ 
Herrſchaften dieſelben bey ſothanen Gütern ex remedio L. fin. 
C. de Edito D. Hadriani tollendo in ſummariiſſimo rechtsbe⸗ 
ftändig gefchüget haben, ohne daß dadurch der —* t kla⸗ 
genden Ir. von Quernheim im geeinoften ju einiger = Pa 
de Anlap gegeben worden. In Sachen Fr. Agathen Margaser 
then von Duernheim, geb, von Seelbach, genannt Lange, nun⸗ 
mehr deren Erben, c. Hn Ehriftian, Fuͤrſten zu Naffau + Dillen⸗ 
burg, nunmehro Jhro Hoheit den In Prinzen v. Dranien und. 
Generals Statthalter der vereinigten Niederlanden und Hu 
Georg Friederich, Grafen zu Saynsicchberg, ſodann In Caſp. 
Adam von Stein und beffen Miterben praet. Mand. caflat.in- 
hibir. er reſtit. S. C. eum citat, exL.7. Cod, Vnde ui ete.m. B. 
A—L. . 139 


von Rackniz (Frhr) 


DCCCCXXII. Stcreitigkeit mic denen Jeſuiten 
u Neuburg pto praetenfae reluitionis bonorum 

vel redituum ecclefiatt. | 

En er einem Hochl 

(ı7ı1)) nei: 1 GE bey einem Dahl Reichs 
Convent zu Regenſpurs hoͤchſt * igtes Anfuchen Philipp 
Wilhelms und Iohann Friedrichs Frhn von Rackniz von um 
u Haunßheim ic. pro interceffione an Jhro Chur / und Fürfil. 

Durch. su Pfalz ꝛc. c. die On Patres Societatis Ie 
burg an der Donau in pto praetenfae reluitionis et ve 
vindicationis bonorum et redituum Ecclefiafticorum , occalio 
ne ettempoie zeligionis reformatae a Principe A. * 
pato 








923: v. Rackniz. 924. v. Redmannsburg, 11789 


patorum 2t faecularifatörum ‚’deinde An, 1555. in Nobilem 
Immediatum alienatorum, ac ante, in et poft annum decreto- 
rium de An. 1624. in pofleflione fecundi emtoris, Nobilis 
immediati, eiusque Defcendentium A. C. ultra centum anno» 
exiftentium,. contra Inftrumentum Pacis Weftphalicae inter alia 
ex praecipuo capite individualis murationis Religionis a matre 
Plurium liberorum A. C. tactae, inaudito hadtenus exemplo 
in maximum praeiüdicium Immediatorum Imp. ftatuum et mem- 
brorum A. C. in cafu fimili quotidie obvio , vel dabili 2 
CleroCacholico inftitutae, 2B. 
Findet ſich in der Staats «Canzley ı9. Th. p. ı. und 
im Welt; und Staats: Spiegel 4.8. pP. 11-85. p. 

191225. pP. 267283. . | 

C: 3 Mn Ioos Ghurfiehl Durch. Pfalz ale 
Ba Neuburg ıc. Unterthänigfte Imploration Philipp Wils 
tms und Fohann ——— Freyherrn von Kodak bon und: 


zu Haunsheim zc. c. die Hrn Patres Societatis Ielu in Neubur 
mit B. A—E. 11:18. 


DCCCCXXM. Stk. mit der lobl. Teurfchmeiftes 
riſchen Hegierung zu Mergentheim und der Com! 
mende: sornee puncto Mand. poenalis S.C. 
RER Ei 

) Ad Imper. Allerunterth. ange e neuerlicher wieder 
vorgenommener hoͤchſt gewaltfamer auf Mord und Todfchlag 
abzwectender Allerhöch — verworffener Gewaitthaten 
cum 8. F. er proceſſus mit allerſubmideſter Bitte pro nunc de- 
ar ————— eg er decermenda Cor. 
miflione caefar. de manutenendo in Sachen yon Racknij c. die 
Fürftl. Hoch ⸗ und a He [che Regierung zu Mergentheim 
und die Kommetithuren Horned famt Beyl. ſub ligno @). et Lit. 
A.pto Mand. poen. 8S. C. factorum-iniufificabilium "aflato- 
rii, Inhibitorii etc. ar g€e. 


von Rabmanksburg (Ernſt Ludw. Dietrich) 
DCCCCXXIV. Deffen wider Sachſen⸗Coburg 


Mein, erhobene Rlage und Derweilung an feine 
; > manbepelobeinknit bett. — | 


| er as7 N re 
(1721) Ad Imper. erſtatteter allerunterthaͤnigſter Be 
richt von des regierenden Hn Herzogs zu Sachfen — 
— * 3 


1190 925, Rathſamh. 926, Aauber.927. v. Rechbg. 


Meinungen Hfl. Durchl. auf die von Ernſt Ludewig Diet⸗ 
rich von Radmannsburg bey dem Kaiſerl. RhR. angebrachte, 
grundloſe Querelen, nebſt darauf erfolgten allergnaͤdigſien 
Kayſerl. Verordnungen, kraft deren dem boshaftigen Que- 
rulanten fein Unfug ernftlich — verwieſen, und er 
deſſen nachdruͤcklich verwarnet, ſein ferners Andringen, ſamt 
unſtatthaften peritis reiicirer , ferner auch berfelbe von dem 
preißmürdigen Kayſerl. RhR. absund an feine Landes: Ob» 
rigkeit diefer den fchuldigen Reſpect und Gehorfam zu bezeis 
gen, und von derfelben die fernere_ Inftirz- Adminiftration zu 
erwarten angetviefen tporden, mit Beyl. 1 —4 Meinungen. 

Opufeulum rarifimum, 40 S. 


von Rathſamhauſen. (Frhn) 
DCCCCXXV. Streit mit dem L. Gotteshauſe 

"Schwarzach die Ausloſung des R.G. Ryß betr. 
f: n. 2098. bc en en 
— von Rauber (Frhr.) 
DCCCCXXVI. Ser; wegen unternommener 

Lehensauftrag. ſeiner ritrerſch. Guͤter an 
vbg » Dnolsbad), 
f. n. 3488. 


von Rechberg (Srhn) 


DCOCCCXXVII. Str. derfelben unter. ſich ber 
die Succeflion in den Rechbergiſch. Fidei - com- 
| miſſ · Herrſchaften Weipenftein und 





Rellmüns, 

(4572.) 
Ä 8. Bdie B. Rechhergi ideieommilf - Herr⸗ 
— ee et ee 9 


| Cr) 3 BE | 
14100) Tuͤbing. Rechtl. Keſponſum pto Succeffionis'f- 
— in ver — — und —— mit 
Zugehoͤr in Schwaben als immediaten Ritterſchafftl. Gutern 
den Donau’ und 'refp.(ben Kocher: 4 ! 2B. 
Er 


‚927.vonRehbeg. 1190 


u (4574) | 2 
(1712) Salgbirg. Rechtl. Refponfum pto fuccefionis‘ 
fideicommitläriae in die Herrſchaft Beiffenftein u. Kellmuͤnz. 2B. 
| (75) 0° € 
(1713.) Refponfum iuridicum PDillinganum ober rechtl, 
Gutachten der D. D. und Profefl. luridicae Facultatis Dillinga- 
nae betr. die Succeflion in dem B. Rechberg. Fideicommiflo Weifs 
fenftein und Kellmuͤnz, als immediaten N. Ritterguͤtern im 
Schwaben ander Donau und reſp. Kocher. 3» 
Ci7ai. — — Loͤbl. Juriſten ⸗ Faeultaͤt 
C(6I721.) Reſponſum luris von der 3 en⸗-Faeultaͤt 
auf der ig Preuſſiſchen Univerfität Halle in Gen Tit. 
Hn Gaudenz Frhnu von Rechberg c. die Veit Ernſt Rechbergi 
{he Bormundichaft in pundo Fideicommifli. | * 
(4877) 
Cı721. m. fun.) Extra&te Bar. Ernft Nechberg Fidei-com- 
fmifi famil. peipetui ſueceſſiul uber die Neritterjchaftl. Herr⸗ 
fchaften und Guter als: Eronburg, Weiffenftein und Kellming 
famt Zugehoͤr d. d. 7. Maii 1899. ee 
| | 4378.) AR 
| (1724) Boiftändiger Extratus Ador, Commiflional. oder 
Actenmäflige Dedustion beybderfeitiger. * einander ſtehender 
Fundamentor. in caufa des hurbapeifäh, In Gener. Lieut. Fehr 
Gaudenzen von Rechberg c, den bevormundeten Hn Pupillen 
gehn Veit ‚Ernft von Nechberg, die Succefion’in denen Bar. 
echbergiſch. Fideicommil'- Herrfchaften Weiffenftein und Kell⸗ 
muün; betr. Primogeniturae, ex altcra patte uero praetdnfi maio- 
rarus m. B.ad Extract. Actor. in caufa von Nechberg c. v. Rech⸗ 
berg — bie Fidei - commif'- Herrſchaften Weiſſenſtein 
Und de munz betr. ſub N. I—XV; 43 ©. Beyl. 405, 
| (4579) Ä en 
(1725.) Kurze, doch ſtandhafte Informatio. facti er iuris, 
daß in dem Bar. Ernft Nechbergifch. Fideicommiffo famil. per- 
petuo, aut Teftamento .de A. 1599. nichts anders, als eine 
wahrhafte Primogenitur introducirt worden, cum neruofa Re- 
furat. contrarior. in Sachen Ihro Kxcellenz des Churbayriſch. 
Hn. Gen. Lieut. Baronis Gaudenvi von Nechberg, als Klrg c 
den bevormundeten In Pupillen Frhn Veit Ernften v. Nechberg, 
als. Beklten, die Succefion in die B. Nechbergifche Fideicom- 
miff - Hereichaften Weißenftein und: Kellmuͤnz betr. m. DB, +D- 


% 


Ded. Bibl. IL, Band. > _ DECCCKXVII, 


1192 918. 929.0. Acchberg. 930. 93 1. v. Reck. 


DCCCCXXVIII. Streit pto nachſuchender Res 
admiſſion zu Sin und Stimme auf den Schwaͤ⸗ 
bifchen Rreis » Ligen, 

(4536) 

(1778.) Kurze actenmaͤſſige Beleucht + und, Erzehlum 
was es mit der eheimahligen Reichs⸗ und Creyß Standichafft 
auch bey dem Schwäbifchen Creyß auf der Graven und. Ders 
renbanck zmifchen Vaduz und Juſtingen inn gehabten Sitz und 
Stimm⸗Recht des Gräfl. und Freyherrl. Hauſes derer von und 
zu Hohen⸗Rechberg vor eine Beſchaffenheit babe, mit 15 Beyl. 

—S.. 33 DD 10 B. 


pccexxxx. Streit Herrn Franz -Albrechte, 
Grafen zu Rechberg,, mir dem Stift Ellwangen 
wegen des juris retractus an dem freyadel, 
Rittergut Unterwaldftetten. 
S.n. 3t97 zugg. u 
Von der letzten Schrift : Fran ir Gegendeduetion tes: 
ift Le Ertel gemeinfthaftl, Syadicus aller V. ſchwaͤb. Can⸗ 
tone der Derfaffer: 


von Red (Zohan Frhr) 


- DECCCXXX. Str. Johann Schn von Red mit 
Ernſt vonder Marck, pto executionis et 
immiffionis, - | 


| (4581.) - | 

(1644) Kurzes Manifef, Rechts : und Geſchichtsgruͤndi⸗ 
ge ——— und Deduction — uͤber den am kaiſerl RhR. 
wider Ernſten von der Marck Schleiden, von den In Johann 
hn von Ned ꝛc. vermeintlich angefteiten Erecutiong s und 
mmifliong — Proceß. Sl recuſ. 1671. 
DCCCCXXXI. Str. mit den Jeſuiten zu Buͤren. 
| (4592) | DE 
(1686) Des H. R. R. dreyer berühmter Juriſtenfacultaͤ⸗ 
ten als zu Zseidelberg, Würzburg und Rinteln gechtl. Bebens 
fen fuper adiunkta fadti fpecie in Sachen practenfae liquidatio- 
nis der H. H. P. P. Societ. Ieſu zu Büren e. Hn Joh. Wilhelm 

Frhn v. Reck zu Courll. 4, | 
„as ® 1 kan (4583.) 








932. von der Reck, 1193 


(4583.) 
(1686.) Der an frhri. Reckiſcher Eeiten ohnlängft in 
tuck ausgegebenen F. S. und bes darauf mwohlgegründeten 
rechtl. Bedenkens verthädigte und a ftrophis adverfarior. vindi- 
eirte Wahrheit in Sachen praet. liquidationis der H. H. P. P. 
— Iefüu zu Büren c. Hn Joh. Wilhelm Frhn von Neck zu 
ouell. 4. 


von der Ned 


DCCCCXXXII. Streitigkeiten in dieſer Familie 
die Gültigkeit gewiſſer Ehepacten betr. 
| (4584.) | | 
(1742.) Drey Refp. iuridica von denen 3. Juriſten Facul⸗ 
täten zu —E Gießen, und Coͤlln in Sachen Hu ne 
Capitularen von der Neck c. den Churcoͤllniſch. Muͤnſteriſchen 
An GR. und Droſten des Ames Werne Frhn von ber Neck zu 
Steinfurt die Gültigkeit der pactorum dotalium betr. 188, 


(4583.) | 

(1743.) Nedtsgegr. Borfichung über den Beſtand einer 
untpiederrufl. Che » Stiftung von Derfonen Freyherrl. Stans 
bes bey wahren Treuen und abel. Ehren; anftatt geſchwornen 
Eydeg, in Gegenwart beyderfeitiger Anverwandten unver⸗ 
bruͤchl. geſchloſſen, in Sachen von der Reck c. von der Red, 

Zur (4586.) 

C1743.) Abgedrungene Wiederleg. des von Seiten dee 
GR. Ihrn von der Neck publicirten Impr. Rechtsgegruͤndete 
u ng ꝛc. worinnen gezeigt wird, wie unbehauptlich der 
Verfaſſer die in thefi richtige Säge ad hypothefin erweitere. 

N (4587.) 

(1744.) Umftändl. und rechtl. Bertheibigung bes vom Muͤn⸗ 
ſteriſchen Officialats Gericht abgeiprochenen Urtheils in Sachen 
von Wed c. von Ref. Worinnen gründlich gegeiget worden, 
‚ bag einem Vatter, wider die in denen Pattis prini thori enthaltene 
Verordnung zu difponiren, und denen Kindern zweyter Ehe die 
Guͤther falva liberis primi thori legitima zuzueignen die Macht 
nicht benommen. jey. 


'(4388.) 
(1744.) F.S. famt angefügten von beyderſeits Partheyen 
pro fundanda intentione gerichtl. vorgebrachten Rechtsgruͤnben 
in Sachen von der Neck c. von der Neck. 


Da (4589.) 


1194 9334-35. von der Berk. 


(4589.) 


(1744) Rechtl. Vertheidigung des vom Officialat - Gericht 
des Stiffts Muͤnſter —— — Urthels in Sachen derer 
) 


Thumb: Capitularen Sr 


n v. Ne c, Hn GR. Frhn von ed, 


torinnen gezeigt wird, daß ein Batter wider die in 35* pri- 


mi thori enthaltene Verordnung durch ein hiernaͤ 


ſt errich⸗ 


tetes Teſtament zu difponiren befugt ſey. 


(4390.) 


1747.) Rechtl. Gutachten bie ogaelinete alleinige Lehens⸗ 


‚, (174 
folge des Shurcsinifch. und Hfl. 


Gros Creutzherrn des 


infterifchen weil. In GR. 
Nitterordens St. Michaelis und roften 


des Amts Berne Hu Ferdin. Wilh. Joh. Frhn von der Reck zu 
Drenfteinfurch ec. auf Die Neihsmannlehn und freien Stühle 
fanıt a gehen: Rechten und Gerechti feiten zu gedach⸗ 


ten Drenftein 


DCCCCXXXIM. 


urth amd die Reck Heeſenſchen Echen betr. — 
50 


Verf. G. J. R. Georg Audw. Böhmer zu Goͤttingen. 


Str. mit dem Domcap. zu 


Mainz eine Präbende betr. 


Erzählung der zwifchen, 


eh von ber Heck und dem Dhom⸗ 


ö (4591) . 
(1737.) Kurzer en und Gefchichts auch » Actenmäßige 


Capit. zu Mainz erft entitandenen nachher. von dazu concuürri⸗ 
renden Grafen von Plettenberg und Reſſelrod mit erſterm ges 
triebenen Präbend » und Streitfächee | 


: DECCCXXXIV. Str. mit der Samilie von 


RerkeringE, | 
(459%) 


” (174% Gruͤndl. Gegen » Anzeig und völlige Zernichtung 
— —* von der Reck c. den Ritter⸗ und Stifftsmäßigen 


alten Adel der Frhl. 


Famille von Kerckerinck ausgegoſſener 


groben Verlaͤumdungen.. 
DECCCXXXV. Str. mit dem Frhn von 


Fuͤrſtenberg. 
(4593.) 


) Succin&a F.S. in Sachen Irhn von Fürftenberg 
c, Zehn di der Reck ji Uhlenbruck. | 


. vr. Rei⸗ 


936—37. von Reichenbad): 938. Reichlin, 1195 


v. Reichenbach (Frhn) 
DCCCCXXXVI. Str. mit Brbg» Bayreuch re- 
immifionem indie Pfleg Noͤrdlingen et proba- 
tionem donationis betr. 

04594.) 

(1716.) Ad ur allerunthafte Vorftellung und Deductio 
derer vom Y. Schwäbifd. Crais Ausfchreibamtg Subdelegirten 
veruͤbten eigenmächtigen Attentaten, iuncto petito pro reimmif- 
fione in die Pfleg Nördlingen ex Can. redintegranda, Anwalds 
des Durchlauchtigften In Marggr. zu Brögı Dapkeuth ic. In 
Sachen Reichenbach c. Hn Mor. zu Brbg » Bayrcıch nondum 
probatae donationis nebff 2. Pott Stis et Adi. X—Z.A2—La, 


DCCCCXXXVII. Str.derReichenbachifch. Erben 
c. die Holziſch. Rinder und Creditores pto 
reuificris. J 
| (4595.) F | 
Cı716.) In iure et fa&to beiigegründet worgeftellter Uns 
grund der von Fevidirenden Keichenbachifch. Theil c. Concluf. 
jußifimum de 23. Aug. 1715. petiti Refcripti de immittendo in . 
feudum denegatorium atque ad iudieium Concurfus remiſſorium 
libellirten Grauaminum In Sachen weil, Wolff Dieterichs zehn 
von Neichenbacd) hinterlaffener Erben ci die Holziiche Kınder 
und Creditores hypothecarios anteriores et priuilegiatos Reui- 
tionis. 14B. 


Reichlin von Meldegg. 
DCCCCXXXVIII. Deſſen gerettete Unſchuld wes 
gen zu Laſt gelegter Entziehung Boöhmi⸗ 
ſcher Glas⸗Fabricanten. 

u 2.6459.) | ne 

eg Mertheidigte Unichuld und rechtfchaffenes Betra 

‚gen des Hochf. Thurn« nud Taxiſchen Hofmarfchails Frhn Meichs 
in von Meidegg entgegen die ihm zur Kat legen wollende 
raͤfl. Entführung einiger gebohrnen Vohnſchen Blaͤz⸗Fabri⸗ 

canten aus dem Roͤnigreich Boͤhmen in die Sardinmſche vrande 
mit einer wahrhaͤfftigen Geſchichts Erzehlung, beglaubten Zeu— 
genſchafften und Urkunden belegt und bewieſen. m, B. füb Lit. 
‚A — IR 


Di Bu Reif. 





1196 939.Beiffenb. 940,0. Reufdsenb. 9gr.».Ahel, 


Reiffenberg (Herrſchaft) 
DCCCCXXXIX. Erbſqcafisſtreitigkeit betr. 
ſ. n. 2035. Zr 


v. Reufchenberg (Frhr) 


DCCCCXXXX. Ser. mit Frhn v. Schellard. 
(4597.) | | 

(1727.) Status Caufae fignanter Deductio tertio bonae fi- 

dei pofleffori ex integro competenti$ audiatur, ac fagultatis ap- 

pellandi ad Confilium Imperiale Aulicum In Sachen 8. T. Fchn 

von Reuſchenberg zu Setterich Anpellanten c. Frhnv. Schellard 

zu Schinnen. | ö 4 Ds 
“  (4598.) Ä 

(1739.) Brevis Infowmatio, in der bey faif. NhN, teßo im 

Iul. 1739. fub Relatione fenender Sachen Frhnue von Reuſchen⸗ 

berg zu — c. Sehr, Kon Schellard zu Schinnen Appel- 

lationis (a. — 1—13.) | 3 B. B. 13B. 


v. Rheling (Frfrau) 


DCCCCXXXXI. Str. mit ihrem Schwager Srhn 


yon Abeling wegen des’ Dorf » Berichte 
Uster » Rnöringen, 
(4599.) 

1721.) Das controvertirte Defterreichifche Ichenbare 
Dorffs Gericht in dem Reichsadel. freyen Rittergut Unter: find; 
ringen bey Burgau, ober mwahrhaffte und fuccindte Nachricht 
son dem bey Hochloͤbl. D. D. Lehenhof zu Inſprugg zwifchen 
X bier verwittibten Frfrau Maria Corona von Kehling zu 

nscingen, geb. Zehin von Denbach, Freyen zu Sul; an ei 


nem, und ihrem Herrn Schwagern Tir. Hu Bar. Raymund 


Denis von Nheling ıg. an anderm Theil operote ventilirten 
Drfs Gerichts » Procek, barinnen wohlgedachter von dem Hfl. 
Hauf Brog⸗Onolzbach den Kusringifch. fpeciheirten Drittel 
mit ber Boytbar » Bottbar Serichtbar : Eteuer » Keiß » und 
Dienftbarkeit zu „Lehen tragende Hr Bar, von Rheling dem 
—— des B. Dorf» Gerichts alljegliche Vogteylich- oder 

rede erichtbarkeit, cum Omnibus effectibus et emohımentis, 
ia gar das Dorf gontra proprıa er Dominorum (uorum Ante- 
ceflorum fadta, ipfa iura Feudalia brandenburgica, — 


— 


94243. von Rheling. 1197 


ſich afferirt und a titulo feudali Auftriaco derivirt, iedoch end» 
lid), Die Natur und Eigenjchafften diefes Oeſterreich. Dorf⸗Ge⸗ 
richts nicht zu wiſſen, felbft geflanden, und um allergnädigfte 
£chenberrfchafftl. Explication gebetten, hingegen die Frau Wit 
tib folches in denen mannigl. Necht vorbehaltenen Defter. Lehen⸗ 
Briefen auf dag Landrecht reftrinzirte Dorf» Öericht ale ein in 
Bayern, Schwaben, und fonderlich im Burgauifchen herkomm⸗ 
liches limitirtes, circa comnıunia pagi occupirtes Scultaetens 

oder Ehehafften ; Gericht, ftante praeprimis pro pracdio eque- 
"ri libero , immediato, ad gaflam Equeftrem colledtabili, contra 
praetenfam extenfionem feudi, ipfi Domino Vafalto incogniti, 
fortifima praefumtione ans Yicht geftellet, und die vermeintl. 

egnerifche Behelffe Solide refutirt hat, ſamt einem Anhang die 
nöringifche Meliorations - und Lehens Schulden » Differenz, 


betr, — Ar ©. 
(4602.) | 


1724.) Das controbertirfe Dber« Defterreichifche lebens 
bare Dorfgericht in dem Rsadel. freyen Kıttergnt Interingrins 
gen bey Burgan in cauffa der vermittibten ger, Maria Corona 
von Mehling c. ihren In Schwager Yu Dar. Rapmund Dia» 
nyf, v. Rehling. — 


DPCECCXXXXH. Str. dieſer Familie mir Schau⸗ 
enſtein betr. = 
(4601.) F — 
Cc690.) Waährhaftige.S. P. ſamt aus den Actis gezogenen 
rechtl. Fundamenten in Sachen Rehlingen co mes 
“ i - 7 . 2 = 
DCCCCXXXXIII. Ser. dieſer Samilie und derer 
von Deuring mir der Roſtadt Ravenfpurg 
pta Collectationis. | 
(4603) 


- e I Rurze doch acteumäffige F. 8. mit auge Ängten 
vnpartheyiſch. rechtl, Gutachten von Tübingen und Würzburg 
in Sachen L. des H. Roſtadt — c. die Ha Bar. v. 
Kehling und von Deuring pto Caltettationis, 


Da i v. Ried⸗ 


98 U nah. von Riedeſel. 
Ried 


DCCCCXXXXIV. Str. nebft dem von Baumbach 

mir dem v. Zinfing pto Appellationis, nunç 

Liquidat, | 
| 623.) | | 

(1714.) Vera et Genuina Facti S, eum Dedudtione Graya- 
_ minum contra Acta Commifiionis in pundte iquidationis ut et 
‚Summario Extra&tn praecipnorum tam ab una, quam altera par- 
te cirga Liquidationem, allatorum Argumentorum in Sachen 
Miedefe contra Linfing Appellauionis decifae, nunc Liquidatio: 
pis, A parte derer in dieſer Sachen als Ceflionarien interefi- 
‚ zenden Gebruͤdere von Baumbach verfertiget und bey dem H. 
Kaiſerl. Cammergericht iu beifelben gründlicher Informatien 
gedruckt übergeben. Mit Beyl. Lit. AG, Wezlar. 169, 

| 2 (4604) | | 
(1715.)  Vindiciäe feu Tuttificatio et ulterior Deduftio 
‚Grayaminum ei Ada Commiffionis in puncto Liquidationis Al- 
Vatorum-a parte!Bänfingiäng praetenfig Reiponfiunibus et refu- 
tationibus nuperrime impugnatorum An Sachen Riedeſel e. 
aufn Dec, Appeil.nync Liquid. A parte derer bey dieſer 
hen als Cefionarien intereflirenden Gebruͤdere von Baum⸗ 
bach verfertiget und dem Linſingiſchen Impreſſo genannt Verior 
et mazis genuina F,$. cum Ręſp. ad praetenia Gravamina etc. 
u Vindieicung ihrer im Druck ausgelaffenen F. S. umd angcı 

brashten. Gravanıinum entgegen gefeget, Mit B. Lit. H—R. 
Mezları u Ä * 1738. 
—— (4605.) 


1715. Vleeriores .Vindicjae, Grauaminum contra Ada 
* Commiflionis in pto Jiquidarionis-allatorum in Sachen Miebdefel 
e. Linſing decifae. Appellarionis,gupe Liquidationis 3 paxte der 
ser in biefer Saͤchen als — ipterefirten Hhn Gebruͤ 
ere von Baumbach dem lettern Linſingiſch. Imprefio.genannt 
Viterior et breuilfima Refutatio, praetenfar, Vindiciar, entgegen 





) geſetzt. Wetzlar. - 648 
—— (4606.) nn: 
(1716) Refp. Fac. Jurid. Tubing, in Sachen Miebefel et 
Baumbac) c, Linſing decitae in Camera Imperiali Appell. punc 
Liquid, — | 3,0. 
. ‚4007. 
(1716) le gBiberlesims deg Refponfi Tubingenf. mels 
ches in Sachen Riedeſel und Boaumbachen c. Linfingen deeitge, 





945. 46. v. Riedefel. 1199 | 


in Camera imperiali appellationis, nung liquidationis, durch ders 
Druck zum Vorſchein gefonmen. 
| (4608.) 

- (1716.) Vindiciae pro Reſponſo Tubingenfl ab ipfa fa- 
cultate juridica confcriptae in Sachen Miedefel und Baumbachen 
€. Yinfing , Appellationis decifae, nunc liquidationis. Wezlar. 32. 

Aug p. 5. und 6. dieſer Schrift erhellet, daß, aufer der V]- 

‚ terior. Vindiciar, in diefer Sache 2. Schriften von Geiten 

Riedeſel und Baumbach und 2. von Seiten Linſing vor ber 
Kurzen Wigderlegung vorhergegangen ſeyen, jo wie aud) 
einer Linſingiſch. Explofionsfchrift Erwähnung gefchichet, 


DCCCCXXXXV. Sır, mit den Dorfichaften des 
Berichts Engelrod. — 


h 


- (4609.)- a 
Es ) Quadr»plicae in Sachen der Dorffchaften de8 
Gerichts Engeldod c, die Hyn Riedeſel Frhn zu Eifenbad). ö 
DCCCCXXXXVI. Str. wegen der auf Sermann, 

Frhn v. Riedefel, gefallenen Burggrafen⸗Wahl 

in der Burg Friedberg. 
Ka): "u 

(1728, d. 20. Febr.) Ad Imp, —— 5 — Anzeig von der 
d. 12. Nov. 1727: ber) dem in der kaiſerl. und R. Burg Sricdberg 
gehaltenen allgemeinen Verbotts Konvent legaliter vorgegans 
gruen auf Hn erz Riedeſel Frhn von Eiſenbach ausgefal⸗ 
enen Burggrafen-Wahl, cum humill. petito pro elem. eius 
caefar, confirmatione, Anwalds Burggrafen, Baumeifter, Regi⸗ 
ments ımd gemeinen Burgmannen der Burg und Stadt Friede 
berg, m. B. 1-19, 168 


(411) | 
(1728. d. 11.Mart.) Fernerweite allerunthgfie Anzeig und 
I a auch allerdepotefies Wahl« Confirmations - Geſuch 
Anwalds Burggraf,; Baumeifter, Regiments: und Burgmann 
der kaiſerl. Burg Friedberg, die Burggrafen Wahl betr. mit 
beyliegendem Impreffo fub Lit. A.oum Adi, fub N, 20— 22, 319, 


(4612 
(1728: d. 8. Apr.) Miederhalteg allergehorfamfteg Anſu⸗ 
chen pro clem, confirmatione neo - eledti Burggrauii, cum hu- 
mill, exhibitione der von denen Hhn Diffentientibus in conuen- 
zu produeirten acht VWollmachten, m. B. 25—31. 34B. 
— D 5 DCCCCXXXXVI. 


Mo 94749. von Riedeſel. 


DCCCCXXXXVIL. Str. diefer Samilie unter fich 
pto fucceflionis hereditariae etc. 
BR 44613.) 
337 Ausfuͤhrl. mit den Pactis Famil. Erbvertraͤgen, 
Geſchlechts⸗Receſſen, Reverſen, kaiſerl. Reſcriptis, Mandatis, 
Urtheln und Executions-Verotdnungen, auch andern ‚Docu- 
“ mentis befcheinte S. F. in Sachen Micdefel c. Riedeſel mit bey: 
gefuͤgten von ber 2, Juriften » Facultät —— eingehol⸗ 
ten rechtl. Gutachten ſamt Beyl. A-W, 488. B. 30S. 
(4614.) | 
C .  Begrünbeter Bericht non bem denen Rsfr. Hwohl⸗ 
geb. Hn Joh Wilh. a on zu Fa 
und RE. C. Gerichts Beyſitzern, An Georg Fried. Niedefel, Fehn - 
u Eifenbach,faier, König, Obeiften, Hm Bolipecht Chrik. 
Riedeſel, Zehn zu Eifenbach, koͤnigl. Yolni ch. und Churf, Sachs 
ſiſch. Obrift ieut. und Hn Ludwig Miedefel Frhn zu Eifenbad) 
fuͤrſtl. Heſſen Caffel. Obriſten und General  Adiutant nach der 
nen Rechten und —— — zuſtehenden Erbfolge⸗ 
Dee teil, In Hermann Ludwig Riedeſel, Frhu von Eıfeny 
ach und Hermannsburg, gemefenen Fürftl. Heil. Caſſeliſch. ges 
— Kriegsrath und Kammerherrn Stamm⸗ Verlaſſen⸗ 


haft, MS. 

Verf. von Buri⸗ einen Auszug dayon aber findet man in 
v8 en von Cramer‘ ON. ne AN 566. ©, 
371*383. — 

| (4615.) 
" ..Cı756. im Jun,) Zweyfaches Nechtl. Bedenken an collate- 
‚xales in ftirpes an fecund, grad. in capita fuccedant, die Frhrl. 
Bisekii ae betr, im Namen der Göttingifchen Jurift. 
acult. abgeſaſſet. 
dert. 6. 3. R.Pütter und findet ſich in deſſen Nechtsf. 
Th · S. 1270143. 
DCCCCXXXXVIII. In wie ſerne Ehen der Une 
terthanen durch die Geſetze eingeſchraͤnket 
| werden Fönnen, Ä 
| | fi n. 2059, | 
° DECCCXXXXR. Str, den biödfinnigen Georg 
Riedefel betr, —— 
PR (4616.) 
C(r7a.) Entdeckung und Erzählung deffen, wie a 


970. v. Rieter. 9. Rink 952. 53.0, Rolling. r2o1 


und gefährlich auf Borftus des K. C. G. zu Weslar mit dem 
bloͤd ‚und mahnfinnigen Bene —* eh zu Eiſendach vers 
fahren und mie der Yadı wen —* igen Curatoren entzo⸗ 
gen, in Maynz zur 5* cathol. deligion gebracht und Y 
ba verheyrathet worden. Mit Anmerfungen. m. B. A—Y3. 64 


v. Mieter (Frhn) 


DCCCCL. Str. mit Nuͤrnberg die Ritterg. Rorn⸗ 
burg und Kalbenſteinherg betr. 
f. n. 672—6774 


n Biefer im 13573. BER SEO * e — 
En 6 Minsbefof Il. Th. 4447 Stü ee 


Rink von Baldenftein * 


DCCCCLI. Str. mit der Srbrl, Samilie von Bod⸗ 
matin pto füucceflionis, 
f. n. 3696 — 3700. 


v. Rollingen (Frhn) 


DCECELH. Str, mit der Frau v, Beißmar vor 
gen eines Guts zu Ylierftein, 
(4617.) 

1716.) Deutl. Anweiſung ex Actis, daß die Molkingifcye 
fo genannte Gefcyichts « Erzählung grundfalſch und actenwi⸗ 
brig, folglich auch die darauf gegründete Grauamina eben deg 

Sala —* ſeyen, in Sachen Fr. Anng Eliſabetha Charlottae von 

ßmar, geb. von Mosba Lindenfels c, * Lothar. Frie⸗ 

Frhn von Rollingen ıc. das Mosbachiſche zu Nier ein ges 
gene Frey + adeliche Gut betr. m. B. 1—ı1, 


DCECCLIN. Str, mit dem Marquis von Chafte» 
- Jet und Trichateau. 
4618.) 

) Praefiguratio Cafus, fen Actis conformis Infor 
matio in caufa Appellationis D, Marchionis de Chaftelet et Tri 
chateau, Appellantis, contra D. Baronem de Rollingen, Appek 
Iatum coram fupremg Imperigli Aulico Confilio uentilata, 


v. Ro⸗ 


1202 254- 956. von Rotenhahn. 


von Rotenhahn (Frhn) 
DCCCCLIV. Streit wegen des von zweyen zur 


katholiſch Relig. uͤbergetrettenen Frhn v. Roten⸗ 
hahn zu Unter⸗Merzbach und Raltenbrunn eins 
geführten Exercicii religionis cathol. 


(1700. m. Maio.) nes uf. Henn. ausfuͤhrl. 
Nechtsbedenten in caufa der von — ——— Religion 
bergetrettenen Hhn von —— u Unter-Merzbach und 
altenbrunn c. ffatum normal. eingeführten öffentl. Cultur ber 
cathol, Religion. 
Findet fich in deffen Confil. et Decif. Iur, P. I, Refp. VI, 
‚P. 127 138, 
DCCCCLV. Sr. des Schn von Rotenhahn zu 
Ebelsbach mir dem Hochftife Wuͤrzburg wegen 
Turbat. des evangelifch, Relig. Exercitii. 


.(4620.) » 

(1748, d. 12. Mint. ) Schreiben an ein 9.C.E, von Tit. —* 
von — zu Ebelsbach, die wider das in daſiger 
kirche Rohe evangel, Religions »Exercitium dom 
ſtift Würzburg und deſſen Ambte Eltmann verübte Turbatio- 
nes, oder fonf a einfchlagende Religions + Grauämina betr, 
C, Adi. A# 188, 
—S Str. mit Bamberg wegen Bau⸗ 

und Frohndienſte der halbirten Lehenleute 

und Zuͤtet u EEE: 


> 58.) Unthgſte Vorftellung Ioco —— fob- et 
obreptionis ſamt einer Hauptbeylag fub Si ie, © . welche ihrer 
wahren Eigenfchaft Wr genennt wird: echtmäffiger Beſitz 
ber Hfl. Bambergi J Lan tichaft und des hieraus 
en richterl. Ar bey dag Dorf Staffelbach, wie auch 
ey Dpefg s Gemeindgs und 2 tenherren dann beren 
altteten Pehenleuten und Güter bafel IR, n Sachen des‘ A 
N en 
ogteyherrn zu Staffelbach c, Ihro nabden iu er 
als oßmfrittigen Landesherrn zu ermeldten Stalfelbach ua % 
2 fürftl, Bambergiſch. Landesregierung ꝛc. m, 


(4622.) 


937. von Rotenhahn. 1203 


—— (4622.) 

(1758.) Beleuchtung und aufgedeckter offenbarer Ungrund 

des fo genanten rechtmäffigen Befiges der Bambergiſch. Landes; 
eſchaft und des hieraus flieifenden richterl. Amtes über dag 
orf Staffelbady ꝛc. mie auch bie 2. Dorfd » Gemeinde + und 
Vogteyherren, dann der halbirten Kchenleute und Guͤter das 
feloft 2c. in Sachen des Hu Earls Frhn von Rotenhahn c. den: 
Hn Biſchoffen und Fürften zu Bamberg ıc. pto Mandati de non 
fibi arrögando iurisdidionem in Nobilem immediatum , m, B. 


119. J 1.172. 

Bon ber Streitfache derer halbirten Unterthanen zu 

Staffelbach Appellanten eines, wider von Werdenftein, 

Probſten zu St. Stephan in Bamberg Appellsten audern, 

- dem von Motenhan Intervenienten drittentheils die Ans 

maſſung ungemejfener Bau und anderer ae betr. fo 

in Camera ventiliret worden, handelt Frhr v. Cramer in 

der in den Wezl. N. St. Th. 10. ©. 147 — 161. befindl. 
Abhandl. Sub Rubro : 


4623.) 

— ) Von halbirten Unterthanen, und wie weit ſich 
bey ihnen die Wuͤrkung der Praeſumtion pro operis indeter- 
minatis Rufticorum erfirecfe ‚und befinder ſich allda das daruͤber 
ergangene Urtheil d. 25. Ian. 1758. 


0.604624) _ 

( ) Von denen sechtlihen Würkungen des Unten 
ſcheidts zwiſchen halbirten und ganzen oder eigenthumlichen 
Untertbanen. 

Stehet in des EG. A. von Cramer Weslar. Beyträgen 

Theil III. Beytr. XXX. p. 183. wo die in Caufa Rotenhan 

c. dag Hochflifft Bamberg vorgemwaltete Rechtsgründe 

ausführlich vorgetragen und rechtlich erwogen, zugleich 

die darauf ergangene Sentent. Camer. d. d. 26. Septbr. 
ausfuͤhrlich zu Iefen iſt. 


DCCCCLVII. Str. der v. Rotenhahniſch. Bruͤder 
mit denen von Bobenhauſen, als Rotenhaͤhniſch. 
Mobiliar » Kıben. pto debiti feudalis. 


| | Ca625.) Er —— 
(1750.) Ad Imp. allerunthaſt nothgedrungene Exceptio- 
nes fub - et obreptionis, annexo petito humill. pro clem, caſſa- 
tione Mandati de ſoluendo fortem cum ufuris aut dimittendo 
hypothecarh S.C. poenalis nec- non abföluendo Imperratos a 
tattione ac paritione‘et remittendo Impetrantes ad Debitores 
iIneredes mebiliargs, in Sachen eines Hochwuͤrdig⸗ und rg 
2 i geb. 
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eb. Domcapituls zu Bamberg, ald Adminiftratorum der Bar. 
ufjeffisch. milden Stiftung dajelbften ad cauf. yon Rotenhahn 
auf Rentweinsdorf und Ebelsbach Gebrüdere, Johann Frieder 
rich und Carl c. Frieder. Ernſt und Phil. Ludwig von Bodens 
hauſen auf Oppach und deren Schweitern als Notenhanifche 
Mobiliar- Erben, pto debiti feudalis ac reftitut, in integr. ex 
capite ıminorennitatis, nec non ſub poena nullitatis prohib. op- 
pign, bonor, equeftr. ad manus mortuas;: Cum Adi. A—R. 15B. 


(4626.) 

C(7755.) Gründlicyer und aus denen gerichtl. Adis gezo⸗ 
gener unumſtoͤßlicher Beweiß, daß I) die en s Mobiliar-Ers 

en eines verftorbenen Lehen Mannes alle deſſen Schulden, 
wie folche Namen haben, zu bezahlen, Hingegen die IT) Lehens⸗ 
folgere die mit ihrer Bewilligung aufgenommene Capitalia, nur 
in fubfidium probata excuflion« herediratis mobiliaris, zu übers 
nehmen fchuldig und >. Eine Local-Commitlion zur Wuͤrdi⸗ 

ung derer zur Eigens Erbjchafft gehörigen Berbefjerungen fo 
a nicht ttatt haben koͤnne, bis über die Verwendung der 
Noihwendigkeit und Nutzbarkeit vorhero ein förmlicher Beweiß 
und Gegenbeweiß gefuͤhret worden, ad Cauf. derer Frhrl. Ge⸗ 
bruͤdere, Hn Johann Frieder. und Hn Carls von Rotenhan 
auf Rentweinsdorf und Ebelsbach entgegen Hn Frieder. Ernſt 
und Hn Phil. Ludw. von Bobenhaufen, ımd deren Frhrl. Schwe⸗ 
ſtern als Notenhanifche Mobiliars Erben pun&o Debiti feuda- 
lis, ac Reftitutionis in integrum ex capite minorennitatis nee 
non füb poena nullitatis, prohibit. oppignorat. bonorum E- 
' queftr. ad manus mortuas. Mit d. Lit. A—K. S. 66. B. 186. 


, (4627.) 
(1761.) Erweiß, daß dag Remedium Reft. 1. I. wider das 
Concl, E. Hoͤchſtpr. RhR. von 26.May 1758.nnd 17.Aug.1759. 
nicht ftatt Habe ad Caufam derer Gebrüdere In Joh. Fried. und 
Hn Earl Zehn von Rotenhan auf Rentweinsdorf und Eyrichs⸗ 
hofen entgegen In Frieder. Ernſt und In Phil. Ludw. Fehn dv. 
Bobenhaufen und deren Frl. Schweſtern als Rotenbanifche 
Mobiliar - Erben pcto debiti feudalis ac Reftit. I. I. ex capite 
minorennitetis ete. Mit B. 18. : 7B. 


WVrerf. von dieſer und den vier unaͤchſt folgenden Schrif⸗ 

ten GR. Joh. Melch. eufetel in Coburg. | 

C  (4628.) — — 
1767.) Die bewieſene O ichkeit des Pacti 

1585. ad Cauf. von Sobenbanfen rhrl. Geſchwiſtere So | 


* — 
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gehel. Gebrüdere von Rotenhan pAo Implementi practenfi 
ati Familiae das Dorf Sendelbad) betr. Mir D.ı—11. 9B. 


(629.) 

(1368.) Ohnumſtoͤßlicher aus denen vor E. H. RhR. Calle- 
gio verhandelten Actis gezogener Beweiß, daß die Stamms Agna- 
ten vor denen Toͤchtern einer erlofchenen Linie, Die Erbfolge in 
denen bey folcher gemefenen altvaͤtterl. eigenthuͤmlichen Stamm» 
Guͤtern zu behaupten berechtiget ſeyn, cum Deductione et Re- 
futatione Contrariorum in Sachen derer Frhrl. Geſchwiſtere 
von Bobenhatifen als Eigends Erben meil, Den. ob. Georg 
von Rotenhans entgegen die Gebruͤdere Joh. Fried. ımd Cork 
Frhn von Rotenhan p&o Extraditionis hereditatis allodialis 
nec non feparationis fewdi ab allodio. Mit. Beyl. Lit. A—Y. 


| 1A. 109. 
— F (4630.) | REN 
(1769.) Nachtrag fü dem Impteſſo: Ohnumſtoͤßlicher Bes“ 

weiß ıc. 5B. 


631.) 

C1769.) Die auf einem Mannlehenbaren Rittergut bes 
finbl. in der erſten Belehnung begriffene von einem Beſitzer ders 
felben aber zum Theil veränderte Gebäude find Feine Meliora- 
tiones feudi, zıt mehrerer Erläuter. des vor E. Hoͤchſtpr. Kor. 
obwaltenden Proceſſes in Sachen derer Frhrl. Geſchwiſtere von 
Bobenhaufen als Allodial » Erben weil. oh. Georg Frhn. von 
Kotenhäan c. deffen Leheng » Succeffores die Frhri. Hrn Gebrii- 
dere Jeh Friedrich und Earl von Rotenhan p&o melioratio- 
num feudalium. m. B. A—E 2; 19. 1558, 


(4632.) 

“ *Cr770.d.26.Iun.) P. M. In Sachen von Bobenhaufen 
c. von Rotenhart p@&o Melioratiorium feudalium, mit Anl, ab 
Sie. . 2B. 

* Hanns Georg von Rotenhan zum Eyrichshof, H. Bamb. 
GR. Dber:Stalfmeifter und Oberamtmann, dann Mitter: 
Hauptmann des L. Cantons an der Baunach nahm v sn 
der Baron Aufiegifchen milden Stifftung vi Oblirationis ' 
d. 30. May 1742. Boocofl. Capir. aafl. pro cent auf, vers 
ee dem Hochſtifft Würzburg ji Mannlchn 
r hrende Ritter⸗ Güter Eyrichshof und Rentweinsd orf 
und bewuͤrkte unter den 8. Mart. daruͤber ein Lebenhe.erf. 
Contens. Weil nun die von Bobenhaufifche Gefchtwif:ere 
bag weit über 40000 fl. fich belaufene Mobiliare erer'set, 
= fo behauptet man Rotenhaniſcher Seits, es kaͤme ſolchen 
Die 
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die Bezahlung des Capit. quaeft, zu, und die Anſpruͤche mes 
‚gen angebl. Verwendung und Verbeflerung der Stammle⸗ 

en» Güter feyen zur befondern Ausführung und Nechtfers 
tigung zu vermeifen. 


DCCCCLVII. Streit diefer Familie nebft Gut⸗ 
tenberg c. Dalberg und Conf, 


(4633.) | 
) In kaiſ. Commiſſions⸗ Sachen Dalberg et Conf. 
Impetranten c. Kottenhan und Guttenberg Intervenienten 
veraltet ſich die ohnverfälichl. F. S. in folgendem, Ä 
Es kommt dabey auf ein 1513. von Suſanna Echterin v. 
Meipelbronn, geb. — von Pappenheim, auf⸗ 
gerichtetes und zu Noͤrdlingen hinterlegtes Teſtament an. 


DCCCCLIX. Str. mit den Sn Gebruͤd. von 
| Hattſtein. 
(4634.) 


* (1733.) F. S. in Sachen der Rotenhahniſchen Vormunb⸗ 
ſchafft c. die Hhn Gebrüdere von Hattftein in p&to derer Fuldis 


fchen Lehen. , 

Ä Ruͤdt v. Eollenberg (Frhn) 
DCCCCLX. Sır. mic ob. Reinb. Ruͤden zu E⸗ 
berſtadt nachgelafjenen Allodial⸗Erben pto 
ſooparationis feudi ab allodio. 


(4635.) — 
| (1755.) S. F. die zwifchen dem Schn Joh. Ernft Ruͤden zu 
Boͤdigheim poft deffen Söhne und Lebens  Nachfolgern Wolfg. 
Ernſt und Ludwig Gottfried Rüden von Collenderg auf Eber⸗ 
ſiadt, dann des weil. Joh. Neinh. Rüden zu Eberfladt nacıges 
laſſenen Allodialerben in fpecie Hn Georg Hartm, von Erffa 
pto feparationis feudi ab allodio entflandene und in Camera 
imper. unterm 27. Mart. 1722. definitiue decidfrfe auch, dent 
+ Nitterort Baunad) unter den 24. Febr. 1724. ad exequendum! 
c. die Ruͤdiſche Äbertragene Strittigkeit betr. 


- DCCCCLXL Str. der Ruͤd⸗Collenbergiſch. Re⸗ 
gredient » Erben c. Wollmershaufifdye Ei⸗ 

| gens s Zıben in Schuldfachen, 

| - (4636.) 

 ..C1714 d. 10:04.) Harpptechts Ferd. Chriſt. — 
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jur. in Sachen Ruͤd⸗ Collenbergiſch. Regredient » Erben &; 
Hollmerspauffhe Eigen ; Cröen pto hl Heduelonis- 
aeris alieni: Tübingen, “ TH KB. 
| von Bödigheim, 
* Re, | 
‘  . Cı73ı:) Species Fadi cum genuina Notitia atorum if 
eaufa Ruͤd von Collenberg e. Chir Mainz er contra Ruͤd vom 
Boͤdighem. — EDEN 08, 
Ruſt (Ritterſchaftl. Dorf) 
DCCCCLXIII. Daſiger Unterthanen Gewalttha⸗ 
ten wider ihre Obrigkeit Franz Jacob Chriſtian 
Boͤcklin von Boͤcklinsau und darauf ihnen 
eingelegte Exeeution betr. 


1747.) Umſtaͤndl. $. F. die gegen bie freyabeliche Obri 
keit des Ritterſch. Drtenanifch: Dorfs Ruſt von denen —2 
Bo Unterthanen vergenonimene: Gewaltthaten und Mebchs 
ion,. hierauf von der Herrſchaft eingelegte militarifche Ereeus. 
tion bon den Unterthanen genoinntenen Recurs ad Chriam feu⸗ 
dalem betr; ö 2 478. 
Schaͤrtlin son Burtenbach (Schaftin) 
DCCCCLXIV. Deſſen Str, mit Dettingen 
Ä in. diverfis. 
©: n. 4333: 4334: en 
von Schauenburg (Frhn) 
DCCEcLXV., Str. mit dem Johannitet 
| Jrdensmeifter: 
639) tn 
— ©.) Äd Imp; allerunterih; Memorial cum F; 8; fd 
Ditte ſamt Anlagen a N. 117: incl. in Sachen des Johannis. 
ter Ordens in teutjchen Landen Dberfimeiftern und des H.R.R: 
Zürfteng, dann dero Proyineial · Capituls c; Ludwig Carl sehn 
von Schauenburg: s 88: 


Ded. BibL 11%. Se ccccuxvi. 
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DCCCCLXVI. Str. mit Baron Rink von Balden⸗ 
ſtein wegen Succeflions - Gerechtſame 
. ‚e. n. 3696370. zu. 


von Schaumberg: 


DCCCCLXVII. Streitigk: mit Sachf. Cob. und 
Meiningen wegen von Diefen Kürftl. Haͤuſern er⸗ 
griffner pofleflion derer Reichs » und Saͤchſiſchen 

WMaͤnnlehen, fo die von Schaumberg 

> innen gehabt. 

ee 46) | 

» .(1730.) Rechtsgegruͤndete Betrachtung der in ber Schaum⸗ 
bergifehen Succefions - Sache von An Herzog Anton Ulr. zu 
Sachſ. Cob. und Meiningen Frſtl. Dchl. ergriffenen poffeflion in 
dafigen Reichs⸗ und Saͤchſiſchen Mannlehen, auch deromegen 
von denen mwidrig geſiñten ſowohl Frl. Eächfifchen als Schaum⸗ 
bergifch. Adelichen Agnaten erregten Wiederſpruchs. 3B. 


von Schellenberg (Frhrl. Familie.) 


DICCCLXVl. Str. gehn Sigm. Renats von 
jellenverg zweiter. Bemalin mit dem Fuͤrſten 
von BSohenzollern ın Erbſchafts » Sachen, 


(4641.) | 
(r713.) MWohlgegründete F. S. fampt angehättgten Re- 
fponfo Iuridico €. Loͤbl. REDE Sacultät bey der Hfl. 
Muürtenberg. Univerfität Tübingen in Sachen Sigmund Renats 
Frhn von Schellenberg, modo beffen hinterlaffener zwaiter Ges 
mahlin, einer gebohrnen von der Lipp, ald anmaßl. Erbin mis 
der des Hn Fürften von Hohenzollern Hfl. Dchl. puncto,Exe- 
cutionis, = | | | 748. 
(4642.) | 
(1724) Hohenzolleriſche Rechtsbewehrte Vorftellung und 
gruͤndliche Peduction in Sachen Eigmund Renat Frhu von 
Schellenberg, modo defjen zweyter Ehefrauen tego verwittibter 
: de Caretto. geb: von der Lipp, anmaßlicher Erbin c. des In Für« 
ſtens zu Hobenzolleen Hechingen: Hochf. Durchl. worinnen mit 
‚ Hören «decumentirten Umbſtaͤnden ad oculum demonftriset 
wird, daß die Schellenbergifäye ganze Subftanz in 5000 fl. bes 
ſtanden, und hiervon zu dem Rulfingifchen Arendt ein | 

| Capita 


.- 


969.76. Schelm v. B. 97. Schenk. zu Schw. 1209 


Capital der 21000 fl. mehr nicht als 3000fl. verwendet, bag 
übrige aber 2) aus dem Haffnerifchsund Deyringifchen Vermoͤ⸗ 

gen anticipiret, auch nad) dieſem 3 von des Syn Fürften Durdhl. 
nach Maasgab bes getroffenen Vergleichs, das Eapital ſambt 
Denen Intereſſen mit 29731 E vollftändig bezahlet, und dag 
Guth Wuͤlfflingen völlig befreyer worden, mithin ©. Durchl. 
keinesmweegs, als wann fie Guth und Geld zugleich nüßeten, 
imputiref, vielweniger aber 4) ihme von diefem ſamt Intereſſen 
bereits baar bezahlten Kapital, noch eine anderiweite Intereſſen⸗ 
Zahlung provitionaliter auferlcget, und dieferwegen von ihme 
2350 fl: SUSE werben fönnen, dahero auch die 

mpetrantin zu deren Wieder Erfegung cum eo, quod intereft, 
* denen temere verurſachten Proceß Unkoſten wie auch der 
impetrgntifche Anwaldt wegen feiner in den Exhibitis de praeſ. 
55. Apr.nup. ausgeſtoſſenen entiegl. Anzüglichkeitenzur eclatan« 
ten Satisfation allergerechtift anzuhalten ift. m.B. A—Na 17. 


Schelm von Bergen (Frhrl. Familie) 
DCCCCLXIX. Sır. mir. der Sıfrau Anna Sophia 
Schelm von Bergen wegen einer Erbſchaft. 
| (4643.) A: 

.) Uctenmäffige S. F. in Sachen Hn Adolph Cafimie 

PR tea zu Bram c. Frfrau nn Sophie helm 

von Bergen zu Berfersheim Appellatjonis et Mand. Attentato« 

rum Reuocatorii S. C. m. B. A—H. 8B. 

DCCCCLXX. Str. mit dem Baumeiſter und 
Regiments Burgmanne zu Belnbaufen, 


St dan 
1752. d. ee) bh. Gutachten in Sachen Schelm 
von — in pcto neglectae Inveſtiturae inſp. Fiſcal. Imper. 


Aul. c. den Baumeifter und Regiments Burgmann zu Gelns 
hauſen Cita 


— — — verſch. Rechts: Materien 
Schencken zu Schweindberg (Frhrl. Famil.) 
DCCCCLXXI. Von derſelben Erbſchenkenamt 

in Seſſen. 
(4645.) | 


‚C1734.) Eſtors Joh. Ge. Abhandl. von denen Erbfchens 
ken in ge en, Schmien zu Schweinsberg. 
ga Stehet 


+ 
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Stehet in deffen Auserleſ. kl. Schrift. .B: p. 1: woſelbſt 
es auch heiffer : Das Geſchlecht derer Schenken iſt eines 

derer aͤltiſt / vornehmften und reichfien in Neffen, fintemal 
leichtlich zu erweiſen ſtuͤnde, daß die Schencken, wo man 
eines teden befondere Einkünfte zufammenzichet, überhaupt 
über 35000 fl. iährlic) einzunehmen haben. 


DCCCCLXXII. Str. derfelben: unter ſich 
in diuerfis. | 


(4646.) | 
— Actenmaͤſſiges Reiatum in Sachen von Schenck e. 
von Schenck praetenfae Appellat. Wezlar. m. Beyl.. | 
(4647.) 
| .) Ada in Saden von Schenk zu Schweinsberg 
weil. Fried. Wilh. nachgelaffenen Wittib und Toͤchtere Elifabes 
tha Dorothea, verehligte von 5* und lohanna Friderica 
wider Karl Lüdw. Schend von Schweinsberg pto hereditatis 
päternae et fraternae, wg j Eu 
In der Eſtoriſch. Fortieß. des Reiche »Proc. p. 467 ſqq. 
2 (4648.) | 
1731.) Schend zu Schweinsberg weil, Fried. Wilhelms 
hen Toͤchter c. Carl Ludwig Schend zu Schweinsberg 
to hereditatis paternae et fraternae und darüber zmifchen dent 
ränfifch. Nitterort Khan +» Werra und der fürffl, Heſſiſch. Re 
gierung zu Marburg entflandener Conflit. Bu 
Ein volftändiger Extract aus denen hierüber beym RhR. 
verhandelten Fudicial⸗Acten findet. ſich in Puͤtters Er; 
läuter. des Proceßes beyder hoͤchſten Nager. ©, 185— 
213. Vermoͤge RhR. Concl. d. d. 4. Mart. 1746. wurden 
Impetrantes ab »und ad iorum competens verwieſen. 


DCCCCLXXIII. Str. mir Fulda und Suldaifcher 
Regierung über den Beſitz des’ Dorfs . 
F Groſſenlüder. — 
C(762.) Scriptum informatiuum In Sachen ** Bern 
Wilh. Ludwig von Schenck zu Schweinsberg auf dilfenro 
entgegen Ihro Hfl. Gnad. zu Fulda und dero nachgeſetzte Mer 
giernng, dann den Domcapitulariſch. Amtsverweſer Ruttger 
zu Groöſſenluͤder praetenſi Mandati de non amplius turbando 


* 


u 


. - £ 
eo. — — 


J 
— — — — — — 
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in poffeflione uel quafi pagi Groffenlüder ete. $, C. m. B. fub 
N. % et 10. | . a. 10 B. 


DCCOCCLXXIV. Str. mit Gr. Wilh. zu Solms 
wegen Sermanftein. 


n wegen Hermanflein, 4. 
C1631.) & a ae 
1631.) Gegenbericht über Hermanftein derer Yhn Don 
Schenden c. Hn Grafen Wilh. zu Solms. 4. 
|  (4652.) | 
C1637.) Acta in Sachen de Gr, v. Solms und der 
Schenden von Schweingberg, mit dem Öegenbericht. 8. 


DCCCOLXXV. Str. mir Aeffen » Darımftade wer 
gen angemaßter geiftlicher Berichtbarkeit, 
| (4653.) 

C(2736.) Succincta F. S. c. deduct, iuris in Sachen In 
Logr. zu Heifendarmftadt c. dero Vaſallen und Landſaſſen von 
Schenk zu Hermanſtein, pto cognitionis in caufis ecclef. 
DCCCCLXXVT. Str. mir denen von Wallenftein 

wegen des Guts Niederneuenſtein. 
oe 5) 

| ) Succin&ta Notitia Adtorum in Sachen von Wal. 
benftein Gebruͤdere c. Hn von Gchend iu Schweinsberg dag 
fümmariifimum des Hfl. Hi « Hirfchfelbifchen gemeinen Erbs 
und Kunkellehen⸗ Guts Nicderneuenftein cum pertinentüs beft, 


Eher (4650.) — 
| < 2 Bericht des Grafen Bild, zu Solms wider bie 
yon Schencke 


rt 164655.) 
Cd Hochvermüfigtes und fo piel mad) denen weitläufe 
tigen Adtis dreyer Inttantien nur möglich fallen koͤnnen, ner- 
vo2 verfafteg Examen veriratis cet falfitaris iuridicae mit vor 
Augen gelegten aus _bejagten allen num in die 19. Jahren vor⸗ 
malg bey Hochf. Heffen Caßliſcher Regierung, nachmals aber 
bey dafigem Dber : Appellations - oder Revifians - Bericht, und 
von dar noch weiter permodum ulterioris quidem ſed contra 
elarınn:privilegii Hafliaci de non appellando, nec non conſtitu-⸗ 
tionum Imperii tenorem, vor dem hoͤchſtpretßl. Kayſerl. RhR. 
angemaſten Appellationis verhandelten Actis, gründlich docus 
mentirten Notiz genuini ſtatus caulae in Sachen des In Job. 
* oo Georg 
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Georg Schenck zu Schweinsburg, wirklichen Kaiſerl. und * | 
u 
Y 


Werra Kitter Rath uxorio nomine Fr. Anna Helenä ( 
gebohrner von Wallenſtein, vermählter von Sch 


gen lägern, nunc Appellationis eines, c. die Fuͤrſtl. Heffen 


Meichs befreyeten Ritterſchaft in Francken Orts En 
* 


aſſeliſche Regierungs Käthe, Hn Gortfried Auguft und Friede⸗ 


rich Hillmard, Gebruͤdere von Wallenſtein, vormalige —— 
aunc Appellanten, andern Theils, worinnen nad) rechtlicher 
Ermegung beyder Theile rationum, und angehängter ex jure 
ad factum applicato decifione non ad oculum, fed ad palpatum 
—— wird, daß Hochwohlgedachter Hhn Echenden zu 
= chweinsburg näheres umd den 5: April 1708. auf 6; vor 
derer Hhn Appellanten von Wallenſtein Turbation erhaltenes 
Pofleflions - Recht in fummariilfimo, nicht weniger Succeffions- 
a Retentions - Iura auf dag Hochfürftl. Heflens Kirfchrelbi 
che gemeine Erb; und Kunckel⸗-Lehn feyende Haupt Su 
Neuenſtein und deſſen Pertinentien, Mehlbach, Saſen, Rabelt 


hauſen, Grebehagen, Salzberg, Appenfelde, Hilſa, und Wallen⸗ 
ſtein ꝛc. unumſtoͤßlich, und ſolche Lehen, ſowohl nach allen alten 


Lehenbriefen, ferner in alten Zeiten bey ereigneten Contradi- 
Roriis, auch in denen Hoͤchſten Meichs + Gerichten allezelt vor 
die Töchter, wicder die Agnaten ausgefallenen Iudicatis, «ld auch 
uralte Walleuſteiniſcher Obtervanz.ıc. auf viel bemeldeten Hn 


don Schend, uxorio nomine —— 8 bie ietzige Appel- 


lation contra privilegium Haffiacum und die lura ſeye; hinge⸗ 
en was darwider appellatifcher Seits ratione ber privativen 
ann » Stanıms » Lehenfchafft und reſpectu prioritatis , und 
dadurch erichlicyenen Appellarions - Proceffen und Inhibition 
‚eingeflreuet worden, contra omnem notorietatem Actorum 
Jaufe, und pure Unmwahrheiten find, Mit dem Kern derer Bey 
Jagen aus dien gefammten Adtis geſammlet a N. 137. . 
DCCCELXXVII, Str. mit den Schneiderifch. 
Bebrüdern zu Risingen und Schweinfurt. 
4856.) n 
(1742.) 305. Georg Schenck Ritterrath c. Schneiberifche 
Sebruͤder zur Tisingen und Cchweinfurt Appellaten, Wezlar. 


Schillingin v. Cantſtadt (vermahlte v. Liebenftein.) 
DCCCCLXXVIII. Str. mir v. Woͤllwarrh 
nito fideicommiſſi. = 


(4637.) = 
9 Wapenaffte und aus denen iudicial- Alten su 


I 
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gene Species fathnebli angehängter kurzen doch gruͤndl. dedu- 
tion im judicial - Sahen Frauen Margaretha geb. Fefrau 
SUPER von Cantſtadt, Bemahlin Hu Ritter Narhs Frid. 
Marimil. DB. von Liebenftein, Implorantin modo Ajıpellatın c, 
Hn Philipp Sotfried und Sebaftian Gebrübere B. B. v. Woͤll⸗ 
mwarth auf Yauterburg reip. Kayf. Scnerals Feld » Wachtmeis 
fern und ehemaligen DOberhofmeiftern bey Ihro Koͤnigl. Ho— 
heit der verwittibten Frau Erb + Prinzeffin zu Würtemberg Im- 
ploraten mado vermeintl. Appellanten pto practenii, et, fi un- 

uam exftitic „ dudum exſtincti fideicammifi amd dahero der 

rau Ritter Käthin Freyin von Liebenſtein zu bezahlen fchuldt 
gen Capitals A gooo fl. famt denen ſeit 1747, big biehero dar; 
aus verfallenen Zinſſen. 7. 


| von Schleiffraß (Frhr) | 
DCECCLXXIX. Vergleich Franz Adalberts Schn 
v. Schleiffraß mit feiner Sr. Schwefter, 
(4658.) 
8.d.31.Maii.) Vergleich zwiſchen Hn Franz Adalbert 
gun os Schleiffrag tod ir ra a — 
r, von Forſtmeiſter d. d. Mainz. es DB, 


— v. Schleiß (Frhn) 
welche bey dem Schwäbiſchen Ritterbezirk Or; 


tenau immatriculirt find. 


DCCCCLXXX. Dieter Samilie von Oeſterreich 
und den Grafen von der Leyen angeſprochene 
Gerechtſame auf Berghaupten ıc.. ber, 

— (4639.) 

(1754.) Gruͤndl. Abhandlung derer Erzherzogl. Oeſter⸗ 
reichiſch. ad hochgraͤfl. Leyiſchen Gerechtſamen auf Berghau⸗ 
pten und im Belienberg, talk entdecktem Ungrund einer über 
die vermeintl. Bejchaffenheit hieſer beyden Grüce von dem Frhu 
pon der Schleiß ohnlängft in öffentl, Druck herausgegebenen 
fuglofen Untertuchung zu beſſerer Belehrung des oͤhnpar— 
thepifch. Publici verfaffet und herausgegeben, m. B. 1-47. 
Wezlar. 2 1240. 
— (4660.) 

C1755.) Anterſuchung des Beſchaſfenheit des Fleckens 
Thales und Bannes ———— und in letzterem gelegenen 

4 Berges 


9214 81. Schliederer von Lachet: 


Berges und Waldes Bellenbers, In Anſehung der fehrl. Sa; 
milie von der Schleiß daſelbſt habender Herrlichfeiten, Kedhr 
ten und Gerechtianen und Beſitzungen und hingegen von 8. T, 
bem Hu ir, vön Ber Leyen ımd ſeinetwegen ganz neuerlich an 
felbige machende Zunsthigiimgen md in felbigen begangen + und 
noch fortſetzender turbatorifceheer Thathandlungen, Straß: 


"Burg. | | 


PCCCCLXXXI. Str, mit feinen Stiefſohnen, 
Gebruͤderen von Rackniz, wegen des fiir 4ccoo fl, 
verbyporbecirten Rirtergurs HZaunßheim. 

| (4661.) 

(1720.) Mechtsbewährte Vorſtellung und grünbliche De=- 
dufion ad Conclufum de:29. May innlebenden 1720 Jahre, JR 
Sachen des Reichsfrey Hochwohlgeb, Hn Franz Antoni Schlies 
berers von Lachen, c. ſeine beyde Stief⸗Soͤhne die Rsfr. Hoch—⸗ 

vohlgeb. Herren Philipp Wilhelm und Johann Sriederic Ges 
brbere, und Frhn von Racknitz, Biepure et fimpliciter zuer⸗ 
Fennende gllerhächfte Kaif, Commillion ad exequendum auf die 
phirmittelbare. R,R, in Schwaben Donau Viertels, wegen der; 
gegen dag dem Herrn von Schliederer ex pactis doralibus A, 
auf dem Ritter Guth Hammfheim zugeſtandenes, eh n fo- 
Iennen Irdicial-Mörgleich B. aber an feine Hn Sulef Söhne 
cedirt : md übertragenes Poflefüuns-- und ſolitariſches ſSucceſ⸗ 
fions - Recht, in yim reciprocae obligationis von Zeit des 
Sterbfalls der Schliederifchen Frau Gemahlin, nach Verflieh 
fung 4.monathlicher Friſt in. baarer und unzertrenuter Geld: 
$umma zu bezahlen perglichenen 40000 fl, N ‚und wegen 
periweigerter buarer und umgertrennter Geldzahlung ohne weis 
gere Ruckfrage, und dem geringften Verzug zu en ende 
Executions- und Immiflions - Bolkiehung in erfigedachtes cum 
onftituto poſſeſſorio pro fpeciali hypotheca verſchriebenes 

itterguch Haunßheim betr. m. B. AI, 6B. 

(4062.) 

( 1730.) Deftgegrändete Vorftellung auf die Schliederiſche 
fogemante Rechtobewaͤhrte Vorftellung und gründl, Deduction 
ad Conchuf. d, 29. Maii 1720. In Sachen Tit, Hu Franz Ans 
toni Schliederers yon Zahn c. feine Hn Stiefföhne Tier. An 
Phil. Wilh. und oh, Sried, Ge 
nichtig fuchende puram et fimplicem Commiflionem Caefar, ad 
exequendum erimmiicendum auf dig ohnmittelbare a 
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fehaft in Schwaben Donau Viertels in dag cum conftiture 

pofeforio pra fpeciali. hypotheca verſchriebene Rittergut 

Haunsheim betr. m. B. 15. 4B. 
(4663.) 

(1721.) Rechtsbegruͤndete Vorſtellung und Deduction ad 
Conclut, clementiſſ.d. 13. Nou.nup, In Sachen Tit. Hn Franz 
Antoni Schliederer von Lachen e. feine Ihn Stiefſoͤhne Tit. Hu 
Phil. Wilhelm und Joh, Srieberich, Hebrüdere Frhu v. Nach 
nis in pto praetenfi debiti, die ex capite Adulterii opponipte in 
. Diechten beſtens fundirte, nec non decretam Executionem at- 
gue Immifionem fiftirende Exceptionem Implementi non prae-. 
ftiti, uel conditionis non impletae, nicht weniger die allenfallg 
ab Impetrante zu praeftiren fepende Caufionem de accepto in 
a futurae ſuccumbentiae iterum reftituendo betr, mi. $ 

— 10 B. 


Schlitz v. Goͤrz (Reichsgrafen) 
DCCCCLXXXII. Exrecution des Barons von 


e 


Goͤrz betr. 

. Ä (64664.) 
(1719.) Sammlung verſchiedener Berichte auch Staats 
ſchriften den Tod Ihro koͤnigl. Mai. in Schweden Carls XII, 
und in ſelbigem Reich hierauf erfolgte Veraͤnderungen, auch die 
Execution des weltberuͤhmien Baron von Goͤrz betr, Frey⸗ 
Kadt (Jena) B. .— 

Verf. HR. Chriſt. Gottl. Buder in Jena. 


DCCCCLXXXIII. Str. mit dem Mochſtift Fulda 
über die Graͤnz und Waldungen. | 
C1740.) P, M. Kur — efungen über die fin 
1740.) P. M. Kurzgefaßte Anmerkungen über Die ſchon 
um drittenmal ohnſtatt⸗und frevelhaft angemaßte HA. Fuldi⸗ 
e Imploration pro bina uice iufte denegara Reftitutione im 
iniegrum in Sachen derer Frhu, moda Hhu Grafen v. Schlitz, 
genannt von Goͤrz, c. Fhro Hfi. Gnaden fu Fulda, decifr et du» 
dum Executioni dati Mandati auf die Pfundungg » Confitur 
tion, nunc Liquidat, Worinnen aus denen felbfligen HA. Ful⸗ 
bifcher Seiten porgebrachten, angeblich und vermeinten nouis 
Dogumentis £lärlich erläutert wird, dag durch Mißbrauch des 
Alerheiligſten Nahmens Gottes, Einmifchung ganz fremden 
Geihäften, Verdrehung der wahren Umſtaͤnde und theils deutz 
lichſten Worte derer angezogenen ——— mit en 
r | s | 
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und Schmach kaiſerl. erzherzogl. in höchflen Dignitäten ſtehen, 
der geiftl. Standsperfonen, adelicher Minifteen, Gefchlechtern 
und alter redlicher Bedienten, ia noch eines hoͤchſtpreisl. kaiſerl. 
Rs. C. Gerichts fträflich geficht werde, die ſchon 24. Jahre tor 
der verfchiedene Darüber ergangene gerechtefte Adtorie -. Urthei⸗ 
Je, decliniete liquidationem fructuum et expenfarum gänzlich 
u übergehen und die mit ſchweren Koften fo lange Zeit her eif 
Higıt follicitirte Juſtitz ⸗Adminiſtration bis. in die fpäte Ewig⸗ 
keit zu verzögern. 4 a2 
DCCCCLXXXIV. Str. derfelben mit Bottft, 
— v. Wederkop. | 
— Dasasl — 19, Bnebi ee 
173%.) Dedu&io a ten des weig » Luͤneburgiſch. 
eheim. Raͤths Gottfr. von Wederkop wider die Sefchiltere 
ronefles von Goͤrz. — | | 
DCCCCLXXXV. Die Reichsftandfchaft diefes 
graͤfl. Hauſes berr. — 
) Rurzgefaßt — tion von 
- urzgefaßte und gründl, Information von des 
—— —— von a ‚genam 
von Goͤrz, uralten Reichs » Herrenftande um en itteh 
Hasen Hielchs» Graf + und Herrichaften,m. 8. 1-4 er 
Stehehet in Moſers Staats⸗Hiſtor. Teutfchl. unter K. Carl 
VII. Th. IJ. ©. 424 — 449. doc) ohne die Beyk * 
4668.) | 
) —— der dem graͤfl. 
don n 


von Gais genannt oͤrz zuftändigen Neftandfchaft , na 
Anleitung der furzgefaßten und Gründl. Information von deg 
bochgedachten ohnmittelbaren Rsgraͤfl. Goͤrziſch. Gefchlechtg 
alten Reichsherren⸗Stande und deſſen ohnmitteibaren ddeichs 
Braf» und Herrſchaften, m. B. 69. it 
Stehet, ohne Beylagen, I. e. S. 449475. 


DECCCLXXXVI Str. mit ihren Unterthanen 
Ä zu Pfort. — 
DE 

| mterthäniges P. M, in Sachen Johann Graf 
von IR, genannt Are e. Yen Unterthanen zu Dort, 
Bernthaufen et Conf. Citar, ad uidend, fe manuteneri in irir 
itemor, Poffefüone exigendi operas indeterminaras ee 


P4 
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hueusque ſolitas ficque condemmnari in expenfas et poenam 


comminatam cum ordinatione ‚ fodann uice uerfa diuerf, Gra- 
yaminum etc. 
| (4670.) h 


(1754.d. rn. 04.) Urfund. am 8. €. ©. ergangener uUetheil 
in Saͤchen weil. Johann ietzo J. G. Grafen v. Schlitz genannt 
Gouͤrz c. deſſen Unterth. zu Pfort, Berentshaufen und Conf. in 


pcto exigendi operas indeterminatas- et collettas hucusque 
ſolitas. 


Auch in Moſers Staatsarchiv 1755. 2 Th. S. 236. 
DCCCCELXXXVH. Str. der Stau Beneralin von 
Schlig genannt v. Görz, mir dem Ritters 

Canton Abönwerre, J 
©. n, 34253432 | u: 
DCCCCLXXXVIN, Ser. mit dem: Buchifchen 
Quartier pto iuris collectandi. * 
S..n. 3445 3451. 
DCCCCLXXXIX. Ehrenrettung Sn Joh. Volpr. 
von Schlitʒz ber. 


— (4671.) 
(1668.) — An Joh. Volprechts 

von Schlitz genandt von Goͤrtz denen Authorihus und deroſ⸗ 
den in offenem Truck an die R. K. M. unterm Nahmen Han 
mann Käthe und Mitglieder freyer NENitterfchaft in Frans 
chen Orths Roͤhn und Werra pro impetranda grat. reftit, in 
integr. allerunterthänigft und — beſchehenes Bitten 
wieder obbemeldten Hn von Goͤrtz anmaßentl. —— Dif- 
famatignibus und Merleiimbbungen entgegen geſtellet. 
Beyl. Schmalkalden. in 4. — 


von Schmidberg (Adel. Geſchlecht) 
DCCCCLXXXX. Ser. wegen des im Craichgau 
- gelegenen — — — 

4672. 


> Rechtl, Gutachten in der von Schmidbergifch.Re 
— — —S Sache nebſt einer ——— 


Verf. H. R. Elſaͤſſer, in deſſen gemeinnuͤtzigen iuriſt. 


149. 


3818 ° 0991-93, von Schmidrburg. 


Pit Joh, Fried. Carlv. Schmidberg, fo den 16. Apr. 
1777. im ıaten Jahr verfehieden ift, ftarb diefes unter dem 
Nitter » Kanton Creichgau gehdri gewefene adel. Geſchlecht 

im männl, Stamm aus. a fh ch nun zu defien Verlafı 

I enfchaft mehrere Allodial ; er Negrebdient ; angas 

en und foldye wegen der Vertheilung nicht.einig werden 
konnten, wurde dieſes unpartheyiſche Gutachten eingeholt, 
von Schmidtburg (Joh. Caſim. Enf) 
DCCCCLXXXXI. Str. mit Srhn Chriſt Fried. Zr 
br. von Duͤrckheim pto Reſtitutionis. 

| (4673.) 

(ı7s5.n m. Ian.) Wahrbafte und actenmäffigeS. F. mit bins 

ten nachgedruchtem reehtl. Gutachten in Sachen und ab Eeiten 
hu Job. Cafimirg En Erbſchenk von Schmidtburg zu Ca⸗ 
c. Frhn Chriſt. Fried. Eckbrecht von Duͤrckheim, uxa- 
rio et a a nomine decifae Appellationis, nunc Implora- 
tionis pro —— in inte eh morinuen dieienige Grunde, 
Kraft welcher — fi in der Neftitutiong + — 
einer gebeihliche drrbeil opnfeh Ibar ae h 
zeigt werden. — A—Z, 

»Betrift den unter den R. N, — üblichen Verzicht 
der Töchter, welche ſich verheyrathen und was bamit zus 
ſammenhaͤngt. 

DCCCCLXXXXII. Str. mit Sn Geo. Wilb. von 
Mauchenheim genannt von Bechtolsheim, 
eine Erbſchaft betr. 
S. n. 30823. 
DCCCCLXXXXHI. Des Sn C.J.L. Schents von 
Samgeuig Abſterben bett. u 


en | i 
(1766.) Ausführ (Bene if desienigen, wog be dern 
3* we FWeble der e Chur. Regierung in Erfürt an * 
chnam des cht vorher verſchiedenen Hn Stadthal⸗ 
ii —— Section ſich he eh nebſt er Wi⸗ 
n en erftatteten cht um en weis 
"un — sagte — * 
ben Earl Tofepbs Cucas 

4 —* von Schmidburg, —** w. —— 
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und Stadthaltern zu Erfurt; geb. 1717. geſt. im 49. Jahr 
ſeines Alters. 


| von Schönborn (Reichsgraf) 
DCCCCLXXXXIV. Str. mit Eberh. Dietr. Caps 
pler von Dedenheim genant Dans, wegen der 
Herrſchaft Wiefenchaid. 
| (4675.) 

(1744) F. S. cum genuina Notitia Actorum in Sachen 
hro des Hochgeb. des H. R. R. Grafen und Hn, An Rudolph 
ran; Erwin Graf. von Schönborn, Wiefenthaid, Buche 
eim, Wolfsthal und Neichelsberg, Hn zu Pommergfelden, 

Gaybadı, Weyler ıc. Ihro R. K. M. Geheim. Raths und Rits 
ters des goldnen Wliefles ꝛc. Hgrfl. Excell. c. den Hn Eberh. 
Dietr. Cappler von Oedenheim, genannt Bantz Appell. pto 
praetenfae uindicat. feudi (m. B. A—I.) 208, 
*1680. d. 2. Dec. wurde Dito Wild. von Dernbach durdy 
ein kaiſerl. Nefcript zum Nögrafen erhoben und die Herr⸗ 
ſchaft Wiefenthaid mit dazu gehoͤrigen Orten Kirch⸗Schoͤn⸗ 
bach, Jenckerndorf, Atfchhaufen, Schwarzenau, Abs 
wind) Breitenfee, Dickelbach, Oberfenibad) und Dune 
elhaufen zur Sraffchaft gemacht, der Ritter» Matricuf 
entzogen und dem Kanton flatt beffen mit einer Summa 
Geld fatigfacirt. 
S.. Imbofi Notit, Proc, Imp. T. II. p. 200. edit. 
Koehler. 
1497. ftarb deffen Familie aus und dag Haus Schoͤnborn 
brachte Wiefenthaid an fich. 
DCCCCLXXXXV. Str. mit denen von Adelsheim 
pto alluv, et fpoli. 
:, ©. 3672. 
von Schorrenburg (Fried. Wilh. Frhr) 
DCECCCLXXXXVIL Deffen Remotion von feinen 
gm Pfalsswerbrücifch. Hofe getragenen 
: brenftellen betr. 
2. 4676.) , Ä — 

(1754.) In Facto et lure gegruͤndete Beantwortung der 

occaſ des ietzt regierenden Hn Higs zu Pfalz Zweydiugn 


Mi 986% von Schorrenburg, 
HR. Dchl. EHefchetd » und anderweitigen Vermaͤhlung gegen 
* bisherigen Miniſtre, Geh. Rath, Praͤſidenten ms Dom 
amtm. Hn Phil. Fried. Frhn von und m Schorrenburg ıc. dem 
dortigen Cammerrath und Aduocato Fifei, Hn Lic. Flügel, in 
pto praetenfae: feloniae anmaßlich und ganz.unbefugt angeftells 

ealifch. Anklage und prätendirter Einziehung der fämtl. 
Frhrl. Schorrenburgifch. Lehenguͤter, famt dem darauf von der 

——— Juriſten⸗ — * Chfl. Univerſit. zu Mainz 
darüber ertheilten rechtl. Refponfo und zugehoͤrigen Documen- 
&s ſub Lit. A—Bb, wobey dann zu der Saͤchen mehrern 
Veriticir - und. Erleichterung das nöthige annoch bengefü et 
und der Unfun umd die Richtigkeit diefer fifcalifch. Pr — 
nen und Beſchuldigungen ſonnenklar an Tag gelegt und darge⸗ 
‚shan worden, dag weilen ©. Hfl. Dehl. darauf fogleich ohne 
vorhero gebührende rechtl. Erkantnus, und zwar e diametro 
wider das ergangene allerhöchfie Mandat. S.’C. pocnale piena- 
rie reftitutorium ac inhibitorium de facto zu — dieſelbe 
ich, ſonderlich da bie ſeitherige Ihro R. . umb: ders 

Schfipreigl. RhR. allbereitd des mehrern —52* und ge⸗ 

orſamſt angezeigte fernere Thaͤtlichkeiten und unerboͤrte Vers 

olgungen noch darzu kommen, nach denen kundbaren Lehen⸗ 

und gemeinen Rechten, des Dominii directi ſowohl als allen 

— Anſpruchs gaͤnzlich verluſtig gemacht. (m. B. 
2 


A 38. 
| Wr) 

Ä (1725. m, Iarı.) Extra&t und actenmäfliger Bericht ber 
occaf. des iezt regierenden Hn Hzgs gi Pfalz⸗Zweybruͤcken Hfl. 
Dipl. Eheſcheid » und andermeiten Wermählung , —* 

de gegen dieſelbe fo nachdruͤcklich ergangenen allerhochſien 

taiſerl. Mandati S. C. poenalis plenarie reftitutorii et inhibito- 
ai ete. wider ders Miniſtre und Präfidenten —*— von und zů 

Schorrenburg ſowohl als cn Bruber, derofelben gewefenen 

Kanımer » Junkern, und biz tige bi daher vorgenommenen 

ganz widerrechtl. und unerhoͤrten harten Proceburen und Bere 
olgungen. Wobey dann klaͤrlich dargethan, be ck Zi 
ich dagegen eingebrachte unerhebl. Exceptiones füb - et obrep- 

tionis fo wenig, als die übrige feifherige mit dieſer Mandaͤt⸗ 
ſache ganz Feine Gemeinfchaft Habende ohnedem nichtige Prac- 
textus und Beſchuldigungen ex iure keineswegs Statt "haben, 
noch darum bie Execution fothanen aklergerechteften Mandati 
iufpendirt, nocdy weniger dann folches gar cafürt Ban 
e. 3; = 

Diefem ift angefügt ſub N. J. * 

und 
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: (4678.) | 
) Extra& bes zwiſchen H. Ioh. I. Pfalzge. und dero 
Banlkhaft bes Zeztb, Zweybruͤcken unterm 2. Nov. 1588. er⸗ 
richteten Abſchieds, wie ſolcher in dem mit der Stadt Anweiler 
wegen der prätendirten gänzl. Schatzungs⸗ reyheit fuͤhrenden 
Proceß und daruͤber durch den Druck publicirten Zweybruͤckiſch. 
Heduction fub N. 18. beygelegt und worauf ſich alle nachfol⸗ 
gende Landfchafte » Verträge beziehen. 1B. 
| | (4679.) | 

— Kurze und wahrhafte auch gruͤndl. Dedudtion, 
worab erhellet 1) die Motiven, welche des Hn 498 zu Zwey⸗ 
bruͤcken Hfl. Dahl. zur Caffation ihres gemefenen Geh. Raths, 
Präfidenten und Dberamtmanns Frhn von und zu Schorrens 
burg bewogen. 2) diefes ger begangene Defraudationes 
und dann 8 die Ableinung feiner bey dem H.Eaif. RhR. an⸗ 
gebrachten Beſchwerden, c. Adi. 165. Zweybruͤcken. 


Schuzbahr (genannt Milchling) 
DCECCCCLXXXXVII. Ste. mit Bumbel Juden zu 
Hanau und ud Wieyers Erben. 

(4680. ) 
(1768.) Actenmaͤſſige S. F. in Cachen Gumbel Juden zu 
Hanau und Juden Meyer, modo deſſen angebliche Erben, c. 
weil. Phil. Marquard —— genannt Milchling et Conſ. 
in fpecie Johann Caſp. von Bicken nachgelaſſener Erben modo 
Fuͤrſtl. Sranien⸗Naſſauiſche Nent-Cammer in Dillenburg tran- 
fcriptae citationis ad reaflumendum. Mit Anl. ı—4. 7B 


von Seckendorf (Frhn) 
DCCTCCEXXXXVII, Str. mit dem Teutſch. Kits 
et wire xerord. pto iurisdictionalium. 
rat gt: SOrQagr) | 
(1704. d. 21’ Mail.) Refponf. Tubingenfe in Sachen Se⸗ 
dendorf c. den hoben teutſch. Drden in. fpecie die Commenda 
Birnfperg, diuerf. Iurisdidionalium. 16B. 
En (4682.) | 
Cı —* d. — Refponf. Ingolſtadienſe in Sachen bes 
hohen Teutſch. Ritterord. loͤbl. Commenda I ver⸗ c. Hn 
Chrp. Sigmund von Seckendorf d. d. Ingolſtadt. 
En DCCCCLXXXXIX. 


* 
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DCCCCLXXXXIX. Sıhn Veit Ludw. v. Secken⸗ 
dorf Rechtfertig. auf eine ausgeſtreute Schrift. 
(4683.) 
(1713.) Seckendorf Veit Ludw. von, Bericht und Er 
Innerung aufeine in Druck ausgefteeute Schrift: Imago pie- 
eiſmi, famt einer Vorrede Phil. Jac. Speners, Halle 4. 


M. Str. mit der Buäfin von Wiedt Evictionis 
065 Rittergur Trautskirchen betr, 
(4684.) 

) Kurze Recapitulation derer vermeintl. Momehtot. 
am welcher willen die Gräfin von Wiedt fo auch a reftitutione 
nur des twenigften Theils von dem ihrer Eeits baar empfans 
genen Kauffchtlling des Guts Trautskirchen befreyt feyn will, 

| (4685. 

(t727.) Ad Imper. allerunterth. ex retro actis befcheinte 
Refuration der Graf Wicdtifchen fo betitulten Folgleiftung ad 
Concl. de $o. Sept. 1726. annexo petito hum, pro clem. nunc 
iniungenda complerione refidui fummae cum Ser: Domo Bran- 
denb. Onoldina tranfadta ex accepto pretio ,„ meliorationibusz 
Legatis, et retentis debitis etc. ad Maſſam Sperreutherianam 
pertinentibus Impetrantifchen Anwalds in Sachen von Geden: 
dorf c. Frau Gräfin von Wied olim von Wolffftein evittionis 
in fpecie dag Guth Trautsfirchen betr. cum Adi. G—F, 2%, 


MI, Stu Fr. Doroth. Wilh. von Seckendorf 
mir dem Irhn von Heßberg wegen Vormund⸗ 
ſchafts » Rechnungen. 

(WU no 
(1735.) Sr: Doroth. Wild. c, Frhn von Seckendorf und 
Zehn von Heßberg pro VBormundfchaffts Rechnungen, Friebbi 
MII. Str. der iger von Seckendorf mir dem 
san von Boritell wegen der Güter Ebneth 
und Weingaresgeranh, 
©: n. 3708. Y: —* 
MIII. Str. des Ritterhauptm. Chrph. Ludw, 
Frhrn von Seckendorf mit dem mehrern Theil 
des Altmuͤhl⸗Orts⸗Vorſtands. 


S. n. 3473 3485. um 
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MIV. Str. mit denen von Creilsheim zwey ſtrit⸗ 
tige Waldungen betr. 
©. n. 3773. 


von Seinsheim (Frhrl. Gefchlecht) 
MV. Seinsheimifhe Stiftung und Tefta- 


ment Der, 


(073: 

(1593. d.22. Nou.) Seinsheimiſche Stiftung nebſt T 
— Barbara, Georg Ludw. von Seinehrin — 
Wittib, einer gebohmen von Heßberg d.d. Onolzbach. 

Findet fih in Sele&is Norimb. IV. Th. (1772.) S. 33 60 


"MVI Str, mit Sedendorf in Lebensfachen, 
(4688.) 
"(1602.) Klockii Cafp. Confil. in caufa Seinsheim c. Se 
ekendorff Appellationis et Spolii. 

ı. Anin feudo pro fillis:et filiabus primum acquifito praeros 
gatina mafculorum f, agnatorum eo modo. atrendatur,, we 
remotior transuerfalis mafculus proximiorem foeminam ex- 
cludat ? Et quaenam hoc cafu differentia fir in feudo antie 
quo et nouo quoad fuccefionem? | 

2. Si quis feudum pro fe, Aliis et haeredibus, für fich, feine 
Erben, Söhne und Töchter receperit, an boc, praefertim a 
inueſtitura in ſucceſſione certum gradum determinet, haere- 
sie he ——— ita, ut foemina maſculos remotiores 
excludat | 


Stehet in Klockii Colle&. Conf. T. II. p. 17. 
von Sickingen (Fchn) 
MV. Religions » Str. mit ihren Unterthanen. 
(4689.) Ä 
) Gemitus prefforum in Baronia Sickingenfi Evans 


( 
gelico -Lutheranorum,. Oder: Geufzer derer bebrängten und 


ten Evangel. Lutherijchen Untertbanen der Herr | 
—— &bernburg, einem Hochpr. Corp. Prost. 2. 
Bien untertd. vorgetragen von “jo. Geo. Keifflin v. Lũth. 


arrer der Gemeinde zu Et. Wilhelm in der Chpfaͤlz. Ober⸗ 
mis; Stadt Lreutzenach, als dieſer Sache Gevolmächtigten, 
Mebft einer S.F. von 
Im Weit und Staats, Spiegel J. B. ©. 12371290. 
Ded. Bibl, 11. Band. 3 MVUI, 


Iı224 1008 —ıo, von Sickingen. | 


MVIIL Str. mit den YOild » und Rheingrafen 
pto iuris territorialis et Regalium. 
(4690.) 

(1739.) Wahrhafte und gründl. aus denen verhanbelten 
Iudicial - Actis gezogene Information, was es mit bem den Frhn 
von Eicdingen und von Book in dem Sienner Erblehen und 
Appertinentiis , wie auch zu Sienn, Hachen» und Dickesbach 
reip. zujtehenden Iure Territorii und Regalibus vor eine Der 
wandnuß habe und wie dahero die von dem Diheingräfl. aller 
meiuſten aber fürftl. Haufe Salm barinnen ſowohl als ſonſten 
mit fürdringenber Anal bigeilgte Turbationes und refp,Spo- 
lia in feine Weiſe iuſtificirt werden Ednnen. In Sachen derer 

hn vor Sickingen und von Booß c, die Hhn Wild  umd 

heingrafen in fpecie dag fürftl: Haus Salm Mandati de re- 
ftituendo ec non amplius turbando fed ordinaria uia Iuris pro» 
cedendo reſp. S. et C. Clauf. m. Bd. A=B2. 20 B. 
MIX. Str. Franzens von Sickingen. 
a) mit Worms, 

- (4691.) | 
CISęIIS.) Epifola, qua ius ſuum aduerfüs Wormacenßes de- 

ducere conatur. 

Findet ſich in Senckenbergii Sele&, Iur, et hit. T. IV, 

. (4692.) 

(7515.) Warhafftiger Bericht Francifei von Sickingen 
uff das ungegruͤndt uffihryben derer von Worms wyder inte 
bejcheben. | 

Findet ſich 1. c. 


b) mit dem Prediger Orden deutſcher Nation. 
 (4693.) | Ä 
1519.) Ervoderung und Verkundung bes edlen ve⸗ 
ſten Se Sickingen zu Eberuburg, an und ide Pen 
!cial Prioren und Conventen Prediger Ordens teutfcher Nation 
und junderlichen Bruder Sjacoben von "der Hochitraten, Auch 
Prediger Ordens, von wegen und im Namen des hochgelehrten 
und weitberihmten Hn Joh. Neuchling, beider Rechten Doctor, 
feiner erlangten Executorial halben. 4: 2” | 
MX. Str. der Refrhl. Sicking. Agnsten mit Churs, 
— ‚ Kfalss zweybr. Baaden⸗ Baaden und: 
aadendurlach die Serrſchaft Ebernburg beit... 


i "-&n? we si 2% 
XE 


Dr 
4 
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MXI. Str. mit St. Andre das Brandenb, Lehen 
| zu Koͤnigsbach betr, | 


© n. 132.4 


Sperreuteriſche Reichslehen. 

MXII. Str. zwiſchen Brandenburg⸗Onolzbach, 
und denen vonſSeckendorf/ Groſſen von Trockaus 
dann Grafen von Pichler über die an die Stade 
VTürnberg verkaufte Sperreuterifehen Reiches 

lehen und daraus gelöften Raufichilling, 

| " (4694) — 

‚.C1701. d. 22. Iun.) Nuͤrnbergiſches Mandat die Sperreu⸗ 

terifche Lehensauffuchuug betr. 
:  (4695.) | 

C(1729.) Kurzer Status caufae Brand. Onolzb. c. v. Se⸗ 
dendorf und Groſſen von Trockau nunc HnChrift. Wilh. Carl 
Gr. von Pickler in fpecie ‚die in ipfa executione erſt novilime 
angefprochene feinem ſeel. Hn Vatter allſchon in A. 16er. cum 
facultate vendendi von Kayſerl. Mai. verlichene und in A. 
1683. alfo ſchon vor 40. Jahren, mithin längit- ante motam 
litem evittionis an die Stadt Nürnberg verfaufte Sperreutes 
rifche Reichslehen, oder den mit Kaif. General - und Special- 
Confens daraus gelöften Kaufſchilling betr.m. ®. 126. 4.63, 

46096.) — 

(1729.) Nachtrag ad cauſam Brandenb. Onolzb. c. v. Se⸗ 
ckendorf und Groſſen von Trockau nunc Hn Gr, von Pickler 
bie Sperreuteriſche Reichslehen und Lentersheimiſche Evidion 
betreffend. 4. | & 

ü (4697.) 


>(3739.) Ad Imper. allerunterth. hoͤchſtgemuͤßigtes Vor⸗ 
ftellen auf den juxta Concl. clem. d. 31. lan. 1730. allergn. vers 
abfolgten Commiſſ. Bericht d. d. 3. Tun. et Praef. ı2. Iul. Graf 
Vicleriſchen Anwalds in Cauf. Brand, Onol;b. c. von Seden⸗ 
dorf und Großen von Trockau, die Sperrenteriſche nachmais 
ickleriſche Neichslehen, in fpecie den cum duplici conlenfu 
Caefareo daraus gelöften Ranffchilling betr. m. B,; N.I-XL 
“Auf den Fall des Abgangs männlicher Reibg + Lehen: vu 

ben weyl. On Wilh. Arie, Mgr. zu, Brandenb. Onolzb. 
erhiglt die Rs⸗Stadt ‚irnberg d. 29. Dec. 1708. eine kai⸗ 

ſerl. Erpestanz auf bie Sperzeuterifche Reichslehen. In 
©2 Gemäß 


’ 
» 


1226 1013, v. Speshardt. 1014. v. Stadion. 


Gemaͤßheit derſelben wurde die von Br. Onolzb. geſuchte 
Extenſion des Kaiſ. Lehenbriefes auf die Linien der Kö: 
nigl. Chur» uud Fuͤrſtl. Hn ten ben 12. Oct. 1767. 
abgefchlagen. S. Moſer von ber teutfchen Lehensverfaß 


fung. ©. 101. 
von Speshardt. 


MXIII. Str. mit dem R.R. Canton Rhoͤn⸗ 
Werra, als Raif. Commiſſion. 


“he . „(4698.) 

‚cı 783 Extra&t derer in einem am bie anietzo glorwuͤrdigſt 
— F Maj. Franciſcum I. von mir Endesbenannten 
erunterthgft. überreichten Exhibito klagbar angebrachten a 
Iudice Ordinario Rhön et Werra, qua Commiflione Caefarea 
in dem allzufehr übereilten und mit wieberrechtl. gegen mic) ans 
geftellten Concurs-Proceß vollbrachten erweißl. * die 
eingehohlten Reſponia benennen) illegalitäten, neb dank 
unverantwortl. denegation einer fo fehnlich von mir gebetenen 
zichterl. fchuldigen Unterfuchung, auch behoͤrigen rechtl. Abs 
Yelffung meiner. bey gedachten iudice ordinario angegebenen 
zelevanten Beſchwerden und beygefügter Anzeige, daß conni- 
ventia Commiflarii Caefarei zum groͤſten Schaden derer credi- 
torum viele 1000 fl. Rhl. welche ad maflam gehören, von denen 
. curatoribus bonorum hoͤchſt unverantworil. nicht eincafiret, 
folglich bi auf den heutigen Tag zurück gelaffen worden. is S. 
Verf. Chriftoph Johann Wilhelm Reichsfreyer von 

Speshardt. 


©. auch n. 3424. 
v. Stadion (Frhr) 


© MXIV: Str. mie dem welt. Stift Buchau 
| pto diuerfor. Grauam. 
e ARTEN ar und begründete Ge 
1699.) enöthigte Detentlion egrunde 

— * —2 gefärfeten Sep meitlichen Sti Su 
‚hau gegen die bey koͤbl. D. Defterr. Regierung von Hn Bar. 
Etadion und Warthauſen ıe. mit werftellter Wahrheit in 
Truck gebrachte nichtige Spoli -Klag und anderen vermeinten 
veſchwerden. m. BAY 4 | 


v Stauff 


101$.9.Stauff. 1016. v. Stffbg. 1017.0. Stein, 1227 


| v. Stauff (Frhr) 
MXV. Str. mit dem regierenden Sn Brafen 
zu NRſenburg. 
| (4700.) 

—— Ad Imp. etc. allerunterthaͤnigſt in allen fo Goͤttl. 
ale Menfchl. Rechten hoͤchſt fundirte Provocation - Remonftra- 
tion - und Bittſchrifft, Anwaldts des Hochgeb. Graffen ımb 

, an Carl zuguß zegierenden Grafen zu Dienburg und 
übdingen ꝛc. c. Hn Bar. von Stauff ıc.ıc. cum Adi. A—D 2, 
d. 4. Sehr. auf Wien gefandt. . 20 B. 


von Stauffenberg (Frhr) 
MXVI. Str. mit Stauffenberg pto fideicommiſſi. 
| (4701.) 

(1742.) Actenmäßige Informatio una cum Dedu&ione Iu- 
sis Reflexione et Refutatione Oppofitorum in Sachen v. Staufs 
fenberg Sehr Philipp Joſeph c. Lothar. Phil. Schend Frhr 
von Stauffenberg in pundo Fideicommifli et Haereditatis bie 
zwey Herrſchafften Wulfflingen und Geißlingen betr. 760. 


‚von Stein zum Altenftein (Frhr) 
MXVI. Ser. mit den von Bronſardiſch. Erben 


pto fpolii. 

(4702.) | ; 
(1738.) Abdruck der in caufa von Stein zum Altenfein 
e. von Bronfard, modo Bronfardifche Erben bey der den zten 
Jun. 1738. nacher Ebern veranlaßten Tagesfahrt ad fublevan- 
dum Protocollum coram Commiflione Caefar. übergebenen 
frhrl. Stein ; Altenfteinifch. Exceptionum wit bepgefügten No- 
tis, worinnen die, wider einige von Frhrl. Stein » Altenfteinis 
ſchen Seiten producirte documenta, gemachte Einwendungen 
ründlich twiderleget werden. Cum Adi. Lit. A—Z. und Neben» 
nlag. N. 19. 19.112. 

(4703.) 
CC...) Actenmäffige kurze Jaformation, tworinnen ger 
jeigt wird, daß das angegebene Spolium in einem unerfindl. 
ebicht —— und fuper hoc puncto Spolii fein kaiſerl. De- 

cifum zur Zeit vorhanden fer. | 


| (4704.) | — 
(1749.) Abdruck ber in Sachen von Stein zum Number 


53 m 


1228 - 1018. von Stein, 


modo beffen Erben c. von Bronfard modo Bronfarbifche Er 
ben bey Hochpr. Kaiferl. RyR. übergebenen Allerunterth. Li- 


belli Reviforii. 52. 


MXVIL Str. Bar. Krdmanns von Stein mit 
feinen Töchtern, die Erbſchaft mürterl, alter 
Stammleben und Fideicommifl- Güter betr. 

. (4705.) 


(1722.) P,M. in caufa. Hn Erdmanns ‚Bar. von Stein c, 
beffen Frauen Töchtere die Gräfin von Schönburg und Bars 
nin von Bodenhaufen ſ. Demonftratig palpabilis, daß ermeldte 

rauen Töchtere an deme, baß fie dio ihnen ohnftrittig und ex 

aduerfo felbft geftändigerniaflen gehörige mütterl. alte Stamm 
Ichen und Fideicommig + Guͤter Schwarzenbach, Forbau, Iſar 
und Jodiz ꝛc. nach vorgegangener Ichenberrl. Envefitur, zu 
eigner Adminiftration an lich senommen, mit nichten ein Spo- 
Yium begangen, wohl folglich yon dem fürftl. Lehenhof zu Bay⸗ 
reuth dabey anderfi nicht, als vor Gott und Rechtswegen 
manuteniret worden und nod) ferner auf alle Weiſe zu manıs 
teniren fenen. ad. 
‚ Ä (4706.) | 

(1722.) Actenmäffige Repraefentatio Status cauſae in Gas 
chen des Frhn von Stein c. die Brbag +» Culmbachifche Regie⸗ 
zung Referipti fomnt e8 hauptſaͤchlich ‚auf nachfolgende Fra⸗ 
gen an: 

1) Db das denen frhrl. Steinifch. Frauen Töchtern ertheilte 
Decretum manutenentiae zu Recht beftändig ? 

2) Db dadurch Hr Implorant feiner in denen Lehen : und 
andern Gütern angeblich gehabten poflefion fpoliatiue 
entſetzt worden? 

3) Db dahero derſelbe absque ulla cauſae cognitione in die 
Lehenguͤter zu reftituiren ? und 

4) e8 deßwegen, meilen man fogleich damit nicht deferirt, 

“ fuper denegata iuftitia fich zu beſchweren Urfache habe ? 
Und endlich 

s) ob fogleich a praecepto de reftituendo S. C, ber Proceß 
angefangen und die Execution wider die in Poſſeßion ſich 
beftindende Frauen Toͤchter, che dieſelbe auf die allhie 
rechtshaͤngige Spolienklage fid) verantwortet und daruͤ⸗ 
ber rechtl. Erkantnus erſolget, verfahren werben 
ge. lie a rt > 


w. 


(4707) 
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— (4707.) | | 
1782.) Rechtsbewaͤhrte Actenmaͤßige Borftellung in Sa⸗ 
hm Hn Erdmanns Baron von Stein, e. deßen Frauen Töchtes 
ze vermählte Gräfin von Schönburg und Freym von Bodens 
haußen, worinnen mit ohntiederleglichen Rechtsgrunden Sons 
nentlar ad oculum demonftriret worden, aß der Iınpetrantifche 
ad fecunda vora gefchrittene Hr Vatter, in denen, auf die des 
den Ye Frau Töchtere ex pacto et providenria Maiorum fogleich 
poft mortem Matris ipfo Iure zu; und angefallenen Feilizifchen 
Fideicommils - und — Schwarzenbach, Forbau, Iſar 
und Jodiz ꝛc. niemahlen einige Poſſeſſion gehabt, mithin durch 
Die nach vorgegangener Inveftitur unter Lehenherrl. und Nic) 
terlicher Auctoritaet gerechteft befolgte Pofichiions - Apprehen- 
Son um fo weniger ein Spolium begangen worden , als ihme 

2) vonder verflorbenen Ehegemahlin, von diefen quaeftionirten 

Feudis Fideicommifariis in denen Ehe »Pactis Fein Vius- 

fru&us verfchrieben ‚noch auch ; 

3) hierauf in Praeiudicium derer ex providentig Maiorum pro- 
cedirenden Toͤchtere conttituiret werden Finnen, und wann 
auch in denen padtis dotalibus von biefen feudis fideicom- 
miffariis, ohneingeflandenen Falls, cin Vfusfructus vers 

fchrieben worden waͤre, oder aud) verfchrieben werden koͤn⸗ 
nen, fo wäre doch —* 

Oſolcher nicht allein durch die von dem impetrantiſchen Bat 
tern, Hn Bar, von Stein ſchon vor 6, Jahren cantrahikte 
fecundas nuptias, fondern auch DR " 

H durch die von denen Frauen Töchtern mit In Gr, v. Schöns 
burg und Frhn v. Bodenhauſen getroffene Bermählung, - 
und inſtitulrte ſeparatam Oeconomiam hieraus folgende 
Emaneipation'e patiia poteſtate Böllig aufgehoben worden, 
und mögen \ 

6) dem Flagenden Au Bar. v. Stein feine in mero fiemiento ° 
beſtehende Meliorationes gar feinen Behelf geben, als fich 
aus denen, benliegenden auchewifchen Documeneis fünnens . 
klaͤrlich hervor thut, daß ber gumulirende Hr Vatter feinen 
Töchtern, an bishero vorenthaltenem Altvarterl. und Muͤt⸗ 
terl. Vermögen noch bey 326345 fl. Fraͤnk. Währung zu 
erſetzen ſchuldig und verbinden jeye, 

(4708.) | 

(722. m. Febr.) Rechtl. Bitachten des koͤnigl. Preußiſch. 
und Boll, SEONEENDAEBITG Schopfenſtuhls zu Halle, weil. der 
Hwohlgeb. Tr. Erdmuth oehien geb, und vermählren Freyin 
7. + von 


3230 1019, von Stein. 


v. Stein, Frau zu Forbau, Echwarzenbach an der Gaalır. 

eberlaffeifaaft und — betr. 7 Veranlaſſung derer uͤber 

bie in denen Hfl. Bayreuth. Lehen ergriffenen Poſſeßion ent⸗ 

—— Irrungen geſtellet und zum Druck gebracht. (m. 2 

3—12, 4B. 
(4709.) 

(1722. m. Iul.) Refpont. facult. iuridicae Ienenf. mit an 
gefügter Erläuterung über die falfa narrata partis aduerfae, 
suoburd) menie Febr. 1722. bey ber Juriſten⸗Facult. zu Halle 
ein vermeintl. rechtl. Gutachten erfchlichen worden. Dem⸗ 
nächft Extra&us fupplicar. cum ördinatione Caeſarea ad reim- 
mittendum et reftituendum cum omni caufa, appendiciet wird. 
au Sachen Erdmann Frhn von Stein, L. Johanniter Ordens⸗ 

ittern und Commendatoris zu Supplinbürg ec. koͤnigl. Pol- 
niſch⸗ und Churſaͤchſ. Obriſthoͤfmeiſters, dann das Burggrafth. 
Mbg Erbtruchſeſſen, c. die Hfl. Brandenb Bayreuth. Regie⸗ 
zung, dann deſſen leibl. Toͤchtere Fr. Gräfin von Schoͤnburg 
und Freyin von Bodenhaufen ıc. pro fpolii , die Güter Schwar⸗ 
zenbach an der Saal, Forbau, Iſar und Jodiz cum appertinen- 
tiis betr. c. Adi. 15. j y 5B. 
(4710,) 


(1722. m. 04.) Suceindta S. F. et Refponf. Facultatis Iu- 
ridicae Erforzen/ss, ingleichen befigegründete Ableinumg der ex 
arte des Hn Ohr. Hofmeifters Bar. von Stein dem Refponto 
enenfi appendicirten Imputation : Ob bätten deffen Frau und 
Zöchtere das von Halle eingeholte rechtl. Gutachten per falfa 
narrata erichlichen, mit Furzen Anmerkungen, daß vielmehr viel» 
ältige falfa praefuppofita in dem Refponfo facultatis iuridicae 
Ienenfis zu befinden, ad cauf. Hn Erdmann Zehn von Stein 
auſ Entmannsberg, koͤnigl. Polnifeb. und Ehfl. Saͤchſiſch. Ober: 
b fmeifters, c. deſſen becde leibl. Frauen Toͤchtere Fr. Cathari⸗ 
nen — vermaͤhlten Graͤfin von Schoͤnburg und Fr. Eleo⸗ 
noren Magdelenen, vermaͤhlten Frfrau von Bodenhauſen ıc. 
hereditatis maternae er praetenſi polii e. Adi. 1 -15. 1113. 


MXIX. Str. mit dem Rs» Bottesbaus Kayſers⸗ 
beim die Relnition des halben Ritterguts 
—— betr. 
4711.) 


CI) Bahrhafte exaktis gezogene F. S. in Sachen v. 

‚ BStein zu Rieder » Otoßingen Srhn, propria et totius familige 
nomine, c. da8 RS » Gotteshaus Kalferspeim Refcripti, pro 

| * prac- 


aoꝛo. von Stein. 1021. Steinbach. ı 231 


raetenfae Reluitionis ber NE : Gotteshaus » Raifersheimifch. 
Halfte von Nieder s Stoßingen, c. Adi. 1— 11. 129. 
(4712.) : 
(1760. d. 8. Nou.) Rechtsbegruͤndetes Gutachten der Ju⸗ 
siften  Sacult, auf der Churbairich. hohen Echul zu Ingol⸗ 
ſtatt. Sachen von Stein zu Nieder: Stotzingen $rhn, pro- 
prio et totius familiae nomine Refcripti pto praeteniae Relui- 
tionis der RE s Botteshaufes Kaijersheimifch. Hälfte von Rie⸗ 
berfiogingen. ! | | 
| (4713.) 


(1760.) Gefchichtserzählung und eier nebft einem 
Refponfo iuridico von ber £. Juriſten⸗Facult. zu Tübingen die 
von Seiten der von Steiniſchen Agnatichaft rechtsgegründete 
Recrahirung der Hälfte des Nitterguts Niederftozingen betr. 
ad cauf, berer Frhn von Stein zu Nicderftogingen proprio et 
totius familiae nomine c, daß NE » Gotteshaus Kaifersheim 
Refcripti pro ber alienirten Hälfte von Niederftozingen. 52 ©. 


Diefer Proceß ift auf fich erliegen geblieben; weil die 

fehrl. Samilie von Stein den Driginal» Kaufbrief, auf 

welchen fie das prätendirende ewige Ausldfungs + K 

gruͤndet, indem ſolcher verlohren gegangen, zum Bewe 
dieſes Rechts nicht hat vorlegen koͤnnen. 


MXX. Str. mit denen von Weitershauſen 
wegen Schernau. 
(4714.) 


C_ ) Gegen:P.M. in Sadıen von Stein ix. c. von 
Meitershaufen Schernau betr. CC chaffhaufen.) 


Verf. Etatsrath Moſer. 
Steinbach (Dorf): 
MXXI. Die Seudals Quart deffelben betr. 
(4715.) Ä 


Eramers Joh. Ulrichs, Gutachten die Feudal ⸗ 
Quasi des Dorfe Creinbadrbem 7 / geubal 


Findet fich in Ienichii Thef. iur. feudal. T. II. 


85 a von 
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von und zu Stein, Eallenfel® (Frhn) 


MXXH. Str. mit den Wild⸗ und Äbeingrafen zu 
Brumbad) wegen iuris parochial, des Dorfs 
| nbach am Glan. 
6.) Kurze Geſch — trechtl. Anpeig 
J 1746. trze ichtge g ſam Anzeige 
daß 8 am Slam vor Alters eine befonbere eigene Das | 
zochie getwefen, nachmalen aber iniuria temporum mit dein 
Steins Eallenfelfifch. Dorf S. Iulian nut per modum focietatis - 
uniret worden ; mithin bermmalen bey veränderten Umſtaͤnden 
davon wieder abgefondert werden könne, _ i 


MXXUI, Str. der Frau Selicitag v. Steincallen⸗ 
fels mie Geo. Wilb. von Mauchenheim gen. 
v. Bechtolsheim. | | 


v. Sternfels. 


\ 
MXXIV. Str. der Sternfelfifch, Teſtaments⸗Er⸗ 
ben mir den Würtenberg. Lebensfolgern 
wegen allerhand Zebenden. 

“ © (a717.) En 
1603.) Klockii Catp. Confil. über dag, mag die Sternfeb 
ſiſch. Würtenbergifch. Lehengfolger denen Teftamentserben zum 
angehörigen Theil von denen zum Eigenthum habenden Zehen⸗ 
ipen an Bruce und Wein, wie-auch andern Gefällen zw Lim⸗ 
bronn, fo zum Lehen wicht gehörig, folgen zu laſſen fchuldig. 
Finder fic) in deffen Collect. Conf. T. Il, p. 85, 


MXXV. Str. der u; Sternfelfifch. Bebrüdere mit 
denen v. Thüngen pto debiti. | 


1 


©. n. 36832. 


(4718.) | 

C1742.) Wahre Vorftellung des Fa&i, und wegen dreyer⸗ 
ley verſchiedener reip. alten und neuen unzertrennlich in einan⸗ 
der laufenden Procefinum umftändlicher Fxtra&tus Actorum in 
Sachen der Hrn Gebrüdere von Sterufels c. die Hhn Gebrds 
ber von Thuͤngen Lutziſch⸗Roßbachiſcher Linien, allerfeits in 
Actis benannt, Mandati de foluenda, nunc practenfge gitatio- 
nis ad reaflunendum,, worinnen | 
0% ad 
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a) dieienige Verhandlungen, welche occafione des feit 1578. 
durch Georgen von Sternfels , zu Dehfenberg, an Conrad 
von Thuͤngen zu Waizenbach, auf den von dem Collegiar- 
Stifft Haug zu Wuͤrzburg als Erblehen relevirenden, und 
jur Special- Hypothec er vormehligen Thüns 
gifchen, ietzt Stifft Haugi den Hof zu Oßleben ohnweit 
Schweinfurt, ewiger ablößlicher und widerfäuflicher . 
Weiſe, mit der in Actis des mehrern erflärten nahmhaff⸗ 
ten Summa und Muͤnzſorte, beichehenen Anlehens, und 
{ubfidiarifchen Bürgenftellung, ingleichen 

b) welche feit des weiter darauf in ao 1593. erfolgten Con- 

ſtituti Conuentionalis, bi$ ad annum 1626. inel. extraiu- 
dicialiter vorgegangen , und N 
ce) was nachgehends von 1627. big ad an. 1667. und 166%. 
tam iudicialiter, quam extraiudicialiter, verhandelt wor⸗ 
den, ferner | | 

d) dieienige Subftantialia des diefer Schuld halber, feit I 
18. Nov. 1727: biß 1736. mit dem- wohlgedachten Colle- 
giat-Stifft Haug Citationis ad videndum fe ad folutionem, 
vel dimittendum hypothecam eondemnari etc. von denen 
auch oben wohl mentionirten Herren von Sternfels, aug 
eigenen Ders Verfchulden, gar übel geführten, und in die: 
iezige Sache practenfae Citationis dictae ad reaflumendum, 
mit einfchlagenden Proceflus, begriffen, fürnehmlich aber 

e) dasienige, worüber in ichtbefagter Sache, nachdem folche: 
c. Thuͤngen in 69. jahren, weder in noc). auffergerichtlich 
gereget worden, vom 2,Aug. 1727. bis ad An. 1740. us- 
que ad Conclufonem zwifdyen denen Impetranten und Im- 
petraten indiciele Berhanolung fürgefallen, enthalten ift, 
da derin nach rechtlicher Erwägung beyder Theile Ratio- 
num und angehängter Decifione ex inre ad fatum rite ap-· 
plicato, probiret wird ; was maffen all basienige, was bie 
Öternfelfifche Impetraptes iuxta Textum 2. Feudor. 45. 
welchen fie eye Grunde ihrer Reafflumtions - Sache feßen, 
und nach folchen zu behaupten firchen, J 


«) daß die Impetrati von Thuͤngen ihrer Atcendentium al- 
lodia nicht repudiiren, und die alten Stammlehen allein 
behalten doͤrfen, ſondern ſolche ſacta zu praeſtiren, und mes 
nigftens ex fru&ibus fofyaner Lehen diefe Sternfelfifche 
Forderung quaeftionis, als — 

P) eine Lehen⸗ oder Familien «Schuld zu dezahlen verbunden, 
wie ingleihen | 

+) daß 
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D) daß die Impetrati auch allenfallg eine angegebene Repudi- 
ationem nicht legaliter vollzogen hätten, und mag diefelben 
fonft vorgebracht, famt und: fonder® in iure er facto mit 
nichten fundiret, bargegen aber ohnumſtoͤßlich dargethan 
worden fey, daß denen Impetrantibus die Exceptiones 


) praefctiptae aftionis ex re iudicata, 

2) reaffumtionis iam tum praefcriptae, 

3) deficientis novationis, ficque adhuc prius excutiendae 
hypothecae exiftentis fpecialis pa&itiae, 

4) non exiftentis debiti familiae. 

4) oblatae, fed non acceptatae ceſſionis bonorum entgegen 
ftehen, und daß überdies 

6) der allegirte Textus 2. Feud. 45. in Camera Imper. dies- 
falls nicht recipirt, fondern dafelbft ie und allezeit, und 
ſowohl lange vor des Iuris Longobardici Barbari et tan- 
tummodo NB. fubfidiarii, und alfo ohne dieß auch falvo 
iure patrio antiquo Germanico befchehenen Einführung, 
als auch nachhero in diefem cafı nad) denen alten teuts 
ſchen Sächfifchen, und Allemannifcdyen Lehen-Nechten und 
Sitten pro ge allodii paterni , retentis feudis 
antiquis, decidiret worden feye, und dag auch 

7) refpe&ive der Thüngifchen Imperraten Vater und fie felbft 
ſolcherley Repudiationes rite vollzogen, ferner 

) über dag repudiirte Allodium niemanden weiter Red und 
Antwort zu geben haben, als diefe: Repudiavimus , nec 
fumus haeredes in allodio dito ; vielmehr aber 

9) die anmaßliche Creditores eine immixtionem ct Repudia- 
tionem legaliter zu erweiſen fchuldig ‚ und daß endlich 

10) auch die Impetrati iuxta eandem praxin ‚Cameralem et 
obfervantiam Franconicamı, in defuper antea licex etiam 
habitis diverfis contraditoriis acerrimis dem rechtlichen 
Dbfieg dennoch allezeit erfochten haben. 


Mit fämtl. Imperratifchen und anbern ex Adis genommenen 
nöthigen Beyl. A—L2. 2 A. 21 B. 


(4719.) 

( ) Votum Relatiaum in caufa der Gebrübere von 
Sternfels wider Gebrüdere von Thüngen Mandati de foluendo 
S. C. nunc Citationis ad uid, fe iusta fent. Camer, ad folut.£tc. 
eondemnari. Ä ja | 

Findet 
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Findet fich in des Frhn von Cramer Obf, iur, uniu. Obf. 
422 $. 934948. x 


(4720.) 
1747.) An ©. Hfl. Dchl. zu Brbg ⸗Onolzb. Anzeig unk 
Bitte bil. Soritapp Dice von Thlingen, bie Execution 
ber Sternfelfiich. alten Allodial- und Burgichafts » Schuld ex 
etr. 


feudis b 
c. ) an S. Hff Rn PORN fl. Dal, 
rn ©. Hfl. Gnaden su Bam 
Drbg ⸗Culmbach een Berwoßenee und Eventuals 
Errläning mit angehängtem Bitten pro concederido fufficienti 
fpatio ad liquidandum Phil. Chriftoph Dietrichs von Thüngen 
in Sachen von Sternfeld c. die Gebrüdere von Thuͤngen 
Mandati de foluendo, nunc Citat. ad reaflumend. 


-(4722.) J 

(1757. d. 27. Apr.) Unterthaͤnigſte vollſtaͤndige Paritions- 

Anzeige und hochvermuͤſſigte ee annexo petito legali 
eoque rebus iudicatis conformi. In Sachen von Sternfels c. 

von Thüngen Mandati de folu. S.C. m.B. 13. 41D. 


(4723.) 5 

(1757. d. 28. Sept.) Unthgſte Imploration pro reftitutione 
in integr. aduerfus fententiam d. 13. Tun, 1757. et partim retro 
21. Ian. huius anni latam. In Sachen derer Hhn Gebrübdere 
und Vettern von Öternfeld wider weil. Georg. Wolfg. und 
Albr. von Thuͤngen, dann deren Erben und nachgelaffene Tische 
ter, wie auch Phil. Chriftoph.von Thüngen und Confort. Man« 
dati de foluendo etc. m. Anlag. A—D3.prod. Wezlar. 

Ohne die Beyl. fo nicht mir gedruckt find. 129, 
| GB) 

(1758.) P.M. in Sadyen von Sternfels c. von Thuͤngen 
decifi Mandati de Solv. S.C. worinn der Grund der von Sterns 
| „auf des Eunz oder Conrad von Thuͤngen umdibeflelber 

| Erben fänıtl. Haab und Güter verficherten Gultfaufgs 

tderung, mithin der Ungrund des gegen bie gerechteften 

Cc natori⸗ Urthel vom 13. Jun. 1757. eingeführten abers 

——* Reftitutions - Geſuchs ex adis deutlich nz 

’ uer 

MXXVI. Str. mic dem Stift Saug in Würzburg, 
| (4725.) 

( ) Unthgfte Exceptiones peremtoriae iun&o petito 
legali. er ——— pro reſtitutione in —* 

Il, 
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b.m, impertienda contra lapfum termini ad —— de pari- 
tione uel excipiendum praefixi in Sachen derer Hhn Gebrübere 
von Sternfels c. Stift Haug in Würzburg, m. B. 1—ır.ind. 
praet. Mand. C.C. 10 B. 


MXXVII. Str. mit dem Rittercanton Craichgau 
pto alienationis der Sternfelſiſch. Güter. 
©. n. 3213. 3214. 


Stettner von Srabenhoff (Rofrhr.) 


MXXVIII. Str. mit denen von Viſchbach wegen 
der Legalitaet eines beſtrittenen Teſtaments. 


(4726.) 

C1766.) Barhäffte und Actenmäffige Geſchichts⸗ Erzehlung 
be8 zwiſchen die Gebruͤdere Sehr. von Stettner von Grabenhof 
und Conf. Appellanten und dem Hm Ferdinand Hector von _ 
Viſchbach auf Schmidtmühlen Appellaten ben dem Höchftpr. €. 
Bericht annoch in unentfchiebenen Rechten obfd) en Pros 
ceßes nebft Ausführung derer bey biefer Streitſache vorkom⸗ 
menden Nechtöfragen p&to Teftamenti actis iudicialibus inti- 
mati, ab his vero iterum eum voluntätis murationis-declaratio- 
ne revocati adeoque folennitatibus deftituti er annullati mit 
Aulagen iub N, 1—7. | 448. 


von Stiebar (Frhrl. Famil.) 


MXXIX. Sır. wegen des Bierfchenkens auf 
derfelben Wrbfebentfistten. | 


(4787.) 

CC) Kindens Heine. Refponi. vom Bierbräuer Der 
Tag und Scheutrecht. Vtrum Nobiles (immediati) fine * 
dio Nobilitatis hifce iuribus uti poſſunt. Insbeſondere übe 
bie Frage: Ob, man Stiebariſcher Seiten mit ug und Beſtand 
Rechtens den. —TX Verziehung des Biers auf denen 
hergebrachten der ariſch. vogtheyl, Botmaͤſſigkeit unter⸗ 
worfenen Erbſchenkſtaͤtten, wie auch den Stiebariſch. Untertha⸗ 
nen in obſpecificirten F damit auszuhelfen, behaunten, 
auch qua actione uel remedio man am fuͤglichſten wider den 
Gegentheil excipiten könne. —— 

Findet ſich in Con. Alsdorf. T. J. Reſp. 70. P. 4460. 


* 
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MXXX. Str. mir der A. R. in Franken Dirs am _ 
Steigerwald pto curatelae, 
a ©.n. 3463 
MXXXI. Sır. der Srau Wittib A. D. Stiebarin 
von Buttenheim mit der RR; in Franken 
v8 Gebuͤrg. 


©. n. 33873390, 
von Stuben (Andre. Eberh. Frhr) 
MXXXII. Str. mit den Gebruͤderen von Wald⸗ 
kirch wegen eines erloſchenen Fideicomiſſi 
* conuentionalis. 
ra tal —* — 
1708. enmaͤßige F. S. ſampt einem unpartheyiſch. 
Refponfo Iuris der Juriften s Facuilt. bey der fuͤrſtl. KERAA 
gifch. Univerfit. Tübingen, ein ſchon längft ob defettum con- 
— — at — rn — 
. betr, In Sachen Hu Andr. Cherhard Frhnuv. Stuben zu 
Thauenberg Appellanten c. Hn Joh. Kafparı und Roman. —* 
bruͤdere von Waldkirch zu Rheinau ꝛc. Appellaten m 2 
‚ i 14.79 


— von Sturmfeder (Frhrn) 


NXXXIII. Str. Frhu Warſil. Stanz von Sturm⸗ 
feder- mir Ihro Sfl. Dchl. zu Wuͤrtenberg 
‚pto Arrefti, 
eh 5) dln en , nicht ſol ro 
, C1721.)..Ad Imp. allerunthgſte Anzeige nicht erfolgter Das - 
eition des allergnäd. kaiſerl. Mandati 8. C. mit fernerer —* 
ſtellung und Bitte U | 
‘X) pro clementifl. decernendo Mandato: arctiori de prae- 
, Nagap PMaetione ob Arıteftum iniuftain docendaque pa⸗ 
2) ec non Protectorio fpecizli cum Mandato f. Referipto 
. „ ulteriori de non amplius offendendo nec turbando, fed 
uia juris non autem fact procedendo, 
..3), Cum Citatione ad uidı2ndum fe incidiffe in poenam tam 
priuilegio equeftri quana diplomati Nötarif infertam, ut et 
Pro nn Fifcali Caefareo, ut Imperrantem adfiftat 
er et 


* 
« 
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et Intereffe S. Caef. Mai. fimul obferuer. Anwalbs Hn 
Marfilii Franz von Sturmfeder zu Oppenmeiler c. Ihro 

fl. Dchi. Hun Eberh. Ludwig regierenden Herzog 
Wuͤrtenb. m.d. I—16. / 116 S. 


MXXXIV. Ste, ebendeffelben mit dem Rittere 
canton am Kocher. 
©. n. 3202. 


MXXXV. Str. diefer Samilie mit Wuͤrtenb. 
| pto diuerforum. 


 (4730.) | 
(1743.) —— P. M. in Sachen Frhn v. —* 
3B. 


ce. das Hfl. Haus Wuͤrtenberg. 


MXXXVI. Sc. micden von Rhuon, die ftrittige 
Eigenſchaft des im J. 1714. errichteten 
Contracts betr. 


(4731.) 

( ) In fa&o et iure beflgegrünbete repraeientation 
) daß der den 9. Nov. 1714. —2 Hrn Marfilio 5 
von Sturmfeder über dag Freyadel. Rittergut Groſſen Aſpa 
errichtete Contractus ein wahrer und in allen Rechten beitäns 
diger Kauff-Contra& * 2.) daß der Kaͤuffer Sr. Chfl. Dchl. 
zu Pfalz Hofrath Johann Raphael Khuon wuͤrklich immittiret, 
ımd in poffeflione des Guts Groffen Aſpach rer mit 
Beyl. von Num. 1-16. 28. Bey. 42. 


von Stutterheim. 
.MXXXVIL Str, mit Brbg +» Culmbad) wegen 
Wiedereinfesung in feine Ehrenaͤmter. 


(4732.) 
(1731.) Actenmäßige S. F. in Baden des fräntifch. Kreide 
Kriegsraihs und Hfl. Culmbachiſch. Ge Raihs Hu Chriſt. 
Dieronymi von Stutterheim c. des 2. gf. ae Culm⸗ 
bad) Hu Georg Fried. Carls Hfl. Ochl. cum Adi. IXVI. pro 
Mandati reftitutorii in dignitates irreuocabiliter et remunerato- 
zie conceflas, cum omnibus emolumentis et damnis nec non in 
hibitorii de non amplius contraueniendo prupriis decretis fae- 
Pius confirmatis, $. C. 7B. 


e. Tam 
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von Tann (Frhrl. Familie) 
MXXXVIII. Str. unter ſich pto diuerſor. 


(4733.) 


(1703. d,13. Iul. und 29. Mart, 1704.) Urthel in Sachen 
son Tann c. Tann. ıB. 


| (4734.) | 

-  -Cı7ı0.) Ad Imp. allerunthgſte Vorftelung in Sachen 
Zann c. Tann c, Adi. 19, 7B. 
(4735.) 


(1710.) Ad Imp allerunthgſte Querela nullitatis et in e= 
uentum allergehorſamſtes Bitten pro reftitutione in integrum, 
in Sachen Tann c. Tann. Cum Adj. 1.2. et A—F, 10du 


MXXXIX. Str. der frhri. Tannifch. Vormunds 
(Haft mit Sachſ. Eiſenach pto fpolii. 
(4736.) 


.  (1736.) Abdruck der in caufa Sachfen » Eifenadh c. die, 
frhrl. Tannifche Bormundfchaft ben hoͤchſtpreisl. RhR. übere 
gebenen Erceptions+ Schrift und felbiger per modum Recon« 
ventionis annectirten Supplication pro mandäto reltitutorio et 
inhibitorio S. C, mit beygefügten Notaminibus, worinnen bie 
in denen fürftl. Sachf. Eifenachifch. Replicis darwider gemachte 
Einftreuungen gründlich. abgefertiget und dag dem frhrl. Tan⸗ 
niſch. Haus zugefügte ſchwere fpolium weiters vor Augen ges 
legt wird. Cum Adj. potiorib, fub Lit, A—H, L. Q. U. und mit 
Mebenbeyl. ı—s5. — 23 B. 


MXXXX. Str. mit der frihrl. Steiniſchen 
Curatorſchaft. 


(4737.) 


(1763.) Actenmaͤſſige Informatio Facti et Iuris in Sachen 
des Geh. K Raths Chrp. Frieder. Frhn von und zu der Tann 
und Conf. Klen, anietzo Appellaten, entgegen die frhri. Steinis 
ſche Curatorjchaft Beflte, modo Appellanten Citationis nune 
— die Reluition des verpfaͤndeten dxitterguto Ss 

— etr. 9 * 


Ded. Bibl. UI. B. —6— MXXXXI. 


/ 
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_ MXXXXT. Studer von Tanniſch. Banerben mit 
ihren Amtsunterthanen wegen der Burg⸗ 
| frohndienſte. | 


(4738.) | 
Cı731.% Aetenmäffige Information in Sachen Tannifcher 
Amts + Untertyanen c. die Hhn Ganerben von und zu der Tann 
raetenf. Appellar. pto umngemeffener Burgfrohndienfte zum 


than und Treppengang, m. B. I—ar... | 108, 
Ä 4739.) Be a 
) Actenmaͤſſige 8. F. cum aliquali Dedu&ione ac 


_ praetenf. Grauaminum refutatione nec non Adjundis fub Lit, 
A—P. in anmaßl. Appellationsfahe hochfrhrl. Hhn Ganerben 
yon und zu der Tann, als Appellanten und Pignoranten c. die 
frhrl. Zannifche Amts» Unterfhanen als Appellaten und Pignos 
raten, die neuerlich prätendirte Frohn zu einer auffer der 
- Zannifch. auf die Aofpfali angelegter 

Scheuer und Stallung, auch die darüber zur Schulden gefoms 
mene gewaltfame Pignorationes und erbarmungswuͤrdig erlit 
tene harte militarifche Execution betr. dermalen ab Auguttifi- 

ma Camera den allexgerechteften Ausſpruch erwartende. 443B. 


von Tanner (Frhr) 


MXXXXH. Str. mit dem Magfl. Culmbadhifch, 
Haufe wegen gefuchter Exemtion vonder _ 
landesfürftl. Obrigkeit. Br 
C an —— 
| 1720. m, Maio.) Kurze F.S. we alt an des regie⸗ 
genden Hn Mofens zu Brbg » Bayreuth RL als an feiner 
unmiberiprechl. hohen Landes, und Lehenherrfchaft, dero Lands 
faß und Unterthan Albrecht Andre. Bar. von Tanner treu : und 
eidbruͤchig worden, auch dag hochloͤbl. Archi - Dicafterium im- 
periale aulicum mit groben Unerfinblichkeiten y bintergans 
gen hat, Bayreuth, m. B. A—Z7. ©1792. 1A. 15B. 
— | (4741.) | 
se ) Summarifcher Innhalt der S. F. wie an bes Hn 
Marggr. zu Brandenb. | — Hochf. Durchl. der Landſaß 
Bar. von Tanner treu und eydbr 
_ (120) Sehe, Sanmekihe alermitgeft esbibirte 3 
1720.) Frhrl. Lannerifche allerunthgſt exhibirte Iniu⸗ 
— c. bie Plaſſendurgiſch. Veſtungs⸗ commiflarios De 
* men 


chig gehandelt. 4B. 
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mens Joh. Fried. Fruͤhauf, Joh. Albr. Will und Wilh. Heinr. 
Shan er e = B. 


- 743.) 


_  Cı720.dı 7.Maii.) Kaiferl. Refcripta in caufa |rhn von 
Tanner c. Brbg » Bayreuth. b 


(4744-) 


(06720. d.16. Aug.) Citatio fifcalis in caufa von Tanner 
c. die Brbgifche Bapreuthifche Hofräthe. 


. (4745.) 


)Abdruck eines an des Hn Mofen zu Brbg⸗Culm⸗ 
bach Hfl. -Dehl. indes Bar. von Tanners Sache erftatteten 
unth Berichts, woraus ſich ergibt, daß die Tannerifche 
Befchuldigung, ob hätte man aus Privat + Paflion den Proceß 
wider ihn formirt, ohne Grund fich befinde. 


Verf. Hofr. Georg Peter Stelzer. 
Stehet im Nobili zerritorio fubiedto im V. St. p. 924. 


(4746.) 


(1720.) Kurzer und gründl. Bericht was für unnöthiger 
Lermen durch eine verjchicdener Orten des fränkifch. Kreifes 
divnlgirte gefchriebene Copiam fub Rubro : Citatio fifcalis in 
caufa von Tanner c. die —— Hofraͤthe, wo⸗ 
von noch kein Originale zum Vorſchein gekommen iſt, angerich⸗ 
tet werden wollen, jur nothduͤrftigen Ehrenrettung auch publi- 
quen mehrern conteftation des vor die kaiſ. Mai. allezeit mit 
devoteſtem Eifer getragenen allerſchuldigſten Reſpects ans Licht 
——— Wobey zugleich vonidem Tanneriſch. Unfug einige 

achricht gegeben, ingleichen dag legte kaiſerl. RhR. Con- 
elıfum d. 19. Dec. 1720. ad notitiam appendiciret. Bayreuth. 4. 


Stehet im Nobili territ. fübieto V. ©t. ©. 2566. 


(4747.) 

(1720.) Brevis Cauffae Status et Extractus exhibitorum 
den. Maji 1719. et 26. Martii 1720, annexa ibidem petitione 
humillima pro Clem. decernenda Relaxatione a Iuramento et 
declarando ab Arreftatis contra Mandatum poenale S. C. et 
espreflam inhibitionem Caeſ. in carcere iniuſtiſſima ui et metu 

ER Ga morti 
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morti proximo, cum fanitatis et uitae perieulo praefentiflimo, 
extortas confefliones et renunciationes, unacum uiolenta cef- 
fione bonorum pro nullis et inualidis nec non renouatione et 
extenfione protedorii et conferuatorii fpecialis etc. Hoc 
fadto, praeuia partis aduerfae in poenas priori Mandato S. C. 
nec non protedtorio Caef, et Prinilegio equeitri de non arreft. 
infertas defuper excitaudo Fifcali Imperiali aulico et decer- 
nendo Mandato ardiori attentatorum reuocatorio, caflator. et 
reſtit. cum omni caufla, ut et inhibit. de non amplius turb. nec 
ullo modo offendendo fed uia iur. ord. proced. S. C. ſub poe- 
na dupli, annexis cxecutor. praeftanda ſatisfact. de iniuriis atro- 
cifime illatis expediendoque decreto ad Vafallos et fubdiros 
Tannerianos denique promouendo Refcripto ad Commifl. Caef. 
de maturanda paritione et in contumaciam peragenda Reim- 
miflione et executione reali cum claufula famt und ſonders Im- 
petrantens Albrechts Andrei Frhn von Banner Koͤnigl. Pohl⸗ 
nifch. und Ehurfächfifch. Cammers Junkers ıc. c. des regierem 
den Hn Marggr. zu Brbg + Bayreuth Hochf. Durchl. und bero 
nachgeſetzte Regierung Mandati S: C. Commifl. et execut. in 
pto Arrefti et Spolii. m. B. N. 1—7. 7B. 


(4748.) | 
C(I720. d. 9.Dec.) Schreiben an die Chur und Hfl. Re⸗ 
ierung zu Bamberg, Pfalz und Sachſ, Gotha von der —* 
Brh ii. zu Bayreuth den rebellifch. HA. Brbgiſch. Unterthas 
nen Albrecht Andrea Bar. von Tanner betr. daraus zu fe 
n, wie diefer ‚die zu feinem Favor Sub - et obreptitie ausge, 
zachte Saiferl. Befehle felbit deferiret und ſich nunmehro deren 
weiters nicht bedienen Fann. 4. DE 
64749.) 

( Verſchiedene Extractus Faiferl. RhR. Protocolli 
in Sachen Albr. Andr. Frhn von Tanner, koͤnigl. Polniſch. und 
Churſaͤchſ. Cammer⸗Junkers c. des regierenden Hn Mgfens zu 
Brbg⸗Bayreuth Hfl. Dehl. und dero Regierung ꝛc. Mandati 
S. C. Commiſſ. nunc executionis in pto Arreſti et Spolii, 


(4750.) 

(1721. d. 5. Nov.) Ad Imp. humillima praeliminaris et 
folida elifjo praetenfac immedietatis Tannerianae, iuncta humil- 
lima petitione pro clementiſſ. caflandis Mandato, Citatione et 
Executione, remittendaque caufa praetenfi fpolii ad feparatum, 
nec non concedenda ulteriori audientia Hfl. Brbg⸗Culmba⸗ 
chiſch. Anwalds in Sachen Bar. von Tanner c. Brbg » Eulmb. 
Mandäti et Commiffionis. Appon. Lit, AG, 15 ©. 


Findet 
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Kinder ſich auch in Nobili territ. fübieceo, II. St. 
(4751.) Ä 

1721. m. Ian.) Eilfertige implorantifche bey dem kaiſ. 
—* preisl. XhR. allerunthgſt exhibirte Notamina und vorläus 
ge Refutation einer von dreyen HH. Brbg » Dayreughiic. Hofr 
säthen, Namens Georg Per. Stelzer, Job. Fried. Fruͤhauff und 
oh. Alex. Will, ald gewefenen delatorib. und zugleich Plaſſen⸗ 
urgifch. Inquiſitions⸗Commiſſariis menfe Maio 1720. zum 
Druck gefertiger, in Geheim diftribuiret und erſt nach etlichen 
Monaten Hervorgefommenen, mit abfcheulichen Unwahrheiten 
—— — fo genannten 8. F. in caufa Albr. Andr. Srhn von 
anner, Eönigl. Polnifch. und Churſaͤchſ. CammersQjunfers c. 
des regierenden Hn Mgfen zu Brbg Bayreuth HA. Dehl. und 
dero nachgefegte Regierung Mandati S. C. Commifl, nunc Exe- 
eut, pto uiolenti Arrefti et Spolii, m. B. i -21. . 12,9. 


(4752.) 


(1721. d. 19. Mart.) Copia anderweiten unterthaͤnigſten 
erichts an des regierenden An Mgfens zu Brbg⸗Bayreuth 
8. Dchl. fub daro Wien, des Bar. Tannerg anderiweite Im- 

prefla beleuchten. 4. | 5B. 
Findet ſich im Nobili Territ. ſubiecto V. St. p. 67—105. 
und iſt von dem Brbg⸗Culmbachiſch. HR. Georg Pet. 
Stelzer entworfen. | u: 

| (4753.) 


a Ad CaufamFifcalis Imperü Aulici c. die Hl. Bay⸗ 
reuthiſche Hofräche Joh. Fried. Frühauff und Joh. Alex. Will 
atrocifümar. calumniar. Dhnpartheyifch Documentirter Gegen 
bericht auf der Beilten ohnwahrhaft und ohnbegründeten Ber 
zicht, al8 ob von der ſub 16. Aug. 1720. erfannten allerhöd) 
fien kaiſ. Citatione fifeali circa finem anni 1720. nod) fein Ori⸗ 
ginal zum Vorſchein gefommen; gleichwohl die dionlgirte Co- . 
pia einen unnöthigen Yermen angerichtet habe. obey zu 
mehrerer Nachricht des Fruͤhaufiſchen allgemeinen Unfugs und 
refpectlofen Conduire gegen Ihro kaiſ. Mai. und dero hoͤchſten 
Hisgerichte ein auberwärtes Farferl. Ry R. Conchuf. fub N.sz 
benebft der fiſcaliſch. Citation appendieirt wird. (m. B. 1—7.). 

Pudor gui feme) periit, omnia periiffe puto, Lactant, 73, 


(4754.) | 
(1721. d. 25, Tun.) Unterthänigftsr actenmäfliger Bericht 
an deu regierenden Hn Mgfens zu drbg: Culwbach Hl. Ochl. 
d. d. Bayreuth cum Adj. A ua V. Worinnen zwey — 
— an⸗ 
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Zannerifche gedruckte und ausgeftreute Gamabkheiften deren 
eine den Titel führet: Notamina und vorläufige Refutation eis _ 
ner F. S. die Tannerifche Treu: und Eidbrücdhigfeit betr. anne- 
xo Tanneriano iniuriar. libello calumniofiflimo ; bie andere aber 
Gegenbericht ad caufam Fifcalis Imperialis aulici c. die Hfl. 
Bapreuthifthe Hof: Käthe rc.) bey dem Licht der unverfaͤlſch⸗ 
ten Wahrheit bejehen, die abominablen mendacia Tanneriana 
vorgeftellt ind zugleich, wie hinterliffig der Bar. von Tanner 
exeintionem a territorio Brandenburgico ſuchen wollen, bemer⸗ 
fet; dann wegen der zugleich vorgeworfenen Eaiferl, Commif- 
tions - Subdelegations- Handlung zu damb. menfe Febr. 1720. 
die grafl. Caſtelliſche und eitterfchnftl. Rhön » Werrifche Reichs⸗ 
bekannte Steuerfadye betreffende Copia eines allerunthgſten 
ausführl. Berichts ad Sacr. Caef. Mai. fub Lit. gracca Z, ad 
notitiam beygefuͤgt iſt. 4. 

Diefer Bericht: machet das ganze 6te Ct. des Nobilis ter- 

rit. fubiecri aus und hat den Sf Brbg ⸗Culmbachiſch.Hofr. 

Joh. Fried. Fruͤhauff zum Verfaſſe. — 

(4755.) N: — 

(1722. m. Oct.) Ad cauſ. von Tanner c. Brbg » Bayreuth 
Mandati S. C. nunc executionis pto fpolii etc. uera delineatiö 
proceflus erga fallam a parte impetrata diftributam, cum refu- 
‚ tatione der angehängten Krühauffifch. ad poffefforium umfchicke 

lichen Fragen und Dieflertonen. 
(4756.) 

(1728.) Gruͤndl. Vorftelung ber Bewandnus im Sachen 
des vormaligen fürftl. Brbg + Bayreuthiſch. Hofraths und’ te 
henprobſts, nunc fuͤrſtl. Sachſ. Coburgifch. Meinungifch. Ober⸗ 
vormundſchaftl. Hofraths, Joh. Sried, Frühauffg, c. den ietzo 
regierenden Hn Mgfen zu Brbg » Bayreuth Hfl. Durdıl. darin⸗ 
nen gezeigt wird, daß iener nicht etwa um einer Malverſation, 
Untren, oder Negligenz willen in Bayceuth zu Rede geſtellet 
und unrecht befunden, ſondern wegen feiner dem Hfl. Hauſe 
Brbg erwieſenen Treue, auch fleiffigen und erfprieslichen Diem» 
ften ftatt dee Gnadenbelohnung verfolgt, auf Anftiften böfer 
Leute, die ſich des iegigen neuen Bayreuthifch. Regenten annod) 
abgängigen information der Kandeg » Angelegenheiten liftiglich 
bedienet, ohngehört in Ungnade geftürzet und um des Hfl. 
Hauſes Widerfachern zum plaifir illegali modo, ohn alle Rechts⸗ 
form, geiwalichät'g angefallen, fpoliret und ad Imp.zu recurriren 
unvermeidlich gedrungen worden, den Nefpect aber gegen des 
Hnu Mofen Del. doch unverleglid) beybehalten, x Begegnung 
widriger Diffamation ben Druck übergeben, m. B. ı--20. 


(4757.) 
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3 Eines S.09 Conelut.tı Soden des geek 

— in .Concluſ. in Sachen des geweſe⸗ 

nen a. Brog. Eulmbachifh. Hofraths Frühauffs * Ihro 

fl. Ourchl. des regierenden Hn NMgfen zu Brbg⸗Culmdach. 

ebſt Inhalt des von ihme geleiſteten Juramenti purgatorii und 
darauf gehaltenen kaiſ. Commiſſion. 


von Thuͤngen (Frhn) 


-MXXXXHL Ser. mir denen von Lehrbach nachr 
bero Churmainz und der Bemeinde zu Burgfinna 
wegen der Burg + Sinniſch. Schloßgücer, 

(4758.) | 

(1710.) F. S. cum Dedudione iuris in Sachen berer von 
Thuͤngen und onen c. von Lehrbach, als Detentores der 
Burg » Sinnifc) » Schloß: oder Burg » Gıiter. 

(4759.) 

'Cı714.) Gründl. und actenmäflige Vorftelung bes von 
denen Zrhn von Thuͤngen entgegen und wider ihre Unterthar 
nen bes von bem Hfl. Haus Brba⸗Onolzb. zu Stamm + und 
Mannlehen rührenden Ditterguts und Flecken Burgfinna von 
A. 1692-1099, vollführts und geendigten Lehens : Reuocatorii, 

amt bemienigen, was nach folder Zeit und big hieher an denen 
beeden hoͤchſten Rsgerichten zwifchen der Rsohnmittelb. freyen 
Ritterſchaft in Franken Orts Rhoͤn⸗ und Werra, wie auch wohl⸗ 
beſagten Irhn von Thüngen an einem und dann beruͤhrten frhri. 
Thuͤngiſchen Unterthanen am andern Theil vorgegangen, deci- 

dirt, decretirt, cammittirt, auch refp, exequirt, verglichen und 
zeceflirt worden, m. B. A—Ea. | IB, 

| | | (4760.) 

(1756.) nterthgfie Jmploration pro Reftitutione in in« . 
tegrum aduerius Sentenfiam de 27, Nou, nup, publicatam, ob 
cauffas jam dum ex nouis Produdtis et in termino colledtao uk 
terius. producendis"nouis Documentis depromtas, iunda hu» 
millima eaque legitima paritione in Sachen ber Familie von 
Thüngen c. Chur» Mainz und die Gemeinde Burgfinna, moda 
diefe allein, decit, Mand. de reſtit, bonor, ufurpator, m, B. 
I-7. | 129. 

| (a761.) 

C17357.) Unterthgſte Vlterior deductio oauſſar. Reſtitut. 
in integr. ex adiunctis nouis Documentis depromtar, aduerſus 
fentent. d, 27. Oct. 1755. BU ae rum reiserata ——— 
| | 4 egi- 
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legitima in Sachen weil. Joh. Carl, ießo auch weil. Phil. Adam 
von Thüngen binterlaffener Kinder erfter und 2rer Ehe und - 
reip. deren beſtellte Wormundfch. entgegen. weil, Hu Lothar. 
— und Chfuͤrſt, zu Mainz wie auch Die Gemein 


de zu Burgſinna, nun diefe allein dec, Mand. m; B._8—94. 
aA, 13B. 
(476) . J 


(1761. d. 17. Iun.) Unthaſter Nachtrag ad ulteriorem De. 
ductionem Caufar, reftitutionis in integr, ourrente quadrienni 
fpatio d. 17. Ian, 1757. exhibitam , gum reiterato petito humill. 
in Sachen weil. In Joh, Carl, icgo auch weil. Phil. Adam v. 
Thuͤngen hinterlaffener Kinder eriter und oter Ehe und refp, 
beren beitellter En * entgngen weil. In Lothar. Franz, 
Erzbifchoffen und Ehfürft. zu Mainz, wie auch die Gemeinde ju 
Burgſinna, nun diefe allein. Decif, Mand. de.reftitur, bon. ü- 
ſurp. cum Adi, 95. 96. Wezlar. - 6B. 

(4763.) 

1764.) Entbeckter Ungrund des ohnlängft in Druck zum 
‚Borfchein gefommenen D. Bracdifchen Sollicitir Zettulg in Sa⸗ 
hen berer Frhn von Thüngen entgegen die in lite befangene 
Thüngifc)e Unterthanen zu Burgfinna Mandati de reftituendis 
bonis ufurpatis nung Reit. in integr. 4B. 

2 :C1766,) Kurje, ich —— 3. F. er'iuris, J 
1766,) Kurze, iedoch actenmaͤſſige 9. F. et uris. SM 
Sachen des Ritterhauptm. Phil. Dietr. Fehn v. Thuͤngen ze, rc. 


2. 64765.) DER 

(.1767.) zuge Status caufae in Sachen des Nitterhaupf 
manns Phil, Ernft Dietriche Frhn von Thuͤngen c, weil, Ludw. 

einr. Wilh. Frhn von Thingen hinterlaffenen Sohns Heinr. 

ilhelm Vormundſchaft bie Sugceflion in dem Hfl. Brbg⸗ 

Onolzbachiſch. Ritterlehen Burgſinna betr. 1B. 


(4766.) | 

1767.) Annotationes refutatoriae über bag Ritterhauptm. 

von Thuͤngiſche Impreflum de A. 1766. ſub tit; Kurze, iedod) 
‚’ aetenmäffige S. F, er iuris. In Sacen des Ritterhauptm. 
Pol Chrp. Dietrichs, Zehn v. [hängen c. weil. Lubwig Heinr. 
ilh. Sehn von Thüngen hinterlaffenen unehlichen per fuble- 
quens matrimonium legitimirten Sohns Heinr. Wilh. Vor⸗ 
mundſchaft, vie Succeſſion in de 100 rbg ⸗ Onolzbach. Rit⸗ 
termannlehen Burgſinna betr. Wuͤrzb. (m. B. A—A⸗.) 1A. 3B. 


Verf. Hofr. Segnitz. (4767) 











‚ » 1044. von Chingen, 1247 


(4767.) 


(1768.) In Fa&o et Iure beftgegründete Beleuchtung ber 

% hetiselten Annotationum refutatoriar. welche einer von dem 
üsterhauptmann des loͤbl. Kantons Rhoͤn und Werra Hn 
Pr. Chep. Dietrich Frhn von Thungen A. 1766. in Drud ge 
gebenen Furzen, jedoch actenmaͤſſigen 8. F. et iuris entgegen ges 
feat worden, ad caufam nur gedachten Hn Ritterhauptm. c, 
weil, Ludwig Heinr. Wild. Frhn v. Thuͤngen hinterlaffenen uns 
eblihen per fubfeqyens marrimonium legitimirren Sohns 
Aa. Wild. Bormundichaft Die SuccefMon in dem Hfl. Bebg⸗ 
Onolzbach. Ritter: Mannlehbengur Burgfinna betr. c. Adi. 24 
63. 1A. 10B. 


Aus einem Schreiben des G. R. Schmidts d. d. Ruͤgland 
d..26. Sept. 1769. fuͤhret man folgendes an: „Uebrigens 
überfende ein zwar vom vorigen Jahr datirtes aber erſt 
kuͤrzlich aus der Druckerey gefommenes Impreflum von 
meiner. geringen Arbeit, welches ich doch um deswilien zu 
fecretiren bitte, weil die Sache verglichen ift, mithin man 
dem Gegentheil nicht gerne Tore thun will, nachdem man 
von ihm durch Abtrettung anfehnl, Güter befriediget wor⸗ 
den üfl.,, Noch verdienet hier folgende Schrift: einen 
Pag; a | 
Ä (4768.) 

C ? — ue ber Hhn von Thüungen an ben 2a 
Mgf. zu Brog⸗Onolzb. um ihnen ihre von ihm tragende $e 
hen zuͤter in gewöhnlicher alter Form zu leihen. Literae cliente- 
lares binae Marchionum Brandenb, Onoldinor. | 

Stehet in Jenichens Thef. Differt. iur, feud/T. IH. 23 — 

25. P. 770 773« 


MXXXXIV, Str. mir dem von Lebrbach, Wals 
unftein und Stein wegen der Rittergürer Reuſ⸗ 
fenberg, Soͤllerich und Seßdoͤrf. 


(4769.) Ä 
ek ) 8. F, breuiflime ex Actis iudicialib, excerpra in 
Sachen Thüngen c. Lehrbach, Wallenftein und Stein, nunc der 
‚refp. Erben ‚.pto praetenfae {ed de iure non competentis et 
hine nullitef\inftieutae adtionis rei uindicatoriae uel reuocato- 
riae contra neras dominos des frey eigenthümlich » und imme⸗ 
Biaten Allodial - Mittergutg zu Keuffenberg, auch Hoͤllerich und 
Heßdorf um appertinentiis, | | 
* GE (4770) 
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(4770.) | 
_ _ „Cı709. d.2. Sept.) Refponf, iuris (Gieffenfe) In Sachen 
Thuͤngen c. Lehrbach, Wallenſtein und Stein, a parte impetrata 
produ&tum, bie Allodialgüter zu Reuſſenberg, Hoͤllerich und 
Heßdorf betr, u 6 


| (4771.) f | 
. CC». ) Anmerfungen über neben gefegtes Refponf. a 
parte impetrante fürzlich entworfen, 42. 


4772.) | 

(1711.) Fernerweite fecundum ductum Actor. iudicialium 
in verſchiedenen Fragen und darauf geſtellten Beantwortungen 
begriffen + im übrigen aber auf beyde Libellos grauaminum, wie 
auch die hiebenor zum Druck gekommene breuiflime ex Adis iu- 
dieialib, excerpitte S, F. famt dem derfelben in fine beygefügten 
über fämtl. Acta von wohlloͤbl. Juriſten⸗Facultaͤt zu Gieſſen 
ertheilten Refponio juris ſich referirende gründl. Repraefenta- 
tion in Eachen Thüngen c. Lehrbach, Wallenftein und Stein, 
nune dero Erben Reuilionis ; beyde frey eigenthüml. in Franten 
gelegene Guͤter Hoͤllerich und Meuffenberg bel. Cum ae 
a. j “ 13 0) 

| (4773.) 
(1222.) Rechtsbewaͤhrte Vorftelung in Sachen Adam 
eine. Srhn von Thüngen c, von Lehrbach und Schenfen von 
chweinsburg, worinn mit ohnwiderlegl. Nechtsgründen dar 
gerhan worden, daß gedachter Sehr von Thüngen contra ſen · 
tentiam prioris reformatoriam in reuifotio latam ad beneficium 
reftitutionis in integrum zu admittiren ſeye; die Reuocation 
berer alten Thuͤngiſch. Stamm⸗ Ganerbinat⸗ und Fidei-commifl- 
guͤter Reuſſenberg, Hoͤllerich, Heßdorf und Achsfeld betr, m. — 
I. 3 J 


(4774.) | 

-  Cızan.) Rechtsgegruͤndete Gegenvorſtellung und Refuta- 
tion in ausgeklagt sumd abgeurtheilten Kevifions » Sachen v 
Lehrbach, modo Schenk von Schweinsburg c. Thuͤngen auf da 

an Seiten des Hfl. Wuͤrtenbergiſch. Geheimbbden Raths Hm 
Adam Herm. Heinr. Frhn von Thuͤngen bey hoͤchſtpreisl. kai⸗ 
ſerl. RhR. uͤbergebene und hincinde ad ſtatum informationis 
diuulgirte Impreflum über die Rechtsfrage: Ob von dem kaiſ. 
RhR. nach bereitd im Reuiforio contra partem reuilam ausge⸗ 
fallener widriger Sentenz dag remedium reftitutionis in inte, 
grum ftatt haben fünne ? 62. 


ev. Schenk ir Schmweinsberg firitte mit benen v. Thüngen 


wegen Hoͤllerich und Keuffenberg, fo pro. 14000 rihl. am 
| i geſchla⸗ 


u 








. 
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geſchlagen wurde, und das letztere ex capite fideicommiſſi 
anſprachen. 


Das Rittergut Reuſſenberg wurde um 60000 fl. von Ful⸗ 
da retrahirk Da es nun die Hhn von Thüngen für dies 
fe3 Quantum nicht behalten wollten; fo wurde bey dem 
Orts-⸗ Convent zu Mürftadt m. Maio 1730. vefolvirt, daß 
die Hhn von Thuͤngen e8 um f 45009 fl. 
behalten, 
der Ritterort tragen 9000 
und der Hr R. R. von Schenf reſtituiren ſollte 10000 


—— 


6cb00 fl. 
MXXXXV. Str. der Sr. von Berbisdorf, einer 
geb. von Thüngen, wie auch des Fhrn Earl von 
reidenbach mit Frhn Zudwig von Thüngen pto 
hereditatis aliodialis et mobiliaris. 


(4775.) 


C1761.) Actenmäffige Gefchicht8 Erzählung, famt Rechts⸗ 
— aus denen Roͤmiſch-und uriprüngl. Teutſchen 
efegen, auch Gewohrheiten des Reichsadels hergeleiteten Be: 
weiß, des denen Rsadelichen Schweſtern ‚und Geichmifterkins 
dern in regula zuſtehenden Erbfolge: Nechts in fümtl, Allo— 
Dial » und Wobiliar » Verlaffenfchaft ihrer rechten Brüder mit 
gänzlicher Ausſchlieſſung der Halbbruͤder, zu der bey höchft: 
reißl. kaiſerl. Rs C. ©. auf der Entfcheidung ftehenden Siche 
r. MWilhelminen von Berbisdorf geb. geeoin von Thuͤngen, 
wie auch der über Hn Bar. Carl von Breidenbach befteliten 
Vormundſchaft Imploranten an einem, entgegen An Ludw. 
Schn von Thüngen Imploraten am andern Theil, Mandari de 
non amplius turbando in legitime apprehenfa er iure deuoluta 
pofitfione liberaque adminiftratione rotius hereditaris allodialis 
et mobiliaris etc. C. C. worinnen zugleich denen imploratifcher 
Seiten gemachten Einwendungen I) Litis in Iud. Imp. aulico 
praeuentae, II) Confuetudinis uniuerlal. tam in uniuerfo cor- 





pore Nobilitatis imperii immediatac, quam in illuftri familie, 


Thungenfi obtinentis filias ab omni {ucceflione allodiali er 
mobiliari_fratrum exclufiuae IIT) Poffefionis non rite appre- 
henfae hinlänglich begegnet wird, mit angebruckten Beyl. 
A—V | 


— 1A. 12B. 
Verf. ER. Joh. Heinr. Tabor zu Friebberg. i 
| «MXXXXVI, 
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MXXXXVI. Str. mit der: Gemeine zu Graͤfen⸗ 
dorf pto Juris lignandi etc. 


(4776.) — 
C S. F. der Gemeine zu Graͤfendoxf c. Thuͤngen. 

| ‚(a777.) . 
C _ Beylagen Actor. in Sachen Würzburg umb des 
ulier Spitalg dafelbft c, den Hn General » Feldzeugmeiſter 
—* von Thuͤngen in pto Cit. ex L. fi contendat. vonN. 1- 


59. 17. 
(4778.) 

(1724.) Protocollum Camerae imperialis in Sachen wie 

vorſtehend rubrieirt, befindlich. 2B. 


«< 


| (4779.) u 
(741.). Gruͤndl. GefchichtsErzählung und furggefaßter 
Extractus Actor. in Sachen der Gemeinde Gräfendorf e. die 
Hhn Vorfiehere des Julier » Hofpitals in Wiirzburg und Frhu 
von Thiingen Mandati de non turbando $. C. worinnen ieder⸗ 
mann Har vor Augen gelegt wird, wie die impetrantifche Ge 
meinde aus o 4424 Urſachen aus ihren vor unfuͤrdenkl. 
Zeiten her be — iure lignandi auf einmal und uia facti ge⸗ 
trieben und geſtoͤrt werden wolle. Mit Anl. 1— 14. und Anwei⸗ 
ums berer Quadrangulor. wo diefe Beylagen in Adtis indicia 
ib, anzutreffen. 
.....(478o.) 
(1755.) Sure iedoch deutl, Vorſtellung derer von Seiten 
ber. Gemeinde Gr fendorf zur Begründung ihres Reſtitutions- 
Geſuchs vorgebrachteer Nouorum in Sachen der Gemeinde 
Gräfendorf wider das Hf. gürgburgifche Aulier» Spital und 
die Frhn von Thuͤngen, Mandati de non turbando ia — 
uel quafi iuris lignandi 8. C. Mit weiterer Ausfuͤhrung ſo⸗ 
wohl was für miberrechtlicher eigenrichterl. Artentaten ſich 
eben bemeldte beyde Gräfendorfer Gemeinds s Herrfchaften ans 
gemafiet, als auch wie ungebuͤhrl. felbige die Cammergerichtl. 
usſpruͤche in Verabfolgung des nothduͤrftigen Bau- und 
Brennholzes aus dem Hachwald unbefolgt gelaſſen, m. * 
I—10. 23 9 
Zur Erläuterung biefer Streitfache gehört auch 
(1758.) v. C — Abhandl. ob der aus 
| 1758.) 9. Cramer ob. lUlr. Frhn, Abhandl. ob der a 
MWaldungen einer Gemeinde 100. Ir mehr Fahre über ge: 
ſtattete ufus ſyluar. catduarum erga certam pecuniae quantita- 
Ri tem 


\ 
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tem irreuocabilis fey, auch bey geänderten Umftänden reductio⸗ 
nem contradtus ad arbitrium boni uiri zulaffe ? 


(4782.) | 
(1758.d.10. Mart.) C. G. Urthel, ſo in dieſer Sache ergangen. 


Finden ſich beede in deſſen Wezlar. Neb. Stund. Th. 14. 
S. 157 — 180. 


MXXXXVII. Str. mit dem Hochſtifft Würzburg 
und daſigem Julier Soſpital puncto Retractus des 
eigenthümlidyen Theils an Graͤfendorf. 


 (4783.) 

PS 2 Sucein&ta Notitia Atorum in Sachen Hn Bis 
hoffe ‚und Fuͤrſten zu Würzburg und Vorſteher des Julier 90» 
fpitalg, Reftitutionis in integr. pto Retrattus dag eigenthuml. 
Theil am Gut Gräfendorf betr. m. B. 16. 108. 


(4784.) 

‚„.(1762.) Extra&us Adorum in Sachen Hn Fürften und 
Biſchoffen zu Würzburg und der Vorficher des Julier⸗Hoſpi⸗ 
tals — c. weil. Joh. Earl von Thiingen modo deſſen fer 
genpfoigeee Cit. ex L. fi contend, #..de fideiufforib. nunc von 

hingen c. Würzburg und dafiges Zjulier » Hofpital pro retra- 
eus des eigenthuͤml. Theils am Gut Gräfendorf und Zugehör 
betr. Worinnen die in beeder Theile Handlungen angeführte 
fundamenta, mit Uebergehung defien, was der Sache eigentlich 
nichts fürträger, Fürzlich vor Augen geleget und benebft über 
einige in denen Impetratifch. Sextuplicis vorfommende Noua 
Furze Anmerkungen bepgefügt werden, m. B. A—S2. 24.142. 


(4785.) 

(1763.) Nachtrag zum Extratu Actorum in Sachen von 
Thüngen c. Würzburg und ale Ayalier Dofpital p&o Retra- 
Aus des eigenthiämlichen Theils am Gut Öräfendorf und Zu 
gehör betr. | | 3B. 

(4786.) 

(1763.) Avertiffement in Sachen von Thüngen c. Wuͤrz⸗ 
hurg und Dafiges Julier Hofpital p&o Rerradtus das eigenthuͤm⸗ 
. the Gut Gräfendorf und Augehör betr, worinnen einige ent 

ſtandene Dubia refolviret worben. 2B. 


MXXXXVIII. 
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MXXXXVIIL Str. mit dem Sochſtifft Wuͤrzburg 
pto der Ritterguͤter Thuͤngen und Seßlaer. 
> (4787.) 

C.. ) Kurzedoch Atenmäßige F. S. in Sachen Thuͤn⸗ 
gen c. Würzburg et Conf. betr. die bey dem H. Kaiſerl. C. ©. 
Imperrantifceher Seiten angeftellte Reuocation ber von ben 
Reichsaͤchtern und Oberaͤchtern Reidhardten v. Thüngen Soͤh⸗ 
nen und andern Ganerben von und zu Thuͤngen per ſpolium 
entmwaltigter und hernad) durante banno an feinen eigenen Achts⸗ 
Executorem Ihro Hochf. Gnaden in Würzburg er Coni. nul- 
liter veräufferter Neichg + immediater Thüngifcher Ritterguͤter 
Thing und Heflaer cum appertinentiis Mandati olim inhibito- 
rii poft Caflatorii et Reftitutorii S. C. nunc Citationis ad red- 
integrandum Ada. | 2B. 


MXXXXIX. Str. der Bebrüdere von Thuͤngen⸗ 
Dunifch » Roßbach. Linie mir den Truchfeß » und 
Schönfeldifh. Vormundſchaften wegen des 
Buts Eccards. | 

(4788) 

(1730.) Rurzgefaßte Notamina marginalia auf den frhrl. 
Thuͤngiſch. fo rubricirten Conſpectum neruofae_notitiae actor. 
et genuini Status Caufae in Sachen derer loͤbl. Truchfeß + und 
Echsnfeldifch. Bormundfchaften cehemalig. Klen, nunc Appel- 
lanten an einem, c. die Hhn Gebrüdere Baronen von Thuͤngen, 
der Lutziſch / Roßbachiſch. Linie, ehemalige Betlte nunc Appel- 
jaten andern Theils, die Poſſeſſ⸗ und Succeßion des Hfl. Fuldi⸗ 
— — Eccards, fams dem halben Schloß — 

etr. m. B. F. | s5 B. 


ML. Str. mir dem Rittercanton Rhoͤnwerra. 
©.n. 3423. | 
„ von Thurn und Valſaßina (Frhn) 

MLI. Die diefem Befchlechte von dem Domcapi⸗ 
tel zu Coftanz erfchwerte Adelsprobe beır. 
Denen bereit ©. 397. von n. 2154— 2166. verzeichneten 
Schriften find noch Figende benzufugen. . 

£ (4789.) 


. (1774. d.18. Nov.) Ad Imper. allerunterthgſte Triplicae 
iun&o petito logali Impetrantiſchen Anwaldts in —— 
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Thuen und Valſaßina Frhn Paul Anton c. das Dom Capitul 
zu Coſtanz Referipti die Erſchwehrung der Adelsprobe betr. 
app. ult. Concl, cum adj, aN. 50—67. 39:8, 


(4790.) 


(1776. d.8. Febr.) Ad Imper. Allerunterthänigfte Quin- 


tiıplicae füibmiflivae cum petito legali Imperrantifchen Anwalds 

in Sachen von Thurn und Valfaffina Frhn Paul Antonc. dag 

DomsEapitul zu Coftanz Reter. die Erſchwehrung der Adels 

probe betr. app. ult, Concl. et fign. O 16Ö 
| Beygedruckt ift nod) : 


| (4791.) 

C1776.) Ad Imper. Allerunth. Nachtrag ad humill Quin- 
tuplicas fubmifivas mit Bitte pro Clem. in iudicando defuper 
refletendo Impetrantifchen Anwalds in Sachen von Thurn und 
Balfakina c. dag Domcapitul zu Eoftanz Referipti die Erſchweh⸗ 
rung der Abelsprobe betr. app. ult. Concl, cum Adi, fub N, 
70— 3B. 


72. 
Der Sextuplic ift noch beygefuͤgt: 
4792.) 


(177 Ad Imper. allerunterth. Beantwortung des Im- 


) 
petrantifchen nn ad Quintuplicag iuncto petito legali. 


Impetratifchen: Anwalds in Sachen von Thurn und Valſaßina 
Frhn. Paul Anton c. das Domcapitul in Coſtanz Refer. die an 

e* hoͤchſtwiederrechtl. Erfchwehrung ber pn 
betr. | 3B. 
| . (4793.) 


(1777.) Ad Imper. allerunterth. Replicae iuncto petito le- 


gali in Sachen von Thurn und Valſaßina Frhn Paul Anton c. 
das Domcapitul'zu Coſtanz Reſer. pcto diffamationis et fatis- 
fationis appof. ult. Concl. cum Adi. a N. 60—65. 40 B 


Verf. Hr R. Boller zu Eichſtaͤdt. 


Dieſer merkwuͤrdige Streit iſt den 12. Apr. 1778. durch 


beyderſeitige Anwaͤlde zu Wien auf folgende Punkte vergli⸗ 
chen worden: 

1.) Das Hochſtift. Domcapitul zu Coſtanz nimmt den Herrn 

:  Baul Anton Freyheren von Ihurn als einen Domcapitus 


larn auf, und feget ihn in Genuß der Praebende derge⸗ 


ſtalten ein, daß Sehr von Thurn vorerft iego bey dem 
Herren Domdechanst die gewöhnliche Einſetzung anfuche, 
von diefem darauf innerhalb 8 Tagen ihme prima, et ſe⸗ 
cunda pofleflio fructifera mit der Wirkung, und nn 

| ellung 
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ſtellung ertheilet werde, daß folche vom ıten Dee. 1771, 
und die gewöhnliche Carenz - Fahre mit dem ıter Dec, 
1776. erloſchen, anzurechnen, forthin von diefer Zeit er den, 
tie bey anderen dafigen Domcapitularen, bergebrachten 
Genuß zu heben babe. 

2.) Hat Frhr von Thurn bie fructus, und alle Jura, mie bie 
andere Domcapitularen, auf feine Lebenszeit ohne Hinder⸗ 
niß zu genieffen. 

3.) Wird für feine Perfon , und fir feine Lebenszeit demſel⸗ 
ben einige Forderung zu befferer Adelsprob , oder Annehs 
mung des Dodtorats nicht gemacht: hingegen aber auch 
von ihme, und deſſen Samille dem Domcapitul nicht zuges 
muthet, als abelich aufgefchwohren zu werden, oder cin 
atteftar feiner Stifftmäffigkeit zu ertheilen, iedoch foll auch 
das Domeapitul nirgends ein atteftar deffen Unftifftmäfs 
ſigkeit ausftellen, fondern diefer Fall hat keinem Theil zum 
Schaden, weder zum Vortheil zu gereichen, und foll von 
Niemanden darfür, oder darwider rechtegültig angezogen 


werden. 
von Truchſeß (Frhn) 


MLII. Ottonis Truchfeß , Biſchoffs su Augſpurg, 
Vertheidig. wider einige Befchuldigungen betr. 
(4794) | 
(1630.) Proteftatio Ottonis Truchſeſſii S. R: I, Cardinalis 
et Epifcopi Auzuft. defenfa aduerfus Anonymi cuiusdam Pro- 
teftantis obiedtiones Relationi rerum Auguftanar. nuperrime 
infertas, Dilingae. 


MLIIL Str. diefer Famil. pto reuocationis 
fideicommifi, ' 
(4795) " 
‘1770. m.Dec.) Refponi. Facult. iur. Goerting. file bie 
Frhn Truchfeß von Wezhauſen pto reuocationis Fideicommilli. 
Verf. G. J. R. Pütter und findet fich in deſſen Rechtsf. 
III. B. J. Th. ©. 169175. 

MLIV. Str. der Truchſeßiſch. Töchter uͤber ihres 
Vatters und Bruders Erbſchaft und Verzicht 
suf die — — Güter. 

4796. 


( ) Refponf. Facult, ĩurid. Tubingenfs in pto > 
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nae at fraterharum haereditatum, in paterno teftamento filiabus 
iniuntae renunciationis et iultifime ad paternam praetenfi re- 


grellis die frhrl. Truchſeſſiſche Frauen Töchter betr. 


MLV, Str. det von Truchſeſſiſch. Bebrider und 
deren Erben mir dem Sachſ. Weimarifc). 
Hofe in Lehensſachen. 

| (4297.) 

) S. F. annexa utriusque partis ſutium ac funda- 
mentorum Dedulione, et refp. ad ea teſponſione in Sachen 
weil. Veit Ulrich und Hanns Heine Truchfeß von Wezhauſen 
Klägern modo beren Lehens Erben, c. weil, Hn Johann Wils 
beim, Herzog. zu Sadıfen» Weimar Hochfeel. Andenkens modo 
dero Hhn Succeflores ic. Citat, fuper deneg. iuftiria bey dem 
Hohl. kaiſerl. & G. ao 1572. eingeführt, bete. ein als vers 
meintlich apert eingesogenes Freyadel. in Franken gelegenes Le⸗ 


hengut Frießenhauſen. 


(4798.) 

(1736.) Des Irhn von Dahlberg beym Kaiſ. C. ©. zu 
Wezlar wegen des Ritterguts Frießenhauſen wider die Hhn 
Hetzzoge zu ©. Coburg ubergebette Fupplicae pro annullatione 
er caſſatione Inveſtiturae Saxohicae etc, | 6B 

Es (4799.) 

(1737. Geſchicht und artennäßige Miderlegung der frhrl. 
Dablbergifchen fo rubricirten unterthänigften Supplication pro 
reftitutione in Iintegrum aduerius fentent: d. 19. Apr. 1736 ab 
Augultilimo Iudicio Camerrli publicatam, ingleichen der fo bes 
gitulten Additional · Vorſtellung ad dictam Supplicam in Sas 
chen weil, Veit Ulrichs und Hanns Heinrich, nunc Wild: Dies 
terich Truchfeß von Wezhaufen und Conforten c. weil, An Job. 
Wilh. modo Hu Fried, Herz. zu Sachfen und Conf. 


MLVI. Str. wegen einer Difpenfstionssund 
Excommunicationsſache. 
(4800.) 
C1760.) Gegen P. M. auf das aus der Rs-Erbtruchſeß⸗ 

hochgraͤfl. Friedberg⸗Scheriſch. Ober⸗Amts⸗Canzley unter 
den 30. lan. 1760. in Druck hervorgegebene P. M. in ber Uns 
lingiſch. Difpenfatlons » uns Duͤrmentingiſch. Exxcommunica⸗ 
tionsſach. 

(4801.) 


(1760. Additamentum f, Appendix einiger pro parte Fifci 
Ded. Bibl. UL Sand, 9 ‚im 
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in cauffa excommunicationis Dürmentingen producirter Docn- 
inentor. Lit. A—N. | 23B, 


MLVII. Str. der Truchfeß » und. Schönfeldifc,, 
- Vormypdfchaften:c. Thüngen, * 
— (4802.) ' | 
E ) Neruofa Notitia A&or. et gennina ftatus caufze 
in Sachen Truchfeß / und Schönfeldifch. Wormundichaften c. 
Zhüngen » Fupifch Roßbach. Linien :c. 


MLVIN. Str. Churmainz mit den Truchfeßs 


Pommersfeldifch. Creditoribus. | 


(4803.) : Ä | 

CI Umftändlihe F. 8. in Sachen Sr Ehfl. Gnaden 

zu ee ua Truchfeß + Pommergfeldifch, Univerfal  Teftar 

ments Erben c. die faͤmtl. Truchſeß⸗Pommersfeldiſche Cre- 

dirores , Erbſchafts und ledigen Anfalls Praͤtendenten eitat. 
edictalis ad liquidandum ius ſuum praetenſum. 


von Truchſeß (Graͤ. Hay) — _, 


MLIX. Diefes Geſchlechtes Sig auf den Reicher 
und Rreisrägen betr. | 


84) — 
166.) Der Hhn Grafen Chrp und Hans Ernſt Gerd 
dere, deg 8. . Erb»Truchfeffen, Grafen zu Trauchburg ıc, 
ohlgegründeter Bericht, daß ben. Beligern ber Graffehafe 
Frau rg Sit und Stimm auf den Reichs» und Erapftagen 
gebuͤhre. Wieder aufgelegt 1679, - . 2 
c Yo Seb on daß de r ie 
ttonis Schaft. Confilium, daß der Herr 
——— im Crapß gebübee. Herrſche 
Sin et ſich in deſſen Confil. p. 253. . im? 
MLX. — Ehreyrettung wider den Abt 
es Gotteshauſes Pfni.. N: 
— Gsos.) N 
C1633.) Gruͤndl. Bericht und nothwendige Ehrentettin 
bes Hn Sr. Chrp und Hans Ernft Gebrüdere des Ä 
De aaeffen.cı An Domin. Absen 8. Georgi —E— 
—28 


(4802.) 
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| (4807.\ | 

(1659.) Abgebrungene Apologie Hn Domin. Abten und 
Conuent. St. Georgen Öotteshaus zu Yini wider den A. 1652, 
ausgefprengten Gründl. Bericht. 4. | Ä 
 MLXI. Eines diefer Grafen Abtritt zur catho⸗ 

| | (4808.) 

( 1652.) Micraelii loh. diatr. de comitis Truchjefs de 
Wetzhaufen recognitione ecclefiae uniuerſal. antiquae 1652. 
facta Viennae. Stetini 4. : 


’ 209, 

(1652.) — 0, Hn Gr. von Truchſeß von 
Mezhaujen, deffen Abfall von der Evangeliſch. Religion betr, 
Stettin 4. | ii 

MLXII, Ser, zweyer Linien diefes Haufes 


pto jucceiuonis.. 
) Unumftsäl 
(1768.) Unumſtoͤßliche Grundſaͤtze, vermoͤge beren na 

Abgang ber Si Suchen Trauchburgtſchen —— — 
Linie, als eines Theils bes Jacob Truchſeßiſchen Hauptſtammes, 
die Succeflion in deren Guͤtern und Laͤndern ber zu eben dem Ja⸗ 
cobifchen Datiptitmme geyörigen Graͤfl. Truchtef : Sriederichis 
ſcheu Sinn reuſſen, keinesweges aber, mit deren Ueberge⸗ 
bung ben entfernten Gräfl. Truchic + Zeilischen Linien des ans 
ak Zruchießifchen Hauptſtamms zukommt Eroͤrtert 
on Joh Stephan Pütter. Göttingen. 26B. 
GStehet auch im deſſen auserleſ. Mechtsf. P. 4. S. 884. 
Den Anhalt davon hat Moſer im R. Staats Handb. p. 2. 
©. 369. und von dieſer ſtrittigen Succefions » Sache 

ſelbſt handelt P. 1. ©. a1. 

(4811.) 

(1769.) Nechtliche Abfertisung der fo genannten unums 
ftößlichen Gruudſaͤtzen, durch welche die Hn Grafen v. Truchſeß 
derichifcher Kinie in Breuffen, des von ihren Stammva'ter 
Seiederich geleificten feierlichen Verzichts und anderer Gruͤn⸗ 
| egchtet, auf Abgang der Erbteuchjeß ; Trauchburg  Wils 
heimifchen Linie, in deren Gütern und Landen dag Succeflions- 
Mecht une den Graͤflich⸗Truchſeß⸗Wolfegg- und Zeilifchen Li⸗ 
nien bes Georgiihen Hauptſtamms zu behaupten fuchen, ‚nebft 
gruͤndlicher Vorſtellung der dieſeelben exſagten Geox, (Chen 
FE ya inien 


2 
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Linien vor den Abkoͤmmlingen des vorbemerften feierlich ver 
zichteten chemahligen Teutſch⸗Ordens Ritters Truchfeßen Fries 
derich offenbar zuftehenden vorzäglichen Succeflions - Gexecht⸗ 
ſame in ſaͤmtliche Reichs: Erb» Zruchfeß Jacob- oder Wilhelmi⸗ 
jeie Berlaffenfchaft an altvätterlichen fowohl, als neuerwor⸗ 

enen Gütern, zum vollftändigen Unterricht des unpartheyiſchen 
Publici durch oͤffentl. Druck dargeleger. (m. B. © et ).) 


— 1 Alph. 6B. 
Verf. Prof. Suͤndermahler in Wuͤrzburg. 
S. Neue Staats Canzl. P. 30. ©. 407. 


Truchſeß zu Wezhauſen. 


MLXIII. Streitigkeit mit dem Sochſtifft Wuͤrz⸗ 

burg über den von den evangelifchen weltlichen 

Sehendherin fordernden Bertrag zu Larbos 
lifchen Kirchen » Gebäuden berr. | 


? | (48t2.) 
(1702.) Abdruck eines von der Wohllöbl. Zur. Facultaͤt 
ber HA. Wuͤrtenbergiſch. Univerfität zu Tübingen in ao. 1702. 
das erſtemal auggeftellten Rechtl. Gutachtens, worinnen nach⸗ 
folgende Fragen aus denen Geiſtl. und Weltlichen Rechten 
gruͤndlich eroͤrtert werden 1) Ob und in wie weit ein Poſſeſſor 
ecimarum Laicus etiam Forenſis zu denen Baukoſten der Kir⸗ 
chen⸗Gebaͤuden bes Orts, mo er — — anz oder zum 
Theil innen bat, zu concurriren ſchuldig fen. —* 2) ob in 
ſolcherley Strittigkeiten, wenn von einem Geiſtl. Stand des 
Reichs gegen einen Immediatum Imperii mit Arreſten und Pfan⸗ 
dungen verfahren wird, das Hochl. Kaif. C. Gericht gewoͤhnli⸗ 
sche Procefle auf die Conftitntiones von Arrefien und Pfanduns 
gen erkennen Eönne und hierzu fundaram Iurisditionem Br 
s 4. J 8 ® 
2 (4813.) | | 

(1708. Abdruck derienigen Antwort, welche auf das g% 

gen den Hochw. Hn Johann Philipp Bifchofen zu Würzbur 
durch Hm Truchfeßen zu Wezhaufen ben der Zurift. Facultaͤt 
zu Tübingen ao. 1702. d. 20. April ausgezogene ; nachgehends 
in oͤffentl Druck erlaffene fo genannte Reiponfum Iuris in Sa⸗ 
chen daß die weltl. Zehendherren im Beduͤrfnisfall zur Nepar 
ration der Kirchengebaͤu, in denen Pfarreyen, mo fie den Zchend 
einfangen, weder mit einem Beptrag gm belegen, weder - 
| | en 


» 
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ben zu praeftiren ſchuldig ſeyen / worden durch hoͤchſt⸗ 
ged. Sr. Hochf. Sn, Geiſtl. Rath. P. RB. Ss T. er V.I.D, 
4 FR 13, 
 (4814.) 2 
(1728.) Abbruck eines won ber Wohl. Juriſten⸗Facultaͤt 
der Hf. Würtemb, Univerfität zu Tübingen in A. 1723. geſtell⸗ 
ten ausführl. Nechtsgegründeten Re/ponfi refutatorii , auf die 
von dem Geiſtl. Nath zu Würjbürg in Ao, 1798. abgefafte Ges 
gen »Dedudtion und Beantwortung des vorhero in Ao. 1700. 
von Wohlloͤbl. gedachter Facultate Iuridica Tubingenfi fuper 
Quaeftionex Quatenus poſſeſſores laici decimarum etiam To» 
renfes teneantur ad-Reparationem ecelefarum ? ertheilten ers 
fien Refponfi Academici etc. 4. | 10%, 


(4815.) 


(1729.) Vindiciae Libertatis decimarum Laicalium a con- 
tributione ad Refeätionem ecclefiarum Parochialium oder 
Grundl, Beweiß, daß die Befiger der Laien »Febenden abſon⸗ 
- derl, fo der Augfp. Confefion zugethan find, gu denen nöthigeg 
Meparaturen der Cathol. Pfarrkicchen und anderer Vfarrges 
baude nicht verbunden, wie ſowohl aus der Kirchenbifforie und 
Conciliis al® andern geiftl. und well. Rechten dargethan, zus 
gleich gegen alle praeiudicia und falihe Scheingründe, welche 
in einem zu Würzburg in ao. 1708. edirten fcripto fub titulo : 
Antwort auf das bey der ur, Facultät zu Tübingen ao, 1702, 
ausgezogene Refp. Juris , in einem abgeforderten Rechts⸗GEut⸗ 
achten ausgeführt von Juli, Henning Böhner. 4, 18D 


MEXIV. Str, mie dem Canton Baunach wegen 
des Freyh. Truchfeß v. Weshauſen 
* Debitweſen. | | 
©. N, 3496, | , " a % 
MLXV. Str. mit dem Zochftife Wuͤrzburg wies 
gen dev Succeſſion in den Leben zu Reck und 
Birnfeld betr, 
RT | 


Dy  411 ? 


1260 1066, v. Trumbach. Tücher. 1869. v. Twickel. 
v. Trumbach (Fehn) 


xva Str. mit Fulda, wegen eines von denen 
v. Trumbach zum angeblichen Nachtheil der Ful⸗ 
diſchen Centgerechtſame auf dem Rittergut 
Wehrda errichteten Halseifenftods. 
Gbis.) 

1747 Actenmaͤſſiger wahrhaffter Verlauf des von den 
Hochſtifftiſchen Vaſallen ſaͤitlichen von Trumbach zu Wehrda 
und Contorten mit mehr als Fandrricdbrüchigen Gewalt in bie 
fundbare Hochf. Criminal - Iurisdiction ehrda beſchehenen 
Eingriffs zu iedermanns ——— Beurtheilung aus 
Licht gegeben. Fulda. 

Dieſe Streitſache ſchwebet noch unentledigt bey dem R. C. 

oa in Wear. zu 

(4817.) | 
) Einige Ada in Sachen don Trumbach und Conf. 


e. Fuida Citat, ad uidend. ie incidiffe in poenam fradtac pacis 
publicae. 


Fiefet man in Pütters Erläuter. des Proceffeg ber Rs 
gerichte pag. 94. 


Tucher von Simmelsdorf (Rsadel. Familie.) 
a) Alterthum und Vorzuͤge dieſer Samilie. { 


©. n. 4309 — 431%. J— 
b) Derfelben Familien "Anoronungen ben, wo 
©. n 778. j u 
e) Str. das Aistergut Simmelsdorf betr. 
©. n. 777. 
An Str. mit dem —— cerars pto ern 
-©..n.;5 


von — Frhrl ‚Samil) | 
MLXVIIL Str. mir dem Eaiferl. Hauptmann 
Frhn von FJuͤrſtenberg. 
(4818.) 
" C1760.) F. S, an Seiten des In Dom⸗Capitularen Beh 


7068. 69. don Ulm. 1070. v. Virmond. 1261 


und Frl. Chanoineffe von Twickel, wider ben faiferl. Hn 
auptin. Frhn Chriſt. von Fürftenberg, praet. Mand, C.C. &t 
ppell. modo reſtit. in integr. m.d. 1 —28. ı 1. 139, 


von Ulm (Frhr) 
MLXVII Str. mit dem Reiches Sifcal pto ca- 
ducitatis des Sulmantingiſch. Reichelebens, 
R ) | 
) Extractus Actor. cum rationibus dubitandi et de- 


— in caufa des kaiſ. Hn Neiitcalis c. den Bar. von Ulm, die 
anmaffende Caducitaͤt bes Eulmantingifch. Rslehen betr. 1318. 
- MLXIX. Str, mit feinen angeblichen Lredicoren. 
| (4820.) en | 
(17252) In iure et facto gegründete Dedufio in caufa ei⸗ 
niger angebl, Creditorum c, Tir. Hn ' Pr Wilh. Frhn v. 
Ulm auf Erbach, des Hfl. hohen Doniftiffts Yusfpurg Doms 
uud Capitularherrn, worinnen gezeigte wird, daß ſothane an 
Capital auf 16000 fl. fich erftreckende praetenfiones von Juͤdiſch. 
ntriquen, mißbrauchten Charten bianguen, hochverbottenen 
udifch. Tranſporten und dergl. herruͤhren, worvon dem ges 
Bachten Hrn Bar. von Ulm nicht der vierte Theil zugekommen, 
zu deſſen Bezahlung er ſich auch großmuͤthig offerirer, in uͤbri⸗ 
em aber Exceptionem non numeratae pecuniae, laefionis enor- 
miſſimae, doli, falſi, ſimulationis nullitatis, Senatus C. M. non 
competentis Adionis, Geflionum Iudaicar. in Chriſtianos fa- 
Kar. in Conftitutionib, Imperii fub poena amittendae fortis 
** reſp. »fogleich und euentualiter obücirt, auch dag 
eneficium reftitutionis in integrum in cafum, fi opus, implo- 
sirs hat, cum retutatione contrarior, famt Beyl. 1-65. 


2 Virmond (Grafen) 

MLXX, Str. mit Limpurg , Styrum 

:pto hereditatis, 
(4821.) Ä 
) uUnterthaͤnigſtes PD, M. ctim petito humillimo ut 
intus Anwalds des Fegiercnden In Gr. Ferdinand zu Kimpurga 
Styrum Illeraichen. In Lachen weil. Hn Gr, Otto Ernft zul 
kimpurg » Etprum et Conf, c, Hn Gr. von Virmond Citat, ad 
wid, fe declarariheredes, 2B. 


RE 94v. Vohen⸗ 


1262 1071.v. Voh. Voit. Waizb. v. Waldh. v. Wallf 


von Vohenſtein. — 
MLXXI. Ser. mir den Limburg. Allodialerben 


das Rittergut Adelmannstelden betr. 
S. n. 1032- 1045. 


Voit v. Rhineck. 


MLXXII. Ste, mit den Waßmuthshauſtſch. Un⸗ 
terthanen wegen der Frohndienſte. 

| (4822.) 

Cırı9.) S. F, in Frohn⸗Strittigkeit Sachen ber Waßs 

muthshauſiſch. Unterthanen wider ihre guadige Herrſchaft 

phil, Heinr. Voit von Rheineck) cum Adi, ımr., - Bd. 


Maizenbach (Fraͤulein⸗Stift) 
MLXXII, Deffen Statuta und Ordnungen. 
| | 04823.) 
. .(1746,) Statuta und Ordnungen des Neichsfrepen Truch⸗ 
iſchen Fraulein⸗Stiffts zu Waizenbach, Samt der» 
Ge kat ellergn hof ertgeiten Confimadon, = 


von Waldhof (Frhrl. Sehleht) 


MLXXIV. St, der Waldhofiſch. Erben mit dem 
| Dar. von Minzesheim. — 


(4824.) — 346 

(1720.) Kurze iedoch ex Actis verifieirte Vorſtellung der 
Sache in Facto, welche zwi chen denen Waldhofiſchen Herren 
Erben, als Klaͤgeren und Appellanten, fodann dem Hn Bar. 
Bernyard von Minzesheim, Betl. und Appellaten in Lite ſchwe- 
bet, und daruͤber von der a Confilio Aulico ‘Baden » Durlacenfi 
A. 1718. auggefprochenen fenientia tam Interlocutotiß quam 
definitiva, mopon Copiag zu End angefügt, ad Auguſtilſ. Con- 
filium Imperiale Aulicum appelliret worden iſt. Bd. 


von Wallenfelß. 


MLXXV. Sireitigkeit mir Nuͤrnberg wegen . 
| Afjterlebenleurbe pto uris collect. et annex. 
Nr 3670. J 


Weiſſen⸗ 


1076, Weiſſend. Welſer. v. Wenkh. 2. Weyler. 1263 


Weiffendorf (Rittergut unter Altmuͤhl) 
MLXXVI. Str. zwifchen Chriſtoph Tac. Beheim 
Shen von Schwarzbach und J. C. Balhorn über 

die Hälfte dieſes A. G. 2 
S. n. 743. \ 


Welſer von Neunhof (Rsadeliche Familie.) 
2) Str. des Generalmai. v. Welſer c. die Stadt Aachen. 
©. n. 779. | 
b) Str. verſchiedene Gerechtſame zu Neunhaf betr, . 
S, n. 780792. n. 43134316. | 
e) Str. mit dem Ritterc. Gebürg pto colle&arum. 'j 
©. n, 3391, u | er 
von Wenkheim (Philipp) 
MLXXVIIL Str, mit Mary v. Derlidyingen und 
org Frondorfer pto diuerf. gravam, 
©, n. 3686,, | 


von Weyler (Fryr) 
MLXXVIM. Str. mit ſeinen Unterthanen zu 
Weyler pto recurſus incompetentis. 


(4825.) e 
) Unthaft» in Kechten mohlgegrünbete Euentual- 
Remonftration Interuentionis nullatenus competentis loco Ex- 
ceptionum Anwalds Hn Ludwig von Weyler Fr Weyler wider 
S. Hfl. Ochl. zu Würtenbergs Stuttgard, alg ntervenienten, 
in Sachen von Weyler zu Weyler c. theils deſſen Unterthanen 
gu Wenler und Nicyelberg. Mandati de defiftendo a recurſu ad 


incompetent. in fpecie punctum praetenfae interuentionis betr. 
e. Adi, A—H. 


Stehet in Burgermeift. Thef. 1. E. 1.9. &. 719-738. 


bE: Ag We⸗ 


% 


von Wezel (Frhr) 


MLXXIX, Str. mir des Brafen zu fenburg, bey 

Gelegenheit eines auf der Landſtraſſe tod 

gebliebenen Rnedhts. 
(4826.) 

G36.) 8. Fiber den Vorfall eines in der Grafſch. Den 
Burg auf” der Landſtraſſe tod — Knechts und daruͤber 
voon der veroroͤneten Obrigkeit im Lande angeſtellten Unterſu⸗ 
chung und Entſcheidung, welche der Hr von Wezel auf eine 
unorbentl. er: —* e Art —7 — ben Vor ber Un⸗ 
mittelbarkeit, der Keatäftaft ii jit entziehen und umzuſtoſſen, auch 
in.dem fub rubro:, Herr von Wegel wider bie Hhn Ganerben 
zu Staden in Camerk Imperii verhandelten Feendigten dem 
Hauſe Dienburg aber nichts angehenden Proceß auf die verwe⸗ 
genfte und rechtsmwidrigfte Art einzuflechten ſuchet, wobey zus 
gleich feine Fühne Erdichtungen un Y die prätendirte unerhoͤrte 
Unmittelbarkeit feiner Knechte, wann dieſe in eines Rsſtandes 
Territorio ſind, gezeiget und zur Information eines fa Bu 
erl und Rs E ©. ſowobl als eines ——— ch. Publici 
eantwortet werdeft. 6B. 


MLXXX. Str. in einer Er vgdente Aogelegenben 


‚Cape 
(17 60.) P.M. (in Ber —* liſchen Erbſchaffts Un 
gelegenheit) vom Frobeniug ee —* Dr N 84, 
genannt von Carben Cm. Br i 3B. 


von ehe. 


MLXXXI. Str, mie Sıbg pto relaxationis 


(49382) | 
(i717.) Suchinla F. S. innätis ausintoitäis‘ ad cauf, 
| qBildenfen c. Brbg Mandati de relaxandis captiuis S. C. de- 
elarationis In penain unc Exkeutisnis (m,B.i—17.) 78. 


Wilhermsdorf Rittergut und Marktflecken. 
a) Defien Urfprung und Schickfal, 
S. N. 2214, J 
b) Deſſen 


108 4. v. Woͤllw. 83.84. 1Oolm. 85.0: Wolfsk. 126$ 


b) Defien Verkauf an Schen Wurfter von Creugberg 
‚und darüber entitandene Weiterungen. 
©. n. a215— 17. 


von Wöllwarth (Fried. Carl Frhr) 


MIXXXI. Site, mit den Gr. von Degenfeld- 
Scyomburg pto condominii et iurisdıct. 
"©. 3806, 3807. | 

= Wolmershauſen (Reichsadel. Familie) 
MXXIII. Str. ubet das Chr. Albt. von Wol⸗ 
mershauſiſche Teſtament und fideicommiſſ. 
©. n. 223112. | 
MLXXAIV, Str. mit Brbip Onolzb. de 
— non turbando etc. 
-(4873.) | - “ 
(1697.) Extractus der bey hichfipreißl, C. G. A. 1697, 
überreichten Triplicarum in Sachen. von Wolmers hauſen c. 
| Drande ıb. Dnolsbad) Mändati de non turbando in pofletione 
vel quan imfmedii Imperii neque uia facti, fed iuris proce- 
" dendo-S,,C. —* ER ae Ä 
Stehet bey Burgermeift: im Theſ. J. E. I. B. P. 799-764. 
von Wolfsfehl (Frhn) 
MLXXXV. Str; mit Chur» Mainz tiber ein 
Ä (4830) Ä 
(1750,) S. F. über ben dem Churfürfienthum Mainz mit 
aller Superiorität, hohen und niederen⸗Gerechtigkeiten eigun 
thuͤmlich zuſtehenden, im Chfi. Oberamt Biſchoffſheim geicgen 
nen Meiſenbacher — dus hierzu gehoͤrige, von denct 
von Wolffskehl zu Rothenbauer, in bermeintlichen Anſpruch ge⸗ 
zogene Stuͤck Wald, dag Gails,Loch genannt; ſamt denen 
dem Publico mitecheitten Bewegurſachen, und Veranlaſſungen 
deren in daſige Gegenden und Ober-Ery-Stüftifche danden abger 
ſchickten Chfl. Kriegsvoͤltern m. B, AT: Mainz. 198 


v. Wolfs⸗ 


1266 108688.0.Volfsth. 89.0. Wolffr. sa Woytt. 


son Wulfsthal (Fehl) 


MLXXXVI Str. mit „Job. Caſp. Elias Willen 
die Reſtitution der Echards⸗Mudbhle betr. 
| au) | 
9732 S.F. und darüber ertheilte Refponfa der koͤnigl 
Hreukifeh, Juriſten⸗Facult at zu Helle, wie auch ber a Mur 
tenbergifch. Zacultät zu Tübingen in Sachen Hu Phil. Gaſton 
Wolfen von Wolfsthal Appellanten c. In Job. Caſp. Eliad 
Willen Appellaten, bie Reftirution derErhards Muͤhl betr. 88. 
I (4832) | 
C ) Gründl Gegen ı Information in Sachen des 
Chur und Hfl. Mainz » und Bambergiſch. Geh. Raths Land⸗ 
und edlen Lehenrichters, auch Ritterhauptmanns des N. R. R. 
ohnmittelbaren Orts Steigerwald An Phil. Safton Wolf von 
MWolfsthal Appellanten, c. Hn oh. Taſp. Elias Willen Appel 
Jaten, die Reftitution der Erhards⸗Muͤhl betr. 


MLXXXVII Str. mit denen von Crailsheim ein 
= Bibfebaftsveche betr. 
©. n. 37543757. 
MLXXXVIH. Ser. Pbil. G. Wolff von Wolfs⸗ 
thal mit den von Fuchſiſchen Gebr. die Revocat. 
der Lehen zu Eſchenau uud Weſtenheim beit, 
Sn. 389 3m3895 
von Wolfframsdorf (Frhr) 
MLXXXIX. Str. F graͤfl. Reußiſchen 
ale, F 


| | ) Earl. Dtte —— e. Hn Heintich 

XIV. den iungern Reußen Grafen und Herrn von Plauen, 
Wonytt (Laur. Wolfg.) Bibraifcher Pfarrer. 

MLXXXX. Deffen Abſetzung betr, 

2 834), — 

N ee 


5 
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rundrichtige Borftellung des faſt nie erhörten Ungluͤcks. 
Seit, o Gott über bis anherigen bey bie acht Jahre geweſe⸗ 
nen abelichen Bibraifchen Pfayrer verhänger, und im ganzen 
Lande ruchbar werben laffen; Worinnen ber hiſtoriſche Wer, 
Lauf Fälfchlicher Befchuldigungen, vielfältigen Schimpfs, Ge 
richtlicher Procedur, verweigerter Gerechtigkeit, gewwaltthätiger 
Abſchaffung und endlich nod) arglifig erfolgter Gefangeunch⸗ 
mung deutlich erzählet wird. Nunmehro famt einer Apologie 
und Schußjchrift zur Rettung der Ehre Gottes, feines Diener 
beil. Amts, Unfchuld, und guten Nahmeng zum Druck überges 
en, von dem der folches leiden mufte, Faurentio Wolfgang 
Montten, indem gelehrt» und edlen Pegnefifchen Blumen Dis 
ben benahmten Zilidor, Kaiferl. gekrönten Poeten und Pfarrern 
zu Bibra unter, des Freyfraͤntiſch. Ritterſch. Roͤmhild. 4. 
(4835.) F 
(1704.) Gewiſſenhaffter Bericht wie es mit HnLauremtit 
Wolfgang Woyttens, geweſenen Pfarrers zu Bibra, AmtssExs 
laffung her und zugegangen, famt einigen Anmerkungen, und 
kurzer Beantwortung * nach beſchehener Entſetzung in 
Drüucke gegebenen Schrifften, verfertiget von Chriſtian Bur⸗ 
ckard Kuhn, Steiniſchen Pfarrer zu Nordheim in Grabfeld. 
Hildburghauſen. 4. 
Mopt, damaliger Pfarrer in Bibra, wurde wegen eines 
fehr verdächtigen Umgangs mit eingr ledigen Dirne abges 
ſchaffet, nachdem die Sache vorher unter Zuzichung des 
Pfarrers Kuhng nnterfucht war. Woyt gab darauf eine 
befftige Apologie in Druck, welche Kuhn weitlaͤufftig doch 
gründlich wiederlegt. 


Zellnere v. Brand (adel. Samil.) 


MLXXXXI Beweiß, daß folche eine uralte ade- 
— liche Familie ſeyen. 


— (4636.) 

( ) Grindl. Deduccion und Bericht von der uralten 
hochadel. Famille der Hhn Zellnere von Brand adel, Stand 
und Herkommen. 4 

von Ziegefar (Rsadel. Familie) 
MLXXXXU. Str. mit den von Moſeriſchen Re- 
licten die Retrahirung des Ritterguts 
Eſchenau ber. 
©. 1.860. 361. 
| Zobel 


1268 1093.94. Zobel v. Giebelſtadt. 
Zobel von Giebelſtadt (Srhn) 


. MLXXXXIL. Str. wegen eines von C. G. von 


Giebelſtadt für feine Ehefrau gefuchten 
— Lehen⸗Conſenſes. Pre 
(4337) 


Ci6or. d. 22. Dec.) Auprechts D. Georg, rechtl. Beden⸗ 
Een BE WU. C. ©. yon Gispekiigbe zu Aingolftapt tel. feiner 
— —— ee bey dem — in Pur 
iudieium Agnator, Confeng aughrig en und bie Lehenguͤter ber 
ſchweren koͤnne? d.d. nern r OHNE 


Findet ſich in Caip. Klockii-Conf, F.IV. pP. 26-544. 4 
MLXXXXIY. &Str. Fried. Carl Zobels von Gie⸗ 


belſtadt etc. mic der fuͤrſtl. Wuͤrzburgiſch. Regie⸗ 
‚sung pto juris primae cognitionis in 
Centenalibus, | 

| (4838.) 7 

Grad. 26..Iun.) Copia Mandati de non turbando in 
qnieta poffeflione wel quafi iris primae Cognitionis in Cente- 
nalib.c. Receffum de A. 1559. initum, abitinendo ab omni ui 
illicita, inuafionib, armis, incarcerationib, et non uia facti, fed 
ordinaria juris uia Pfocedendo, defupergue idoneam eautionem 
praeftando,, reitituendoque muleram ot ‚Incarcerationem ex- 
tortam, fine, fed didto Receflui, ut et aghitae obferuantiae per 
omnia firmiger inhaerendo, nec euocando, aut citando fubdi- 
tos in aliud forum incomnctens Centenae et refarciendo damna 
illata et expenfas C. C. ge Sachen Fried. Carl. Zobel v. Gie⸗ 
belſtatt Darſtatt c. fuͤrſti Wuͤrzburgiſche Regier. und Cent⸗ 


grafen zu Lauda. — — 
E. auserleſene neueſte Staats Acta IV. Th. p. 214—219. 


* 


MQued⸗ 


⸗ 


Quedlinburg, 
gefuͤrſtete Reichsabtey. 


Bey biefem Artikel Habe ich mich desienigen Verzeichniſſes 
der Schriften, welche die Duedlinburgifche Geſchichte betreffen, 
bedient, welches in ben Dresbner Gel, Anz. 1756. im 37 
ar Stück befindlich iſt. 


1095.96, Quedlinburg. 1271 


MLXXXXV. Str.uͤber der bafigen Frau Aebtißin 
verlangte Praͤcedenz vor allen Aebtiſſinnen bey 
der Unterſchrift der Reichsabſchiede. 

16 Memori en, linburgiſch. A 
16 emoriale des fürftl. Dueblinburgifch. e⸗ 
— —— der Fr. Aebtiſſin zu Q. — 
in Subferiptione derer Reichsabſchiede vor allen Aebtiſſinnen 
betr. nebſt einer Beyl. | — 
In Londorpo Ad. publ. T. VII. p. 716. 


(4849.) 0, 
(16 4) Eiusd. anderiweiteg Memoriale in ead, mater. 
& imnaei I. P, T.V. addit, ad L. 9, p. 338. fq. 
MLXXXXVI Streitigkeiten über die YOabhl 
verfihiedener Aebtiffinnen, 


NONE: (4841.) v 
1574.) Grundreceß bes Stifts D. mit dem Churhauſe 
Sachſen, nad) deffen Tenor die Wahl der dafigen Aebtißinnen 
regulirt werden muß: — 


J 842. Fe - | 
} (1708.) Acta wegen S% Kbhl einer Aebtißin zu Qued⸗ 
Ton 


. Europ: Staatskanzl. T. XII: p. 545 — 574 et T. 

XIV; p. 454-497: Ele&: 1.P. T. Ip.· 324—352. et Tom, 

II. p. 855—869. Am leztern Dre find einige Curieufe Res 

ne in der Duedlinburgifchen Stiftswahl » Sache zu 
eſen. 

— (4843-) Ä 

(1708.) Dedudio ſummaria derer bey leiter von eini⸗ 

den imembris des Quedlinb. Stifte » Capituli am 6. ‚Rod. 

attentirten abreylichen Wahl vorgegangenen Nullitäten 


Zindet ſich auch in ber Staatskanzl. P. XIV: p. 501. 
f J a 


FB 4844.) 
Cı7ogı m. Jan.) Kurze in lure ef ſacto gegründete In- 
formation von der am 6. Nov. 1708: auf die durcli. Prins 
zeßin zu Schleßwig ; Holflein.Gottorff , Maria Elifabeth, 
r Abtifin des freyen welt. Roſtifts Q. per maiora ge 
allenen Wahl. | — 13% 
C1709.) € 
1799.) Cum e Anzeigung des wahren und bur 
unverrücte uralte Dion. beiiaitigien Verſtandes des 
Ded. Bibl. III. B. Ihiwiſchen 


127? 1097, Quedlisburg. 


zwiſchen dem ſchutzherxrl. Churhauſe Sachſen und Stift Q. 
A. 1574. getroffenen Vertrags, auch daß der Concipient der 
fo rubricirten kurzen in iure et facto gegründeten Informas 
tion ıc. in iure et fa&o viel ungegrändete Dinge — 


habe. 6B. 


ſtern Graͤfinnen v. Schwarzburg noie Capituli Quedlinburgenſ. 


bey dem K. RhR. zu Folge des Concl. vom 29. April übers 
enen Borftellung , worinnen ausgeführt wird , daß alle 
Ihre contra ppactum de A, 1574. gemachte Einwendungen uns 
erhebl. und daffelbe allerdingd norma electionis Abbatiflalis, 
auch bey ietziger ſedis Vacanz bleiben muͤſſe, auch weil bey 
der von gedachten Graͤfinnen attentieten unförmlichen Wahl 
ſolches ganz aufer Augen gefeget , dieſelbe auch deswegen 
allerdings null u. nichtig ſey mit eul. N. 17. 9B. 
64847.). 
833 Kurze, doch in Jure, Facto et Hiftoria * 
dete Anmerkungen auf 2. gedruckte ſcripta, welche Namens 
hro K. M. in Preuſſen, in der annoch ſtreitigen Eledions- 
ache einer neuen, Abbatißin des kaiſ. freyen welt. Stifte 
Duedlind. einem hoͤchſtpreisl. RhR. reip.d. 9. und 27. Dec, 
1709. übergeben morben. | ıd. 


:MLXXXXVIL Sir. mic Chur-s Sachen als 
| "Schugberrn. 
| (4848.) 

(1674) Ohnmaßgebl. Bebenf. eines ehemaligen Queb⸗ 
linburgif. Stiftsbedienten, od Churfachfen dero Stiftshaupt⸗ 
mann ‚ die Xebtifin zu Q. und dero Miniftri bey iegigen 

anıs. und Schwebifch. Kriege, an Kinquartierung und 
ubfidiengeldern mit zu ziehen gemwefen , oder nicht. 

em wann bag erſte zu afürmiren „ ob denn dadurch 
der Fuͤrſtl. Aebtißin an ihrem Reichsſtande und im Stifft 
Quedlinburg babenden Hoheiten und Gerechtfamen einiger 
und zwar wichtiger Abbruch gefchehen oder gefchehen 


fönnen ? — 
8 befindlich in der Brandenb. fernern Anzeige und 


— c.. die Frau Aebtißin zu Q. und da 
felbft in Beyl. N.5. ©. 52—61. | | 


PERENERN BC: 7) > 
| (1694) Kaiſerl. Belehnung, Gnadenverſchreibung und 


— 


Protectoria „ welche dem uralten kfeepyen weltl. Stift u’ 
U * Be ertbeilt 


446 | u 
Gi Gruͤnbi. Widerleg. der von denen beyden Schwer 
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ertheilt worden, famt Receſſen ımd Verträgen jwifchen dem 
Chur · und fürfil. Haufe Sachfen md dem Stift errichtet. Re- 
{ponf. facult. iurid. Altorf, dic Duedlinburgiich. Stifte iura 
betr. und Anhang von einigen Urtheln und Refponfis iuris 
Quedl. 4 22%. 
(4850.) 
| ( 1694. ) Refponfum Facuhatis iuridicae Altorfinae 
die Quedlinburgiſche Stiffts Jura betr. 4. 48 
(485 1.) 
(1709. ) Summariſche Anzeigung bes ziwifchen dem 
ſchutzherrlichen Haufe Ehur» Sachen und Exift Dueblind, » 
1574. getroffenen Vertrags. 


MLXXXXVIL Str. mit Churbrandenburg 
diefes Stiffts Reichs⸗Unmittelbarkeit und 
andere Anfprüche betr. 

(4852.) 

C1694.) Rechtl. Debuction , worinnen aus alten und 
neuen Faiferl. Belehnungen , Privilegien und Donationen 
auch päbftl. Confirmationen, kuͤrzlich vorgeftellt wird, da 
eine zeitige Abbatißin des uralten Faiferl. freyen weltl. Stifftg 
Duedlinburg von Zeit der Jundation big hiehe 
Diater Rsſtand gervefen und die Jura territorii % fuperiori- 
taris jederzeit gehabt und noch exercivt. m. B. 4. 34B. 

Wurde wieder aufgelegt 1696. 
Findet ſich in ber. Grundv. Europ. Pot. Gerechtſ. T. J. 
pP. 785—832. 


a ein imme⸗ 


(4853.) 
C_ ? Appendix einiger wohl elaborirten Refponfo. 
sum luris, welche in denen ao. 1694. gedructen Adis publi- 
eis Quedlinburgenübus wicht befindlich. 


Ä (4854.) | j 
) Don des Stifts D. Differentien wegen der 
Erbvsgteylidikeit mit Chur⸗Brbg. 8 
©. Staatokanzl. P. IV. p. 442—479. 
(4855.) 


) S. F. der ebtigin, wegen Verkaufung bey 
Er Vogtip- und Schutzgerechtigkeit von Chur⸗-Sachſ. an 


Debe- ‚S. Monatl. Stastsfp. 1698. ın. Maio p. 17- 20. 


* 
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(48564) | 
Ä 698. ) Vorſtellung des liquiden Rechts Sr. 
Dal. 9 * an Queblinb. 4 ana Rott Ehfl. 


(4857-) | 
C(8699.) Compendium Ador, publicor. Quedlinbutgenf- 
woraus erfcheinet , daß der Fr, Abbatigin die ra 
Hoheit über dag kaiſ. freye Rsſtift Quedl. zukomme. 4, 


(4858.) 

(1699.) Der Fr. Abbatiſſin gu D. Beſcheinigung über 
bie entjegl.. Proceduren , welche in dem Stift D. atısgeübt 
worden , woraus fonnenklar erhellet , daß die Fr. Abbatif 
fin zufoͤrderſt als fpoliara zu reftituisen , bieienigen aber , 
eldhe ex temporib. Impp. Saxonicor. et antiquor, Epifco- 
por, Halberftadenf, wieder die Friedengfchlüffe und Rsſatzun⸗ 

en alte Prastenfiones machen ‚, ad petitorium zu veriveijen 
eyen. 4. 9B. 
(4869.) 

(1699. d. 31. Mart.) Abdruck des ad Imp. von Sr Chfl, 
Dchl. zu Brandenb. wider der Fr. Hebtiffin zu Q nichtige 
und unbefngte Prätenfiones und Klagen abgelaflenen ıtunds 
pi en Schreibeng + worinn nicht allein hoͤchſtgedachter Sr. 

bil. Ochl. landesfürftl. Hoheit im Quedlinburgiſch. ſondern 
auch dero ſpecial · Erb⸗ Schußgerechtigkeit über das darinn 
gelegene Stift 8. Seruatii, welches man, gemeiner Redens⸗ 
art nach, fünften auch das Stift Quedlinburg zu nennen 
pflc t, famt andern darüber habend. Berechtigungen ga 
laͤt ich iedoch nur fummarifcher Weife, zu männigliche 
fichern und gründl. pracliminar- Information „ vor ugen 
eftellet und daneben handgreiflich dargethan, daß bemeldte 
er. Aebtiſſin keine erhebl. Urfache gehabt , mehr hoͤchſtge⸗ 
dachter Sr ChHfl. Dchl. bisheriges „Fehtmäfiges Berfahren 
eier wie gefchehen , vor Attentara im H. R. Reiche * 
reyen. 12B. 
Stehet auch in der Grundv. Europ. Pot. P. I. p. 
358-378. und im Theatro Europ. T. XV, p. 557-564, 


(4860.) 

(1699. d. 31. Mart.) Ad Imp. von Ihrer Chfl. Dil. zu 
Brbg wider der Frau Abbatiffin zu —5 64 ab * 
laſſenes unthges Schreiben, ſamt etlichen auf gnaͤdigſten Be⸗ 
fehl hoͤchſtgedachter Fr. Abbatiſſin annectirten kurzen in iu- 
re, Hiſtoria, Documentis antiquis et facto gegruͤndeten An⸗ 
merkungen, in welchen der Grund ihrer bisherigen rechtmaͤſ⸗ 
figen Klagen ſowohl bey kaiſ. Mai. als dem RE nn u 

J gip- 
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Mofp. zuſamt der dem Stift Q. über die beyden Etäbte und 
ganzes Territorium, zuſtehenden Territorial- Superioritaet 
und anderer anflebenden iurium , einem ieden unparteyiſchen 
Leſer zur Genüge vorgeftellet , und die von dem Concipiens 
ten befagten Schreibens zu Colorirung der begangenen vielen At, 
tentaten, angeführte Seeingrinde abgelehnet werden, 4. 118, 
PER, (4861.) 

1699. d. 27. Maii et ar. Iul.) Ad Imp. von Chfl. Dchl. 
18006 auf das allergerechtefte Mandatum S. C, d. d. Wien 
. 2. April 1699. in Sachen die Ducdlinburgifche Erbvog⸗ 

tey und andere Gtiftg.« Grauamina betr, loco Exceptienum 
obgelaffenes Schreiben d. d. Coͤlln an ber Spree d. 27. * 
1699, inem der Fr. Abbatiſſin loco Replicar, eingereichte als 
lerunthgfte Antwort d. d. Queblinb.d. 21, Jul. 1699. 4. 89. 
n (4862.) 

(1699. d. 31. ul. ) Ad ver von der Fr, Abbatiffin zu 
Qued mus —*— Durchl. abgelaſſenes allerunthgſtes Schrei⸗ 
ben die hoͤchſtſchaͤdliche und contra iura imperil , auch Chur⸗ 
brbgiſche Verficherung — Accife betr. 4. 1B. 

C(ass6g3.) 

(1699.) Das weinende kaiſ. freye Rsſtift Q. oder bie 
ſehr harten Proceduren, welche wider bes Gerechtigkeit lies 
benden Churfuͤrſtens von Brbg und der hohen Mipiſtror. 
Intention und theures Werfprechen eine dem Stift übelmols 
lende Berfon , contra omnia lura er Conftituriones Imperii , 
inipnderheit den ſo hoch verpönten Landfrieden, ta wider eis 
gene auf Sffentl. Markte gefamter Burgerſchaft gethane Pro« 
meien auggeübet, 4 2B. 

.%4864.) 


( 1699. ) Continuarto des meinenden Faif, Neftiftd D, 
woraus erfcheinlich, daß die barbarifche Proceburen von cia 
nigen Stifts Feinden wider ihres Gerechtigkeit liebenden 
Herrens Inrantion und Berficherung immer höher getrieben 

werden. Pfalın 46. v. 3. u. 2. Gott iſt sc. 4 34:2. 

C1699.) Der zwiſch — M. in VYolen und Ch 

1699.) Der zwiſchen Ihro K. M. in nun 
Dil, zu Bebg über bie Quedlinbu.iſche lan errich; 
tete Vergleich, zuſamt kurzen daruver entworfenen Notis, 
worinnen deſſen ——— onnenklar voxgeſtelletà.. 2,0 
4866.) 
. .C1699.) Prodromus Actor. publicor, Saxo „ Brandenbur« 
gisor, in pta Voigtiae re boder Chreiben, er 
| i 
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he zwiſchen Ehurfachfen und Brbg tvegen des kaiſerl. freyen 
akt D. in fpecie deſſen Vogtey * andere Pertinenz⸗ 
Stuͤcke von A. 1684—1687. gewechſelt worden; woraus er» 
ſcheinlich, daß oberwaͤhnte Quedlinburgiſche Voigtey cum 
appertinentiis dem Hauſe Sachſen und euentualiter Heſſen 
ohnftreitia zukomme, und oa av nicht cedirt noch derkauft 
werden können. Item Saiferl. Mandatum poenale de non 
turbando in Sachen der Frau Abbatiffin zu D. c. die Churs 
Brgifche Regierung des Fuͤrſtenthums Halberftadt. 4. 34,2. 
| (4867.) 
« (1700.) — Beſche nigungen uͤber die entſezl. Pro⸗ 


ceduren, welche in dem kaiſerl. freyen Rsſtift Q. noch bie 
dato ausgeuͤbt worden, 4. | | 
En (4868.) 


( 1700.) Ad Imp. allerunterthofte fernere. *8 und 
Feceptiones Nullitatis itemque fub - et obreptionis Anwalds 
Sr Chfl.Ochu zn B’bg c. der Fr. Abbatiſ. zuQ. Ochl. pro caſſa- 
tio ꝛe Mandati inhibitorii, callatorii et reſtitutorii S. C. poenalis 
m. B. von N, 1---75. wobey in den Bey: N. 75. befindl. Gruͤndl. 
— der von Abteh icher Seite unter dem fingirten Nas 
mn des Stift D. wider ©. Chfl. Ochl. zu Brbg durch oͤf⸗ 
fextl. Druck bishero euulgirten ungegründeten Schriften 
( aut. Adr. Adam von Stammer ; Otifishaupm.): m. B. 
375. " J 2. A. 3. B. 
(4869.) ar 


(1701.) Wohlgegründete Anmerkungen aufdie im Druck 
gegebene a — fernete Anzeige und Exceptiones Nul- 
litatis etc, auf gnädigften Befehl hochbefagter Fr. Abbatif 
fin zu Ducdlinburg Schl. zu Papier gebracht und mit Beyl. 
a Nı-—76. beſtaͤrket, nebſt abgenöthigter Beantwortung eis 
‚ner unter dem Namen des Quedlinburg. Etifts —— 
v. Stammer in Druck gegebener ungegruͤndeten Widerleg. 
m. B. 1—33. auch einen P. Sto. mit beſondern Beylag. von 
Lit. AS. J ya. Di 

(4870.) 


— Gruͤndl. Gegenvorſtellung auf das an J. R. 
K. Mar. wider Sr CHR. Ochl. zu Brbg unter dem Abteyr.. 
Jihen QDueblinburgifh. Namen d. d. 6. Nov. 1699. in 
Öffentl. Druck hervorgefchlichene Schreiben und Inferat — 

e 18 B. 


yl. 1—27. 
| (4871.) a 
(1701.) Reiponfa theplogica, woraus ‚erfcheinlich , af: 
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ber Fr. Abbatiffin Dchl. in diemenerliche und in bero 
Kaif. freyen Stift Dusblirib. unerhoͤrte beſchwerliche Acciſe, 
ohne Verluſt ihrer Seel und Seeligkeit nicht willigen koͤnne, 
ſondern die ganze Sache Gott und Kaiſ. Mat. überlaffen 
und deren gerechte Fuͤgung und Ausſpruch darüber erwar⸗ 
ten mäffe. 4. ee —5. 5 2B. 
(4872.) — 

(1704.) Continuatio Actor. puhlicor. des uralten kaiſ 
mn weitl. Stifts Quedl. worinnen. — und wahr 
arıig ans- heile Licht geftellt wird, w chergeftalt wider Je 
K. M. in Preufen und Chfl. Ochl. zu Brbg. — In- 
tentien und dero vielfältige münd » und fehriftlich wieder⸗ 
holte beffändige Werficherungen , folglich wider berofelben 
und deren hohen Minitterii Wiſſen und Wilten, allein durch 
unverantmwortl. Anſtiften und eranlaffung, einiger paßionir⸗ 
ter Bedienten nicht nur die haͤrteſten und aͤuſerſten Attentata 
Hi völliger Umkehrung und fenmerzlicer Kraͤnkung der ohn⸗ 
rcitig Stiftiſchen Turlum Immedietatis „ Territorialium et 
Epifcopalium ,„ bis anhero ausgeuͤbet, fondern auch ohne 
Nachlaß fortgefetzet worden , auf gnäbigften —— Befehl 
J. Hfl. Dehl. der Fr. Abbatiffin in den oͤffenti. Druck uber 
geben, m. B. 1. 2. item N, 1-26. 1A. 2B. 


(4873.) — 
(1725.) Acta — noua, worinnen die wi⸗ 
der der Fr. Abbatiſſin zu Quͤedlinburg Hfl. Dchl. be . 
Hochpreisbaren RhR. durch den Eaiferl NE + Fifcal, Bar. 
von Duentel eingebrachte Anzeige der. Roͤm. Kaif, und koͤnigl. 
cathol. - Mai. darauf ertheilte allergnädigfic_Referipta und 
von hochgedachter Fr. Abbatiffin Durchl. erflattete ollerum 
thgſte Berichte famt Beylagen, enthalten , wodurch ber iaͤm⸗ 
merliche Zuſtand des uralten kaiſerl. freyen welt. Reichs⸗ 
Stifts Quedl. nebſt deſſelben aͤuſerſten Verfall und * 
wenn der unpartheyiſch. Welt vor Augen geleget ‚ auch, in 
allen Puncten vodkommen befcheiniget wird. Auf Hochge⸗ 
dachter Fr. Abbatiſſin Dehl. grädigfien Befehl und Anord⸗ 
nung herausgegeben. mit Beyl. N. ı—82. 34. 10B. 
(1796. d ) — Dahl. Fr. Abb 
1726. d.29. un.) Ihrer Of. Dehl. Sr. atiffin zu 
D. ad Comitia hochbemuͤſſigtes Borftellungs + und Bittf 2 
dero Beſchwerden gegen Jhro K. M. von Preuſſen betr. m. B. 
litt, A—O, 10%. 


(4875-) — 
C 2 Grünslihe Widerlegung der von Abteylicher 
| 54 Seite 
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Seite unter bemfingirten Namen des Stifts Quedlinb 
wider S. Churf, Durchl, zu Brandenb. durch: dffentlich 
Drud bishero . diuulgirten ungegründeten Schriften mit - 
Bel. nr BET. 
sen fich auch als Beylage ie, der Chur⸗Brandenb. 
erneren Anzeige und Except. c. Quedl, ©. 149188. 
© Diefe Schrift iſt mit vieler Gründlichkeit abgefaßt, 


und erläutert Befonderg den alten-Zuftand des Stiffts W 
ganʒ ausfuͤhrlich. füge ! | 


MLXXXXIX, ‚Str, mit dem Landgr. von Seffens 
| Homburg wegen eines iährl. Cenſus. 
Te 3 —J 
=.» (1695, M Confilium Halenſe in Sachen des Stifts D, 
e. ben Hn Laf. von Heſſen « Homburg alg Pfandinhaber des 
Amthauſes Winningen, den aus bie von ienem geforder⸗ 
ten iaͤhrl. Cenlum a. ‚200, rthl. betr. | 
Findet Pi in. den Conül, Halenſ. T. U. L. I. Conf 
14. p. 61, | JE 


MC. Str. mit den. berden Städten BD, wegen 


“ 2 


lurisdigtions - errungen. 
| 64877.) Dr, 
... (1698.): Yetenmäfige S. F. cum Refponfo I&or, Hallent; 
. woraus erfcheinlich , was vor eine entfezliche und deteftabie, 
auch von Perpflichteten Unterthanen Faum gehörte Adiom, 
einige. Ducdlinb, Rathsglieder am 2, 3 1698. wider dero 
andesobrigkeit , neml. der Fr. Abbatilfin Hfl. Dchl. ausges 
bt. Item 2. Refponfa I&or, Helmftadienf, einige. Stiffts⸗ 
Angelegenheiten betr. und wie man. mit gnäbigfier Herr⸗ 
ſchaft verfahren, 4 ge En 


(4878.) DE a 


1699. d. 17. Iun.) Duedlinburgifche 8. F. nebſt dem Rex 
Fponfo der FuriftenFacult. zu Erfurt 
S. Monatl, Staatsfp.1699. im Ang. p. 561. 


(4879.) 
 K1699. Wogenötbigte Ehreneettung und Aifentl, Der 


\ 
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entmworfung tiber die Läfterumgen und Verleumdungen, wo⸗ 
mit der Kath beyder Städte Duedl. und inionderheit einige 
Coss. Matth, Holdefreund und Math. Cichling , in ihren 
Schriften, und fonderl, in dem , was m, Febr. 1698. in 
oͤffentl. Druck gegeben worden, ganz unleidlich , unichuldig 
und umverdient beleget, nebit allegirten und infra befindl, 
Beyl. Leipz. 4 1A. 2B 


(ag80.) 


0992 Die auf gnädigften Befehl abgezogene Masque 
oder Larve einiger Duedl. athsgl. und dero gemiffenloien 
Coneipientens, oder kurze Beantmprtung ber fo genannten 
ieh» Schrift, weiche unterdem Namen einen abgensthigten 

hrenrettung und zwar in rubro contra. zween Raths⸗Caͤm⸗ 
MErFE, in nigro aber zugleich Reuerendifl. Serenifimum und 


bero Regierung in Druck fommen, m. B. 4. | 129. 


.. (4881.) | 
C 1699. ) Abgenoͤthigte Netorfion wider bie aufgebeckte 
Masque. 4: — 


(4882.) 


«1699. ) Unfug der unter dem Namen B. und Math 

aruber Städte Quedlinburg bervorgefchlichenen widerrechtl. 
tetorfion wider die aufgeneckte Masque gder Larve einiger 

Quedlinburgiſch. Rathsglieder. 4. 


(4083.) 


f 1704, ) Appendix Actor. publicor. des faiferl. freyen 
weltl. Stifts D. worinnen mit unleugbaren Gründen augen» 
ſcheinlich erwieſen wird, bag dem hieſigen Stadtrath keine 
Iurisdictio gontentioßs zuſtehe, vielweniger bderjelbe , ohne 
offenhare Verlegung des Gewiſſeus, und wider ihre theuen 
abgeſchworne Pflicht, dergl. unbefugte richterl. cognition in 
Streitſachen iemalg praetendiren fönne fondern doß alles 
was bisher in dieſem Stück unternommen, von einigen wis 
derſpenſtigen, und zum Unruhe geneigten Rathsgliedern ber 
zühre und vor cine umverantiorti, und höchfiftexfbare Tur- 
bation derer hohen Stift$iurium lediglich zu achten, HB, 


Is MCI. 
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MCI. Vermiſchten Innhalts. ne 
C1692.) D. Meineckens Beriht vom Zuſtand ber 

Buedlinburgifch. Magd. | ER? 
In Tenzels monatl. Unterred. 1692. p. 620—27 


| (4885.) j | 
1693.) D. Phil. Jac. Speners Bebenk, über Heinr. 
Kratzenſteins Offenbarung. +. RATEN 2. 


* Diefer Mann tar. 1649, zum Thale in der Grafſch. 
Reinſtein gebohr. und. feiner Profeifion nad) ein Gold⸗ 
ſchmidt und Brandtweinbrenner, verfiel in ſ. a4zten 
Jahr auf die laͤcherl. Einbildung, als habe er goͤttl. 
Offenbahrungen und den Befehl, ſein Weib zu verlaſſen. 
Weil er auf daſiges geiſtl. Miniſterium ſchmaͤhte und 

—aͤſterte: fo wurde er 1692. ins Gefängnis gelegt / 
miehrmals verhoͤrt und ftarb endlich nad 33: Jahren. 

im Gefängnis. Alles diefeg findet, man weitlaͤufig in 
5. €, Kettners Duedlind. Kirch. Hiſt. ©. 26727 
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Lindau (Reichsſtadt.) 


MCI. Beſchwetung und Moderations = Anſu⸗ 
&en bey Raifer und Reich wegen uͤbermaͤſ⸗ 
fig hoben Reiheru, C. G. Anfchlage. 


| Gsss.) | 
| & ) An des H. R. R. Ehurfürften und Stände 
ber Stadt Lindau Grauamina und Rationes in moderatio⸗ 
ne ihres übermäffig hohen Reichs » und C. G. Anſchlags. 4. 
(4887.) 

(1678. d. 11. Nov. 1680, d. 25, Apr.) Intercefiionaies ad 
Imp, et Comitia von einem Hfl. Kreisausfchr. Amt , der 
Siadt Lindau fuchende Matricular-Moderat. betr, 

1* (4888.) 
(1690. d. 11. Dec.) Rsgutacht. an E. Hoͤchſt. Prineipal- 
Commifiion d. d. digip. | 
(4889.) 
(1682: d.27. Maii.) Kaiſ. allergnäd, Refcripr an E. 9, 
Kreisausſchr. Amt, d. d. Laxenburg. 
(4890) . 

(1683. d. 1. Aug.) Kaif. allergnäd. Dedret. confirmator. 
ber Etadt Lindau bewilligte Matric. Moderat. beir. fign. 
Roſp. | | u 

(4891.) | 
Ad Comitia unthg. und gehorſ. Anſuchen und 
Bitten von Pl und R. des H. R. Sa findan pro Mo- 
derationis be8 Matricular - Anfchlags zum Hloͤbl. €. ©. 
| (4892.) 

( ) Des H. R. Ref. Lindau hoͤchſtgemuͤſſigte Ra- 
tiones und Grauamina wider ihren obhabenden übermäffig. 
Kameral ; Anfchlag. 

Ä | (4893) - 

Ger to. Febr.) Teftimoniales bon dein H. Kreis 
Ausſchr. Amt in Schwaben pro obtinenda Moderatione Ma- 
ziculae Cameralis der Stadt Lindau, . | 
3 — MCIIT. 


— 


Ropfandſchaft betr. 4. 
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MCII. Str. wegen etlicher beurlaubten Praͤdi⸗ 
canten und angefochtener Lehrſaͤtze. 


894.) STE 

‚ „Cı576.) Bericht. von $ und R. der Stadt Lindau von . 
etlichen dafelbften enturlaubten Predicanten , famt dem das 
elbſt gehaltenen Colloquio vom Artickel der Erbſuͤnde und 
aruͤber ergangenen einer chriſtl. Kirchen A. C. Urtheln und 


Erktkantniſſen ꝛc. Tuͤb. 4. 
MCIV. Wannichfaltige Beſchwerden zwiſch. dem 


Stift und der Stadt Lindau betr. 


4895.) 

(1692.) Kurzer ex Adtis gegogener gründl. Bericht Her» 
ſchiedener und fürnehmfter Grauaminum,, welche feither dem 
A. 1648. zu Münfter. und Oßnabrügg: gefchlofienen allges 
meinen Frieden ber des H. N. Rsſt. Lindau von Seiten eis 
nes 8. Freyadel. weltl. U. 2. Frauen Stifts dafelbften wis 
der die ausdrüdl. Verordnung. und klaren Inhalt nicht als 
lein des Inftrum. Pacis „ Executions - Receffus und alter 
Merträge, fondern auch deren des H. Reichs Abſchieden und 
gemeinen Nechten in facris et profanis zugejogen worden, 
m. B. 124. Linda. 


MCV. Str. wegen ber gräfl. Montfortiſch. 
Reichspfondf&haft und der dem Stift anmaß⸗ 
lich ertheilten Ludovicianiſch. Fun⸗ 
dations » Urkunde. 


Dieſer Proceß gehört auch unter die beruͤhmteſten 
bella diplomaätica. 
(4896.) 


\ ) Chrif. Befoldi Confilium üßer die A. 1628. 
von ber Röſt. Lindau abzuldjen vermeinte Reichspfands 
ſchaft Kellnhof. 

Findet ſich in deſſen Conſil. P. IV. conſ. 190. 


) Kurzer ao ER Bericht die der Stadt 
Lindau in A. 1628. ohnverfeheng abgelöfte und bernach in 
A. 1638. ber Erzherz. Claudiae Fuͤrſtl. Durchl. cedirten 


(4898.) — 
(1641 643.) Gruͤndl. Ausfuͤhrung, weſſen ſich bes 
H. — Fra wegen einer * 1628. Mar 


— 
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ſehens abgelößter und dem. Hn Gr. von Montfort Admi- 
niſtratorio nomine, ſamt untergriffenen 4. Doͤrfern uͤberla 
ener; folgends in A. 1638. der Erzherz. Claudiae fürftl, 
chl. pendente lite cedirter Rspfandſchaft, beedes in poflef- 
ſorio und petitorio, wider maͤnnigl. zu haͤlten, zu behelfen 
und zu getroͤſten hab, mit Ends angehängten literirten Do- 
cumentis ,„ Difeurfib. und allegationib. iuris. Vbi ex iure 
-publico atque etiam priuato , aliisque optimae notae Auto- 
rib. quam plurima ad Rom, Imperii tam ecclefiaftic, quam 
politicum ſtatum, Hiftoriam.et linguam Germanicam perti- 
nentia „ terminorumque et claufular. pra&ticar. explicationem 
Continentia , ac uariam iuris tam publici, quam priuati alia» 
zumque rerum cognitionem fuggerentia ‚- omnibus in foro 
uerfantibus ualde utilia atque perneceffaria paflim interferun- 
tur. Cum indice duplici , uno fingularium tra&atuum, 
Documentor. Difcurfuum atque iuris allegationum , in fine 
Dedudionis Principalis; altero uero rerum , fententiar. De. 
cifionum „ conclufionum atque etiam uerbor, memorabil. 
omnium in fine operis locupletiff. zum Druck verfertigt in 
Annis 1641. 1642. 1643. Gedr. zu Nbg. Dit Beylagen und 
Regiſter. 129. 


Verf. Dan. Heider, Lindauifcher Syndic. 


2In dem Supplem. ad- biblioth. iurid. Lipenio - Ienich, 
heiſſet diefe Deduction folidifima eruditifimaqyue. Sie 
wird insgemein Äinter dem Titel: Ada Lindauienfia ange 
führt, machet ſich überaus, ſelten, und finder ſich in den 
menigfien noch fo zahlreichen Sammlungen. 


(4899.) 

..„.C1545.) Standhafte Rertung und Beweiſung der hohen 
fuͤrſtl. Freyheit und NHerrlichkeiten, mit denen der — 
dipſie oͤnig und teutſche Kaiſer Ludouicus, Caroli M. Cm 
kel, Ludouici Pii Sohn und Locharii des Roͤmiſch. Kaiferg 
Bruder , in Germanien, Oſtfrankreich und Bayern Monarch, 
dietus Germanicus , den uralten fürftl. Freyftift Lindau bes 

ez bee vermeinten Lindauiſch. gründ!. usführung, fo weit 
arinnen höchfigemeldten Ludouici Germanici uralte dem 
Stift Lindau ertheiltes Diploma „ tanquam praecipuus Lin- 
dauienfium, fcopulus beſtritten wird , auf Seiten der 
ae ürftin und Srauen , Fr. Annae Chriftinne , von 
ottes Gnaden gemeldten fuͤrſtl. Fr Aebtiſſin ꝛc. entger 
gen geſezt. Gebr. zu Ems. Mit Kupf. 19. ıı > 


Verf. 
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Verf. Prof: Heine; Wagnereck, ein Jeſuit. Iſt 
felten und nur vorfichtig ausgerheilt; Yon 1691; 
an völlig unterdrückt worden, 


(490p.) 

1650.) Stift Lindauiſche Debuction Über bie 3: Haitpts 
ı) Db dag Stiftiſche Priuileg, K. Ludonici i& 
maln in ufum practie. fommen? 2) Falld deme alfo , ob 
felbiges per pofleflionem f; abdicationem contrariam praefcrip- 
tam wieder aufgehoben worden ? 3) Was auf dieientge ent⸗ 
zwiſchen dem fürftl. Erift und der Stadt Lindau Au geridy 
tete Vertraͤg zu halten, ob nemlich dieſelbe gültig , im Neche 
ten beftändig und hierdurch die Streitigkeiten gertigfanı ers 
läutert und verbindlich ausgetragen wordeh , m. 179. Bu 


* Hat eigentl. Feine Auffcheift , Druckort und Jahr ahl 
und wurde der Stadt Lindau erſt ao. 1692. gelegenheit⸗ 
lich befannt. — 
| (4901.) | 
(1672. ) Herm. Conringii Cenfuta Diplomatis , quod 

Ludonico ‚Imp. fert acceptum coenobium 'Lindanienfe, Quä 
fimul res imperii et regni Francor, ecclefiafticae dc ciuil. 
facculi cum primis Carolingici illuſtr antur. Helmf. 4. famt 1. 
Kupf. A ag. 5 B. 
Reeuf. ib. 1723. 4. | 

Findet ſich auch in deffen Operib. T. IL: p. 567. ff. 

NG 0 1 
(1672.) Steph. Baluzii, Tutelenfis , Epift..ad —— 
fuper ualore diplomat. Lindau, fub dato Lutet. Parif, Il. 
Kal. April, te, m | 4 1F > FE 
(4903) ee a 
(1672.) Ferdiriandi Fürftenbergüi, prineip. Paderborn, 
Epift. ad Conring. de falfitate dieti diplomatis, — 
Finden ſich beebe in Caſp. Cörberi Syütagm, Epiftol. 

erm. Conringii. Helmft: 1694; en 

(4994) | | 
C169'.) Iufta Defenfio antiquifl. Diploimatis , quo Lu- 
douicus Imp. coenobium Lindau. nobjlium uirgin. — 
| nc 


% 
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hinc faeculo ftabiliuit, contra iniquam cenfuram Herm. Con- 
ng. fulcepta „ et Auguftifl. Maieitati, Eleonorae Magdal. 
herefiae , - Romanor. Imperatrici "erc. dicata , Conikerata, 
Impreff; Conſtantiae cum“ fig. ang. r9:6,.B.8.g. d 


Verf. der Jeſuit Maximil. Aaßler, Theol. er SS. 
Can. D. Uniuerf. Billing. Cancell.ver-dadurch Con⸗ 
ring einzutreiben vergeblich. verfischt hat. 


64995.) EINE“. 


(1700.) Vindiciae Hiftoricae.pro Herm.Conringii Cea- 
ſura in Diploma fundationis „uciitium „ quod,Lindauienfe ad, 
D. Virginem coenobium primum Imperatoti. Ludouico „ Lo- 
tharii fill. poft Ludouico, fen. Regi Germanise , , nuperrime;, 
Imp. Ludouico Pio trina wariatione, adſeripſit. Öppofitae ſie 
uocatae iuftae defenfioni ab ipfo coenobio in fauorem prae- 
di&i diplomatis Ao. 1691. Conftantiae typis euulgatae. Excuſ. 
Lindaugiae. cum fig. aen. 4. 19. Anh. 2%. 71,2. 


Berf. W. E. Tenzel, mit Be e des Lindauif 
Synd. Thomas Weigene. vbuͤtedest - 


Unter ben vielen darinnen befindl. Urkunden find be 


P” 


fonders merfwürdig: 


3) Appendix J. comple&tens XVIII. uaria Diplomata , quae 
Ludouico Pio, Imp. eiusque filiis „ Carolo Caluo, qua 
Galliar. Regi, Ludouico ,„ Regi Germaniae „ Carolo 
Caluo, qua Imp. Romano , et Ludouico Germanico 
fimul adfcripta, feruato annor. ordine, Defenfioni ſuae 
annexit Hyperafpifta coenobialis et ad-gorum amuflim 
Diploma controuerfum Coenobii examinauit. Subiundta 
et ubique Ciuitatis Animaduerſio. 


b) Abdruck dreyer verfchtedener Bedenken und Approbatio- 
nen, geftellt von loͤbl. ber Zuriften «und Philoſophen⸗ 
. der hohen Schulen zu Tübingen und zu Gief 
en, worinnen die Unrichtigkeit des angebl. kaiſerl. Gna⸗ 
densund- Stiftungsbriefs beſtaͤttiget wird. | 


Das Kefponf. facult. iurid. Giegenſ: fam auch ber 
fonders heraus, unter dem Titel: 


Ded. Bibl. II, Band, K (4906.) 
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(4906.) 


(1700.) Reiponf. in caufa Stadt Lindau c. dei Stiftd 
*— produeirtes falſches und unrichtiges diploma 
\ Gieflen 4 


Verf. Prof. Imman. weber, 


(4907) 


(ı711.) Maximil. Rasfleri Vindicatio contra Vindieias fa 
ad uindicias hiftoric. W. E. Tenzelii pro Herm, Conringii 


cenfura non "ita pridem editäs magnis rauonum momentis 
fundata refpöhfio , qua celebrium ceteroquin iftor. feripto* 
rum multiplices in re hiftorica , diplomatica politica , po* 
lemica , facra etc, prolapfiones reteguntuf ; Veritas e diuers 
fo oppugnati’faepitıs diplomatis Lindauienfis denuo aſtrui- 
tur. Campidonae Partt. II. 


1. Theil 3A. 158, 
_ Elenchus errätorum omnis generis ad. 16. B. 


(4908.) 


Cı9r2.) 8. R. I. liberae ciuitätis Lindauiehf. praefos 
gatiud antiquitätis prae illuftri ad’ D. Virginem coenobio , 
eiusdemque famofi Diplorhatis Ludouiciani falfitas contra in» 
iqua Maximil., Rasfleri Söc. I, nuperae vindicatiönis argu* 
menta per modum differtationis denuo retecta a Ioh, Reinh. 
Wegelino I. V. Lie. Lindauio - Acroniano. —— 

45 


Erſchlen 1711. als eine unter Prof, Sriefens praclidio 
gehaltene Difputation | 
. | e - (4909.) 

(1712.d.25. 1ul.) de Leibniz G. G. lib. Bar. Fpiftoldad B. 
G. Struuium fuper ualore Diplom, Lindau. d. d. Hannov. Lin: 
dauiae. 4u — AD: 


i106. Lindau. 1239 


(4910;) 


CEtxzia.d. 44. Aug.) Struuii B. G. Epiltola ad Ioh; 
Reinh. Wegelin, Lindau. 4. 


4911.) 


°( 1723. ) Extorquirte Apologia eines gefürfteten frey⸗ 
weltl adelich. 900. Jahre alibereit in der Inſul Lindau fies 
benden Roſtifts gleichen Namens über den von L. Keftade 
daſelbſten A: — durch den Druck ausgeſprengten ſo rubri⸗ 
cirten gruͤndl. Bericht ec. mit Bemweißthumb , welchergeſtal⸗ 
ten Hochermeldtes fuͤrſtl. Distift Lindau wider die austruͤckl. 
Verordnung ſowohl der Friedens-Inſtrumenten, Executions- 
Receſſ und wider zuſammen habende Vertraͤg von Zeit ber 
von Ihro L Stadt ao: 1430. cum vitio litigii behafft ges 
weſener an fich gebrachten ANovogtey über Die 4, Stifftiſche 
Kellnhoͤff bis anhero in facris ct profanis neben ſchimpfiich⸗ 
fien Diffamirungen turbirt , beeinträchtiget und ſpoliret 
worden ſeye. 


(4912:) | | 

(1726.) Abgensthigte Echugfchrift Bed H. R. Rsſtadt 
Lindau wider und entgegen vie jo rubricirte extorquirte Apo- 
logia des frey adel. welt. Gtifts dafelbft ꝛc. ſamt Vorbe⸗ 
richt und Bceyl. Lit. A—L4. Lindau;  49.13,.8:9.7%:6.3. 


Die Bekanntmachung dieſer Debuet. wurde ber Stadt, 

vermoͤge faiferl: Reicripui vom 25. Febr: 1727. unters 

‚fagt , eben da noch 2. bis 3: Bogen zum volligen Abs 

"pruc erforderlich waren. Es mangelt aljo Titel und 

Schluß. Der ganze fo vich Auffehen veranlaßte Streit 
wurde nachher verglichen: Sie gehöret aljo mit Recht 
unter die allerfchtenjien Deductionen. 


MCVI. Str, mit dem Stift wegen anmaffender 
Derfeh » und Beerdigung der cathelifch, 
Derfonen in der Stadt, 


En 71779 
._Cı709.) Extra& der Differentien , Anmaffungen und Ein 
griffen des fuͤrſtl. Stifte — wegen Verſeh⸗ und Beerdi⸗ 
a gung 
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gung ber catholiſch. Perfonen in der Stadt Lindau ıc. über 
Dagıchige , maß ao. 1692. in damaligen Grauam. p. 16. vor 
gefommen, m. B. I—ıa2. 


MCVI. Str. des Stiftes mir der Stadt wegen des 
Schutzrechts über einen dafelbft fich nieder⸗ 
zulafjenden welſchen Rramer. | 


(414) | 


1704. d. 26. Iul.) Rechtl. Bedenk. 2. Zuriften » Facult. 
zu Tübingen wegen eines welſchen Craͤmers im Fürst. Stift 
zn Lindau und daß die Stadt denſelben nicht zu toleriren; 
noch der fürftl. Gtifft eine Vriuerfal- oder Territorial - luris- 
diction , folglich Fein ius protectionis , dafelbft Habe. 


Findet ſich in Confl. Tubing. Vol. IH. p. 948- 


MCVIII. Str. wegen eines attentirten Schmied⸗ 
tenbaues zu Obermuͤhlin. 


4915.) 


(1716,) F. S. den auf dem Geiftifch. Seunhof gu Obere 
muͤhun in der Stadt Lindau hohen und niedern Gerichtbarkeit 
pendente lite artentirten Schmiedtenbau betr. 


(4916.) DE 
) Fortſetzung der F.S. wegen desStiftiſchen Schmied⸗ 

tenbaues in Otadt £indauifch. alliegl, Territorio , abfonders 

en die von dem Stift ausgewuͤrkte Frucht und Holsfperr 
er. 


MCVMM. Str. mic der Stadt Coſtanz wegen 
Lintsuifcher unter nichtigem Vorwand anges 
baltener Schiffe und dadurch geftörter 
wechfelfeitiger Handelfchaft. 

| (4917.) SE 
(1749.) Actenmaͤſſige F. Ss vom mahren Hergang * 
a 


— 
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an Seiten. ber Stadt Eoftanz wider die Stadt » Pindauifche 
Lodis Schiff zu drey untexfchredl. malen unter dem, twiewohl 
ang falfch » umd ungegrundeten Vorwand zu menig angeges 
enen Gewichts und daher bdefraudirten Zolls ausgeübt: 
ſchweren Gemaltthaten und der dabey interefirten handel 
Be im Reich und in der Schweitz zugefügien enormen 
Beſchaͤdigungen, m. B. A—L. Lindau. 


(4918.) / 

(1749.) Abgedrungene Rettung der Ehren umd Rechten 
der 8. X. D.D. Stadt Coſtanz durch gruͤndl. Widerleg. und 
retorfion einer unbegründten Schrift ſub rubro ; Actenmaͤſ⸗ 
fige F. S. zc. mit®. 1—23. Coſtanz. 


MCX. Ser. mit Defterreich , die Sperrung 
der Staͤdtiſch. Rranen betr. 


(4919.) 
(1697.) Auszug ftandhafter Urfachen , warum das Hau 
Defterreich wegen obtragenden Reichs ; Protectorii üher ba 
— Reichs⸗Stift Lindau, der Reichsſt. Lindau Kranen 
perren laſſen. 


(4920.) 

C 1697.) Gruͤndliche Ableinung eines von Seiten des 
frey adel. weltl. U. L. Frauen Stifts in des H. R. Roſt, 
Lindau 1. Tit. Auszug ſtandhafter Urfachen ıc. ſpargirten u 
gleichen Berichts, die Sperrung des Bornmarkts 
betr. 


MCXI. Str, mir dem gräfl. Haufe Montfort wegen 
der landesherrl. Berechtiame im Stadr Lins 
Dauifch. Bezirk. 


(4921.) 


(1696.d. 25. Oct. Mechtl. Bedent. 2. Jurifi. Facult. zuTuͤbing. 
über die Frage: Db das benachbarte graͤſt, Haug Montfort 
wegen ber in dem Stadt Lindaniſch. Territorial - und Nie 
bern Gerichtstejieh en hoben Mialefigioder — 

63 minal⸗ 
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minal- Turisdi&ion , wie auch ber Forſt ı und Jagdgerech ⸗ 

tigkeit und el. andern Rechten und Negalien , Fan auch 

ei.8 landesherrl. [. Condominii Territorialis fid) Anzumaffen 

befugt und berechtiget fey. ei 
Findet, fi. in Harpprechti Confil. Tubing. T. I: 
P. 932. | 


MCXI, Str. mit dem Sürftl. Haufe Taxis wegen 
der Poſten. | | 


©. n., 426. 427. 


MCXII, Anſuchen des Stifts um Moderation 
der Cammersieler. 
(4922.), 


(1778.d.18.Dec.) Schreiben der gefuͤrſteten Hebtiffin 
— ad Comitia „ die Moderation ber 
2.9. 


< 


r das Stifft Lindau betr. 


* Es wird darinnen behauptet , daß bie. fämtliche Gefälle 
und Einfünffte fich iaͤhrl. kaum auf 6--7ooo. fl. ers 
fireckten , woraus denn, nebft dem Unterhalt der Fürfti 
Stifts » Damen , Beaniten und Geiftlichen bey Abgang e 
nes fundi cgllektabilis, dic Reichs/ und Kreis » Pracftanda 


unmöglich ferner zu befteeiten wären, 


Löwen 


/ 


Loͤwenſtein-Wertheim 
Fuͤrſtl. und gran, Haͤuſer. 


* » 
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AMCXIIII. Derſelben Religionsſtreitigkeiten. 
(4923.) 

(3633:) Der vereinigten evangel. Churfuͤrſten und Staͤn ⸗ 
de des 8 Gedenkring, wobey fie aus Joh. Dietrichs, 
ber ſich Graf zu Lwenſtein Wertheim nenner, am feinen 
Hin Gebruͤdern und Vertern den Hwohlgeb. Ludw. Wolfg. 
Ernſten und Friederich Ludw. gefamten Grafen zu Loͤwen⸗ 
ſtein Wertheim und dero geweſenen gemeinfchaftl. Reg. Math 
D. Ulrich Lehenmairn, und Secretario , wunmehro aber Ami— 
‚men ,’ oh. Stecher , des Leipzigiſch. Schluß - und cuange 
liſch. Wefens halber, verübten graufamen nfolentien u 
Thranney, was fie von dem papiſtiſch. Gegentheil, da fel- 
biger ihrer wäre mächtig worden :c. zu gewarten. 4. 


b) mit den Unterthanen des Amtes Rofenberg. 
tzam— J In - (4924.) 
20268753. d. 27. Jun.) Corporis Euangel, Echreib. an ©. 
| 1 Gnöen u Yo, Wertheim d..d. Mafp. derer Kor 
! a hen Meligions Bedruckungen halber abgelofiin- 
L p. 





11.8. 

(4925.) 
6773.4. 25.00) Hn Larls Fuͤrſtens zu Loͤwenſtein 
Gnad. Antwortſchreib, ad C. E. d. d. Wert⸗ 


heim, ins Betreff. des a Corpore an S.fuͤrſtl. Gnab. am: 57, 
jun. 7753. derer Roſenbergiſch. Meligionsbedrucungen'hals 
ber abgelafienen Schreibens. Nebſt Beyl. ſub rubio: 
ne - (4926.) .,, | 
753. m. Oct. RRechtfertig. des landesherrl. Verfah⸗ 
xens gegen die Eintvohner A. C. in ber fuͤrſtl. Loͤwenſteiniſch. 
9 Roſenberg, worinnen das verkehrte Anbringen 
dieſer auf eine tumultuantiſche Selbſthuͤlfe verfallenen Unter⸗ 
thauen, ben denen fuͤrtrfl. Geſandſchaften derer Höchft: und 
Hoben Hhn Nsftande A. ‚C..d..d. 29. Nou. 1752, und 26, 
Maii 1753. und bie darauf gegründete unverdiente Vorwuͤr— 
feisberer Re Im: Geſandſchaften gruͤndl. widerlegt 
werben. m. B. 1-27. zuſammen 123. B. 
(4927,) | 
(1754. d. 20, Fehr.) Corporis Euangelicor, anderweites 
€ — * an S. Fuͤr leVnodein koͤwcuſt Werch. d4d.agie. 
7 Gin 5 auf 
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auf dero unterm es. Detob. 1753. abgelaſſene Antwori die 
- Mofenberger Relig. Grayamina betr, er 8 
N 

(1754. d. 28.. Iun,) An €. NHpreisl. C, E. abermalige 
unterthänigsgehorfumfte. Anzeige in Bitten fämtl. der A..C. 
ugethanen Unterthanen des Hfl. Loͤwenſtein + Werth, Amts 
A enderg ‚ die dafige noch immerzu umerledigte Relig. Gra 
uamina befr. c. Adi. K3-—M3, 5B. 


(4929.) 


( 1754. d. 6. Nou. Fernermeiteg Schreiben ad..Imp* 
bie noch 56 en Kelig. Grauamina ber eban⸗ 


Dir, 
, * (4930.) —— er 
C1755.) Un €. Hpreisl. C. E. abgensthigte unterthär 
nig gehorjamfte Auzeige famtl. der A. C, vermanbten „Untere 
thanen des Hfl. £4 | ; 
die dafigen noch immerzu ohnerledigten ReligiondGrauamı 
betr. Cum Adi, füb Lit. N—Q3. vun 34 2. 


4931.) 


G17356, d. 17:.Apr.) An €, Hpreisl. C. 'E. gegiemenbe 
anthg » gchorfamfte Unzeige fümtl. der A. C. nermandeem ün⸗ 
terthanen des Hfl. Loͤwenſt. Werth. Amts Roſenberge, von 


deme, was iuͤngſthin, nach beygefügten Commillions- Pro- - 


tocollen und übrigen Beyl. von Lit Rz usque V3 und der 
nen Subadi. von N, 1—26, an-ihren reichsfundigen Relig. 
Grauaminib, gehoben und was daran annoch ımerledigt iu: 
zuckgelaffen worden if. Wobey zugleich ernannte Gemeine 
biefe ihre Angelegenheit dem NHpreigl, Corpori Euangelicor. 
zu fernerweiter Berath⸗ und Unterftügung angelegentlich em ⸗ 


pfielet. 
Verf. RR. Muͤller. 

(4 3 22 | | i M 

1756.d. 15.08, ) An. E. Hpreisl. C. E. neuerlich 


( 
unthg gehorſamſte hoͤchſtvermuͤſſigte Worftelku mtl. der 
—2 Conf. — anen Untertbanen des . eöivenfl, 


nn? 





Wertheimiſch. Amts Rofenderg , die in der Hfl. — | 
“ 


Commifion ımerledigt gelaffenen u 8 wieder ver 


el. Gemeinden im fuͤrſtl. Loͤwenſteinifch Yınte ——— 
r Dr Te 


wenſt. Wertheimiſch. Amts —— 7 | 


Ton 
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" Non der Vorſtellung des O. E. an Kaiſ. Maj. und deren 
Reſolution in Sache ſ. Moͤſers Reichsſtaats⸗ 
handb. 1Th. S. 467. IITh. ©. 24. 


MCXV, Str. wegen dieſes Sauſes Ankunft 
| und Prärvogativen, 


(4933-) 


i Se Gruͤndl. Nachricht von bes glormürbigften 
Chur als Friderici Viczoriof in fürft ; ehelicher Ah⸗ 
“Funft en foroffener pfalzgräfl. hoher Stammlinie des $ 
dauſes LWwenſtein⸗Werth. angeerbten und von hoben Ser 
blits wegen zuföinmenden Rechten , Prärogativen und Wuͤr⸗ 
keiten. it aunsherkifh. Dorcumenten beleget und anf 
Acht gefeller, m. B. A—I. 14B 


Verf. G. R. v. Fruͤhauf. 
(4934) 







W. 
MH Friderici "Yiktoriofi 6 —— 
Br vr mine tere hoher ar wi Ur⸗ 
andeln ſich anmaſſen wollen. Beyfuͤ gung 
drucks ermeldten Cap. VII. fub Lit. en 5 B. 


Verf. der vorige. 
MCXVE Urſprung und Rechte der Pfaͤlziſch. Li⸗ 
nie von Lowenſt. Werth. 


(4935-) 


(173:1.) Memoire touchant lorigine er les droits de la 
Serenifl, Bidnche Palatine de Loewent, Werth, 


Verf. Kanzler v. der Stegen. 
MCXVI. Str. unter ſich ſelbſt wegen Ber kanden 
theilung und anderer Angelegenheiten :c. 
(4936.) 2 
epreek ntat Gr. Rucharii Caſimiri zu 
ee in Tas 59 — ee — 
Findet ſich im Tbeata Europ. T. 14. P. 121. 
| — (4937.) 
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I (4937) 

11.5 . Mail) oͤwenſt. Wertheim, Memohiate ad Co 
mitia ad C. E, m. B. A—N, worunter bag Mandatum ca- 
merale Super ad pace publica mit vielen andeit. a4 

36 
(4938). 

C 1691. d. 16. Aug. ) Memoriale ad Status euangel: mit 
Berl, verjchiebener pa&tor, nd eines zu Sieſſen eingeholten 
Reiponfi, — 4. 
| 2; 14939.) = 

( 1694.) Breuis delineatio ſtatus in caufa L. W. Iineae 
Rupifortiae Impetrantis ex una c, £, W. lineae Virneburgi- 
cac impetratae ex altera partibus, una cum Adiundis trium 


praecipuar, Germaniae facultatum juridicis -Reiponfis, et an- 
nexis aliis ſub lit, A—K., incl, ‚in pto diuifionis., 


In aw⸗ w folgender Schrift aan) mit Re 


(4940.) 
) Memoriale ad Starus EN. in Comitiig 
ro —S ad Imp. ad effectum callandi Coneluſ. 20. 


ol 4691 e 1692. Ki icii ici ncto 
and. 22 erali ** —S Be L —8 N ee 


— /ertheimenſi, una Yin Adi Ak, BR pio 3 


fionis. 
Cadal) 
NF.:S: cum Refponfis trium —R iuridi· 
eur, en pto 0 diuifippjg, Im. B. a— k. 11B. 
(4942.) 


smpenft, emoriale ad Ca: 
tia Re gän 34* Mr — aller graͤ 
—E raf⸗ und Herrſchaften bel, a2 — 
einem Be Bedenken, 


3 2230 057.0 Hilo Ina 253 411 
CT RR Sachen WC! Aniifionis, 
(4944-) 
Aberma ä Löwen Be imifch. 
wor Cam, —— 9. iii Br 3 
> 4 j ur. . j ‚3 Iu. 494 .) 
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gsas.) F | 
€ ,.,. I Ad Imp. allerunthaſt. hochgemuͤſſigte Implo- 
rat. Schrift pro declarando Conclufo aul. d. 8. Aug. 1695. 
vel in euentum pro gratiofifime concedendo ex caudis infer- 
tis fupplicätionis remedio „ iuncto petito in Sachen L. W. 
c L. W. md. 1-3. | 73 
ne 64946.) | 
(1744; b. 14. Apr.) Copia, Schreiben an Ihro Nöm, 
faiferl. ai. von Sr. of Dchl. zu Loͤwenſt. Wertheim. 
Exhib, bey dem Hlöbl. RhR, 13. 
Berf. G. R. v. Fruͤhauf. 

" (4947.) | 
(1744). $._F. die in dem fürfll. ‚Haufe L. Werth, 
ohnvermuthet entfiandene —JE betr, m, B. I-13. *8 

Verf. der vorige. 


— 


| (4948.) | 

( 1744. ) Pro Memoria ! Derienige Nechtsftreit, fo ſich 
gegenwärtig bey E. Hpreisl. RhR. zwiſchen dem kegierenv 
den Fürften zu Loͤwenſt. Werth. eines und deren Prinzen 


Brüdern Franz Ehrift. Zofeph und Theodor andern Theils 


ventilirtz betrift eine von dem regierenden Fuͤrſten und al 
len feinen Brüdern fimul et femel erbettene und imperrirte 
kaiſerl. Hof + Commißion , um ſich eines Reglements unter 
einander zit vereinigen ; fie bein mit vielen "Edjulden. belas 
benen Fürften und übrigen deſſen fehr berangüit» und vers 
wirrten Finanzweſen aud, fünften dem fuͤrſtl. Hans wieder 
aufzuhelfen feye, in B. A—E. 


| . (4949.) 
(1744) Abdruck und Anmerkungen über ein fo genan 
tes P. M. til. Beyl. AZE. und 14a. ß nr $, 
Verf. v. Fruͤhauf. 
age (4950.) 

(1748.) ABl, der Klag/ und Antworten der Hu Gr. 
zu L. und W. c. dero regierenden Hn Bruder Carl Ludwig 
Mand. pto praetenfae turbationis. etc. 

A; (4951) | 

(1752.) Vollſtaͤndige und ex Actis documentirte Nach⸗ 


ucht wegen bes in Ao. 1751. cum conſenſu ſereniſſ. Regen- 
tis 
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tis und derer Dchl. Hn Gebrüdere verkauften alt⸗ faconirten 
Hfl. Loͤwenſteiniſch. Silbers ‚u metpadrftigee Rettung der ineis 
nem. beym hochpreisl. C. G. zu Wezlar im Monat Febr: 
h. anni von denen Dehl: appanagirten Hfl: Hn Gebrüderen 
und in deren Namen von deren Mandatario Boftell einger 
kommenen Klaglibells annoch vor gnugſam Bon der Sache 
eingezogener Kundfchaft empfindlich angetafteten Ehre derer 
Bevollmächtigten, bes geh. Raths Firnhabers von Eberftein 
und des Hofsund Cammerraths v. Olnhaus, mit angeb.inge 
tem Beweiß, ‘daß beede hierinnen nad) ihrer Inſtrüction, 
auch beftem Willen und Gewiſſen, fomit aber: ihrer Pflicht⸗ 
fchuldigieit nach gehandelt haben Ze 
1737.) Vertheid RG Siefien Caris 
1757.) Bertheidigung. des regierenden In Fürften Ear 
u aa, gegen bie nichtige bey E. — faiferl. und 
8 C. ©, int Namen derer nachgebohrnen Hhn Prinzen zu 
Loͤwenſt. neuerlich angebrachte Beſchwerden; mıt beygefuͤgten 
befondern Miechtfertigung einiger hiebey an, ihrer Ehre mıßs 
bandelten Käthe aus der gerichtl. ei Exceptional- 
Haudlung gezogen und noch weiters erläutert praetenfi Man- 
dati Ser C.C. m. B. 152. Wertheim | 
Berf: v. Fruͤhauf. — 


(4953) _ " 
MCXVII Ser. wegen der Limpurgiſch. 
Stammgüter. 
CVorlaͤufige Darſtellung der. Geſchichte und bes 
Rechts in — Hu Friederich Ludwig Gr. zu L. Werth, 
ce. Hn Joh. Ludw. Vollrath, Gr zu &. Wertheim ic. caſſati 
mandati de non ampliüs turbando in pofleflione 5, Fünftheil 
anden Limpurgiſch. Stamingätern betr. m. B. I-XL 18%, 
Berf, Joh. Heinr. Benz; Hfl. Brbgiſch. Rath und‘ 
Aſſeß. F L. Landger. A in Anfpach: —— 
Steht auch in ber Samml. def neuſten Debuction. 
T. IL p. 421: 
MCXIX. Str. wegen des Contingents zur 
Rreis » Mannſchaft und Rriegsfteuern, Ma⸗ 
tricularanſchlag 2c. 
| (4954) | 
) Deductio apologetica pro retorfione imputa- 
torum nec non uindicatione iuris. tam Circuli, quam Sta 
un ey | l . tuum, 
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tuum, aber mehrgegruͤndete Elifion und zecapitulirte Ableh⸗ 
nung der von denen Hgraͤfl. Löwenftein » Wertheimifch Hhn 
Eanzley Rachen an das Hgraͤfl. Fränfifche Collegial- Directo- 
rium und fonften finiftre. infinuirten fo benanten gruͤndl. Abs 
"fertigimg und Wiberlegung des von bifleitig Hl. 8: Wer⸗ 
theimifch. Gefandten 1730. exhibirten Reproteftations - Res 
ceflus. mit. auggeführter Juſtification circa punctum fepa- 
rationis des Wertheimifch. „Eraismannichafts + Contingents, 
famt Beyl. 156. 973; 
Verf. v. Fruͤhauf. 
(4955-) | 

C1732.) Abdruck einiger Eu v zu noͤthiger Erlaͤu⸗ 
ferung ber bey hohem Loͤwenſteiniſch. Sammthaug pto praes 
tenfae deparationis_ der MWertheimifch. Kreis  Mannfchaftss 
Eontingentieri entflandenen Mi helligfeiten dienen können. 
Nebft beygefügten Anmerf. welche zu gründl, Refutation deg 
unlängft fub tir. Deductionis apologet. etc. divulgirten tus 
multuariſch. und ſowohl mit denen bitterfien Anzüglichkeiten, 

18 vielen öffenbaten Falfis durchfpichten Imprefli noch zur 

eit vor fffisient erachtet worden. m.d. A—-N. 111,8, 


6956.) 

(735. d. 24. Oct.) Schreiben ad Comitia den ſtatum ims« 
pofübilitatis. der Reichs⸗ praeſtandor. von der Grafſch. Vir⸗ 
nenburg betr. Be ; 

(4957:) 

2061742. ) F. 5. in Sachen Burgermeift, und Raths gw 
Wertheir c. beren Hfl. und Hechgr. Herrſchaften dafelbit 
in pto ber Neiths ; Kreis s Defenfionis s md dergl. ertraordis 
haiser Schatzungen, worüber gedachter Burgermeift. und 

ah aus felſchem und fehr ungereimten Grund contra fa- 
nam rationem et Contra omhia iufis publici Germanici prin- 
cipia eine freye und illimitirte Difpofition zu prätendiren fich 

anz neuerlicher Dingen de fato anmaſſen will : Und weil 
Bl „abentheuerliches Beginnen von faif. Mai. 1735. pro- 
hiforie verworfen worden, ad refcindendum hoc decretum 
prouifor. denuo zu agiren ſich erfühnet. m.B. ı—ıo2. 318. 


Verf: G. R. v. Fruͤhauf. 
(4958:) 


(17451) Auszug des Stadtrache zu Wertheim feltfamer 
theils aufgewaͤrmiern, theils neu erbichteter * de a 
- 13 
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ſcher Blendtverke ; wodurch derſelbe eine freye und unbe⸗ 
ſchraͤnkte Ponte uͤder die Ro und Kreisſchatzungen und: 
was denen anhaͤngig iſt, ſich — vermeynet; immaſ⸗ 
ſen ſolche enthalten und in os — + Bxkibities beyde 
füb- praef. zum Hloͤbl. RhR. den. .ar. May 1744; füb a. 
bris incömpietentibus : Ä | 


1) Hoͤchſtbemuͤſſigte gerechtefte Rorssüft oder Final Olfen 
ttygung fub ſigno O et C 
2) Abgedrungene neue DB efihrerung. Atteſtat⸗ Unzeige ic. 
die ganz neuerlich auferlegte trichtimg der Schu 
an echnung zu gemeinfchaftl. Juſtifieatur betr. 
cbit gruͤndi. Refutation folcher bodenlofen en 
„gem Wertheim. m. a. N, 13115. | 
‚ Verf. G. R. v seien, te m 


css) Seit, —— was es mit dem Hochfuͤrſti 
Lwenneniſch. Matricular⸗Anſchlag im Hochl. Fraͤnkiſch. 
reis [ur eine Beſchaffenheit yabt ex Adis Circali v 
gen, m. B. ı—58. Wertheim. we BE 
(4960.) | 
( ) Zweyte Abtheilung der gründl. Nachricht 1. 
worinnen die Aufsechnumgsfache ache diefes Hochfuͤrſtl. Hauſes 
pro. praeterito. wegen der Concurrenz zu den. alten und 
neues Kreisſchulden gerechtfertigt wird. m. B. 3947. 0 16B⸗ 
(4961.) F 
dı756. m. Aug.) Kur — der e, aͤuf wal 
che es in der bey einem st. ränkifch. Kr r dermelen 
vorfehenden Hfl. Loͤwenſteiniſch. Matricular angele en heit 
und Aufrechnung Sfache attfommf,, zur Beförderung einen 
gütl, — aut ben bisherigen Berhändlungen zuſanit 


gezogen a 





"Verf. diefer 3. Yuffäge v Bineldeyr en ‚nn | 
MEXX. St. mit Chuepfal ah und Heſſen veeB en 


(4962.) Te 
( 1662.) Copia Heſſen⸗Caſſel⸗ und Darſt aͤdtiſch. 


Samtſchreibens am Churpfal at mit Churp dl. ee in 
margine gefezten Notatis Umſtatt betr. 4 ETF 


(096: > 
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9) 

1662. d. 17. Nou.) Copia Ehurpfalz ferneen Schreib 

N Caſſel ab 9. Beraifası. * Ei 
(4964.) 

C_ 5 Copia Hefl. Eaffel. und 9. Darmſt. fernern 
Samtſchreib. an Churpfalz und a ing fernern Ante 
Wort darauf. i ! \ J 

Steht nebſt allen uͤbrigen beswegen gewechſelten Schri 

ui in, Kondorpe A& publ. > — F i87. er 

265. F 


Ian 4:15 ee = 
1662.) Gruͤndl. Bericht des fuͤrſti. Samthauſes — 
En wie e8 um die iufisdidionem ecclefiaft. ın der zwiſchen 
urpfal; und dem Samthaus Heffen gemeinfchaftl. Stade 
und Arme Umſtatt beichaffen und was bisher —** vor⸗ 
gangen iſt, ſamt unterfchiedenen. in ſolcher Sach in den Mo⸗ 
naten Sept. Oct. Nou. Ao. 1662. gewechſelten Chfl. Pfaͤl⸗ 
Ki. und fürftl, Heſſiſch. Schreien und kurzer Beantwort, 
er Churpfälzifch, Notator. auf das erſte Heſſiſche Samt⸗ 
ſchreiben⸗ 4. Ben 
(1720.) Memoriale fatfit beygefuͤgter Dedudtion verſchie⸗ 
dener von Churpfalz dem Hfl: Haus H. Darmfiadt in der 
wit iener pro indiuiduo »gemeinfchaftl. Stadt, Amt und Kent 
Umftatt in Sacris et Epifcopalib.. gegen dag Infrum. P.W. 
jugefügten Grauaminum, Darmfladte 


MCXXI. Str. mit den Landgr. zu Zeſſen wegen 
| ‘ Deiection aus Habisheim. 
(4967.) | 
16 Manifeftum und geündl. Anzeig daß den Ochl. 
— 2 Hu Hu Georg Landgr. zu Neffen ıc. die 
ochwohlgeb. Gr. und Hhn, Ar Ludwig , Hr Wolfgang 
enft und Hr Friedrich Ludwig , Obriſten, Gebruͤdere und 
Bertern Gr. zu L. W. ıc. zu diffamiren ganz nicht gemeynet 
feyen, fondern allein diß begehren, was das Bräfl. Sauß Loͤ⸗ 
—** an Habizheim uͤber die hundert Jahr und bis auf 
die Heßifche neuerliche Deistion „ iederzeis. ruhig gehabt, 
und noch billig haben folle. 4. | — 
med. Bibl. IL. $ MCXXIE 
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MCXXII. Str. mie Wuͤrzburg. 
2) in Zebens» Angelegenheiten. 


(4968.) 


( 1606.) Des Hwuͤrd. Zürften und on Hn Iulii Bis 
ſchoffs zu Wuͤrzb. und Hygen zu Franken Furzer gruͤndl. Bes 
zicht wegen von ©. 5. ©. und Stift mweil. dem Wohlgeb. 
Heren , Hu Ludwigen, Grafen gu Stollberg , Koͤnigſiein ꝛc. 
neu angejester Lehen und deßwegen zwifchen ©. 5. ©. und 
Sr. Ludwigen von Leonftein ein Zeit hero gemefenen , aber 
vorlängft gerichtl. entfchicdenen , iedoch Leonfteinifchen theils 
noch einen als den andern Weg beharrter Srrungen , auf 
Gr. fudwigs von Leonftein und feiner 3. — Soͤhn bey 
ben Kreisſtaͤnden eingewendetes Begehren. Würzburg./4. 


(4969.) 
1618.) Wohlgegruͤndeter Gegenber. mit angehefteter 
— information‘ auf den vor ber Zeit —* die 
Bifchöfflich » Wuͤrzburgiſche Raͤthe wider die Hhn Grafen — 

Wwenſtein und Mertheim ausgeſprengten vermeinten 
gicht , in welchem aller Verlauf, wie derſelbe bey. 19. Jahr 
zen ber in der uralten freyen Rsherrſchaft Wertheim con- 
tinuiret ; fomohl der Parteyen Anbringen nnd Verhandeln 
am Eaiferl. Hof, auch kaiſerl. C. G. und beym loͤbl. Fran 
kiſch. Kreis , als endlich die Bewandnus der Hauptſache 
tam in pofleflorio , quam petitorio: ausfuͤhrl. repräfentirt 
und vorgefiellt wird. Wertheim. m. B. 1 — 241. Wieder 
anfgelegt zu Frankf. 1623. 4 34.88 
Audoreft Io. Phil. Reinhard, Dire&or Cancell. Werthem. 
Ex hoc vafto!.volumine conditionem ftatumque magnae 
partis Franconiae addifei poffe, Deckerus in ipec. rer. 

cameral, p. 105. iudicat, 


b) nebft den Grafen von Caftell und Erbach wegen 
Mistricular » Anfchlage. 


(4970.) 

C71664.) Beftändige Ausführung derer Grauaminum „ ſo 
die Hhn Fer zu © MW. wider den Hloͤbl. Sti —* 
burg ; ſodann bie Hhn Grafen von Caſtell, Erbach u 
andere in pro Matriculae haben, wie ſolche allbereit vor 
biefem zum fraͤnkiſch. Kreis⸗PDirectorio uͤberſchickt worden. 


m.d. 129, 4 ; . Ä 


Ca971:) 





⸗ 
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| (4971.) 

C1754.) Actenmaͤßige Vorftelung , tie die Graffcha 
Mertheim de uber ıhre Kräfte und gegen den im J. * 
ergangenen kaiſerl. und Rsſchluß mit einem Matricularan⸗ 
ſchlag unertraͤglich beſchwert finde und zu Rettung deren 
er eg von dem bevorjichenden ganzl. Verderben einer 
‚  bereinfligen , obnauffchieblichen Huͤlfe und Erleichterung 
hoͤchſt bebürftig feye , folche aber auch np ans 


‚7 


geführten Faiferl. und Rsſchluſſes, auch nad) denen Ksconftis 
tutionen amd Societätsgefegen mit Recht fordern Fönne, 
m. B. A—E. Wertheim. 6B. 
Verf. R. R. Greineiſen. 
) wegen entriſſener 4. Aemter. 
S. S. 334. N. 1835. 


(4972.) 


(1769. m, Febr.) Reviſions⸗Libell contra ſentent. Cam, 
Imp. de 6. Nou. 1607. in Sachen Löwenft. Wertheim. c. 
Würzburg Appellationis „ modo Reuifionis die ber Graf, 
haft Wertheim vom Hochflifte Würzburg entriffene 4. 

einter betr. Am Faiferl. und RE, G. Übergeben. 24. 19" 


V. G. J. R. Puͤtter in Göttingen. 
Steht auch in deſſen auserl. Rechtsf. II. B. S. 74. 


MCXXIII. Ste. wegen Succeßion der graͤfl. 
Markiſchen Lande. 
©. ©. 333. N. 1833. 1834. 


MCXXIV. Str. mit dem Rloſter Brumbach we⸗ 
gen verſchiedener Liegenſchaften. 


(4973.) 


( 1738.) Grundvefte der Loͤwenſt. Werth. Renten und 
Neugereuth Zehendgerechtigkeit, ſowohl uͤberhaupt auf allen 
Kloſter⸗Brumbachiſch. Wagenbucher und andern Kloſterhof⸗ 
auch Klofter snicht minder Wertheimiſch. Dorf⸗-Hoͤchfeller 
und Dorf⸗Arpharer ıc, neugereuteten Feldungen, als ebens 
pie insbefondere auf dem Kremmelhof im Munchsrain, im 
Bürkig und NHolzlein , item auf denen 5. bis 6. Morgen 
Acker ober der Funghaib und in bafelBfigen, Mesisken De 
dann auf der ober Wagenbach gelegenen Mühle, im Loͤh⸗ 
kein. auf dem Knollenberg an un in ber Stratt, dem Puls 
| 2 ver⸗ 


’ 


1506. 112$.1126 Löivenftein- Wertheim: 


verloch, ingleichen auch auf dem Glettenader, ber Höhe 
und dbafigen Gegenden ; Ferner in dem Hochfeldifch. ehema⸗ 
ligen Erbholz, die Fentnersbad) gertannt , und andern Klos 
ſter⸗Gegenden, nebft  entdeckter ee ber von dem zit 
Brafichafe Wertheim landſaͤßigen Klofter Brumbach einzit 
führen gefischten Wagenbucher Hofmarfung und erdichteten 
Klofterbof und Kloftermarfung ; mobey zugleich die wahren 
Anwanden der Wagenbucher Hof Untermarfung angewie⸗ 
fen werden , zumalen die Hochfürftl. und 29 fl. Wwen⸗ 
ſtein-Wertheimiſche Landeshobeit über des Kloſter Brum⸗ 
bach und in fpecie über die Kloſterhof⸗Wagenbuch-Obern⸗ 
bärbad), modo Schafhof, den Langenfelder und Kemmel⸗ 
hof aus Anlaß deren Benlagen bier und da beſcheiniget 
wird. Mit einem mwahrhaften Abriß und deffen Erläuterung 
verfehen , auch beftentheilg mit eignen Eee 
Urkunden und andern ohnverwerflich. Documenten bewaͤ 
ret. Aue: Abdruck Hochfürftl. und oder. Loͤwenſt. Wertheis 
mifch. Duplicarum additionalium in Sachen Abtens und 
Convents des Klofters Brumbach c. die fürftl. und gräfl. 
Herrſchaft zu 2. W. Mandati de non amplius turbando er 
citat. ad vidend. fe manutencri , c. Adi. 652. Wertheim. 


Verf. Canzler v. Borie. 


MCXXV. Str. mic dem Prior der Carthaufe 
| Gruͤnau. | | 


64974.) = 
(1654.) Kurze und gegründete Information des Hoch⸗ 
wohlg. Gr. und Hn Friedrich Ludwigens Gr. zu L. W. 
ce. P. Heinrichen, welcher ſich Priorn ber Carthauß Gruͤnau 
nennet ;'die von ihme Patre angemaßte Helfte und da 
erhaltene kayſerl. Commifion zu Abtheilung befagter Cars 
thauß Grunau betr. 4. | 


MCXXVI. Str. mit den Brafen zu Erbach wes 

gen der Serrſchaft Breuberg, 

|  (4975.)° a 
(1644) Wahrhafte Gegen-Information u. Bericht, worans 
su erfehen, daß alles im Grund erdichtet fen , was Hr Graf Geo. 
Ubrecht von Erbach, zu —— iuͤngern thaͤtlich 
eigenmaͤchtigen wider des H. Roͤm. Reichs hochverpoͤnten 
Land: auch fonderbaren Burgfrieden und —— fuͤrge⸗ 
tommenen Occupation der bis dahin mit den An Gr. zu. 
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W. gemein ingehabten Veſtung und Herrſchaft Breuberg , 
euch Niedermach sund Augfcharfung der Kaiſ. Guarniton und 
Dannenhero vegangenen . criminis laefae maieftatis erc. im 
Vruck vermeintlich ausgefprengt und zur. Bahn gebracht hat. 
Allen unpartheyiſchen Hoc) sund Niedern Stande zu ihrer 
beffern und mehrern Wiſſenſchafft und Cenfur aus fander 
babren Befehl hinwieder an Tag gegeben, 4 | 


(4976.) 


C 1644, ) Örinbliche und wahrhafte Anzeigung deren 
gelten den An Grafen zu L. Wertheim fich enthaltenden 
S freitigfeiten,, aus was nothdranglichen Urfachen Gr. — 
Albrecht zu Erpach des gemeinſchaftl. —2 Sreuberg al 
ein Mitherr ſich bemaͤchtiget und die daͤrinn gelegene Werts 
heimiſche Knechte ausgeſchaft, den kaiſerl. Faͤhndrich aber 
famt feinen Unterhabenden bey ihrem Thun uͤnd Weſen ges 
laſſen, famt angebefteter behöriger Abfertigung des feithero. 
unter dem nichtigen Titel: Einer mahrbaften Gegeninfors, 
mation zc. ausgefprengten Wertheimifch, Pasanilld, 4 
— (4977.) | 

(1645,) Fernere warbafte Information und nothgebränge 
Mettung der Hchmohlgeb. Grafen und Herren Ferdinand 
Carls und Hn Joh. Dietrichs Gebruͤdere, Grafın zu & 
Wertheim , Rochefort ac. in welcher Fiärlich dargerhan und 
erwieſen, daß der auch Hmohlgeb, Gr. und Herr, Hr_ Om 
org Albrecht Gr, zu Erbach. d. 29. Martii des nächfivers 
——— 1644: Jabres dag mit erſtwohlgemeldeter Hhu 

rafen zu L. In DVatter, weil, dem gleich gmoblgeh: ta 
er und Heren, Deren Joh. Dietrich dem Aeltern Gr. zu 
. Wertheim, Kodefert te, gemein gehabte Haug und Derre 
haft Breuberg wider des H. DM, Reichs hochverpoͤnten 
Land sach die geſchwornen Vertraͤg und Burgfeieden eigene 
mächtig occupiret, ‚die barinn gelegene faiterl, Guarviſon 
unter. *öwenficinifc. Commando zum Theil niedergemacht, 
zum Theil verwundet, disarmirt und ausgeichaft, hinge 
gen eine eigene Defogumg hineingelegt und daher cin hohes 
crimen laetae maieltatis begangen , auch beyde Ihre Hfl. 
Gnaden von ihrer unfrittigen Erobͤgerechtigkeit ausgewieſen 
— verdrungen babe, Zuſamt angehefteter wohlbegründeter 

blein «und Widerlegung deren von ihme, Qu Gr, zu Ere 
bach iuͤngſthin unter dem Titel s Einer fernern gruͤndl. und 
wahrhaften Anzeige deren zwifchen dem Hu Gr. zu Erbach 
und denen Khn Vrafen zit e Wertheim Kid tuthelkendes 
a | ww oo > 
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Streitigkeiten ac. in Druck publicirten Famosſchrift und 
Pasquills. 4. —— 


MCXXVI. Str. wegen Succeflion in der Graf⸗ 
| ſchaft Rochefprr. £ 


(4976.) | 

(1731.) S. F. cum Dedudione iuris in Sachen Stoll 

berg c. Ä Mertheim. Wertheim. 4. B. 
Verf. G. R.v. Fruͤhauf. 
(4979.) 


(1732. d. 20. Oct.) Sententia praetenſa cameralis publi- 
cata Wezlariae. Lat. und Teutſch. 4B. 


(4980.) . 


(1734. m. Mart.) Exceꝑtionum loco Standhafte Anwei⸗ 
fung nullatenus ex aduerſo repertorum vel detéctorum no⸗ 
uorum, iuncto petito legali in Sachen ſaͤmtl. Hn Grafen zu 
Etoliberg c. die Grafen zu Eberſtein modo Loͤwenſt. Werth. 
decifae citationis nunc praetentae reftit. in integr. die Graf⸗ 


(haft Rochefort betr. c. Adi. A—E. ı0D. 


(4981.) ne gr 


( 1734. ) Repraefentatio caufae' Rupefortianae’f. Iitis a 
Dominis Comitibus de Stollberg aduerfus ferenifl. domum 
Leonfteinianam de comitatu Belgico Rupefortio (uulgo 
Rochefort ) coram Camcrae Imperii fummo iudicio incom- 
petenter et absque juris fundamento motae et agitatac. An- 
nexo Reſponſo Ictor. Belgicor. de iuribus loci , ex quibus ' 
de hac conirouerfia jndicandum eſt, teffimonium ferentium , 
jundis etiam ad dilucidationem et probationem facicntibus 
extra&tibus et documentis. Oppofitz impreflo cuidam Stol- 
bergigo Germanico nuper edito filb titulo: Exceptionum loco 
Standhafte Anweifung ıc. cuius uerfio latina infra fub Lir. 
C. eum adiectis monitis inferta. Werthemü, 229 

Verf. G. R. v. Fruͤhauf. 
(4982.) 

(1734: d. 13. Sept. ) Pacti Series ſententiam in cauſſa Co- 
mitum de Stolberg c, Princiyem de Loewenft. Wertheim ra- 
tione Comitatus Rupefortienfs (uulgo Rochefort) Luxem- 
burgo - Leodio - feudalis non expectata primae inftantiae 
nempe Læodienſis curiae feudalis daciſione contra leges im- 

perl, 
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perii „-praecipue ordinationem -Camerze de A. 1555. ab Im« 
periali et Imperii Camera Weziarienfi incompetenter latam 
eoncernens et cum amexis Documentis a Lit, A. usque ad 
Lit. E. incl. iunctoque petito S. R. I. Comitiis Ratisbonen- 
fib. ad ferendam iuftam medelam propofira. 248. 


Findet ſich in der Ro Fama XVIII. B. p. 747 — 766. 

«in Schr. der Hhn Gr. von Htollberg.ad Coimiria aber 

ebendafelbft ©. 767—772. | 
von Fruͤhauf. 


(4983). ° 
| (1735.d.26.Febr.) Literae B. Principis Dominiei in Loe- 
wenft. Werth. adComitia Imperii idiomate Germanico fcriptae, 
fed interueniente morte non exhibitae ad acdes tamen Legato- 
sum priuatim datae „ oppofitae Memoriali com.-de Stollberg 
Ratisb. d. 5. Febr. 1735. dictato. ı DB. 
“ (4984.) i 
(1735. d. 23. Aug.) ‚Schreiben von des renierenden Hm 
Fuͤrſten ju 2. Wertheim für. Ochl. ad Comitia , . 
nes von denen Grafen A Stollberg an die Graffchaft Ry 
RER nee nichtigen und tiber die Landes + und I 
benhersl. Priuilegia bey dem preiswürdig kaiſ. C. G. a 
foro competente angebrachten und vermeintlich ad ſententiam 
pouffirten Anfpruche. m, BAD, 31 3, 
Die Berlagen find 
A4 Die obige Repraeſentatio caufſae ete.n.49 81, 
.. B.) Demonftratio recurius etc. n. 49 85. 
+7 €) Sententia praetenta ete,n.49 79. ' 
D) Notariats⸗Inſtrument über die gefcheh. Inſi⸗ 
wuation diefeg Met. vom ıı. Jul, 1735. 21B. 
Verf. v. Fruͤhauf. 
— a) ) 

(1735.) Demonſtratio récurſus illegalis et illiciti ad in. 
elytum Camerae .imperliäudternmn , ıcitra -fori. competendam 
a Comitibus Stollbergenfib, Comitatum Rupefortium , in 
Belgio rum temere „pgrentibus „ non absque nullitate tenta- 
ui er falfis coloribus ftuſtra palliari. m. B. 14. 


J (4086.) 


| G736d. FEFebr.) Ander weites Schreiben von des re⸗ 
gierenden Hu Fuͤrſt. zu 8 — fuͤrſti. Debl. ad en . 
\ J 4 | 


s310 11729. Loͤwenſtein⸗Werthelm. 


tia pto eines von denen Gr. von} Stollberg an bie Graf 

fchaft Rochefort gemachten nichtigen und wider bie Landes⸗ 

und lebenherrl. Priunegia bey dem loͤbl. kaiſ. €, G. als foro 

incompetente angebrad)ten und vermeintlich ad fententiam 

pouſſirten Anſpruchs m. B. AFP. 21.8 
| (4987.) 


€1736. d.26.Mart.) Ad Comitia anderweites ge iemendes 
Ehreib. und abgenoͤthigte Anzeige Fried. Carl af. von 
Etollberg die von F. M. lange Zeit vorenthaltene Alt: 
wäterl. Graffch. Rofchefort c«. appert. modo in Execu- 
tiuis befichend betr. C. Adi. 1-4. MD. 


, Oräf, Stelbergifä 
1736. m. Apr.) Gräfl, Stollbergiſch. P. M. wegen ber 
Grafſchaft Rochefort. | — 


(4989 

(1736. m. Maio,) Beaupmerging einiger gräfl. Stollber · 
gifchen Einwürfe, fo des für. C Wertheimifch. Hauſes 

wohl hergebrachten dominia urili über. bie Grafſchaft Ro: 
hefort, deine dag nermeintl. ‚extra fori competentiam, Deym 
preiswuͤrdig. faiferl, C. ©, gerällete Urtheil a 
Kicht präiudicieen mag , _ entgegen gefezt werden: wollen. un 

bey dem hochlöbl. NE +Convens iuͤngſthin zum Vorſchein 
Sommen. m. B. 1:2, \ 7B. 


4990.) | 

( 1736. m. lul, ) gerkelung des vorftehenden gräfl, 
Stolbergifch, P, M, oder furze Anmerkungen über Die lejta 
bin diftribuirte vermeinte fuͤrſtl. Loͤwenſteiniſche Beantwor ⸗ 
fung in der in executiuis ſtehenden Rochefortiſch. Sache. 14 D. 


4991.) 
(1736, w, Iul.)) —* AmiciadAmicum,, 1B. 


(4992. 
(1 796. m. Sept.) P.M, (von Lem Bi hoff zu Luͤttich m. 
Beyl. 1—142. ſ f ; 25: 


| (4993) 

(1736.m. Nou.) ProNotitia Co, demBiſchoff zukuͤttich. )1B. 

rer — —— 

1736.) Kurze Vorſtellung on der wahren en⸗ 
heit ber 160, She an ee Haller €, ©, rechrshängig ge 
wefenen Sache ber dag pyan Gr. Ludwig zu Stollberg Koͤ⸗ 
nigſtein und ſeinen dreyen Toͤchtern leibl. befehtparne patum 
und evenfuale Fanbegrheil, an einem und feinen Gr. RA 


* 
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wigs Bruͤdern, auch Grafen zu Stollb. Koͤnigſt. am andere 
ID 


> Seil, Bd, 1.2, 


* 


bi 


(4995. h 

(1736. m, Nou.) Gr ei den Actis gezogene Anmere 
fimgen tiber bie v. des Hn Biſchoffs zu Luͤttich u. des Hn Fuͤrſten 
zu f, Werth. fürftl, Gnad. gegen —8 erl. u. Ro C. G wegen 
eineram 20. Oct. 1732. publicirten die Grafſchaft Rutſchefort u. 
andere ſtreitige Puncta betreff. Urtheil bey dem Hloͤbl. Rs⸗Con⸗ 
vent in pto fori angebrachte Beſchwerden, m. B. a WV. 1818. 

Stehet auch in der Staatskanzl. 70. Th. S.246 - 278. 


ER 
-(1737.) Bemüffigte Grund + und aetenimälige Adlein 
derer fo genanten Anmerkungen über die von des Hn. Br 
ſchoffs zu” Lüttich Hfl. Gnaden, wie auch von dem fürftl, 
Haufe } Wertheim bey dem Hloͤbl. RsConvent zu Rgſp. 
gegen das kaiſerl. C. Ger, Hetheil vom 20. Det. 1732, die 
Srafih, Rochefort betr, angebrachte. Beſchwerde, wo— 
bey des Hn Anmerfungs » Verfaflers ungleiche fuppofita eir- 


ea merita cauffae ſowohl als circa Iurisditionem praetenfam 


inclytae Camerae Imperialis , nebft der von ihme erdichteten 
— fori gepruͤft und nothduͤrftig widerlegt werden, 
114. 4 a aD, 
Staatok. CI. Th, ©. 6ꝛ20. | 
(4997.) 
(1737. m. Non.) Geindl. und kurze ar ng von ber 
Belchaffenheit des Prorefies in Sachen Stollberg c. Loͤwen⸗ 
ein⸗Werth. die Graffchaft Rochefort betr. welcher vor 158. 
Jahren coram inclyto iudicio Camerae Imperii jivar incom- 
Petenter angebracht ‚ ultra memoriam hominym aber erfigen 
gelaſſen und endlich, nachdem die damalige Adta verlohren 
Ind niemand. mehr von ber Befchaffenheit. informirt. gewe⸗ 
fen, ad acta fuppafititia eine vermeintl,, Sentenz A. 1732. 
geiprachen worden, 1 > —— ſaluo reſpectu 
ubique competente) nicht zu agnoſciren noch zu exequirem 
iſt. m, B. A—C. . 5 —XR — 6 x 2B. 
Verf. v. Fruͤhauf. 

64998.) ER 

( 1741. } Pro Memoria (ab Epifeopa Leodienfi exhi- 

tum ) 2 B 


2 


En 
(1742.) Repraefentatio de habitu proceſſui Cameralis in 
| 84 — eauſſa 


1312 1127. Löwenſtein⸗Wertheim. 


«auffä Stollberg c. Leonftein ‚ "Comitatum Ruperfortium con- 
cernentis. cum adi, A—C. on a, 
(3000.) 

(1792. d. 22. Febr.) De fententia camerali in cauffa Stoll⸗ 
bera c. Loͤwenſt. Werth. Rupefortium ſpectante d. ‚20. Od. 
3732. non Fite ed faluo quocunque reſpectu nulliter la- 
ta. Wertheim. m. B. A—D. 24. B. 

Verf. v. Fruͤhauf. 
(5001.) 
(1742. d. 22. Febr.) Kurzgefaßte Erzehlung von Ver 
lauf der Sache Stollberg ek Rochefort betr. 11,9. 
Diefem find nach beygefügt : 


(5002.) 

( ) Appendix zu mehrer Befräfftigung beffen, was 

eben in $. 18. gemeldet iſt. 3. B. 
(5003.) 


(1744. d. 15. Sept.) Beſondere Anmerkung HN ber 
Etaliberaischen Expoftulation die angeblich verkaufte Herr⸗ 
ſchafft Agimont und Orchimont, aud) andere etwa verſe 
Guͤter betr. 25. 5 


(5004) 


(1744. d. 15. Sept.) Kurzgefaßte Erzehlung vom Verla 
der Sache Stollberg 8 Di Rochefort betr, S 
(5005.) si 

(1744. d. 23. Sept.) Unzeig rechtl, Urſachen, warum bad 

von dem ©. ©, an daß Fräntifche: Sransauefchreibamt er 
laffene Mandat d, d. 2, Merz 1742, krafft beffen die zu Lüttich 
vermeintlich liquidirte und ex parte Stollberg praetendirte 
frudus ab A. 1575. ufque ad ann, 1737. ex Dynaſtiae Rupe- 
fortenfis parıg Leodienfi percepti zu exequiren feyn — 
ohne Verlegung der Billigkeit und Reichsuͤblichen Rechten 
al a nicht vollſtreckt werden koͤnne. m. * 
— | 4 

In der Staatok. F. CH. $. 150% - 


(5006.) 


ER € t. Beantwort 
al EEE Seite, Senınen m Sagen En | 
\ * | erg 


verf 


— — t—— — — 
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‚berg e. Loͤwenſtein » Wertheim vermeintl. bewieſen werben 
follen. m. B. NS. 3B. 
Verf. v. Fruͤhauf. 
Staatsk. T. CIL ©. 187. 
| ( (5007.) - —W 


( 1746. d. 1. Aug. ) Ohnhintertreibl. Beweiß, bag in 
Sachen des gräfl. und nun auch fürftl. umd graͤfl. Haufe 
Stollberg entgegen des Hn Caroli regierenden Fuͤrſtens zu 
L. Werth. fürftl. Ourchl. die vom Jahr 1575. bis anieRo 
ob dem Bifchöffl. Luͤttichiſch. Antheil der lehnbaren Graf 
fchaft Nocyefort eingefangene Fruͤchte betr. iene unterm 30% 
pr. 1739. von der Luͤttichiſch. Commiſſion an fich nichti« 

Ich, gieichwohlen in contumaciam anmaßlich beſchehene 
aration ernannten Luͤttichiſch. Antheils auf 5000. Bradan⸗ 
tijche, oder 2500. teutfche Gulden tährl. Renten 2c. ſowohl ihrer 
eignen Art, als der Sache beſondern Umftänden nad), 
durchaus nicht beftehe , fondern gaͤnzlich zerfalle : nothfolglich 
auch. das ‚hierauf. fich. Lediglich gruͤndende kaiſerl. Mandat de 
exequendo vom 2. März 1742. und. die in beffen Gefol 
erlaſſene hochloͤbl. Kreisaͤusſchreibamtl. Intimation vom 
Sept. 1744, nebſt dem vom i. Jun. mit Anberaumung de 
wuͤrkl. Executions : Termins tingfthin weiter erfolgten Mo- 
nitorio bey foldyer der Sachen fürwaltender wahren Beſchaf⸗ 
fenheit Cals von Rechts- ind Billigkeit ‘wesen hierau 
nicht gemeinet ) auf Feine Weife in die Wirklichkeit hi 
en feyen,; mit angehängten eerhelen Vorbehalt des 
berhaupt in geschmwärtiger Rochenfortiſch. Sache von fürfil, 
töweniteinifch. Seite ad Comitia genommen + und- bey ‚weis 
terer Zudringung fernermweit zu nehmen gemuͤſſigten Recurs 
fus. Wertheim. m. B. 1—56. | 40B. 


Verf. Canzler pv. Poͤrieee. 

Es find ziwenerley Ausgaben vorhanden. — 

A a (Bo. ) - 3 Di. 2°, ; 
(1746. d. 21. Nou.) Schreiben ad Comitia di d, Wert⸗ 
heim von des regierenden Hn Fürfieng Karl zu Loͤwenſt. 
Werth. Dehl, die Succeßion in der Grafſch. Rochefort 
beir. Nebſt Beyl. DEE") 


. de. 
(509.) 


C.1744,b, 22. Dec. ) Abbruck des in der Rochefortiſch 
Necursiache an Ge. %, Fall. und Eönigl. Mai. ven dee H 
gierenden An Fuͤrſtens Caroli zu «Lösen. Mersh, riet, 


yl. 
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Dahl, abgelaſſenen .allerunthaften Schreibens füb ' dato 
ertbeim. 23. B. 


Verf. Canzl. v. Fort. 
Goio.) 


— 2 tn ad Comitia von des regierenden 
gienen u 2. Werth. Ochl. bie — m d 
ffch. Kran betr. Regenſ. 
Def, der vorige. 
? (zo11,) 
— Erleuterunger zum Fuͤrſtl. Loͤwenſt. ad Augufl. 
Caef. at Imperium in Sach. Röcheforts Luͤttich. Antheils, 
fo wohl in cauffa principali al® ratione fructuum praetenfe 


— genommenen Reours, - . RE BD 

| > (sara.) Ä Ze 
ni © ↄe M. lateiniſch. in ead. caufa, 6 
9 — (5013:) ‚ 


Ca749) Precis du Procs Stollberg — ER 
au. "fü et du yamr de Rochefört liegdois. et fiefs en depen- 

ES quel fi. voit clairement par les pieces‘ y 'reclamdes: 
te les Seigneurs modernes de Stollberg , n'ont famais ei, 
pi. peuvent avoir queun titul, qualit€ au Droit de preten, 
dre A ces fiefs par eux ufurpeg avec autant dinjuftice que 
de gelence. 8 Det — J 41334. B. 


2 (8748 en . Maii, ) RR legati Leodienfs pra 
“ declaranda las fenzentiae ab ‚Imperiali et .Imperii. Cax 
mera Wezl rienf incompetenter latae cum anncxa proteſta- 
tiöne ac releruatione competentium iurium per Reusrendiff, 
et Celfifim. Princip. ac Epifcopum Leodienf, Georg, Lu- 
douic. P. M. ſuper extorto executionis facto declarata , prae« 
tereaque remiliong caufae eo 'teinpdre Comitum de’ Stoll 
berg c. Principem de Löwenftein et Wertheim ratione co- 
mitatüs Rupefortenf.. (uulgo : Rochefort )- campetenter co- 
ghofcendae ad primam inftantiarn , ——— tzudab Leo, 
— decernenda, Cum Adi. _ 14. B. 
65015) a 

— d. 31. Oct.) Abdruck Schreibens, melde ad Co⸗ 

tia von des zegierenden Hn Fuͤrſten Carl zu 2. Werth, 
in in. ber Recursſache N ber, — 2 Pochefent 
en a ENG —— md er BD; 


'$ 
( 5016.) | 
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 ($016.) a 

C 1753. 3 Wahrer ftarus derer Stollbergifch. und LE 
wenfteinifh. obietorum litis et tranfadtionis die Euccefion 
in der Graffchaft Rochefort beir. zu Beförderung ber fub 
aufpiciis Caelareis vorfeyenden Vergleichshandlung. Aug 
ben Actis in möglichflee Kürze zufasımen getragen. 

Berf. von Hinkeldey. 
| ) Pa aͤhl Verlauf: 

( 1754.m. Aug. rze Erzählung des Verlaufs ber 
bisherigen Vergleich ⸗ Handlungen über die Kochefortifche 
GSucceßiong » Streitigkeiten ,„ nebſt einer actenmäffigen Er⸗ 
läuterung derfelben. | | 

Berf. v. Hinkeldey. 


MCXXVII. Defien Rechte aufdie Asherrfchaft 
Kerpen und Laffelburg. 
©. ©. 333. N. 1932. i 


MCXXIX. Str. mit einigen feiner Diener und 
Unterthanen. 
a) mit den Aſſumi — Kindern. 
5018. 


(1743. d. 14. Aug.) Copia Schreibens an den Hn Cam⸗ 
merrichter von der fuͤrſtl. L. Wertheimiſch. Regier. in Sa 
—* ſſumiſcher Kinder erſter Ehe, c. Ihre ei r 
m. . 1 — 3. 29. 


' (5019.) 

1759.) Unterthäniges P. M. ad cauf. Affumifcher Kin 
der as ehe c. Wittib. Aſſumin und Affumifche Kinder 
zweiter Ehe Compulf. nunc Commisf. 2B. 
b) mit den v. Cronbergiſch. Allodial⸗Erben. 

| S. N. 3783. 33. B. ſtark. 

e) mit Job. Gottfr. von Gebſattel wegen des Hand⸗ 
| ohns ꝛc. von den Gültleuten zu Vaſich. 


\ 


S. N. 3901, 
d) mit Joh. Ehrift. Sried. v. Olnbaufen. 
s ©. ©. 334. N, 1836: 1837. 
d) mit den Phil. Reinhardiſch. Aelisten. 
©. ©. 336. N. 1839. z 
f) das 
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D das Schröderifche Aechnungsweſen betr. 
S. ©. 335. R. 1838. | 
g) mit Job. Adam von Badı. 


(1752. d. 20. Sept) gel. wenft. Wertheimiſch. Re- 


eurs - Schreiben d: d. Wertheim. Nebſt Adiundto ſub Rubro: 
(5021.) | 

(1752. m. Aug.) Deduttio Grauaminum omnium S. R. J. 
ftatuam communium in Sachen In Joh. Adam v. Bach c. ©. 
an Dchl. zu Loͤwenſt. Werth. Appellationis praet. in (pecie die 

geſchnittene Auſtraͤgal Inſtanz und die davon ergriffene, aber 
bey einem Hloͤbl. €. G. iterato verworfene Kevifion betr, 
m. B. ı—ı3. Kae "324,2. 
Verf. v. Hinkeldey. | — 
In Moſers T. Staatsarch. 1753. T. II. p. 6. und im 
Staatsſpiegel 1733. | | 
(5022.) 

( ) Exsrterumg der Frage: Ob perfonae miferabi- 
1es das forum auftraegale zu übergehen befugt ſeyen, Mit Vor 
augfegung der S. F. In einer bey dem Hpreisl. u. Rs⸗C. G. der⸗ 
malen auf dem Spruch ftehenden Sache u. dazu gehörigen Beyl. 
vor R.ı—9.aug denen Rogeſetzen kuͤrzlich abgehandelt. 

Verf. der vorige. - 
h) Str. des Canal. v. Hinkeldey, Gener. Inſpect. v. O 
| uſen und: Lic. Heidte betr. 
©. ©. 336. N. 1840. 


(5023.) — 
P. M. in S. v. Hinkeldey Fuͤrſtl. Loͤwenſt. Ge. 


) | 
R. J Canzl.c. den Lic. Iur. ©. C. Heidt, pro praetenfi libellä 


famofi. 1 D., 
(5024) — 
C(762.) Refponfim iuris. nit Beyl. '16©. 
ft von der Juriften-Facult. zu Maynz ausgeſtellt worden. 
u 5 (5035.) is 


(1763.d.12. Fan.) Unterth. Suppi. u. Bitte pro gratiofiflime 


decern. mand. poen. de non. offendendo, ethon via fa&i,fed iuris 
procedendo, neciiapediendo curfum procesfus S. C. annexa Cie 
tat. folita una cum faluo eonductu in oprima forma. .Lic, 
eidt c. des regier. In Fürfteng zu 2. W. 9. D. dero Canzl. von 
inkeldey, u. Fuͤrſtl. Reg. daſelbſt. c. adj, N. 113. 44 
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MCXXX. Str. zwiſchen dem koͤnigl. Daͤniſch. 
und Holſtein » Borcorpifch. Hofe die Coad⸗ 
’ intorie = Wahl betr. 


BE SE &. 3 
(1684.) Kurze Information in Sachen gwifchen J. K. 
M. in Dännemarf an einem und Hu Chriltian Albrecht 
28 zu Schleswig » Holftein am andern und dem loͤbl. 
um » Capitul zu Lübeck dritten Theils, die Coadiuto⸗ 
vie» Wahl an befagtenr ne Ss 4 : 
| 5027. DE 
(1685.) Gruͤndl. und — Segenbericht wider 
die iungſthin auf Befehl J. K. M.zu Dännem. gegen dag 
Hfl. a. Holitein » Gottorf in negotio coadiutoriae Lu- 
becenf. Epifcopatus ausgegebne fo genante , kurze Informa⸗ 
tion ıc. Auf Hylichen Befehl abgefaßt. . 
. Findet ſich in Londorps Ad. publ. T.XU. ©, 419. ff. 


| ... (soa8.) | | 
(1703.) Lettre d’un miniftre a fon amy, fur la que- 
ftion ; Si les oflices, que Sa MaieftE le Roi de Dannemark 
fait faire en faveur de. Son Altefle Sereniff, fon frere, au 
ujet de la coadjutorie de Lubec , font contraires au Trait& 
de Travendahl. 4. Ä 
Wurde wieder aufgel. Hag. 1704. 1705. | 
Findet fi) deütſch in Luͤnigs Staats » Confil. Voll 
II. conf. 390. p. 1603. | * 
franzoͤſiſch aber in Lamberty’.s memoires pour ſer- 
vir a Vhiſtoire du XVIII. Siecle.T. XIV. 


m. son) 
(1704.) Eclaircifement fur l’affaire de la Coadjutorie 
de Lubec. Ä U 


(5030.) I 
(1704.) Refponfio amici ad epiſtolam miniſtri cuiusdam: 
num oflicia , quae S. Regia Maieſtas Daniae in fauorem fe- 
reniff. principis Caroli, fratris ſui, ratione coadiutoratus 
Lubecent, impendit, contrariafint paci Travendälenf. 4. 23. 


Findet fih im monatl. Stastefpieg. T. IX. m. Ian, 
p. 127. in der Staatsfanzl. T. X. p. 661. franzoͤß 
ebendaf.p- 681. bey Lamberty T. XIII:p. 425. —* 
Cuͤnigs Staats-Conſil. Conſ. II. Suppl. n. 393. 
Die-Lünigifche Deduct. bibliorh. gibt diefe Schrift 
warichtig für eine bloſe Ueberſetz. der n. song. vor⸗ 
fommenden Lettre ctc. aus: da fie vielmehr eine 
beifende Widerlegung.derjelden if - 
Ded. Bibl. IIL Band. M (5031.) 
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(50314) 

(1705.) Lettre d'un Miniftre a fon amy für la queſtion 
fi les oflices, que Sa Mai, le Roi de Dannemarc. etc. ſe- 
conde imprefl. augmentde de quelques pieces importantes 
fur l’eclairciflement-de cette affaire, 


(5032.) | 
(1705.) Refponfe a cette Lettre. 2B. 


(5033.) 

(170.) Gruͤndl. und kurzer Bericht , welchergeftalt nach 
tödlichen Hintritt Auguft Friederichs erwaͤhlten Blſchoffs 
au Luͤbeck, der Hochwuͤrdigſte Durchlauchtigfte Fürft Hr 

hriſt. Auguft, erwaͤhlter Bifchoff des Stifts Luͤbeck, als 
vorhin legirime erwaͤhlter Coadiuror des Etifts Fübedf ‚die 
poflellion des erledigten Bifhoffthums zu Luͤbeck ſowohl 
auf der bifhöffl. Mefidenzftadt Eutin, als auch auf dem 
biſchoͤffl. Hofe und der Cathedral » Kirche zu Luͤbeck, follent- 
niter ergriffen und die Zuldigung zu Putin u % 
men 4. 19 
Findet ſich fransöfifch bey Camberty T. III. p. 620: ff. 
— 

C(I705.) Ad Imp. allerunthaſtes Memoriale ſamt ange 
haͤngter Proteflation gegen die von des Hn Adminiftratoris 
u Gottorf Dchl. genommene Pofjeffion Des Stiftes Lu 
bed ‚ und andern Beylagen , Naneng der mehreren Capi⸗ 
tularen, als Eligenten von Prinz Earin zu Dännemarks 
Norwegen Hoheiten, am K. RhR. übergeben 4. 21.8. 

Steht auch franzoͤſ. doc) ohne die Documenten , bey 

B.amberty 7T. 11, p. — ff. 

5035. R 

(.1708.) Sendfchreiben , tworinn ertwiefen wird , daß 
Römische K, M. dag —— dem fuͤrſtl. Hauſe delſenn 
Gottorf und einigen Capitularen zu Lübeck errichiete un⸗ 
gültige pactum de A. 1647. niemals confirmirt. 4. 1B. 

Branzefifch. bey Lamberty 2 IV. pı 224: ff. 


5030. 

(1706.) Actenmäffige Remarques über ein von etlichen 
Gapitularib. des. Thum » Eapitelg zu Lübeck dem kaiſerl. Hofe 
im. Detob. vorig. Jahrs übergebnes und nachgehends durch 
den Druck public gemachtes Memoriale, m. B. 19. 4. 41.B. 

| (5037.) 

( 1706. ult. Dec.) — Gegenbericht auf den m. 
04. in Druck gefommenen ſo genanten gründl. und kurzen 
Bericht von ber gemwaltfamen und miderrechtl. Poſſeſſions⸗ 
nehmung des freyen Reftifts Luͤbeck nach Abfterben - hr 
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offs Auguſt. Fried, Dchl. durch den Hzg und adminiſtra- 
eh der Higthůmer Schleswig > Holftein Chriſtian Auguſt 
anmaßlichen Coadiutorem und Bifchoff , auf. guädigften Bes 
fehl des Prinzen ımd Hn Caroli , Erbprinzen zu Dännes 
mark, rechtmäffig. per maiora erwählten Coadiutorem und 
folglich Bifchoff zu Lübeck, bey dero abgensthigten und uns 
umgänglichen Compoffefions-Rehmung verfertigt. 4. 51.8. 
Findet fih in ber Staatskanzl. T.X. p. 706—748.im 
Wonatl. Staatsfpieg. T.IX. m. Febr, p.82.ff. franzöf. 

bey Kamberiy T. 7 ©. s 3-—272. 

(5038. 


A, Das fuͤrſtl. Gottorfifcher Seiten angegebene, 
an fich nichtige und erlofchene pactum wegen jefün tiger Bis 
hof Wahl cum Capitulo Lubecenfi vom 6. Zul. 1647. 29. 


039. 
Ce) Anmerkungen über dieſes Pactum. 
ag pactum felbft findet fi) auch in Künigs Reichs» 
Arch. P. fpec. P. ln. 199. T. V. p. 553. ſqq. und 
franzdf. bey Zamberty T. XIV. p. 352. ff. 


& 040. 
(1756.) Grundl. und ausführl. Gegenberiht von der 
Streitigkeit zwiſchen des Bifchorfs von L. Durchl. und dem 
‚Dom + Kapitul wegen ber von diefem d. 4. Oct. 1756. vor⸗ 
genommenen Coadiutor⸗Wahl. Ä 


5041.) 
( 1758. ) Haeberlin Franc. Domin, de Friderici Daniae 
et Norvagiae principis , iufta et legitima poitulatione in Ad- 
‚jutorem epifcopatus Lubecenfis, praemiflis ſelectis quibus- 
dam de huius praefulatus originib. potioribus fatis , pacto- 
que inter Serenifl, domum Gottorp, et Reuerendiff. capitu- 
Jum Lubec. a 1647. inito * Helmft, 4 
©. oben num. (303$.) 


MCXXXI. Str. zwifcben Daͤnnemark und daſt⸗ 
gem Bifchoff , die feindl. Decupation und 
Verbeerung des Biftums betr. 


- (3042. 

(1715.) Ad Comitia Bereit der Hfl. Holftein s Gottom 
fiſch. und biſchoͤffl. Luͤbeckiſchen Gcfandtichaft auf die in einer 
koͤnigl. Daͤniſch. Gircular » Drdre vom 8. Dec. 1714. end 
baltene Praterte, mit welchen bie feindliche occupation und 
Ueberziehung des Stifte Lübeck iuftifictet werden will. 2B. 

Binder fich in der Staatskanzl. XXIV. Th. p. 553. und 

. L. P. T. VII. p. 861. 
| Ma (5043. 
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(5043.) | 
(1715.) Memorialeder Hfl. Holſtein⸗Gluͤckſtaͤbdtiſch. Geſand⸗ 
ten ad Comitia, darinn gezeigt wird, warum J. K. M. zu 
Daͤnnemart Se Hfl. Dchl. An Adminiſtratorem von Holſtein⸗ 
Gottorf nunmehro für ihren oͤffentl. Feind zu erklären. und 
daher zu Sicherheit ıhrer Lante das Eutinfche zu beſetzen 
gemüffiget worden. 4. | 

Findet fih in ber Staatskanzl. 1.c.p. 348. und T.XXVIL. 

p- 533. ſqq. —F | 

(5044.) ! 

(1715. d. 10. Apr.) Memoriale ad Comitia von bem 
koͤnigl. Daͤhniſch. Hn Gefandten übergeben, worinn er nicht 
allein; die Urfachen, warum J. K. M. von Dännemarf dag 
‚ oceupirte Bifchoffthum Yüb. durante bello wieder abzutretten 
nicht fchuldig waren , ſondern auch zugleich, von Reichs 
wegen, Er Fenigl. Mai. nichts präiubicirliches hierinn zu 
verhängen anfucher. | | 

Findet fi in ber StaatsFanzl. XXV. Th. p. 288. unb 

in Ele&. 1. P. T. VIII. p. 304 


! ‚ (5045.) 
(1 — Der Hochf. Holſtein-Gottorpiſch. und biſchoͤffl. 
kLuͤbeckiſch. Geſandtſch. fernerweites —— — Memo- 
riale ad Comitia regen abermaliger von der Erone Dam 
nemarf iinternommener und annod) continuirender occupa- 
tion des Biſchoffthums 2, mworinn zugleich die in des koͤnigl. 
Dänifch. Miniftri lezthin eingereichtem Memoriali enthaltene 
_ afferta und in fpecie die imputirte Neutralitäts + Wiolirung 
abgelehnt, nächfideme aber um ein nachdrückliches Nisguts 
. achten an faiferl. Mai. zu vollfommener Reftitution ber Hfl. 
Lande Anſuchung gethan worden. nr. Beyl. A—Q. 2B. 
Findet ſich in der Staatskanzl. 1. c. p. 295. und 623. 

und in Ele&. I. P. I. c.p. 312. 

(1716.):Der Of. 9 — iſch. umd biſchf. 
1716.) Der Hfl. Holſtein⸗-Gottorpiſch. und biſch 
Luͤbectiſch. Geſandtſch. abermaliges hoͤchſigemuͤſſigtes Memo- 
riale ad Comitia um wegen ber in denen Holſtein⸗Gottor ⸗ 
pic. und bifchöfl. auch Stift » Lübeckifchen Landen noch 
eftändig anhaltender koͤnigl. Daͤniſcher und Holſtein⸗Gluͤck⸗ 
ftädtifcher Ufurpationen und widerrechil. Semwaltthätigfeiten ie. 
ein dermaliges Reichs conſtitutionsmaͤſſiges Einfehen zu haben 
und die in fothanen ME » grundgefegen vorgefchriebene Mit⸗ 
sel wirklich zur Hand zunehmen. m. B. A—Z. 7B. 


MCXXXIL 
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MCXXXU. Des bifchöffl. appanagircen Gaufes 
Schadloshaltung in Nordiſch. Rriegs⸗ 
| unruben betr. 


(5047. 
(1719.) In iure et facto — Deduction und Bors 
ſtellung des Hfl. bifchöffl. appanagirten Hauſes, betr. die 
Schadenserſetzung während Nordiſcher Kriegstroublen ; bes 
nebft dag die Inſel Femern weder zu dem Reiche Danne 
marf , noch zum Hzgth. Schleswig oder — gehoͤre, ſon⸗ 
bern von ie her ein beſonderes Land geweſen. m. B. 1—15. 
Berf. A. 5. Lackmann, Prof. zu Kiel, 
Der diefe Hypotheſe in appent. P. V. introd, in hift. Slesv, 
Holfat. weiter erläutert und ausführt. \ 
(5048.) 
— Kurzer Bericht von denen dem Durchlauchtigſt. 
Schleswig » Holfteinifch. abgetheilten oder biſchoͤffl. Luͤbeck⸗ 
fchen Haufe zufommenden appanagen und Vermaͤchtnisgel⸗ 
dern , m. B. A-E. 24.B. 
Erſchien auch Franzoͤſiſch. unter dem Titel: Relation 
ſuccincte touchant les Appanages et les legs, qui apar- 
tiennent aux Eveques de Lubec, Priuces de la Serenii- 
fime Maiſon de Slesvic- Holftein , avec annexes, AmE, 


(5949.) \ 

(1728.) In iure er ſacto gegründete Deduction abfeiten 
des ikigen HR. biſchoͤffl. appanagirten Hauſes, daß der von 
RM. gu Dänemark» Norwegen demſelben wahrender 
tordifch. Friegstroublen zugefügter Schade , vorenthaltene 
funfzeheniährige appanage und fubfiftance Gelder, in fpecie 
aber die Inſul, oder das Land Fehmern, als derſelben fpe- 
eiele hyporhec , oben erwaͤhnter rechtl. Korderungen möge 

erfezt und reftituirt werden, Mit ausführl, Beyl. 


MCXXXIII. Der ira Bifchöffe ehemalige Be⸗ 
lehnung des 339thums Solſtein betr. 

(5050.) | 

€ 1753.) Gruͤndl. Unterſuch. des Urſprungs und Ber 

fchaffenheit der von den re zu Lübeck in vorigen 

Zeiten verrichteten Belchnimg des Hzgth. Holſtein, von eis 

nem fiebhaber ber Holſteiniſch. Gewichte, mit J. D. 
Roͤhlers Vorrede. Goͤtting. 1753. 4. 
Verfall, Etatsrath v. Gofel. 


4 M2— MCXXXIV. 
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MCXXXIV. Mir defigem Domcapitel entftans 
dene Irrungen. 
(5051.) 
( 1723.) Status caufiae der cum Rev. Capitulo wegen 
des leztern General » Convents entfiandenen Irrungen, 


m. B. AG, | 
MCXXXV, Streitigfeiten des Domfapitels mit 
feinen Unterthanen. 


(5052.) 

Cı726.) SKurzgefaßte Nachricht von dem eigentl. und 
wahren Zuftande der Luͤbeckiſch, freyen und Roͤm. K. M. 
allergnädigften fpecial - Schutzes, Protedtion und Saluaguard 
von undenkl. Jahren ber gewuürdigten Gifts » Unterthanen 
Capitulſchen Antheils aus dem fp genanten Holſten Ort 
oder Traͤvemuͤnder Winkel, nebſt einer ausfuͤhrl. Anzeis 
ge der hauptſaͤchlichſten Neuerungen und Beſchwerden, wel⸗ 
he befagten freyen Stifts Uuterthanen, wider ihre uralte 
Freyheit und Gerechtigkeit cine Zeithero mit Kit , guten 
orten und Gewalt aufgebuͤrdet; hiernaͤchſt aber theils zu 
Einfuͤhrung der Leibeigenſchaft, theils zur ganzl, Ausrottung 
diefer Leute auf eine gar ſeltſame Art extendiret und endlich 
mit geoffen Blutvergieffen vSllig hinausgeführt werben wol⸗ 
len. Zu jedermanns Beurtheil, ang Licht geftellet von C. F. G. 
iur. Pr. in !, 8 Bogen, 


(5953.) 
( 1728. ) Wahrer ftatus cauffae in Sachen Luͤbeckiſcher 
Dohmcapitularifcher Untertanen e. das Dobm » Kapitul & 
Luͤbeck Appellationis m. ©. A—E. j 30 


5054.) 
C_ _, 2, Gründl, Beweis ber praeuentionis cameral. 
p cauffa Luͤbeckiſcher Dohym » Gapitularifch, Unterthanen c. 
das Dohm s Capitul zu £. Appellatienis. - 1B. 


5055. 
(1732. ) In facto et iure begruͤndeter ſtatus cauſſae in 
Sachen Luͤbeckiſcher Dohm-LCLapitulariſch. freyen und hoͤchſt⸗ 
edruckten Unterthanen in Hollten « Drt und Travemuͤnder 
infel c, ein Bee. Dobm : Kapityl zu Luͤb. famt gründl. 
Beweis eines höchfipreisi. RhR. per viam appellationis ges 
ugfam fundirter Iurisdiction , dem von Seiten eines Hwuͤrd. 
Dohm-Capituls iuͤngſthin diſtribuirten zerſtuͤmmelten ftatui 
cauſſas und fingirter praeuentioni camerali bey Wahrheit zu 
Steuer entgegen geſezt, m. B. AL. B. 


| Fulda 


Fulda Stiit 
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MCXXXVI. Ser. mit den fürftl. Saͤchſiſch. Haͤu⸗ 
fein Sachſ. Eiſenach und Meinungen we 
gen der Beluition des Amts Salzun⸗ 
gen und Lichtenberg. 


(5056.) 


(1628.) In Nechten gegründete Vorftellung , daß das 
a Sachſen wohlbefugt dag iuris Reluitionis gegen dem 

Stift Fulda , uff Vorlegumg der MWiederfauf » Verfchreis 

bungen und darinnen bedingter Kaufgelder die Aemter, Sal 

gungen „Gerſtungen und Lichtenberg wiederum im gehörigen 
eſitz zu nehmen. 4. 


(5057.) 


(1726.) Gründl. Informat. und Bewährung, daf in 
eauffa des Stifts Fulda c. Sachſen » Eiſenach und Sachſen 
Cob. Meinungen die ex praetenfo,pa&o de reip. vendendo, 
contradtui emtien. vendit, Ao. 1366. inter Abbat. Henricum 
Fuldenf. cum _confenfu Capituli venditorem et Landgrauios 
Thuringiae Fridericam , Baltafar. et Wilhelmum fratres, em- 
tores praetenfe celebrato in continenti adiedto poft quatuor 
fere feculor. decurfum praetendirende Wiederfanfung zweyer 
Saͤchſiſch. a halb Salzungen , auch 
Bifffalls bey dem RhR. zu Wien gegen erfibemeldte fürftl, 
Saͤchſiſche Häufer als tertios, quartos,, quintos , f{extos 
poffeffores et fucceffores fingulares ,„ mit offenbarer Unftatt 
haftigkeit angemafßte und übergebene Klage betr. entweder 
nur erwaͤhntes Stift fofort a limine indieii abzuweiſen fey, 
oder doc wenigſtens denen Hfürfil. Hhn Beklien, als vor 
nehmen unmittelbaren Ständen des Reichs, dag Necht der 
erften Inſtanz, ober forum Auftraegaryum mit Recht ımd 
ohne offenbare propter confequentiam allen Äbrigen ftatib, 
imperii hoͤchſtnaͤchtheilige und präiudieirl. Contrauention und 
violation aller Rsgrundgeſetze nicht denegirt und entzogen 
‚ werden fönne ‚mit quoad pafflum congernenten Auftraega- 
sum angefügten von 6. berühmten ſowohl evangeliſch. alg 
catholifch. Univerfitäten und uriftenfacultäten eingeholten 
und durchaus beyfälligen Reiponfis iuris m, — * 

| | 1A. 2B. 


(5038.) 


(1729,) Des fürftl. Stifts Fulda kurze, doch wohlge⸗ 
gruͤndete Gegeninformation, —* —8 gezeigt 
| 5 N 
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daß die Hhn Hzge zu Sachfen ı Eifenach und Meinungen bie 
ihrem Hn Vorfahrer antichretice berſezte beede Aemter Lichs 
tenberg und Salzungen diefeg leztere auch nicht halb fons 
dern ganz, welche fie hinter dem Stift her, dem Vernehmen 
nach , dem Reich zu Lehen aufgetragen und ihren Lehnbrie⸗ 
fen ſchon verſchiedentlich inferiren laſſen, gegen Zuruckneh⸗ 
mung des parat a... Pfandſchill. nach allen natürl, 
götel. und weltl. Rechten in continenti abzutretten ſchuldig, 
nicht weniger , daß im dieſer Lehn sund auf unverfehrten 
Brief und Siegeln beruhenden. Sache dag forum. Auftrega- 
zum feinen Plag babe, ! 

Berf. G.R. Cucius und findet fich in der Staatsk.68. Th. 

p. 696727. 69. Th. p. 153—178. und 70, Th. P. 88-98. 

(5059.) 

€ 1729. ) Fuldiſche Summariſche Vorſtellung, daß ber 
Reeurs ad Comitia in der Meluitiongfache der beeden Aem⸗ 
ter Lichtenberg und Salzungen nicht, Statt habe , fondern 
des kaiſerl. RhR. competen ” a —— ſey. 
5 


“ (1730, m. April.) — ab. Eche, Guilielm, Ferdin, 
L. B. Exercitatio inrid. de iuftitig praefcriptionis eirca bon 
fub pacto retrouenditionis alienata ,„ vtpote genuino deciſio. 
nis in controuerfia illuftri inter Serenifl, Saxon. duces et 
Abbatem Fuldenf, de Lichtenbergenfi et Salzungenfi trau 
hadtenus agitata fundamento. Ienae 4, ı9, 


Erfchien auch in Form eines Tractats zu Gotha 1730. * 
Dagegen kam heraus: Er 


(3061) —D— 

€1730.) De Iuſtitia praeſeriptionis eirea hona ſub pacto de 
retrouenãendo, quandocunque venditori libuerit-, emtionis 
utulo concefla, quam fibi publice, :fed irrito eonatu lenas 
defendendam fumfit Guil. Ferdin, Baro de Bachöff'ab Echt, 
quibus folide demonftratur ; Exceptionem äftam "Juri'- Nat, 
Gentium Diuino poſitiuo, ciuili Germanor, et'Romanor, 
moribusque noftris repugnare „ -fruftraque in ea a Seren, 
Saxon. Ducibus aduerfus Reuerendifl, Principem et Abbarem 
Fuldenf. praefidium quaeri, reluitionemque diuerfar. ditio- 
num fub hac conditione verbis quidem venditar, reuera au- 
tem faltem fub Antichrefeos padto, et fub fiducia oppigno- 

yatarum denegari cum Adi, 1-10. 
Berde Schriften find zujamengedr. herauggefom. Frf. en 
J— (5062.) 


\ 128 u , 3 
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e (5062.) 


1731.) Sam. Lucii I. V. D. et Confil. Fuld. intimi Sue- 
einctae Animaduerſiones in Exercit. iurid, de Iuftitia prae- 
ſcriptionis circa bona ſub pacto de retrouendendo, quan- 
docunque uenditori libuerit, emtionis titulo cancefla, quam 
fibi publice hoc anno, ſed irrito conatu ,„ lenae defenden- 
dam fumfit Dn. Guil, Ferd. Baro de Bachoff ab Echt, Qui- 
bus folide demonftratur : Exceptionem iftam iuri naturae, 
gentium , diuino pofitiuo , ciuili Germanor, et Romanor, 
moribusque noftris repugnare, fruftraque in ea a Sereniff, 
Saxon, Ducibus adyerfus Reuerendif. Principem et Abbatem 
Fuldenf. praefidium quaeri, reluitionemque diuerfar, ditio- 
sum fub hac conditione uerbis quidem üenditarum, reuera 
autem faltem fub antichrefeos pacto et fub fiducia oppigno- 
tatarum genegari. Frf,4. mM. B. I-10. 101,0, 


Beyde finden fich auch in der StaatsFanzl, 68. Th. Ps 
3137161. 69. Th. p- 118-152, U. 70: Th, p. 5388. 


(5063.) 


1734.) S. F. auch unumgänglich und Äuferft gemuͤßig⸗ 
fe anzeige ad Comitia von denen regierenden Hhn Hzgen 
ju S, Meinungen und Eifenad) in pto des in der vom 
Stift Fulda angebrachten Reemtionsfache 3. uralte Sädj. 
und Thuͤringtſche Aemter Salzungen und fichtenberg betr. 
bey dem Hpreisl. IHR. verworfenen Priuilegii flartuum im- 
—* — Auftregar. nimirum ac 'primae inftantiae, 
ni. f} Au * 1. 


Findet ſich in der Staatsfanzl. 68. Th. p. 313—34% 
und 69. Th. p. 6o—161. 


| (5064,) ae ⸗ 
C1735. d. 6. Sept.) Schreib. ad Comitia und P. S. cum 
Adi. N. Beede zuſammen 132. 
(5065.) 


P. M, fo ex parte des Stifts Fulda gegen de 
rer eff Cat, Häuler Meinungen und Eiſenach in Co- 
mitiis zum Vorſchein gebrachte die beyden Aemter Salzun⸗ 
gen und Lichtenberg betr. Anzeige uud S. F. daſelbſt gleis 
chermaſſen bekannt gemacht worden. 


Inder Staatokanzl. 68. Th. p. Hmm 
- | | .(5066.) 
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at ) Gegen » P. M. derer fürftl. Sächf. Häufer 
Meinungen und Eiſenach auf bervorbefindliches ex parte deg 
fefi. ee Fulda dafelbfi bemerfter Angelegenheit diftribuiss 
te P.M. 2 


©. StaatsFansl. 68. Th. p. 164-178. 
(5067.) 


( ) Schreib. Er. Hfl. Gnaden Adolphs ad Co- 
mitia in caufla eadem, c. Adi. fub Lit. A.B. 


Lit. A. enthält die 1735, von der faif. —— 
vidimirte Pfandbriefe de A. 1366. Lit. B.) die oben N. 
5062. angeführte Sam. Lucii fub tit. ſuccinctae Animad- 
uerf, etc. 


(5063.) 


(1 136.) Fr befigegründete Demonftration, daß 
denen füriil. Häaufern S. Meinungen und ©. en in 
der wider foldhe vom Stift Fulda wegen. der Aemter Salı 
zungen und Lichtenberg ganz incompetenter erhobenen Re- 
entions - Klage dag beneficium primae inftantiae auftregalis 
nach denen Rsfundamental s Sagungen zu fatten kommen 
muͤſſe, m. B. ı—ıı. | | 15, 


Findet ſich in der Staatskanzl. 70. Th. p. 98 170, 
Zi: Th. p. 460470. 73. Th. p. 680-706. und in der 
Re:Sama 23. Th. pı 465567. 


(5069.) 


zu ©. Eiſenach Vorftellung ad Comitig die Aemter Salzun⸗ 
gen und Lichtenberg betr. m. B. 12. 52. 


(3070.) 


— Kurze und ſummariſche Anmerkungen auf dag 
von nr Hfl. Saͤchſ. Häufern Meinungen — 
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ad Comitia erlaffene und dafelbft unterm - Nov. laufenden 
Jahrs öffentl. dietirte Schreib. m. B. 1-6. 


(5071.) 

(#737:) Kurzgefaßte Beweißgründe , daf die Hfl. Haͤu⸗ 
fer Sachſ. Meinungen und Eiſenach gegen Ihro K. M. 
von dem Stift Fulda und deſſen Gönnern mit Unrecht bes 
ſchuldiget werben , als ob fie fich durch ihre in der befann« 
ten Reemtions - Praetenfion derer Aemter Lichtenberg und 
Salzungen bey dem preißl. RhR. opponirte exceptionem 
fori declinatoriam Auftregar. und wegen deren Reiection ad 
Comitia ergriffenen Recurs dero allerhoͤchſten Referuatis eins 
greiflich genähert ; aud) das forum bey dem Hpreisi. KhR. 
agnofciret und an ſothaner exception fich verfäumt hätten, 
m. B. D» U. ‚ 37. B. 


Findet ſich in der Staatskanzl. 73. Th. p. 710—726. 
und der AÄAsfama 23. B. p. 603621. 


' (5072.) 


(1738.) Lucii Sam. Conf. Fuld, intimi exercitatio epi- 
ftolaris , in qua expenduntur opiniones aliquot paradoxae 
contra Aflerta in Animaduerfl, ad diſſertat. quandam de iu- 
ftitia praefcriptionis rei cum pacto, ut venditori eam, quan- 
docunque libuerit, reluere liceat, uenditae, quas magno 
conatu adftruere laborauit Dn, Chrift, Gottl. Riccius. Francof, 
adM. 4 


Prof. Riccius hatte in der vortreflichen Abh. Spicileg. 
hift. dipl. quo iuris Juftinianei in aulis Germanorum 
Principum atque perfonarum illuftrium adoptati ulu 
pragmaticus iam inde a faec. XIII. er XIV. ex ipfis 
fontibus ad hiftoriam iuris illuftrandam eruitur et oſten- 
ditur (Fr. et Lipf. 1738. 4.) $. X—ÄD. die Meinun 
des G. di. Aucius beſtritten, daß das Roͤmiſche Recht er 
” XV. Jahrhund. in Teutſchland aufgenommen mors 
en ſey. 


(5073.) | 
(1739. m; Mart.) Der Hhn Hzge zu S. C. Meinungen 
und S. Eiſenach fernere — Comitia die Aemter 
Salzungen und Lichtenberg beir. | | 3B. 


(5074.) | 
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GE 
(1739. d. 10. Mart.) Sadıf. Meinung + und Fifenadhif 
Schreiben ad C. E. IE e — 
der Staatokanzl. 83. .p ı t22. und in 
9* L P. nouiſſ. I. ne 
(5075.) 
(C Etift Fuldaiſch. P. M. 
In der Staatskanzl. l... 

— (5076) oh 
(0) Reflexiones über dag Stift Fulbaifche P. M. 
bie Relnition der beyden Aemter Salzungen und Lichten⸗ 

g betr. 


In der Staatskanzl. 83. Th. p. 130. f. 
5077.) Ä 
(1739. 1740.) Senckenberg Henr. Chrift. D. Confil. Re- 
gim. et P. P. Tractatio iudicem controuerfiae de reluitione 
eppignorati ‚territorii excutiens ,„ differtätionis more propo- 
fita. Gifl. 4. | 102. ©, 
Zu diefer Schrifft, welche zu Gieſſen 1740. in forma 
tradtarus wieder aufaclegt wurde, gab die Deduct. ſub 
N. 5057. gründl. Informat. und Bewährung zc. 
Gelegenheit. Ä . 
| (5078.) | 
1740. d. 27. Iul.) Der Hhn Hzge zu ©. C. Meinung. 
und Sa Eiſenach ?. M. ad Comits in hac caufa. —3. 
| (5079.) 


MCXXXVU. Sır. mie Sach ſen⸗Weimar und 
Eiſenach wegen des Amtes Sifchberg, und mit 
Churſachſen die Reichs⸗ und Rreis⸗ 
Praeſtanda dieſes Amts betr. 


(5080.) 


(1725. d.20. Aug.) Ad Comitia geziemende Vorſtellung 
und Geruch der von Ihro 8. M. in Pohlen zu dem allge 
meinen RsConvent gevollmächtigten Ehfl. Saͤchſ. Geſandtſch. 
die von ber gefürfieten Abtey Fulda wegen des A, — 
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reluirten Ants Fiſchberg gleichfalls mit‘ zu uͤbernehmende 
Diss und Kreib⸗praeitanda betr. Nebſt beygefuͤgter Kurzen, 
Doc gruͤndl. Anzeige, daß das Amt Fiſchberg nicht zum 
oberrhein. fondern zum fräntifch. Kreis gehöre und unter 
dem Henmeberg + Schleufingifch. ' Matricular- Quanto mit be 
s:iffen fey , mithin , nad nunmehr von furfil. Zuldaifch. 
Seite erfolgten Reluition , deffen fernere Uebertragung Hen⸗ 
neberg » Schleufingen nach Necht und Billigkeit nicht * 
muthet werden könne. m. B. A—E. 3B. 
— (50831). | 
(1728.) Gruͤndl. Bericht wag_ für. eine Befchaffenheit 
es habe mit dem ME + Matricülarfuß des_ fürftl. Fuldiſch. 
Amtes Fiſchberg und ob bike Amt zum fränkifch, oder zum 
oberrheinifch. Kreis feine Rsſchuldigkeit abzuflatten habe, 
md. 1er. 2 2 | 
CL 2 a | 
( ) Kurzer Status cauffae bie von dem kaiſ. und 
Rs-C. ©, zu Wezlar in der Fifchbergifh. Sache auf den 
‚ Jöbl. oberrheinifch.. Kreis: incompetenter erfannte execntion 
betr, nebſt gründl, Anführung verfchiedener Bewegurſachen, 
wie und warum die beſtgegruͤndete iura des loͤbl. fraͤnkiſch. 
— gegen” alles weitere praeiuditz „ te cher ie er 
icher zu flellen. Bo ı 3. 
(3083) 
CI Hm Hgg Ernſt Auguſt zu S. Weimar Vor⸗ 
ſtellung ad Comitia m. B. A-C. | 3B. 
| Ä (5084.) | 
(1728.) Gruͤndl, Gegenbericht , mas für eine Beſchaf⸗ 
enbeit es mit denen Nöpraeftandis des fürftl. Fuldaiſch. 
mes Fifchberg habe, und ob folche praeftanda zum fraͤnkiſch. 
oder oberrhein. Kreis zu entrichten auch daß Henneberg⸗ 
Schleuſingen nach geſchehener Reluition dieſes Amts zu ſol⸗ 
chen praeftandis nichts weiter beyzutragen ſchuldig ſey m. B. 
IAII. 16 S. 
F (5085.) 
uldiſche kurze Abfertigung des Henneberg⸗ 
Salut. —XX Gegenberichts, den Matricular⸗An— 
chlag des von dem fuͤrſtl. Stift Fulda an Henneberg vers 
Bi geweſenen und nunmehro reluirten Amts Fiſchberg betr. 
wodurch nochmalen deutlich, in. handgreifl. dargethan vn 
| a 


| % 
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daß gebachte® Stift diefes Amt allegeit bey dem: iſch 
Kreis vertretten und ſolches unter feinem alten, Rs⸗Matri⸗ 
fular » Anfchlag gehabt, mithin zum fraͤnkiſch. Kreis. niema⸗ 
len gehoͤret „ da dann die gegentheilige Scheingründe vom, 
ſich felbft fallen. m. B. ı—ı2. 7 26. ©. 


(5086.) 4 


— 2 Zuldifche fummarifche Obeli auf bie fb .zubri- 
cirte Schleufingifche gegründete — — mit einer ganz 
kuezen Wiederholung der kenn ohnumftößl. Rationen die 
SO LUNBELN: ohnbefugte Zundthigung des reluirten Amts; 
Fiſchberg AS » Matricular » Anfchl. betr, * 


Findet fich in der Rofama 13 9. p. 618-637. ; 


(5087.) | ie 
( ) Vertheidig. der Hennebergifch gruͤndl. Wider 
leg. der Fulbaifch. Abfertigung . wider die iuͤngſt publicitte 
fo genannte Zuldaifche Obelos, m. 3. K—M. 28 ©. 


(5088.) 


cC(734.d.21. Iul.Friedr. Wild. und Wilhelm Heinrichs Herz. 
u Sachſen Schreiben an die Reichsverſ. in Regenſp. in 
plcher Sache. d. d. Meinungen und Eiſenach ; 
(5099.) | 
Canat-) Kurzer Bericht , tie es ben der von Seiten 
des fürkil. S. Weimariſch. Hauſes ergriffenen Poſſeſſion des 
zer im Amte Fifchberg gelegenen Erb + Henncbergifch. iurium 
und Gefälle zugegangen umd daß darunter weder gegen bie 
Befugniſſe an ſich, noch auch den modum apprehenfionis bey 
gegenwärtiger der Sachen Beſchaffenheit angefioflen worden, 
mit folchen allem auch es eine ganz andre Bewandnis habe, 
als dag fürftl. Hochſtift Fulda hin und wieder vorgefpiegelt, 
‚m, D. I 7: | X 36. S. 
| (5090.) | 
(1742. d. 26. Sept.) Kaufholz I. B. etRefp. Conftant: (de 
Schildeck, Meditatt. iuridicae differtationis loco fuper iltu- 
ftri contronerfia inter Reuer. et Celfiff. Princip. .Fuldeniem 
et Sereniff. Ducem SaxoVinarienf. pto uiolati territorii prae- 
feäurae Fifchbergenf. Fuldae. 4. | 
(5091) 


(1742.) Denen Actis und Factis gemäfe Rechtferti ; 
ab Seiten & Hfl. Dchl. zu ©. — Elan * 
a 
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ena nad) Abgang der Hzgl. S. Eifenachifch, Linie ergriffene 

offeffion der 38 eröfneten und iure condominil et com- 
pofleflionis zugehörigen in dem Amte Fifchberg. gelexenen 
o genanten Erb s Henncbergifch. iurium an Leuten, Gütern 
En en, Sefällen, hohen und niedern Gerechtigfeitensc. daß _ 
damit und dadurch weder ein factui iniuftificabile, noch pa- 
cifragum begangen worden, folgl, die Sache keineswegs ad 
NMandatum 5. C. qualificirt, fondern vor die Austräge x 
börin fene , wie folche bey €, Hloͤbl. kaiſ. und des RE C. ©. 
zu Wezlar m. Maio a. c. übergeben und der von Br, Hfl. 
Gnaden dem Hu Fürften und Abten zu Fulda dafelbft ans 
gebrachten Beichwerung und Anrufen pro Mandato 8. C. fub | 
satione Exceptionumn fub - er obreptionis entgegen gefeze 
worden, zu dem Ende zum sffentl. Druck befördert, damit 
das ohnpartheyifche publicum von denen in diefer Sache vor⸗ 
gefaßten praeiudiciis ſich befreyen und iudiciren fönne, auf. 
was vor Grund dag von Fulda erfchlichene Mandat berus ' 
be I m. DB, A—M. 13 B. 

(5092.) j 

-  Cıra2) Des fuͤrſtl. Hochkifts Fulda veſtgegruͤndete In- 
formation der fürfil, S. Weimariſch. neuerlich auf dag u 
alte fuldifche Erbamt Fifchberg mit landfriedsbrüchigen Ges 
alt ganz ohnvermuthet zu Werk gejezten nichtigen Prätenfion 
und hiernächit dariiber herausgegebenen ohnitatthaften Bes 
richt entgegen geftellet , mit 16%. von denen vorhandenen 
Driginalien abichriftl. genommenen Beyl. Fulda. 148.6, 
Beyl. 296. S. 


In der Staatskanzl. 84 Th. pı 202 — ads, 85. Th. 
74—191. und dein vornehmſten Inhalt nach in.Seledt, Ir PB. 
nouifl, 6. Th. p. 12-79. | — 


(5093.) 


(17434) Ausfuͤhrl. Borftel, ad Comitia- ,; worinnen 
gruͤndl. gezeigt und beleget wird, wie Sr Hfl. Dal. zu ©. Weis 
mar ıc. von Öeiten bes faif. u. des Rs löbl, & G. unterm 
nichtigen Vorwand competentis iurisdictionis ex Capite-Man- 
dati $. C. bie in denen Rs⸗Conſtitutionen fo hoc) privilegirte 
Yufiregal » Juftanz zum allgemeinen Nachtheil und. Schmaͤle⸗ 
zung des mit ſaͤmil. hoch » und loͤbl. Hhn — Fuͤr⸗ 
ſten und uͤbrigen Rsſtaͤnden gemein habenden Befugnis, ent⸗ 
zogen werden wollen und nachdem: alle Dagegen zu Handen 
era — — ge =. J — ſich 
genoͤthiget gefunden , den Recurſum ad Comitia zu nehmen, 

Ded. Bıbl, I. Band. N in 
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in anmaßl. Mandatſachen des Hn Abtens zu Fulda, furſtl. 
Gnaden, entgegen geſezt Er Hfl. Dchl. zu S. Weimar, die 
nach dem Adleben weil. An Hzgen Wild. Heinrichs zu ©. Eifes 
nach von S. Weimar als nächften fürftl. Succeflore in feu- 
dis et fideicommifs ergriffene poſſeſſon der durch befagten 
Zodesfall am lezterem hohen Ort erledigten Hennebergiſch. im 
Amte Fifchberg gelegenen und dem Haufe Sachen ab antiquo 

zugehörigen Erbgerechtigfeiten betr. m. B.I-XX. 52. 1iB. 


(5094.) | 

“ (1743.d.23.Mart.) An dag Corpus Euangelicor, Schreis 
ben vom Herrn Herzog zu S. Weintar, die von dem Kay⸗ 
ferlichen und des Reichs Kammer s Gericht gegen die Befignch, 
mung derer im Amte Fifchberg befindlichen Erb. s Hennebergis 
ſchen Gerechtfame, Unterthanen und Gefälle auf das Ober⸗Rhei⸗ 
niſche Crayß⸗Directorium erkannte Execution bett, 3 B. 


(5095.) 

( 1743.) Elusdem Herrn Herrn Herzogs zu S. Weimar 
anbermweites Schreiben an das Corpus Euangelicorum , in dicta 
eauffa. 3B. 

— (5096.) 
1743.) Nachtrag zu dem sten Cap. der fuͤrſtl. Hochſtift 
guiaen veftgegründeten Informat. im Furgen Begriff vor⸗ 
ellend , was poft infinuat. Mandat, $.C. et nublicatas Sen- 
tentias cameral. ſodann nach wuͤrkl. darauf erkennt» auch richs 
tig infinuirten, Mandate de exequendo fürfl. ©. Weimar⸗ 
Eifenachifcher Seits in dem Fuldiſchen Erbamt Fiſch⸗ 
berg an Thätlichkeiten weiters ausgeübt worden. Fulda. 
m 3. 105, ıD. 18;. DB. 

(5097.) 

1744.) Kurze doch gruͤndl. Adfertig. deren in Sachen 
decifi aeg — executionis Ihro His Gnab. zu Fulda wis 
der des Hn Hzgs zu ©. Weimar und Eiſenach fürftl. Dchl. in 
einer wingfthin zum Vorfchein gediehenen fürftl. S. Weimarifch. 
Vorſtell. durchgehends. enthaltenen Ingründen , häufigen. 
Falſch » und Unwahrheiten, auch befonders erkünftelten Rechts» 
verdrehungen, mit angefüigter ftandhaften Demonftration, 
daß nicht alfeın die vorhin an daß Licht. getrettene und in: con- 
fpedtu ſummario gegehmärtiger Abfertigung vorausgeſezte 
Fuldifche Information , fondern auch die. von einem. oͤchſt⸗ 
preisl. kaiſ. und Rs⸗C. G. in der Fiſchberg Pike 
wider Ihro Dur. zu E. Weimar und Eiſenach gerechtefl 
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anerfannte Mandata und ausgefprochene Paritort » Urtheilen 
von dem vollkommenſten Beftand feyen und dagegen weder 
praetenfa cauffae remilio ad iudicium Auftregale „ noch der 
ad Comitia ergriffene Recurfus im mindefien Statt finden koͤn⸗ 
nen. Fulda. ıU. 69 


5098.) 


( 1744. d. 13. Mart. ) Sententia Cameral. in Sahın Hu 
Amandus Übten und Firften des Stifts * Klrn eins wi⸗ 
der Hu Auguſt Hzg zu Sachſ. Weymar Beklten andern Theils, 
Mandati de abducendo milite, reftituendo ablara „ refun- 
dendo omne damnum cum expenfs et reponendo omnia in 
priftin. ſtatum etc, $. C. nunc Mandati de exequendo. ı 9, 


ä 
(5099.) 


1744. d. 8. Apr.) Herz. Ernft Auguſts zu Sachſen Schreis 
ben Ss Ra —— B. A. — . B. 


(5100.) 


(1744-) P. M. auf dag fürftl. Sachſ. Weimarifche ad 
Comitia erlaffene d. 27. Apr. 74 diftirte Schreiben. 33. 


(5101. 
(1744.) Species Facti das Amt Fifchberg betr. in puncto 
Reluitionis, 
(5102.) . 
(174%) Pro informatione m. B. A—K. 168. 
Iſt von Seiten S Weimar befannt gemacht worden. 
(5103.) | 


( 1744.) Hochf. Fuldaiſche Reinformartion auf dag Pro 
‚ informatione iüngfthin zum Vorſchein gebrachte H. Sachſ. 
MWeimarifche feriptum amore veritatis er fuftitiae ans Licht 
geftellt. Fulda. 203. 


(3104.) | 
( P. Kurze doch arıimdliche Anzeige, daß dag Amt 
ifchberg nicht zum Ober Nheinifchen , fondern zum fränfis 
chen Eranf gehöre und unter dem Henneberg + Schleufingie 
ſchen Matricular- Quanto mit begriffen fen ; m. B.A—E. 
In ber Staatskanzl. T. 52. p 527. 


* 


Ra. ro.) 
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(5105.) 


C1745. d. 15.Mart.) Schreiben des Fraͤnkiſch— vo. 


ad comitia d. d. Schweinfurt. m. B. 1 -5. 3 


(5106.) 


( ) Kurzes Factum, wie weit es mit ben Ver— 
gleichs-Tractaten in der Fiſchberg. Sache ben der kaiſ. Me- 
diation gelommen und wie feltfam fich das Stift Fulda das 
bey betragen. m. B.1ı—7 | ey 


Iſt von Eeiten ©. Weimar circa 1745. erſchienen. 
(3107.) 


- (1746. d. 10. Iun.) Schreiben des Hn Herz. Ernſt Aus 
guſts zu Weimar, an die Rsverſ. d. d. Eifenach, wodurch 


der bereits ao. 1743. in der Fiſchb. Sache ad comitia genom⸗ 


imene Recurs erneuert wird. m. B. A—C. 
j ® 


(3108.) 


1746. d. 20. Dec.) Schreiben an bie Reichsderſ. voh 


dem Ge Erais » Konvent, m. 2. I. 
(5109.) 


(„1747.) Kurze, tedoch ftandhafte Beweisgründe , daf 
dag fürftl. Fuldiſche Erbamt Fiſchberg te und allezeit zu dem 
Dberrheinifc). Kreis gehoͤtet und dorthin feine RE + und 
Keeispraeftanda entrichtet habe. m. B. AZ, 46 S. Be26S. 


Giio.) 


( ) Summariſch. Conſpectus deren ſtanbhaften 
Beweisgtuͤnden, wodurch die Eingehoͤrung des fuͤrſtl. Ful⸗ 
daiſch. Erbanıtd Sifchberg zum loͤbl, oberrheinifch. Kreis 
ohnmiderleglich dargerhan worden. Nebſt Copia Rsgutach ⸗ 
tens de A. 1686. — 7 28B. 


(5111.) Bez 


(1748.) Borlänfige ohnumſtoͤßliche Begenbeweißgrinde, 
daß das uralte Erb ⸗Henneberg. Amt Fiſchberg ——— 
® in 


5 Ds 
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gu ber gefuͤrſteten Grafſchaft Henneberg und zu dem fraͤn⸗ 
fiſch. Kreis gehoͤrt und zu demfelben , nicht aber zu dem ober» 
rheiniſch. Kreiſe, feine a und Kreispraeſtanda teberzeit ent⸗ 
richtet babe. m. B. A—D. 10. 


(5112.) 


| 47330 Ohnwiderlegl. Anmerkungen, wodurch bie fo 
genante vorläufige ohnumſtoͤßl. Gegenbeweißgruͤnde ganz ums 
geftüezt, dahingegen die ſtandhafte Beweißgruͤnde, daß dag 
uralte fürft, Zulbaifche Erbamt Fiſchberg urfprünglich zu 
dem Hochſtift Fulda und dein obershein. Kreig gehoͤret und 
zu demfelben , nicht aber zu dem fränfifch, Kreis, feine Rs⸗ 
und Kreispraeftanda iederzeit entrichtet habe, uoch mehr ers 
hoben und tiber alle fuljche Anzapfung veflgefizt worden. 
m. B. 16. und A—D. 14.98 
(5113.) 

(1749. d. 29. Iul.) Schreiben an bes Hu Gifchoffen zu 
Bamberg Hfl. Gnad. und des Hn Mafen zu Brbg + Ans 
ſpach Al. Dehl, als ausfchreibenden Hhn Fuͤrſten des fraͤnkiſch. 
Kreiſes von der fuͤrſtl. Regierung zu Eiſenach in der Fiſchbergiſch. 
Sache. 254 

(5114.) 

C1749.) Kurze —— der Fuldaiſch. ungegruͤndeten 
Anmerkungen über die vorläufige ohnumſtoͤßl. Gegenbeweiß⸗ 
Gruͤnde, daß das uralte Erb Henneberg. Amt Fiſchberg urs 
ſpruͤnglich zu der gefuͤrſteten Grafſch. Henneberg und dem 
fraͤnkiſch. Kreiſe gehoͤret und zu demſelbigen, nicht aber zu 
dem oberrheiniſch. Kreiſe ſeine MS + und Xrrispraeſtanda tes 
berzeit entrichter habe, nebit nochmaliger Standhafter Bes 
währung derer unumfichl, Gegenbeweifigründe , m. 8. 
Eo F2, 34,5,,D. 

(5115.) 

(4750.). Kurzer Begriff deren gegen die iuͤngſthin zum 
Vorſchein gekommene, fo. genannte Abfertigung vertheidigten 
Beweißgruͤnden über des Fuldiſch. Erbamts Fiſchberg Einbehoͤ— 
kung zum loͤbl. Oberrhein. Kreis und dahin habenden Matricu⸗ 
har» Bemandnig, Fuld. - 

(3119) 


| -( 1750. d. 20. Iul.) Copia Schreibens des Hloͤbl. ober⸗ 
rheiniſch. Kreiſes an Die ausſchreibenden Fuͤrſten des auch 
Hloͤbl. Fraͤnkiſch. Kreiſes d. d. Frankfurt, 


ee Mg Gr.) 
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 (sı17.) ee 

( 1750. d. ı1. Nov.) Schreib. an des Hn Biſchoffs Au 
Bamb. Hfl. Gnaden und bes Hn Mgfen zu Brbg ‚ Dnoljb. 
fl. Dehl. als des loͤbl. Sränfifch. Kreiſes ausjchreibende 
cken von der fürftl. Diegierung gu Eiſenach. m. 2 
ee 537 


8— 10. 
(5118.) | 


Cı751. d. 12.Mart.) Hfl. Sachſ. Gotbaifch. Gefandtfchaft 
Memoriale ad Comitia in der Fiſchbergiſch. Sache, befom 
bers wegen der von Seiten Wormſiſch. Kreis » Direttorii 
beym oberrheinisch. Kreis erfolgten Executions - Anniaffung - 
ed. d. Rgſp. m. B. N. 10. 10 B. 

(5119.) 

(1751) Kurje Thefes und Auszüge aus denen vorläufi; 
gen Gegenbemweißgründen und der furgen Abfertig. welche dem 
jüngfipin zum Worfchein gekommenen kurzen Begriff entges 
gen gefezt worden , mebft deren Beweiß und MWiderlegung 
der Fuldaiſch. Echeingründe 4 wodurch nochmals — 
wird, daß ſowohl ber loͤbl. Fräntıfche Kreis, als das Chur 
und fürftl. Haus Sad. qua Inhabere ber Graffch. Den» 
neberg in pofleflorio et petitorio optimo iure behaupten , 
daß das uralte fränfifhe Amt Fifchberg urfprünglich zu 
ber gefürfteten Grafichaft Henneberg und bem fränfifch. Krei⸗ 
fe geböret , auch zu demfelben , nicht aber zu dem oberrheis 
nisch. Kreife eine RE + und Kreisprachtanda icderzeit entrich 
ger babe, m, B. 1 8. 15 B. 

(5120.) 


(1751.) Gruͤndl. Ableinung der, Fuldaiſch. vermennten 
kurzen, iedoch ftandhaften Beweißgruͤnde, die von dem Amt 
Fiſchberg — Rund Kreispraeſtanda betr. wodurch 
Die fo betitulten Fuldaiſchen ohnwiderlegl. Anmerkungen über 
die vorläufigen ohnumſtoͤßl. Beweißgruͤnde zugleich ihre Ab⸗ 
fertigung erhalten und nochmals tiärlich vor Augen gelegt 
wird, Daß ermeldetes Amt mir feinen NE und Kreisprae- 
ftandis allerdings zu dem fraͤnkiſch. Kreis gehöre, Henne 

erg» Snleufingen aber darzu, nachdem das fürfil, Stift 
Fulda baffelbe reluiret und wiederum an ſich gebracht, 
Weiter etwas beyzutragen, keineswegs gebunden ſey, m. B. 
A—L, Schleuſing. 12B. 


Verf. der ehemal. HR, Ludwig v. Heßberg in 
—2 — ⸗ v ch 
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(5121.) 

1752.) Ohnpartheyiſche Gedanken über bie von Hfl. 
Sur. Gothaiſch. Gefandihaft ad Comitia in der befannten 
Fiſchbergiſch. Erecutionsfache gebrachte und den sten Aug. 
3751, bictirte Vorſtellung. | | 


Diefer Schrift find die bereits vorhin fchon gebruckte 
Deductionen als Beylagen beygefuͤgt worden, nemlich 
lit. A. n. 5097. lit, BE. n, zıo0. lit, C. n. 5709. lit, 
D. n. 5110. lit. E. n. 5112. lit. F. n. 5115. lit. G. n.5116, 


lit. H. n. 5102. 
— (5122.) 


Sızss-d; 15. Mart. ) Der Fuͤrſten und Stände bes L. 

Sränfiichen Ereifes bey der allgemeinen Verſamml. zu Nuͤrn⸗ 

berg anmefende Raͤthe Bothſchaffter und Geſandten Schrei⸗ 

ben ad Comitia (ded Amts Fiſchberg Matricular. Angele— 

genh. betr.) nebſt einer Beyl. 3B. 
| (3123.) 

C(I7642.) In iure et facto gegruͤndete Confiderationes uber 
den von des Hn Biſchoffs und Fuͤrſten zu Fulda fuͤrſth. 
Gnad. bey dem loͤbl. Fraͤnkiſch. Kreis_in der Fiſchbergiſch. 
Dis / und Kreisdifferenz unterm 28. Gept. a. c. gethanen 
Bisfagungsmibrigen und böchfiverfängl. Antrag , m, % 

=—U,. 4 t 

| (5124.) 
(1763.) P. M. ad Comitia von ber Hfl. Sachſ. Weima 
und Ciſenach. Gefandefch. die Necursfache des Amts Fiſch 
berg betr. — 
5125. 


1763.) Gegen P. M. des Fuldiſch. Hofr. Kaiſer auf 
das CH dem —9 Fränf. 354 ans den Weis 
mar» Eiſenach. geheimen Juſtitz + Rath v. Echlanmersborf 
egen.den Fuldiſch. Antrag de 28. Sept. 1762, bey der HLIDE, 
Sean Kreisperfamml, zu Nbg den 20. Nov, dictirten 
° M. m, B. A-E. Zu 
ft auch als Beylage fuh n. III. bey ber Deduetion 
eonzlice Belehrung ꝛc. befiadlich, 
(5126.). 


‚€1763.). Entdechter Ungrund dee in caufa dest Mai 
dati de abdugrenda militz eic. —F equendo Ex. —— 
⸗ Re 
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zu Fulba wider bes Hn Hzgs zu Sadf. Weimar « Eiſenach 
Hfl. Ochl. von hoͤchſt dieſen Hzgl. Haus: nor einer allge 
meinen Disverfamml. zu Rgſp. A. 1745. angemaßten und A. 
751, erfolgten Recurs, m, 3, ſub Lit, A, 


alg Beyl. n. IV. 
(5127.) 
(1763.) Kurze Beleuchtung deren in ſacto et iure UM 


gegründeten Conſiderationen über den von des Hn Biſchoffs 


und Furften zu Fulda Hfl. Gnad, ſowohl bey dem loͤbh. 
feänfiich, Kreis unterm a8. Sept, 1762. als bey dem löbl, 
Dberrheinijch. Kreis unterm 5. Oct. eiusd, a, in der Fifchbergifch. 
Executionsſache und dabey cingetrettener ————— durch 
die Hzgl. Weimar « Eifenachifche unverantwortl. Gewalts⸗ 


 fortfegung - abgenöthigten und in biefer Ruckſicht die Re 


rundgeſetze keineswegs beleidigenden fondern zu dereinftiger 
Uftrefung des K. und RsC. &. Mandati, mit theurer 
Bewahrung der beeden loͤbl. Kreiſen eingewandten Intexeſſen, 


aus reinſter (acht — Antrag c. Adi. A-C. 
a V. 


“ 


Beyl. n. 
(3128.) 

Cı1763.) Gruͤndl. Belehrung des Publici ob ber Uner⸗ 
heblichfeit des von Dachi, Meimar » Eifenach in der Fildy 
bergifich. Umss « Erecutiongfache gegen das Hochſtift Fuld 
und deffen an beyde loͤbl. Kacife Franken und Dberrhein 
unterm 28. Sept. und reip. sten Dck,a, pP. geäuferten Ans 
— * en — El eg ben atın 
ipridigieten und N. VI, in der Zugabe kur; angezogenen 
P. M, m, B. 126. er — 

(5129.) 


1763,) P. M, ad Comitia vonder H, Sachſ. Weimars 


amd Eifenacy, Sefandefch, die Recursſache des Amtes Fiſch⸗ 
‚berg betr, | 


(s139.) | 

(763.) Kurze doch gruͤndl. Prüfung der Brage: Db 
bie a ftatibus imperii verſezte, mithin auf Prandichilling 
fichende Aemter, oder immediate matrichlarmäffige Guter 
in A. 1521. bey damals crrichteter Rsmatriecul in des Ei 
genthums:oder Pfandherrns Matricılar » Anfchlag von Reichs⸗ 

wegen gebradit worden, . | : | 
Wurde nur föhriftl, bey Hloͤbl. Kreis, zu Nbg ausge 
theilt und hat den Hofr, Raifer zum Verfaſſer. h .) 
5333. 
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J (s131.) | 
| 1764. d. 3. Febr.) Des Fraͤnkiſch. Kreiſes Inhaͤſiv 
—* —2 nn herein Sache —— 
.d. d. Nbg. 
(5132.) 


c064.d. 28, Jan.) Concluf, des fräntifch. Kreiſes, die 
Amt Fiſchbergiſche zwiſchen Fulda und Sachſ. Weimar obs 
ſchwebende Streitſache betr. 


(5133.). 
1764, d. 24. May.) Extra& aus dem zwiſchen dem fürftl« 
dans Sad. eher Eifenad) Ind dem fuͤrſtl. Stift 


ulda wegen des Amts Fiſchberg errichtetem Vergleichs⸗ 
Recefl, | 


’ (5134.) ur 
(1764. d. 2. May.) Revers Er fürftl, Gnad. des Hn 
Biſchoffs und Abts des Stifts Fulda, d. d. Fulda an Sadıf. 
Weimar ausgeſtellt, die, Kraft vorfichenden Vergleichs Re- 
eeffes, in dem Amte Fiſchberg überfommenen evangeliſch. 
Ortſchaften und berfelben Nelig. Verfaſſung betr. 

— (5135.) 

C1764..d. 6, Aug.) Ihro Hfl. Ochl. der verivittibien Fr. 
Herzogin zu Sach Weimar und Eifenach Echreibenad‘Comitia, 
d. d. Weimar, den zu Stande gekommenen DBergleich in der 
Fiſchbergiſch. Sache betr. . 

In der N. Eur. Staatsk. XIII. Th. S.370. 

*) Diefer Streit wurde noch in eben dem Jahr 1764. ben 

24. Mail durch einen Vergleich gehoben, melcher in M.Aring 

2 kurzen Abh. von derSchlacht bey Fladenheim und von 


en Beſitzern des Amts Fiſchberg (Meiningen 1766. 9). 
©. 72—79, abgebruckt iſt. 


MCXXXVII, Ser. nebft Wirzburg mit 
Churmainz. 
(5136.) | 


( 1753.) Aetenmäffige Geſchichtserzaͤhl. worinnen durch 
ohnvermerfl. Documenta und Urkunden, auch eigne Anerkent⸗ 
niffen erwie ſen wird, daß gie fuͤrſtl. Abtey Fulda bie je 

" = - Hyhyhn 
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Hhn eg zu Maynz, als ihre Metropolitanos in vo⸗ 
rigen und iuͤngern Zeiten ganz ohnve rweigerlich anerkannt 

auch an eine exemtionem in clerum et populum, und daß 
ſelbige dem Roͤmiſch. Stuhl ohnmittelbar unterworfen fey, 
niemalen gedacht habe , folglich daß gedachte Abtey ohne aus⸗ 
drück, erzbiſchoͤffl. Einwilligung in ein und zwar exemtes 
Sißthum nicht erhoben werden koͤnne; folches fofort denen 
Mszefegen , denen Concordatis Germaniae und den Faif. 
Mahlcapitula:io ien, infonderheit aber der Freyheit der Teutich. 
Kirche entgegen ſey; mithin fo wenig als der , von Seiten 
des Hochſtifts Würzburg, als eine conditio fine qua non 
ausbedungene ‚, auch fub-et obreptitie erhaltene Gebraud) des 
Erzbiſchoͤffl. Creutzes, beftehen möge. M. B. ı—27. incluf. 
Maͤynz. 


154. B. 
(5137.) 2 

(1753.) Series Facti etiuris circa ere&ionem noui epifco- 
patus Fuldenfis et conceflionem pallii Herbipolenfis , ae 
laefa fedis Metropoliticae Moguntinae , Cellifimorum Germ4 
niae Archiepifcoporum et Epifcoporum iura, m. Beil. 126, 
un) einen Confpeäu. ı 9. 10 B. 

65138.) 

(1753. d.ı2. Aug.) Diff. hiftorico - canonico-publica ung 
cum infertis Vindiciis Pallii Herbipolenfis contra Impreſſum 
nuper edirum fub infcriptione : Series Fadi er Juris circa 
Eredtionem noui Epifcopatus Fuldenf, et conceflionem Pallii 
Herbipolenf. ac laefı fedis Metropolitanae Moguntinae, cel« 
filinor. Germaniae Archi - Epifcopor. et Epilcopor, lura, 
Moguntiae 1753. Autors Ir, Cafp. Barrtbel $. Theol. er V. 
I. Do&. Reuerend. et Celfiff. Epifgopi ot Princip. Herbie 
polenf. Confiliar. intimo et ecclefiaft, eiusdemque in Vniuerf, 
Necbipol. Prof, et Canon, Capitulartin Haugis, 4 U. 12B. 

| (5139.) 

(1783.) Fidelifimum Specimen iurium Moguntinenf, ab 
Eminentifl. et Reuerendilf, Archiepifeopo et Electore pluri- 
bus in libellis dedu&torum ce. Concordiam Hammelburgenf, 
Palliium Herbipolenfe „ et Fuldenf. Epifcopatum una cum 
Animaduerfl. facti et juris, praeuin totius rei geftae Narra- 
tione, Ecclefiafticis ,„ Catholicis , aliisque per Germaniam 
_ Proceribus caeterisque aequi boniqug geftimatoribus in- 
ſcriptum. 1A. 141,9, 


— (140). 
(1754. m. Aug.) Ius metropoliticum Moguntinum in di. 
uonem 
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tionem Fuldenfem: perpetuo poflefflum contra fcriptum Ful 
denfe fub rubro : Fidelifimum fpecimen iurium Mogunti- 
nenfium plenius affertum „ fandifl. Dno Benedidto XIV. Pon- 
_ tifici Maximo exhibitum. ‘ Edit, altera. Mogunt. 39.5%. 


(5141.) | 
(1754.) Geo. Henr. Ayreri diſſ. de Pontificis Romani 
poteftace circa’ exemtiones Abbatum er Monafteriorum Ger- 
maniae inprimis Abbatige fiue recens conditi Epitcopatus Ful- 
denfis. Goett. 4. 


Der Bergleich zwifchen Mainz, Würzb. und Fulda ers 
. folgte per bullam Pontific. 1757. 


MCXXXIX. Str. mir Würzburg wegen eines 
"1662, errichteten Vergleid)s. Ä 


(5142.) 

(1688. m. Iun,) Literae Wutzburgenf. ad Pontiflcem, 
quibus demonitratur „ concordiam inter Ioh. Philippum , 
Epifcopum Herbipolenf. etc. et Ioachimum , Abbatem Ful- 
denf. etc. A. 1662, initam, eſſe ipfo iure nullam ,„ adeogue, 
tanquam ordinatui Herbipoleufi uchementer damnoſam et 
praeiudiciofam , audtoritate apoftolica reicindendam. 


MCXXXX. Str. mit dem Dom: Capitel zu Wirz⸗ 
burg und feiner Ritterſchaft wegen Lntſe⸗ 
gung des Biſchoffs. 
(5148.). 


(1577.) Informatio Juris fcripti et Aequitatis in Caufa 
Fuldenfi, qua luculentifiime, probatur „ vi nefaria, et eo, 
qui cadit in Virum eonftäntem , metu „ Fuldenfem Abbatem 
Imperii Principem , contra lus, Fas, tum et imperii Edi- 
da „ quae de pace publica funt, coadtum a ſuis nonnullis , 
Ecclefiam ,„ Agrum, et Ditionem Fuldenfem alteri, pernicio- 
fo in Rempublicam Exemplo ıradere, Quae Quidem omnia, 
cum ex ipforum Herbipolenfium Capitularium , quos vo- 
cant-, itemex Nobilium Fuldenfium Confefionibus, in Li» 
bellis iis, quos finguli in ſui Defenfionem, vel ipfi Caefari, 
vel eius Legatis ediderunt ,„ comprehenfis „ euincuntur et 
oftenduntur: tum efücacibus A Iure., aequitate, er ipfa ra- 
tione fumptis Argumentis concluditur , extortam ab Abba- 
te Principe vbligationem „ non folum metu initam ,„ fed 
etiam eo jemotp , per ſe tamen multis er iuſtiſſimia denne 

s 
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fis inlquam, irritam, planeque nullius momenti ac de ni- 
hilo efle, atque ideo Abbatem, nec pofle, fi vellet, nec, 
cum nolit, ulla legitima ratione aftringi, ut feruer padta Iu- 
ri, bonis moribus „ tum et communi bono aduerfantia et 
a legibus cum facris, tum profanis fumme improbata. At- 
que ex iis praeterea dilueide conficitur, recte Imperatorem 
Edito absque omni Exceptione, fiue absque Claufula, ve 
eiunt, ditionem Fuldenfem Abbati reftituendam iufiffe, 
Veritas premitur ,„ non opprimitur, | 


Darf, 4. Mauritius Windelmann, ehemal. Zulbir 

ſcher Kanzler. 
MCXXXXI. Str. mit den Aug. Conf. Ders 

wandten Unterchanen. | 
(5144) J 

( Hochfuͤrſtl. Fuldaiſche Vernehmung auf bie 
ſub Nris CVI. CX. und CXIII. bey dem noch fuͤrwaͤhren⸗ 
den Reichs⸗Tag zu Regenſpurg uͤbergebene Abdruͤck betref⸗ 
fende die Religiong »Grauamina deren im Gericht Langens 
fchtwarz , dem Städtlein Burghaun und in dem Dorf Ge 
xroda wohnenden Kochflifftifchen der A, C. zugethanen Uns 
terthanen, | | Ä 
MCXXXXI. Ser. mirdem Buchifchen Quartier, 

S. n. 3434—3438. 


MCXXXXIII. Str. mit dem von Boyneburg we⸗ 
gen des Lehenguts Luͤder. | 


(3145.) 
C(1is.) Wahre Gegen S. F, oder Actenmaͤſſige Bor 
‚ftellung _deg_ganzen Proceflus, in Sachen von Boͤmmelburg 
modo Dbriftens vor Boyneburg mider den Fürften zu Fuls 
‘da und Dechant dafelbfi , Citationis ad vidend. vindicari 
bonum‘ fldeicommiflo affedtum ficque condemnari. m. 2. 
A — — G. 7% 


MCXXXXIV. Str. mie den. von Schlin ger 
nannt von Goͤrz. 


S. n. 4665, Fe: | 

| 5146.) i | 
C2Unterthaͤniger fernermeiter fchlieglicher Cor 
| j tradi · 


% 


— — — — — — 


a 
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tradietions » Receff in Sachen Frhn modo Grafen von Schlig 
genannt von Ödrz e. Ihro Ar Gnad. zu Fuld contra Sentent. d, 
22. May 1722. zu Gunſten Goͤrz in pofleflorio latam, praet,Man- 
dati auf die Pfandungs » Eonflitution, nunc primaereftitur, 


5147.) 
( P. M. in cauffa Frhn von Schlitz, genannt 
von Goͤrz c. Ihro Hfl. Gnad. zu Fuld 1736. decifi Mand, 
auf die Pfandungs + Eonftitution munc citat. et fecundae 


reftitut, 
(5148.) 


) Unthgſte Smploration und gerechtefte Bitte, 
iunctis caufalib, et Documentis noniter repertis pro impes 
tranda tertia reftirutione in integrum in Sachen Srhn von 
Schlig genannt von Goͤrtz c. Ihro Hfl. En. zu Fulda 
praet. Mandati auf die Pfandungs » Eonflitution tertiae re- 
Stitutionis , famt Beyl. 1—ar. | 

(5149.) ⸗ 


( ) Actenmaͤſſige Schilderung des alten wichtigen 
Rechtsſtreits in Sachen Fulda wider Schlis genannt von 
Goͤrz citat. ad vidend. deduci petitorium cum charta in- 
formatiua etc. 


MCXXXXV. Str. mit den von Trumbach. 
©. n. 4816. 4817. | 


MCXXXXVI. Str. einiger Privarperfonen. 


a) des Würzburg, GRaths von Eckhart und des 
Abts Schannat wegen des Ardyives zu Fulda. 


| (5150.) 

‚Cı727.). ab Eckbart Io. Ge. Animaduetff. hiftoricae et 
ttiticae in Io. Fridet. Scharinati  dioecefin et hierarchiam 
Fuldenfem „ omnium antiquitatis ecclefiafticae , hiſtoriae, 
reique diplomaticae peritor, examini oblatae, er eig. 

1 ” “ 


—— (5151.) 





1548 | 1146. Fulda. 


Gısı) 
(1727.) Mainberg Ioh. Chiliani Epiftola in rapfodiam 


Io. Frid. Scannat , cui titulum fecit : Dioecefis Fuldenf. cum 
annexa hierarchia. 4. 19B. 


Verf. ſoll ſeyn der Jeſuit P. Seyfried in Wuͤrzburg. 
(5152.) 

(1728.) Schannar 1. F. Vindiciae quorund. Archiui Ful- 
denfis diplomatum a Nobiliff. et Clariff. viro Io. Ge. ab 
Eckhart — perperam impugnator. cuius infuper in dioecefin 
et hierarchiam Fuldenf. criticae animaduerfl. expunguntur : 


vlteriores vero etiam in vniuerſam Fuldenf. hiftoriaım cona- 
us eluduntur, Frf. c. figg. Ä 15B. 


Eine vortheilhafte Charakteriſtit des Abts Schannat 
ſtehet in des von Koen Heinen Schrift. J. Th. ©. 


276 —290. 
db) der Freyslebiſchen Erben mit dem Schutziuden 
Loͤſer Hirſch. 
6153.) 


—1 ) unterthaͤnigſtes P. M. in Reſtitutionsſachen 
derer Freyslebiſchen Hhn Erben in actis benant von Fulde 
modo zu Bamberg c. den Hfl. Fuldaiſch. Schutziuden Loͤſer 
Hirſch zu Fulde mit einem Borberichte-und actenmäffig. auch 
ſonſt befanten Gefchichte , dann. Ausführung, morinmm for 
wohl aus denen natürk, als mweltl. allgemeinen Rechten ums 
fändlich dargethan wird , daß ermeldte Freyslebiſche Erben 
vorberegtem zuben Loͤſer Hirfch deren in Adis benannten - 
angebl. Schulden halber ad 657. fl. 36. Er. keinen Heller zu 
zahlen (hulbig feyen, wohingegen eben gedachter Jude als ein 
Aerahern le — — * — Ar a a u 
Mögefegen , auch befonders deren Hfl. Fulda elbſt eiges 
nen Landes s und Fudens Verordnungen allerdings für fchuls 
big zu erklären feye, ermelten Freyslebifch. Erben _alle in 
gegenmärtigem Proceff ganz muthmillig verurfachte Schäden 
‚und Köften zu erfegen , nicht minder denenfelben deren ihnen 
zugefuͤgten Iniurien halben sine hinreichende Satisfadion zu 
geben sum Adi, A=E, 


Worms 


Worms (Stift 
und Stadt.) 


” 


Jitized by 


— 


Google 


Di 
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MCXXXXVIL Str. des Hochſtiſts mic Pfalz 
- Simmern wegen des Kreis» Directorii, 


(5254) | 

( 1663.) Kurze, doch griindl. Information, wie eg 
von undenfl. Jahren hero bis auf die leztere unterftandene 
Neuerung in dem Oberrhein. reife in vorfallenden Kreis, 
geichäfften —IF denen beyden Condirectorüs bey dem 
ausſchreibenden Fürftenamt gehaiten worden , wie man foh 
che Pfalz » Simmerifcher Seits wider die biſchoͤffl. Worms 
ſiſche Attentata auggefertiger: 


Findet ſich in Cuͤnigs Grundv. II, Th. p. 68 — 82. und 
bey, Ahasu. Fritfebio in Nott. ad Inſtrum. Pac. Art. 


XVII. p. 591... 
| (5155) r 


1669.) Mohlgegründete kurze Widerleg. ber iuͤngſthin 
in Druck ausgegangenen fürjtl. Pfal; Sinner alfo 
genannten furzen , doch gruͤndl. Infornat. wodurch ber 
Ungrund des an Pfal; s Simmerifher Ceiten gang 
neuerlich prätendirten Dberrheinifchen. Kreiſes Tondire- 
&orii Flärlich an Tag geftelli wird. 4. 


Au Bümg® Grunde. I: Th. p. 483-501. und im 
iar. Europ, T. XIX, in Append, p. 137-174 


(5156:) 

(1670.) Wohlgegründete Furze Abfertig. der iuͤngſthin 
in Druck ausgangenen biſchoͤffl. —I alſo genanten 
wohlgegruͤndeten kurzen Widerlegung fuͤrſtl. Pfalz⸗Simme—⸗ 
riſcher kurzer doch gruͤndl. Information. Wodurch der Uns 
grund des an biſchoͤffl. Wormſiſch. Seiten ganz neuerlich 
prätendirten alleinigen Kreis⸗Directorii gan; klar an Tag 
geftellt wird. 4. 


MCXXXXVIII. Str, der Stadt mit dem 
\ Biſchoff. 
a) wegen ihrer Reichsunmittelbark. u. anderer Bedruck. 


5157. | 

(1694.) Poteftas ac AA Epifcopi Principis Wor- 
matient. in ciuitatem Wormatienf. oder : Summariſcher Be 
griff der vornchmften hohen Negalien und Gerechtigkeiten 
eines regierenden Bifhoffs zu Worms über die Stadt, ale 
nemlich die oberrichterl. Inſtanz, oder Appellatiuns-Öericht, 
Ded. Bibl. III Band. D Rece- 


— 
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Receptio .homagit , creatio Magiſtratus, der Zoll, bie Waa⸗ 
ge. dag Weg sund Pfortengeld , vorgeflellt in einem Hfl. 
Mormfifch,. Edict und beygefügten merfwürdig. Erklärums 
gen , fodann einer angehejften kurzen biftorifchen Relation 
von der abfoluten Gewalt und Herrfchaft der vorigen Bir 
fchoffen zu Worms über diefe Stadt. Maynz. ' n 

| (5158.) R 

.  (1695.) Apologia der Stadt Worms c. Bißthum Worms 
Der : Wormatia libera, f.. poteftas ac iurisdidio Epifco- 
patus Wormatienf. in cjuitatem Wormatienf. nulla. das if 
Widerlegung der im Jahr 1694. zu Unterdrückung des 
H. Roͤmiſchen freyen Stadt Worns im Druck ausge 
gangenen und zu Bequemlichkeit des Leferd denen Para- 
graphis refutatoriis continua ferfe worangefügten diffama- 
tion, m. B. A—K2. 4. 

(3159.) 


(1712.) Memoriale ber Rsſt. Worms an dag C. E. zu 
Regenſp. verichiedene von der. bifchäfl.. Negier. allda zufuͤ⸗ 
gende Attenrata und Turbationes in dero hergebrachten iurib. 
tam politicis quam ecclefiafticis bel. Ä 


Stehet in der Staatsfansl. xxiv. Th. p. 4. 
| F (3160.) | 
(ı712.) Biſchoͤffl. Wormfifcher Negier. Bericht an bes 
Hn Hoch » und Teutſchmeiſters Hfl. Dchl. auf des Stabtmas 
pas bafelbft wider felbe eingeflagte Beſchwerden, famt 
beygefügten Notaminib. fub figno (. über der Stadt Worms 
Klagſchreiben vom J. 1712. a: 
Findet ih. c. Pp. 61. 
(3161.) | | 


C - I Wahrhafter Gegenber. und glaublich befchein» 
te Information , annexis rationib. dubitandi et decidendi 
cum refutatione contrarior, et Adiunftor. fub Num, ı. et a ete. 
wider bie falfa narrata der Stadt Worms gegen dag Vik 

— Worms ıc. in fpecie die dem Wormſiſch. Collegigtſtift 
St. Andreaͤ allein zugehoͤrig und durch fireitige Urtheil und 
Recht erftrittne Pfarrkirch ad St. Magnum betr. 


indet l. cp. 91. 
BIN — 


1714.) Memoriale an das Hloͤbl. C. R. don der Stadt 
— | Worms 
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Worms dem von Seitendes Bißth. Worms daſelbſt eingebrache 
ten Abdruck entgegen geſezt, die von lezt erwaͤhnter Regie⸗ 
rung attentirende Turbationes in der Stadt Worms Ges 
rechtſame bel. famt einigen Gegenanmerfungen ad. Notamina 
Epifcopalia er Adi. fub Lit. H. wie folget: Informatio juris 
er facti dem fo genannten wahrhaften Gegenber. in pro 
der S. Magni Kirch zu Wormg betr. entgegen gefeßer, an- 
nexis rationib. contrariis earumque refutatione. 


Findet fich in der Staatskanzl. XXV. Th. p. 79. und int 
welt» und Staatsfpieg. VIII. Th. p. 359—387. 
| c6163.) 

(1715.) Ferneres Memoriale von der Stadt Worms an 
daß C. E. zu Rgſp. in welchem ſowohl um Interceſſionales 
an des Hu Hoc sund Teutſchmeiſters, als Biſchoffs von 
Morms_Hf. Dehl, gegen dero Wormfifche Negier. in pto 
des der er und ferner befürchtenden Bedrucks ıc, 


Anfuchung gefchehen , als auch fonften wegen guͤtl. Beylegung 
erwaͤhnter Ötrittigfeiten ein und anders geäufert wird m. 2. 


14. 
‚ Steht auch in der Staatskanzl. J. c. p. 136. und int 
Staatsip.1. c. p. 387—401. 


(5164.) 

Cs...) Abermalig. Memoriale von der Stadt Worms 
an dag C. E. zu Rgſp. worinnen ſowohl die vorherige Gra- 
uamina wiederholet ,„ als auc) nod) andere, in fpecie aber 
das von befagter Stadt mider das Hflift beym kaiſerl. €. 
G. ausgemirfte Mandatum S. C. mit beygefüger worden. 
Cum Adi. fub Lit. A er B. | 

Stehet in der Staatskanzl. J. c. p. 158. 

! (5165.) Ä 

(1739.) Libera Imperialis Wormatia preffa fufpirans 1, 
Volumen A&or. Wormatienf. nouiflimor. ſo in wichtigen 
wider die des H. N. R. freye Stade Worms von bem Hloͤbl. 
Hochſtift und dafiger Beiftlichkeit unter beftigften der 
unglückfeligen armen Stadt zugefügten Befchwerniffen und 
wider diefelbe ausgeübte Thätlichkeiten , — Streitig⸗ 
keiten und an den Hloͤbl. K. RhR. in iuͤngſt verwichenen 
Jahren 1737. und 38. gebrachten Proceſſen verhandelt wor⸗ 
den ; als ein Prodromus einer vollfiändigen Sammf. von eis 
ner loͤbl. Stadt Worms Chronichen und übrigen Urkunden, 
wie auch ausführl.. Hiftorie und in deren Strittigkeiten auss 
Da gegan⸗ 
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egangenen Schriften umd Handlungen. Worinnen auch was 
ob. Fried. Schannat in ſ. hiſt. Epifcop. Wormatienß; 
jun vermeinten Nachtheil der Stadt gejchrieben und drucken 
affen , gründlich belcuchtet und beantiwortet wird. C mit 
Dedicat. am ſaͤmtl. Wohlloͤbl. Reftädte) dem Publico mit 


getheilt. 

(1739.) Liberse Imperial. Wormatiae preffae ſuſpiran- 
tis Continuatio, ſ. Voſumen alterum Ador. Wormatienf, 
nouifliimor. Ä 


an 3167.) 
(1740.) Ador. Wormatienf. Volum. tertium 


Berf. wolfd.: Paul Burgermeifter v. Deyzifau , der 
Rsſt. Worms Confit. und Syndic. 


Bon diefer fehr feltnen Dedudion beträgt bie Dedication 
Vorrede und der jummarifche Innhalt 104.8. der n 


und ate Theil 5A. 9B. der_3te Theil ı A. 15 B. die 


‚Adietio Volum. primi 174. 


(5168.) 

(1744. m. Nov.) Ad Comitia hoͤchſtvermuͤſſigtes gezie⸗ 
mendes Memoriale um baldigft abzulaffende Interceflionales 
an JR. KM. von Eeiten des Magiftrats des H. N. freyer 
Etadt Worms. Verfchiedene mit dem Hochftift obfchmebende 
der notorifch. NE» Jmmedietät gedachter Stadt äuferft nach⸗ 
theil. Proceß » Angelegenheiten Betr. m.B. 1-12. 1A. 8B. 


| (5169.) 

(1744. m. Dec.) Ad Comitia hoͤchſtvermuͤſſigtes ferner 
res geziemendes Memoriale um Maturirung derer ruͤckwaͤrts 
es Interceßionalien cum. extenfione ad noua an Jhro 

. 8. Mais von Seiten Städt » Burgermeifter und Raths 
des H. Rsfreyer Stadt Worms , die gaͤnzliche Abwendung 
einer ſchweren Epecutiong + Commilfion in einer geringfügigen 
Privatfache betr. m. B. N. XI. (u. N. 1933. ) 5 B— 

(5170.) | | 

(1744. m. Dec.) Ad Comitia fernetweites geziemendes 
Memoriale um nunmehrige bald gefaͤlligiſte Ablaſſung derer 
ruckwaͤrts gebettenen Interceflionalien an J. R. K. M. von 


Seiten des Magiſtrats des H. N. frener Gtabt Worme, 
e — ver⸗ 
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verfehicdene ‚mit dem Hochſtift obichmebende der uotorifch. 
Meimmedietät gedachter Stadt Auferft nachtheiligen Procch- 
angelegenheiten betr. m. B. Num. 13. N 
(sı71.) 
’ (1745.) ° — kurzgefaßte Erzaͤhlung dererienigen 
Rofriedens⸗bruͤchigen Thathaͤndlungen, welche bey Gelegen— 
beit des auf ohnſtreitigen Roſt. Wormſiſchen Territorio ges 
ſtandenen und von denen koͤnigl. franzoͤſ. Voͤlkern den 30. 
Det, iuͤngſthin verlaſſenen Lagers von verſchiednen Hftift 
MWormfifchen BayernıGemeinden , ihrer eigenen Auſſage nach, ' 
auf Befehl ihrer Dbern , gegen die Roſt. Wormfiiche Burs 
ger und Angehörige an dem darauf gefolgten Sonntag uns 
ter waͤhrendem Gottegdienft , zu Jedermanns Erftaunen, mit 
roͤblichſter Violirung des &abe Wormſiſch. Territorii 
—— — — begangen worden. 3B. 
(5172.) 

( 1756.) Moriz ob. Fried, Hiſtoriſch⸗ biplomatifche 
Abhandl. von Urſprung berer Röſtaͤdten, infonderbeit von 
ber allezeit unmittelbaren und weder unter herzogl. und gräfl. 
noch unter bijchöffl. weltl. Jurisdiction temals geftandenen 
freyen Rsſt. Worms , denen offenbaren Sjrethimern und 
Zudringlichkeiten des Schannats in ſ. biſchoͤffl. Wormſiſch. 
Hiſtorie entgegen geſtellt. Frf. am M. 4. 

b) wegen oͤffentlicher Herumtragung des hochwuͤr⸗ 

digſten Sacraments. 


(5173.) 
( Ada in Sachen Worms e. Worms den we—⸗ 
gen einer Proceßion eniliandenen Streit betr, 
Stehen in Thucelii NE ; Staat 8 » Adis I. Th. p. 235. ff. 
in der Staatokanzl. VI Th. p. 2: 33.41. ff und EX, 
Ih. p. 24: ff. 

| (5174.) 


Ä > Gegenber. deffen , was fich bey der den. 19, 
(29) Sepr. verwichenen 1697, Jahres in Worms von denen 
Ihn Catholiquen angefichten Proceßion zugetragen, mit 

bleinung der widrigen FR S. 
Findet fih in der StaatsFansl, II. Th.p. (83-708. 


(3375.) 


€ 2 Memoriale ad Comiria gar der HE. Wormfifeh. 
| 23 Geſandt⸗ 
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Gefandtfchaft übergeben, enthaltend die Notifidation der des 
gr wo Teutfchmeifters , als Bifhoffen zu Worms ic. 

fl. Dchl. von der Stade Worms unthgſt gegebenen Sa- 
tisfation wegen bes 1697. bey damalen gehaltener Procefliion 
von denen Bürgern gegen den Vrophan » und Neligionsfries 
den befanntlich auggeübten Fadi etc. m. B. A. B. und 
No 1—4. | 

| (3 176.) 

( ) GBruͤndl. Widerleg. des vom dreyzehnter Rath 
ber Stadt Worms an dag Corpus der A. C. Verwandten 
du Rgſp. unterm 28. Martii 1727. erlaffenen nnd dafelbit 

en 9. April darauf durch EChurfachfen zur Dictatur gebrach⸗ 
‚ten vermeintl. Befchwerungsfchreib. die von ienem jo betis 
tulte ex parte Dominor. Catholicor. alda beginnende weit 
ausfehende Religions » KTeuerungen in sffentl. Tragung des 


Hwuͤrdigſten Guts zu denen catholiſch. Kranken betr. c- 
Adi, I—16, j : 


. Gır7.) . 

(1702.) Notamina gegen dag von Geiten des Bißthums 
Morms zu Befchönung des von feinen Unterthanen am lez⸗ 
ten Dftermoutag bey damaliger Procekion am SpeyersThor 
unternommenen grauſamen Fadti eingebrachte Notariars - Iu- 
ftrument. c. Adi. A—D. 


©. in Caflandri Thucelii NE + flaats sadis I. Th. p. 


47 — 68, | 
(5178.) 


(1714. d. 3. Nou.) Ad Comitia unterthaͤnig herſan 
und dienſti. Memorial dem an dag C. E. von Gciten DA 
ochlöbl, Bißthums Worms, gebrachten Abdruck entgegenge 
ezt und von des 2: Rofreyen Stadt Worms übergeben, 3, 
(5179.) 

(1714. d. 20. Noy.) Ad Comitia unterthänig: gehorſam⸗ 
mb dienſtliches Memoriale von Seiten Staͤtt⸗Burgermei⸗ 
er und Rath des H. Reichsfr. Stadt Worms übergeben, 

in. B. I—4. | 3B. 
(5180.) F 


(1731.) Palladiym Reformationis eéecleſiaſt. in et a ci. 
uitate libera er Imperiali Wormatienfi A. 1525. extrudtum, 
indeque cum reliquis religioni annexis iuribus enata immu- 
mitas a ritu publive per eamdem eircumferendi 8. — 

Aupul 
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Auguft. Confeflioni contrario , per tranfadtionem Paffauienf. 
fubfequurainque pacem religiofam et Weitphalico - Osna- 
brugenf. munita per annum diemque decretorium continua- 
ta , iam ab innouationib, contra praedidtas Sandiones Imp«- 
rii pragmaticas perpetuo ualituras turbatiuo - artentatiuis in- 
deque praetenfo poflellorio fummariifimo irrefragabiliter 
vindicata. Oder⸗ Rechts⸗ ohnumfisglich bewährte Verthei⸗ 
digung, daß die in und von der evangel, freyen Digit. 
Worms zu Zeit der A. 1525. vorgenommenen Meligionss 
Kefsrmarion unter andern auch mit abgeftellter ffentl. 
Herumtragung des fo genanten Venerabilis , als einer dem 
Yugfp. Glaubensbekentnis offenbarlichſt zumider laufenden 
Gercmonie , theuer erworbene Freyheit in des H. R. Mr 
Grundgeſetzen, auch Religions-und Profan-Friedensſchluͤßſ 
fen glſo unumfiöglich beveſtiget ſeye, daß, ohne Zerruͤttung 
der Rsverfaſſung und — zu denen daraus entſprin⸗ 
gend-allgemein ſchaͤdlich⸗ und allerfataleit + ohnaußbleiblichen 
Folgerungen der in Entſtehung guͤtl. compofition auf ewig 
regulirte Status religionis im Roͤmiſch. Reich im geringiten 
nicht , infonderheit auch durch kein Pufehurium fummariifli- 
mum „ alterirt werden könne von Etädt sau B. und R. 
der Hefe. Stadt Wermbs gegen das löbl. Hochſtift Wormbg 
und deſſen geiſtl. Vicariar. Amt zu Saleirung gemeiner 
Siadt- jurium und Neligiong + Freyheit cu hoͤchſter Moth 
| ren pflichtmaͤſſig an das Licht gefeile Cm, Beyl. v. 

« 123.) zuſammen ıı 


Findet ſich in der Rofama XII. B. p. 26— 125. 


(5181.) 


(1731.d. 17. Oct.) Ad Imp. allerunth. fernerweites Berichte 
chreid, von Staͤtt Bargermſtr md X. des H. R.R. freyen Stadt 
Worms , die Friedensſchluͤſſige Freybar von der oͤffentl. 
Herumtraͤgung des catholiſchen Venerabilis in daſiger evan⸗ 
geliſch. Roſtadt beir. Samt Beyl. ſub rubro x Palladium etc, 
eiusque Subadi, 1-23. j 28. 


163. 

(1732.) Ad Imp. u Bericht ad Conchufi d. 
16. Oct. 3732. von J. Chit. Guad, zu Trier , als Biſchof⸗ 
fen zu Werms, in Sachen Stade, Burgeciüſtr und R. 
u Worms c. hoͤchn dero geiſti. Vicariat-Amt daſelbſt pta 
er oͤffentl. Herumtragung Did hochwuͤrdigſt. Sacraments 
zu daſigen Kranken, ſamt angefügeem Anti-bPalladio, c. 

A. A- X. Meynz. _ 
Eteht ın ve Asfama XV B. Pr 223268. 
84 518.) 
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(5183.) 


e Ad Imp. allerunthgft pflichtmäffig wiederholte 
Berichts: Erflartung von B. und MR. dero er H. R. R. 
Keen Stade Worms , was e8 mit ber von dem bafig. bis 
fchöffl. Vicariat contra ſtatum anni normal. 1624. neverlich 
anmaffend, oͤffentl. Herumnmraguug des fo genanten 8. Viatici 
und dagegen an Geiten dieſes bedrängten evangelifch. Stadt 
wefens zu refoluiren ohnvermeidlich gemüffigter Nothwehr 
vor eine eigenth. reſp. Geſchichts⸗ und Reichs⸗ rechtmaͤſſige Be⸗ 
ſchaffenheit habe, mit allexgehorſ. flehentlichſter Bitte um 
ſolcher weit ausſehend / und friedſtoͤrenden Neuerung allerges 
rechteſt forderſamſte Ab⸗ und Herſtellung auch Erhaltung des 
theuer erworbenen Religions + und Profanfricdens, nebſt der 
zu ſolchem Reichs-conſtetutionsmaͤſſig heilſamen Endzweck 
pur lauterlich abzweckend⸗ſubmiſſeſt » abliegenden Imploration 
an E, bpreisl. C. E. um die allgemein erfprieslic Frieden 
Rube und Recht erhaltend hoͤchſtnoͤthig fernerweite Mit 
wuͤrkunge, Interpofition und Conferuation ders und derer 
Ihrigen unier obigen Arttentatis felbft augenfcheinlichit mit 
periclitirend sthener erworbenen Gemwiffens + Freybeit, famt 
Beer ſattſam documentirt/ und finndhaft bewährter 

edudion fub Rubra ; Palladium etc, c. A. 1-23. 


- (3184.) 


( y Eng sicdoch gründl, verfaßter Extradtus An- 
* Palladii pro memoria in Sachen Staͤtt, B. und N, e. 
as geiſtl. Vicariat Ambt zu Wormbs pro der oͤffentlichen 
Rranfenverfebung, ı d. 


Findet fich in ber Rsfama XVII. B. p. 362 -376. 
(5185.) 


£:7337 Kurze Gencralabferfigung des ohnlängft im 
Druck zum Vorfchein gefenimenen Anti - Palladii und deffen 
xtradtus in Sachen Hn Staͤdt⸗B. und R. des H. R. R 
reyen Stadt Wornmbs c, das geiſtl. Vicariat - Amt dafelbit 
to meliori Informatione publigi , welches durch obgemecides 
ten geboppelfen Abdruck ire zu machen pon dem Gegentheil 
etrachret: Stadt Wormbſiſch. Seits aber mit einem blofen 
Fingerjeig zur Gnuͤge auf den rechten Weg zuruͤckgewieſen 
wird, & A, 1% 12.9 


tehet qı "2 VII, B. Pr 37640386. 
Stehe auch in ber Nofama XVII. B. p. 37 — PN 
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(5186.) 
| ( 1749.) Nechtl. Gutachten: ob der in einer evangel. 
Xsſtadt befindl, Roͤm. cathol. Clerus ein jllimitirtes oͤffentl. 
Dieligiongs » Exercit. praetendirgn toͤnne (Hanau) 4 
Berf, I. I. Moſer. 
(3187.) 
| 1749.) Vorftellung, mas es mit dem Proceß zmifchen 
tem Hochftift Worms ı:1d ber Ast. Worms wegen vffentl. 
und folenner Rranfenverfeyung für gine Bewandniß bar 
ke. Hanau. | 
Verf. I. J. Moſer. 
| (5188-) 
— Suceincta Repraeſentatiq ſacti in Sachen des 
Bea! iftg Worms und deſſen famtl. Cleri c. den Magiſtrat 
er freyen Rsſt. Worms. Mandati de non amplius turb. 


» 


A pofl. uel quafi iurisdietienis er immunitat. ecclefiaft. it, 
de non amplius offend. nec praeprimis contra antiqua padta 
v!lo mpdo grauando et deiuper idonee cauendo vr et de 
reſtit. S.C. (m. Bd. AG.) | 4B. 


e) wegen des fuͤrſtl. Hofgerichts und den Heeg⸗ Stock 
* am Bodenheimer-Zollhaus. | 


(5189.) 


(1746. 4. Apı.) Stift Wormfifch. Memoriale ad Comi- 
tia nebft Beyl. fub ſign. O. Promem, mit angefügter actens 
wräfigen kurzen Gejchichts « Erzchl, auf die ad Comit. vom 
Er. B. und Rath zu Weim J. 1744. üdergebenen, und vom 
17. Dec. a. c, zur oͤffentl. Dictatur gebrachten beyden Me- 
morialien in zweyen am bochpr. Rohofr. feit_a._ 1737. 
rechtshaͤngigen Refcript - Procefen Hochſtifts c. Et. B. und 
N. dafelbft , Div. grau. dag hochfürftl, Hofgericht und 
div. grauam. den Heegſtock am Bodendeimer Zollhaus betp. 
c. iund. a. N, 1-13. Bu 

| ' 5190.) 

-,. Cı747. d. 24. Ian.) Ad Imp. allerımth. Ans und Aus⸗ 
führung derer bey Beforgung bdiffeitiger Nothdurftshandl. 
beftändig im Meg geftandener rechtmaͤſſigen Hindseniffeg 
nebſt aller devorefter Erbitung zu A ihrosrung des darıla 


ber ſowohl , als wegen derer neuerlich vorgefündenen Do, 
D 5 cumen«e 


t 
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eumenten allenfalls erforberl. Iuramenti, auch alfergehorf. 
Ueberreichung der erfibezielten Nothdurffts » Handlung loeo 
duplicarum iundis precibus humill. pro praenia reſtitut. 
in integr. contra Concl. contumacialia etc. in Sachen Wormbs 
Stift, c. Wormbs Stadt Referipri die Hofgerichts » Gra- 
usmina betr. c. adi. fub Sign. O.et ). (und Beyl. 1—48.) 


1A. 1B. 
- (sı9ı.) / 


(1748.) Mofers J. 3. Auffag , oder unbemweglicher 
Beweis , daß das bifchörfl. Wormfilche Sofgericht ——— 
ein kaiſerl. und Rslehen geweſen auch noch nicht ſeye 


Worms. 
Findet ſich auch im deſſen Nebenſtund. P. J. 
| | ‘ (5192.) 

Ge7e0) Norftellung , wie ed mit denen zwiſchen dem 
ochſt. Worms und der/ Rsſt. Worms wegen des bifchöffl. 
ofgerichts an beyden hoͤchſten Rsgerichten rechtshaͤngigen 

Strittigkeiten dermalen bewandt ſey. Hanau. x 
Berf. J. R Moſer. 


(5193.) 


( 1756.) P. M. mit angefügter ERBEN kurzen Ge⸗ 
ſchichts⸗Erzaͤhluug auf die an eine Hochamfehnt. Rsverſamml. 
von Etadt B. und R. zu Worms im 1744. uͤbergeben » und 
am 17. Dec. a. eiusd. zur oͤffentl. Dictatur gebrachte beyde 
Memorialia in zweyen am Hochpreisl. RhR. feither A. 1737. 
rechtshängigen Reicript - Proceſſen Hochſtifts c. Stätibups 
ermeifier und R. zu Worms diuerf. Grauam.. dag Hfl. 
ofgericht und den Heegſtock am Bodenheimer Zollhaus 1. 

betr. c. Adi. 1- 13. 
Verf. der vorige, 

| (5194.) 

( ) Adtenmäfiger Status cauſſae in Sachen des 
fürftl. Hochſtifts Worms. Refcripti, pto diuerf. Grauam, 
den Heegſtock am. Bodenheimer Zollhaus, Markt + Rhein 
gollzc. ber. Cm BAM.) 81. B, 


MCXLIX. Str. des Biſchofs mir demPfarrer und 
Infpectore der reform. Bemeine in Worms. 


(5195.) 
(1754) Untbgfte Exceptiones manifeſtiſſ. fub-et obreprio- 
nis. 
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nis, nec non maleficii in anmaßlich rudricirter Sachen des 
Sinjpectoris und Pfarrers der reformirten Gemeine im Bißs 
mhum Wornis und Conforten c. Ihro Hfl. Gnaden zu Trier, 
als Biſchoffen zu Worms und dero fuͤrſtl. Negierung das 
felöfi. Praetenfi Mandati, Cum Adi, 1—32. au B. 


MCL. Str. Des Domcap. und der ſaͤmtl. Cleri⸗ 
ſey mir der, Stadt die Acquiſition buͤrgerl. 
Ä | Güter betr. 
(5196.) 


(1750.) Actenmäfjige und rechtl. Ausführung , daß die 
von der Geiſtlichkeit nachgefuchte unumſchraͤnkte Freyheit, 
bürgerl. Güter zu acquiriven, weder in den Verträgen , 
noch Urtheln, noch Obſervanz, noch, in denen Rechten und 
Binligkeit gegzündet feye, ſondern für die Rsſtadt Worms 
erfiere ſowohl, alg die von Katfern beftättigte — — und 
Stattrechten, deugleichen die allgemeine Rsgeſetze militiren, 
beſonders aber dieObſeruantia anni decretorii entgegen ſtehe. 
Ad cauffam : Domcapituls und uͤbriger Elerifey zu Wornig 
e. die sit. Worms Mandati de non contraueniendo etc. 


in Moſers T. St. Arch. 1751. P. 2. p. 3. 


MCLI. Str. mit Naſſau /Weilburg wegen des 
ſich angemaßten iuris dioecefani über die evans 
geliſche Stände ienſeit des Rheins. 
| (5197.) 
(ı721.) In der Wahrheit beffer gegründete Gegen + Bors 
elung , worinnen ſowohlen der Unfug des in der bifchöffk, 
Wormſiſchen anmanl. und alfo genannten wahrhaften Vorſtel 
Jung im denen von der Cron Frankreich occupirt gemefenen dee 
nen Evangel. Ständen jenſeits Rhein zugehörigen Kanden prack 
tendirten Inris Dioecefani, alg nicht weniger der Ungrund der 
‚von Seiten Worms in denen Rafau s Weilburgifchen Aemtern 
Kirchheim , Stauff und Pobhlanden angegebenen Religions 
Bedruckungen zu beflagen deutlich angeführt wird, mit Veyl. 


N, ı—2ı. | 
(5198.) 


Cı 724.) Fernermeite abgenoͤthigte Remonftration und Ger 
— „ wodurch von Seiten des Hochgraͤfl. Hauſes 
Naßau-⸗ Lheilburg niit unumſtoͤßlichen Rechts⸗ und — 

ruͤn⸗ 
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Gruͤnden nicht allein die in ber Wormfifchen vermeynten unwi⸗ 
deriprechlichen Wiederlegung enthaltene fo unrichtig ‚ als des 
nen Evangelifcdyen Ständen gefährliche und alte Dillingifche 
Principia nochmalen wiberleget., fondern auch) zugleich der Herr 
Graf von Naßau⸗Weilburg und deßen geweſener Kanzley » Di- 
rector und Näthe, von denen ihnen ohngütig beygemeßenen 
obhnerfindl. u. fehr anzuͤglichen Imputationen gerettet werden. 


(5199.) 


) Ad Imp. allerunterthaͤnigſte Anzeige und Exceptio 
fori declinatoria debitae Paritionis loco, Imperratifchen An: 
walds in Sachen Sr Ehfl. Ochl. zu Trier , als Bifchoffen zu 

orms und dero General - Vicariats dafelbit ‚ contra Hu Gra⸗ 
fen von Naßau⸗Weylburg er Confort. cum. adiundis fub. 
Num, 1. 2. et 3, 

Nora. Dag Adiun&um fub Num, 1. ift ein Naßay » Weyl 

burgifches Imprefiim de Ao. 1721, fo damals auch zu 

Rgſp. in Comitiis diſtribuiret worden. 


MCLIL Str. des Domcapitels wit der Roſt. 
YDimpten. 


a) pto geiftl. Vicariats exc. ete. 


(5200.) 


(1750.) Kurzer denen Adis camer. Judic. conformert 
Status cauſſas, worinnen zuförderfi angemicıen wird , daß 
die beflagter Stadt in dem vor weil. X. Carl V. A. 1345, 
allergnaͤd. ertheiltem Priuilegio verftattete Austraͤge auch in 
gegenwaͤrtigem Fall Statt haben : mithin dieſe Sache ad 
forum competens, nimirum primam jinftantiam „ zu remitti- 
sen feyc. Hiernaͤchſt aber zugleidy euentualiser gezeigt Wird, ı 
daß ber Plag auackt, als ein — ——— Pertinenz⸗Stuͤ 

der Haupt und Pfarrkirche beflten Raths eigenthuͤml. zus 
‚gehöre ; mithin £lagendes Domeapitul fo. wenig ſich die Pro: 
pprietaͤt des fundi gu. zufchreiben koͤnne, allenfalls aber doc) 
nicht befugt ſeye, contra fkatum anni decret. 1624. eine Ze— 
hend » Scheuer auf einem Platz, wo noch feine , fondern Yiels 
mehr ein Pfruͤndhaus und kleine Kapelle geftanden, der evan⸗ 
gelifch. Prarrkirche und Kanzel gerade gegen über , in prac- 
vdieium deg evangel. Gottesdienftes, mit augenfcheinl, 
Feuersgefahr zu bauen und damit dem gemeinen Weren ei⸗ 
‚ne mehrere Faft und Servitur aufzubürden. In Sachen 8. 
Hw. Dom /-Capit. zu Worms a, Hn B. und R. bes — 
a 
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Röſt. Wimpfen, praet. Citat. ad uidend. fe manuteneri in 
poſſeſſione Areae et Fundi, nec turbari in aedificatione horrei 
in proprio fundo ficque condemnari,m.B. A—C, 8,8. 


(3201.) 
(1769. d.29.May.) Neichshofrath3 , Conclufum. 
In der Samml. der neueften®taatsangel, II. B.II. St.S. 104. 
(5202.) | 


- (1770.) Kurze Nachricht von dem Nechtsftreit in Sas 
chen zu Worms geiftl. Vicariar- Amts c, den Magiſtr. der 
Rsſt. Wimpfen ptö praetenfae turbationis in Exercitio Re- 
ligionis, | 64.8. 

Verf. Etatör. Mofer. * —— 
©: Samml. der neueſten Merkwuͤrd. 1.B. S. 3883. 
| | | 
( 1777. d.1.May. ) RhR. Conchuf. zu Worms geiſtl. 
Vicariat - Amt c. den Magiſtrat zu Wimpfen ee 
paritoriae , pto turbationis relig. exercitii nunc v. v, re- 
uifionis. 
b ) Zehendſachen betr. 
CI, Raceicht von Siefem Peocg 
) Nachricht von dieſem Proceg gibt Cramer 
Inden Mebenit. P. 62. p. 19. : 

MCLHI. Anfuchung der Stadt Worms um 
Moderation des Matricular⸗Anſchlags. 
(5205.) 

(175t.) Ad Comitia ünthgsundgehorf. dienſtlich. Bitten des 
Staͤdt B.und R. des H.R. Rsſt. Worms ptomoderationis matri- 
eilae ob extremam necdeſſitatem quantocius accelerandse , 
m, B. A—E. | 184. B. 
MCLIV. Str. der Roſt. Worms mit dem Mal, 

thefer Orden pto attentister Religions» 

* Neuecrung. 

(3206.) 


C(1758. d4. 17. lan.) Schreib, ad C. T. von bem Rath 
und 
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und dag Rsſt. Worms , die dafelbft vom Malthefer Drden 
contra ftatum anni normalis attentiete Neligiong » Neuerung 
betr. m. B. ı—7. | . 5d 
(5207.) 


(1758. d. 24. Ian.) Nachtrag hiegu - 2B. 
(5208.) | 

(1758. d. 26. Apr.) Schreib. C. E. an Ce fürftl. Gna⸗ 

den den Hn Johanniter Meifter zu Heitersheim, die don 

dem Malthefer Orden in der Roſt. Worms mittelfi angekiell 

In cultus zeligionis publici ausgeuͤbte Rasa | 
. . « . 2 


(5209.) 

(1758. d. 29. Mart.) P. M. betr. die von B, und N. 

der freyen Roſi. Wormg wider den hochritterl. Johanniter⸗ 
oder Malthefer Drden angegebene ungegruͤndete Religions⸗ 
Neuerung d. d. Heitsrsheim. 6B. 


| (5210.) 
j Curst, d.14. Iul.) Antwortſchreib. ad C. E. von denen 


& . Soheniter obriftmeifterl. Regierung verordneten 
tatthalter, Canzler und Raͤthen d. d. Heitersheim. 


(5211.) 

770. d. 28. Aug. ) Etadt+ Bgmfierd und Naths des 
HD Rs frehen Stadt Worms Memoriale ad C. E. die von 
dem Malchefer Nitterorden in der zu Worms bey eh 
fe zum weiſen Ereutz befindl., Capelle vorgenommenen 18 
friedensfhlußswidrigen Relig. Neuerungen betr. m. B. 


Die Beylage iſt überfchrichen: 


(z212.) 

( 1770.) Gegruͤndete Widerleg. eines von Geiten des 
hochritterl. Malthefer » Drdeng wider die NEft. Worms übers 
—— P. M. pto anmafl, Rofriedensſchluß⸗widriger Relig. 
— in dem Ordenshaus zum weiſſen Ereutz. u 

en ar 75 Ne 


MCLV, Str. det Roſtadt Worms mit daſiger 
reformirten Bemeinde, 
S. N. 2233—2249. 4403 . 2a0.. 


f. auch 


= 
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f. auch Moſers Reichs «Staats ı Handbuch auf die J. 
1769 — 1775. 111.Th. S. 837.f. 


j (5213.) 


(1773.d.22. Ian.) RhR. Concluf. zu Worms reformirte 
Gemeine c. den Magiſtrat daſelbſt Mandati pto diuerfor. Gra- 
uamin. etc. Rn 

(5214.) 
(1773.d. 29. Ian.) RhX. Concluf. in caufa ead. 


MCLVI. Str. derStadt mit dem Jeſuiter⸗ Orden. 


(5215.) 

(1777. d. 29. Sept.) RhR. Concluf. Jeſuiter⸗Orden in 
fpeeie zu Worms biſchoͤffl. Schul: Seminarium c. den Magitirat 
dafelbft , die Beeinträchtigung indem Genuß der dem vormal. 
Collegio zuftändig geweſenen, Srepheiten betr. 


MCLVIL Str. der Stadt mit der Judenſchaſt die 
beſondere Zuldigung betr, 


(5216.)- 


(1743. d. 9. Iul.) Ad Comitia unterthänig gehorfamft: ans 
gelegenes Memoriale und Bitten von ng ee und 
Kath des H. Nöm. Rsfreyer Stadt Worms. Dafiger Juden 
ſchaft neuerlich fuchende befondere Huldigung und die zu Abs 
wendung derſelben an Ihro K. M. vom Neid) zu erlafien gebets 
tene Interceflionales betr. m. B. A—G. 6». 


(5217.) 


- (1743. d. 12. Aug.) Ad Comitia fernermeites unterthäs 
nig⸗ gehorſamſtes Memoriale und Bitten Bon Städt » Burgers 
meistern und Kath de8 H. R. Rsfr. Stadt Worms. Dafiger 
audenfchaft neuerlich fuchende Huldigung ꝛc. ic. betr. m. 

— = i 4 . 


MCLVIII. 
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MCEVII Ste: weg der Buͤrgerweide u. Viehtrift. 
(a) nt 
— d. 15. Iun.) S. F. die Wormſiſche Buͤrger » Weide 
und Viehtrift betr. * 
* ſich in der Staatskanzl. VL: Th. p. 43. und VIE 
. pP. 2. | Gr 


MCLIX. Str. der Stadt mit Privstperfonen, 
a) mit Franz von Sickingen. 


Ga) ar 

Cısı3.) Der Stabt Worms wahrhaftiger Bericht ber ar 
liſtigen boshafftigen, geſchwinden Empsrung und Aufläufe, 
auch der unrechtl. Behden , fo Sranz ‚der fich nennet von Sir 
edingen angefangen u. was fich darunter begeben hat. 4. 


(3120.) 

( ) Wahrhaftiger Bericht Srancifci v. Sickingen 
ufdas ungegründete Usjchryben derer von Worms wyder nen 
beſchehen de A. 1. | 

Iſt H. C. Senkenbergs Select. iur. et hiftor. T.IV. p. 

591-623. einverleibt. 


b) mit dem Frhn von Blomberg in Sachen Stettn 
riſcher Vormuͤnder. 
N. 3695. 


Sayn 


Sayı :Wittgenftein und 
Hohenſtein (Grafen zu) 


Bey dieſem Artictel Habe ich gebraucht: 
oh. Zac. Mofers Staatsrecht ber Keichs » Grafſchafft 
ESayn 1749. fol. \ 
welchem ©. 481. eine Nachricht son denen im Druc 


sorbandenen Schriften, welche etwas zur Erläuterung des 
Staatsrcchtg der Grafichafft Sayn beytragen, angehängt iſt. 


» & 


1160. Says Witrgenftein. 1369 


MCLX. Streitigkeiten unter ſich die Succeßion, 
Alimenten, Procesfojten :c. betr, 


(5221.) 


C1645.) Manifeftum, oder furze fiimmarifche Erzählung 
der vornchmften Gruͤnde, welche bende gräfl. Sapynifche 
und Wittgenfteinifche Linien der Succeßion halber in der 
Graffchaft Sayır gegen einander führen; woraus klaͤrlich zu 
erſehen, daß die vom der Sjohannislinie noch übrige beyde 
Sayniſche Fräulein, Gr. onften des Welten zu Sayn x. 
mwohlfeel. Töchtere , Fraul. Erneftina und Johannetta, bes 
‘vor aller Grafen v. Sayn und MWittgenftein (als Manns; 
ſtamm der Engelbertifchen Linie) zur ganzen Grafſchaft 
Sayn und dazu gehoͤrigen Herrſchaften berechtiget und das 
rinn widerrechtl. und unbilliger Weiſe turbiret es 4. 

1A. 78 
(5222.) 

(1645.) Anti -Manifeftum , oder rechtl. und wahrhafter 
Beweiß, famt angehängter in Iure et tacto wohl fundirter 
Hintertreibung des unlängft im Namen beyder weyl. Hn 
Gr. Ernſtens zu Sayn und Witrgenftein feel. binterlaffes 
nen Fräul. Töchtern in Druck gegebenen vermeinten Mani- 
fefti und vor felbe eingeführter Argumenten , famt Beyl. 
darinnen männiglic) vor Augen geſtellt wird, daß die ges 
fammten Hhn Graf. zu Sayn und Mittgenftein und in fpe- 
cie Hr Gr. Chriſtian, als von dem communi ftipite weil. 
‚Gr. Gottfr. zu Sayn unzweifentlich pofterirende Agnaten 
‚in Kraft der aufgerichten paftorum familiae und des urals 
ten Herkommens vor a geäfl. Fräul. zur gans 
er Graffch. Sayn und darzu gehörigen Herrfchaften, Lan⸗ 
en und Leuten berechtiget und wohl ermeldte Fräulein mis 
der diefelbe fich_deren mit feinem Fug Mechtend anmaſſen 


fönnen, noch mögen. 4. nebft Beyl. unter befonderer Signas 
tue gedruckt. 19.58 


(5223.) | 

C1641.) Heftändige und gründl. — des ohn⸗ 
laͤngſt unter — Namen der gefamten Herren Grafen und 
in fpecie Hn Chriſtians von Sayn, Grafen zu Wittgens 
‚fein, ausgefprengten alfo genaufen Anti - Manifefti , in 
welcher der effenbar Ungrund , übermachte Cavillationes und 
Unwarheiten folcheg verfinfterten Anti - Manifefti Elärlich ges 
jeiget md barbeneben RD erwieſen nird, daß bie 88 
2 un 


% 
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und Mohlgeborne beyde graͤfl. Sayniſche Fräulein, Fraͤul. 
Erneſtina und Frl. Johannetta zut Grafich. Sahyn und bas 
zu gehörigen Herrſchaften, Kanden und Leuten allein berech⸗ 
tige und obermieldte Hhn von Sayn, Grafen zu Wittgen⸗ 
‚fein , ſich derer noch zur Zeit mit feinem Fug Rech ens ans 
moſſen koͤnnen, noch moͤgen und alſo deßwegen weder uns 
ter dem Schein der unguͤltigen Agnation, noch vorgewend⸗ 
ten commonis, fipitis ,„ noch angemaßter pactor. famil. oder 
angezogenen uralten Herkommens, an ermeldter Srafichaft 
Saͤyn etwas zu ſuchen, vielweniger aber propria_autoritate 
et dr facto ſich des Falls ichtwas anzumaſſen befugt ſeyn, 
2 Theile, 4. 2 | 198. 
f (5224.) — 
6647.) Kurze ex Actis Saynenſib. gezogene Informa⸗ 
tion, darinn deren Grafen zu Sayn und Wittgenſtein und 
in ſpecis Gr. Chriſtians Sacceſions-Necht in der Grafſch. 
Siayn hell und klar erwieſen wird. Samt beygefuͤgtem Ex- 
tract der Sayniſchen Genealogie, anfahend um das Jahr 
1273. nebſt 2. Beyl. A u. B. 4. wieder aufgelegt, 1661. 32. 


(5225.) . | 

+ (1647.) Des Hlaͤbl. uralten gräfl. Hanfes Sayn furze 

und wahrhafte ex Actis et Archiuo gezogene gruͤndl. Ge 

gen » Information ; darinn der gefammten. Grafen zu: Witse 

genftein und namentl: Hn Chriftiand von Sayn, Grafens 

zu. Wittgenflein‘ />handgreiflicher Unfug zur angemaßten Suc- 

‚cefion ber. Örafjch. Sayn, ſowohl in deren Lehen als Eis 

genthums ı Gütern, abermals hell und klar erwieſen ꝛc. 

J 2 4. 10V. 
(3226.) f 


(1647.) Summarifcher Inhaͤlt etlicher de8 Haufes Witt, 
genſtein Grauaminum fider Tun Trier und ‚den Abt zu 
xXaach. .J. TERN TR * 
Er (5227.) ' ——— 
(16047.) Kurze iedoch gruͤndl. Widerleg. des ohnlaͤngſt 
ur lingebühr fpargirten mehrentheils wider beyde grafl. 
Fraͤulein und Erbtoͤchter zu Sayn gerichteten an ſich ſelbſt 
“aber in fo fern erdichteten alſo genanten Summariſch. In⸗ 
halts des Hloͤbl. graͤfl. Hauſes Wietgenſtein Grauaminum, 
einig und allein zu beſſerer Information ımb rechtbeſtaͤndigen 
Machricht,, annexa humillima imploratione, an Tag ger 
“geben. 4. Be u J * Kam 
Wieder gedruckt 1661. 4. —— 
| — (220) 
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. -(5228.) Ä 

(1648.) Raiferl, Commiffion in den Sayniſchen Sachen. 
som 18. Sept. des 1646. Jahrs, darinn denen Hhn Cöm- 
millariis auferlegt wird, zu Kortfegung berfelben, der Frauen 
Mittben zu Sayn und Wittgenſtein, Fr. Louifen Julianen, 
geb. Sräin zu Erbach, anzubefchlen, wie auch in einem 
Schreiben von „s, May 1647. geſchehen, Gr. Ehriflian zu 
Sayn und Wittgenflein aus dem Sayniſch. Archiuo glaub» 
wuͤrdige vidimirte Copias abfolgen zu laffen ; darauf untern 
29. Oct. 1647. fecunda Caefarca ijufio erfolget, fo in deme 
hierinn Befindl. Documento litispendentiae den 20. Jan. dies 
fe8 1648. Jahrs von J. 8. M. wiederholer und alles in- 
finuiret, aber weder auf primam, noch auf iecundam unb 
tertiam iuflionem die geringſte paritio bis noch verfpürt wor⸗ 
ben. 4. — 

Wieder aufgel. 1661. 4. 

(5229.) 

(1653.) Kurzer gruͤndl. Bericht, was es mit dem graͤfl. 
Schloß, Stadt und Amt Alten-Kirchen, Bann Max—⸗ 
Sayn , Vogtey Aoßbach, und Grund Burbach und, we⸗ 
gen derer Reftitution vor die Durchlaͤuchtige Hgeb. Fuͤrſtin 
und Frau, u. Johannetten, Kandgrafin zu Heften, Wit 
tib und die Hwohlgeb. Graͤfin und Frau Erneſtina vermäbhlter 
Gräfin zu Manderfcheid , Blanfenheimzc. als beede gebohrs 
ne gräfl. Seynifche Erbtöchter , mider den auch Hmwohlges 
bohrnen Gr. und Heren, Hu Chriffian von Sayn zu Witte 
genftein und deffen Conforten zu Nbg d. 27. Sept. 1649. ex 
capite amneftiae erfimals ergangener und ausgelaffener und 
von der R. K. Mai. allergnäd. ratificirter Piss commiflion 
für eine Befchaffenheit habe und warum hochiwohlgedachter 
Hr Gr. Chriſtian zu Wittgenft. famt deffen Conforten , der 
zen Meflitution ſich nicht entbrechen koͤnne. 4. a». 

(5230.) 

(1654.) Semi - Centuria falfor. Praefuppofitorun, omit- 
-tendo et committendo verübten füb-et obreptionum und 
pffenbarer Ungrände, fo im Namen Fr. Erneftina und Sr. 

ohannetten, weil. Hu Ernften , Gr. zu Sayn :ımd Witt 
genft. feel. hinterlaffener Töchter unter dem Titel: Kurzer 
gründl. Bericht, was es mit dem gräfl, Schloß , Stadt 
und Amt Altenkirchen , Bann Mars: Sayn, Vogtey Roß— 


bach und Grund Burbach und wegen dero Meflitution ıc 
* P 3 auch’ 
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auch zu Nbg d. 27. Sept. 1649. ex capite amneſtiae ers 
gangenen commilion vor eine Befchaffenbeit Habe, wider Hn 
. Ehriftian und Confortes, Grafen zu Sayn ımd Wittgenft. 

ausgefprenget, famt deren gründl. Widerleg. und ex Adis 
er Adtitatis erholier wahrhafter Anzeige, mit was Ungered) 
tigkeit Fr. Louiſa Juliana , Gräfin zu Sayn und MWittgen 
fein und ob » Doc) : und mohlgedachte bero Frauen Töchter 
fi) bishero unterffanden, den geäfl. Sapnifch. Mannsſtamm 
von Land und Leuten zu verdringen. 4, ad 


Wieder gedruckt 1667. 4. 


(5281.) 
(1654.) Abdruck an des H. R. Reichs Churfürften und 
Stände umd der abweſenden Käthe, Botfchaften und Ge - 
Fi m von wegen Hu Chriſtians und fämtl. Agnaten, Gras 


en zu Sayn und Wittgenftein uͤbergebener warhafter Res 
ation und beftändigen Berichts wider dag ex parte der 
irrig genannter * Sayniſcher Erbtoͤchter heimlich ein⸗ 

— unziemendes Memorial, Schloß, Stadt und 
mt Altkirchen, freyen Grund Burbach, Bann Map 
Sayn und Vogtey Roßbach betr. Mit beygefügten Wit: 
tums » Sonfens , fo weiland Chf. Philipp Pfalzgraf , Gr. 
Johannſen Sayn, vor weil. ſeines Vaters Brudern, Gr. 
Gerharden Wittiben Sjohannetten , Gräfin zu Sayn, geb. 
Graͤfin zu Wied auf Altenkicchen , als Churpfälsifches Manns 
lehen, auf bejchehene Bitte Ao. 1507. ertheilet hat. Woraus, 
mic ungerechter Weiſe die Saynifche Toͤchter dem Churhaus 
fe Pfalz; fein Eigenthbum und Mannlehen durch nichtig für 
chende Commilion ex praetenfo capite amneftiae zu inter- 
uertiren umd den Sayniſch. Mannsſtamm auszutreiben ſich 
unterftehen , abzunehmen und der vor der Sayniſch. 
Töchter Groß 9 Mutter A. 1607. von Churpfalz ges 
willigte Wittums » Contens , fo bey der gedruckten -Semi- Cen- 
turia No. 4. zu finden, beftärkt und Chur» Pfalz Eigenthum _ 
aferirt wird. 4. 


23 


(5232.) 


(C 1660.) Summarifher Auszug beftändigen Berichts 
und Repracfentation , worauf ber ftatus ber grafl. Saynifch. 
Succeßions » Streitigfeit der Zeit beruhe , tie derfelbe 
feiter der A. 1643. per manifeftas fub-et obreptiones ex- 
trahirten Citation praet. fractae pac. publ. durch die A. 
1646. angeordnete Faiferl. Commitlion und barinn a 

ecif- 
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Decifion , die Münfterifche Friedens » Tractaten, ergangene 
Executions - Commiflion und fonften fich geändert, mit wohl» 
gegründetere Behauptung kurzer ex Adis Saynenfih, gezoger 
ner Information, Darinnen der Grafen zu Sayn und Wirt 
genftein und in fpecie Gr. Chriftians Succeßionsrecht in 
der Grafſch. Sayn heil und deutlich ermiefen wird. 4. 5c. 


(5233.) 

(1661.) Kurzer und wahrhafter Bericht , tie die von 
ber R. K. Mai. d. 17. Aug. 1661. erkannte und ihrer Hfl. 
Gnad. dem Hu Bifchoffen zu Munfter, als Commiflario , 
aufgegebene Execution , die Reſtitution Altenfirchen und 
Ben Pertinentien betr. volljogen und zu Werk gerichtet 
mworben. | 


Wieder aufgel. 1742. f. nebfl einigen vorangebruckten 
Piecen N. 1 —7. fo zu mehrerer der Sachen Erläute 
zung dienen. | 32 S. 


gas ih auch in J. 3. Moſers Gtaatshifl. 
eutfchl. unter Earl VII. p. 868 — 913. 


(5234.) 

( ) Grundmaͤſſige Vorftellung derienigen hoͤchſt⸗ 
erhebl. Urfahen , um derentwillen die gräafl. Saynifche 
Srauen Erbtöchter und. deren reip. Erben wider das in 
Sachen Sayn c. Sayn auf angemaßte Imploration Frauen 
Iohannae Mariae weil. Hn Gr. Yudwig Albrecht zu Witt 
genftein hinterlaffener Fr. Wittibe und deren gräfl. Kindern ıc. 
in pto alimentor. et fumtuum litis am K. RhR. den 5. Zul. 
1677. ergangene Concluf. des in denen Rsſatzungen und ber 
faiferl. Wahl scapitulation fowohlalsin der R. 9. Drdnung 
dem beſchwerten Theil zu gut verordneten remedii fupplicationis 
anftatt der Reuifion und in euentum reftitutionis in inte- 
grum ſich zu bedienen gemüjfiger worden. 138. 


(5235.) 

( ) — Vorſtellung hoͤchſterhebl. Ar; 
ſachen, warum die Hgraͤfl. Sayniſche Frau Erbtoͤchter dem 
in poſſeſſorio ſaecumbirenden graͤfl. Wittgenſteiniſch. Theil, 
in ſpecie Gr. Ludwig Albrechts hinterlaſſener Fr. Wittiben 
und deren graͤfl. Kindern weder alimenta noch ſumtus litis 
in petitorio herzugeben ſchuldig, ſondern dag am 5. Jul, 
1677. ergangene RhR. Concluf. zu caffiren fey. 

P 4 (6236.) 
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| c(6236.) | 
) Repraefenrationis cameralis Refuratio genuina 
retro actorum repraelentatione facta ab Anonymo veritatis 
et iuftitige cliente „ in Sachen Gayn c. Sayn Wittgenfi. 
pto praetendirter , aber zu Recht nicht befiändiger, Dazu 
in foro incompetente, fcil, Camera Wezlarienfi , gefuchter 
ı Euidion, s 


(5237.) | | 
_Cızıo.) In iure et fa&o gegründete wahrhafte Vorſtel⸗ 
fung, woraus erheller: ı ) Wie der von Hn Gr. Wilhelmo 
pofterivende , icho in Hn Graf Ludouici Alberti einzigen 
Sohns In Gr. Karl Ludwigs Familie beſtehender aͤltiſter 
Eayn s und Wittgenfieinifh. Mannsflanım zu der in Ao. 
1636. durh Hm Gr. Ludwigs des iuͤngern Ubfterben erle⸗ 
digten Graͤfſchaft Sayn, nad) allen Rechten ex voto, pro- 
uidentia et padis maiorum „ proximiores und alleinige le 
bensfähige Succeflores feyen ; 2) Wie felbige durch die 
weibl. Defeendenten , unter unbegruͤndetem Vorſchub eines 
pacifragii er fpolii und andern Präterten , per varias Ma- 
chinationes., vt et fub - et obreptiones , vorgedachten ihres 
pätterl. Erbtheild de facto entfeget „ auch folches denenſel⸗ 
‚ber famt dem 3) allenfalls ihnen gebührenden Deputat 
und ftandinäffigen Alimentations - Geldern von A. 1636. an 
bis auf dieſe Stunde mit hoͤchſtem Unrecht vorenthalten wer, 
den und fie dahero nach Anleitung des Inftrumenti pacis, 
Nuͤrnbergiſch. Executions - Receffus durch beft zureichende 
Mittel, cum litis fumtibus (damit diefe arme Wilhelminis 
fche in das Auferfie Elend gebrachte Defcendenten nicht ger 
aus Summer und Noth crepiren‘) fummariter et de plano, 
‚abeqne mora atque vlla exceptione, cum omni caufla , förs 
berjamji veflituirer werden muß 4) Weilen auch in Fadi 
$. Cap. 1. $. 15. et Cap. 1. $. 2. ermwähnet, wie das Chur 
Haus Pfaiz fich iederzeit diefer Graffhaft Say, als eines 
fendi mafculini angemaffet, Re, Hhn Grafen von Sayn 
und Wittgenſt. iederzeit pro Vafallis erfennet , auch vor fie 
und diefes feudum in Aula Caeſarea, wie Anl. fub Lit. H. 
einen ı interefiret,, auch big diefe Stunde Feine andere prö 
‚Vafallis erfennet, jo hat man. zu deffen mehrerer Befsrdes 
zung fin umd andere Documenta diefem in Cap. IV, anne- 
Kiren wollen. 4. | 9B. 
(5238.) 


Cızıa.) Kurze und gründliche Nachricht rechtmäßigen 
| Befüg⸗ 


I) 


— 
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Befugniß zu den Saynifchen fanden beyder Saynifchen Erb» 
Töchter weyl. Erneltinen und Johannetten iegund Fuͤrſtl. 
und Gräfl. Erben in fpecie des fuͤrſtl. Haufes Sachfen » Eis 
fenah und des Gräfl. Hauſes Dianderfcheidt aufgefest ao. 
1709. reuidirt und gedruckt. 1712. 4.m. B. A—0)2. ı%. 38. 


| (5239.) 


. (1717.) Urfund Urthels in Sachen Gr. ju Sayn und 
Wittgenſt. c. Gr. zu Sayn ımd Wirgenfein. 


(5240.) 
( 1713.d.23.Dec.) Ad Imper. Borftellunggfchreiben 


bes K. u. R. €. Gerichts zu Wezlar den Proceß S. W. c. 
8. W. Citat, betr.. m. Bet. A—D. | 


Steht ohne Beylagen in Wiofers t. St. A. 1754. 10 Th. 
©. 662—675. 


(5241.) 
1720.) Wahrbafte S. F. ber anießo zmwifchen denen 
hn Grafen zu Sayn und Witgenſtein am hochpreißl. €. 
. fchwebenden Gtreitigfeiten. Wezlar. 


(5242.) 

(1722.) Abdruck zweyer bey E. Hoͤchſtpreisl. RhR. 
in dieſem noch laufenden 1722. Jahre von Seiten des Hgrafl. 
Hauſes Sayn » Wittgenft. uͤbergebener Scriptorum , woraus 
ſowohlen der bisherige Status cauſſae et proceflus „ in pto 
des von Hn Gr. Carl Ludwigen zu Sayn » Witigenft. aegen 
feine Hhn Agnatos, Berlenburg : und Wittgenſteiniſch. Linie 
feit einigen Jahren zur Ungebühr getriebenen Alimentations- 
und Euictions - Geſuchs zu erfehen, als befonders auch die 
Nichtigkeit des zwiſchen ermeldtem Hn Gr. Carl Ludwigen 
und Hn Gr. Henr. Albrechten zu Sayn-Wittgenſt. und 
Hohenftein ic. in A. 1718. über die ratione praetenfor. ali- 
mentor. incompetenter a Camera imperiali gefäliete Senten- 
tias, zu Aßlar vorgangenen vermeintl. Vergleichs ſonnen⸗ 
heiter erhellet. m. e. Schemate genealog.. 7B. 


(6243.) 

(1752.) Geſchichtserzehlung nebſt dem wahren Verlauff 
des geführten Proceſſes und einer. vorlaͤuffigen kurzen Rechts— 
ausfuͤhrung in Sachen ar Herrn Henrich en 

»5 imir 
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fimir und Auguft Grafen zu Sayn und Wittgenftein modö 
Herrn Ludwig Ferdinand regierenden Grafen zu Sayn und 
Mittgenftein in Berlenburg wider Weyl. On Carl Ludwig, 
ietzo Hu Ludwig Ernit Grafen zu Sayn und Wittgenftein 
proprio et mandatario nomine pto illiciti recurfus ad Cameram 
Imperialem, mit Beylagen von N.ı. big 39. Schrifft 526, 

u Beylagen 676. 


V. Prof. Rortholt in Gieffen. 


Jr Moſers T. St, Arch. 1733. T. I. p. 92 auch in ber 
iaatsf. T. 106. p. 441. T. 107. p. 328. T. 
108. P. 6. a 


J (5244.) 

(1753.) P. M. in Sachen Weyl. Herren Heinrich Al- 
brecht Cafiinir und Auguft Grafen zu Sayn und Wittgens 
fein, ietzo ya Ludwig Ferdinand regierenden Grafen zu 
Sayn und Wittgenftein in Berlenburg wieder Weyl. Herrn 
Carl Ludwig tego Herrn Ludwig Ernſt Brafen zu Sayn 
und Wittgenflein proprio et mandatario nomine. pto illiciti re- 
curfus ad Cameram Imperialem. 356, 


in Mofers t. St. Archiv. 1753. T. U. p. 767. 


| (5245.) 
C(73. d. ı2.hil. n Ludwig Ferdinand Grafen zu 
©. und W. Recurs» Borftellung d. d. Berlenburg d. 13. 
Apr. darinnen auf Caflation des in einem Familien - Handel 
ergangenen C. ©. Executions“- Mandats , und auf Siftirung 
des Procefles „ biß der disfalls zmwifchen dem Rshofr. und 
C. G. obwaltende conflitus lurisdictionis entichieden fey beym 
Meichg : Conuent angetragen mird. Nebſt Adi. fub Hit. A, 
(Gefchichts-Erzehlung ꝛc.) li. B.CP.M. ın ead. caufla ,) dann 
li. C — E. ed. 13. B. 
(5246.) 
( ) Information in der Wittgenfteinifch. Recurs- 
Angelegenheit. | 
‚in der Stastsf. T. 108. p. 91. 
V. Prof. Rortbolt. 


(5247.) 


(1753. m. Aug.) Pro Nota den Gräfl. Wittgenft. Ber 
lenburg. 


* 


* 
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Ienburg. Recurs ad Comitia betr. daß felbiger keineswegs 


“gegründet fey. 


(5248.) 


(1753. d. 7. Aug.) Wieder-Antwortſchreiben des Hn Gr. 
u — » Berlend. an den Hn Mgr. zu Brandenb. 
nolzb. 


in Moſers t. St. Arch. 1754. 1. Th. ©. 76. 


(5249.) 


(1753. d.26.0&.) Hn Ludwig Ferdinand Gr. gu Sayn 
und MWittgenfl. Memoriale an den NE» Konvent d.d. Ber 
lenburg (pto Recurfus) m. B. A—K. 5B. 


in Moſers t. St. Arch. 1754. III. Th. ©. 483. f. 


(5250.) | 
(1753.m.Nou.) Gegen » Pro Nota aufdag in der Witt’ 
genftein » Berlenburgifcy. Necursfache zum Worfchein gefoms 
mene pro Nota. | 


in Moferst. St. Arch. 1754. T. 2. p. 78. 


| (251) 

(1753.) Fernerweites Pro Nota, 

l. c. p. 241. 
B. Prof. Rortholt. 
6232) - 

( 1754. d. 14. Martii. ) Ludw. Ernft Gr. su Sayn 
und Wittgenſt. an den A rer d. d. Wittgenft. (pto 
Mandati de praeftand, alimentis S. C.) nebſt Beyl : Atteita- 
tum In Juft. Gerh. Duiffing , Prof. Med. zu Marburg. 


u, (5253.) | 

— d. 30. Apr.) Hn Gr. Ludw. Ferdin. Gr. zu Sayn 
und Wittgenſt. Memoriale ad Comitia d.d. Berlenburg, den 
in cauffa Sayn und MWittgenft. pto conflietus iurisdidtionis 
ergriffenen Recurs betr. cum petito: die Sache nächfieng in 
wuͤrkl. Berathichlagung zu bringen und das allfchon ehender 
gebettene Rsgutachten möglichft zu befchleunigen m. 3. Sen- 

tent. Camer. d. 5. Apr. 1754. 
in Moſers t. St. Arch. 1754. VIII. TH. ©. 249. 
/ (5254.) 
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| (3254) 297 
(1754. 4.24. Nou.) Hn Ludw. Ernft Gr. v. Sayn und 
Wittgenſi. Memoriale ad Comitia , d. d. Wittgenſt. 

‚Als Beyl. wurde zugleich übergeben: 
65.) | 

(175 p Gegen P. M. in Sachen weil. Hn Carl Lub* 
wigs Ent r. zu Sayn und Wittgenſt. proprio et man- 
datzrio nomine fiber weil. Hn Henr. Albr. Caſimir und 
Auguſi, Gr. zu Sayn und W. ietzo Hn Ludwig Ferdin. Gr. 
zu Sayn Wittgenſt. Berlenburg, Citationis ad videndum pe- 
ti etc. nee non decifi Mandati de praeftandis .alimentis et 
fumtibus litis S.C. nunc mandati de exequendo ,„ eiusque, 
sefcripti. In pto ſumti recurfus.ad Comitia. m. B. 1 —5- 


| sufamm. 20B. 
Verf. Prof. Rortbolt. 


In Mofers t. St. Arch. 1755. T. III. p. 452. IV. p. 
91. und in der Staatsk. T. 108. p. 100. 
(5256.) F 

(1755. d. 28. Iul.) Hn Gr. Ludw. Ferdin. zu Sayn und 
SR, Memoriale ad Comitia, wodurch des Hn Ludw. Ern 
Gr. zu S. und W. in der Sayniſch. Aliment » und Proceß⸗ 
Koſten⸗Sache, pro illiciti recurfus ad Cameram imper. bes 
fannt gemachıes Gegen»P. M. beantwortet, ein in cauſſa 
obtwaltender confitus beyder Negerichte ferner behauptet 
und gebetten wird, die noch abgängigen inftrudtiones , weil 
das ©. G. mit einer Executions - Erfenfnis nach der andern 
herfürzugehen fortfehre , möglichft zu betreiben und das 
Rsgutachten zu beſchleunigen ꝛc. 1B. 

Das dabey befindl. Adiunct. hat den Titel: 

(5257) 

(1755) Entdeckter Ungrund des durch Hn Ludw. Ernſt 
Gr. zu ©. und W. befannt gemachten Gegen;P. M. 
in Sachen weil. og" Henr. Albrecht, Caſimir und Auguſt 
Gr: zu ©. und W. Hu Ludw. Zerdin. regierenden In 
Grafen zu S. und U. in Berlend. wider weil. On Carl 
dudw. ietzo Hn Ludwig Ernft, Gr. zu ©. und W. proprio: 
er mandatario nomine , pro illiciti recurfus ad Cameram im- 
perial. m. B. fub N. J. und a,b... | 108. 

Verf. Prof. Aortbolt. | a 
In Miofers t. Et. Arch. 1756. T. I, p. go. und in 
der St. Ranzl. T. 109. p. OB.) — 


62656.) 
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25.) 

(1755.) In cauffa Wittgenſt. c. W. den von Berlenb. 
‚ad Comitia geuommenen Recurs und dag bon dem Imperri- 
r. den Hu Gr. Ludw. Ernſt dargegen zum: Vorſchein ge 
kommene iub 13. Mart. didirte fo rubricirte Gegen P. M, 
bete. Pxtract. Brand, Onolzbachifchen Referipti an dero Co- 
midal - Ecfandfchafft. | 

In Moferst. ©t. N. 1755. 8. Th. ©. 240. 


(5259.) 
(1755.) Pro Nota, wer 
In Moſ. t. St. U. 1755. 8. Th. ©. 241, 


MCLXI Str. der Bräfinnen von Sayn mit der 
Sürftin zu Selm, Albertine Johannette. 


(5260.) 

( ) Wahrhafte und Actenmäffige S. F. cum ratio- 
nib. dubitandi et decidendi I Gadıen der Dehl. Fuͤrſtin 
und Frauen, Fr. Albertinen Johannetten, Fürftin zu Salm 
geb. Fuͤrſtin zu Naſſau⸗-Hadamar c. die Hacb. Gräfinnen 
uud Frauen, St. Krancifcam Eleonorem Claram , verwit—⸗ 
tibie Gräfin von Poͤttingen und Fr. Magdalenam Chriiti- 
nam Graͤfin von Kirchberg , beyde gebohrne Gräfinnen von 

Manderſcheid, Sayn und Slankenheim, Reicripti. 


— 


(5261.) 


1703.) Memoriale (der Hgraͤfl. Sayn⸗Hachenburgiſch. 
gemeinſchaftl. Lanzley⸗Directoris und Raͤthe) ad Comitia 
in Sachen: Naſſau-Hadamar c. Sayn und Blankenheim 


©. A. 1- 12. 
(5262.) 


.: . (1704.) Gründlich abgefaßte Gegenanzeige ad Comitia 

Coon HR. Salmiſch. Oberamtm. und Näthen zu Anholt) 

auf dag unterm 20. Det, 1703. diätirte Memoriale in Gas 

‚hen Naffausdadamer, modo Fuͤrſt zu Salm c, Sayn und 

Blaͤnkenheim 1. Graͤfinnen von Poͤttingen und Kirchbetg 
(5263.) 


(.1707.d. 19. Apr,) Ad Imp. allerunthgſte Dedudio 
ee: SEE FE 


—4 
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Grauaminum iunda humill. petit, Anwalds derer Hgeb. Graͤ⸗ 
finnen umd Frauen, Sr. Franciicae Eleonorae Clarae vers 

-wittibten Gräfin von Poͤttingen und Fr. Magdal. Ehriftina 
vermittibten Burggräfin ven Kirchberg, beyder gebohrnen 
Gräfinnen von Manbderfcheid , Sayn und Blantenheim c. 
die Ochl. Fuͤrſtin und Frau, Fr. Albertinen Johannetten, 
Fuͤrſtin zu Salm, geb. Fürflin zu Raffau » Hadamar, I 


“ tentiae, nung Reuifionis. m. Beyl. I. II. 80. 
Ein Auszug davon findet fich in den Ele&is LP, T. J. 
P. 489. _ 
(5264.) 


) Gründlihe umd actenmäßige Species Fadi, 
vna cum folida dedudione grauaminum in Cadıen Fr. 
Francisca Eleonora Clara verwittibten Gräfin zu Pottingen 
und Fr. Magdal. Chriſtina, vermittibten Burapräfn von Kirch 
berg beider geborner Sräfinnen von Manderfcheid » Blanfens 
heim ꝛc. c. Fr. Albertinen Johaunetten, Fürftin zu Salm 
geb. Fürflin zu Naſſau- Hadamar , Sententige nunc reuifio- 
nis, j 101,2. 

(5265.) 
1709.) Ad Comitia fernerweitiged Memoriale in Gas 


chen Naſſau ⸗ Hadamar modo Salm, c. Sayn und Blanken⸗ 
‚beim. modo Pöttingen und Kirchberg, m. B. A—C. _ 


(3266.) —J 
(1709.) Retponf. der Juriſten⸗-Facult. auf der koͤnigl. 
Preuſſ. Univerfit. Hallerin caa Naſſau⸗Hadamare, nunc 
Salm c. Pöttingen-und Kirchberg. 


(5267.) 
) Memoriale (Hachenburgifeh.) ad Comitia in 


— Naſſau⸗Hadamar c. Sayn und Blankenheim c. 
A, 1—I1. 


Iſt mit dem Memor. de A, 1709. als Beylage ad .Di- 
etaturam gefonmen. 


MCLXI. Neueſte Succeßions « Streitigkeiten 
wegen der erledigten Grafſchaft Sayn : 
Altenkirchiſchen Ancheils, 


———— Beſcha ffenheit det 
( 1741. ) rzer Vorber. von ber affenheit 
— — 
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Rsgrfſch. Sayn und des Hfl. Brbg + Dnokbadifch. Suc⸗ 

a s Rechts in ermelbte Grafich. Altenkirchifch. —— 

m. ©. 1. 5B. 
Erſchien auch franzoͤſ. unter dem Titel: 


(5269.) 

C(C1741.) Memoire inftru&if, concernant PEtat de la 
Comteé Imperiale de Sayn et le Droit de Succeffion de la 
Maiflon de Brandenbourg - Onolzbac dans la Partie de la 

dite Comté appartenante à la branche d’Altenkirch. 


(5270.) 

1741.) F. S. in Sachen derer Herren Grafen zu Sayn 
und Wittgenſtein auch reſp. Hohenſiein c. die dermahlige 
a” Detentores der Grafſch. Sayn, die Succefl, in dieier 

rafſch. betr. r 


(5271.) 

Cızaı) Gruͤndl. Nachricht von der Dchl. Fuͤrſtin Ca— 
rolinaͤ Chriſtinaͤ vermaͤhlten — — Heſſen ıc. wohl, 
gegründer » alleinigen Succefions: Rechte in die erledigte 
uhralte immediate Rsgrafſch. Sayn Altenkirchiſch. Ans 
theils ‚m. B. A—I. 

ze fi) auch in Mofers Staatshift. KR. Carla VII. 
. J. P. 915—939 
(5272.) 
(1742.) Die Hiſtorie der Grafſchaft Sayn und der 
uͤber die Succeßion entſtandenen Streitigkeiten erzähle 
Köhler in f. Hiftor. Muͤnzbel. 1742. n. 35. bey Gele, 
genheit der Mebaille, die der Hr Mof. zu drbg-Onol;b, 
auf den Anfall des Sayn » Altenkicchifch. Antheils hat 
te prägen laffen. 


{ (5273.) 

C'1742.) P. M. bie von den Churpfälzifch. Trouppen 
den 19. Jan. 1742. geichehene gewaltfame Decupation der 
Grafich. Sayn, Hachenburgiſch. Antheils betr. 11,2. 

Bey Mofer l.c. T. II.p. 485-495. 


| (5274.) ni 

C1742.) Standhafte Vertkeidig. des Hfl. Brbg/On⸗ 
olzbach. Succeßionsrechts in die Rsgrafſch. Sayn ilten 
—— irchen 
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firchen gegen den. ungegrünbeten Anfpruch der. Frauen Land» 
raͤfin —— inaͤ zu Heſſen⸗Philippsthal Dchl. m. 
B. ı—ı2. Onol;b. ; Ä 


Wieder aufgel. ebendaf. 1743. nebſt der in dieſer Dedu- 
&ion widerlegten Nachricht des Heffen » Bhilippsthaliich. 
vermeinten Succefiiens - Nechtg. S. 38 3. B346. 
Finder ich , doc ohne die Beyl. in J. J. Wiofers 
Staatshift. Leutfol. unter Carl VII. I. Th. p. 940-991. 


(5275.) DZ Fe ar 

( 1744. ) Rechtsgegründetes. Bedenken , worinnen aus 
geführt worden , daß denen Hhu Grofen von Wittgenftein 
wegen ihrer praetenfion , fo diefelbe auf die Rsgrafſch. Sayn 
machen , nondum plene liberato fpolio et folutis expenfis , 
feine rechtl. Adtion gebühre,, fodann auch S. Ehfl. Ochl. 
zu Pfalz eben fo wenige Befugniß „aben , Hoͤchſt ſich eini⸗ 
ges pofle Horifch. Recht anzumaſſen. Ad cauflam Sayn c. Sayn 
Mandati$. C. decifi ; modo in pto fru&uum „ damnor, et 
'expenfar. Nebſt B. 1-55. und einem Anhang, meldyer die 
enealogifh. Tabb. I—V, mit ihren. Erläuterungen ent» 
Bält. ı9. 21B. 


V. Henr. Chr. Frhr v. Sendtenberg. 


(5276.) 

(1745.) Gruͤndl. Deduction derer ſowohl in poſſeſſorio 
als petitorio durchgaͤngig unbewegl. veſt beſtehenden Suc⸗ 
cehions⸗ —5 weil. der Ochl. Fuͤrſtin und Sr. Frau Caro⸗ 
linen Chriſtinen vermaͤhlten Logrfin zu. Heſſen, gebohrnen 
Herzogin zu ©. Eiſenach, Erbgraͤfin zu Sayn und Graͤ 
zu Witgenſtein ꝛc. vorietzo aber derer in natürl, Erbfolge 
von Soc derofelben nachgelafienen Dchl. Dejtendenten 
beyderien Geſchlechts und zwar vorgängig Ihro erfigebohrr 
nen Prinzens nr Philipps Hfl. Dahl. in der uralten im 
mediaten Rsgrafſch. Sayn, Altenfirch. Antheils, während 
Hoͤchſideroſelden Minderiaͤhrigkeit, von dem Dchl. In Vat⸗ 
ter Hn Logr. Carl zu Heſſen⸗Philippsthal entgegengerezt bet 
Anſpachiſch. fo genannten Vertheidigung ; oder eigentl. zu 
reden, den durch ſich felbft entbloͤ Ungrund bes HN. 
Brbg⸗Onolzb. nichtigen Anſpruchs und ber ienſeits zeither 
ſowohl heimlicher als aud) gemaltfamer Weife verlibten Turs 
batıon ꝛc. m. B. 1112. | 584: ©. 

| Beyl. any. ©. 


(5397.) 


* 
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| Fe (5277:) 

( aas: ) Kurze Demonfration des Ungrunds des Hefr 
gen: Philippsthaliih. Anſpriths auf die Grafſch. Sayn⸗ 
Altenkirchen, m: B. © Onolzb. 2B. 
| 6278.) 

(1748.) Gründliche Information von ber Befchaffenheit 


ber, Srafich. Sayn und daß Chur, Bfalz dieſelbe zu recu- 
periren befugt ſey. m. B. 189: 


— 6279.) J 

(1746.) Summariſche Gruͤnde der graͤfl. Saynifeh: 
Succeßions » Eadye vor Heſſen-Philippsthal wider er 
Dnoljbad), 19 


(5380.) 
“ (1745.) Refponf, Einer loͤbl. Juriſtenfacult. der Unis 
verfität Halle. | 548: 
(s381.) | j 


.( 1746.) Ad ımp, fernermweite allerimthgfte Vorftellung 
iuncto petito humill pro nunc demum repellendo parteni 
adueifam a limine iudicii et clementiff;, manutenendo partem 
impetratam in legitime apprehenfa poffefione totius comita= 
tus Sayn - Altenkirchens mpeträntifc, Anwalds in Sas 
chen Heffen » Philippsthal ec. Brbg » Dnoljb; Cum — 
34 Di 


—lJ, 
. (5282.) | 
(1746.) F: 8. in Sachen derer Hhn Grafen zu Witt⸗ 
Henftein auch refp. Hohenſtein c: &e Hfl. Dahl. I Brbg⸗ 
Dnoljb. wie auch bes Hn Bgfen zu Kirchberg und Gr. zu 
Sayn und Wittgenſtein Hgraͤfl. Excell. ſamt beygefuͤgten 
Anmerkungen eines Rechtsgelehrten , die Succeßion in der 
Grafſch. Sayn bel. modo die fructus perceptos; percipis 
endus und Unfoften. m:B: A—O. u. einer Stammtafe, 2a⸗ 
| (5283.) 
(1747) In facto et iure durchaus ſtandhaft documentirt 
kekapitulirender Nachtrag zu der Hfi. Heffen : Philippsthas 
kiich: Deduction derer fulchfeitigen Succeßions sind Poſſeſ— 
—— in der uralt immediaten Rsgräfſch. Sayn 
itentirchifceh. Antheils, wodurch die von Seiten des Di 
Ded, Bibl III Band: D) Mgf— 
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Mgf. von Brandenb. Dnolzb. Hfl. Dchl. im Jahr 1741. 
mitgelf Rofriedbruͤchigen Sa 0 J 74 


altthaten heimlich und Sffentl. 
ausgeäbte und bis anhero * 


F alſo beharrete attentativifche 
Invaſion und Detention noch Weiters klar und unwiderſpruͤchig 


gemacht wird, m. B. 113— 138. 1608 S. B. 30 ©. 


(5284.) 

Gr m, Senn That » und Rechtsnotoriſche Momenta 
der Hfl. Neffen » Philippsthal. Manutenenz ⸗ und Recupe⸗ 
rationg ; Befugniffe in der gräfl. Saynifd). uralt hergebrach⸗ 
ten beſitzlichen Succeflion , entgegen gefezt der Mgfi. Anſpach. 
Violent - attentativifd). Inuafion und Detention. "526. 


(5285.) 

(1748.) Auszug practifcher Gründe des in der Saynifd). 
Eucceßionsfache unabänderlic) vormwaltenden ſummariſch. 
oder executivifch. Procefies vor Heflen + Philippsthal. wider 
Brbg » Onolzb. 180. 
| (5286.) 


( 1750. ) Nähere Zeleuchtung ber biffeitig « notorifch. 
geäfl. Saynijch. befizl. Stamm ; Erbfolgs + proximitaet , 
als des pragmatifch » einigen Poffegiong » oder Manutenenz 
und Recuperationg » Tituls vor Neff. Philippsthal wider 
Brbg⸗MOnolzb. m. B. 139. 140. 108. B. 12 ©. 


| (5237.) 

(1750.) Pra&ice concludens fummaria Dedudio fuc- 
ceffini ordinis pofleflorii quarumque illuftrium haereditariar, 
orbis et Imperii Domuum , edita in caufla Saynenfi pro 
domo Hafliaco - Philippsthalenfi c. Brandeuburgico- Onolds- 
bacenf. | 108. 


(5288. F 
(1753) Bloß einig und allein obwaltendes Summariis- 
fimum in der, nahNatur s und Voͤlkerrecht land und reiche» 
üblich lang befiglich hergebrachten gräfl. Sannifch, Landes 
und Negierungs » Succefion vor Helen» Philippsthal wider 
Brbg : Dnoljb. m. B. 141. ,168..8.106. 


(5289.) | | 
C 1754.) NRehhtg » und Gerichtsſtritt freye Landes » und 


Megierungs » Befigfolge illuſtrer Familien nach den Natur 
Biker fund Neichsrechtl. errichteten public - fideicommifla- 


riſch. Hausherkommen ‚vor Neffen » Philippsthal wider Brbg⸗ 
Dnoljb. 
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Dnol;b. bie. Sraffchaft Sayn Altenkirchifchen mis \ 
20 


betr. 
(5290.) 


(1755.) Ad Imp, allerunthgfte fchliegliche Informatios 
Erklärung , iun&o petito humiil. pro etiamnum clementifl, 
decernendo retro petitum Mandatum manutenentiae , cafla- 
toriumque item reffitutorium atque inhibitorium , iuxta cum 
omni caufla, refufione expenfar. damni ac interefle , annexa 
citatione folita Hfl. Implorantiſch. Anwalds in Sachen Heſſ. 
Philippsthal c. Brbg⸗Onolzb. in pto turbationis ac vio- 
lentiar. der gräfl. SaymAltenfirchiich. Succefion betr. 1400. 


(5291.) 
(1757.) Entblößte Imiverjal s Fallacie der Mof. Brbge 
. Dnoljb. Detentions - Praetenfion entgegen ber Yandgrafen 

gell Philippsthal. Stamm / Erbfolge in dem Allenkirchiſch. 

utheil der Grafſchaft Sayn, m. B. 142—144. ıU. 68. 

(5292.) 

(1763.) Iuftitz - Fata cauflae Saynenfis, betr. die dem 
Logrfl. Heil. Philippsthal. Haus in dem Altenkirchiſch. Ans 
theil der Grafih. Sayn nach Urt aller dergl. illufteen as 
milien That » Kechts » und Gerichtsſtritt frey, oder Manute- 
nenz- und Recuperation - Deciarationsmäffig zuftehende Erb» 
Stamm + Zandes s und Negierungs » Befinfolge, in Gegenhalt 
ber von Seiten Brbg » Dnol;b. Neichs » ımd Hausfriedbrüs 
chig attentirten Lineal Succefions » Zurbirung , oder qua— 
lificiet + fpoliativifch. Landes + Invadirnung und bdeffen , wie 
auch einiger  priuar - eigenthüml. Guter , Borenthaltung. 
Mit fernern Beyl. 145—188. 848.0. B. 48 S. 

(5293.) 

(1764.) — Darſtellung der graͤfl. Sayniſch. 
Erb⸗Stamm-⸗ Landes » Negierungs » Befigfolge vor Heilen 
Philippsthal wider Brbg⸗Onolzb. die gemwaltthätige Inva⸗ 


dirung amd uſurpatoriſche Worenthaltung Sayn ; Aitenfirs 
chens betr. m. B. 189. 11B. 


Die Sentent. abſolut. vom 10. Apr. 1775. ſ. in Moſers 
Reichsſt. Handb. auf die J. 1769 - 1775. II. <h. ©. 601. 


MCLXII, Anfuchen um Woderation des Mas 
wie, Anſchlags. 


(8294) 
C 1722.) Der Régrafſch. Sayn Memor, pro moderat, 
matric, 
23 (5295.) 
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MCLXIV. Str. wegen Sig und Stimme auf 
den Weſtphaͤl. Grafentägen. 


(5295.) 

(1745. Kurze Borfiellung der wohlhergebradhten Gerecht⸗ 
famen der Rsgraͤfl. Sayniſch. Häufer zu befonderm Sitz und 
Stimme auf den Niederfächfifch » Weftphälifch, Grafentaͤgen, 
nebft Anl. 1—48. Neuwied. 10». 


: \ 
MCLXV. Str. mit Chur Trier. 
| (5296.) 

(1612.) Refponf. iuris de, reftitutione Vallendar eius- 
que fublimj rerritorii jure ac aliis hifce fimilibus „ quae in 
contronerfiam vocantur inter Reuerendifl, Archiepifcop, et 
Ele&or. Treuirent. ac illuftr. Ludouic, comitem in Sayn et 
Wittgenft. 4. 42B. 


(5297.) 

(1627.) Kurzer gruͤndl. Beweiß in Sachen des Hoch— 
wohlgebohrnen cat ud In, Hu Ernſten, Grafen zu 
Sayır und Wittgenftein ıc. gegen dag Hwuͤrd. loͤbl. Erzſtifft 
Trier, die Caftra Sayn, Freußberg und viel anders mehr 


beir. 4. 

(5298.) 
-  (1632.) Relatio breuis er ftatus modernus cauffae Vallen- 
darienfis inter Saym-- Wittgenftein et Trier, 4. 


- (5299.) 

Ä ( 1632.) Kurzer Auszug und ſummariſcher Begriff der 
Streitigkeiten , fo fich erhalten zwifchen Sayn und Chur; und 

dem Erzftifft Trier, daraus zu fehen, mie groffe Unbilligfeis. 

ten und gewaltfame Abnahmen unterſchiedener vorneh⸗ 

mer Stücke dag gräfl. Haus Sayn nunmehro in die 27. 

Jahr ertragen und dırlten muͤſſen. Frf. am M. 4. 


Wieder aufgelegt 1645. 4. 


| | (5300.) 

C(632.) Kurzer gruͤndl. Bericht und Beweiß, ſamt ange⸗ 
haͤngten informationibus Fadi et luris, wie auch unterſchiede⸗ 
nen Refponfis der loͤbl. Juriſtenfacultaͤten zu Marpurg , Tür 


bingen , Coͤlln, Ingolftadt und; Maynz in Sachen On a. 
j J 


e 
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fien, Gr. zu Sayn ımd Wittgenflein sc. gegen den Churfürs 
ften und das Erzſtifft Trier ꝛc. die Schloͤſſer Sayn, Sreuß: 
berg , Rheinbruͤel und viel anders mehr betr. darinn ein le 
bendig Mufter der bishero gegen Sayn verübten Gewalthaten 
und Ungerechtägfeiten zu befinden, auch gleichfam mit Fingern 
zu ergreifen , woher unter andern die ieige leider viel zu weit 
ausgejchlagene allgemeine Unruhe und darob empfindl. grojfe 
Landftrafen unfers geliebten Vatterlands teutfch. Nation ent, 
fanden, und daß dazu , nebft andern überhäuften Sünden, 
auch die Begierde feinem Naͤchſten dag Seinige unterm Echein 
Rechtens zu entziehen und den Öeringern er zu unterdrucken, 
groffe Urfache gegeben. Gebr. zu Frf. am M. 4. 1. 7®. 
Wieder aufgelegt bafelbfi 1645. 1661. 4. 
(5301. 

(1635.) Breuiflima et fuccindta Enarratio Juftitiae cauf- 
fae Dominor. Comitum in Sayn etc. contra Dn. Treuiren- 
fium Archi - Epifcopum ,„ ad Imperatorem „ Reges , Princi- 
pes, Comites, Dominos et omnes S. $. Imperii Rom. Sta- 
tus, pro refp. conferuandis , retinendis et reflituendis bo- 
nis Saynenfib. Arcibus, Fortalitiis et Territoriis , ab Archi- 
Epifcopo contra Jus fasque hadtenus detentis er ufurpatis. 
Qui plenariam Informationem cum Refponfis et decifionib. 
diuerfar. Facult, iuridicar. in laudatifimis Acadcmiis „ Mar- 
purgenfi Colonienfi ,„ Tubingenfi Ingolitadiaca, et Mogun- 
tinenfi defiderat , is comparer fibi Dedudionem amplio- 
rem Francof. ad M. typis Weiflianis A. 1632.. impreffam, 
proinde legat, iudicet et aequitati iuftitiaeque cauflae Say- 
nenfis faueat. Excuf. Marp. 4. 9B. 


(5302.) 


(1647.) Extra&t hiſtoriſch. Erzählung welchergeftalt bag 
Hloͤbl. gräfl. Haus Wittgenftein feine halbe Herrichaft Vals 
lendar an der Mofel bey Eoblenz gelegen, dem Hloͤbl. Erz 
ftife Trier in A. 1392. um 8000. fleine Gulden wiederloͤslich 
verfest: Und obſchon inA. 1351. die Wiederlöfung von Witt— 
genſtein Geiten gefucht, felbige doch nicht geflaftet, fondern 
Die Sad) per arbitros pro Wittgenſt. decidirt, aber von 
‚Chur ; Trier ad Camer. appellirt , dafelbft abermals vor Mitt: 
genftein in A. 1606. gefprocdyen, darauf der Pfandſchill. offe 
rirt und endlich bey Churpfalz deponirt , hingegen von 
Ehne » Trier reuifio aftor. nuiliter geſucht, aber nicht ver 
- folge amd unterdeſſen der ‘Pfandichtil. bey dieſem Friegs we— 
fen in der Pfalz feit 1619. verlopren worden. Worab zu 
feben, daß Ehurs Trier ſchuldig fen, Sdem Hlobl. Haus 

| L) 3 Wittgenſt. 
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Wittgenſt. dieſe halbe Herrſchaft Vallendar ohne fernern 
Entgelt vna cum fructib. ſeit bemeldten 1619. Fahr abzu—⸗ 
treten ımd zu erſtatten, mit angeheffter rechtl. Bite, wie zu 
End des Extradts gebetten. 4. 


(5303.) 

(1685. Kechtsbeftändiger Unterricht, daß Ihro Chfl. 
Gnad. zit Trier den zwiſchen dero naͤchſtem Hn Vorfahren, 
mit Bewilligung dero Thum-Capituls an einem und denen 
graͤfl. Sayniſchen Frauen Erbtoͤchtern am andern Theil den 
22. ul. 1652. über denen vom Erzſtift lehenbaren Stuͤcken 
der Graffchaft Sayn aufgerichteten Vergleich allerdings zu 
halten und demſelben unter anderm mit Erneuerung der all 
bereit darauf würkl, empfangenen Belehnung nachzufommen 
verbunden feyen. a 1 395. 


ze. 
(5304.) 


) Difcurfüs Anonymi daß Freußberg ein feu- 
dum antiquum und eine uralte pertinenz der Grafſch. Sayn 
fer ß doch wollen andere von dieſen beyden Stuͤcken nichts 
wiſſen. 


MCLXVI. Ste. mit Chur + Cölln wegen Schloß, 
Stade und Amt Hachenburg. 


(3305.) | 
( 1642, ) Informatio Fa@i et Juris , d. i. gruͤndl. und 
warbufiiger Bericht , wie Weyland Hn Gr. Ernftens zu 
Sayn und Wittgenſtein des Weltern ıc. nachgelaffene beyde 
Fraͤul. Töchter Erneflina und Johannetta, zu Schloß, Stadt 
ind Am Aachenburg , mit allen Pertinentien, gegen 
Chur⸗ Coͤllne, fo es Ao. 1636, unter dem Borwand eines er 
Öfneten und heimgefallenen Mannlehens gewaltiger Weiſe 
eingeyozen, eritlich berechriget find. Zum andern, welcherges 
ie und was folcher miderrechtlichen Entiegung halber, 
endes am Epeyerifch. & ©. dann am Faiferl., RhR. ge 
dachten 1536. bis in dieſes 1642. Jahr gehandelt worden 
und ergangen iſt. Zum dritten, wie unbillig , ia bey hoben 
Standesperjonen unerhoͤrter Weife die gräfl. Fr. Wittwe zu 
Sayn, gebeurne Grafın von Erbach, als Bormünderin 
nn dero Angehörigen die Zeit über, als fie nach ih 
ungen Herrleins Tod auf ihrer Reſidenz Hachenburg noch 
geweſen, jonderlich aber im Jahr 1637. von den — 
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ligen Miniftris tractirt worden, biß Ihro Gnaden endlich 
in Hungersnoth gezwungen, ſich an andre Drte begeben 
müffen. 4. | 


(5306.) 

C1646.) Kurze, doch wohlgegruͤndete Wiberleg. der ver 
meinten Cölnifch. Informatiuae Deductionis, Hachenburg 
bel. darinn deg er Haufes und deren Son gnaten , ins 
fonderheit Gr. Chriſtians zu Sayn und Wittgenftein, Ius 
und Gerechtſame zu dem Schloß: und Stadt Hachenburg, 
mit deſſen Pertinentien und hierüber zuftändiges vtile Domi- 
nium aus denen ergangenen Adtis ermwiefen und dag wibrige 
mit Beftand Rechtens abgelehnt wird. 4. 38. 


MCLXVI. Str. mit Churpfals die Lehnbar⸗ 
Feit der Grafſch. Sayn betr. 
(5307) 

(1661.) Kurzer Bericht, daß die ganze Grafſchaft Sayn 
famt ihren tanmichaften. nt Schloͤſſern, Fans 
den , Leuchen, Rechten und Zugehörungen, von viel hun 
bert Zahren der Churpfalz Mannlehen gemefen unb noch fey7 
auch daß fomohl die Pfalsgrafen Churfürften in pofleflione 
dominii direti et inueftiendi maiculos, als aud) deren 
mannliche Lehenleute in poflefione dominii vtilis big in den 
kten Krieg geblieben und dannenhero des Pfalzgr. Chfl. 
Schl. und Dero mannliche Whenlent, vermdg Inftrumenti 
pacis wiederum derein zu reſtituren, und refp. Dabey zu manu- 
teniren , bie Reftituentes aber, bafern fie an gedachte 
Grafſchaft, oder deren Stuͤck, noch einigen Anfpruc zu 
haben vermeinen , poft fadtam reftitutionem , damit. ad iu- 
dicem competentem zu vermweifen feyen, (m. B. A—M.) 
Seidelberg. | 11B. 

Wieder aufgel. 1742. fol. 


(5308.) | 

(1664. Wahrhafter Gegenbericht,, daß die unmittelbare 
anze Nsgraffch. Sayn mit ihren Mannfchaften, Schlöffern, 
anden ; Leuthen, Rechten und PugeRorunger von viel 100. 
Jahren mit nichten ber Churpfalz Lehen iemahlen gemefen, 
weniger aber noch feye, daß auch fowohl die Hhn Pfalzgras 
fen und Churfürften in poflefione dominii diredi vel iuris 
inueftiendi mafculos , al8 auch deren alfo genannte mannl. 
D4 Lehen⸗ 
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Lehenleute in poflefione dominii vtilis, als Pfälzifche Va. 
falli, keineswegs iemahls geweſen, vielmweniger aber big in 
den kizten Krieg geblicben jeyen und danncnbero weder Des 
Sn Pfalzgrafen und Ehfl. Dchl. noch aud) dero vermeynte 
ehinleute vermöge Inftrumenti pacis gar nicht darein zu 
zeitituiren vielmeniger darbey zu manuteniren feyen. 4. 


Wieder aedr. 1742. m. B.A—Z3, 172 ©. B. 124,6, 


Unter den Beylagen find merkwürdige Urkunden. Die 
ältefte ift der Churtrierifche Kehenbrief über Sayn vom 


(5309.) 


C(742.) Kurzer und wahrhaffter Bericht, wie die von 
der Kom. Kayferl. Maieſt. den ırten Aug, 1661. erfannte, 
von Ihrer Hochfürftlichen Gnaden dem Heren Bifchorfen 
a Muͤnſter als Cammiflario aufgegebeng Execution die re- 
titution Altenkirchen und deſſen Pertinentien betr. vollzogen 
und zu Werk gerichtet worden. Mieder aufgelegt 174% 
nebſt einigen vorangedruckten piecen, fo zu mehrerer ber Ca; 
chen Erläuterung dienen, 3229, 


MCLXVIII. Str. wegen der Serrſchaftsomburg. 
a) die Succeßion in diefelbe betr, 


(5310.) Ä 

(1670.) $.F. cum Dedufione in Sachen In Gr. Wilh. 
riedrichd zu Sayn und Wirtigenftein In zu Homburg rc. 
Klrs c. Fr. Chriſtianen, Gräfin zu ©. ımd W. Frauen zu 
Homburg 20. geb, Gräfin zu Walde und Pirmont Wittib 
md Vormuͤnderin ıc. wegen dero Hn Soͤhne, Hu Phil, 
Frnften , sn Chriftianen und Earl Diten, Graf. zu Sayn 
nd Wittgenſt. Hn zu Homburg Beklte, worinnen mit ums 
hintertreibl. rationib. decidendi et tolidis dubior. reſolutio- 
nibus bewahrt wird, daß Ar Gr; Wilh. Friederich feine 
jüngere Gebruͤdere Hn Gr, Phil. Ernſten, In Gr. Chris 
ianen und Hn Ör, Barl Otten ıc. von ihrer Qucceßion und 
itregierung ‚, in der von ihrem An Batter , weil. In Erns 
en, Ör. zu Seyn und W, An zu Homburg hinterlaffenen 
—ãA OmDurg nicht verftoffen fan. Bon Rechts 
wegen, Mit angehängten Retponfis der Juriftenfacultäten 
HM 866 und Helmſtaͤdt unter beſonderer Signatur, Gedr. 

ue 


p) de 


ieſſen. Ar 
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b) deren Reiche + Immedietät betr. 


6311.) 


( — Kurzer vorläufiger Bericht uud gruͤndl. De- 
‚monftrat, daß die Grafſch. Homburg an der Marek, welche 
an dreyen Seiten an das Hzgth. Bergen gränzet, notoriſch 
zu dem loͤbl. NiederrheiniſchWeſtphaͤliſch. Kreis gehöre, des 
ren Rsimmedietaͤt Härlich gezeigt wird. Samt unterjchiedl. 
Urkunden , getroffenen Vergleichen und von denen Roͤm. 
Kaifern weil. Carolo IV. Maximil. II, Rudolpho 1. Leo- 
poldo I, allerglorwürdigften Andenkens deren Hhn Grafen 
zu Sayn und Wittgenft, ertheilten Privilegien und Freyhei⸗ 
ten, in XXII. Numeris befichend, 4. \ 


(5312.) | 

(1751.) Hiſtoriſch. und rechtlicher Beweiß in pofleffo- 

rio er petitorio daß die Meichsfreye Herrfchafjt Homburg 
an der March Feine Zugehoͤr der Reichsgrafſchafft Sayn, 
mithin auch Fein Churpfaͤlziſch. Lehen, fondern eine Reichs— 
freye allodiale Herrſchafft, folglich der dariiber zwifchen des 
nen Kern Grafen zu Sayn und Wittgenfiein entflandene 
Streit für den Churpfaͤltziſ, Lehnhof nicht , fondern für ein 
hoͤchſtes Reichsgericht gehdrig feye. Wetzlar mit Beylagen 
N, ı. und 2. 80 8. 
V. Etatsr. J.J.Moſ. S. deſſ.t. Staatsarch. 1752. T. J.p.223. 


| (5313. 

 Cı1755.) Gruͤndliche Seren , baß das Amt Hom— 
burg ein wahres Stück des Ehur » Pfälz. Lebens der ganzen 
Graffh. Sayn a Saeculis her geweſen und von den Or, 
S. und W. Altern und iingern Stammslinien dafiir ſtets er 
fannt worden, mithin das Churhaus Pfalz fich in dem 
undenklilichen Beſitz des Dominii directi und Lehenherrlichen 
Gerichtb. daruͤber befinde. | 


Sin Mofers 1.©f. Arch. 1755. T. I. p. 493. f. 


MCLXVIN. St. mit Geffen » Darmftadt und 

affsu s Dillenburg, 
(5314.) EEE 
(1766. d.23. San.) Gr N Dechl. des regierenden Hn 
Hzgs Karl zu Srlchnig : Wo end, Schreiben ad Comitia 
d.d. Brſchwg. ‚ au 
Diefem war beygefügt: 

53,15.) 

( 1766.) Rechtl. aus dbererienigen Gründe, nach 
welchen die hohe Dranicn S affauifche Demand [Bart fich 
5 ewo⸗ 
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bewogen geſehen, bey einer Hloͤbl. Rsverſamml. eine Re- 
medur dererienigen Beſchwerden Namens des Deyl. Prinzen 
von Dranien und Naffau zu tuchen, fo in Sachen Hn Joh. 
Ludw. Gr. zu Sayn und MWittgenft, gegen die beyden fürftl. 
Häufer Heff. Darmfl. und Taffau » Dillenburg auch Conf, 
in pto citationis ad uidendum fe itnmitti in bona poft aper- 
turam feudi ad fe deuoluta, iam reuifionis von E. Hloͤbl. 
faiferl. und RE». G. bishero angefügt — 
eyde 10 B. 
F der Samml. der neueſten Staats⸗Angeleg. J. B. J. St. 

. 126. II. St. ©. 47. : 


(5316.) 

(1767.) Rechtliche Anzeige und Darlegung ber fortbaw 
renden Beſchwerden, welche des Prinzen von Dranien und 
Naſſau kl xc. 2c. von dem C. G. durch die in Sachen: 
Wittgenſtein c. Heffen /Darmſtatt und Naffau » Dillenburg, 
praetenfae citat. ad videndum fe immitti in bona_poft aper- 

‚ turam feudi ad fe deuoluta am 18. Sul. und 23. Dec. 1766. 
publicirte Urtheile zugefügt worden. Herborn. - 
ſ. .. c. IB. 2St. ©. 121. 


MCLXX. Str. mit dem Gotteshaus zum Laach 
wegen des Fleckens Bendorf. Ä 
(5317. 

(17 R Doeumentirte Nachricht den unter Coblenz ges 
legenen Flecken Bendorf betr. woriun des Gotteshaufes zum 
Laach St. Benedicti auf dem Flecken Bendorf habende Ans 
prache von der im Jahr 1093. befchehenen Fundation herge⸗ 
eitet und ferner dargethan wird, dag fo wenig die ehemal. 
Grafen von Sayn, ale bie ietzigen Detentoren gedachten 
Fleckens hiezu eine Befugnis haben. m. B. 1 -52. 642. 


MCLXXI, Str. mit den Reformirten. 
(5318.) 

(1718. I) Nachricht v. dem Zuftande der reformirten Sirchen 
und Irrungen in eccleliafticis in der Grafſchaft Sayn wie fich 
ſolche unter dem Herzog von Eiſenach und Bgfen von Kirchberg 
hervorgethan. 


% 


(5319. 
(1720.) Gegenbeweiß, daß die Jutherifche Herrfchaften 
im Saynifchen über die reformirte Unterthanen das ius reior- 
mandi zu exerciren nicht befugt. 
| MCLXXI. 


\ 


£ 
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MCLXXI. Str. unter fich wegen Aufnahme des 
ſogenannten Pietismi verdächtiger Perfonen, 
| (5320.) 

(1711.) Ab enöthlgte Abmwendung — Concepte uͤber 
die in der Rsgrafſchaft Wittgenſtein an fich fe ſt hoͤchſtloͤbl. von 
Seiten des Hn Gr. Carl Ludwigs von Sayn und Wittgenſtein 
aber aufs Äuferfte blamirte Reception und Toleranz einiger in 
Öemiliend » Fällen vermeintl. irrender, die Pierät ein wenig 
mehr, als a la mode übender und daher Pieriften benafiter, 


‚Übrigens quiere, vornemlich zu Schtwarzenau lebender und a 


potiori denominando frommer und guter Ehriften, nament 
lich der 4. intus benanter tüngerer Graͤfinnen des Hauſes Witte 
genftein zu Wittgenfl. 4. 
Siee iſt wider die im J. 1710. erfchienene und weiter oben 
angegeigte In Fa&to et iure gegründete wahrhafte Dor+ 
ellung gerichiet, 
MCLXXIUI, Str. mit der reform. Gemeinde des 


Rirchfpiels Mehren. 


5321.) 

a ) Rationes, warum die Yeformirte Gemeinde Kirch 
fpielsMehren , welche gegen die Landesherrfchaftein Ius eligen- 
di Paftorem, fine recufatione confirmandum,behaupten mwill,bey 
dem C. G. weder in Petitorio noch Poſſeſſorio weiter zu hören. 

Sin der Samml. der neueft. Deduct. T. VII. p. 396. 


MCLXXIV, Str. mit der Abtey Marienſtadt wes 


gen Der Landeshoheit. 
©. n. 1870. 1871. 


MCLXXV. Str. mic dem landfäßigen Rlofter 
Marienftsdt pto des Zwangmüblenrechts. 


(5322.) 
- (1757. d.25. Iul.) Der vermittibten Frauen Louiſe Burg: 
geäfin von Kirchberg umd Hn Auguſt, Bgfen von Kirchberg 
ecurs- Memoriale ad Comitia für ihren geafl. Pupillen, d. d. 
Hachenburg nebfi Beyl. fub Rubro: Ä 
(5323.) 

(1757. ) In fa&o et Iure ———— Ausfuͤhrung, 
daß das Kaiſerl. Rs C. G. durch dag urtheil de publ. 22. Maii 
1756. in Sachen bes landſaͤßig. Cloſters Marienſtadt c. die 
Hyräfl. Sayn » Hachenburgifche Kanbes » gerrithaft Cit. ad vi- 
dend, fe manuteneri etc, fodann c. den Hn Canzley Rath Grün, 
Mandati de lite pendentenihil innouando S. C. bag ir: — 

Loſter 


— 
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Cloſter in ſeinem betruͤgl. erſchlichenen * eines Zwangmuͤh⸗ 
endtechts Rechts ⸗ und ordnungswidrig gefchüzt habe. 74.8. 
(5324-) F 
1759. d. 6. Febr.) Hfl. Brbg⸗Onolzb. und gräfl, Wet 
— ränfifch. ⸗ und Späte. Gefandtichaften P. M. 
die graͤfi. Kirchberg + Sayn Ge wider das land⸗ 
faͤßige Cloſter Marienſtadt bey dem kaiſ. K. G. anhaͤngige Rechts⸗ 
ſache betr. | 11ıDB. 
MCLXXVI. Str. mit dem von Vafiold wegen 
des Buͤlshofs und Dorfs Rückftein 2c. 2. 


5325. 

(1706.) Genuina F. $. ex parte von Vaßold c. Sayn⸗ 

Wittgenſt. Mandati de non contraueniendo mandatis ac fen- 

tentiis cameralib. den fo —— Huͤlshof ſamt dem Sachſen⸗ 

haͤuſer Zehenden und die Muͤhle zu Laaſehe betr. m.B. 1-8. | 
26.) — 


(5326. ) 
1706.) Vera et genuina F. S.ex parte von Naffold c. 


C | 
Gayn + Wittgenſt. mandari de non contraueniendo manda- 
tis ac fententiis eameralib.einen Verkauf des Dorfes rRuͤckſtein 
eum Pa&o de retrouendendo betr. m. B. 1—8. 


MCLXXVI. Ste, mit ihren Unterthanen. 
n. 20806. 
MCLXXVII. Sır. mit ihren Unterthanen in der 
Vogtey Elſoff. 
6a27.) a 
C(1725.), Nachricht wegen derin ber Graffch. Wittgenſt. 
gegen ihre rebellifche Unterthanen der Vogtey Elſoff verhängten 
Executionen m. Urk. 1—15. 
MCLXXVIIII. Sır. halt — Bachem. 
5328. 
(1757.) Veſtgegruͤndetes P. M. in Sachen Gottfr. Bachem 
c. Sayıı Hachenberg. Vormundſch. pto Eingriffs in die kam 
besherriiche Policey. 


MCLXXX. Ste. mit der Stadt Caſphe. 
(3329.) — wu 
) E. S. in Sachen der Etadt Cafphezc. e. Hn 


i ( 
Gr. zů Saynıc. deciſi mandati de non grauando contra inue- 
teratas confuetudines m. B. A—S. 
Ca 
Frank⸗ 


Frankfurt (Reichsſtadt.) 
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MCLXXXL Innerliche Str. zwifchen dem Rath 
und der Burgerſchaft allda, 


(5330.) 


C1612.) Inftrumentum Notarior. in Sachen Frf. c. Frf. 
bie Edition und Communication dex Privilegien betr. 4. 


(5331.) 


. Cı612. d. 20. Jul.) Abdruck faiferl. Mandats ber Buͤr⸗ 
gerfch. zu Frf. infinuirt. 


(5332.) 


er Ad Imp. alleruntbgfte Verantwortung, Anzei⸗ 
ge, Bitte und Erbietung der ehrſamen ſaͤmtl. Zunftgenoflen 
und Burger des Heil. Roſt. Frf. am M. wider die edle, 
ehrenvefte , erbare und wohlweiſe Burgermeift. und Rath das 
feibft , die Edition und Commimication ihrer Privilegien 
unb das darüber ergangene Frietens : Mandat betr. 4. , 


(5333.) 


( 1613. 1682. 1713. Vergleichungs Puncten zwiſchen 
E. €. Kath und Burgerfch. der Stadt F. in 71. Puncten bes- 
ſtehend, durch die von R. K. Mai. verordnete und hochanſehnl. 
Hyn CLommiſſarien, als Ihro Chfl. Gnaden von Maynʒ 
und Sf. Ochl. zu Heſſen dorgenommen und enſchieden den 
2 jan.ı613. neuen 
wer \ Calenders, welche Strittigkeit meis 
24. Dec.1612. alten J 
fiens entfprungen , weil die Judenſchaft allzufehr gewachfen 
und uberhand genommen, dadurd) wegen ſolcher enge Fur 
den , ihres abſcheulichen Wuchers, betrügl. gottlofen Lebens 
die arme Burgerſchaft in Auferfte Noth und Armuth gezo⸗ 
gen; wird. Wie dann in der Supplication und Klagarticheln 
an: die Hhn Abgefandten nad) aifers Matthiaͤ hoͤchſtſeel. 
Wahl ſich befunden, deren neben andern auch dieſe ſcynd 
aus dem Frftiſch. Diario hiſtorico gezogen, 1) der Rath 
— wegen eingeſchlichener Sipp » und Sreundfchaft alle Col⸗ 
ufion , dieweil die darinnen begriffene Zünften einfältige , 
unerfahrne Leut wären , zu vermeiden , anderft befezt wers 
den 2) um Abſchaffung der Juden und ihres Wuchers, zZ» 
wegen des Hoſpitals, gemeinen Caften und bes Catharineñ 
Elofierd 4)wegen Waſſer und Weyhd, Ungeld , Sapung 
Weins 
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Weinſteuer, Sol, Heu und Stroh, Aecker, Biehtrieb 5 ) 

Einen perpetwirl. Ausfchuß zu haben , bamit fie in Ca 

chen , darinnen ihnen vermeintl. zu kurz geſchehe, fich orbentl. 

Rechtens gebrauchen könnten. Erſtlich gedruckt zu Frf. 1613. 

und hernach zu Maynz bey Chrp. Köhler A; 1692. Nunmehr 
aber zum dritterimal aufgelegt 1715 4 | 


(5334) 

( 1614.) Des Raths der Stadt F. nothwendige Defen 
fion, Erinnerung und Verwarnung an die urgerichaft dar 
ſelbſt. Gedr. zu Frft. 4 | 

(5335+) 


(1614) Des Raths der Stadt Frf. nochmalige treuhers 
zige Erinnerung und Verwarnung an bie Burgerſchaft. 


Gedr. zu Frft. 4 
(5336.) 


(1614. ) Erflährung der Kaiſ. Subdelegirten auf der 
Bürger ıc. zu Frft. gethanen Borfchlag. 4. 


(5337.) 
96, Iul, * .- “ 
( 1614. d. ) Copia Kaiſ. Mandats durch einen 


u + 
Kaiſ. Herold angefchlagen. 4 


(3338) 
(1614.) Gruͤndl. ae Schrift und Bericht mit 
angehängter  Unterthäniger Bitte. ‚beyder Stadt, Frf. und 
Serhfenhaufen an Ihro Chur s und fürftl. Gnad. Maynz 
und Heſſen Faiferl, Subdelegirte, Gedr. zu Frf. Wieder aufgel, 
Maynz 1678. 4.1 s u 
339. 


(1614. 1678. 1683. 1712. 1726.) Abſchieds⸗Puncten zwi⸗ 
fhen €. €. Rath und Burgerſch. ber Stadt Frf. am M. 
durdy die von R. K. Mai. verordnete höchflaumnd hochanfehnl; 
Hhn Commiffarien vorgenommen , und auf derofelben allen 
gnaͤd. Ratification und Belieben beygelegt und verglichen dem 


3. Ian. . 02, MM | | 

s4.Dec. A. 14 ofen Calenders. Nach unſerm un⸗ 
verfaͤlſchten wahren vidimirten Original collationirt und wit 
Marginalib. illuſtrirt. 4B. 


Der erfie Abdruck iſt in kolio, die ͤbrigen in , 
| (5346:) 


183, Sränkfure, 1399 


. (5349.) . | 
(1618.) Copia ber Affecuration und VBerficherungss Brief, 
“ denen Kaiſerl. Subdelegatis durch den Rath ‚-Gefellfchafte, » 


nfte und gemeine Burgerſchaft zu 5. überfchicht worden. 4, 


(53841:) 
(1615.) Copia der Kayf. Achtserklärung , fo zu 8; a. M. 
den 28. Sept. 1614. publicirt worden, ſammt der Juriſten⸗ 
Facultaͤt zu Marburg Bedenken wegen der wider die Acht 

babenden Privilegien. 4 
(1615.) Pii Fel — uftani , J. V. D. rechtl 
1615.) Pii Felicis Caefaris Au ni, I. V. D. reöhtl. 
Dedückion , Bedenken und Antwort auf die rage: Ob bent 
eingeriffenen Unweſen in. des Heil, Rsſt. Frf. die Raidlens— 
De und Uranheber deſſelben, vermöge habender kaiſerl. 
und koͤnigl. Privilegien, vor der kaiſerl. und des H. Reichs 
Acht und anderen Beſtrafungen gefreyet ſeyn, oder nicht? 
Einer Ehrliebenden Burgerfchaft., bevorab den gehorſamen 
‚und denen, die ſich nicht muthwillig wollen verführen laf 
fen , zu wohlmeynender Nachrichtung verfertiget und an Tag 
gegeben Gedr. zu Hödfi. 4: 


(65343.) 5 — 
ERTL ERBEN 9. EEE? 
(1616.) Wahrer Abdruck deg De Gebr. 1616, von das 


mahligen Ihro Chfl. Grad: zu Maynz und Hfl. Dal. 
{u De Darinfladt als Faiferl. hoͤchſt verordnetn Hin 
Sommiffarien in kaiſerl. Commiſſions- Sachen det Buͤr— 
gerſch. zu Frft. c. den Magiſttat daſelbſt ergangenen 
Commimonsdecreti ſamt vorangeſezten Urſachen, fo den Mas 


giſtrat zu dieſem Abdruck veraulaſſet. 31.8, 


a ed Aa). | | 
.. . (16i16.) Relation ; melchergeftält die Execution über die 
Frftet echter vollzogen worden. 
en en BER a, 
.. . Cı16i6.) Tricinium ; dreyfaches Gleich —erſtlich von dir 
Srfter Execution. & % = 
CA.. . ä— — 
C61616.) Damiani Bonnert reſolutio tricinii inconcinhi. 
MWirzb: er (4 
| (63347.) RER | 
(1688.) Kurzes Informations s Memörial in Sachen der 
Stadt 5: c. die reniaft pto Colle&tationis. = | 
Ded. Bibl. IL Band, R (5348.) 


« 1400 81. Frankfurt. 


(5348:) Ä 
(169. ) .Defignatio', Has €. €. Magiftrat zu Frank 
furt. an Ihro R. Kayſ. Mai. feithero Anno 1661. bißhie⸗ 
ber. begahlet und, was fie allein von denen eingetriebenen 
Beyträgen erhalten und mie vil fie nur von felbigen am 
‚noch zu berechnen fchuldig feynd. Wobey gleichwohl, daß fie 
’auffer diefen eine faft nicht glaubliche Summa durch Ers 
Hebung der Impo en umd fonft ohne die in dem Burger 
Vertrag dererminirte Einnahme erhalten und beydes zu ber 
zechnen fehuldig feyen , gegeiget wird , ur intus. 1B. 


| (5349.) ——— 

(1707) Ex Adis er Actitatis ad exequendam reftisu- 
'tionem in integrum zufammengetragene 8. F. Fritſch Capi⸗ 
tains c. Frf. am WM. m. B. A—L2 | 
| (5350.) en 

(1708.) Veräet genuina F. S. wasmaffen €. E. Magi⸗ 
firat und nicht die Yurgerfchaft zu Frf. am Mayn zu allen 
‚bisherigen Misverfländnis und Unordnungen , aud maß 
daraͤus erfolgt , den erften Anlaß gegeben. 


(5351.) | 

-( 1709. d. 23. Febr. > Wahre und in denen bey dem 
Hpreisl. Faif. RhR. eingereichten Schriften und Nothdurf⸗ 
gen durchgängig. gegründete F. S. darinnen eine loͤbl. Bur—⸗ 
‚gerfchaft —1*— am M. allen Unpartheyiſchen vor Augen 
leget ;_daß ihr bey R. K. M. angebrachtes Suchen in der 
"nen goͤttl. natürl. und weltlichen Nechten gegründet , der 
ganzen Stadt und Burgerfchaft Heilfam ımd zu Abſtellung 
der ſchweren abufuum und Abwendung der Stadt gaͤnzli⸗ 
chen Ruins ohnumgaͤnglich noͤthig ſey. 2B. 


(5352.) 
ER © ) Summarifcher Aus ut nnenflaree Contraven- 
tionum, welche bey dem Faif, RhR. von der Burgerfchaft 
zu Frf. Deputirten contra Magiſtratum daſelbſt Au. 1708. 
1709. und 1710. übergeben worden, nebft andern nach der 
* Drönung ihres Burger + Vertrags de A. 1672. und 1613. 
und der Juden Stätigfeit allda gemachten grauaminib. ad 
impetrandam Caelar. Commifionem localem. 


(5353.) 
Trifftige Motiven und Urfachen , warm eine 


C... 
Kayſerliche local -Commifion in Sachen Frankfurt contra 
| Frantf. 


’ 
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Frankf. allergnädiaft zu erkennen ; allerunterthaͤnigſt ei 
reicht a Deputatis Johann Wilhelm Fritſche, Capitain , Jo⸗ 
hann Jacob Böhler. 19, 

27 Befstallen, Sceafieig 
1710. bgenöthigte Refutation, Schu chrift und 
— beeder Reichsburgere , En oh. 
Wild. Fritſch und Joh. Zac. Boͤhlern, ald am faif, Hof 
legitimirten und anmwefenden Deputirten auf Seiten der its 
petrantiich. Burgerfch. zu F. c. das von EE. Magiftrat 
allda unter dem 22. Det. 1710, gedruckt ausgegeben und 
affigirte Patent. In Sachen clementifl; commiflionis Cael. 
localis , wegen Herftellung des Burgervertrags und ber 
Juden Stättigfeit Anno 242, Ä i 
(5355.) | 
(1712. d. 26.Sept.) Allerhoͤchſtes Kaiſerl. Commifforium, 
oder allergnädigfieg — an Ihro Ehfl. Gnad. zu Ma ng 
und HA. Dehl. zu Hefl. Darmfladt in Sachen der ur ee 
gu 5. Impetranten c. Burgermeiſt. und Kath dafelbft Im⸗ 
petraten, | 19, 
(5356.) 


(1712. ) Dedu&io Grauaminum in fo fubrieiren Gas 
chen der Burgerfch. zu Frft. c. den Magiſtrat dafelbft 
bie unter dem 26. Sept. 171%, — bey Hpreisl. Faif, 
HN, erfannte zwiefache Commiffion betr. mit oral - — 8 

3. . 27. N 


(3357.) 

C ) Ad Imp. allerunserthänigfte Demonſtration, 
en abgensthigter Refutation, Chreurettuttg , Schutz + und 
ittſchrift mein Joh. Jac. Böblers gefamter impetranti⸗ 
ſcher Burger : und Handelfchaft und derfelben achtes Quar⸗ 
tier, in dero Faiferl. und des H. R. R. freyen Wahl: und 
andelsjtadt Srf, am M. bey Euer Faiferl, Mai, und dero 
Hoͤchſtpreisl. RhR. bis zu völligen Austrag ind Euer K. 
M. endlicher Entſcheidung ber Sach sivifchen dem Kath 
und Burgerfch. daſelbſt obſchwebender Strittigfeiten ad Ada 
et Grauamina legitimirten — aAuch in pto beyder 
——— verordneten daſelhſtigen Faiferl, Commtifionen 
bett, contra den Magiſtrat, deſſen Syndicos und andere der 
Stadt Bedienten , nach dem Anhalt des allergnädigft, Eaife 
Kommißiong ;: Refcripts d. d. 26, Sept, 1712. Und noch ans 
derer mehr erhaͤrteter Garkal - Grauaminum , daß u S 
ee * BB —3. 


⸗ 
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Mat. nach fo langer Verzoͤgerung und noch unentſchiedene 
Sach dero Reichs » Filcalen feines Amts allergnädigft wol 
len erinnern laffen , damit er * feinem Vorfahrer in Ao. 
1710. wo es derſelbe wegen ſeines Abſterbens Ben ‚dies 
weilen Euer K. M. allerhoͤchſies Intereſſe ftarf hierunter 
perfiret und mit leidet, mit ber Klag gegen den in reati- 
bus überzeugten Magiſtrat, tem Die Syndicos und übrige 
der Stadt Bedienten..,. rechtlicher Weiſe nach bis zu Euer 
K. M. völliger und — Entſcheidung fortfahren, den 
Meineidigen, Pflichtvergeſſenen und groſſer Unthaten uͤber⸗ 
zeugten Magiſtrat aller feiner Ehren und Wuͤrden, desgl. 
auch die Syndicos und uͤbrigen Stadtbedienten privire und 
entfege ‚, und nach der Schärfe der Rechte gegen die Ueber 
zeugte verfahre, felbe mir Arrefi belege, ihre Guter confifeis 
re, midy und meine Gonftituenten als unfchuldige befendire 
amd gleich feinem Vorfahren vertrette, auch den Schaden, 
der uns zugefügt morden, benebſt genugfamer Satisfa&ion 
zu erftatten fie anhalte und uns: gegen alle magiftratifche 
Klage und Imputationes, auch üble Anfhwärzungen vers 
fechte und losſpreche und in allen reflituire und indemnifire, 
fomohl was unfere Ehre ald Chargen und Amtsverwaltun⸗ 
gen betr. gegen die Juden aber wegen fo vielfältig übers 
frettener auch hochbeſchworner GStättigkeit , nach dem In— 
halt derfelben , mit der Beſtrafung nad) benen Rsabſchieden, 
item dem Burgervertrag und Privilegien rigorofe procedi- 
zen folle , ur pluribus intus. m. B. fub Lit. A. n 


(5358:) 

(1714. m. Febr. ) Auf bag am 26. Yun. ergangene 
Decretum anbefohlne: geborfamfie —— PDeduction, 
aus welchen Urſachen die an die Judenſchaft beſchehene Ueber⸗ 
laſſung des Voͤlkeriſch. Gartens, wie auch anderer derglei⸗ 
chen liegenden Erbe und Stuͤck vhnguͤltig, und ſolche Stüd 
wiederum der Burgerfchaft einzuraumen unfer der burgerl. 
Deputation in cauffa Commiflionis der impetrantifch. Burs 
gerfchaft der Rsſt. Frf. c. E. E. Rath allda,. 21,8, 


(5359.) | 

1714. d. 23. Febr.) Dedufio, daß E. E. Kath nad) 

bem Burger» Vertrag, ohne der Burgerichaft, oder derd 
Deputirten Einwilligung , Extraordinar Anlagen nidjt. mar 
chen, noch die le toi erhöhen koͤnne, auch von de 

nen Einkinften der Stadt Rechnung zu geben gehalten fey 
in caufa Commiſſionis impetrantiſch. Burgerfch. ver Fa 
| % 
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- Möftadt Frf. c. €. E. Magiſtrat allda bey kayſ. Com- 
miſſ. übergeben. | 3B. 
(5360.) " 


(1714. d. 21.Mart.) Gehorſame Vorſtellung und Infor⸗ 
mation daß €. E. N. der Stadt gemeine. Güter nicht, noch 
weniger ohne Subhaftation , verkaufen noch auch Die ger 
meine Stadtgelder ohne der Mitbürger Confens aufnehmen 
und fie dafür verfchreiben dörfen , in caufla Commilflionis 
Impetrantiſcher Burgerfchaft ıc. c. E. E. Magiſtr. alda ben 
Zaiferl. erfier Commiſſion übergeben. 31,2. 


(5361.) 

„ -(ı714.d. 18. Apr.) Rationes, im beren Confideration der 
impetrantifch. Burgerſchaft die Reftirution der bey beyden * 
geben Commiffionen halben aufgegangenen und "burger. 
eiten vorgefchoffener often zuzuerfennen , auch ſie von 
fernern aufgehenden zu entheben, in cauſſa commiflionis ims 
petrantifch. Burgerſchaft der Rsſtadt Frf. c. E. E. Rath 
allda der K. Commiſſ, überreicht. 2B. 
NE | (5362.) | 
.Cırıa.d. — Proiect eines neuen Vergleichs 
wiſchen E. E. Rath und loͤbl. Burgerſch. der kaiſerl. freyen 
18 saud) Wahl⸗und Croͤnungsſtadt Frf. wie dieſelbe durch 
die hoͤchſt/ und Hochanſehnl. Chfl. Maynziſch-⸗ und Hfl. 
Darmſtaͤdtiſche kaiſerl. Eubdelegationg -Comnnſſion gefaſſet, 
und an ben buͤrgerl. Ausſchuß am 16. Apr. 1714. ju ihrer 
gehorſamſten Erklärung im Namen der Burgerfchaft in Gna⸗ 
den communiciret,, fodann gehörfame Vorftellung , aus wel 
chen Eonfiderationen , und zumal, ohne — der in 
vorigen Burger + Vertrag ausgetragener vornehmſten Puncten, 
vor ießo Fein Receß fich erheben laſſen, fondern auszuftels 
len fey, big die Ingredientia beffer präparirt. Mit beyges 
fügten denen burgerl. Deputirten aufgegebenen monitis 
über die entworfene Artictiin in cauffa commiflionis E. Bur⸗ 
gerfhaft zu befagtem Frf. c. E. E. Rath allda. 54.2. 


6363.) 
Cı7ı4.) Der Juden zu F. am M. Staͤttigkeit und 


Ordnung in Ao. 1616. von damalig. kaiſerl. In Commiſſa⸗ 
rien errichtet und von R.K. Mai, confirmirt. 7B. 
(5364.) 


- C1724.) Erläuterung über dic 1616. von damahlig. Hbn 
Commiſſarien errichtete neue Juͤdiſche Staͤttigkeit, auch wor 
| f 3 innen 
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ine und im welchen Stücken den Juden zum Favor von 
der alten Stättigkeit fen abgegangen, mithin dem bürgerl. 
momentofen grauamini keineswegs abgebolfen , fonbern bie 
Juͤden in einen weit beffern Stand, als fie vorher geweſen 
find ‚. gefezt worden, 32,0 


(3365.,) 
(1714.) Der Juden zu Frft. a, M. Stättigfeit und Did 
nung de A, 1703, den 7. Dec. gegeben , wieder aufgelegt 
| * iD 


(5366.) 

(1714. d, 14. Maii.). Gehorſame Borftell, betr. bie us 

Bauer: und deren Stätigfeit in cam cognitionis ae 
riſch. Burgerfchaft ec. c. E. E. Rath allda bey der erſte 

hoͤchſten kaiſ. Commiſſion durch die buͤrgerl. Deputirte ur 


geben, | 4B. 
2 (3367.) | 


(1714.d, 17. Maii.) Vorſtellung einiger Urfachen, war⸗ 
um denen Handmwerfern zu geftatten , ihren eigenen Vor⸗ 
ir zu erwählen , auch Lehrbriefe auszufertigen und In 
Handmerfgfiritfigkeiten dero erforderte Bedenken an ausmwärs 
ne — * — und bey — — Na 

ordern in caufa commiflionis impetrantifch. Bürge er 
Rsſt. Frf. c. E. €, Rath allda, | r 7D. 


(53 68.) 

(1714, d. 3. Zul.) An eine hohe K. Commillion ger 
borfamfteg Memoriale ei der fämtl, bürgerl. Deputirten 
aus intus Horgeftellten Urfachen , ferner Die Kechnungsbib 
cher, wie auch die Specification der Schulden und was fie 
onft zu ihrer Nothdurft noͤthig, gnaͤdig communicirt wer 
en moͤgte in caa cognitianis impetrantifch. Burgerfch. c. 
E, €. Rath allda bey hoher K. Rechnungs « Commiffion 
übergeben, | Bd. 

669.) eich 
Crxa.) Information die Neuner, fo benen Stadtrech 
nungen beyiwonnen follen , betr, in caufa commiſſionis Frft 
€, eft, m, B. 128. 3/ 
(5370.) | 

Cır14.) Kurzer Anhang zu der Information die Neu— 

ner, fo denen Stadtrechnungen beymohnen follen zc.xc. 1B. 


(5371.) 
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(5371.) | 

C ) Ad Imp. in Relatione Caef. 6ta allergnäd. 
vorgefchriebener pflichtmäflig gemüßigter Bericht , wie auch 
allergehorfamftes Amtsbedenfen und Bitten burgerl. Neuner 
zu 3. am M. | —J— 2B. 

us . 5372.) ; 

Ad Imp. allerunterthaft pflichtmäffige Amts⸗ 
Vorſtell. und Bitte burgerl,. Neuner in Sachen Frf. c- 
Frf. m. B. on ), o7 E13, 25. B. 
| (373.) 

Ad Imp. allerunthgſt in Poeſie abgefaßte Ad- 
ditional - Vorſtellung und Bitte burgerl. Neuner in Sachen 
Frf. c. Frf. 1B. 

(5374.) 

1714. d. 23. Jul.) Ad Imp. allerunthgſte gründl. Ger 
gen » information und Exceptiones füb - et obreptionis auf 
dag am ı2. Maii nup. umd 19. curr. erlaffene faif. Re- 
fcriptum iundta petitione humill. pro clementf, caffatione 
eiusd. et manutenendo Receffu cum Iudaeis eredto vel fufpen- 
denda aedificatione, donec fata fir relatio commiflionis et 
ulterius non praeiudicando burgerſchaftl. Abgeordneter im 
Sachen Judenichaft zu F. c. den Magiftr. dafelbft bey 
hoͤchſtpreisl. IHR, übergeben , das Baumefen betr. m. B. 
A—D. | AD» 

(3375-) 

(1714, m. Aug.) Ad Imp. allerunthgſte gruͤndl. Vor⸗ 
ſtellung und allergehorfamftes Bitten einer impetrantiſch. 
Burgerfchaft der K. frehen NE » auch Wahl » und Croͤnungs⸗ 
ſtadt 5. am M. c. E. E. Magiſtrat dafelbit Die vor 2. 
faiferl. Commißionen verwiefene und feirher unterfuchte 
Grauamina betr. 2% | 2B. 

(5376.) 


1714. m, Aug.) Pro maiori illuſtratione fernere Aus; 
führung , daß wegen der guten Geldjorten durch erffatteten 
Beweis über dero Einnahme einer bürgerl. Deputation ih— 
ter Incumbenz ein Genügen gethan und weil dero Ausga⸗ 
de an Seiten der Hhn Adminiſtratorn nicht zu verificiren 
if, fie annoch foldyen Abgang dem aerario erſtatten müffen, 
pro informatione entworfen und bey Hpreisl. kaiſerl. Nechs 
| R4 nungs⸗ 


\ 
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nungs + Commißion übergeben in caufa Commifllonis imꝑe⸗ 
trantifch. Burgerſch. der Rsſt. Frf. c. E. €, Rath allda. 4. B. 


E77 4 
C 1714.m, Sept.) Ad Imp. kurze allerunthgfte Vorſtel⸗ 
Jung aus den alten und neuen Acien, nebft allergeborf. 
Bitten einer impetrantifh. Burgerſch. der K. freyen Res 
Wahl und Erönungsft, Fr. am M. c. €, €, Magiftrat 
daſelbſt cognitionis. un rn. 
(5378.) | 


(1714. d. 2g. Sept.) Ad Imp. allerunthgſte rechtsbegrün: 
dete Additional Anzeigẽ ad exhib. 23. Ful. nup. und Bitte 
pro clementiff, demandanda illius celere relatione petitaque 
deferendo „ intervenientifch. Burgerfchaft in Sachen Judenſch. 
zu F. c. €. €. Nath.dafelbft bey hoͤchſtpreisl. Rh über» 
gebenen Refcripti dag Baumefen betr, m. B. 1-3. 34. B. 


(3379.) 

Cı714.) Wichtige Gründe , melche bemähren und er 
Iäutern , daß die in dem Buͤrgervertrag $. 22. zum Ber 
Zileich zwifchen E. E. Rath und der Buͤrgerſch. in des H. 

Saft. eit bis zu Faiferl, allergnädigfier Ratification aus 
gefezte Redudion der übermäffigen Menge iuͤdiſcher Eins 
‚pohner burch die von bamahliger hohen Eommißion ber 

üdischen Stätrigkeit $. 102. hernach inferirte Verordnung , 

af von E. E. Rath über soo. nicht angenommen toerben 
follen , keineswegs finaliter aufgehoben , fondern diefes blos 
eine Interims⸗- Verordnung gewefen , folglid) folche Redu- 

&ion annoch gefischet werden börfte, in caufa Commiſſionis 


der Burgerfch. allda c. E. E. Rath. 2B. 
(5 380.) 

( & Noͤthiger Worbericht zu nachfolgendem Ya: 
ormationgs Memprial in Sachen der Stadt F. c. bie I 
enſch. daſelbſt deren Colledtation betr. 54,8. 

(5381.) = 


 Kırıg, m, Ian) Auf bie ad Imp. von ber impetrantifch. 
Burgerſchaft der Stadt Frf. de data Wien menf, Aug, 
1714. geftellt « gedruckt und hin und Mieder. diftribuitte fo 
inferibiete allerııntertbgfte gruͤndl. Vorſtellung und allerge 
horſamſtes Bitten kurzgefaßte Marginal ı Ansieelungen des 
impetrantifch, Magiftrats dafelbft, die vor a. Faifer ** 

| miſſionen 


e. 
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miffionen verwieſene und feithero unterfuchte anmaßl. gra- 
uamina betr, 10 B. 


(5382.) 

( 1713. d. 28. Ian.) Guarantieſchein von acht geſeſſenen 
buͤrgerl. Deputirten die Einkuͤnfte der Stadt auf 10000. fl. 
iaͤhrl. Einkänften.auf den Fuß, wie fie Magiftratus bishere 
erhebt, gleich in primo anno meiter unb hernach viel höher 
u verrechnen. Incaufa Commiffionis impetrantifch. Burgerſch. 

er kaiſerl. freyen Nssauh Wahl: und Erdnungsfiadt F. 
c. E. E. R. alda Ihro R. K. M. benebft einem allerunthgſt. 
Memorial ſub Lit. B. originaliter durch die 2. abgeorbuete 
buͤrgerl. Deputirte allergehorfamft uͤberreichet. 28. 


. (5383-) | 

.. Cızız.d.2o. Matt ) Abdruck der an die hoͤchſtanſehnl · 
faiferi. Rechnungs - Commifion in Sachen der burgerlich. 
Deputirten zu 5. c. den Magiftrat dafelbiten von deſſen 
ad Adta legitimirten Deputirten fchriftl. gehorfamft einge: 
reichten ſo rubricirten hochgemüffigten unterthänigen Vör—⸗ 
fiellung , Erinnerung und gehorfamften rechtl. Bitteng, mit 
prämittirten Urfachen , welche "wohlbefagten Magiftrat 1S 
diefem Abdruck veranlaffet. | 3B. 


(5384.) 

(1715. d. 8. Jun) An eine hoͤchſtanſehnl. kaiſerl. Nech: 
nungs » Commiflion unthg⸗gehorſamſtes Memorial und Bitte 
unfer der loͤbl. Burzerfchaft zu F Deputirte c. E. E. Rath 
allda. Die Admodiation der Stadtaͤmter und Anordnung 
burgerl. Gegenſchreiber betr. 2B. 


(5385.) | 
(1718. ) Kurzer doch actenmäffiger Begriff der Kaif, 
Mechnungs : Commilliion in ©. ber Burg. entgegen ven Ma- 
giftrar zu unterfuchen aufgetragene Befchwehrungs » Puncten, 
und wie derMagiftrat foldye insgefamt gründlich abgeleinet. 23. 


(5386.) 

Cırıs.) Hiftorifche Nachrichtungen ber die in des NH. 
Rsſt. 5. zmifchen dem damalig. Edl. Math und E. Burgerfch. 
vor 100. “jahren fürgewefene Strittigfeiten und dabey vor⸗ 
gefommene facta funefta und tie weit auf die ießige Burs 

erfch. darab application zu machen , wobey zugleidy die aus 

olhem Verlauf auch andere wider die Erkantniß 2. kaiſerl. 
Eonmißionen ee re Grauamina * 
5 uch 
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fucht und bie competenz kaiſerl. hoͤchſter iurisdiction, abs 
fonderl. zu — 5 des Stadtweſens, bewaͤhret wird, 
auch zulezt in welchem Stuͤcke dag gemeine Stadtmefen in 
weitern Verfall ſeither geſunken und die Verbeſſerungsmit— 
tel, dem Verfall aufzuhelfen ſeparatim angefuͤhrt, auch uͤber 
die dagegen beſchehene Einwuͤrfe die Wahrheit erläutert 
wird , im caufa cognitionis. impetrantifch. Burgerſch. zc. »c, 
c. €. E. Rath allda. ı ı: 7D. 


(3387.) 
1717. d. 20. Auguft. ) Admodiations - Reglement von 
einer hoͤchſtanſehnl. kaiſerl. Rechnungs⸗Commiſſion in F. 2. 


(3386.) 

(1718.) Vollſtaͤndige Tabelle den ganzen Statum bes fo 
genannten Surplus , oder: Admodiations - Veberfchuß des Ers 
fteren Provifional - Sjahrs vom 23. Aug. 1717. bis den 22. 
incluf. reprafentirend, woraus primo unoque confpedu fons 
nenklar zu erfehen : daß folhem von der burgerl. Neuner 
und Admodiatoren bey der auf Faiferl. M. allerhöchften 
Verordnung von der höchiianfehnl. Faif, Rechnungs »Com- 
mifion vorgenommenen Unterfuchung in ihrem erften pro- 
ducto iudiciali auf 111988. fl. 1. fr. ruhmrädig exaggerirte 
und angegebene nachgeheuds aber auf die magiſtratiſche 
greündl. Beantworzung ın „bee Gegenbeantwortung um 
77374. fl. 2fe 2 pf. vermebrtenfithin zufammen auf 189162. fl. 
3 Er. 2 pf. hinaufgefezte Surplus hiemehrerg nicht ale 37844. fl. 
35 fr. 3 pf. ertrage und ausmache, famt annedirtenrationib. 
warum die bürgerl. Admodiatores nothiwendig mehr als 
Magiftrarus eingenommen haben müffen , und woher aljo 
auch diefer geringe Ueberfchuß der 37844. fl. 3 fr. 3.pf, eis 
gentlich herruͤhre. 


(53389.) 

(1718.) Achtzig hoͤchſt triftig unwiderlegl. Rationes, 
warum feiner , dem es mit Ihro K. M. Intereſſe und be 
ſtaͤndiger Wiederherſtellung des in allen Stücken zerfallenen 
jemeinen Weſens zu 5. ein ohnintereßirter aufrichtiger Ernit 
ft , davor halten oder anrathen koͤnne ınıd ſolle, die unter 
faiferl. allerhoͤchſter Autoritaer und Special - ꝑrotection vor 
Kahresfrift angeordnete admodiation und bürgerl. Gegen 
chreiber aufzuheben, ehe und bevor der Schaden aus der 

urzel geheilet, mithin nach bisheriger bereits ziemlich 
avancirfet praeparation das Werk nad) feiner TEN 
= au 





1181. Feankfurt. 1409 


aus dem Grunde gehoben und ein dauerhafter in Politicis 
und Oeconomiecis verbefjerter ftarus publicus, famt daraus 
flteffender. beftändiger Auhe , Fried unb Einigkeit hergeſtellt 
worden. Spr. Salom. XII. ı7. Wer wabrbaftia iſt, 
der faget frey , was recht ik 2». 


- (5390.) | 


C 1719. d. 31.Mart.) Ad Imp. allerunthgſt hochvermuͤſ⸗ 
fiste Anzeig und Exhibitio eineg durch die beharrl. gegen; 
feitige — Ausſtreuungen, zu Rettung geſamter Burs 
gerſchaft, und derſelben treu patriotiſch geſinnten zu dieſem 
Geſchaͤfte bevollmaͤchtigten Dber » Oficiers und Deputirten 
wohl hergebrachten Freyheit, Ehr und guten Namens bey 
—— und nachfommender Welt abgedrungenen, um 

equemerer Communication willen bey bermalen vorjeyender 
relatione adtorum in Druck verfaßten P. M. oder Actenmaͤſ—⸗ 
fig. Gegeninformation flatt geändl, Beweiſes, twelchergeftalt 
nicht nur alle und icde vormals gegen den Magiftrar burgerl. 
Seits angebrachte hochwichtige Grauamina, fondern auch noch 
weit mehrere und mithin ein weit groͤſſerer Zerfall und Miß⸗ 
brauc) des gemeinen Wefens , als anfangs befannt gewe— 
fen , vor beyden hoben EFaiferl. Commiffionen rechtsvergnüg- 
lich dargethban morden und mithin inftitia caufae überall 
vollkommen an bürgerl. Seite ſtehe, mit angefügten aller 
gehorſamſten Bitten pro clementiff. defuper refletendo et 
deferendo petitis eiuicis undiquaque iuftifimis et ae- 
quifimis in cauta commiffonis impetrantifch. Burgerfchaft 
der berühmten Eaiferl. freyen ReauhWahlund Handelsſtadt 
5. c. den Magifirat dafelbft , allerhöchftgedacht Ihro Faif. 
und fönigl. carhol. Mat. ad facratifimas manus Nameng 
ſaͤmtl. Burgerfhaft von inzus benannten dermalen am Faiferl. 
Hof anmefenden Bevollmächtigten bürgerl. Deputirten aller; 


unfhaft übergeben m. B. A—C. 3B 
(5391.) 


(1719.) P. M. oder Actenmaͤſſige wahrhafte durch die 
beharrl wibrige magiſtratiſche Ausſtreuungen, als wenn der 
Buͤrgerſchaft fuͤhrende Klagen entweder gar nicht fundirt, 
oder doch der Muͤhe ſich nicht verlohnten, abermals abge— 
drungene Gegeninformation, worinnen far vor Augen ge 
legt wird, welchergeſtalt alle und iede burgerl. Klagen nicht 
nur leider für nur allsumohl fundirt , fondern auch von 
folch hoher Roth und Wichtigkeit zu achte: , daß mofern 
nicht icgo denenfelben famt und sonders durch wirkl. und 

genaue 


3410 | 1181. Frankfurt. 


genaue Handhabung der Grumdgefeße , Abfhaff: und erems 
plarifche Beſtraffung derer der Untreu und Malverfation vor 
andern verbächtigen , oder überwiefenen Perfonen , weniger 
nicht durch Reftitution des Verumtreueten , oder denen Grund» 
gefegen zutiber, folglich mala fide percipirten, Approfundis 
zung derer in denen angegebenen entfeglichen Schulden, vers 
borgenen enormen Unbillig; und Unrichtigfeiten , ſowohl alg 
Wieberherbepbringung derer widerrechtl. und nulliter vers 
äuferten fat allen Stadtguͤtern, Mäßigung derer neuerlichen 
unertraͤgl. Impoſten, ingleichen wo nicht gänzlicher dimis- 
fion ,„ dody redution der Juden und berer beybehaltenen 
enblihe an fich felbft billige Coercirung in die Schranfen 


ihrer Stättigkeit und von beyden hauptfächl. dependirender 


Herfielung des commerci , aus bem Grund abgeholfen 
und infonderheit dag aerarium , mittelft allergnabigfter Ges 
nehmung derer dißfalls von ſaͤmtl. Burgerfchaft allerunthaff. 


langlich affecuriret , als in unnöthigen Ausgaben , bevorab 
mit denen , über bie ordinair ,„ ohnehin fchon gegen die 
GSrundgefeße ad duplum eigenmächtig erhöheten Beſoldungen 
nach und nach de facto noch angemaßten 60000. fl. allaͤhr⸗ 
Yich incredibile didu ! anfteigenden fo genannten unerhörten 
competentien und accidentien erleichtert werben follte, das 
gemeine Stadtweſen nicht beſtehen, fonbern nothwendig in 
turzen Inhren vollends gar zu Grunde gehen muͤſſe In 
caufa commifionis Frft. c. Frft. 26}, DB, 
(5392. | 
(ı1723.d. 18. Febr.) Remonftration des Admodiati- 
ons - Surplus betr. 
(5393.) 


C 1723. d.8.Mart.) Kurze und beſtgegruͤndete Gegen: 
Remonftration auf die von E. E. Math der Stadt 8. Gi 


und wieder hoͤchſt und hoher Drten diftribuirr-auch füb 


praef. 18. Febr. 1723. in hoͤchſtpreißl. RhR. allerunthgſt 
exhibirte fo genannte Kurze , doc) gruͤndl. Nachricht , mag 
es mit dem fo genannten Adınodiations - Surplus vor eine 
wahrhafte Befchaffenheit Habe. ad. 
| (5394-) 

Cı723.) Extradt aus dem Abdruck ber den 20. Mai. 
7725. an die böchflanf. Kaif. Rechn. Commifl. von ber St, 
Seft. Nath8:Deputation eingereichten Erinnerung. — 
| 5395. 


ig unmaßgebl. Borfchlagen pro futuro ſowohl hin; 
) 





En — 
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| (5395-) R 
. . Cır2a6.d. 24. Jan.) Allergerechteft von Ihro R. K. und 
£önigl. Cathol. SH dein eur Refolutiones und Mandata 
über bie pe hen €. Hedl. Magiftrat und loͤbl. Burgerfch. 
ber faiferl. freyen RE + Wahl» und Handelsftade 5. am M. 
bishero obgejchwebte Differentien, welche durch die hohe 
faiferl. Commiſſion il alhiefigeem Rathhaus zu beeder 
Theilen allerunthgſt. Befolgung publicist worden. 11B. 


(5396.) 


| — d. 23. Mart.) 8. F. in Sachen der Chriſtlichen 
andelsleuten zu Frft. c. die Judenſchafft dafelbft, in pro 
bersrettener Stättigfeit. 4B. 


| (5397.) | 
| 1726.d. 4. Sun.) Dafige verbeffert. Vifitat. Drdnung 
der Aemter. 

3 | 


(5393.) 


1726. d. 8. Iul. et 15. O&.) Decreta Commiflionis Caeſar. 
das Kornamt und deffen, wie auch die übrigen veralienirten 
Stadt s Güter betr, - De 1B. 

| (5399.) 

C1726.) Ad Iwp. allerunterthgfte nothdringlichſte Ehren, 
und Schadens» Erfegungs + auch legale Satisfactiongklage 
cum Adi. fub fign. ©, mein Joh. Ulrich Ruͤckers Burger 
hauptm. des ten Duartierd zu F. c. E. E. Magiftrat allda 
euentualiter aber auch gegen die bdafelbftige ſaͤmtl. Ober⸗ 
Officiers und deren ad cauſam Frft. c. 5. conſtituirte De- 
putatos. m. B. A=T. ru.3d 


Gaco.) — 
(1730. d. ar. May) 8. F. nebſt einem Bedenken und al 
lerhaud Anmerkungen darüber meines Job. Georg Pritit 
D. und des Minitterii Senioris in Frf. d.d. Frankfurt. 


| (5401.) 
‚ ‚(1730 d. 30. Det.) Ad Imp, allerunthafte Benbtingung 
einer Verzeichniß bishero noch von A. 1724. unerledigten 
Exhibitor. und Bitte pro clementiff, demandanda telatione 
petitisque conformiter refletendo burgerl, Deputicteng in 
— achen 
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Sachen F. c. F. bey hoͤchſtpreißl. RhR. uͤbergeben. Commiſſ. 
N. 2, A. 24. B. 
(5402.) 

(1731. d. 18. Aug.) Ad Imp. :allerunthafte Anzeig ad 
Refolutiones Caefareas de 22. Nov. ‚1725. und Bitt pro 
tlementiflime cum iuflu intus nominato refcribendo commis« 
fioni , ut intus. Burgerl, Deputirtens in Sachen Frf. c. fs 
ben hoͤchſtpreisl. kaiſ. RhR. d. 13. Aug. 1731. übergeben, 
ommiſſionis in ſpecie die Hepfajjen » Ordnung betr. m. B. 
A: b. 5 B. 

Stehet auch im J. Th. der Frfter Keligionshandl. 
(5403.) 

(1731.d. 4. Sept.) P. M. in Sachen F. c. F. Commiſſio- 
nis d.d. Wien. 1 B. 
— 4) 

( 1731. ) Reflexiones über die A, 1708, d. 5. un. evs 
gichtere Beyfaffen » Drbnung. 4B. 
15405.) 
—— Gruͤndl. Widerleg und Abfertigung der neu⸗ 
lich in Druck gekommenen fo genannten Reflexionum auf die 
A. 1708. d. 5. Jun, errichtete. Frftiſche Beyfaffen » Ordnung. 
Cum Adi, A—D, | 

Findet fich auch im I. ZH. der Sefter Relig. Handl. 


'(5406.) 

( g Gegen:Reflexiones auf bie den 13. Aug. 1731. 
ben kaiſerl. Hoͤchſtpreisl. RhR. durch Ken burgerl. Deputatum, 
Capitain Notebohm , gegen feine Vollmacht und Inſtruction 
in Fauor der Benfäffer c. loͤbl. impetrantifche Burger + und 
Handelſchaft der Stadt * in Druck begleitete Reflexiones 
über die A, 1708. d. 5. un, errichtete Benfaffen s Ordnung. 

Stehetebenfallg im J. Th. der Frfter Relig. Handl. 


(5407.) 
( 1732.) Unparthenifhe Meinung und Gedanken über 


A. 1708. .d. 5. lun, obrig 


. errichtete ſo genannte 
faffen «Ordnung. £ 


bieifo -kitulirte Re-und Gegen » Reflexiones auf die in Frf. 
Fe! 8 
59 


(5408) 


— 
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j 


! 


| (5408.) 
C 1732. 4. 26. Tun.) RhR. Conclufum Frft. c. Frft. 
commiſſ. nebſt Kaiſ. Schreiben ad Magiſtr. de eod. dato, 1a B. 


Zr 
(3409.) 


(1733.) Refölutiones Caefareae ,„ optatum finem difli- 
‘diis inter illuftrem Senatum et ciuium partem fubortis im- 
-ponentes ; communicatae mediante Refcripto d. d. Viennae 
"4. Mart. 1732. Imprefl. 1733. 6.9. 


Finden ſich auch in 3. I. Mofers Roſtaͤdtiſch. Handb. 
11. Eh. ©. 1071—ı100. 


(5410,) 


1739. d. 3. Det. und 17. Nov.) Zwey hoͤchſtpr. Reichs 
ea in Sachen Frft. an h chſtp —*8. 


(5411.) 

(17a4.)Ad Imp. allerunterth. Paritions-Anzeige mit ferner 
hoͤchſtnoͤthiger rechtl. Vorſtell. u. Bitte pro petito nonnullorum 
ex gremio civico ad introducendum ac ftabiliendum 'modum col- 
Jectationis A. 1735. obferuatum atque occafione nuperrimae 
‘extraordinariae militaris <contributionis denuo adhibitum neu- 
‚tiquam deferendo , ſed potius falutarem modum clafifica- 
‘tionis ex parte amborum collegiorum Ciuicorum vi fuae ' 
iuratae inftructionis conicientiofe propofitum , uti et edictum 
Spectabilis Senatus d. 26. Ian. nup. elem. confirmando ,nec 
non deledtuın eivicum quoad fururas Extraordinarias colle- 
&ariones in poffefione vel quafi Iuris .inconteftabilis Suffra- 
gii circa quaeitionem quomodo? manutenendo, ceterifque 
‘peritis benienifime annuendo etc, Anmwalds des Ausſchuſſes 
einer allerdevoteften Burgerfchaft zu F. ad caufam Seft. c, 
Frft. commifionis , die ießige Extraordinaire Anlage betr, 


c. Adi. fub Sign. ©, et lit. A—Ra. Fıft. 


(3412. | 

-  Cr744.) Ad Imp. fiatt lieegchorfanfk Berichts aller; 
unthgſte Anzeige ad Reſcript. clementiſſ. vom 3. Mart, nup. 
nebſt allergnaͤd. anbefohlner Verantwort. und Bitte , die 
Impetraͤnten mit ihren unbefugten Beſchwerden und Geſuch 
"Allergerechteft ab: und Hingegen zu Befolgung des am 28. 
"San. nup. publieirten Edicts und errang des in No. 56. 
enthaltenen Verſpruchs, nebft nachdruͤckl. Ahndung ihrer 
„gebrauchten fallor. narrator. anzuweiſen, mithin die iegige 

d em- 
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temporal»inhibition und per jub-et obreptionem et contfd 
zes antea iudicatäs A. 1735. et 36. impetrirte Refcripta et 
Conclufa wiederum. aufzuheben , oder wenigſtens parti de 
etratae die — * Exhibita von A. 1735. zu Ems 

rn * exceptionum ſub-et obreptionis und anderer 

rechil. Nothdurft unter einem zureichenden termino annoch 
allermildeft communiciren zu laffen Impetratiſch. Syndici 
Hn Durgermeifter und Raths der faiferl. fr. Ref: Frft. c. 
einige Rentenirer, Banquiers und Kaufleute daſelbſt in Actis 
benannte Impetrantes in Sachen Frf. c. Frf. cognitionis fi« 
nitae , den fälfchlich fo genannten Schagungs » Punck , oder 
vielmehr hergebrachten eytragsfuß betr. c. Adi. füb fig: 
©ers. F. ſub. fig, ), mie auch benen Anlagen 1 — 64 
ı9. 141,8: 


) Adimp. 1 — llerimthgſt 
mp. loco paritionis allerunthgſte und pfli 

_ mäffige Remonftration ad Refcriptum ne d. A 
1743. et anteriora Conclufa Caefar. d. 18. Martii et 2ↄæ. 
Aug. 1738. et 15. Sept. 1739. iundis exceptionib. manifeſtiſſ. 
{ub-et obreptionis et cum petito humill. pro clementiſſ. 
eorum caffatione wel declaratione , ut intus, Syndiei, Hu 
Burgermeift. und Kath, der Faif. freyen Rsſt. 5 ad caut. 
Geft. c. Sf. commiflionis finitae , bie Wiederbezabl. der 
anmaßl. baaren Auslagen in fpecie den v. Wieſenhuͤtteriſch. 
Poſten a 7230. Rthr. Sfr. betr. m. B. 1-14 


Gara.) Ser 
$ ) —— tmipecrnntifkhes pP. M. in Sachen ein 
ger Renteniter, Banquiers und Kaufleute zu F. Impetran⸗ 
sen ad cauſ. Fif. c. Frf. commiſſionis finitae ; Referipti in 
ipecie den Übel ſo genannten Schatzungs/ Punct, oder viel⸗ 
mehr hergebrachten Beytragsfuß betr. — 


| | (5415). 

(1746.) RHR. Conel. in ©. Frft. c. Irft. commiſg⸗ 

nis in fpecie die auſſerordentl. Colſectation beit; 1: 
(5416.) 

C ) S. F. worinn der von mehr als 106. Jahren 
hergebdrachte und per Reſolutiones Caeſareas beftättigte 
merti. Unterſchied des modi contribuendi bey. ordent » und 
anfferordentl. Anlagen, ober fo genannten Eyagunaep — 

— | ent 
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Beyträgen in der kaiſerl. freyen Meft. 5: borgeſtellt und 
grund]. erwiefen wird. Cum. Adi. 1-64; 
(5417.) 

C373.) Ad Imp. allerunthgſte pflichtfchuldigfte Interuen⸗ 
tional-Anzeige pro clementiff. eonfirmando fententiam Ap- 
pellationis denegatoriam 14. Nou. 1771. latam „ nec nofi 
concedendo facultarem eoncipiendae nouae originariae Iu- 
daeor. Francöfurtenfum eonditioni praefentique eorum fta- 
tui aceommodatae ordinationis etc. Anwälde beyder faiferl; 
verordnet » und beftättigten Eollegien des burgerl. Ausfchuß 
fe8 und burgerl. Neuner zu Frf. Intervenienten bey der Sa; 
che gemeiner Sjudenfchaft zu F. c. den Magiftrat dafelbft , 
die Kramläden und Gemslber aufer der. Judengaſſe betr. 
teiectae appellationis a ee m. B. A. B. C. 1. C. 2. 
C. 3: und legten Coneluſ. €. 4 ingl. Geſchichts⸗ und Rechts⸗ 
ausführung unter dem Buchitab. D. und Nebenanfugen un 
ter den Zahlen 1-=29. 


MELXXXU. Gerichts » und Regiments + Ders 
faſſung diefer Reichsftade, 
E: n. 1410 — 1412. TE 
MCLXXXII, Ste. über die Magiſtrats Wahl: 
ae RC © | > . 
. CI Redhel. Ausführung ber wohlbegruͤnbeten Bo 
fugnig , mit welcher. die adel. Ganerbſchaft zu Alten + Linir 
burg in F. om M. ſich des Haufes zum Paradid genannt 
als eines Churſtift Coͤllniſch. Erblehens angenommen; nebft 
kurzer Widerleg. des cameraliſch. Einwendens und Beleuch⸗ 
tung bes bisherigen — en ad mandar, Camet 
raliſch. Anwalds e. Alten⸗ Limburgiſche Ganerbſchaft, m. 
B. A—I. 4. 
ER de En na 
( 1755: ) Ad Imp. loco Düpliear. allerunthaſte Bitte 
pro elementiſſ. euentualiter praeuiis iuramentis reftitutionis 
principalis ex documentis nouiter repertis exhibita Confilii 
-Francofurtent: fub Lit, X. Y. Z. Adtor. annexis contra 
omnia, a fe acta iuribus quaefitis ſtatui ciuico in electioni- 
bus ad Confilium Francufurtenfe competenitibus contraria’; 
i. i. reftiruendo locietatem uero Limburg et Fräuenftein ad 
Ded: Bibl. 1,8. SS. pıriores 


1416 1183. Frankfurt. 


ptiores diu in rem iudicatam prolapfas iententias remitten- 
do ,„ Syndici beyder bürgerl. Collegior. zu Fr. a. M. ad 
caufam Frf. c. at. commiflionis finitae in ipecie derer Lim; 
Sue und Frauenfteiner praetendirendes Vorrecht betr. 
m. 3. A—Ba. 23.2. 
in Moferst. St. 9. 1755. T. I. p. 813. | 


— — 

(41754.) Gruͤndl. Abhandl. von dem Urſprun Orts 
gang und heutigem Zuftand der Regiments he in 
der Rsſt. 3. wobey die Mechte der dafigen adelich. Geſell⸗ 
fchaft Alt »Limburg ſowohl in Anfehung des alleinigen Ge 
fchlechterftands , als der Etadtregierung , in gehoͤriges Licht 
geftellet und befonder8 gegen die von Hn D. Drehen in dem 
esten Theil feiner Anmerkungen über bie erneuerte Frank 

rter Reformation dagegen gemachte Einwendungen ſtand⸗ 
aft behauptet werden , von Ludw. Gottfr. Moͤgen, ber 
echten D. Hgrfl. alt : Leiningifch. wirkl. a von Haus 
aus und ordentl. Sachwalter bey ber fürfil 
Gieffen. Gedr. zu Gieffen. 


(5421.) 
(1755.) Mogens D. Ludw. Gottfr. Vertheidigung feiner 
hnlaͤn Zi Abhandlung von der egmente: 


Berfa . in ber 


. Megier. zu 


st. 3. Gieffen. 


(5422.) | 
(1733.) Ad Imp. Bericht, was es mit ber von Alten 
Limburg eingewandten ln für eine Bewandniß 5% 
be zc. gmterseneni, Syndici Burgermeift. und Math ber 
Stadt F. in Sachen Frf. c. Frf. Commiflionis final. in fpe- 
cie derer Limburger und Frauenfteiner prätendirendes Vor⸗ 
seht bey Rathswahlen betr. 


in Moferst. St. N. 1755. T.I.p. 826. 


(5423) 

(1755.) Ad Imper. Anzeige und Bitte pro etc. decer- 
nenda Principalium contra fatum Intercefüionis 1726. pro 
Societatibus Limburg er Frauenftein ꝛc. interpofita Reftiru- 
tione in integrum , denegando dictis Societatibus petita cir- 
ca Eledionem arque fie ratione Eleftionum ad Confilium 
Francofurtenfe omnia in ftaru priftino relinquendo , Interue- 
nientifehen Syndici etc. appon. Lit. A—Ba2. 


Ebenbaf. p. 843. (a 
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(5424-) 


C(75.) Der bürgerl. Collegior. Duplicae und Bitte 

‚pro Reftituc. in integr. Societatem uero Limburg und Frau- 

enftein ad priores diu in rem iudicatam prolapfas fenten- 

tias remittendo, — 
(5425.) 


( ) Adı Imp, allerunthafte Vorſtell. wasmaſſen 
durdy die in der faiferl. Nefolution vom 22. Nov. 1725. 
benante vom Frfurtiſch. Rath ausfchlieffende Anverwant⸗ 
fchafts » Gradus und darinn vorgefchriebene Ermählung des 
ser Raths⸗Candidator. aus denen 3. Ständen von Limburg, 
—— und der Burgerſchaft der Ganerben des Hauſes 

lten⸗Limburg niemalen zu denen ihnen: aus dem Herkom⸗ 
men ‚ f£aiferl. Priuilegiis und dem Burger » Vertrag, auch 
darauf gefolgter neuerer Gemohnheit, zuftehenden 14. Raths⸗ 
fielen gelangen konnten, mit allerdemüthigfter Bitte , durch 
eine allergerechtefte Declaration erfagter Refolution von 1725. 
und deren, wegen neuer Umftände , nöthige limitation fie 
zu ihren vorherigen Nechten gelangen zu laſſen. Anwalds 
der adelich. Ganerbſchaft des Hauſes Alten » Limpurg zu 
Frf. in Sachen Frf. c. Frf. commiflionis finitae , in fpecie 
Die bey der politifch. Commiflion von gemeiner Burgerfchaft 
‚vorgebrachte Befchwerden betr. Appon. A—D. 


(5426.) 


(1776.) Die reine Wahrheit zu Erdrterung ber Brae: 
Db e8 zur Wahlfähigkeit der Mitglieder aus den Gefells 
fchaften Alt»Limburg und Srauenftein genug fey , daß deren 
fich feine refp. ı4. und 6. im Nathe befinden ,„ noch ben 
u waͤhlenden die Verwandtichaft mit Rathsgliebern im We 
ehe, oder, ob auferdbem noch Eigenfchaften und Begabni 
‚ber zu wählenden jum Grund zu legen fenen — dargethan 
aus ge der gefunden Vernunft, der Wohlfahrt 
des gemeinen Weſens, den Faiferl. Privilegien, dem Burger» 
vertrag , den eigenen DBefenntnifien bender Gefellichaften, 
fodann den er ger und Verordnungen 
und endlich den allerhöchften Eaiferl. Nefolutionen von den 
en — und 1732. bis zu deemaligen Zeiten. 
rf. a. M. 


Ss 5 MCLXXXIV, 
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» MCLXXXIV. Religions » Handlungen swifchen 
dem Rath und den Beformirten Suͤrgern und 
Einwohnerh wegen des innerbslb den Bingmau⸗ 
eınder Stadt geſuchten Exercitii Beligio- 
nis reformatae publici. 


(5427: 

(1598. Kurze und re Erzählung , welchermaß 
fen den franzoͤſiſch, und Piederländifc). ber mahren Helis 
ion halben veriagten Chriften in der Stadt 5. im vier und 
unfzigften und etlichen folgenden Jahren die öfienel. Pre⸗ 
digt goͤttl. Worts und Augfpendung ber heil. Sacramenten 
in ihrer Sprache verfratset und aus was Urfachen ihnen 
nachmalg folches verbotten worden if. Neben gruͤndl. und 
nothwendiger Ableinung eines Büchleins fo derhalben von 
ermeldter Stadt Prädicanten erftlich im 63. Jahr und fol» 
endg im Jahr 96 wiederum in Druck iſt ausgangen. 
Item etliche zu bemeldten Handlungen gehörige Tractätlein, 
fo aus dem Latein verdeuticht umd dem gutherzigen Leſer zu 
beijern Bericht und ber MWaprheit zu Steuer in ben ruck 

gegeben. 4- | 
Derf. Pet. Datbenus , ehemal. reformirt. Prebiger 
zu Frft. ber Herausgeber Melchior Fronberger, 
Pfarrer zu Hochſtatt in der Grafſchaft Hanau; das ge⸗ 
dachte Buͤchlein aber hat den Titel : Segenberidt 
und Verantwortung der Predicanten SU Frft. 
am Wr. uff etliche ungegruͤndete Klagſchriften der 
Welſchen d. i. der Sranzöfifch. und Slemmilchen 
Dredicanten und Semayn dafelbft. Urfell 1563. 8 


" (5428.) | 
C1615.) Gründl. und nothwendige Erwegung eines Ge⸗ 
genbedentens ‚ ſo unlängften umter dem Namen eines Stu- 
iofi rheolog. Dan. Jacobi genant dur den Druc aus⸗ 
gangen ; belangend dieſe ne Ob ven Neformirten Be 
meinden binnen Fift. am . ihr Religions » Exercitium fer⸗ 
per zu verweigern, oder, wie DDR diefem zu verflatten ı 
darider Schuß zu halten fen. Zu mehrerer Nachrid 
und befferen Geumd find am Ende beygefüget der Sran 
tifche Teutſche Catechismus und die Articul ber Verglei 
fo A. 1542. zwiſchen dem ganzen Minitterio zu SE 
troffen und von einem Ehrſamen Math dafelbiten beſtaͤtt 
. worden ,‚ dusch einen gutherzigen gegen der loͤbl. Stadt F. 
uno Jän. Burgerſchaft 8* bft wohlaffectionirten Freund 
und Nachbarn geſtellt. A | — 
(5429.) 












en 
Le 
ck . 
4* 
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| (5429.) 7 | 

(1712.) Dedu&ion du Droit des Bourgeois et Habi- 
tans Reformes de Francfort {ur le Mein de demander la 
liberte de batir A leurs depens un temple dans la ville, 
avec les raifons de douter et de decider donnee le 21. 
Dec. ı7ı1, par l’Ambafladeur de S. M. le Roy de Prufle, 
aux Deputes du Magiftrat de la dite ville, mais à la quelle 
ils n’ont pas jusqu' à preient repondu; Au ſujet de quoi 
elle eft rendue publiqu2, et foumile au jugement de toute 
perfonne impartiale. | 
Erſchien auch teutſch unter dem Titel: 


5430.) 

(1712.) Gruͤndliche Dedultion cum rationibus; dubitandi 
et decidendi der Evangelifch. Reformirten zu Frft. a. M. 
jiura, zu einer Kirche in der Stadt betr. welche von Or 
Kin. Maieſt. in Preuffen Gefandfchaft bafigen Magiftrats- 
Deputirten den 21. Dec. ı711. zwar zugeftellt , bishero aber 
yon berfelben unbeantwortet gelaffen worden, zu iedermanns. 
Notiz und unparth. a ren herausgegeben. 4B. 

5431. 

( 1714.) Zwey Tractate von ben Sjahren 1598. und 
1615. betr. dag Evangelifche Reformirte Neligions »Exerci- 
— in Frf. am M. Anietzo auf Begehren aufs neue ge 

ruckt. 4. Ä 

Die beyden Schriften von 1598. und 1615. find eins 

zein N. 5427. und 28. angezeigt. | 


5432.) a 

) Kurze Nachricht wegen der von dem Magiftras 

zu Fef. am M. fo neuerlich als unbefugter Weife verfügs 

ten Turbirung des Evangelifch » Neformirten Gottesdienſtes 
in dem Degenfeld un chen Freyhof daſelbſt. 

In der Rofama XIV. B. p. 627—630, 

Dagegen kam heraus: ce 
(5433.) 

( ) Pro Informatione etc, etc. 

Sindet ih 1. c. p. 631—635. 


G6434.) 

(1733. d. i3. Nou.) AdImp. allerunthgſte Supplieation und 
Vorſtellung, iuncto petito humill. pro clemensilf, reſcribendo 
Magiſtratui Francofurtenfi de reſtituendo aedes conceſſi quon- 
dam exercitii relig. reformatae publici, per modum con- 
nentionis „ fed uia facti itrerum ablatas , uel loco illarutn 
afignando alium locum in ciuirate ad aedificandas ecclelias 
<ultui diuino deftinatas , non amplius turbando, fed po- 

SS; tius 


' 


1420 1184. Stanffure. 


tius contra quoscunque turbatores manutenendo imploran: 
tifch. Anwalds in Sachen derer beyden Evangelifch » Nefors 
mirten Zeutfchen und Franzöfifch. Gemeinden zu Fef. am 
SM. c. den Magiftrat dafelbit , die Wieberherftelsund Ein 
räumung der contra pacta conuenta abgenommenen Kirchen 
zue weilfen Srauen , oder Anweiſung eines andern beque+ 
men Oris in der Stadt-betr. m. B. iub fig. O. et Lil. A. R. 


er Subadi. 1—18. incl. CF. 
Das Adiuntum & if alfo überfchricben: 


(5435.) | 

(1733.) Gruͤndl. Bericht von dem Evangel. Reformir⸗ 

ten Exercitio relig. in ber kaiſerl. freyen Rsſt. Frf. am M. 

und was e8 mit ſolchem ab A. 1554. bafelbiten vor eine 

Befchaffenheit gehabt. Mit angefügter rechtl. Debuction’, 

daß denen beyden Evangel. Gemeinden dafelbften bag Exer- 

citium relig. publicum in bdiefer Etadt Ringmauern nicht 

länger F verfagen, ſondern vielmehr volllommen zu refi- 

tuiren ſeye. (c.adi. A=“F.) 61 ©. 
Verf. dergräfl. Wittgenſteiniſche G. R. Wiederholt. 


Ga6.) u: 
C(C33. d. 27. Nou.) Ad Imp. allerunthgſte Anzeige, 
iuncto petito humill, pro clementiff. detuper reflettendo , 
nec non maturando refolutionem impetrantifch. Anwalds it 
Sachen derer beyden Evangelifch »Neformirten Teutfch. und 
Franzsi. Gemeinden gu & am M. c. den Rath dafelbft, 
die Wiederherftell » und Einraͤumung der contra pacta con- 
uenta abgenommenen Sirche zur Weiſſen Frauen, oder An; 
weiſung eines andern bequemen Orts in der Stabt betr. 3 ©. 


| 5437. 
( 1733. d. 23. Dec. ) Ga allergnäd. Reſeript, vers 
moͤ deſſen Magiſtratui Francof. ausfuͤhrl. Bericht wegen der 
Reformirten Kirchen· Geſuch abzuſtatten befohlen worden. 1,8, 


(5438.) 
1735. d. 8. Ian.) Copia > Imp. von Bürgermeifl. 
und Rath ber Faiferl. und des Rsſt. Frf. am M. auf bie 
von benen dafigen Neformirten bey dem hoͤchſtpreisl. je 
RhR. am 13. und 27. Nov. 1733. übergebene allerunthgſte 
Supplication und Vorftellung und refp. Anzeig, worinnen 
fie das Exercitium religionis fuae ‚publicum in gedachte 
Stadt Ningmauren ihnen zu verwilligen ‚gegen ben klaren 
und deutlichen Buchflaben der Neögrundgefege „ und i 
berheit des Weſtphaͤliſch. Friedens » Schluffes , widerrech 
angefuches haben , zu alergehorfamfier. Befolgung —— 
| | 22. Dec. 


— 
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22. Dec. 1733. emanirten allergnädigft. kaiſ. Refcripti, ab« 
geftatteten allerunthgften Berichts. Cum Adi. fub Lit. A. 
eiusque Subadi. N. 1—194. incl. Lit. B—F., eiusque Subadi. 
1-4. G. et H. 18. 


Das Adi. ſub. Lit. A. hat den Titel: 


(5439.) 


(1735.) ‚Seftgegründete Gegen, information und ſtand⸗ 
hafte Widerlegung des von denen Reformirten in der faif. 
freyen Rsſt. F. am M. bey dem höchfipreisi. Faif. NHR. 
überreichten und nachhero in Druck gebrachten unrichtigen 
Berichts , was ed mit dem Reformirten Exercitio Religionis 
in nur gebachter Rsſtadt ab A. 1554. bis anhero vor eine 
Defchaffenheit gehabt. Mit angefügter sechtl. Deduction , 
dag die von denen bafigen Reformirien, b ihren Teutſch⸗ 
und Sranzöfifch. Gottesdienft in dem eine halbe Stunde von 
diefer Stadt gelegenen gräfl. Hanauiſch. Flecken Bockenheimb 
bey faft 150. Jahren abgewartet haben , angeführte Urfas 
chen und Fundamenta , warum ihnen das exercitium reli- 
gionis publicum in or Stadt Ringmauren nicht länger 
zu verfagen, fondern vielmehr vollfommen zu reftituiren jey , 
weder in facto, nod) iure fundirt und ihr anmaßliches Ge: 
rn benen Rsconſtitutionen und infonderheit dem Weftphäs 
lifchen Friedensſchluße, als legi imperii fundamentali et 
perpetuae , zuwider laufe. Mit Beyl. 1 — 194. ı 9. 16.32. 

Beyl. 3.4. 92. 

Verf. Job. Lucius , zweiter Syndicus der Neft. Frft. 


Die übrigen Adiunta von B—H. find die von dem 
Ep. £uth. Minifterio, denen loͤbl. Gefellfchaften und an— 
bern Corporibus zu Frft beym Magiftrat übergebene 
Memorialia und Vorftellungen. | 


| —— Hand! 

(1735.) Frankfurtiſche Neligiong + Handlungen , welche 
zwifchen 8 Hocedl. und Hw. Magiſtrat und denen refors 
mirten Burgern und Einwohnern bafelbft wegen des inner, 
halb denen Ringmauren dieſer Stadt gefuchten Exercitü 
relig. reformatae publici bey dem Hpreisl. 8. RhR. ‚gepflos 
gen worden ‚ worinnen hauptfächlich die michtige Materie - 
des teutfch. Staatsrechtd von der Rsſtaͤnden iure circa fa- 
era erläutert und von dem wahren Verftand bes Articuli 
"VI. Inftrum. P. W. und — Annis decretoriis u 

4 um 
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und MDEXLVIIT, gehandelt, auch von einigen zu der Frank 
furter Neformationg + und Kirchenpift. gehörigen Sachen 
gruͤndl. Nachricht ertheilet wird. Nebſt denen dazu gehoͤri⸗ 
” und _gröftentheils ungedruckten ‚ theils vor geraumer 
seit in Druck ausgangenen ‚_aber nunmehr fehr rar gewor⸗ 
denen Seplagen. (1.CTy.) Zeft. 

Die darinnen enthaltene einzelne Schriften fin 

0.543439 angezeigt. | | 


(544 
‚n..(ar35. d. ap, Jun.) Un €. 2 ochedl. und Hochw. Mas 
iſtrat der SKaiferf, und des Rofreyen Wahlſtadt Frf. am 


Y. gehorſamſie Entſchuldigung und Bitte Un erer des Se. ' 


(5442. 

(1735. d. 30. Iul.) — ——— gruͤndl. Ableihnung der 
in dem fo rubkicirten gruͤndl. Bericht von dem Eva iſch. 
Reformirten ereiuo relig. in F. ꝛc. wider bag in bie 200. 
Jahr zu Fr.’ am M, geffandene Evangelifche Minifterium 
ben dem Höchitpreist. K. IHM. jur Ungebühr angebrachten 
In ſtatthaften harten Beſchulbigungen darinn zuvorderſt der 
Zuſtand der Evangeliſch. Kirchen in F. vor ber nkun 


F unft der 
Fremden kuͤrzlich beſchrieben und daß fie Zwinglü Meynung , 
nicht bepgepflichtet habe. Ferner dag Verhalten deg Mini- 
Sterii gegen die Meformirte von 1554. biß auf iegige Zeiten. 









Actenmäffig befchrieben ; darauf die Beſchuldi gen und 


nanntem Bericht unglimpflich beleget worden, buͤhrer ab: - 


ewieſeyn und endlich ſowohl bie theologifche € 
eich in folcher Schrift für die geſuchte 8 


——————— 
— — 
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| (5443.) ne 
,...(C1735.) Frankfurtiſch. Relig. Handlungen : welche zwi⸗ 
ſchen E. Hedl. und Hm. Magie und denen reformirten 
Durgern und Einwohnern dafelbft wegen des innerhalb ve: 
nen Ringmauren diefer Stadt gefuchten Exercitii Relig. Re- 
formatae publici bey dem hoͤchſtpreisl. K. RHR. gepflogen 
worden , zweyter Theil, befichend in dem allerunthgft. 
—— — an Ihro K. Mai. cum Adi. ſub üt. 
J. et K. Als dem Entfchuldigungg » Memotial des Minifterii 
an vorgebachten Magiftrat und Senioris und fämtl. Evan 
‚gelifch. Prediger in Frft. abgensthigte gruͤndl. Ableihnung 
ber wider das daſige Minifterium in dem bey Faiferl. höchfks 
preisl, RHR. von den — uͤbergebenen Bericht. ans 
gebrachten unftatthaften Befchuldigungen. Nebft dero Beyl. 
pon Num. IALXX. Sk. 
| bie adi. ſub lit. I. K. ober die abgensthigte griindl. Ab: 
leinung ꝛc. find Num.5441.5442.befonderg angezeigt. 


c — 
1735. d.25. Aug.) Der Frankfurter Reformirten aller 
‚Anterthänigfier Gegenbericht. 


| (5445.) 

 Cı742.) Ad Imp. allerunthgfte fernere Vorftelung und 
Reexhibitio beyder evangelifch » reformirten Gemeinden zu 
Frft vormalg übergebenen Gegenberichtd auf den von daſi⸗ 
‚gem loͤbl. Magiftrat untbof erftatteten Bericht d.d. 8. Jan. 
‚et praef. 7. Gebr. 1735. Mit allerfubmiffefter Bitte , "pro 
clementiff. nung tandem poffefforium decidendo, et petitum 
Refcriptum ad Magiftratum Francofurtent. de plenarie Tem- 






‘ :plum uel Aedes ad exercitium Reformatae Religionis Publi- 


cum olim conceflas „ cum expenfis et omni caufa reſti- 
tuendo. Implorantiſch. Anwaldts, in Sachen derer beys 
ben Evangelifc) + Reformirten Teuefch und Franzoͤſiſch. Ge 
meinden zu Frft. am Mayn, c. den Iöbl. Magiſtrat das 
felbft in pto der MWiederherftellung und Einräumung ber 
abgenommenen Kirchen :c. Cum Adi. 1. et Lit. G-er Subadi, 
H, er I, ı A. 169%, 


Die Beyl. G. hat folgenden eignen Titel: 


(5446.) 
Cam), Kurze Reftexiones in Sachen derer beyben Re 


| ranzöfifch. Gemeinden zu Frf. am 
formirten Zeutfchen und F r- il 5 Re 


* 
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Mayn e. €. löbl. Stadt» Magiftrat bafelbften , über den 
von diefem ratione petitae reftirutionis Exerciti Religionis 
Reformatae publiei in gedachter Stadt Ning » Mauren 
von Ihro kaiferl, Mai. allergnaͤdigſt erforberten und darauf 
erftatteren allerunthgſten Bericht, m. 9, Litt. H.und I, 


(5447:) | 

(1742.d. 26. Apr.) Ad Imp. alleruntbgfte exhibitio Man- 

dati procuratorii gengralis und fernere Declaration mit als 
Lerunthgfter Bitte pro clementifime dictum Mandatum et 
declarationem ad Adta ponendo, et nunc. maturanda Rela- 
tione Adtorum , impetrantiſch. Anwalds in Sachen zu Frf. 
beede Reformirte Teutſche und Franzoͤſ. Gemeinde c. den 
Maaiftrat dafelbft , die Wiederherftellung und Einräumung 
der Kirchen betr. m. 3. No. 2. 1B. 


(5448.) 

(1732.d. 9. Mäii) Ad Imp. allerımthgftes Additionale 
ad Exhibitum humill.’ fub praei. 26. Apr. nup. iundto petitd 
humill. pro clementiff. ad Ada ponendo , defuper refledten- 
‚do, ac nunc relatjonem promovendo , impetrantifch. Ans 
walde in Sachen zu Fr. beede Neformirte Teutfch und 
Sranzsf. Gemeinde c. den Magiftrat dafelbfi , die Wieder 
berftellung und Einräumung der Kirchen betr. App. No. 3. 3B. 


(5449.) | 
(1743. d. 20. Iun. — Extractus Protocolli rerum 
reſolutarum in Sachen zu F. beede Reformirte Teutſch⸗ und 
gan! Gemeinde c. ber Magiftrat dafelbft die Wiederhen 
ellsund Einraumung der Kirche betr. nebit Faiferl. allergn. 
Refcript d. 5. Iul. 


(5450.) | 
—5— 21. Febr.) Der zweyte Magiſtratiſche allerun⸗ 
terthaͤnigſte Bericht. 


(5451.) 

(1744.) Copia be8 ad Imp. von Bur ermeift. und Rath 

der kaiferl. und des Rsſt. Frf. am M. auf den von denen da 
figen Reformirten bey bem böchftpreist. Faiferl. RhR. d. 25. 
Yug. 1735. übergebenen und ben 31. ul. 1742. reexhibit 
ten aerunthoft. Gegenbericht , nebſt angefügten kurzen Re 
flerionen und zweyen Additional » Anzeigen „ worinnen fie 
dag Exercitium relig. fuae publicum in gebachter ei 
ng 
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Kingmauern ihnen zu vermilligen gegen ben klaren und deut— 
lichen Buchftaben der Negrundgefege und infonderheit des 
Weſtphaͤliſch se ‚ toiderrechtlich angefücht ha: 
ben, zu allergeborfamfter Befolgung des unterm 5. Zul. 
1743. emanirten und ben 17. Aug. d. a. infinuirten allergnä: 
Diaft. Faif. Refcriptiabgeitatteten zweyten allerunthgft. Berichts 
von2ı. Febr. 1744.Cum Adi. Lit. J. et K. 3B. 


(5452) 

(1744.) le on Erläuterung und Beantwor, 
tung der von denen Reformirten zu F. bey dem höchftpreisl. 
Faiferl. RhR. eingebrachten und in Druck gegebenen mei; 
tern Borftelung, fo den Titel führer : Kurze Reflexiones 
in Sachen berer beyden Neformirten Teutfchen und Franı 
söfifch. Gemeinden zu 5. am M. c. einen loͤbl. Stadt » Mas 
giftrat dafelbften uber den von dieſem ratione petitze reſti- 
tutionis exercitii religionis Reformatae puhlici in gebachter 
Etadt Ringmauern von Ihro Faiferl. Mai. allergnäbigft 
erforderten und darauf erflatteten allerunthgft. Bericht. >. 

(5453.) 

(1744.) Ad Comitia dienlid) ermeſſenes Memoriale und 
Bitten Unſer Burgermeift. und Math der Faiferl. und Roſt. 
Srft. am M. das von Unfern Neformirten Burgen und 
E chuß » Angehörigen bey dem Höchftpreisi. Faif. RhR. mis 
derrechtlich nachgefuchte Exercitium Religionis Reformatae 
publicum binnen denen Ringmauren der Stadt 5. betr. mit 
5. {ub No, I 3 B. 


Die Beylage hat folgenden Titel: 


(5454.) 
| 33 Ausfuͤhrl. Begriff der Gründen und Motiven, 
swelche die Reformirte Burger und Einwohner zu F. am. M. 
fo in dem ohngefähr eine halbe Stunde von diefer Stadt 
elegenen aa. Hanauiſch. Flecken Bockenheim feiter faft 
er und funfzig Jahren ihrem Gottegdienft abgewartet, 
bey dem hoͤchſtpreisl. Faif. RsR. angeführet haben , damit 
ihnen daß Exercitium Religionis publicum in gedachter Stadt 
Kingmauern verfiattet werben möge, und mag bafiger loͤbl. 
Magiftrat , vorbehaltlich) der, vermög des Weſtphaͤliſch. 
Sriedens « Schluffee und der kaiſ. allerhoͤchſten Wahl; Capiru- 
Jationen , ihm zuftehenden Gerechtfamen allein pro meliort 
Informatione , und ohne fich in einen Procefl desfalls eim 
zulaſſen, darauf mit —* Beſtand antworten laſſen. m. B. 
A—s. Frankfurt am. M. 17B. 


(5455.) 
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\ (3455.) 

34*2 Neue Sammlung der wegen bed von denen Re 
formirten —— und Einwohnern ‚der kaiſ. und Roſt. 
Frft. am M. bey dem hoͤchſtpreisl. kaiſerl. RhR. binnen 
denen Ningmauern dieſer Stadt nachgeſuchten Exercitii relig, 
Reformatae publici weiters gepflogener Handlungen. Frft. 


"Die Stuͤcke, woraus diefe Sammlung befteht , find 
n. 5444 — 54. einzeln angeführt. 


(5456.) 


(1744.) Ad Imp. allerunthgfte Anzeige ad concl. d. 30. 
Sept. 1744. iun&o_ petito humillimo Impetratiſchen Stadt 
Seftifchen Syndici in Sachen der Ref. Burger und Ein 
wohner zu F. a. M. c. den Magiftrat dafelbit. m. B. fub 
lit, L. et M. 129. 


Die Beyl. L. iſt der Extra&. Protoc. rer. relolut, in 
Conf.Imp. Aul. etc, in hac caufa vom 30. Sept. 1744 


Die Beyl. M. hat ven Titel: 
(3457) 


Sur. 4.6. Det.) Ad Imp. allerunterthaft. beſtgegruͤn⸗ 
dete Wiederlegung des Magiftrat, weitern Berichts und Sub- 
miffions - Schrift iun&o — hummimo legali Impetrant. 
Anwaldts in Sachen Frf. beyder Ref. T. und Franz. Gem. 
c. einen loͤbl. Stadt⸗Magiſtrat daſelbſt. m. B. gu. 


oben angefügt find:furgeMagiftratifcheAnmerfungenmd 
Remifiones , in welchen angewieſen wird, mo die m 
biefer Submiflions - Schrift eckelhafter Weiß wiederhohb⸗ 
ge impetrantiſche unrichtige und erdichtete Aflerta und 
Erzehlungen in retro Adtis allfhon beantwortet und obs 
gefertiget find. | \ 
(5458.) | | 
(1744.) Anhang zu der neuen Samml. ber wegen des 
Exercitii Relig. Reformatae publici vor bem RhR. weitere 
gepflogenen Handlungen. | 


In dieſem Anhang iſt enthalten n. 5456. und 57. _ 
i (5459) 
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(1744.) Yetenmäffiger Begeiff der vornehmſten Drotivert, 
welche Die Reformirten Burger und Einwohner zu Frf. am M. 
fo in dem ohngefehr eine halbe Stunde von dieſer Stadt 
gelegenen graͤfl. Hanauifch. Flecken Bodenheim feiter faft 
ec: Jahren ihren Gottesdienft abgewartet, bey dem Faif. 

HR. angeführt haben, damit ihnen das. Exercitium Reli- 
gionis publicum in gebachter Stadt Ringmauern verftattet 
werden möge , und maß dafiger Idbl. Magiftrat , vorbes 
bältlich der vermög des Weſtphaͤliſch. Friedensfchluffes und 
der faiferl. Wahl» Eapitulationen ihm zufiehender Gerecht— 
famen , allein pro meliore informatione und ohne fidy in 
einen Proceß besfalls einzulaffen,, darauf mit befjern Grund 
antworten laffen, m. B. A—S, Frauſurt. 108. 


(5460.) 


- (1744.) Kurzer Begriff der vornehmſten Motiven, wel⸗ 

che die Yieformirten Burger ımd Einmohner zu 5. am M. 
fo in dem eine halbe Stunde von biefer Stadt gelegenen 
geäfl. Hanauiſch. Flecken Bodenheim bey fait 150. Jahren 
Er Gottesdienft abgewarter , bey dem hoͤchſtpreisl. Faiferl, 
HR. angeführet haben, damit ihnen bag Exercitium Reli- 
gionis publicum im gebachter „Stadt Ringmauern verftaitet 
werden möge und mas dafiger loͤhl. Magıftrat vorbehaͤltlich 
der vermoͤge des Weftphälifch. Friedensichluffes und ber 
taiferl. Wahlcapitulationen ihm zuftehenden Gerechtfamen 
allein pro meliore informatione , und ohne fi) in einen 
Proceß deßfalls — ; daraufmit beſſern Grund ant 
mworten laifen, m. B. AS. 7B. 


Dieſe beede dem Titel nach faſt ganz uͤbereinkommende 
Schriften ſind verſchieden und iſt der actenmaͤſſige Be⸗ 
griff ꝛc. weit vollſtaͤndiger und ordentlicher, als der kur⸗ 
ze Begriff. | | 


Verf. von felbigen und mehrern vorhergehenden theils 
der G. R. Wiederboldt , theils ber Senior Miniſterii 
Lucius. | 


‚x 


(5461.) 


1428 1184. Stankfurt, 


(5461.) 


(1745.) Renunciation der fämtl. Keformisten in F. we⸗ 
gen ber Reception in Senatum. | 2B. 


in Moſers T. St. Arch. 1756. 1. Th. ©. 243. 


(5462.) 


-...C1245.) Abdruck: 1) einiger Sinterceffional » Schreiben 
2) RhR. Conclufor. und 3) den reformirten Gottesdienk 
betreffender Nachrichten, mit B. A—L. 8 B. 


(5463.) 


C¶V45. d.7. Jan.) Ad Comitia- bienlidy ermeſſenes Me- 
moriale und Bitten unfer B. und Rath der Reit. F. das 
von unfern Frf. Burgern und Schugangehör. bey dem höchfipr. 
K. RhR. wiederrechtlich nachgefuchte Exerc. rel. ref. publ. 
binnen den Ringm. der St. Frf. betr. m. B. ı. | 


(5464.) 


‚(1745.) Fernerweites nöthig befundenes Memoriale und 
Bitten Burgermeift. und Raths der Stadt F. m.d.2—5: 38. 


(5465.) | 


(17 gi Ad Comitia gemüffigtes — Memo* 
riale und Bitten unfer der Burger beyder Ev. Ref, Ge 
meinden zu 5 am M. den von einem Hochedlen und Hochw. 
Magiftrat dafelbft zu Bedeckung deffen miderrechtlich vermweis 
gerten Wicdereingebung einer eigenen Kirche zum Ev. Ref. 
Gostesdienft genommenen Recurs betr. 


(5466.) 


C 1746. d.23.Dec.) Ad Comitia gemüffigtes demuthig⸗ 
ſtes Gegen⸗Memoriale und Bitten der Burger beyder Evan⸗ 
geliſch⸗ reformirter Gemeinden zu Frf. am M. d.d. Re 


genſpurg. 74. B. 
(5467.) | 
Cı1747.d. 15. Maii) Nochmaliges gehorfamftes Menc- 


1184, Stankfure. | 1429 


rial und Bitten Burgermeiſt. und Raths zu F. m. B. 2. und 
Subadi. A—S. | 178. 
| (5468.) 


 Cı747.) Wahrhafte und documentirte S. F. in Sachen 
beyden Reformirten Gemeinden zu F. c. Magiftratum 
bafelbft , insbefondere die beyde Collegia der Neuner und 


Einundfunfziger , c. Adi. fub N. 1—ı13. 94,8. 
in den Staatsſchr. unter R. Franz T. VI. p. 696. 
| (5469.) 
. Cı747.d.23. Dec.) Schreiben C. E. anden Magiſtrat zu 
5. die Rirchenirrungen und gůtl. Tractaten betr. d.d. Nofp. $ 
(5470.) | 
| 1747. Sinceri Cordati Meditationes etc. über den 
Jrftiſch. Fihenfreit 78. 
| (5471.) 


(1747.) Anmerkungen über die fo betitulte Meditatio- 
se a partium ftudio alienas den Frfter TEN 
efr. | 4° ) 


(5472.) 


(1748. d.24. Febr.) Abermalen böchftgemüffigtes gehors ' 
‘famfte8 Memorial und Siem Burgermfir. und Death zu $ 
:d. d. Rgſp. m. B. 1 40. 18 B. 


(5473. 


(1748. d. 24. Febr.) Gehorſamſtes Begleitungs + Memo- 
rial und Bitte Burgermeift. und Raths zu F. dı d. Rgſp. 
Mit der fub fig. O anliegenden F. S. der Reformirten, mit 


angefügten magiftratifch. Unmerfung. Cum Adi.1—ı13. 10.9. 


(5474.) 

( 1748. ) Summarifhe Nachricht was es mit denen 
zroifchen dem Magiftrat und Reform. Bürgern und Schuß; 
“angehörigen ju 5. rat. exercitii Religionis publici A. 1747. 
fürgemwefenen gütlichen Tractaten für eine Befchaffenheit ba 
be, und warum folche fruchtlog abgeloffen ? 2B. 


in den Staatsſchr. unter R.Franz. Tom. VII. p.159. 


2 


c(6475.) 


1430 1184, Frankfurt. 
Ci 8 Kurzgefaßt — fte A ihbenn, bes fü 
(1748.) Kurzgefaßte Standhafte Au ng bes fort 
währenden Unfug der Seformirten in ber Ref: Frf. 34; D: 


j . de J (5476.) | zu; r 
* (1748) Freymuͤthige Unterredung über bie Kirchenſtrei⸗ 
tigfeiten der Stadt Frft. mit daſigen reformirten Burgern: 


(3477.) | 
(1730) Einige Anmerkungen über bie Anforderung dei 
- Meformieten in Frankfurt wegen einer Kirche. 
Findet ſich in v. Loens fl. Schrift: aten Th: ©: 415=435* 
(1750, Rechtl. Bedenten über die Frage ;_ ob und wie 
weit die Neformirten Gemeinden zu Frf. zu Wiedererlan⸗ 
gung. ihres Öffentl. Neligions  Exercitü innerhalb der Stadt, 
bey dem RHR. Hilfe zu fuchen , nach Vorſchrift der Rechtt 
und Reichsgeſetze befugt geweſen? | 31, Ds 
im Staatsſpiegel 1751. ©. 46: 
| 1.7, > Gi 
5 linthaftes_P. M. beyder reformirten Gemein 
den zu F. am M. m. Anlage ſub fig: & und angefuͤgten 
magiftratifch. Anmerkungen worinnen die in diefem P: M; 
sorfommende Falfche —— „ votgeftelict und bie 
verſchwiegenen Hauptumſtaͤnde ſupplirt ſind. 4B. 
* Die Beyl. © ſiellt den Riß des zu Erbauung einer 
Kirche vorgeſchlagenen Platzes vor: 
Steht im Staatsſpiegel 1751. ©: 75: 
a er rn DM | 
Ci Annoch noͤthig befundenes P, M. in Sad 
ber beyben &keformirten Geneieh | n Sachen 
benden Coliegia derer Neuner und Kinundfunfziger Impe 


traten , in pto des teformirten KirchenftreitS, nune amied: | 


bilis compofitionis m: B. {ub fig: O. 
Nebſt angefigter 
(548 
C 3 Standhaften Vertheidigung ber über bad sah 


Gemeinden zu 5: Jmpetranten c;. 
©. Hedl. und Hw. Magiftrat daſelbſt, im befandert die 


- 


— 
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ben Reformirten zu F. in Comitiis d, a3, Dee, 1946. über 
— Gegen » Memorial Banane magiftratiich. Anmer⸗ 
ungen , forinnen nochmals flar und deutlich dargethan 
wird , daß die in gegenivärtigem P, M. von denen Refor⸗ 
mirten zu behaupten gefüchte Säge, als ob 


7) Ihren Vorfahren zur Zeit ihrer Annahme in Ao. 1554 


ein Exercitium relig. publicum verflattet, aber 
2) Ihnen folches in A, 1561. und 1596. auf Betrich des 
evangelifch ; futherifch, Minifterji widerrechtlich enizogen 
morden fey und . 
3) Ihnen der Articulus VII, P, W. wovon die Decifion bie 
fer Sache abhänget, zu flatten fomme, irrig und grund; 
und bodenlog ſeyen. Zufammen 11 3, 
| (5482:) Ä 
> Beftgegründere Beantwortung des von den 


Ju 
Reformirten zu 5. om verfihiedene Höchferund hohe Orks ai 
geſchickten jo rubricırten unthaft, PM. m.d. A-C. 78, 


| (5483.) u 
C1750.) Joh. Phil. Freſenii Abwiegung der Gruͤnde; 
welche theils widerrathen, theils anrathen , da man der 
nen Reformirten eine Kirche in der Stadt Sf erlauben 


folle ꝛc. Frft. m 6. 5B. 

— 6484.) 

80.) Eben deſſelben Abwiegung der Gruͤnde ec 

mit Anmerkungen eines ünparthehiſch. 6,8, 
(5485.) 


Cı751.) Adwiegung dee Gründe, welche theils wieder⸗ 
xathen, theils anrathen, daß man den Mefornirten eine 
Kirche in der Stadt Fif, erlauben folle, worinn die Wir 
berrathungsgründe das Uebergemicht behalten. zu, feiner 
eignen Bevefligung aufgefegt und iunchro. aus nöthigen 
Urfachen den Druck übergeben von Joh. Phil. Scefenio 
der heil, Schrift Doct und des Minifterii su K; am M. Se- 
niore. Obhnlängft mit Anmerfungen eines ohmparıheifd). 
zerſtuͤmmelt, anietzo «ber wieder ergänzer auch mit Ge 
genanmerkungen und einer neuen Vorrede verfchen von ei 
hem Frfter Patrioten. ee Ä i 

„x (3486) EEE. 
—— Ausfuͤhrl. Prüfung Und Beantwort. der € chrift 
Abwiegung der Gründern . - - vB, 
Ded, Bibi. IL Band, & | (5497) 


158: 
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| (5487.) 
| Cı75t. ) Kirchengefchichte von denen Neformirten in 
ER am IM. mit Srejenii Vorrede, in welcher die aus 
pri. Prüfung gegen feine Abtwiegung der Gründe beleu 
iet wird. in 8. 1A. 15B 
(548.) 

( 1751.) Sendſchreib. an on Dr Fe zu Fef. 
von einem Unpartheyifch. aus eranlaffuug der, an, dad 
Ficht getrettenen Kirchengeſchichte von denen Neformirten * 
Frf. am M. und derſelben Vorrede. 64. B. 


G6a489.) 
(1751.) Die Proteſtanten unter ſich. Oder Gedanken 
uͤber die in der Reformirten Kırchenbanfache herausgekom⸗ 
mene Schriften. 3B. 


| (5490.) — 

(1751.) Allerneueſte Ada publica von allen den big des 

her berausgefommenen Berabhandl. in dem befannten Kits 
chengeſuch der seformirten Eingejeßenen der Roſt. Frankfurt. 
Fi 161,8. 4D Kupfer. 


- (5491.) 
Cı751.d. 29. Jun, ) Reflexiones über ben zu Rgſp. di 
pulgirten Extract Schreibens d. .d. Sef. pto Neformirten 
Kirchengefuche. “ 72. 


(5492 = 

Cı751.m. Iul.) Job. Hildebr. Withofs P.P. O. zu Duis⸗ 

burg zuverläffige ‚mit abthenticen Stücden und Urkund. ers 
wieſene Nachricht, mie es mit Valerando Pollano- erſten 
reformirten Prediger zu F. am M. und deſſen Aufnahme 
daſelbſt wahrhaftig zugegangen. 33. B. 


c65493) 

(1751. m. Aug.) Joh-Hildebr. withofs, der Geſchichte, 
Beredſamkeit und griech. Sprache ordentl. Lehrers auf der 
Univerfität zu Duisburg am Rhein , Vertheidig. der zus 
verläßigen mit authenticken Stüden und ‚Urkunden erwieſe ⸗ 
nen Nachricht , wie es mit Valerando Pollano erfien refor⸗ 
mirten Prediger zu F. und deffen Aufnahme dafelbft wahr⸗ 
baftig zugegangen. Samt Furzer doch gruͤndl. Wibderleg. derer 
dagegen gemachten Eintvendungen. Duisburg am Rhein. 22B 


494.) 
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(5494) 

( 1753. m. Sept.) D. ob, Phil. Freſenti Actenmäffige 
Anmerkungen über Hn Joh. Hildebrand Withofs P. P. O, 
zu Duisburg ungegründete Nachricht , wie eg mit Valeran- 

do Pollano , erfien reformirt. Prediger zu 5. am M. und def, 
ten Aufnahme daſelbſt zugegangen. 3 


(5495.) 

(1752. m.O&. ) Gründl. Widerleg sund Beantwortung 

Hu Joh. Hildebrand Withofs P. P. O. zu Duisburg fo bes 
situlten zuverläffig. mit avthenticken Stücden und Urkunden 
erwieſenen Nachricht, mie eg mit Valerando Pollano, ers 
fien reformirten Prediger zu 5. am M. und deffen Annah⸗ 
me bafelbft, wahrhaftig zugegangen, welche von ihm denen 
woͤchentl. Duisburgifc). Addreß + und Intelligenz⸗ Zettuln 
fub N. XU. Xi. XIV. und XV. einverleiber und kurz 
darauf zu Regensburg mit Weglaffung des angehängt ger 
weſenen Lebenslauf des Valerandi Pollani, in fol. nad) 


%s 
druckt worden. 10 3. 
(5496.) 


(1752. d. 18. Nou. ) Ein fheiftl. Auszug Schreibens 
aus Frf. darinnen der Wirhofifch. — mit avthen⸗ 
ticken Stuͤcken und Urkunden erwieſenen Nachricht etc. fo gs 
auf bes Valerandi Pollani zu 5. gedruckte Liturgie und Bes 
tentniß gende, widerſprochen und dem Beweiß, welchen 
die Actenmäflige Anmerkungen von Hn Prof. Withof for 
bern, entgegen geſehen wird. 


(5497.) 

1752.) Nöthige Nachricht für Ihro Hwuͤrden den Hn Paſt. 
— F. Se eine ihm EN aufgebürbete 
- ders. den Reformirt. Kirchenbau zu F. Chriftians Erlangen. 38. 

(5498.) 

(1753. ) Zrierifche8 Reſponſ. iuris ad cauf, ber refor⸗ 
mirten Burger und Schußgverwanten zu Frf. am M. c. Hn 
Burgermeilt. und Rath dafelbfi , dag von erfteren bey €. 
Hpreisi. 8. RhR. widerrechtlich nachgeſuchte exercitium re- 


ligionis reformatae publicum binnen den Ringmauren ber 
Stadt Frf. betr. a2. ıo®. 


(5499.) 
(1754.) Reflexionesdie Frf. Reform. Rirchenfache betr. 
in Mofers t. St. A. 1755- T. L. p. 296. 
| | 2 (5509.) 


) 
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| (5500.) 
(1754) Tuͤbingiſch. Refponf. iur. ad cauf. der Meformirs 
ten Burger » und Echußangehirigen zu F. am HM. c. Hk 
Yurgermeifter und Nath dafe:bfi , das von Erfteren bey ©. 
Hoͤchſtpreisl. RhR. mwiberrechtl. nachgefuchte Exercitium re- 
Jig. publicum binnen den Ningmauern der Stadt * 
aloe 


betr, 
V. GR. Hofmann in Tübingen. 
In den Sel. I. P. T. 34 - 38. 


(5501.) Ä 

(1754. )_ Gründl. Nachricht , was eg mit der Srfter 
Keformirten Kirchenſach egenwaͤrtig für eine Befchaffenheit 

- habe, m. B. 1—19. nebft einen Anhang zur gründl. 2. 
20 


richt. — 


1 


Zr (5502.) * - 
. Zweyter Anhang zu ber Gruͤndl. Nachricht ıc. 
m. B. von N. 2>—4le f 


(3503.) 


C1754.) Wahrhafte Liturgie und Beränntnig des Glau⸗ 
beng ivie folche von den zu F. a. Mi. angefommendl Refor⸗ 
mirten vor 200. Jahren überreicht worden nach dem erſten 
authentiſchen lateiniſchen Druck auf Begehren wieder an das 
Licht gegeben, und mit einer teutſchen Ueberſetzung ſamt 
Vorrede verſehen von & H. Wirhaf Prof. der Univeri, zu 
Duisburg am Rhein. Duisburg. 25 $. 


(5504) 


C(784.) Dr. Joh. Phil, Frefeni Beleuchtung der fo ge 
nanten Dertheibigung und Miderleg. welche der Hr Prof. 
Mithof gegen die Ücgenmäflige Anmerkungen über feine 
Nachr. vom Pollano herausgegeben, Wobey zugleich) ſowohl 
die erſte Nachricht des Hu Prof. Withofs als die gctenm— 

fige Anmerkungen über dieſelbe von neuem vollig abgedrudt 
worden. | "9% 20 


(5505.) a 
C(55. m. Aug.) Kurzer und deutlicher Beweiß, daß 
Dal, Pollanus die Frantkfurther nicht bintergangen , fon 
Gene — 
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dern, die Frankfurther nach ihren Symbolifchen Bilchern fels 
biger. Zeit. feiner Religion, und er mit ihnen Galvinifch : Kur 
theriſch, nicht aber Zwingliſch⸗Reformirt geweſen, mithin 

ollanus Nachfolgern in Sranffurth eben fo wohl eine Kir 
che allda gebühre, als den nachherigen Zutheranern. Frft. 4B. 


Der B. nennt fi) am Ende der Zufchrift. I. D. von 


Hanau. 
Hiewieder ſind einige Einwendungen gemacht worden 
in der Goͤtt. Anzeig 1755. 89. Std. 


| | (65506.) 
(6(1756.) Ohnmaßgeblicher Vorſchlag eines Dritten, fo 
ji einem Temperament in der Neformirten Kirchen » Sache 


ienen fönnte. 
in Mofers t. St. Arch. 1756 I. Th. ©. 241. 


(5507.) 
.  C, .,,, Nachricht von denen Streitigfeiten zwiſchen 
dem Magiftrat zu Frf. und denen Neformirt. Eingefeffenen. 
allda nebft 1—ıoter Fortſetzung. 
Bund ſich F J. Moſers Hanauiſchen Berichten von 
Religions-Sachen. 


MCLXXXV. Str. wegen des Cleviſchen 
Hofso. 


c(608. 
( ) Information du pen Frf. c. 5. den Clevi⸗ 
ſchen Hof betr. 

MCLXXXVI Allzuhohen Matricularanſchlag 

dieſer Roſtadt betr. | 
(3509.) 

dl ) Caufales, warum der Stadt Frf. allzuhoher 
PMatricular » Anfchlag zu moderiren und felbiger auf ein ihre 
ertraͤgl. Quantum zu fegen fey. Der, erhebliche Urfachen 
und Gravamina , warum die Stadt Frf. moderationem ma» 
tricularem zu ſuchen genöthiget ift. 

Finder ſich auch in der Staatsfanzl. 10. Th. ©. 385. 

(5510.) 

C(721. d. 6. Iun. et 19. Nou. 1722. d. 7. Dec.) Bier 
Memorialia um Moderat. des Matrigular - Anfchlags. 


3 MCLXXXVII, 
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MCLXXXVII. Vorftellung an das Churfuͤrſtl. 
Collegium eine Stelle der YO. Cap. betr. 


(5511.) 


C(74.) Unterthgfte Vorftellung der Stadt F. ad Ca- 
As nouifl. Caroli VII. Imp. gloriof, mem. Art. 
* . 1m 5. 


f. Moſers Wabhlcap. Franc. I. T. 1. p. 333. 


MCLXXXVII Str. wegen des Muͤnzweſens. 
a) wegen des Raif. Muͤnz⸗Patents v. 13. Aug. 1759. 
(55 12.) | 

( 1760. ) Abbruck (1) des allerhoͤchſten kaiſerl. Ming 

atents vom 13. Aug. 1759. (2) bes darauf erftatteten a 
erunthaft. Berihts vom ı3. Det. 1780: nebft ber fo ge 
nannten pflichtmäffig. Negiftratur oder Erklärung über einen, 
ieden Articul diefes Datents (3) des weiteren Eaiferl. aller 
gnäd. Reſcripts vom 14. Febr. 1760. und (4) bes barauf 
erfolgten weitern allergehorfamften Berihts vom 12. May 
1760. 1, Beyl. zur Regiſtratur 1—62. ı9. 11B. 


(3313.) 

(1760.d.27.Sept. Abdruck des über bie fo genannte pflichtmäf. 

Regiftratur ,„ oder Erklärung über einen ieden Articul des 

allerhoͤchſt. kaiſerl. Münzg» Patents vom 13. Aug. 1759, um 

term 19. Aug. 1760. ergangenen weitern Eaiferl. allergnäs 

bigften Refcripts und des darauf erfolgten fernern u © 
borfamften Berichts Frf. | 6 


(5514.) 
(1760. d. 22.Nou.) Abdruck des wegen ber fo genann⸗ 
- gen pflichtmäffigen Regiftrartur an Ihro 8. M. erftatteten 
fernern allerunthgften Berichts. 1B. 


b) wegen der meſſentlichen Muͤnzcommiſſion. 


(3515.) 

1760. d. 24. Mart.) Schreiber Burgermeift. und Raths 
der Rsſt. 5. ad Comitia die auf die Frfter Meffen durch 
Faiferl. Commiſſarien und Churrheinifche Näthe vorzunch 
mende Meünz + Commißion bett. m. B. I—V. 22 B. 


(5516.) 
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(5516.) 
. Cı760. d. 1. May. ) Zweytes Schreiben m. 3. 
VI VII. 64, 2. 
(5517.) 


C1760. d.26. Jul.) Drittes Schreiben m. B. X. X. 32,8. 
RetagssDiar. V.B. ©. 104 

| (5518.) 0 

(1760. d.30. Jul.)Vierteo Schreiben m. B. ZI.XU. 38. 
Kst. Diar. V. B. ©. 105. 


| (5519.) 
1760. d. 30. Sept.) Sünftes Schreiben m. B. XIII: 
* — 3 pt.) fi ch — 


ſ. Reichsſst. Diar. V. B. ©, 134. 


(5520.) | 
1760.d.24.R00.) SechftesSchreib. m.B. XXIL—XXIV, 
und Ken Beyl. F—N. aa 91,8. 
(5521.) 


(1760.) Actenmäffige Erzähl. was wegen der nach Ans 
Jeitung des durch iüngere Dögefee blos auf den Saumfaal 
eingeföhränften Speyeriſch. 8 s Abfchieds de A. 1570, 

neuerlich einzuführen gefuchter Anordnung einiger faiferl. 

Hhn Commifaien und der Hhn Raͤthen der 4. hohen Rhei⸗ 

nich. Hhn Chfürften auf die Frfter Meſſen, zur Aufficht 

über das Muͤnzweſen, feither dem unterm ı3. Aug. 1759. 

ind Reich publicirten Faiferl. allerhoͤchſten Münzpatent , bey 

dem höchftpreist. RhR. vorgegangen. Nebft Beyl. A— F. 

Frf. am M. 434, 3. 


(5522.) 

(1760. ) Bornehmfte Gründe , warum der Rath zu 
Frft. die in Conformitaer des Rsabſchieds 1570. $. 147. 
148. neuerlich auf denen Frfter Meffen, um über das Münys 
weſen die Aufficht "zu tragen und die Münzverbrecher zu 
beftraffen 2c. abgeorbnet werden wollende kaiſerl. Herren Com» 
miffarten und Chfl. Rheiniſche Hn Raͤthe allerunterth. abge 
bitten hat. 

In den Select. iur. Publ. T. 43. c. 4. p. 68. T. 44. c. 7. 

p. 163. T.45. c. 7. P. 273. 


T4 (5523.) 


18 1188. Frankfurt. 


e) wegen der Jud Slörsheimifchen Denunciation, 
daruͤber erſtarteten allerunthgſt. Bericht und darauf 
erkannte Raiſ. Muͤnz⸗Local ⸗Commißion. 


(5523.) Ä F 

Cı760.) Abdruck derer bey der R. K. M. — Bur⸗ 
gene . und Rath der kaiſ. Rsſt. Feft. am M. von bem 
afigen Schutziuden Meyer Amfchel: Flörsheim unterm 5. 
Det. 1758. fowohl pundo falui condudus , et .cautionis 
praetenfe nulliter extortae erhobenen Privatbeſchwerden, 

als auch in Anfehung des Münzmwefens dem erfagten Ka 
befchebenen harten Beymeflungen ‚ wie auch bes hierauf ger 
folgten allerhoͤchſten Faiferl. Reſcripts vom 31. eiusd. und 
allerunterfb. erſtatteten beyden magiftratifch. Berichten de 
. refp. 14. Sul, und 17. Aug. 1759. woher wegen derer ex 
officio geahndeten Mängeln und Gebrechen in dem Münze 
weſen durch ein anderweites allerhöchites Faif. Nefcript vom 
ß Merz 1760. zu der gegen mehr erſagten Rath zu F. ers 
annten Faiferl. hohen Local » Münzcommifl. die Veranlaß 
fung genommen worden , ſtatt eines umftändl. Facti zu voll 
ftändiger Information dem Puhlico vor Augen gelegt fub 
"N.ILI IE e Adi. A—R7z. ie N. IV. m. B. 1— 20, 
Frft. 9. M. 4Alph. 


| (524.) | 
| \ 760. d. 24. Mart. ) Schreib. ad Comitia die zweyen 
kaiſerl. RhRaͤthen übertragene kaiſerl. Münz : Localeommiß 
fion betr. m. B. AD, e 7B. 

(5525.) 
€1760. d. 9. April.) Ztveptes Schreiben die zugemuthete 
Beouartierung der Commiflion und Vorſchuß der Commiſ⸗ 
Rongtoften beit. m. B. E. F. und Subadi. N.ır. 12. 54,8. 


S. Retags » Diar. V. DB. 17604 p. 4952. 


(3526.) | 
(1760, 4,30. Apr.) Drittes Schreiben m. B. C-R. 79. 


Ä (5527.) 
(1760.4. 2. Jun.) Viertes Schreib. m.d.S—M2 93. B 


BI I; 
Car6o.dırı. Zul.) Fuͤnftes Schreiben m. B. Na—Ka. 9B. 
= (5529.) 


— 
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F (5529.) | 
(760. d. 24. Nov.) Sechftes Schreiben m. B. X2— Ta, 
und Subadi, 25—48: 428. 


Ei a 2.6530.) | | 
Cı761.d. 21. Jul.) Siebentes Schreibenm,. B. Vg—Fs, 
und Subadi. 4956. | 138. 


(5531.) 

C1760.) Vornehmfte Gründe, warum der Kath zu Frf. 

die ex capite praetenfe confeflatae negligentiae in puniendo 
delito monerario denen zweyen K. & RhRaͤthen Tir. In 
Ebriftian Burggraf. v. Kirchberg , Gr. zu Sayn und Wifts 
genftein, Deren zu Farrnrode und Ey Robert Baltaf. Eles 
‚ mens von Milwitz aufgetragene Muͤnz + Local «.Commißion 
nicht anerkannt bat. | 2% 


(5532.) 
[ ) Kaiferl, allerhöchfte Reſcripte, nebſt denen 
angefchloffenen 14. DVerruffungs » Patenten , tvelche aller« 
böchtt anbefohlner maſſen zu Frf. angefchlagen worden. 


(5533.) 
CI Reichshofr. Conclufa d. 31. Det. 1758. 4. 20. 

und 24. Mart. 15. 17.22. Apr. 1760. , 

Diefe haben die zu Frft. anmwefende zwey Herren Reichs⸗ 

bofräthe drucken laſſen und find folche theilg umfonft 

ausgetheilt , theild von den Bachhaͤndlern Stoc und 

Schilling verkauft worden. | 


| Ä Ä ( 5534.) 

—— Verzeichnis derer wegen des Muͤnzweſens ſeiter 

ber Oſtermeſſe 1760. in Druck herausgekommenen Stadt 
rftiſch. Piecen ı ) Wegen des allerhoͤchſt. kaiſerl. Münz 
aaa pom 13. Aug. 1759. und der darauf eingebrachten 
Stadt. Frftifch. allerunthgſt. Erklärungen oder fo genannten 
pflichtmäfligen Negiftratur find IV, Piecen getrudt morden. 
2) Wegen der_mefjentlichen Münzcommißion befinden fich 
vi. Stuͤck im Druck herausgegeben... 3) Wegen der Jud 
—————— Denunciation daruͤber erfiatteten allerunthgiten 
erichten und darauf erkannten kaiſerl. Münz ⸗Local⸗Com— 
mißion find XII. gedruckte Piecen im Druck erſchienen. 
Zufammen XXII. Stuck. 1B. 


Ts (5535.) 
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Ä (5535.) \ 
(.x760.) Gutachten, in tie ferne ein Evangelifcher 
Rsfuͤrſt den Recurs an die Rsverſamml. unterftügen koͤnne, 
welchen der Rath der kaiſerl. Rsoſt. F. am M. wider die 
kaiſeri. Meß » und Muͤnzcommißion genommen hat. + 6B. 
—— (5536.) | 
—5* Abdruck der wegen der gegen die Rsſt. F. er⸗ 
lannten kaiſerl. Muͤnzcommißionen, auffer denen allbereits bey 
dem fechften die kaiſeri. Münz-Localcommifion betr. Schreiben, 
als Subadiunta fub N. 44 — 47. befindl. fernermeis 
ten bey zweyen berühmten Suriftenfacultäten eingehols 
ten Reiponfor. juris. Pf. Ä 44B. 
©. Rstags +» Diar.pro Dec. 1760. p. 152. 
Durch eine kaiſerl. Refolution vom 17.Dec. 1761. wurde 
denen beeben Commiffarien erlaubt ‚ zu-Erftattung einer’ 
münbdl. Relation ſich nach Wien zurück zu begeben, mit 
em ‚anbane ‚ daß fie zuvor gewiſſe Inquifiten- dem 
agiftrat übergeben, und diefer folche bis auf weitere 
Kaif, Verordnung in ficherer Verwahrung behalten foll. 
MCLXXXIX. DPräcedenz » Streit mir Augfpurg. 
Me .©.n. 4014. | 
MCLXXXX. Ser. mit den Frhn von Franken⸗ 
fiein wegen entzogenser Lehenſtuͤcke. 
©. n. 1420 — 1424. 3880. 4214. 


MCLXXXXI. Str. des dortigen Magiſtrats mit 
der fürftl. Darmftädrifdy. Geſandtſch. beym 
Oberrheiniſch. Kreis. 
(5537-) 


C(161. 62.) Von Befreyung ber Kreisgefandten von 
militarifch. Einäuartierungen, : 


In Mofers Abh. verſch. Rechts Mater. 10. St. ©. 
205 — 442. 


MCLXXXXIL' 
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MELXXXXI. Str. mit Heffen-Sanau, die Ja⸗ 
..gensgerechtigkeit in dem Riederhofer Dis 
R | ftrice betr. 
©. n. 1416 — 1419. 


MCLXXXXIN. Str. mit Zanau wegen der 34 
dem Weiſſen Srauenklofter gehörigen Güter. 


(5538.) 


| 01631.) Ada Commiflionis Caefareae das Weiß Frau 
enkloſter in 5. betr. N 


(5539.) 


1687. ) Kurze ieboch gründl. Information in Sachen 
ef. 2 anal , Nie en Mn Hanauifch. — 


elegene ſo genannte Weiffen rauenklofter » Güter , Mens 
eben und Gefälle betr. no ; 


XI. p. 189. in 3 . Kunigs Grunde. der Europ. 
bir —— U. p. 527—31. und in Meditasr. 
MM. » 


Stehet in Mart. en Sondern fuppleto etc. T. 
e .p. 
In W.T. II. p. 174298. 


| (5540.) | 

C ) In iure et fado twohlgegründete Gegeninfors 
mation in Sachen Frf. c. Hanau , die in dem gräfl. Has 
nauiſch. Territorio gelegene zu dem Weiſſen Frauenkloſter 
gehörige Guͤther, Renthen und Gefälle. betr. in 4. 

Ben Luͤnig P. II. p. 531—49. und in Medisare. ad: 

Inftr. P. W. T. U. pP. 1931-77. j 

(5541.) 

(Cı7a : d. ——— ad ——— 
der von dem Hn r. zu Hanau eingegangenen bem 
MWeißfrauen Klofter in $. gehörigen Gefaͤllen und dißhalb 
in Camera imp, noch uneroͤrtert hängenden Proceſſen. 


MCLXXXXIV. 
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MCLXXXXIV. Str. mit den Grafen von fen, 
burg, wegen Erſtrekung der dem Rönigl. Sorfts 
und Wildbann zu Dreyeich anklebenden Ober⸗ 
Herrlich» und Gerechtigkeiten aufdie RsSt. 

Frankfurt. Waldungen und Selder. | 


Es hat die St. Frandfurt ſchon im Jahr 1363. aus 
Veranlaffung einiger von den Grafen von Iſenburg in 
dem Dreyeicher Wildbannsbezirf , mit welchem fie bes 
lehnet iſt, vorgenommenen — einen ordentl. 
Proceß dieſes Wildbanns halber wider Iſenb. angeſtellt 
und behaupten wollen, daß wenigſtens einige Gegen⸗ 
den der Frankfurtiſchen Waldungen und Felder nicht 
mit darunter begriffen wären. Der Proceß blieb als⸗ 

dann auf ſich beruhen, bis ſie in 1730ger Jahren eine 
citation ad reaſſumendum — , und auf Ver 
anlaffung eines von ber Iſen urg » Birfteinifchen Re 
ierung an biz Stadt erlaffenen. fonft gewoͤhnlichen 
chreibens die Provocation ex L. diffamari ange 
ſtellet hat. 
(5542.) 


( 1736. ) Kurze documentirte Demonftration,, daß ber 
uralte Neihesund Königs Forſt E Dreyeich , famt der uns 
zertrennlicy damit verfnüpfften Wildbanns ‚ Obrigfeit — 
auch über die Frankfurter Waldungen und Felber unmwidets 
ſprechlich erſtrecke, und ſolches von der Stadt Frankf. von 
Saeculis bis bieher offt und vielfältig er ‚und bekennet 
worden, mithin die bey einem H. Kaif. und des R. €. ©. 
iuͤngſthin per mera falfa narrata gegen dag H. Hauß fen 
Burg erfchlichene beybe Proceh , ſowohl pun&o citationis 
ex Lege diffamari als auch pundto citationis ad reaflunen- 
dum etc. recht gefliffentl. Zundthigungen feyen mit Beyl. 
N. 1 -42. Dffenbadı. | 


(5543) 

(1738. Standhafte Beantwortung dee Gräfl. Iſenburg. 
ſo rubricirten kurzen Demonftration mit: 2. 42 — 97% 
Frf. am Mayn. | | 


Wurde bey Uebergebung ber Triplicarum in beybden 
Vroceſſeu als eine gedruckte Beylage beygefůgt. 


(5544) 
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J (5544.) | | 
(1738.) Sruͤndliche Gegen » Information , daß der Wild: 

bann in der Dreyeich uber die Sranffurter Waldungen und - 
Felder fich nicht erftrecke , noch das H. Iſenburgiſche Hauß 
im Frankfurter Gebiet einer Jagdbarkeit oder Beſtrafungs⸗ 
Rechts der dafelbft begangenen alfo genannten Wildfreveln 
fid) anzumafien befugt fey , in 3. Theilen beſtehend, wo» 
von der. erfte einen Extracium der bey dem 2. X. und R. 
€. G. zwiſchen dem 9.9. Iſenburg und der 2. Nsft. Fr. . 
wegen der von dem erflern in ben Sranffucter —— 

und Feldern ex capite des Dreyeicher Wildbanns anmaßlich 
praetendirter Jagd⸗Gerechtigkeit und Befirafungs s Necht der - 
Wildfreoler verhandelten Actorum, Dit Beyl. A—T6. 
der zweyte die Graͤfl. Jfenburgifche übel rubricirte: Kurze do- 
cumentirte Demonttration etc. m. B. N. 1—41. 


und der dritte die Standhafte Beantwortung xc. in fich begreif, 
fet m. B. N. 42—97. Frankf. a.M. 54. 35,8. 


Ä (5545-) 

(1742.) Behäuptete Borrechte derbr alten Koͤnigl. Bann 
Horfte, oder Ausführung derex dem koͤnigl. Forſt / und Wild, 
bann zu der Dreyeich anflebender Oberberrl. und Gerechiig 
feiten und gründliche Erweiſung, daß ſolche fich über die 

anze Gemarkung der L. fr. Rs St. Frf. am M. unmibders 
rechl. erfireche, als eine Gegenbeantwortung alles deſſen, 
fo hierwieder in der Srankffurtifchen fo betitulten Beantivots. 
tung eingerwandt worden. Nebſt einem Beweiß : und Ur; 
kunden » Buch (v. N. 1—402.) Büdingen. 94. 
Verf. der damalige H. Iſenburg-Birſteiniſche H. und 

R. R. Srieder. Carl a. | 

Einen Auszug davon findet man in den Nachrichten 

von inriftifchen Büchern III. Band ©. 33— 93. und in 

Miofers Staats + Gefchichte Teutſchlands unter K. Carl 

Die ganje Schrifft zengt von vieler Gelehrſamkeit, 

ausgebreiteten Einfichten in die Verfaſſung der mittlern 

Zeiten von Teutfchland und einer groffenBelefenbeit. 


Erſchien vermehrter unter folgender Aufichrift:. - 


(546.) 


| (1744.) Behauptete Vorzechte derer alten Koͤnigl. Bann 
Forſte, ingbefondre des Reichs Lehenbaren Forſi— un Keil 
| ann 
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bann® zu der Drey⸗Eich, aus ben teutſchen Geſchichten, 
Alterthuͤmern, gedruckten und ungedruckten Urkunden dar⸗ 
gethan, mit einem deſondern Beweiß / und Urkundenbuch, wie 
auch zweyen darzu gehörigen Landcharten verſehen, nebft 
tiner Abhandl. über bie — der Jagden, worinn die 
beeberfeitige Gründe angefuͤhret und beurcheilet werden von 
sr. Carl Buri Hochgr. Yßenb. Birſteiniſchen H. und R. R. 

rankf. und Leipz. 11 Alph. 


MCLXXXXV. Str. mit Chur-Maynz wegen 


der Vogtey ꝛc. über die Gemeinden zu Sulz⸗ 
m: bady und Soden. 


©. n. 14131415. 
MCLXXXXVL Str. mit der Mittel-Rheini⸗ 


ſchen Bitterſch. verfchiedene Beeinträchti- 
gungen betr, 


©. n. 3662. 
MCLXXXXVI. Str. mit dem G©berrbeinifch, 
Reeis. 
c(547.) 


( CLonſpectus ſumwariiſſmus worinnen die Stabt 
Frantftiſchen Beſchwerden gegen den Hochloͤbl. Ober⸗Rhei⸗ 
niſchen Crayß beſtehen. 


(5548.) 


( ) Ad Imp, allerımterthänigfle Supplication und 
gechtl. Bitten pro clementiſſ. decernendo Reicripto Caefareo 
ad Dominos Direttores uel Dominum Ducem Circuli. Rhe- 
nani fuperioris ,„ ut pecuniae pro fuftentatione milirum 
sircularium ele&oralium Brunfuico - Luneburgenf, a Com- 
miflariis bellicis exfolutae iuxta unanimiter approbata con- 
elufa Circularia proportionabiliter diuidantur , et Magiftrs- 
ai Francöfartenfi pars sefidua cum Interefle a tempore * 
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zae absque ulteriore tergiuerfatione extfadatur Syndici 
Burgermftr und Rath der faif. und des Rsſt. Frf. am IR. 
die ın ber Beyl. fub Lit. M. fpecialiter benanten hohe und 
loͤbl. Dberrheinifche Kreisftände betr. m.B. A—O. 


ai — | Ä 
1737.37 Kurzgefaßte Br iiflung, morinnen die v 
dem saläht. Oberrhein. Kris de Faiferl und Roſt. Srft. 
am, M. bey Austheilung der i.1.A & 1754. und 1735. in de 
nen Delogirungs + Entwürfen hme angemiefenen Winter⸗ 
or und fonften zugefügte Beſchwerden beſtehen, 
m. Be1 — 3 
(5550.) 

( 1743. uerifimilit. ) Kurze Nachricht, was eg mit der 
zwiſchen dem Hloͤbl. Pe Kreig umd ber Roſt. 
soegen künftiger Einrichtung der Winterquartiere fürgemefenen 
gätl. Eonferenz vor eine Befchajenbeit habe. 


(5551.) 


1746. d. oe ) Abdruck deg ad Imp. von Burgerm. 
sad Rath der Ngft. Ar am M. abgelaffenen allerunthaft. 
Schreibens, nebft der ſub fign. O angefügten gruͤndl. Vor⸗ 
ſtellung und Nachricht , worinnen die von dem Hloͤbl. Dber: 
zheinifch. Kreis » Convent durch unrichtige Austheilung der 
Winterquartiere de Ao. 1734, und 1735, und verfchiedene 
hoͤchſtbeſchwerl. KreissConclufa und Refoluta bey loͤbl. Faif. 
und Rsſt. Frf. am M. zugefügte unerträgl. praegrauationes und 
Bedruͤckungen beftehen. | 


Die Schrift felbft 141,8. 
Beyl. zur gruͤndl. Vorſtell. 1—67. 1%. 61.8. 


(5552.) 

( 1759. 2 Copia des ad Comitia von Yurgermeift. und 
Kath der Faiferl. und Rsſt. F. wegen der von koͤnigl. franzoͤſiſch. 
Truppen den 2. Jan. 1759. durch eine unvermuthete Surprife bes 
ſchehene Occupirung biefer Stadt, darein gelegten Befatung , 
um Ertheilung allerunchgfter Intercefionalien an Ihro K. Mai. 
unterm 37. So 1750. Se Schreibens ‚nebft der mit 
angefügten allerunthgit. Vorſtellung, fa dieferhalben bey J. K. 
IR, übergeben worden. Frf. am M. 


(5553.) 
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MCLXXXXVI. Str. mic dem Sücften von Tour 
* und Taxis. F 


(6553.) 

C ? Confpeltus der jmwifchen Tit, Heren Anshelmi 
Gran; ‚ Fürften von Tour und Taxis einesund Hn Burgerm. 
und Rath der kaiſ. freyen Roſt. Frf. am MM. anderniheild 
obſchwebender und bey dem Hoͤchſtpreisl. kaiſ. Aha. enge 
tlagter Differentien. 2B. 


| (5554.) 

(1733.) Ad Imp. ad Clementifl, Refcriptum Caef, de dato 
7; Aug. 1733. allerumthgfie wohlgegründete Gegen ⸗Remon⸗ 
ſtration und Meconventiong » Klage. ‚impetrantifch, Stadt 
Seftifch, Anwalds in Sachen Tit. Hn Anshelm Franz, 
Juͤrſten zu Thurn. und Täris c. den Magiſtrat zu F. und 
Conf. Referipti. Cum Adi. 131, 


Steht , nebft der vorhergehend. Schrift in der Rsfama 
XIX. B. 634—693. doch ohne Beylagen. | u 


MCLXXXVII, Joh. Watt. v. Birghden 
Praͤtenſion auf daſiges Poſtamt betr. 
(5555:) | 


Cv. Birghden Joh. Mart. Nachricht, quo iu⸗ 
se er bag kaiſerl. Poſtamt zu F. praͤtendire. j | 


MECC, Str. Des Raths mit Drivatpeifoneh und 
| - einigen Corporibus, , - - - = 
a) mit Matth. Joſeph Auer: 
— nme eg Burn | | 
(1267. tm Dee.) Begriff der bey Hoͤchſtpreisl. RhR. a 
hängigen Sad) Air a, Joſeph Appellanten und derei 


Intervenientinnen Maria Apollonia Ösgin, auch deren are | 
nn 


.. 
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Anna Salome, des Appellanten Ehefrau gegen E. Hochedl. 
Karl) zu Frf. am M. die Zuünftigfeit des Specereyhan⸗ 
dels betr. 1B. 
(5557.) 


b) mit Job. Bonsp. von Boderk. 

(1763.) Actenmaͤßiger kurzer Begriff der feit dem Jahr 
1722. bey dem N. all. M. Kammerg. anhängigen Mechts 
teetigung in Sachen weil. Hr Joh. Bonaventura von Bos 
deck, aniego deſſen Ceflionarii Joh. Daniel” Fav entgegen 
9. Burgerm. und Rath der R. St. Franff. Citat. ad ex- 
tradendum accuratam Defignationem vel rationes praeftan- 
dorum etc, ex poft Commifl. nunc Appell. primae et fe- 
cundae., 

“ e) mit Brentano. 
(3558.) | 
(1755. ) Kurzer Gefchichtsverlauf in der beym RhR. 
rechtshängigen Sache Domenicho Martino Brentano gegen 
Burgerm. und Rath der Stadt Frankfurt. 


(5559.) 

(1756.) Auszug der beyderfeitigen Hauptſaͤtze in Sa⸗ 
chen weil, Dominico Martino Brentano gegen Bürgermeiſt. 
und Rath zu 3. woraus zur verhoffen , daß dem appella⸗ 
tifch » und impetratifchen Theil fomohl in Betreff des anmaßl. 
Beyſaͤſſen-Rechts, als eigenmächtigen Handels, zu Aufs 
rechrhaltung feiner reichsftändifch. Gerechtfamen die gebettene 
Erfenntniffe nicht entfliehen Eönnen, m. B. Za—T4. 24 ©. 
Diefem iſt beygedruckt.: ME 

(5560.) 

C -- ) Vergleichung derer in Sachen Mart. Brenta- 

tano c. ben Math zu F. angefühster beyderfeitiger Grunde. 

, von S. 2544: 
d) mit den cCaputinern wegen des Antoniter Hofe. 


‚(5861.) : 

) Ad. Corp. Euangel. hoͤchſtgemuͤſſigtes, ums 
terthaͤnig » geborfam » und Dienftliche$ Memorial und Bitte 
um forderfamfte Anterceffion an die Roͤm. K. Mai. Bur⸗ 
. germeifter und Nath des H. Roſt. Frf. am M. pro der von 
denen P. P. Capucinis der Rheiniſch. Provinz unbefuge für 
chenden Reftitution in den Antoniter Hof allhier. 

Findet ſich im III Th. der Nelig » Grauamin. 


Ded. Bibl. IL B. % 662.) 
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— C(562.) 

\ ) Ad Imp. Anzeige und Bitte P.et Conuentu- 

alen des Antoniter » Ordens zu Hoͤchſt den zu Frf. haben 

ben und von den P. P. Capucinis etc. in Anfpruch genom⸗ 
menen Hof und Kirche betr. 


e) mit Dan. d'Orville. 


| (5563.) eg 
» (1651) Debuction des_H. Rsſt. Frf. am M. rechtmäf 
figer Befugnis in Sachen Dan. d'Orville c. Joh. Poren 
er Fıf. m. B. A—S. | 
Betrifft eine dem d'Orville et Conf. a depofito geger 
benen Geldfumme von 25000. fl. | 


f) mit den Eberfelder und Barmer „Jandelsleuten. 


(5564.) 

( 1726.) Deductio hiftorica cum annexa fuccinda er 
documentata F. S. in Sachen bes Frfter Magiftrats c. die 
Eberfelder und Barmer Handelsleute , auch reip. koͤnigl. 
Preuß. und Churpfälz. Unterthanen in pto des Frfter keins 
— — und deßfaälls ſeit der bürgerl. Admodiation ganz 
=. ich prätendirten Impoſts. Gedr. zu Mühlheim am 

em. 


2.685565.) | 

(1767.) Wahrhafte und in denen Adis gegründete Ge 

ſchichtserzaͤhl. was es mit dem von dem Magiſtrat zu Frf. 

feiner Dienfte entlaffenen Syndico Job. Balt. Gelff 1.V. 

Lic. und der demfelben ertheilten honefta dimifione für eis 

ne Befchaffenheit habe und mie meit es mit der von ihm 
Dagegen ohnbefugt ergriffenen Appellation gekommen. Frf. 


h) mit Job. Jar. Günther. 


(66566.) 


« * C1727.). Gunthers Ioh. Iac. fernere Deductio Grauami- 
num „ annexo petito humillimo pro iuſtiſſine concedendo 
falvum Condudum er ut intus c. den Freyh. v. Wezel und 
den Magiſtrat zu Frankfurt, | 


) mit 
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4) mit Soppe imodo deffen Erben. 
(5567.) — 

(1748.) F. s. mit kurzgefaßter gruͤndl. Ausführung der; 
wenigen rechtl. Forderungen, welche denen Joach. Hoppeiſch 
Erben zu Si Benen © loͤbl. Necheneyamt dafelbft zuftehen 
und vor Hlöbl. RhR. fub rubro : Frf. c. Frf. in fpecie 
epe modo deſſen Erben betr, geraume Zeit rechtshaͤngig 
ind, m. B. 1-13, 11B. 


(53568.) 
(1752 ) Wahrhaft⸗ und ſattſam beglaubter Bericht ) 
was es mit denen angebl. Hoppeiſch. Forderungen an dag 
Ctadtaerarium zu Frf. vor eine Befchaffenheit habe, der Ar 
1748. gedruckt » aber erft m. Iun. 1730. befannt gewordenen 
F. S. derer Hoppeiſch. Erben bafelbft mit beſtem Beſtand 
entgegen gefezt, nebſt B. A=—In, er ſubadi. ſub fi. 17 


nn . (5569.) == 9— 
C(176.) Die im Namen Hoppeiſch. Erben zu F. im 
ar 1753. herausgefommene, aber erſt zu Ende des 1755ten 
Jahrs rinigermaffen befannt gewordene übel fo genante Bes 

auptung ꝛc. :c. mit nöthigen Erläuterungen derer von K. 
at, allergnädigft verordnet s und beftdttigten Collegior. des 
buͤrgerl. Ausfchuffes und bürgerl. Neuner dafelbft , _begleis 
tet und zu unpartheyiſch. Beurtheil. vorgelegt. m. B. Lit 
Aa: Bb. Cc. DU. Ee. Ffı—Ff6 Ge 1--Gg6 Hhlizerlio, 


& ) mit dem Megger ı Handwerk. 


— 670.) * 
c(64267.) Geſchichts⸗ und Rechtsverlauff in Sachen Frank⸗ 
furter Metzger⸗-Geſchwornen, ietzo des Handwerks, gegen 
Frankfurter loͤbl. Rechney, ietzo E. Hochedl. Rath. Deeiſ. 
Appellar. nunc. reitit. in integr. ben Metzger-Bruch betr. 

22 Big: und ı. Charte. | 
1). n.it dem Sen. Miniferii D. Minden wegen des 
Drucks der Schmalfaldifchen Artikel. 
IR 57) 0 — 

(4738.) Beylagen betr: die gegen den vormahl. Senlo- 
tem;Minifterii Doctõr. Minden wegendes Drucke der Schmal⸗ 
kaldiſchen Artikeln angezettelte Fiſcaliſche Klage. 


Ma m) mit 
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m) mit 3. €. Müller wegen verlangter Annahme 
| in dortige Maurerzunft. 
©. n. 14271443. 4215, 
(3572.) | i 

( ). Fernerer Nachtrag zur kurzen aber camerals 
- actenmäßig. Nachricht in Sachen Müller c. Maurermeis 
fer » Snnung zu Frf. präet. mandati de non contraueniendo 
difpofitioni Inftrum. Pac. C.C. m. Anl. N.I. 


(5573.) 

1769.) Beylag zum $. 16. des Libelli grauaminum de 
ee in Sachen S.c. A. unter dem Titel: die Frank 
furter Hauptfehler in der bey dem hoͤchſtpreisl. C. G. rechts 
bängigen Sache Joh. Chriſt. Müllers catholiſch. Beyſaſſen⸗ 
Sohns und Maurer » Gefellen gegen Frfter Magiſtrat und 
dafiges Maurer ⸗ Handwerk, mit darzwiſchen gefezten toten. 1B. 


. 6574.) 
-  (1776.d.2. Det.) Schrift sfatt muͤndl. Receß in Sachen 
Müller c. die Maurerinnung ju $. dec. mandati, nunc re- 
if. in fpecie den wohlloͤbl. Wagiftrat der Rsſt. F. betr. 
Cum Adi. A—=C, 


n) mit Noppen. 
©.n. 1444. 
o) wegender Notebomiſchen Rechn. und Sorderung. _ 


‚ (3575.) Ä 
1758.) Eigentl, Verhältniß der Notebomifch. Rechnung 
und Korderung an die Rsſt. Frf. m. B. 1-38. 
(5576.) 


| (1760. ) Richtig geftelltes Verhältnis der Notebomir 
ſchen ——— und Forderungen an die Reichsſtadt Frft. 
m, 440. B. 


p) mit den Vorſtehern der Oberlaͤndiſchen Stif 
tung allde. 


S.n. 1425. 1426. | 
9) mit dem Bergrath R. M. Pauli. 


(5577.) 
Cı7a1.) Wahrhaffte documentirte F. S. mein —— 
icb⸗ 


r200. Frankfurt. 1451 


Nicolaus Pauli Ihro K. M. in Schweden Hochf. Heſſen⸗ 
Caſſel. Bergraths den Frfter Bruͤckenbau und die Ei een 
ber anvertraute Direktion betr. m. B. n. 138. 366. 


s) mit. A. Sried. Ludw. von Reineck pto Abzuge 
on und Inquifitionis. | | 
(5578.) 


CC...) Itenmäßiger Abriß aller Abzugs⸗Stritti 
feiten zmifchen dem Magifte. zu F. und Sr. &udw.n-Keined, — 


(5579) 
C1758.) Ad Imp. Imploration in Sachen $. 2. von R. 


c. den Wagiftrat zu Frf. pro arrefli omnium bonorum et 
practenf. decimationis mit Beyl. Ww etSubadi. n. 122-140, 


(5580.) 
758.) Memorial um Beybehaltung bes Burgerrecht®. 
Frankf. 
| (5581.) 
.. C1758.) Fortfegung des Abriffes ber Abzugs + und J 
uifitions » Strititgfeit pto raptae filiae virginis etc. na 
hen dem Magiftrar und den K. Polnifchen G. K. Kath 


. 2. vom Reineck ꝛc. pto Mand. poenal. de non contraue» 
niendo pactis feudalibus. Frf. 


s ) mit Sud Simon Samuelvon Landau. 


Ä '(5582.) 
Cı7zı5.) Jud Simon Samuel von Landau c. dafigen 
Magiftrat mandati de adminiftranda iuftitia in fpecie den 
arretirten Juden Liebmann Wolf betr. mit Beyl. N. ı—ıı. 


t) mit den von der Straffifchen Erben. 
(5583.) | 
(1737.) Nöthige Nachricht dag vondem Ceflionario bef 
von der Straſſiſchen Erben diuulgirte Impreflum betr. . 


Iſt eine von Seiten des Magiftrats befannt gemachter 
Contradidtions- Notiz, 
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CCI. Streitigkeiten dafiger Privatperfonen 
unter fich, oder mit Auswärtigen, 


a) der Aderbegüterten ex poft von Günderrode mode 
defien Erben c. das Miegger » Handwerk den Stop 
peltrieb der Wieggerbämmel betr. 


(5584-) 

(1741) Actenmäffige beurkundete Gefchichtdergähl. mit 
beygerügter rechti. Beleuchtung ber. gegentbeiligen in Adis 
— Gruͤnde, wodurch unumſtoͤßl. gezeigt wird, daß 
es in Anſehung des Schaaf-Triebs auf denen zu des H. 
‚Nom. Ref. 5. am M. ohnmittelbar gehörigen Gütern 
der Verordnung der Roͤmiſch. und ZTeutfch. Kechte, n 
der Ackergerichts : Ordnung, als dem iure ftatutario, 
shnerbebl. Einredens ohngehindert, verbleiben muüffe , mit» 
bin die auf denfelben prätendirte Seruitus iuris pafcendi ein 
nom ens ſey, folglicdy die Ackerbegüterten zu befagtem Frf. 
am M. in dem gegen das Mesger « Handwerk bafelb 
bey €. Hpreisl. kai. und des Ks C. G.hangenden Appellat. 
—— ein baldiges —— — 8 der — 
und zwar in Gegenthei gehorſam u verſpre 
haben. Nebſt Beyl. IXLVII. 


685.) 

- ,(Cı768.m. Oct.) Rechtsverlauf in Sachen Adern 
begüterten in Adis benannt ex poft Hn Friedrich Marimil, 
von Guͤnderrode, modo feiner in Adis benannten Herrn 
Erben , einer, gegen Frfter Megger + Handmerf , andren, 
und eines angebl, Intervenientiſch. Anwalds dritten Theile. 
Decif. appellar. fecundae den Stoppeltrieb derer Metzger⸗ 
Hämmel betr. nunc pet. reftitut. in integr. contra fentent, 
de 22. Febr. 1743. et Interuent. über die Frage : Ob ein, 
durch ohnvordentl. Herfommen , oder wenigſtens, durch 
laͤngſt veriaͤhrte Theilung mit denen Burgern, in denen 
Aedern derer drey er Brachfelder erhaltener ausſchließ⸗ 
licher Nachtrieb mit Metzger⸗Vieh, aus denen Juſtinianeiſch. 
Eigenthums-Rechten aufzuheben feye. 9B. 


db) Heinr. Bartels mit feiner verſtorbenen Frauen Ge 
ſchwiſteren und Erben wegen ihrer Verlaſſenſchaft. 

Ä (5586.) 
(1718. ) Vera et genuina F. S, wie foldye aug denen 
in Sagen Bartels c. Bartels, ſowohl bey dem _— 
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u 3. als hernach beym RhR. in Appellationis inftantia ver⸗ 
ndelten Adis extrahirt ift, annexis utrinque pro Et con« 


tra adductis argumentis und rechtl. Gutachten. ı,D. 
e) Aaron Beers Judens mit Brbg ⸗Culmbach. 
(5587.) F 


| Ga7322 Summarifh. Confpetus der Jud Aaron 
Beeriih. Schuldflage wider das Hfl. Haus Drbg + Culmb. 
C. Breuis et fuccindta demonftratio , a&ionem non efle fun- 
datam , in euentum autem efle elitam per exceptiones eui- 
dentiflimas etc.worinn dad Nefultat debucirt, daß weder Aa⸗ 
ron + Beeriiche Relicten, noch ihre Ceflionarii ı ) meil. Pet. 
Sun Banquiers zu Leipzig Nelicten 2 ) des weil. kaiſerl. 

ber » Fadtors und Proviant s Admodiaroris Eman. Oppen⸗ 
— Relicten, 3 ) Emanuel Beer, Jud in Frf. 4) Job. 

bil. Burggraf, Medicus und Stadtphyſicus dafelbft , nod) 
andere , wer die auch find, aus vermeintl. Aaron : Beerifch. 
Ceflionibus etwas cum effe&tu iuris zu fordern , daß viele 
mehr Aaron Beerifche Relicten , von welchen alle ſolche Ces- 
fionarii caufam er ationem zu haben vermeinen, felbft in nexuei⸗ 
ner confiderablenJerausgabe ftehen, m.B.A—V. Bayr.7,. B. 

d) Drachen Beer und Emanuel mit Jac. Iſaac 

pto Compromifli. 


(5588.) 

(1719. d. 22. Tun.) Vera F.S. wie ſolche aus denen in 
Eachen Beer und Emanuel Drachen Juͤdiſchen Schutzver— 
wandten zu Fr. am M. c. ac. Iſaac Wuͤrzb. Schugius 
den zu Hendingsfeld , fomohl bey Würzb. Regierung , 
als aud) beym RhR. in Appellationis inftantia verhandelten 
Actis extrahirt ift, in pto Reftitutionis in integrum ex Edi- 
&o Praetorio quod metus caulaetc. c.einen denen Regen 
vi metuque in carcere er vinculis abgedrungenen 5 ft 
twiederrechtl. und hoͤchſt fchädl. Compromifl. Sranff. 10B. 

e) Drach Beer mit dem Grafeu zu Naſſau- Weil 
burg pto debiti. 


(5589.) 

( 1724.) Ad Imp. allerunterb. Vera F. S. cum dedu« 
&ione juris et refponfis confirmatoriis in Sachen Beer 
Drachen Schug- Juden zu Fr. a. M. Klägere und Impetrantens 
c. Se. Hodgr. Gn. zu Naſſau- Weilburg Beklagten und 
Impetratum Refcripti de foluendo 39214. Rihl. 42. fr. li- 
quide Schuldforderung betr. 6B. 

U4 f) Jac. 
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) Jae. Bernus Handelsm. dafelbft, | 

. 31.) mit Zeil. Darmſtadt pto debiti, 
€: 3 a8 Img. Bar i | 
\ Ad Imp. allerunterthafte Begenanzeigung und 
Dorfielling , iuncto petito humill, Anwalds * Bernug 
Handelsmann in Srft_Impetrantis c. des regierenden Hn Logf. 
zu Hell. Darmfi. If. Ochl. m. B. AL, in pto male im- 
pugnatae transadtionis d. 25. Febr. 1733. - 159. 


(5591.) | | 
. .Cı738.) Ad Imp.-ollerunthgfte Purgatio contumaciae 
iuncto petito humill. pro clementifl. .concedenda , ex cau- 
Gs intus relatis , breui manu reftitwt. in integr, aduerf, 
Concluf. Caefar. de 17. Ian. a. c. ac compellendo uia exe- 
cutiua_Dn. Reo ad adimplendam transationem toties -quo- 
ties agnitam er ratificatam Anwalds Jac. Bernus zu F. a. 
M. c. des regierend. Hn Logf. zu Heli. Darmft. Hr. Och. 
m. B. A. B. Zr 
(5592.) 
( 1738: ) Ad Imp. allerunsbgfte Inhaefion und fußfälig 
“ ſte Bitte pro clementiſſ. decernendo refcripto executiuo, 
uti intus Anwalds In Sachen Jac. Bernus Handelsm. zu 
3. c. Ihro HN. Ochl. den Hn Ldaf. zu Heil. Demi: 
1,2. 


pto debiti. , 
(5593.) 

(1739.) Ad Imp. allerunthgfte Supplicat. pro clementifl. 
decernendo Refcripto Caefareo ob foluenda capitalia una 
cum Intereffe et expenfis f. dimittendo er fubhaftando hy- 
er fpeciales in quantum fatis S. C. Anwalds Jac. 

ernus, Durgers und Handeldmanns zu Frft. matorenner 
Kınder oh. Margaretha und Suſanna Maria er Conf. 
Imploramñten c. des Hn Logf. fu Heſſ. Darmſtadt HN. Dahl. 
mploratum , zwey befondere Capitalia von 17000. fl. und 
20000. fi. betn c. Adi, 19. 20 ©. 


(5594.) | 
(1744. d.27. Maii.) Ad Imp; ad concl. Caef. de Ei 
April, 1742. Allerunch. nothgemüffigte Beihwerungs + Ans 
zeige und ın allen göttlichen, natürlichen und weltlichen Rech⸗ 
ten unmiderjp.echlich fundirte Deduction, mit fußfälligfter 
Bitte pro clement. pecern. Reſer. Caei. de foluendo * 
commi⸗· 
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eomminatione executionis uti intus in S. Jacob 

Burgers und Banquiers zu Frft. Bruch e. — — 
Ldgr. zu Heſſen⸗D. Hfl. Schl. imperratum c. adi. J 30, 
eine Sorderung von mehr als 19. Tonnen Goldeg betr. 73. 


2) mit Charlotten Burfbhardin pro Delertionis. 


05595.) 

C 1737.) Schrift » flatt muͤndl. Contradi&ions - Recei- 
fuum petito legali ut intus in Sachen Jacob Bernug c, 
Ehorlotten Burkhardin decifae. Appellat. nunc mandati de 
exequendo. 2 


g) Georg Liborii und Gottfr. Guaitta mit de 
Job. Bernußifch. Wittib pto Appellar, * 


(5596.) 


d ) Suaitta Ge. Liborit und Gottfr. Handels 
Ienten zu 5. c. meil. oh. Bernuß Wirtib. pio decernen- 
dae Appellat. Procefl. c. Adi. Ba et Ca. 


h) Job. Theod. Bourchers zu Lion mit Herm. 
Far. Sirnbaber und Söhne Appellat. 


(3597-) 

(1755.) Actenmaͤſſige F. S. worinnen aus benen gültig 
ften Beylagen a N. 1—ı8. richtig ausgefuͤhrt iſt, daß die 
Frfter Handels » Raggion Herm. Jac. Firnhaber und Söhne, 
von einem betrügerisch. Juden einen nichts geltenden Schein 
von 2700. fl. befjerer Einficht und gefchehenen Widerfpruchg 
ungeachiet , glaublich nur zum Vorwand an ſich gebracht, 
um damittelft diefelbe Summ, gleich noch 2000. fl. aus eis 
nem ganz unverbindlichen Handbrief de8 Herrn Johann 
Theodor Bourchers zu ion, als vor fie empfangen mo 
boch fein Heller vor fie empfangen morden , famt 
aufgerechneten Sintereffen , gegen bdeffelben liquide Rauffs 
mann» Schuldforderung von 14447. Livres , 2 Sois , mit - 
ferneren Sfntereffen zu compenfiren , und noch einen Webers 
fhuß von mehr als 2000. Livres herauszufordern ; Und 
auf die Weife erfagter Hr Bourchers vor feine gegen fie 
gehegte gar zu freundfchaftl. Zuneigung, endlich gensthiget 
roorden , bey Hn Schultheiß und Schöffen zu F. Klage zu 
erheben ; und darauf eine Facultäts + Urcheil , die Hbn 
Firnhaber a Bezahl. der liquiden Borberung mit Intereſſen 
vorab fchuldig erfannt, a nicht mit Verwerfung, u 

5 er 
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der Firnhaberiſch. unguͤltiger Papier des nichtswerthen 
Scheins und —Rãci den Hu Bourchers von denen 
2700. fl. abjolvırt; dennoch aber ſolchen, nebſt Cautions- 
Beſtellung, ın die Summ von 2000. fl , mit Intereſſen, 
aus einer in Adis nimmer erfindlichen und an ſich gan; in 
facto umgegründeten ratione decidendi, wovon auch in der 
ganzen Urtheils/-Relation fein Wort, wohl aber eine ganz 
andre eben fo wenig mürfende ration vel quafi vorfommt, 
<ondemniren wollen : Ab welcher Urtheil Herr Bourchers 
fofort appellirt , und bie Hhn Firnhaber * unſtatthaft 
adhaerirt haben ; fo daß die Sache dergeſtalten zu hoͤchſt⸗ 
preis. Eaif. RhR. fub Rubrica : Joh. Theodor Bourchers 
c. Herm. ac. Firnhaber und Söhne Appellationis beyger 
bracht worden; mofelbften auf gefchehene beyderſeitige Sub- 
miffion ad Ada priora „ nunmehro ein gedeihliches Urtheil 
und Recht in tieffter Unterthänigkeit erwarten wird. 108. 


i) Cleynmann Sen. c. Cleynmann Iun. verfchiedene 
Rechtsanſpr. an einander betr. 2 


©. n. 4218. 


' (5598.) 

C 1751.) Actenmäffige F. S. cum Dedu&ione iuris in 
Sachen weil. Georg Fried. Eleynmanns fen. Burgers und 
Syandelsmanns zu F. Erben c. Georg Fried. Cleynmanns 
äun. au Burgern und Handelsmanns bafelbft, Appellatio- 
nis, mit bintennach gefchriebenen Beyl. 1—ı2, 6». 


k) Delfance Kaufmann in Srft. c. D. Schedel als 
gewef. Curat. der Defpoullifchen Rinder pto 
der Vormundſchaft. 


(5599.) 
(1737.) Documentirte S. F. cum Dedu&. in Sachen 
Delfance_c, Urem Schebel modo Weyl. Math. Defpoulles 
nachgelaflene Kinder in pto der Bormundfchafft. 


(3600.) 
(1739.) Rechtsbegruͤndete Deduct. in ead Caufa. 


(5601.) 
(1739.) Abdruck verfchiebener in copia vidimara vorhan⸗ 
dener dr ad n. 21. gehörig. * a 
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(5602.) 


arg.) rag Te Ehrenrettung und Wiederlegung 
einer fo betitulten Rechts » begründeten Dedud. in Sachen 
Dellance Kaufmanns in Franff. am M. c. Dr. Schedel alg 
geweſenen Curatorem derer. Defpoullifchen Kinder in pto ber 
Bormundfaaf . | 


1) Depünderifchber Rinder m. dem fürftl. Aaufe 
) - Waldeck zc. pto debiti. u | 
(1742.) Depuͤnt (de N 
1742. epuͤnd riſche Kinder zu F. c. das fuͤrſtl. 
Haus Maldert und Mangonifche Erben praer. A, F 
refti S. C. et citat. ad uidend. exigi debitum, m. B. — I. 
Additamentum dazu. 


m) des Juden Schmuel zum Drachen mit dem 

) Solms "Braunfelfifchen Hauſe. a 

(5604.) 

( ) Nechts: und Actengrünbliche kurze Gegen: Bor» 
ſtellung, mit angeführten Nullitatibus auf die von den Hhu 
‘Commiflions - Subdelegatis in Öelegenheit beyder Kayſ. Ver⸗ 
-Dordnungen unter den g. Sun. 1714. und den so. Dart, 
1715. wider die allergnäd. Intention zu gröfter Unrichtigkeit 
nichtiglich verübte Kommißiong » Handlung in Schuld : und 
‚Erecutiond » Sachen impetrantifchen a: Scmuel zum 
Drachen aus Frft c. impeträtiichen Hu Wilhelm Moriz 
Grafen zu Solms » Braunfels. c. ad. A. B. Commifl. 
ad exequendum. | 


n.) der Kifenhändler, in fpecie Joh. Heinr. Frohns 
mit Job. CLudw. Bud. 


\ (56c5.) Ä F 

( ) Actenmäßige Gefchichtderzählung , tworinnen 

flar gezeigt wird , daß verbürgerten Eifenbändlern dahier 
zu 5. eigenthümlich zufiehende Eiſenwaaren nullo ftatuto der 
Glenivengtor unterworfen , befonderg aber die, Steyerifche 
Eifen » und Stahlwaaren , welche zu Waſſer hieher gefühs 
ret und zum Fahrthor herein in der ne Magazin 
gebracht werden, ohne daß fie der Stadt : Waangmeifter ie 
mals zu  fehen oder zu wiegen befommt, biß dato in pri- 
. mordiali libertare befichen geblieben ‚, mithin von Med 
| —— iſen⸗ 


1418 1201. Frankfurt. 


Eiſenwaag⸗ Admodiatore ein Waagetar berfelben Steyerifch. 
Waaren, , übel und unrecht — aget worden. In bekann⸗ 

ter vor Hochpreisl. kaiſerl. RhR. in Appellatorio dermalen 
befangener Sache in Adis benannter Eiſenhaͤndler Joh. 
Heinr. Frohn et Conſ. dahier Appellanten c. Joh. Ludw. 
Buck Eiſenwaag-Admodiatorn hieſelbſt Appellaten. m. B. 
A-C. 161,8. 


(3606.) 

C 1750. ) Aufrichtige Entdeckung ber falfch gerühmten 
und auf die Waage gelegten aber zu leicht befundenen Wahrs 
heit einer bivulgirten fo ‚genannten. Actenmäffig. Geſchichis⸗ 
erzähl. in Sachen etlicher —— Eiſenhaͤndler in fpe- 
cie oh. Hein. — zu F. Appellanten c. Joh. Ludw. 
Buck derzeitig. Pachter der Stadt Eiſenwaage daſelbſt 
pellaten entgegen geſtellt m. B. A—T. 19.58. 


0) des von Hoheneck und der von Sleifehbein pro 
Teftamenti et Fideicommilli Stallburgiani. 


(5607.) 
Gruͤndliche und Actenmäffige S. F. una cum 
Dedudione iuris in Sachen von Hoheneck c. Phil, Ludw. 
und den Liberorum nomine interuenirenden Wilh. Sleifchbein 
v. Kleeberg in punto Teftam. Stallburgiani. 


(5608.) 
(1735.) Protoc. Commiſſionis Caelareae ad examinan- 
dum Teſtem Fraas, actum Francofurti. 5 


(5600.) | ; 

CI Wahrhaffte Nachricht von ber eigentlichen Bes 
ſchaffenheit des — von Fleiſchbeiniſchen Teftaments Fed» 
duls, mit kurzer Wiederlegung der gegen meine Perfon und 
Zeugnis gemachten Einwendungen, mein Dominici Sraaßen, 
Notarii. | | 
(5610.) 

(1740.) Kurzer Bericht in Sachen Hn von Hoheneck 

c. In Fleiſchbein on Cleeberg , das Stallburgifche Fidei- 
commiflum Famil. betr. mit bengeiigten Refponfo Facult. 
iurid. Gieffent. Hallenf. und Sanzl. Direct, Roppens 
Rechtsgutachten. | Ä 


(361 1) 
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(1747) Auf die von Dominico Fraaßen entworfene 
Nachricht über den von Fleifchbeinifchen Teftaments - Zeddul 
Actenmäffige und gründliche Refutation, morinnen gezeiget 
wird , daß dieſes Fallarii Nachricht mit lauter Lügen und 
Falfitaeten angefüllet fey. , 


(5612.) 


ae P. M. in Sachen Sleifchbein von Kleeberg modo 
Dbriftin ven ber Alben geboͤhrnen von Glauburg c. von 
Hoheneck in pun&o haereditatis Fideicommiffo obnoxiae. 


n) Joſeph Slorentins mit Breitenbach und Gerod. 
©. n. 1451. 
| (5613.) 
(1769.) Unterricht von Sof. Florenting gegen Breitens 


bach und Gerod auch das Schöffenger. zu Frft. freventl. 
Appellationg » und Mandatsfache. 


(5614.) 


(.1769.) S. F. in_caufa eorundem appell, et mand, 
nunc —— — m. B. Wezl. 


q) Friderici Ifr. Str. mit den Vorſteriſch. Erben das 
Aus rerract. in Anfehung der freyadel. Schuͤtziſch. 
Allodialguͤter zu Geißenbeim im Abingau betr., 


ſ. 1, ®. n. 3885. 3886. | 


:) Joh. Phil. und Joh. Srieds mit derDan. Friediſch. 
| Wittwe ein Backhaus betr. 


(5615.) 


(1740.) Vera et genuina F.S. fine folida repraeienta- 

dio friuole interpofitae appellationis in Sachen 300 Phi⸗ 

Upp und Joh. Fried, beyder Bürger und reſp. Becker; und 

Knopfmachermeiſter zu F. Appellanten , c. weil. Dan. 
riedg , gemefenen Burgers und Beckermeiſters zu Kigen 
. nachgelaffene Wittib, Appellantin , das Friedifche Back 
aug betr. m. DB. AK. i 


..- 


2 


8) der 
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s) der Gold und Silberarbeit. Geſchw. mit J. A. 
| Ziegler. | 
(5616.,) 


C 1742. d. 13. Nou. ) S. F. der Gold» imd Eilberarbeiter 
Geſchwornen dafelbft c. Joh. Aug. Ziegler. 


) Iſaac Goldſchmidt und Comp. c. Löw Joſeph 
| Wezlar. Be 


— 


(3617.) 

( ). Wahrer vollftändiger mit ben Driginalacten 
von ſoͤbl. Gerichtsfangl. der Etadt Frf. collationirter und 
sidimirter Abdruct Ador. primae inftantiae in Sachen Loͤw 

ofeph Wezlar, Schutziuden zu Hanau Kle c. faac Gold; 
&hmidt und Compagnie Herg Dppenheimer und irfch Gun⸗ 
dersheim, Schugiuden der Stadt Frf. Bekte. 58 


u) Pp. 3. Grüners c. G. P. Hartneck und den 
Schoͤffenrath zu Frf. 


| (5618.) 
168. d. i1. Nov.) Ohnmaßgebl. Gutachten. 


») in Sachen derer Frfurt. im Anfang des ahrs 1766, 

— Schuhmacher » Gefehmornen e. chuhmacher 

eorg Phil: Hartneck, Conuentionis et Reconuentionis 
propter iniurlas, | | 


2) über die Unterſuchung von A. ii, in Betr. derer von 
Zoh. Gotthard Beintoth , dem bie Wandersund Muth 
iahre mangelten , mährend feines Meifter ; Geſuchs, 
bey Gefchwohrnen Phil. Jac. Grüner, binterlei te 60. fl. 
und derer, Abſeiten derer Geſchwornen, nachher , an 
Beinroth angeblich geforderter 4. Dntaten: * 


3) über die Unterſuchung bon A. tv; in Bett: einer nach⸗ 
| der cancellirt wordenen Stelle bed Protoc: vom 13 
top. 1766. der Franff: 2: Altern Burgermeiſterl. Au—⸗ 
dieng , worinnen Grüner angeführt, d er 
F aber 
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Rathsherr Bufch fi) berühmt, die von Grüner zurüch 
gegebene 6o fl. mit einem gemwiflen vornehmen Herrn ge 
theilt zu haben , ad cauf. Phil. Jacob Gruner 
c. Ge. Phil. Hartneck und 2. Schoͤffenrath I F. in 


verſchiedenen, meiftens ad cauf. Frf. c. Frf. Commill, 
fin. gehörigen Puncten. 4B. 
(5619.) 


(1769. d. 28. Dec.) Fortfegung des Druds in Sochen 
Griner c. Harineck und Conf. in einem Begriff der, bep 
hoͤchſtpreisl. RhR. abfeiten des Grüner eingereichter aller» 
unthgſter Vorfiellungen. 4B. 


x) Joh. Jac. Guͤnthers 1) mit Cath. Eliſ. Schuͤtzin. 


(5620.) 


(1714. ) Ad Imp. allerunthgfie Supplica pro iuftifime 
caflando contractu fimulato „ fraudulenter intentato ac nul- 
lifima nullitate extörtö „ cum delinquentium citat. fe inci- 
die in poenam caefareo protectorio inſertam, et ut intus, 
iun&o fign. O mein Joh. Jacob Günthers zu F. c. Cathar: 
Elifabethe Schügin , in fpecie ihren Tochtermann den Rath 
Merting und Paul Pauli, einen fo genannten Weinhändler 
daſelbſt. m. B. 1 20. 6B. B. 8 Boͤgen. 


Dieſen iſt noch angehaͤngt 


(5621.) 


) Extrahirte Conto corrent aus mein Joh. Jac. 
SGüntherd Büchern von Anfang einiger aufgenommenen Gel, 
dern gegen vorhero zur genugfamen und überfluffigen Verfis 
derung gegebenen Unterpfandes bie vermittibte Sr. D. Schuͤ— 
‚gin und ihren Tochtermann den Kath Metting betr. big da: 
bin wie in vermeldter Conto corrent mit mebrern und 
‚weitläufig zu erfehen, wobey mit angefüget eine möglichfte 
fürzere Nechnung, jo von weiters berührten und verfertigr 
ten Conto corrent ausgezogen worden. 68, 3 


Vorſtehende Deduction ift ein Mufter einer mit ungeitir 
‚ger Belehrfamfeit überladenen Schrift, die zugleich von 
einer ſtarken Beleſenheit in ber Bibel einen Beweis abgiebt. 


2) über 


x 
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a) über deflen Creditweſen und daraus erwach⸗ 
ſenen Kiquidations » Commißion. 


| (5622:) 

(713.) Ad Imp, — renovirte hochanſehnl. 
Liquidations + Commißion ın dem Guͤntheriſchen Creditweſen 
quoad commodum et onus befjen Adtiue unterth. Implora⸗ 
tion und Bittichrift © cum Adi. ſub. fig. @,). et F c. 


Joh. Jac. Feiners zu Frft nachgelaſſene Erben m. Beyl. 
1 — 16. 113. 


6623.) 


C1714.) An die Hochauſehnl. Liquidationd » Commißion 
in dem Guüntherifch. Creditweſen quoad commodum et 
onus , beffen Adiue unthge Imploration c. Adi. fub fign. O 
et N. 1-3. c. Löw Speyers binterlaff. Juͤdiſche Erben, 


(5624.) 


(1715.) Ad Imp. allerunterth. aus denen Gegentheilig 
serivorrenen Schriften genommene gründliche der Sadıen 
Vorſtellung und Beweiß, der unrichtig gegentheiligen Rech⸗ 
nungen fub-et obreption annexa fundata Appellar, et De» 
precatione der bisherigen Commißton und Bitt pro hac: 
clem. transfcribenda , inftruenda et demandanda manutentione, 
Impetrat. Anwalds in ©. Baldeiſcher Gebrüder c. Guͤn⸗ 
thern. m. DB. 7—15. 111, B 


y) von Henswig mit Anna Maria von Boſtel 

und Frau Junkerin. 

— 6625.) | i | 
— ) Vindiciae pro inſtitia caufae deren Frfr. von 
Boftel er Jüũnckerin, welche 1) dasienige, mas zwiſchen 
Bernhard von Henswig et Conſ. aus Frft am M. als ans 
emaffeten Dverbedifc,. Erben und denen Frauen von Be 
iM et Junckerin, folcher Erbfchaft halber, ſowohl auſſer⸗ 
aͤls gerichtlich gehandelt worden, umſtaͤndl. und aufrichtig 
referiren: demnaͤchſt 2 ) die Overbeckiſche genuine Stanim ⸗ 
tafel, nebſt deren völligen Beweis, mit unſtreitigen docu- 
mentis exhibiren und die nahe Anverwandtſch. derer Frauen 
von Boftel und Junckerin mit dem feel. Erblaffer , darle⸗ 
en, und — 3) bie angemaßete Legitimation des von 
Densioig und Gonf. gründlich miberlegen und“ rn Ye 
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Verfaͤlſchungen derer Kirchen-Extracten, welcher ſich ge⸗ 
dachte von Henswig und Conſ. ſtrafbar bedient haben , oͤf⸗ 
fentlich entdecken. Deme noch beygefuͤgt eine von Bernh. 
von Henswig et Conſ. durch den Druck — Piece, 
Jub, tit. Conſpectus praetenfae legitimationis derer Fr. von 
a. et Fr. Junckerin ꝛc. in kurzen Anmerk. ar refutirt, 
m. ul. A—V2 und Nris I 47. amburg. PR 13. B. “A 


Die Beylage fub No, 47. hat aud) , als eine befons 
dere Schrift, folgenden Zitel: | 

(5626.) f 
C(1729.) Conſpectus praetenfae legitimationis ber Fr, 
funcferin , als anmaßlicher Dverbedifch. Erbin zu Hants 
urg zu des im Merg 17:6. dafelbft verftorbenen Hn Jobſt 
von Vverbecks Verlaäſſenſch. falua ubique appellat. interpos 
Gta rechtsgruͤndl miderleget und abgefertiget von Bernd, 
von Henswig und Cont. als legitimirter mähefter Overbe⸗ 
Aifher Erben von Frft am M. durch Heinr. Dornheck 
I. V. D, Aduocat, caufae und Mit » Sintereffenten,, ieBo zu 
Homburg. Cum Adi, A.ut et Nris 6 et 7. 5 * 


| (5627.) 
Ce „Yin inte er fado vollkommen gegruͤndete Rea 
futatio und Abfertigung derer von denen Frauen von Boa 
el und Junckerin, old zu des im Martio 1726. zu Hamburg 
verftorbenen In Loft von Overbecks feel. geweſenen Bans 
quiers, Verlaſſenſchaft illegitimirter Erbinnen,, im Druck 
egebenen übel genanten : Vindiciar. pro iuftitiä caufae, 
Aehneinnen ganz unwiderſprechlich dargethan und gezeige 
wird, daß Bernhard von Henswig und Confsrten die näs 
befte und alleinige Erben des Dverbecifch. Nachlaſſes quaeft, 
iene aber bievon gänzlich zu a Cum Adi, 
19 56 9.8.7.8. und i._geneal, Tab, 
(5628:) 

€ 5) Geündl, Refutation der ab feiteh Bernd: Ban 
Henswig er Coni. aus Frft. am M. durch den Druck be 
fannt gemachten fo betitelten allerunchgften hoͤchſt —— 
ten Vorſtellung ıc. una cum ſaluatione uindiciar pro iuſti- 
ta caufae derer Frfr. vonBoſtel er Junckerin, worinnen nicht nur 
Ded. Bibl. IL Band, & ber 


un — 
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ber inhalt iezt bevegter , mittelft Sffentl. Druckes publicir⸗ 
ter Vindiciarum etc. und die dadurch bewürfte völlige Legi- 
ri, ı ber Frfr. von Boſtel er Sunckerin , als näbeften 
Erben ab intsftato zu des im Martio 1726. in Hamburg 
verftorbenen Jobſten von Overbecks DVerlaffenfch. noch alkı 
— eıter beftattigei und mittelft unläugbaren Docunenten un 
ummsslic gemacht ; fondern auch die ven Bernh. von Hens⸗ 
wig er Conf, in ihrem obberegten neuern Impgeflo dage⸗ 
gen. gemachte nichtige Einwuͤrfe vollfommen tiderleget, 
und die von felbigen gegen die rechtmäßige Erben ausge 
ſtreuete falſche Beſchuldigungen fattfam abgelehnt werden, 
jo daß dadurch die vorhin bereits völlig ermiefene Wahr 
beit , daß gedachtem Henswig und Conf. an den Overbe⸗ 
difhen Nachlaß in Hamburg nicht das geringfie Erbrecht 
competire, in ein noch gröfferes Licht gefezt wird. m. 8. 
A—X, Hamburg. 3 141,8, 


(5629.) 

( 173537.) Kurze Abfertigung der gegentheiligen Salua- 
tion ihrer in iure er facto üÜbelgegründeten Legitimation una 
cum faluatione folida Legitimationis noftrae abfeiten Berns 
hard von Henswig und Conf. Klägern und Prouocanten c. 
Ana Maria von Boftel und Agatha Junckerin Erben modo 
die Herren —— Beklagte und Prouocaten c. adi. 


S — h Frft. am ? 


ın D. Joh. Mich. Hofmanns mit dem Collegio 
medico dafelbft pro admiff. in collegium, 


©. n. 1721 — 1723. 
(5630.) 


) Allerunthgſter Libellus Grauaminum ac Nulli- 
tatum fummarius in Sachen ber Phyficor. ac Dodtorum Medic. 
zu 3. c. des dajig. Scharfrichters Sohn oh. Mich. Hofr 
mann und den dafig. ganzen Rath. Appon. Num. 41T. 

(5631.) | 
(1768.) Abdruck des von J. R. K. Mai. Burgermffr. 
und Kath der. freyen Rsſt. F. per refcriptum- clementif. d. 
12. Aug. 1767. abgeforderten Berichts in Sachen Senden. 
berg , Pettmann und Gramann, Med. Dod. et Phyfic. ord. 
c. Sch. Mi. Hofmann, Med. Dot. und den Hrasifizat 
zu F. appellationis praetenfae, Samt Anl. AG, 56 ; ) 
32. 
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aa) Klauer von Rlauenheim e. Klauer Appellationis. 


C632.) 
C(753.) Genuina F; S. cum Extractu Actorum neceſſa- 
rio in Erbſchafts⸗Sachen Klauer von Klauenheim c. Joy. 
Heinr. Klauer praetenfae Appellar. m. B. ı. 4B. 

kb) die Filiation Joh. Conr. Knochs betr; 
c6633.) 

(783.) Knochiſche Filiations⸗Geſchichte, oder mierfm iz; 
biger Rechts-Handel, fo ſich mir Joh. Conr. Knoch, wen. 
Joh. Friedr. Knochs gemwefenen Burger » Capitains und Buch⸗ 
bändlers in Frankf. am Mayn hinterlaffenen Sohn zwey— 
ter Che zugetragen , ald welcher, nachdem er nur io. Jah 
abweſend gemelen , hierauf eine Zeit von iz. Jahren zu ſ. 


Legitimation nöthig gehabt, wegen der daben vorgefomine: > 


nen feinen Umſtaͤnde Acten » und De ge a famt den: 
bey auswärtigen Facultäten eingehohlten Refponfis mitge: 
teilt von Joh: Heinr; Hermann Frieß. Franff. Y M. 4: 

I 13 >. 


ec) Joh. wild. Küchler Handelsm. zu Srft. mit Claude 
Bourne Negot; 31 Lion wegen verfchiedener Wech— 
. ſelſchuldigkeiten. 


©: ni; 24012403; 


| 5634.) Ze 

. , G1775.) Actenmäffige Beleuchtürig in ; bey bochanfehnf: 
Ehsffen : Kath zu F. am M. —— Sachen des xıor 
ner Salonenfabrifanten Claude Bourne Klen,; c. den Hou— 
deldömann oh. - Wild. Küchler zu F. Beklten, gegen dus 
Son dem Bourne in den Druck gegebene Memoire und weis 
ter nachgefolgte Fait, als ein ausführl. und gewiſſenhafter 
Unterricht zu näherer Belehrung bes Publici entworfen und 
zum Deud befördert m. B. 163, 


- Hic mürus aheneus eflo: 


Nil eonfeire fibi ; nullä pallefcere culpa: 


f 


E38. dd) vo 


® 


= 
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..dd) von Kersner Sräul. Schweftern gemeinfchaftl. 
Willensverordnung und darinn beftimmte 
| Dermächtniffe. 
(5635.) 
} C 1770.m.Iun. ) Refp. Facult. iur. Gotting. pto reuo- 
cationis legati in teftamento reciproco relidi. 


V. G. J. R. Pütter f. deffen Rechtsfaͤlle 33. ı%h. 
©. 191-194 
ee) Marx Joh. Jod. mit denen D. Sejterifchen Te 
| ftaments ; Erben. 


©. n. 1446 — 1450. 4216.” 


FF) der Metzger⸗Geſchw. c. die willifhe 
Eheleute. 
(5636.,) 
(1743.d. 22. Aug.) Extract Jibelli Appellationis et De- 
du&ionis grauaminum In Sachen der Mepger » Geſchwor⸗ 
nen zu Fr. c, die Williſche Eheleute dafelbft. 2B. 
gg) verwittibte D. Moors geb. Baynin c. die Ba 
chiſche Teftaments » Erbinnen, praetenfae appell. 
"©. n. 4217. 
‚ (5637.) | 
. ( 1766.) Gründe der Nechtlichkeit der in Sachen ber 
Bachiſch. Teftaments » Erbinnen entgegen der Sr. D. Moor _ 
fin wider die höchftvenerirl. Urthel vom 20. Neu. a. p. be 
hoͤchſtpreisl. Kaif. R. C. ©. ex nouiter repertis documentis 
eingelegten Reſtitution Appellar. decifae nunc reftitur. in 
integr. 5B. 
bh) Moors Joh. If. mit Franz Varrentrapp. 
©. n. 1445. | 


FE Ze 


l 


| 5638.) | 
(1768.) NechtSverlauf zwifchen Hm Joh. Iſaac Moors, 
Schöffen gi F. gegen feiner verfiorbenen Frau Schmefter, 
Johanna Maria, Witwer, Gran; Varrentrapp,, Rute 
lern 
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lern zu 5. und deffen Kinder, in Betreff eines , von bed 
Hn Schöffen ımd der feel. Fr. Varrentrapp feel. Frau Muts 
fer gegen einen von dem Hn —— 1748. an Eides ſtatt 
angelobten, von Jo ratihabirten — errichteten Te⸗ 
ſtaments und der Vollziehung des Vergleichs. 4B. 


(5639.) 
C ) Hortfeßung des Rechtsverlaufs in Sachen 
—— ——— und feiner Kinder gegen An Schoͤffen 
oors. 2B. 


ii) Pet. Muͤnchs Erben c. Alex. und Joſeph Fulde 
iuͤdiſche Creditores. * 


(5640.) 

( Succincta facti et 'iuris enarratio cum. refu- 
tat. ſolida in Sachen weil. Hn Pet. Muͤnchs ſeel. geweſe⸗ 
nen Burgers und Handelsmanns zu F. hinterlaſſenen Er⸗ 
ben, Appellanten , c. Alexanders und Joſeph Fulds, fallir⸗ 
ten Juden dafelbft Juͤdiſche Creditores Appellaten. m. 2. 


i— 12, 6, 2. 
‚kk) Neufvilliſcher Erben c. den An Grafen zu 
Leiningen » Heidesheim. | 
(5641.) 


(1724. ) S. F. cum Deductione fundamentor. utriusque 
partis in Sachen Reufoillifcher Erben zu 8 c. Ihre Hgraͤfl. 
Gnaden zu Reiningen » Heidesheim, m. Bd. 1—9. 81, B. 


N) Suf. Elif. von Neufville und ihrer Tochter 
Buͤrgerrecht betr. 
(5642.) 

( ) P.M. an. loͤbl. Burgerausfchuß weil. Sus 
fanna Elıfaberh geb. de Neufville und ihrer Tochter von 
Eck Bürgerrecht betr. | 

(5643.) 


mm) der Peruquenmacer :Innung mit einem 
Gefellen pro der Mutbiahre. 
(1777.) Nachricht von dem Nechtd » Streit zwifchen ber 


geſchwornen ae + Snnung , und einem — 
ee 2% übe 


= 
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über die Einfchreibung der zum Meifter » Recht erforderlichen 
Mutiahre. 
Findet ſich in D. Orths Saml. merkw. Rechtsh. 
XIV. Theil. 


nn) Pfiſterer und Comp. Raufleute su Augsburg 
mit Heinr. Lind Wirth und Gaftgeber zu Seft.) 
| (5644.) 

( 1762.) S. F. in Sachen Severin Matthäus Pfifte 
ger et Comp. Kauf » und Handelsleute zu Augsburg ,.c. 
Heinr. Eind Wirth und Gaftgeber zu Frft Appellationis. 41, B. 

cf, n. 4067. 


20) Geo. Korenz Plaz, Handelsm. in Srft. mit 
j Claude Bourne Negot. zu Kion. —* 


©. n. 2404. - 
pp) von Reichencroniſche Erben c. Elkan und Kieb, 
mann Moyfifche Erben und Conf, einen Dias 
Ä mantring. betr. i 


(5645.) 
Ad Imp. allerunthgſt aͤuſſerſt Aion Ropre 


X 2 
piertmalige Zuflucht in mahrer und actenmäffiger Reprae- 


feritation eimeß 10. Jahre gedauerten Ringproceſſes mit allerfuß⸗ 
faͤlligſt „u. allerinſtaͤndigſt. Bitten pro tandem clementiſſ. inſcipi⸗ 
enda ordinaria, vel ſaltem fpecialiter committenda ſummaria co- 
gnitione, nec non amicabili compofitione tentata pro euen- 
tualiter autoritate Caefar. completis et irftegris actis ad ve- 
re Impartiales Ictos legaliter transmittendis etc. in Prouocat, 
Sachen derer von Reichencronifeh. Erben zu 5. ihres Ber 
fretgern und Miterben Joh. Micol. von Stetzenbach, des 


Enttepfäliiteh. Feibreatm, u Pferd wirti. Obriftwachtmeift, - 
e: 


, Eltan und fiebriann Moyſes, Jüdische Erben umd Conf. 
L. Joh. Gottfr. Ciemmen , geweſenen Syndic. und des Raths 
modo deſſen Wittib und Erben daſelbſt. Cum Adi. O und 
Nebenbeyl. 1 — ı1. fodann Lit. A—C. 2B. 

Die Adiuncta und Beyl, machen zuſammen eine eigne 
Schrift aus und haben folgenden Titel: = 


(5646) 


; u —— 7. 
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(5646.) 

( _.) Bor Bott dem Allwiſſenden wahrer und Acker 
mäffiger Verlauf des zehniaͤhrigen Proceſſes, anfangs vor 
Burgermeiſterl. Aubdienz Joh. Fried, Edlen Hn von. Neis 

chencrong nachgelaffener Erben in 5. c. der aſſociirten bey⸗ 
- den iuͤdiſch. Gebrüdern Elkan und Fiebmann Moyſis nach— 
gebliebene Wittib, Söhne und Erben daſelbſt; Kortgans Sin iu- - 
dicio a quo et reuiforio An L. Joh. Gottfr. Clemmen deg 
Raths diredte c. die von Reichencroniſch. Erben modo in 
Appellatorio fummo von Reichencroniſch. Erben Vertretterg 
und Miterben des Churpfälz. Dbriftwachtmeift. unter dem 
£eibregiment zu Pferd, Joh. Nicol. von Stegenbady c. Els 
fan und Liebmann Doyfifche Erben und Conf. L. Clem⸗ 
men, des Raths. Einen vor 1000. bis 1200. fl. geſchaͤzt⸗ 
an — verſezt s ausgeloͤſt und nachgehends von Juden 
an Chriften cedirten vor 400. fl. farirten einzeln Roſen⸗-Dia—⸗ 
manten⸗-Ring betr. m. 3. ı—ıı. und A—C. 129, 


qq) Sriederih Ludw. von Reineck 


1) mit dem von Damnis modo den Magiftrat 
ver Aoft. Srft. 


(5647.) 

( 1769. ) Ad Imp. allerunthgſter Gegenbericht, iundto 
petito legali pro clementiff. nunc fine ulteriori mora decer- 
nendo Refcripro poenali derelaxando arrefto omnium bonor. et 
inde fluente cautione ad 16325. Flor. pro uinis praeftita caffanda, 
cum omni damno et expenfis, eamque relaxationem publi- 
cando S. C. mein Fried. Ludw. von Reineck, weil. Cr. K. 
Mai. in Bohlen und Chfl. Dehl. zu Sachſen wirkl. geheis 
men Kriegsraͤths. Entgegen v. Damnig ; modo den Magi— 
ſtrat der Rsſt. Frft. Appellationis nunc pto relaxationis 
arrefti omnium bonor, Appon. fign. h. ©: ). 22. R 


(5648.) | — 

C1769.) Ad Imp. allerunthgſter Bericht bes Magiſtrats 

iu F. ad clementifl. Referiptum d. 31. Iul, a. p. und Bitte, 
en fuglsfen Implorenten mit feinem ungegruͤndeten Geſuch 
ab s und zu Erledigung feiner Schatzungs- und Burgerrechts⸗ 


Angelegenheiten an denjelben Lediglich zuruͤck zu weifen im 
— *4 Sachen 
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Sachen von Reineck c. von Damnitz, modo ben Magiſtr. 
der Stadt Frft Appellat. nunc pto arrefti omnium bonor. 
Appon, Lit, A—M, | 


. Die Beylagen find nicht mitgebruckt. 


| (3649.) 

(1769.) Ad Imp. allerunthgfte Anzeige in humillimam 
‘fequelam clementiff. Conclufi- d, 17. O&. 1768. iundto petito 
demiffiffimo pro glementiff. praeuia communieat, partis aduerfae 
Mandati fpecialis ad tranfigendum , nunc aperiunda commiff, 
Caefareo - aulica ut plurib. intus, mein Fried. Ludw. von New 
ned weil. Sr. X. Mai. in Pohlen und Ehfl. Dahl. zu Sachſen 
wirkl. geh. Kriegsraths, inSachen v. Damnitz modo den Magi 
zu Se Appellat, pto arrefti oınnium bonor, Appon. ult, 


eoncluf, 
(5650.) 


C 1769.) Ad Imp. allerunthgſt. Nachtrag zu dem untern 
2. Dec. a, p. überreichten Gegenbericht mit Wiederholung der 
ebehinigen gefegmäffigen Bitte, mein 5. £. von Reineck iu 
c. von Damnig, modobden Magiftr, der Rsſt. Trft. am M. 
Appellationis, nunc pto arrefti omnium bonor, 


Diefe 4, Schriften von n. 6647 ze. find unter ber Kubric: 
Sechszehnte Bereit der Impreffor. Reineckianor. mit 
porangefezten Eingang zufannmengedruckt und halten 52, 


| (5651.) Ä 

€ 1769.) AdImp. allerunthafter Libellus grauaminum re» 
viforius, iungto petito humill. et legali pro clementiff, ex cau-» 
fis intus addudis praegnantib, largienda Actor. reuifione ad re- 
formand. coneluf, d, 1. Aug. 1768. prout plurib, intus humill. 
petitum, una cum reiterata ablatione folennium Reuifionis ad 
raeftand, iurament. in Sachen F. L. von Reineck ꝛc. entgegen 
en Magiftr. der Reit, 5. am M. Appellationis pro der Bey⸗ 
behaltung des Burgerrechts, nunc reuifionis. App. Sign. )% 


(5652.) RR 
(1769.) Ad Imp. allerunthgfte Supplication,, cum fuccin- 
&a dedudtione grauaminum adiundto petito humill. ac legali 
pro elementiſſ. largienda reuifione actor. ad reformand. concluf« 
de 5. Aug. 3768. una cum oblatione humill, ad iurandum er 
praeftan- 
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praeftandam cautionem fufhicientem pro fportulis, caufa uero 
inftructa er praeuia relatione in cauſa principali reformatorie 
pronunciando ,„ prout pluribusretro praefertim in exhibito hu- 
mill. de praef, 26. Ian. 1768. bumill. petitum in Sachen $. 8. 
vondieined rc. c. den Magiſtr. der Roſt. F. am. Appellationis 
pto arrefti omnium bonor. etc. nunc in ipecie debitae indemni- 
dationis et fatisfadtionis, modo reuifionis, Appon. „7? OWL. 


2) mit dem An Kandgt. zu Heffen Darmft. 
(5653.) 


(1769. ) Ad Imp. nothgedrungenft wiederholte allerun⸗ 
thaſte Anzeige und Bitte pro clementiff, nunc tandem ex 
cauſis urgentifimis intus mentionatis decernenda commiflio- 
ne ad exequend, in Sachen mein 5. L. von Keined ıc. ent: 
gegen des regier. Hn Ldgf. zu H. Darm. Hf. Dehl. man. 
dati et paritoriae pto debiti guarentigiati „ confeflati ‚et 
iam dudum 35. Jul. 1759. cum omni caufa adiudicati Appon, 
ult. Concl. fub fign, 9, . 


3) mitdem An Gr. 3u Leiningen⸗Hartenburg. 
(5654.) J 
( 1769. ) Ad Iwp. allerunthgſtes wiederholtes ‚Monito. 
rium famt Bitten pro elementifl. ex caufis urgentifl nunc 
fine ulteriori morapromouenda relat. exhibitor. de praef. g. 
Jun, 1756. hocque praeuio .decernendis retro humillime 
etitis ordinationib. Caefar. in Sachen mein $. 8. von 
teineck 2c. c. des regierend. In Graf. zu Leiningen » Hartens 
burg Excell. Mandati $. C. poenalis de non contraueniendo 
literis feudalib. tranfattionib. et pactis iuratis ; reuocando 
publice diffamationem publice fad. et refarciendo damnum 
reſp. iniuria et culpa datum ad 25000. Rthi. 
N.5651—54. find ebenfalls unter der Rubrie : Sich» 
zehnte Fortfeß, der Impreffor. Reineck. zufammenge 
druckt und flarf 33,8, 


4) wegen feiner Tochter Maria Salome, ex poft | 
verbeyrstbeten Alendin. 
(5655.)} 


CI Utenmäffiges Factum die durch vaͤtterl. Grau 
& 5 | ſamkeit 


\ 
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— * ————— F 5** — Mar. 
ome von Reineck ꝛc. und deswegen arretirten 
Alex. Klencken betr. — 


(5656.) 


C(1754. m. Nou.) Des Hn HR. obigem Impreffo entge 
En gründliche Erzehlung des wahren Verlaufs der 
ache. 


(5657.) 


( 1754.) Des HofR. von Neined zu F. a. M. durch 
bes Klencks und feiner Helfers Helfer auf eitel Unwahrhei⸗ 
ten fich gründende zu Negenfpurg in facie Imperii diuuls 
girte Impreffum abgedrungene Ehren » Mettung mit Beyl. 
N. 1 — 60. 374 B. 


(5658.) 


( 1755.) Die felbft gewählte Eheverbindung : ober 
wahrhafte Gefchichte der Fräulein von R* Erlanging. 808. 


er) Ehrift. Rhoſts, Edlen Herrn von Bifenhart 
1) mit Joh. Chrp. Mohr Edlen Hn von Moh⸗ 
renfeld, einen Wechſel betr. 


(5659.) | 


(1725.) Nechtsbewährte Verftellung und gründl. De 
duction in Sachen An Chriſt. Nihofis , Edlen Heren von 
Eifenhart , deg H. N. MR. Dperationg : Caffa » Einnehmern 
und vornehmen Banquiers zu Fft. am M. c. On ob. Chrp. 
Mohr, Eden Herrn von Mohrenfeld , Faif. Proviant: Ad- 
modiatorem , den in dem eufferifien Frangenti zur ohnent⸗ 
behrl. Broviant: Lieferung, für die am Dberrhein geftandene 
Faiferl, und NE Armee, mithin zu bderfelben Confervation 
von ermeldten Rhoſt von Eifenhart, durd) feinen Eoftbaren 
Erebit von auswaͤrtig⸗ und bey 3. bis 400. Meilen weit 
entlegenen Wechfelplägen , mit hohen Agio, Provifion und 
andern groffen Unkoften aufgebracht » und dem In von Mohr 
venfeld treuberzig geleifteten baaren Wechfel + Borfchuß pr. 
285087. fl. 20 fr. und fowohlen die zu ı2. pro Cento vers 

Ä accor⸗ 


— 
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accordirte Intereſſen, als Auch ein vor allemahl vers 
f&hriebene 3. pro Cento Einbringlings : Unfoften , worunter 
MWechfel — und Proviſion begriffen, weniger nicht die 
ſtipulirte Wieder » Erfeßung ber zur Zahlung® ; Beförderung 
deren Gameral + Affignationen — Extraordinair - Bers 
wendung und endlich die Gutmachung deren verutfachten 
Schäden und Unkoften betr. m. B. A—S:. 103. B. B. 178. 


(5660.) 


(1726. d. 29. Det.) Ad Imp, allergehorſamſte weitlaͤufti⸗ 

ger deducirte und zu befferer Dilucidirung diffeitiger fon 
nenflarer Mechtsbefugnis zum Druck gebrachte ohnmiders 
leglich begründete Vorſtellung ad Exhibitiim de praef, 21. hui. 
über die von dem Mohrenfeld wider day am 29. May nu- 
peri allerhöchft publicivte gerechtefte Definitiv Urthel den 
25. Sept. zwar frivole angemeldete, allein mit einem ein; 
igen ad illius introdu&ionem , erforderl. Effential - Requifito 

eftärfte Revifion und über die allererft 3. Tage vor Mers 

flieffung der in Receflu Imp. de A. 1654. $. 125. legaliter 
praeligirten 4 monatlichen $rift , fo inepte alg frivole anges 
fuchte prorogatio termini trimeftris ad producend. libellum 
grauaminum fupplicatorium et mandarum fpeciale ad iuran- 
dum , iundta petitione humill, pro clementiſſ. ex caufis ad- 
ductis quam maxime fonticis reiicienda reuifione nulliter er 
frinole interpofita, declarandaque illa pro deferta et condigne 
animaduertendo temeritatem et libidinem litigandi, nec non de- 
mandanda fententiaeuim rei iudicataeadeptae executione Impe⸗ 
trantiſch. Anwalds in Sachen Chriſt. Rhoſts, Edi. Herrn von 
Eıfenhart , des H. R. R. Operat. Caſſa⸗ Einnehmern ꝛc. 
c. Joh. Chrp. Mohr von Mohrenfeld ehemalig. kaiſerl. 
Proviant- Admodiatorem , fententiae in pto debiti cambia- 
lis. Cum Adi. 1 — 13. 5». 


2) mit den Rindifhen Gefhwiftern. 
( 5661.) 


Cı761.m. Mart.) ctenmäffiger und mahrhafter Ge 
fhicht8 + Verlauf bes num ſchon feit 30. Jahren in prima et fe- 
cunda inftantia fub rubro: Rinckiſcher Geſchwiſter entgegen 
Rhoſt von Eifenhardt, poftea von Haͤckel, modo deflen Err 
ben, pto der von Rhoſtiſch. Erbfchaft und Teftamenti coniu- 

ne gun 
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Kr reciproci fürgedauerten Rechts-Streits, m. B. 1. 2. 
ft. 318.3. 41,8. 


ss) 3. W. Schaaf mit P. I. Haan und I. ©. 
I $ürncrans. 
| | (5662.). 
Schaaf Koh Wilh. zu ff. c. Phil, Jac. 
unb Joh. Pr an Hai — Dani hp 


curatorio nemine der Örimmeififchen Erben Cum Adi. A—E, 
et n. I— 100. 


tt) zum Drachen Schmuel mit dem Grafen zu Solms: 
Braunfels „pto debiti. | 


| (5663.) 

( 1715.) Rechts und Actengrünbige Furge Gegenvorſtel⸗ 
Jung mit angeführtenNullitatibus auf die v. denen Commißions⸗ 
Subdelegatis in elegenheit beyder Faif. Verordnungen unterm 

8. Jun. 1714. und 20. Mart. 1715. wider die Intention zu gt 

fier Unrichtigfeit verubte Commißtong »Handl. in Schuld « und 
Erecutiong s Sadyen Jmpetrant. Juden Schmuel zum Drachen 
aus Franff. c. Impetrat. Grafen Wolf Morig zu Golmg 
Braunfel8 Commiſſ. ad. exequ. c. Adi. Lit. A—D. 4B. 


- wu) Chr. Schneiders c. den von Adleropflicht zu 
Frft. nunc daſigen Magiſtrat. 


(5664.) 


) Schneider Chriffian c. ben von Adlerspflicht 
— Magiſtrat Refer. pto debiti m. B. — 


xx) Eraſmus Senckenbergs mit Cath. Agricola pto 
ſtupri violenti. | 


\ (5665.) | | 

( 1749. m. Iun.) Xctenmäffiger Verlauf, des fameufen 
Proceffus fich verhaltend zwifchen Hn Hofr. "Erafmus Em 
tenberg des Raths zu Frankfurt an einem , und der ums 
ſchuldigen Catharina Agricola am andern Theil pro nn 
i violen⸗ 
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violenti , morinnen allen unpartheyiſchen Iuftitiariis dieſe 
unverantwortliche Procedur und dabey gefpielte lifiige Touren 
Elärlich vor Augen geftelet werden. c. adi. fub N. 17. 440. 


(5666.) | 
-C 1767.) Anlag zu dem 5. $. des Libelli grauaminum 
de. Febr. 1767. in Sachen S. contra A. et conf. dag von 
Senckenberg im Jahr 1747. gedichtete Protocoll-besr. 1B. 


Moh.Hartm.Senkenbergs m. Mar. Elf. vonCerßner. 

| (5667.) 

) Ex Adis gezogene uera F. S. in Sachen Hu 

Joh. Hartm. Senckenbergg , Med. Doct. und Phyf. ordin. 

et primar. zu Fr. et Conf. in fpecie den hiedurch gaͤn lich 

ruinirten Intereſſenten Landbeck betr. c, Mariam Eliſabe— 

tham Hnu Joh. Heinr. von Lerßner, geweſenen Rachsver— 

‚wandten zu beſagtem Frft Relictam und Hn Lie. Seybert, 

als Curat. bonor. et Conſ. Appell. et Mand. de reuocand, 
Attentatis m. B. ı — 17. 


22) Moſes Speyers m. dem An Gr. zu Erbach. 


(5668.) 
( ) S. F. cum Ded. Iur. in Sachen Mofes Spey⸗ 
ers Juden zu Sranff. c. Hn Graf zu Erbach » Fürfienau 
und dero Unterth. Melchior Wiefern in pto Debiti, 


aaa) Eman. Miofes Speyers Schugiudeng mit D. 
Nicol. Schedeln pto diuerfor. 


65669.) | 

(1733.d.8. Det.) Netenmäffige Relation in Sachen Eman. 
Mofes Speyers Schutziudens zu F. Klıs c. Hu D. Nicol. 
Schedeln vafelbft Beklagten , morinnen  fowohl fein 
ungerechtes Verfahren in feiner und ber Hofangifch und 
Glockiſch. Sache zu Tage gelegt, als auch der Unfug feiner 
ohnlängft wider das Hofangifche Decrertum vom 30. Sept. 
1733. zu bloſſem Umtrieb der Speyerifch. gerechteften For 
derungen ergriffenen muthwilligen und heillofen Appellat. 
eseigt wird, nebſt beygedrucktan ſowohl Schedeliſch. alg 
oſangiſch. und Glocifch. Acten. 17B. 


| bbb)lac, 
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bbb) Iac. Vigti mit Heinr. von Stockum. 
(5670.) 


| (1733.) Vigii. Iac. in Frankf. c. Heinr. von Stodum 
daſelbſt pto reftit. ipolii c. adi. ı _— 6; 


(3671.) . 


C ) Relation mas in biefer Sache weiter paſſirt 


c. Adi. 60 — 65. 
ccec ) der Wechſeliuden dafelbft ;, Aprellationis. 
Ä (5672.) | 
( 1751.) Sründliche und actenmäffige Geſchichtserzaͤhl. 
ad cauf, Beer Löw, Ifaac und Suͤßlind Samuel Stern, 
Schutz / und Handelsiuden zu F. c. Nuben Benedict Beyfuß, 
David Meyer Juda et Conf. in ſpecie die appellantifchen 
Hechfeliuden daſelbſt, m. B. A—Fı 141,8. 
dad) Andr. Wolters und Confort, 
(5673.) 
C 1730.) Wolter Andre. er Conf. in iure et facto be 
ruͤndeie Borftellung nebft Beweis des F«S. c. Adi. A—F3 
Frankf. 
Anhang vermiſchten Inhalts. 
S. n. 145% 
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MCCI, Apanage +» Streit unter fich. 


| | (5674.) 

‚, Cızıo.) F.S. mit angeführten Rechtsgruͤnden und nd 
thigen Beylagen fub- Lit. A—E. woraus Flärlich zu erfer 
ben , daß. dag appanagium , fo der neulich verfisrbene He 
Gr. Friederich Ulrich „Er. zu Oſtfriesl. und Griechingen 
bis dahin von den fürftl. Dftfriefiich,. Regierhauſe genofs 


gen Hat, mit feinem Tode, da er mit Hinterlaffung einer 


einzigen Tochter verfiorben, aufhoͤre. Aurich. 


* (5675.) | 

(1?i0.) Gruͤndl. Gegen » Deduction , worinnen die an 
Seiten des fuͤrſtl. Oſtfrieſiſch. Regierhauſes ohnlaͤngſt aus— 
gegebene F. S. nothduͤrftig erlaͤutert und wider die ange— 
fübres, vermeinte Rechtsgruͤnde klaͤrlich angewieſen wird, 
Daß dus fo genannte appanagium „ welches der neulich ver 


ſtorbene Hr Br Fried. Ulrich, Gr. zu Oſtfriesl. und Crie⸗ 


chingen ꝛtc. bis dahin von Hoͤchſigedachtem Hfl. Negierhaufe, 
als eine iaͤhrl. erbewige Allodial-Abfindungszinſe genoſſen 
hat , mit feinem Tode, da er mit Hinterlaſſung einer einzigen 
Zochter veritorben, nicht aufhoͤren, fondern der hochbefagten 
Zochter  fernerhin ungeſchmaͤlert abgefolget werden muͤſſe. 
Mit noͤthigen Beyl. 1 — 6. 


| (5676:) 

( 1710.) Fuͤrſtl. Oftfrichfche Furje Abfertigung einer 
ohnlangſt an Seiten des Hn Friedetich Ulrich , Gr. zu Of 
friesland und Griechingen ıc. hinterlaffenen Tochter ans Licht 
gefommenen fo genannten gründl, Gegen » Deduction , wegen 
Des. mit hochbefagten Hn Grafınd Tode erlofchentn appana- 
pü , darinn die fuͤrſtl. F. 8. von dieſer Sache wider alle 

gegenfeite gemachte Einwuͤrfe, behauptet , folche Gegen 
Deduction vielfältiger Cavillationen und Contradidtionen 
überführt und bie luftice des fuͤrſtl. Regierhaufes in dieſer 
Eache deutlich angemiefen wird. 


. MCCHI. Str.wegen der von den vereinigten Nie⸗ 


derlanden angelprochenen Rslehenſchaft. 


2 (5677.) | 
... (1683. ) Memorial des faiferl. Geſandten im Haag am 
die Hhn, Generals» Staaten der vereinigten Niederlande, 


* 


Ded. Bibl. III. B. 9 worin⸗ 
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worinnen er vorſtellet, daß DOfffriesl. ein Rslehen, und folg⸗ 
lich die Dftfriefen Feine Unterthanen ber Niederlande ſeyn. 
In Londorps Ad. publ. T.XI. p. 535. 


MCCIV. Sır. mit Heſſ. Caſſel wegen der Einquar⸗ 


tierung Seßiſch Truppen in der Grafſch. 
Oſtfrießland. 


(6678.) 

(1645.) Kort Bericht, vervatende de onrechtvaerdighe 
Inquartieringe der Heflen in het Graefſchap Ooft - Vrieslandt. 
Mitgaders de Tra&taten di geduyrende der felver Verbiyf, 
teghen haer Eygen opgerechte Accord van A. 1637. in 
vfelve Graeffchap „ foo albier in s’Graven - Hage, als tot 
Caflel ende elders, over de Evacuatie der Heflen ’zyn 
voorghevallen. In s’Graven-Hage. 4. 


MCCV.Str. mit den Sürften von Lichrenftein. 


(5679.) 

(1653.) Ad Imp. allerumtertß. in iure et fadto mohlges 
gründete Deductio tam nullitatis ,„ yuam iniquitatis Graua- 
minum, iunctis legitimis petitionibus , referuationibus etc. 
in Sathen des Hochgebohrnen Grafen und Hn, Hn Enno 
Ludwigs , zu Ditfriesl. ꝛc. Bekl. und Prouocanten c. den 
Dechl. Hochgeb. Fürfien und Hn, Hu Gundackern Zürften 
von und zu Lichtenftein , Klaͤgern und Prouocaten in pto 
reuif. 2 


MCCVI, Str. mit den Grafen von Waldet 
puncto hereditatis, 


(5680.) 

( —— Bedenken in Sachen Waldeck 
contra Oſt⸗Frießland,, betreffend in fpecie die Kloſter-Guͤ— 
ther, und die Frage: Ob die in Dit » Frießland gelegene und 
eingezogene Bona ecclefiaftica ad iucceflorem Comitatus feu- 
dalem, oder ad haeredes Edzardi ]. allodiales gehören ? 


6681.) 
) Unterthaͤnigſte Imploration - und Declaration- 


Schrift ſamt denen dazu gehörigen fuͤrnehmſten Beyl. in 


Sachen Waldeck contra Oſt⸗Frießland. 
0 (5682) 





Ai 
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(5682.) 

( ) Relation und gründliche Borftellung , daß bie 
Dbersund Nieder » Niederlande im Jahr 1454. bey — 
auch hernach 1528. bey — Inueftitur der Graf 
fhaft Di: Frießland , deroſelben Pertinenz geweſen tc. ıc. 
gezogen ex Actis iudicialibus in Sachen Waldeck contra 


Dit s Srießland. 


(5683.) 
( ) Kurze und ſummariſche Anzeige und Abbildung, 
mas c8 anietzo * Beſchaffenheit mit der zu Speyer im 
Recht ſtehenden Sache Waldeck contra Oſt⸗-Frießland habe. 


c(66s4.) 
( ) Refolutiones notarum illuftrantium ad recef- 
fum fubmifiuum Waldeccenfem 1672. productum in Sachen 
Waldeck contra Oft» Friefland. | 


(5685.) 
C ) Refolutiones er declarationes illuftrantium no⸗ 
tarum Waldeccenfium Spirae exhibitarum in Sachen Waldeck 
c. Oſt⸗Frießland. 


(3686.) 

) Unterthänigfte Parition-Specification und Com- 
puration - Schrift , mit angehängter Bitte in Sachen Waldeck 
contra Dfl » Srjeßland. 

(5687.) 


( ) Wohlgegruͤndete Duplicae iuncta ſubmiſſione er 
petitione iu Sachen Waldeck c. Oſt⸗Frießland. 


(5688.) 
Acta in celeberrima caufa Waldeccenfi contra 
Principem Frifiae Orientalis „ ante aliquot annos publice 
communicata, a parte Dn Actoris defenfa a Dn. Io. Phil. 
Witrftein, Vice - Cancellario Waldeccenfi, a parte Friliae 
a Dn. Wolfg. Lauterbach , litis exceffui aduenienti. 


(5689.) 


6 MFeſtgegruͤndete Wiederlegung loco Duplicarum, 
iun&a ſubmiſſione et petitione. In Sachen Waldeck con- 


ıra Oſt-Frießland S. Q. nunc executionis in puncto iura- ® 


mencti in litem in fpecie da8 praetendirte Interefle betreffend. 
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C(G684.) Untertbänigfte Implorations- Schrift pro con- 
cedci da reilitutione in integrum ın Sachen Waldeck contra 


Oſt⸗Frießland. 


(3691.) Ss. 
(1689.) Gründliche und Actenmäffige Vorftellung loco 


NMemorialis pro maturando gratiofifime mandato de exequ. 
in Sachen Waldeck c. Dit: Srießland S. Q. nunc Execut, 
in. fpecie den Pundtum mobilium , it. Heredit. Ridberg, 


betr. m. B. A. B, | 9B. 
Die Beylagen find zwey Reiponfa v. Jena und Halle. 
| c6692.) — 
( ) Kurzer Bericht ex Actis von der Waldeckiſchen 
Appellations⸗Sache. 


c6(6693.) | 
” 1696.) Gründliche und Actenmäffige Vorftellung loco 
Memorialis pro maturando gratiofifime mandato de exequ. 
in Sachen Waldeck contra Oft » Frießland. 


(5694.) 

(1699. ) Gewechſelte Echriften in Camera Imperiali in 

Sachen aldeck contra Dit » Srießland S. Q. nunc execut, 

et liquidationis, in fpecie den pundum iuramenti :n litem 
betreffend. 


MCCVI. Str. mic den Grafen v. Dldenburg und 
den Serren von Rnipbaufen ber die Hertz 
[haften Innhauſen und Rniphauſen. 

* (5695.) — 

— Vermeynte S. F. in der Kniphauſiſchen Sach 
vom Gräflichen Dldenburgifchen Miniſterio infinuirt , ſamt 
einer Beylage. 4. 


(8696.) | 
.. (1649. ) Kurze Informarion von dero am Kaiferlichen 
Cammer- Gerichte zwuchen Herm Anthon Günther, 
Grafen zu Didenburg 2c. eine und denen Hhn von Snips 
haufen anderes , fodann denen Hhn-Örafen zu Dft : — 
a 
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als Interuenienten dritten Theild ad reuifionem fehender 
Sache. Item der an Seiten Didenburg in Anro 1603. oc» 
cafione belli gefuchter und erhaltener Erecutions » Commif 
fion , und mas darauf zu Praeiudiz und Defticution nicht 
allem derer von Siniphaufen und des Hn Grafen zu Of 
Srießland , fondern auch der Stände felbiger Sraffchaft und 
mehrerer Autereffenten erfolget, zu Elarer Ermeifung , daß 
ber Hr Graf zu Didenburg beyde occupirte Kerrfchaften 
sgunbaufen und Kırphaufen , famt deren Zubebörungen , 
echten und Gerechtigfeiren , den Deftitutis , in Krafft des 
durch Gortes Gnade gefchloffenen Friedens + Schluffes, 
ſchleunigſt zu reftituiren und abzutretten Ichuldig. a. 


(5697.) 


( 1649.) Abgensthigte kurze, body gründliche Gegen: 
mn auf der Hn von Kniphaufen tc. und derer 
tände von Dit: Frießland in diefem iuͤngſt angefangenen 
1649. Jahre zu Muͤnſter, durch offenen Druck ausgefprengte 
unbegründete Information , morinnen männiglichen flar 
vor Augen geitellet wird, daß die Du von Kniphauſen und 
derofelben Praedeceflores die Herrlichkeit Kniphauſen und 
dazu gehöriges Haug Innhauſen mit ihren Pertinentien 
mala fide weit über 100. Jahr innen gehabt , derentwegen 
auch vom hochloͤblichen Kaiferl. Sammer » Bericht in Ao. 
1592. nad) geführtem 43 iaͤheigen Proceß per legitimam fen- 
tentiam optimo maximo jure zu deren Reititution condemni- 
ret ſeyn, und ihnen fo wenig , als Dft + Sricßland, nach 
iegt geftalten Sachen wieder Herrn Anton Günther, Gras 
fen zu Didenburg und Delmenyorft , Hu zu ever und 
. Seniphaufen , einige Actio daraus nicht competire. 4» | 


(5658. ) 

C ) In iure er fato wohlgegründete Furge Remon- 
ftratio ber vielfältigen Ungrinde , mit twelchen die in Ao. 
2649: vor Hr. Anthon Guͤnthera, Grafen zu Didenburg ıc. 
in Druck gegebene Schrift: fub Rubrica: Kurtze doch grund» 
liche Gegen » information xx. durchgefuͤllet, zu Beſtaͤrkung 
der von dieſem fub Titalo: Kurze Information 2c, gethaner 
Erweiſung, daß der Herr Graf zu Didenburg die an fich 
gezogene NHerrfchaften Innhaͤuſen ımd. Knipbaufen, ſamt des 
ren Subehörungen und Gerechtigkeiten denen Hu Deftituris 
in Kraft des Sriedeng: Öchluffes zu reflituiren und abzu 


weten fchitldig. 4- | 
F 93 (5609.) 
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(5699.) 


C(1654.) Examen Remonftrationis Kniphufanae. Das 
ift: a und wahrhaftige in iure er facto radicirte Gegen: 
Kemonftration mit Beylagen A. B. C. darinnen nach Ans 
"Jeitung wiedriger Remonftration ausgeführet wird, daß bie 
‚für Hn Anthon Günthern, Grafen zu Oldenburg und Del 
menhorſte, Hun zu Jever und Kniphauſen ꝛc. de Ao. 1592. 
den 20. O&obris . ertheilte obfiegliche Cameraliſche Defini- 
tiva , und darauf praeuia cautione in Ao. 13594. publicirte 
Executoriales et paritoria, vermittelſt Kayſerlicher Commiß 
fion in Ao, 1623. legaliter exequivet ; darum der Dr. Graf 
zu Dfis Srießland und die praetendircnde Hn don Knip— 
haufen , mit ihrem unbefugten petito reititutionis ex capite 
amneftiae etc, von der Churfürftlichen Dehl. zu Coͤlln als 
Creyßausſchreibenden Fuͤrſten, und hernach bey den Mun—⸗ 
fterifchen Friedens : und Nbgiſchen Executions - Tradtaten 
pure zum drittenmal, et quidem cum caufae cognitione bib 
fig abgemwieien worden , berowegen auch dißfals weiter 
nichts ſuchen Finnen. 


(5700.) 


(1654) Spongia bes alfo rubricieten Examinis Remon- 
ftrationis Kniphufanae , womit die mit lauter Waffer + Jars 
ben aus offenbaren Ungründen , ungeheuren Miß + Schlägen 
und abiurdifimis praefuppofitis eoagulirte zu Colorirung 
der in Ao. 1623, lite in pun&oreuifionis in Camera adhuc 
pendente,, Horgegangener Deftitution aus den Herrlichkeiten, 
Innhauſen und Snipbaufen , fürgebrachte Dicenten , wie 
auch die falfo fürgebildete Vorſtellung von erdichteter Abr 
weifung des Hn Grafen von DIE + Frießland und, Hn von 
Kaiphaufen a beneficio reftitutionis ex capite amnefliae etc, 
diluirt und zerfiöbert worden. 4. 


(3701.) 

IR Het 8. F. bi l N 
—* ae etenmäffige 8. F. bie Herr — Knip 
MccVIII. Str. mit den Gr. von Oldenburg we⸗ 

gen der Zerrſchaft Jever. 
(5792.) | 
( ) Wahrhafte und actenmäffige Erzählung, ” 
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in abgeurfheltee Sache Oſt-Frießland e. Dldenburg bie 
Herrfchaft Jever betr. die Executio in pto zeuifionis bey 
bem kaiſ. C. ©. zu Speyer verfüge worden. 4. 


MCCIX. Str. mirden Landftänden in diuerfis. 


(5703.) 
(1648.) Kort Verhael van den tegenwoordigen Landt- 
verderftücken toeſtant in het Graeffchap Voft -Vrieslandt, 
door en getrouw Patriot van fyn Vaderland. 4. 


(5704.) 
( 1648.d. 29. Tul.) Tegen - Beright gedaen op felke 
boeckken uyt geftroogt door een gepraetendeerde getröu- 
we Patriot van het Graefichap Ooft - Vriesland gepraefen- 
teert aen die Herren haer Hooghmog-Gecommitteerde. Ins’ 
Graven .Hage. 4. 


| (5705.) 
(1648.d. 29. Iul.) Defenfie van der Stenden Recht ende 
‘der Waerheydt van het kort Verhael over den Toeftant in 
het Graefichap Ooft - Vriesland „ teghens een gepraetenfe 
Tegenbericht aen haer Hooghınog. Heeren Gecommitteerden 
van feeckere Graeflycke Baden gedruckt overgegcven. 4. 


(5706.) 0 
( ) Unmafgebl. Anmweifung , daß es in Oſtfriesl. 

mit der Landesregierung iederzeit eine befondere Bewandniß 
gehabt, nebft Erörterung derer 4. Puncten , aus welchen 
die gegenwärtigen Uneinigfeiten zwifchen ber hohen Landes: 


berrfchaft und denen Landſtaͤnden entfproffen. 
Findet fi in Künigs Örundo. IL. Th. p. 456—74. 


. (5707.) ; 

(1637.) Kurze wohlgegründete Anmeifung ber landes 
fürftl. Oſtfrieſiſch. Territorial- Superioritaet und derfelben 
anhangender Hoheiten und Negalien, Rechten und Gerech⸗ 
figfeiten m. B.- 1-23. in 4. | | 


(3708.) 


23.) Geind!. Anmeifung, daß Sr Hfl. Ochl. zu 


Cı7 ! 
Dftfriegl. bey dena Eollectenmwerf eben das Recht, mas ans 
| | * Va dere 
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dere unmittelbare Rsſtaͤnde nach denen allgemeinen Rsſa— 
ungen haben, zukomme. Nebſt kurzer Widerleg. eines im 
Ara Febr. 1723. im Namen der Oſtfrieſ. Landitände ber: 
ausgegebenen Craͤctais in 3. re befiehent. Cap. I. 
Daß es mit dem Collectenwerk in Oſtfriesl. vor der innerlis 
chen Umruhe, oder vor 1589, da das erſte Faijerl. Decret 
zwilchen dem Landsheren und Landſtaͤnden ergangen ift, und 
v:eldyes auch das erſte Stud in dem. zu Emden durch Zus 
thun der Lanbflände gebructen fo genunnten Oſtfrieſiſchen 
ccordbuche , dergeftalt befchaffen geroeſen Jey, wie in am 
dern teutich. Ländern Cap. 1. durch welche Gelegenheit 
daruͤber Streit entflanden ; moruber eigentlich der Streit 
geweſen fey , und wie ſolcher Streit durch das Faif. Decret 
vom J. 1589. dergeſtalt entichieden fen , daß des Landes-⸗ 
herru Hoheit, Recht und Gerechtigkeit, wie ſie in dem vor— 
hergehenden Cap. gezeiget, in Contradictorio durch die kaiſ. 
DPecreta von 1589. 1590. 1593. und 1597. veſigeſtellt ſey. 
Cap. III, daß dusch die folgende Landesvertraͤge folche kaiſ. 
Decreta nicht verändert, fondern beftättiget feyn. Mit beys 
‚gefügten Documenten ‚ ſo das echt des kandesherrn in 
dem Collectenwerk unumfisßlic) beveftigen. Aurich, 1,19 2 


(5709.) En eo 

(1726.) Kurze F. 8. von denen zwifchen: Sr. Hfl. Dobl. 

zu Oſtfriesland und dero Landitänden und in fpecie der 

Stadt Emden beym HR. vorſchwebenden Streitigkeiten 
mit einigen Dacumentis, Aurich. : 


i (5710.) 


(1726.) Gründl, Anmweifung von ber Schuldigfeit der 
Stadt Emden , den fechften Theil zu den gemeinen Landes⸗ 
Laften zu bezahlen umd von dem Unrecht , das die Stadt 
Emden unter andern auch in foldhem Stück dem Landes: 
bern und den übrigen Landesſtaͤnden zugefügt hat. Aurich. 


(8871 I.) 

(1726.) Fuͤrſtl. Dftfriefifche kurze Anmeifung , was es 

mit der von der Stadt Emden und ihren Anhängern vor« 
en Garantie , refp. der Cron Engeland , Sr. Chfl. 
chl. zu Brſchw. Lüneburg und derer Hhu General » Staa: 
ten vor eine Befchaffenheit habe. Aurich. 


(5712.) 
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(712.) 


(726.) Gruͤndl. Anweiſung von dem Erb⸗Eigenthum 
‚und Landesherrl. Rechten und Gerechtigkeiten des Oſtfrieſiſch. 
Regierhauſes an und über die Stadt Embden, nebſt Docu⸗ 
menten zu Beſtaͤrkung der Oſtfrieſiſch. Hiſtorie Aurich. 


(6713.) 
(1726.) Aceordenmaͤſſige Gegenanweiſung des zwiſchen 
denen A. 1721. und nachgehends in denen Oſtfrieſiſch. Lan⸗ 
des-Differentien ergangenen kaiſerl. Decretis und Reſolu- 
tionihus und denen vorigen Oſtfrieſiſch. Landesgeſetzen und 
Accorden nicht befindl. Unterſcheides, und des dahero flieſ⸗ 
ſenden Unfugs derer Renitenten in pto fubmiflionis C. C. 
Salwıs pactis publicis_ &c. darinn kuͤrzlich gezeigt wird, daß 
die renitentiſche Conſulenten in dem vor einiger Zeit 
herausgegebenen fcripto unter dem Titul: Onderfcheid ru- 
fchen de niewe Ooftvriefche Accorden „ off accordenmati- 
ge Iuitiicatie der Ooftvriefichen Stenden in pto fubmiflio- 
nis,ad Decreta Caetar, de A. 1721. usque 1724. C,C, S$al- ’ 
vis pactis publieis etc. befagten Unterfchied mit nichten ermie 
fen, fondern vielmehr diefelbe mit denen , zum vermeintl. 
Beweiß aufgeführten , auch andern angegogenen paflibus be; 
agter Accorden allerdings übereinfommen. Dldenburg m. 

.A—M. | ı9.71,2. 


(5714.) 

(1726.d. 30. Sept. und 14. Det.) Der Kaiferl. Commiſ⸗ 
fion in den Dftfriefifchen Landes » Differenzien Anzeige wider 
die von den abgejegten Adminifträtoren lan unge 

büprliche Schriften. Aurich. | 


2 - (5715.) | 
(1727.) Succin&a F. S. de controuerfiis Serenifl. Frifio- 
rum Oriental. Principis cum ordinib, Prouincialib. et inter 
eos fpeciatim cum ciuirate Emdana in Excelfifimo Iudicio 
Imperiali Aulico hattenus agitatis ,„ deque Sententiis Caefa- 
reis iam fepties in caula ea latis, et a longe maxima ciuium 
parte ea, qua par eft, fubmiflione agnitis, folis Emdanis ' 
paucisque affeclis , armis fublatis , et concitata , exfecran- 
di er inauditi in Romano Imperio exempli, feditione , prae- 
fracte reludtantibus. Auricae. 


Sin der Rofama VII. B. p. 393—467. 
95 (5716.) 
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(5716.) 
| (1727.) Gründl. Anweiſung von dem Unrecht ber Stabt 
Emden gegen dero angebohrnen Erb » Dbersund Landeshn, 
in Borenthaltung des Zolls, vorgefielt in einer .Supplica- 
tion an Ihro K. Mai. | 


Ä (5717.) 

'C1727.) Summarifche Anmeifung , daß von Sr. Hfl. 
Da zu Pre in Conformität bes Auricher Fllis 
aleihh8 1699. feine Executiones verhängt werden koͤnnen. 
Emden. ZZ 

(3718.) 

(1729.) Kurze Antwort auf einen fo genanten gruͤndl. 
Bericht von der wahren Belchaffenheit des Oſtfrieſiſch. 
-Staatifchen Guarantie - Mechts. 


; (5719.) 

(1729) Erſte Continuation von ber F.S. von ber durch 
die Stadt Emden und ihre Anhänger wider Ihro K. Mai. 
wie auch dero in denen Dflfriefiich. Landes + Differentien 
verordnete Faiferl. Commißion und den Landesfürften erreg⸗ 
ten und durch Gottes Beyftand im Monat April 1727. ge 
dampften Rebellion. Aurich). | 


(5720.) 


‚ (1729.) Ad Imp. allerunthgfte Vorſtellung in fatisfa- 
@ionem clementiff. Refolutionis Caef. d. ı2. Sept. c. ber 
von denen Provinzen Teutfchlandes durch allerhöchft Faiferl, 
Beftättigungen ſowohl als durch verfchiedene Landes + Ac 
corden und ‚Verträge von allen uralten und folgenden Zei 
ten ber unferfchiedenen Dftfriefifch. Negierungsform und de; 
zer denen Landftänden daraus zuftehenden und bergebrachten 
Rechten, Freyheiten, Privilegien, Gerechtigkeiten und Herr⸗ 
lichkeiten ongegen derer von Seiten des Landesfuͤrſten Dahl. 
darwider bewuͤrkter Beſchwerden, mit allerfubmiffefter Bitte 
um Erledigung folder Befchwerden und Maintenirung des 
Landes — und Gerechtigkeiten. In Sachen Sr. 
Hfl. Ochl. zu Oſtfriesl. c. dero Landflände conmiflionis er 
diuerlor. Grauaminum c. Adi. 134. 19. 12.8. 3. 1.2. 


(5721.) 
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| (5721.) 

C 1730.) Ad Imp. allerunthgfte, unumgängliche Vor— 
ſtellung ad clementiff. Refolutionem Caelar. vom 31. Aug. 
1730. mit Bitte um wirkliche allergnädigfte Abſtellung derer 
vigore amneftiae breui manu abzuthuenden,, aber noch ans 
haltenden Beſchwerden er vigore Exceptionum fub-et ob- 
'reptionis , refp. remedii reftitutionis in integr. um Erledi— 
‘gung derer ferner eingebrachten in dicta clementifl. reſolu- 
tione neu enthaltenen grauaminum derer gravaminirenden 
Oſtfrieſiſch. Ständen Anwalts. In Sachen Er Hfl. Dal. 
zu Ditfriegl. c. dero Landflände commiflionis, nunc ex ca- 
pite amneltise et alias Refticut. in integr. Cum.. adpofitis 
Lit. A=C. 114. B. 

(5722.) 

( 1730.) Fürftl. Oſtfrieſiſche kurze Anmweifung von der 
Uebereinftimmung der neuen Eaiferl. in den Dftfriefifch. Fans 
des ; Differentien ergangenen Decreten, mit den vorigen 
Faiferl. und refp. des gefamten Reichs⸗Decretis, Manda- 
tis „ Mefolutionen und Abfchied von 1589. 1590. 1595. 1597. 
1602. 1654, 1666. 1667. 1677. 1682. 1688. 1691. Dk 
denburg. ı4 32. 


| (2723.) 


(1730.) Memoire pour fervir d'Inſtruction a Mr le Bar. 
‘de Fonfeca für l’ affaire d’Of - Frife, 


In der Rofama VI. B. p. 661 — 679. 


(3724.) Ä | 
1732. d. 18. Febr.) Extr. aug ber fürftl. Oft + Friefifch. 
im ei faif. RhR. übergebenen hocherhebl. Remon- 
ftrations - und Exceptionsfehrift wider die Faiferl. Nefolus 
tion vom 22. Aug. 1731. 71,8. 


(5725.) 

( 1732.) Ad Imp. allerunthgftes Schreiben von bes 
Hn Fuͤrſten zu Oflfriesland —— wobey die hoͤchſterhebl. 
Remonftrationes und reip. Exceptiones, cum euentuali pe- 
tito pro reftit. in integr. ex claufula generali übergeben 
werden. In Sachen Höchfibefagter hro Hfl. Ochl. zu 
Dfifriesl, c- dero Stadt Emden und einige derſelben Anhaͤn⸗ 
ger. Aurich. Be a 1A. 13.8. 


(5726.) 
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(5726.) 

(1732.d.11.Mart.)AdImp. allerunth. Exhibition eines an Ih⸗ 
ro x. 8 M. von des Hn Fürften zu Oſtfriesl. Dahl. * 
term 25. Febr. nup. erlaſſenen allerunthgſt. Schreibens we 
gen eined von der rebelliſch. Stadt Emden an die Hhn Ge 
neral » Staaten unterm 30. Def. nup. abgelaffenen gefährl, 
Briefes des fürftl. Ditfriefifch. Geh. Raths und Gefandten 
am Eaiferl. Hofe. In Sachen Dfifriesl. c. Oſtfriesl. 
comm, nunc exec. Adied.Li. A—D. 4: D» 


(5727.) " 


(1732. d.27. Iun.) Ad Imp. allerunthaft. Bitten auf 
die Emdifchen Contrauentiones und Thätlichfeiten , infons 
derheit feit 1728. allergerechteft zu reflectiren und eine prio- 
yibus petitis conforme allergnädigfie Refolution ergehen zu 
laffen des Hfl. Extraördinair - Envoye in Sachen Dfifriesi. 
Fürft c. dero rebellifche Stadt Emden C. Adi. fub fign. O 


commiflionis nunc executionis. 3». 


MCCX. Str. mit der Stadt Emden. 
| (5728.) 


( 1602.) Vorläufer für ‚die nothwendige vollfommene 
Berantwortung , fo Bgmſtr und Rath zu Emden in kurzen 
Tagen zu Entdeckung ihrer Unfchuld ausgeben werben. 4. 


(5729.) 
(1602.) Erläuterung bes Vorlaͤufers. 4. 


(5730.) | Ä 
(1602. ) Apologia, b. i. vollfommene Verantiwortung, 
fo Bgmft. und Kath , famt den Vierzigern und ber ganzen 
Hurgerfchaft der Stadt Emden zu Entdeckung ihrer Um 
schuld müffen ausgeben , wider die falfche und unbillige Be 
ſchuldigung, damit ihr Landesherr ,; Gr. Enne , hinter ih» 
ren Rücken bey der X. K. Mai. fie zur Ungebühr beſchwe ⸗ 
ret und gar feindlich angeſetzet, und darauf per fub - er 
obreptionem umerträgliche , ungegründete .Eitationen, Man- 
dara ,„ Proceffe und andere ihnen nachtheilige Schriften bey 
derfelbigen Maieſt. ausgebracht, und neben feinen eigenen 
uncechtmäfligen Edieten in offenem Druck ausgeben Jaffen , 

1 ün 


! 
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und folgend8 mider den gemeinen PLandsfrieben zu Unter: 
drucdung feiner Unterthanen , öffentl. Krieg angefangen. 
In welcher Apologia die fürnchmften Gefchäfie in Diifriest. 
von 13. Jahren bero , auch des Landes betrübter Zuftand , 
ans Licht gebracht worden. Gröningen, 4. 3 


(5731.) 


C 1603.) Stuͤcke und Beylagen , dazu die Emdifche 
Apologia fid) referiert „ auch etliche andere, die fonft ju der 
felben mehrer Erflärung dienen ioͤnnen, mit einer vorherges 
benden kurzen Anzeigung , wie gar unbefchnitten und ohn 
allen Scheu mit. offenbarer geober Unmahrbeit wider die 
Stadt Emden , zu Beſchwerung und Unterdeuckung ihrer ge: 
scchten Sache, man — ſtuͤrmen darf, und auch, was 
von ber ausgegebenen Erläuterungsu achten. Gröningen. 4. 


(5732.) 


C 1654. ) Informatio und Bewandniß der in der Stadt. 
Emden liegenden landverderbl. Sarnifon , womit felbige 
Stadt bie Grafſchaft Oſtfriesl. fo viele Jahre prefiurirt 
und ergcorliret. 4. 


MCCXI. Str. des letztern Fuͤrſten Carl Edzards 
wegen des von Preuſſen gebrauchten Titels 
und Wappens von Oſtfriesland. 


(5733.) 


(1738. ), Hochgemuͤßigte Referuation und Proteſtation 
Ihrer Hochfürftl. Dchl. zu Oſt-Frießland an die hochlöb— 
liche Reichs-Verſammlung den Königl. Preußiſch⸗ und Chur⸗ 
Brbgiſch. Seits angenommenen Gebrauch des Tiluls und 
Wappens von Oſu⸗Friesland betreffend, m. B. 1-7, 


In ber Staatokanzl. 74. Th. p. 403 - 423. 


| (5734.) Ä 
(1739. d. 17. Jan.) Des Königl » Preußifch » und Ehurs 
Brbgiſch. Gefandtens Memoriale ‚und Reproteftation zu 
Beantwortung der Oft» Srießländifchen Proteftation ,. bie 
von Sr. Roͤnigl. Maj. in Preuffen vor einigen a ge⸗ 
in ehene 


? 
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ſchehene Annehmung des Titels und Wappens von Dh 
Trießland belangend. | 


In der StaatsFansl. 1. c. pP. .423=-4aB. 


MCCXII. Str. zwifchen Jhro Mai.demRönigvon 
Preufjen und demChurhaus Braunſchw. das 
Succeſſ. Recht aufdiefes Sürftentb.berr. 
15735.) 


1682.) Der R. 8. Mai. Conferuatorium vor die 
Stände in Dflfriesland , welches dieſelbe denen ausfchrei 
benden Surfen im MWeftphälifch. Ereife Ihrer Chfi. Dchl.. 
zu Drbg, des Hn Bifchoffen zu Münfter fürftl. Gnaden 
und Pfalz Neuburgs Ochl. ſamt und fonders aufgetragen, 
benebjt einem Schreiben , weldes Ihre K. Mai. abfonders 
lich in dieſer Cache an Ihro Chfl. Ochl. zu Brbg abgehen 
lafien. 4. | 1B. 


| (5736.) | 
1694.) Shurbrandenburg. Expedtanz - Brief auf Dfk 
friesiand von K. Leopoldo. 4. | Be 
(5737.) 


(1740. 2. Gruͤndl. Bericht von der Befchaffenheit des 
Dfifricfiih. RE + Mannlehens und der dem Fönigl. Churhaus 
fe Preuſſ. und Brbg in diefen Dfifriefifh. Rslehen vermoͤ—⸗ 
ge der von weil. Kaiſers Leopoldi Mai. A. 1694. reiches 
conftitutiongmäffig ertbeilten und ſowohl A. 1706. von weil. 
Kaifers lofephi Mei. als auch A. 1715, von meil. Caroli 
VI. faiferl. M. in amplifima forma confirmirten Expe&anz. 
auf Abgang des DOftfriefifch. Haufes Mannsſtamms ohn⸗ 
fireitig zuftehenden Succeficn. m. B. 1—34. 29B. 

Ebenderſelbe franzoͤſiſch: 


(5738.) | 
. (1740.) Memoire inftru&if, dans le quel on etablit in- 
vinciblement, que la Comte d’Of - Friefe eft un fief mafcu- 
lin de ’Empire,, et que la iucceflion de la dite Comté fera 
devolvee à la maifon Royale dePrufle par la mort du der- 
nier. Mäle de la maifon d’Oft- Friefe. Les Droits de la 
maifon Royale de Prufle font fondez für les lettres d’ex-: 
pedtance, 
⸗ 
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pectance, que.feu l’Empereur Leopold luiaccorda en 1694. 
conformement aux Conftitutions de I’ Empire, et ils furent 
confirmez en 1706. par l’ Empereurlofeph,et en 1715. par l’Em- 
pereur Charles VI. aujourdhui regnant trad. de l’Allem. 
Berlin ,„ 4. 91,8. 


Man findet auch den Anfang einer Preußifch. Deduct. 
in Select. I. P. nouif. 7. Ib. p. 417—455. 


(5739.) 


(1745.) Gruͤndl. Unterricht von dem dem Chur Braun | 
fchmweigifchen Haufe zuſtehenden Eucceßions » Necht in die 
Srafſchaft Oftfeiesland. Hannover. 14D. 


Kam in eben dem Jahr vermehrt, doch mit Beybehal— 
tung der Bogenzahl, heraus. 


Ein Auszug davon fleht in der Europ. Sama. 113.Th. | 
©. 383 — 387. und im Kurop. Staats » Serretario, 
98. Ch. ©. 117 — 197. 


(3740.) 


(1745.) Entdecfter Ungrund des fo genannten gründ!, 
Unterrichts von dem von ©. 8. M. von Grofbritt. als 
EHfft. von Brfhmg und Luͤneb. prätendirten Euccefions. 
Recht in die Grafſch. Oſtfriesland und dazu gehörige Herr 
fchaften. Zweite vermehrte Aufl. m.B. A—C. 158, 


Ram aud) franzöf. heraus unter dem Titel : 


(5741.) 


( 1745.) Reponfe pour fa Maj. le Roi de Pruffe, au 
Memoire de.la Maifon eledtorale d’ Hannovre dans la quelle- 
on prouve .evidemment que le Roi de la Grande - Bretagne 
en qualite d' Electeur d’Hannovre n’a aucun droit legitime 
à la fucceflion de la Comte d’ Oft-Frife et des Seigneuries 


qui en dependent,. Berlin. 308. 
u. (5742) 
C. 1745.) Vertheidigung des gründl. Unterrichts ıc. 
Hannop. 
(5743.) \ 


- (1745.) Remarquen über die koͤnigl. Großbrittannifche 
| Verthei⸗ 
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Vertheidigung des fogenannten gründl. Unterrichts vdn dem 
von Er. K. M. in Großbritt. als CHfft. von Brfcrgnund 
Lüneburg, prätendirten Succeßiong » Recht in die Brafich. 
Dfifriesland und dazu gehoͤrige Herrfchaften. Berl. 27B. 


(5744.) | 
( ) Auszug aus vorhergehenden Remarquen ıc. 
: “ 674 ’ Er = N 
ertheidigung des gründl. Unterrichts neb 
ben Preuß. — —— 20%. 
(5746:) 


( 1745. ) Extrait des remarques de la Cour de Prufie 
fur PExpoſe de la Maj. Brittanigye comme Eledteur de 
Brunsvic - Lunebourg intitwle : Defenfe de la Dedudion 
fondamentale concernant le droit de Succeflion à la Comté 
d’ Oft - Frife, 4 6B. 

| (5747:) | 
(746.) Pruͤſung der Kon. Preuß. Nemarquen über 
die Kon. Groshr. Veriheidigung ıc. Hannover. 

Der Inhalt findet ſich in den Staatefchriften um 

ter R. Stanz. 5 Th. ©. 38. | 


(5748.) | 
. (Cı752.) Der koͤnigl. Preuffifch. und Churbrbgifch. Ge 
fandfchaft wiederholtes Memoriale um Interceflionales an 
Ihro faiferl. Maieft. in pto der anmaßl. Churbraunſchwei—⸗ 
giſchen Pratenfion auf Oſtfriesland. Rgſp. 3B. 
| (5749.) - Tr 
(1732. d.4.Mart.) Koͤn. Preuß. Schreiben ad Comitia 
biefe Succeßion betr. ' 
| | ( 2750.) | Ä | 
(1752.) Gutachten , wie ein Patriotifchgefinnter unpar⸗ 
thenifch. Rsſtand die Oftfriefiihe Sache bey einem hochan 
ſehnl. Neconvent anzufehen habe. Rgſp. 4. 11,8: 
- n-Mofers St. A. 1754. Tel. © 74. und in der, 
Staatskanzl. 104: Th. ©. 456. | 


6Gst.). F 
C Betrachtungen daruͤber. 


(5754.) 
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‘  (5752.) | 
C1753.)' Penßes fur PAvis nouvellement paru dans P’AL- 
faire d’ Oft - Frife, 
in Mofers St. 4. 1753: T. I. p. 522. und in der 
Stastsf. 104. Th. ©, 472. | 


(5753.) 
 (1753.) Gegenanmerfungen zu ben fo genanten Betrach, 
tungen über dag Gutachten etc. 4. 61,8, 


Die beyden vorhergehenden Numern fi nd hier wies 
der abgedruckt. 


In Moſers T. St. A. 1755. T. J. p. 686. 


(5754.) 
(1753.) Drey Kön. Preuß. P. M. dieſer Succeſſ. hal⸗ 
ber von 30. Jan. 6. Apr. und Apr. - 
(5755.) 
(1253. > Monitum zit dem Protocol vom 9. Apr, 


(5756.) | 

(1753. d. 16. Apr.) Rsgutachten in hac cauſa. 

(5757.) 
(1753. d. 26. Jun.) & M. 
(5758.) 

C753. d. 6. Jul.) König. Preußifhe und Chur Bram 
unbe. ꝛc, ꝛtc. ſchluͤßliche Erklärung , gemüßigte Desuaite 
und Kefervation in der Oſtfrieſiſchen Sache, 

. Sin Moſers St. A. 1753. T. 2. ©; 996. . 


(5739:) 
(1733. 4. 9. Jul) P. JT. 


Ded. Bibl. UI. V. 3 c660.) 


jJ 
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| (5760.) 
(1753. d. 2. Aug. und d. ar. er P.M. 


MCCXUT, Dreufifche Anfprüche auf Das 
Sarlingerland. 


(5761.) 

( 1756. ) Beweis ber Rechte des — in Preuſſen 
und Churf. zu Brandenb. auf das Harlinger Land, oder 
die drey Herrſchaften Efend , Stedesdorff und Wittmund. 
Berlin. 


MCCXIV. Graͤflich⸗Wied⸗Runkeliſcher Ans 


fpruch. 

(5762.) 
(1744.) Enttourf des Graͤflich⸗ Wied ‚ Kuntelifehen Suv 
ceßiong » Rechts in Dflfriesland. 3B. 


Ein Auszug ſteht in der Staatskanzl. 99. Th. ©. 
230— 236. und 115. Th. p. 582—588. 


Ebendaf. ©. 578 — 581. findet man dasSchreiben, mel, 
ches der Hr Graf J. L. A. von Wied » Runfel und Crie⸗ 
chingen zugleich mit dem Entwurf ad comitia ge—⸗ 
bracht hat. 

. (8763.) 


( 1744. ): Schreiben eines Freundes an einen Freund 


betr. das von gräfl. Wied » Runfelifcher — — 
Succeßions⸗ echt in en 


Beygefuͤgt find :. 


— 


(RKurze Remar = ber 4 — des graͤfl. Wie 
Suntelfeh Succeßions⸗ —2 in OR} griesland · 4 43. B. 


(76. 


1214. 1219, Oſt-⸗Frießlaud. 1497 


| (3765.). | 
| 1746.) Beweis des Gräfl. Wied s und Eriechingifchen 
eu ons ‚in 38 m. * ı und A=E3, silce 


(5766.) 
£ ) Chur» Brandenb. Reproteftations-P. M. 
die Graͤfl. Wiedifche Praetenfion betr, 


MCCXV, Sürfl, Rauniz Rieeberg. Anſpruch. 


(5767.) 

01745.) BVorläufiger Unterricht von der Fran Gräfin 
Maxia Erneitina Franciſca zu Kauniz Nittberg , gebohrnen 
Gräfin — ic privativen Succeßions-Recht 
in die Grafſchaft Dfifriesland , mie auch in die dem Se 
fürftl. Fichtenfteinifchen Haus und hochernannter Frau Gr 

fin gemeinfchafftlich zuruͤckgefallene drey Herrſchafften Eſens, 
Stedesdorf und Wittmund, Sodann von zweyen Hochs 
fürftl. Lichtenfteinifchen ünd Hochgraͤfl. Kaunitz-Rittbergdi⸗ 
ſchen auf Oftfriesland hafftenden Schuldforderungen. 244.0 


E (3758) J— 
) ( Debditetion) dag die Grafſch. Oſifr. kein 
feudum Imperii mafeul. fördern ad foeminas tranfitorium ſeye 
und der Gräfin zu Kauniz » Nittberg , geb. Gräfin zu D 
friesland ꝛc. als der naͤchſten meiblichen Oſtfrieſiſchen Def 
tendentin , und in Kraft der befondern Hausverträge, 
angefallen und gebühre: 


In Mofers T. St. U. 1754. T. H. p: 842: 
RS 
CI, Deduetion , daß dein Suürfilich » Lichtenſteini⸗ 
ſchen und Gkaͤflich Kauniz» Kirtbergifchen Haus noch mehr 
rere auf der Gr. Dfife. haftende Gerechtſame und beſtge⸗ 
geändert Forderungen zufommen: 


Ebendaſ. ©: 525: 
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MCCXVI. Sürftl. Oftfriefifch. RsVorum 
betreffend, 
©. n. 5758. 


. (5770. 

( 1753.d. 19. Dec.) Er. Kin. Mat. in Preuſſen ald 
Chfften zuů Brand. fiandhaffte Verwahrung gegen die uners 
börte Anmaffüngen, welche bey und nach ih, berofelben 
den 6. Zul. a. c. feruatis feruandis zum Protocoll beyder 
höhern Collegiorum gebrachter und zum Reichsflättifchen 
communicirter fchließlicher Erklärung in der Oft + Srief. Sa 
che ıc. weiter erreget werden wollen. | aD 


An Moſers T. St. Arch. 1754. I, Th. ©. 273. 


MCCXVII. Das Privileg. denon appell. illim, 
betreffend. 


| (5771.) 

(1750. d. Is: Febr.) Abdruck des von der Nom. K. M. 
gro koͤnigl. Mai. in Preuff. auf die Graffchaft Oſtfries⸗ 
and ertheilten. Priuilegii de non appellando illimirati 
d. d. Wien. | 1B. 


Zuͤlich⸗ 
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MCCXVIN. Allgemeine Schriften über die Bes 
fhichte Des Tjülichh » Llev » und Bergifchen 
- Succeßions + Streits, | 


. (772) 
(1738.) Hiftoire de la Succeflion aux Duchez de Cle- 


ves, Berg et Iuliers „ aux comtes de la Marck et de Ra- 


che auf Jülich, Eleve, Berg, 


vensberg , et aux Seigneuries de Ravenftein er de Winnen- 
dal, tirde des Preuves autentiques produites par les Hauts 
Concurrens , par Mfr.Rouffet. II. Tom. à Amt. 8. 


(5773.) : 

C1739.) Gruͤndlich verfaffete hiſtoriſche Nachricht von 
dem berühmten ülich » und Bergifchen Succefiong ; Streit 
vom Anfang des AIV. Seculi bis auf dag Fahr 1739. nebft 
einer accuraten Landcharte und darzu dienlichen genealogis 
{hen Tabelle. Frf. am M. 4. ı 2. 

aud) in 8. e 


(5774) — 
(1739.) Hiſtoriſcher Schau » Dig aller Nechtg + Anfpril- 
| | Rarf, Ravensberg, Ras 
venftein, Winnendal und Bresfefand , mit fünff vollfiän, 


. digen genealagifchen Tabellen erläutert , und einer geogras 


zu 


bifchen Befchreibung diefer fämtlichen Lande , auch dazu 
nöthigen Urkunden. Frf. und Lpz. 8. a 0 


In der Vorrede werben bie Titel der in. diefer Strei⸗ 

tigkeit zum Vorfchein gekommenen Schriften angeführt. 
1.6775) 7 el j 

) Hiftory of the Succeflion to the Country of 


. 


— 
Juliers and Berg. London. 8. 


(5776) 


‘ 

(1739.) L*hiftoire de laSucceflion aux Duchez de Juliers et 
de Berg etc. mife dans un nouveau jour, Oü lon fait connoitre 
J’importance et la fituation de ce pais, les pretentions des 
Competiteurs, les vues des puiflances mediatrices , er toüt 
ce qui a du rapport à cette riche fucceflion - Traduite de 
l!:-Anglois et augmentde de plufieurs pieces , qui ne fe trou- 
vent point dans .’ original. Amfterd. 8. wi 


2) Enthält einige Stuͤcke zugleich , die-jeit Rouffet His 
ſtorie in diefer groffen ER erfchienen. 1) Bu 
| 4 


or. 1219. Jalich » Clev⸗ und 


wort bes Preuſſiſchen Hofes auf bes Sächfifhen Ho⸗ 
-fe8 Deduction , warum Sachſen von den vorhabenden 
uceeßiong » Handl, nicht —3 werden koͤnne. 
25) Briefwechſel eines Spaniers und Preuffen 
über die Juͤlich und Bergifhe Sache 6) des ... Schrei⸗ 
ben von dem Rechte des Hauſes Sachſen an die Suc— 
ceßion in Jülich Berg und Navensberg. 5 


MECKIX. Anfprüche der fämtlichen hoben Herren 
Praͤtendenten an foldhe Herzogthumer. 


(5777.) | 
4643 Gemein Ausſchreiben der Unirten, Evangel. 
Churfuͤrſten, Fuͤrſten und Staͤnd des heil, Reichs, aus was 
Urfachen fie ſich mit einander in ein engere Verain und 
Eorreipondenz zu begeben , und den beyden poflidirenden 
Be ın den Guͤlichiſchen Fürftenthumen, Land » und Herr— 
chafften die hülfliche Hand zu bieten bewogen worden. 4. 


(5778.) | 
( 1610.) Rerum ad controuerfiam Iyliacenfem fpedtan- 
tlum Fafciculus. das ift Verfaſſung aller Sachen und Etuͤ⸗ 
ken die Juͤlichiſche ſtreitige Succeßion und Poſſeßion be⸗ 
angend , darinnen nicht allein Copiae der Kayſerlichen des 
alb ausgegangenenMandaten zc. fondern auch der fuͤrnehm⸗ 
en Prätendenten rechtliche Deductiones, fo viel deren aus— 
— oder ung zu Handen kommen, ben einander zu 
den, 4 1! - 181,3. in-fol. 30 B. 


(3779.) N 
J 1610.) Dee Roͤm. Kayſerl. auch zu Hungarn und Boͤ⸗ 
deimt Koͤnigl. Maieſt. unſers — Ans nochmali⸗ 
e und endliche Erklärung Deroſelben rechtmaͤßigen, heroi- 
en und aufrichtigen Intention und Nefolution in bem 
gittigen - Spülichichen Succeßiong + Wefen, Samt ange 
ängter ſummariſcher Ableinung etlicher bey Chf. und Staͤu⸗ 
ben des Heil, Reichs wieder allerhiöchftermeldter Kayſ. M. 
Math, Reichs + Hof: Raths : Präfidenten „ und in die Juͤli⸗ 
chiſche Fuͤrſtenthum und Lande abgeordneten Commiflarium , 
hen Hochwohlgebohenen Hu Johann Georgen, Grafen zu 
Hohenzollern, angebrachten Beſchwerden. 4 RR 


Br) | | 
(1610.) Wahrhafte Relation , twelchermaffen die ie 
> ei 
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Heil. Rchs⸗-Stadt Coͤlln am Rhein ꝛc. durch ber or 
wiürdigften, Dehl. Hochgebohrnen me und Hn Hu Joh. 
Schweickards und Ernten, Erz : Bifchoffen zu Maynz unb 
Coͤlln ꝛc. Hn Marimilian und In Kerdinand, Erz⸗Hzg. zu 
Defterreihrc. Hn Heinrich Zulii , Bifchoffs zu Halberfiadt ıc. 
und Hu Ludwigs , Landgrafens zu Heſſenꝛc. Hoch- und 
Mohlanfehnlihen Hn Deputirte , mit den Ehur » und 
— ——— Brbg : und Pfaltz-Neuburgiſchen gevollmaͤchtigten 

bgeſandten ꝛc. unlängft gepflogene guͤtliche Handlung we 
gen der ülichifchen Streitigkeiten angefangen , continuiret 
und geendet worden, welcher der Hochwuͤrdigſte Fürft und 
Hr Hr Lotharius , Erz +» Bifchof zu Trier ıc. und Chf.; Gos 
dann der Hochwohlgebohrne Hr Hr. Johann Georg, Graf 
zu Hohenzollern ꝛe. ald Hodrund Wohlanſehnliche Kapferli: 
che Commiflarii beygewohnet haben, Mit angehängten Er: 
tract eines von des Hm Chf. zu Brbg. Chf. Gnaden an 
bochwohlermeldten Grafen zu Hohenzolleen ꝛc. abgeganges 
nen Schreibens , und der gräflichen Gnaden nothiwendigen 
Verantwortung. Auf gnaͤdigſten u: der R. K. M. vor 
nehmſten Commiſſarien zum Druck befoͤrdert durch Zacha- 
riam Paltchenium. D. 4. 


(5781.) 

(1610.) Treuherziger unpartheyiſcher Diſcours vom 
Juͤlichiſchen Succeßiong + Wefen , welchergeſtalt demfelben 
ohne gefährliche MWeiterung zu _helfen. - Mir angehängter 
Genealogie derer intereßivenden Chur und Fürften, fo viel 
felbige Succeßion belanget. 4. 

Man hat 2. Ausgaben vom J. 1610. deren einer die 

Worte: Mitangebängter:c. aufbem Titelblate fehlen. 


.. . (5782.) | 

( 1617. ) Difcours von dem erbärmlichen und hoͤchſtbe— 
ſchwerlichen Zuftande , darinnen ſich anietzt die Fuͤrſtenthum 
und Graffchaft Juͤlich und Cleve, Berg, Mark und Raben— 
fpurg befinden , mit —— wohlgemeynten Bedenken, 
durch was Mittel und Wege demſelben betruͤbten Zuſtande 
u remediren. Won einem getreuen Patrioten zum offenen 
ruck publiciret , den gemeinen Ständen des H. R. R., 
infonderheit aber dieſer Fuͤrſtenthums und Graffchaften 
Land » Ständen zu fernerern Nachfinnen Anlaß und Urfache 

übergeben. 4. 

| | (5783.) 


& ) Legatus pacis pro legitimo haerede Ducatuum 
3 Iuliae, 


1504 _ 1219. “ülich » Clev »und 


Juliae , Cliuiae Montium ad Invi&ifimum etc. Imperato- 
rem „ Reges Chriftianos , Principes , ordinesque illuftrifli- 
ms fuperioris et inferioris Germaniae, Audtore Fabritio 
Baſſecurtio. Excuf. Arnhemii. 4. — 


. (5784.) 

‚ C1616.) Ausfuͤhrlicher Diſcouts von ber — 
Landen und Leuten hochbetruͤbten und gan; gefährlichen Zu⸗ 
ftand auch nothwendiger Antwort a. es Hn Abten zu Sy 
berg, unlängft in Druck gegebenen Schrift , darinnen bie 
Chur :und Fuͤrſtliche Katy und Commiffarien ungütlih an⸗ 

ezogen werden’, durch Nicolaum von Kangenbergh , bender 
Rechten Do&orn , Königl. Mat. in ——— und Chur⸗ 
fuͤrſtlichen Brogiſch⸗ beſtellten und geheimen Rath, * und 
in beyden Fuͤrſtenthuͤmern Juͤlich und Berg verorbneten 
Beneral : Commiffarıen, der Wahrheit zu Steur , aud) zu Abs 
leynung allerley ungegründeren Einftreuend und dann in 
emein allen denen, ſo des H. R. Reichs Wohlftand lieb ba 
en zur Nachrichtigung in Druck verfertigt. m. B. A- G. 
Cleve. 4. 
Aus dem Cleviſch. Exemplar nachgedruckt 1617. 4. 

*) Nach Luͤnigs Bericht war auf dem Titel eines ge 
wiſſen Exemplarts bevgefchrieben : Hic liber pro famo- 
fo libello itemque feditiofo ab Ele&tore condemnatus eft 
A. 1618. Itaque autor propter hoc et aliud eiusdem 
generis fcriptum per biennium carceri fuit inclufus Cliuis, 
duramque fententiam tuliffet, nili regiminis interceflio- 
ne fub certis conditionibus ei facta fuiffer gratia, de- 
pofitus tamen fuit ab officio. 


* Bey dieſen Worten war angemerkt: Falſum eſt. 
Iſt nur Math geweſen von Haus aus und allein in 


‘ 


 odiofis gebraucht worden, maxime contra Papiftas , ia 
ipfe Papifta notorius. 


(5785:) 

: * (1617.) De Succeflione Fuliacenfi, Clivenfi, Montenfi, 
Marcana et Ravensbergenfi Difcurfus- V. in quibus vera prae- 
tenfionis Brandenburgicae quafi fundamenta , ‚item eiusdem 
affertionis refutatio , Apodixis „ feu eiusdem fententiae De- 
fenfio et Apologia , una cum affertione Neoburgenfi, eius- 
demque perfpicua, refutatione, exacte ac dilucide continentur? 
hadenus ita nondum vifi : nune vero huiusmodi forma 
COBIUN- 


a ® 
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coniun&tim in Jucem editi, quorum argumenta poſt praefa- 
tionem pofita funt fludio er opera Ioh. lulio - Montenfis. 
 Excuf. Francof. 4. 
(5786.) 


(1621.) Hochwichtige Copeyen und jenhoreige Schrif— 
ten, fo von der R. K. M. auch Chf. und Staͤnden des 
Reichs wegen der ſtreittigen Succeßion und Poſſeßion der 

‚ entledigten Fuͤrſtenthuͤmer Juͤlich, Cleve und Berg, auch des 
zofelben eingehörige Graf ; und Herrfchaften Mark , Ras 
vensberg und Ravenſtein zc. von etlichen Fahren hero außs 

gefertiget, publicirt , gehandelt umd vorgenommen morden. 

arinnen zugleich der Chur umd Fürftlichen Häufer Sachſen 
und Brög. ad) beyder Pfalg» Neuburg und Zweybruͤden, 
famt des Marggrafthums Burgau, auf obgemeldte Juͤlichi— 
ſche Bet und Yänder prätendirtes Erb » Recht und 
babendes Intereſſe (ſowol in der Gefchichte alg , befchriebes 
nen en) debucirt , ausgeführt und erfläret wird. 

Männiglich zu gemünfchter Nachrichtung mit fonderlichem 
Fleiß colligiret , zufammen gebracht , und in ben Druck 
gegeben. 4. 
| Ä al a? 

1622. ichſche Belagerung und Eroberung, d. i. 
ründliche und unparthepifche Relation , wasmaffen und ge 
Ale von J. Excellentia Hrn. Heinrichen Grafen von Ber 
ge und befjen Spanifchen Armada Sontags den 5. Sept. 

. 4621. die Stadt und Beltung Juͤlich feindlich belagert, 
hernach polen, und endlich nach bebarrlicher fuͤnfmo— 
nathlichen Belagerung , vermittelft gütlichen Accord , ben 
3. Febr. an. 1622. erobert worden. Nürnb. 4. 


(5788.) 
| ( 1629.) Streithagen Petri Succeflio Principum Iuliae, 
Cliuiae, Montium, Duffeld. 4. 
i ur (5789:) PR 
1630. usführung der Frage : megen ber 
Jülichifchen Lande der Sequefter practiciren lafle, 4. 
Findet ſich in Londorpis A&. publ. T.IV. p. 69-73. 


5790. | 
i ) Relatio ven Juͤlichiſchen Krieges: Wes 
en 


8, c. fig. 
; Enthält zugleich eine Öenealogie der Hzge zu Jülich, und 
bad, was von dem Tode Hzgs Bar —* ak 25. Mart, 


bis aten Sept. 1610. vorgegangen: if. 
* gegangen iſt MCCXX. 


06 1220, Juͤlich⸗ Elev und 


MCCXX. Churbrasdenb. und Churpfäls. gemeins 
ſchaftliche Prärenfion auf diefelbe. 


Ä (8791.) 

€ 1608.) Trait& entre Frederic Eledeur Palatin du 
Rhyn loach. Frederic, Marggr. et EI. de Brandenbourg , 
et Sigismond Mgr. de Brandenburg en Pruffe,, Stettin et Po- 
meranie d’une part , et les S$eigneurs Etats Generaux les 
Provinces Vnies du Paibas d’autre part pour la conferva- 
tion des Droits prefents er avenir de leurs Altefles Electo- 
rales et du dit Prince fur les Duches de Iuliers, Cleves er 
Bergue , fur les Comtes de Mark et Rayensberg et fur la 
Seignerie de Ravenft. etc. moyennant un certain fabfide 
promis aus dits Seigneurs Etats „ par le dits Eledeurs et 
Prince. Fait 4 la Haye. 

©. Cuͤnigs Part. fpee. Cont. Il. p. 69. Dumont Corps 

dipl. T. V. P. U. p. 53. Aizema T. Xl. p. 1086. 


(5792.) ee 
1609.) Unterfchiebliche Bericht, Difcours und Bey⸗ 
— betreffend die Succeßion in dem Juͤlich⸗ Elevesund 
Bergischen Fuͤrſtenthum, auc andern dazu gehörigen Lan 
den, Grafsund Herrfchaften. 4. | * 
Eine wiederholte Aufl. hat folgenden Titel: 


| (793.) 

Cı610.) Kurzer gegruͤndeter und ſummariſcher Bericht 
von der Succeßion in dem Sülichifchen , Elepifchen und 
Bergifchen , auch andern dazu gehörigen Landen , Fuͤrſten⸗ 
thumen , Graf:und Herrfchaften. Beneben einer Geneals⸗ 
ie oder Stamm » Baum dero Intereßirenden Chur » und Fürs 
Es ‚ fo viel die Juͤlichiſche, ncben andern zugehörigen Yans 
den, Succeßion belanget, iego in der gefährlichen Zeit zur 
Nachrichtung im Druck verfertiget. 4. 


(5794) | 

1609. d. 31.May.) Abſchied zwiſchen Chf. Joh. S 
— zu Brbg, war feiner Gemahlin Fu — 
* zu Juͤlich und Wolfg. Wilh. Pfalzgr. am Rhein 
att feiner Fr. Mutter, auch Herzogin zu Juͤlich, andern 
Theild wegen der Gucceßion in deren nach Hzgs Ib, 
With. zu Juͤlich Hinterlaffenen Landen, Kraft deſſen fie bis 
wur guͤt⸗ oder rechtl. Austrag diefer Sachen einander iure 
amiliaritatis meynen, zur Defenfion.der Lande ſich aulan 
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menfeßen und inmerhalb 4. Monaten alles , was dem tech 

n Sueceffori zu Nuten gedeihen mag, befördern follen. 
eben Dortmund. 


©. Künig Part. ipec. Abth. IV. Abſ. 3. p. 9. 


. (5795.) 

(1609. d. 10. Jun.) Receß der Chursund fürfil. Brbgifch. 
und Pfaljs Neuburgifh, Gemwalthabere wegen der Juͤlich— 
Eleo s und Bergiſch. Succeßionsſache aufgerichtet zu Dort 
mund ; und was noch mehr ſolchem Receß anhaͤngig. Ges 
ſchehen zu Düffeldorf. 

©. Luͤnig . c. 


(5796.) | 
(1609. d. 28, Aug.) Copia Hn. Ernſten Marggrafens 
u Brbg. Hzg in Preuffen zc.ıc. und Hn Wolffgang Wil 
beims, Pralggrafen bey dem Rhein, Hzg. in Ben 1% 
reiben de dato Düjfeldorf an die ? x M. unjern aller 
gnädigften In, jamt beygelegter Copia inftrumenti provo- 
cationis et oblationis und, anderer dazu gehöriger Beylagen 
in pto poffeffionis der Fürftentyumb Jülich, Cleve, Berg, 
auch anderer dazu gehörigen Graf:und Herrſchaften. Düf 
feldorf. 4. 
Das gedachte Inftrumentum proteftationis ift eben das 
felbft 1610. 4. befonders gedruckt. . " 


(5797.) 

(1609.) Copia des Berichts beyder Chur: und Fuͤrſtl. 
Brbg.sund pfalg s Neuburgifchen Gemwalthabere an er 
ſchiedliche Porentaten , Chf. und Stände des Reichs abgan 
gen, die. Succeßion und Pfſeßion der beyden Fuͤrſten—⸗ 
shumben , Jülich, Cleve, Berg ıc. auch anderer dazu gehoͤ⸗ 
zigen Srafs und Herrfchaften betreffend. Duffeldorf. 4. 

(5798.) 

(1609. d. 48, Iul.) Appellatio und Prouocäation beyder 
unirten Gemwaltmächtigen Zürfien in den Jülichifchen , Cle— 
ara und zugehsrigen Landen, wie diefelbe von Ihro F. 


. &. dem Ehf. zu Mayns und andern zugefchickt wor, 
den. Mit Beplagen. In. pageſch 


Wieder aufgelegt. Duͤſſeldorf 1610. 4. 
Befindet ſich auch als «ine Beplage bey N. 57596. 


Fran⸗ 


ſeldorff. 4 


1508 1210. Juͤlich ⸗Clev⸗ und 


Franzoͤſiſch erſchien fie unter dem Titel: —— 
A&e d’appel des Mefleigneurs les tres - illufres 
Princes etc. 


(579) 
1609.) Ausfuͤhrliche und rechtmäßige Refponfion auf die 
Copiam inftrumenti_ prouocationis et oblatlonis, und am 
dere darinnen von Hu Ernfien, — su Brbg. und 
Hu —— Wilhelm , Pfalggrafen bey dem Rhein, an 
zogene Beylagen in pto praetenfae poflefionis der Fürs 
thumb Juͤlich, Cleve und Berg ıc.. und anderer dazu ge 
börigen Graf sunt: Herrfchafften. Frf. 4 | 
— Wieder aufgelegt im J. 1609. 4. 1610, 4 
600.) F 
— NMothmendiger , gegruͤndeter, wahrhaffter Ger 
gen» Bericht , fanıt angeheffteter Retorfion ımd Rettung wi 
der die Calumnien ‚fo im jahr 1609. wider Mof. Erniten 
Du Bebg ꝛc. und Hn Wolfgang Wilhelm, Pfalgarafen , 
uech offenen Druck fpargiret unter dem Titul : Ausfuͤhrli⸗ 
che und rechtmäßige Refponfion etc. 4, 


(5801.) Ze 

(1609. d. 28. Dec.) Appellatio fecunda der Dil. Hoch⸗ 
gebohenen Fuͤrſten und Hhn. In. Ernſten Mafı zu Bıbg ıcı 
und In Wolfgang Wilhelmen , Pfalf : Grafen bey Rhein 
Hg. in Bayern it. als dritter an flatt und von wegen dero 
in den Jülichifeben. Furftenthumben und zugehörigen Pro+ 
vincien , Land « Stände, Näthe, Beamten, Dienern, Um, 
terthanen, Schuß » Vermandten und gemorbene Kriegs +» Leu⸗ 
fen ic. in pto retinendae poflafionis, üffeldorff. 4: | 


| (5802.) 
(1609. d. 11. Rob.) Appellatio tertia ber Durchlauchtig. 
Hocgebshrnen Fuͤrſten und Hhm Hn Ernſten Marggrafen 


— 


au Brdg ic. und Hn Wolfgang Wilhelmen , Pfalg rafen 


ey Rhein, Hzg. in Bayern ıc. als deittee von der unter 

dert Namen der N, K. SM. wieder erliche in den Juͤlichi⸗ 
ſchen Fuͤrſtenthumb und Landes Particulair - Perfonen auge 
gangener Peremtorial - Citation äd videndum fe declarars-id; . 


. bannum in pto retinendae poffeflionis ; wie auch 5. F. F. 8, 


inftrumentum proteftätionis cum inferta oblatione , cautione 
de non turbando , nec non euentuali. prouocatione, Dip 


(5803.) 


1220, Juͤlich⸗ Clevs und 1509 


(5803.) 

(1610.) ‚Der Durchläuchtigften , Durchlauchtigen Hoch⸗ 
bohrnen Fürften und Hhn, Hu Johann Sigismunden 
Sarasrafen zu Brbgeꝛc. und Frauen Annen, Pfalz» Gr‘ 
fin beym Rheinꝛc. Gewalthabere der auch Durchläuchtigen, 


Hochgebohrnen Fürften und Hhn, Hn. Ernſten, Marggras _ | 


fen zu Brbg. zc. und Hm „oligang Wilhelmen, Pfalg:-Gras 
fen bey Rhein, in Bayern ꝛc. Ausfchreiben an alle Chriftlis 
che hohe Potentaten, Chur und Fürften , auch insgemein 
an alle und iede Stände , Glieder und Unterthanen des 9. 
N. M. mes Standes , Würden oder Wefens diefelben feyn. 
Darinn icdermanniglic) zur Nachricht und Warnung für 
Augen geftellet wird , mit mag unfscmlichen , nichtigen,, und 
unbilligen Proceffen Ihre F. Fürftl. G. Gnaden, und ders 
ſelben Chur⸗ und Fuͤrſtlichen Principalen des Hauſes Brbg. und 
Pfaltz⸗Neuburg bishero beſchwehret, und aus was erhebli— 
chen ‚, rechtmäßigen und dringenden Urſachen Ihre Ehurs und 
$ Fuͤrſtl. G. G. ſamt andern dero Verwandten und unirten 

oͤmgen, Chfſt. und Ständen zu dieſer vorſtehender Krie— 
es Ruͤſtung und Detenſion gensthiget worden, auch alle 
&hrifiliche , friedfertige, Mechtsund Ehre s liebende + Potens 
taten , fonderlich aber die Stände und Mitglieder des 9. R. 
huldig feyn, Ihren Chur sund F. F. G. ©. hierinnen al 
e hülfliche Affiitenz , Vorſchub und Beförderung zu erjeigen. 


! 


Düffeldorf in fol. und in 4. 
In der StaatsFansl. 75. Th. p. 520-583. 
Einige rechnen auch noch nachftehende Schrift hieher: 


(5804.) 

(1610. ) Merfurii Fuͤrwitz treuhertzige und mohlge 
meynte Verwarnung an beyde zu Düffeldorff poflidirende 
—— und dero angehoͤrige Staͤnde und Unterthanen der 

uͤlichiſchen Lande und Herrſchaften, entgegen geſetzt der 
Laͤſter⸗Schrift und Aufwiegelung, fo unlaͤngſt unter dem 
Zitul : Parenaehs und Warnung eines Patrioten an beyde 
Zürften ıc. wieder Recht und des Heil. Reichs Conftitutio- 
nes Sffentlich im Druck fpargirt und hin und wieder ausge 
breitet worden. 4. | 


Wan hat a. Ausgaben von diefer Schrift % die man nicht 


fomohl als Deduction , als wegen der äntfchaft- 
mit anfuͤhrt. cf.;Klock. T. I. confil, p. 96. — t 


(5805.) 


510 | 1310, Jilich ⸗Clev ‚und 


(3305.) - 
(1613.) David Dauidis Hiftorifche ——— Ur⸗ 
ſprung der zwey im Juͤlichiſchen uniirten Hauſer Brbg. und 
Dfalg : Neuburg. 4. | 
(5806.) 


1666. 2 Erboergleich zwiſchen dem Dchl. Beten und 
an Hn Fried. Wild. Mof. zu Brbg des ‚NR. Er 
fämmerern und Churfürftenzc. und dem Dehl. Fürften und 
Hu Han Phil. Wühelmen falßgraf, bey Rhein ꝛc. ıc. und 
beyder ihrer Chfl. und für l. Deftendenten über die Juͤli⸗ 
chiſche Succeßions⸗ſache. 4. 6B. 
(G807. 
( ) Mevers beeder Hfl. Dchl. Hn Ernfien Mof. 
zu Brbg. und Hn Wolfe. Wilh. Pfalzgr. bey Rhein d. ä. 
Diffeldorf d. 21. Sul, 1609. Vergleich zwiſchen Ihrer Hfl. 
Dal. Wolfg. Wilh. Pfalzgr. bey Ahein, in Baycın , zu 
Guͤlich, Eleve ımd Berg Hygen ıc. und dero Gulicd) : und 
Bergiſche Kandftände von Ritterſch. und Städten , eingegans 
en d. 25. Sept. 1649. re deren zwiſchen Ihro fuͤrſtl. 
Dahı. und dero Gülichifch. Kandfländen d. 20. Jul. 1668. 
verglichenen Konditionen betr. die damal. Fandtag eingemils 
ligte achtiährige Steuer. Haubt-Receß vom 5. Nov. 1672. 
ın welchem von dem Dechl. Fuͤrſten und Hn , An Phil. 
Wild. Pfalsgr. bey Rhein, in Bayern, zu Guͤlich, Cleve 
und Berg Hzgen, Grafen zu Veldinz; , Sponheim der Mark 
Ravensburg, Moers, Hn zu Ravenſtein, dem Corpori Guͤ— 
lich⸗ und Glevifcher Landftände aus Nitterfchaft und Städten 
Sr Hfl. Durdl. — Refolutiones ertheilt worden. 
Derlarations » und Erlaͤuterungs-Receß vom 27. Zul. 
1672. Conditiones , welche bey der im Jahr 1681. von Hhn 
Gulich und Bergiſch. Landftänden gethanen Uebernehmung 
deren Kammer: Capitalien verglichen worden. Ferner: Ei 
nige Faiferl. Mandara und Referipza, fo in denen zwiſchen 
ihrer fuͤrſtl. Dchl. Wolfg. Wilh. wie auch Ihrer fürftl, 
Dahl. Phil. Wilhelm und denen Guülch : und Bergifch. Lands 
fiänden vor » und nach entflandenen Srrungen ergangen find. 


| (3808.) 
Ci710.d. 17. Yan.) Andertveiter Receß zwiſchen Joh. 


Sigmund Chf. zu ‚an einem, dann den Pfalzgr. bey 
Rhein Phil. Aidw, wei MWolfg. Wilh. Vater Ib Sohn j 
und zwar dem lezten im Namen feiner Gr. Mutter m 

| Fr 
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dern Theil, wodurch der im verſchienen vorig. Jahr zu 
Dortmund im Maio aufgerichtete Receß beſtaͤttiget und dann 
ferners beſchleſſen wird , daß nad) Ankunft zu Duͤſſeldorf 
Pfalzgr. Wolfg. Wild, die Archiven eröfnet , die dag Sud 
ceßions » Werk in den Landen Juͤlich betr, Acta in Abſchrei— 
ben beyden Fürften acfertiget und innerhalb z Monat durch 
a mit Ausirag der Sachen verfahren wers 
den fol. Hal in Schwaben, 
©. Rünig 1. c. p. 70. 


MCCXXI. Chur und Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſche 


Prätenfion. 


| (5809.) | 
TE; ) Kurze fummarifhe und mohlgegrindete An— 
‚zeige , was das Chur-und Fuͤrſtl. Haug Sachfen an den 
verlebigten Guͤlichſchen, Cleviſchen, Bergifchen , auch ans 
dern darzu gehörigen Landen, Graf umd Herrſchaften res 
ipedtiue vor Spruch und Forderung habe. — 
mr. (5810.) 
( 1609. ) Information von des Chur iind Fürftlichen 
pas Sadıfen rechtmaͤßigen Anfpruch atı die verledigten 


24 


ertzogthuͤmer Juͤlich, Eleve und Bergen 4 


(5811.) 
 . Cı1609.) Ausfuͤhrlich mohlgegrünbete Deduttion des 
Chur⸗ und Sürfil. aufes Sachſen an den verledigten Kür 
ſtenthumen Juͤlich, Kleve und Berg, zufamt den Graf und 
Herrfchaften an der -Mard, Navensberg , Ravenſtein, 
und andern Pertinentien habenden Rechten und Berechtigs 
feit , männiglichen zur gründlichen Nachricht in offenen 
Druck gefertiget auf Churfuͤrſil. Sachfif. Befehl: Leipz.4. 138, 
Wieder aufgel. 1610, und 1635: Dresd. 1730, fol. 
Findet fic) in Fafcic. rer. ad controu. Iuliac, und in Lö: 
nigs Grunde. I: Th: S. 314-327. Franzöf. in Noutjetd 
Hiftoire T. L p; 48 — 83. Ä 


(5812.) 
. Cı6ı) Saͤchſiſthe Apologia und Rettung ber zwo 
Schriften , fo im iuͤngſt verwichenen 1509: Jahr von de 
Chursund Fuͤrſtl. Haus Sachſen an den verledigten Juͤ⸗ 
lichiſchen, Elevifchen , und Bergifchen Fuͤrſtenthuͤmern und 
Ded, Bibl. IL Bahr, Ya Kan 
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Randen , und dero zugehörige Graf⸗ und Herrſchaften has 
benden mohlgegründeten Rechten durch offenen Druck publis 
ciret , mit einverleibter gruͤndlicher Wiederlegung ber hin 
und wieder im Heil. Reich ipargirten Gegen » Schrift, ge 
nannt Refutatio Dedudtionis$axonicae , und was fonft mehr 
wirrer das Saͤchſiſche Necht bishero ausgefprengt , welches 
zwar zum Druck noch zur Zeit nicht gefommen , aber gleid) 
wol unterdeffen vielen hohen und. niedern Standes : Perfo 
nen in und aufferhalb Neichs zu merflihem Präiudig, 
Nachtheil und Schmälerung der Säcfifchen Anforderungen 
ift beygebracht worden, denenienigen, fo dadurch iere gemachet, 
a beſſerer Nachrichtung . in offenen Druck verfertiget. 

eipz. 4 11B. 

Wieder aufgel. Dresd. 1730. fol. 


| (5813.) | 

(1610.) Kurzer aber mohlgegrünbeter Special - WBericht 
von dem vermernten. Intereffe, deſſen ſich dag Chur und 
Fuͤrſtl. Haus Sachfen bey dem Juͤlichiſchen, Clevifchen und 
andern dazu gehörigen Fürftenthumen , Graf, und Herr 
haften berühmt, entgegen gefeßet denen drey unterſchied⸗ 
ichen Schriften, fo bes verfchienen 1609. und diefeg ießlaufr 
fenden 1610. Jahrs unter dem Namen einer Information , 
Dedudion und Apologia durch offenen Druc hin und wie 
der inner » und aufferhalb des Heil. Reichs Ipargiret wor⸗ 
ben ‚ durch einen Liebhaber der Wahrheit zu maͤnniglichs Nach⸗ 
richtung und Wiffenfchaft itn Druck gegeben. Clin 4. 6B. 


65314.) 
(1610.) Advis fur les Diſcours du pretendu Droict de 


. la maiton Eledtorale et Ducale de Saxe , en la Succeflion 


des Duchez de Iuliers, Cleve,s et Berg, des Comtes de la 
Marck et Ravensberg, de la Seig'neurie de Ravenftein, de leurs 
appartenences et dependences, 4. 2B. 


(6815.) 
€ 3610. ) Supplement de raifceıns A 1’ Advis cy devant 
publie fur les Difcouss du preteısdu Droi@ de la mailon 
de Saxe en la Succeifion des Duches de Iuilliers , Cleves, 
Berg. etc. 4. 14,8. 


(5316.) 


6610.), Zwey Franzoͤſiſche Schriften: Das erſte umter 
dem Titul eines — — —— Diſcours som ver 





dann auf abe, pi der vornehmften Einw 


Bahn gebracht. 4. 
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meynten Rechte des Chursumd Fuͤrſtlichen Hauſes Sachfen, 


betreffende die Succefüon der Hertzogthumben Juͤlich, Eleve 


und Bergc.; dag andere unter dem Titul? Eines Sup- 


plemenzs oder Vollziehung der Urfachen zum hievor publicies 


ten Bedenfenüber den Difcours von vermeynin des Haus 
fe8 Sachfen Recht an der Succefion der Landen Juͤlich, 


Cleve und Berg ꝛc. beide aus dem Franzöfifchen. 4. 


Iſt eine Ueberſetz. der franzoͤſ. Schriften. n. 5814. 5815. 
(5817.) | 
( 1646.) Dedudion und in Rechten. umftändliche Bor 


flellung des Haufes Sachſen an der Juͤlichiſchen Succeflion, 


mit mahrhaffter Erfundiguing derer Umftände nach Hiftoris 
fcher Erzehlung , durch was Gelegenheit das Chur: und 


Fuͤrſtliche Haus Sachſen ein Recht auf die Juͤlichiſch. Cleviſch. 
und Bergifchen Fuͤrſtenthuͤmer h famt zugehöriger Graf 
r 


und Herrſchaften erlanget, auf Praͤtenſion, damit nad) Abs 
fierben des leztern PS: zu wa unterfchiedlicheChur » und 
Fuͤrſtliche auch Graͤfliche Haufer zu der Succefion angege 
ben ; auf den vornehmſten Gründen , fo das Chur s und 
Sürftlihe Haus Eachfen zu feinem Behuff — > 

e um 
0 bishero die Gegentheil, Brbg, und 


Schein » Grütide,, ! 
weybruͤcken und Burgau wieder auf die 


Dfalt » Tteuburg , 


| 6is.) 

(1654.) Wiederholte ſummariſche Deduction des Chur⸗ 
und Sürftlichen Haufes Sachſen an den verledigten Fuͤrſten— 
thuͤmern, Juͤlich, Eleve und Berg, zufamt den Grafs und 
Herrfhaften an der Marc , Ravensberg , Ravenſtein und 
anderer Pertinentien erlangten Rechtens, auch kurze iedoch 
wohlgegruͤndete Ablehnung und Wiederlegung aller vermeyn⸗ 
ten Einwuͤrffe und Fundamenten, beym Kapyerlichen Reiches 
Hofs Rath von Gegentheils Advocaten in Mechtlichen dars 
wieder angeführt und Zeithero von unterfchiedenen Dilcours- 
Meife im Druck ausgelaffen worden. Feipzig. 4. 


Wieder aufgel. Dresd. 1730. fol. 


(5819.) | 
(1655.) Dedudio iurium Domus. Saxonıcae in Ducatu 


Äuliaceniem et Clivenfem. Goch. 4. 


Verf. Ge. Franzkius in deſſen Refolutt. lib. UL ref 1. 
foldye auch zu finden ift. 
Jana Geine 
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Seine, Gründe hat beantwortet: Diet, van Vandimer im _ 

der grundl. Widerlegung beg dritten Buchs Geo, Franzkii, 

barinnen er bie Zulich « und Cleviſche Succeflions - Car 

che für dag Chur sund Fürfll. 9. Sachſen zu deduciren 
gefucht. Iſt aber nur im Manuſcript vorhanden. 

(5820.) 

) Io. Henr. Boecleri Controuerſia Iuliaco- 

Clivenſis. | 
in Piitorii Amoen. hift. iur. T. 2.p. 161—191. 


(5821.) 

) Dedu&ion des Ehfl. Haufes Sachſen an den 
verledigten Fürftenthümern und Yanden Juͤlich, Cleve, und 
Berg ; zulamt den zugehörigen Graf + und Herrſchaften has 
benden Nechteng; welche, neben der Implorations = Schr 
ain Kayſerl. Hof mit ift übergeben worden. 

In Ahasu. Fritſchi Confil. T. II. Conf. 36. 
(5822.) | 
(1669.) Hiftorica enodatio controuerfiae Iuliacenfis. 
20. (583) 
c(733.) Kurze, iedoch gruͤndliche Information, was es 
um des Chur» und Fuͤrſtlichen Hauſes Sachſen Gerechtſame 
an denen verledigten Hzgthuͤmern, Graf s und Herrſchaften 
Juͤlich, Cleve und Berg vor eine Bewandniß habe. Dreß 
den und Leipz. y. 26%. 
Verf. Gr. Heine. von Buͤnau. 


/ 








Ein Urtheil davon findet man in biblioch. iurid. Lipe- . 


nio - [enichiana p. 209. 
(5824) 

(1733.) Iurium , quae Sereniflimae Domui Saxonicae in 
Ducatus arque provincias , Iuliacenfem , Cliveniem ac Mon- 
tum etg. competunt, breuis atque dilucida expofitio : Ex- 
cut, Dresdas er Lipfiae. fol, et 4. 221,9, 


Iſt eine Ueberfeh. der vorhergehend. Deduct. Es iſt auch 
ſolgende franzoͤſ. Ueberſetz. davon vorhanden: 


— (5825.) 

(1733.) Information femmaire contenant les droits de 
ia maifon Elettorale et Ducale de Saxe aux Duchez, Com- 
tez, „ et Seigneuries de Iuliers, de Cleve,.de Bergue etc. 4 Fe 

| 5826. 
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| (5826.) | 

( ) Schreiben eines guten Freundes an einen qur 
ten Freund, enthaltend cinige Reilexiones über eine gemiffe 
Schrift, welche. ohnlängft unter. dem Titul einer fiummaris 
fchen Information , was es um des Haufes Eachfen Gerecht— 
fame auf dag Hzgthum Juͤlich, Eleve und Berg fuͤt eine des 
wandniß habe, herausgefommen. _ 

In der Msfama XVII. B. p. 439—456. 

| (5827.) 

(1737.) Courte Expofition des raifons , pour lequelles- 
la Maifon Royale, Electorale et Ducale de Saxe ne peurerre 
exclüe des Negotiations „ qui font A prefent fur le Tapis 
dans les affaires concernant la Succeflion de Iuliers. 4. 6». 


(5828.) 

( 1737.) SKurge Unzeige der unmiderleglichen Gründe 
und Urfachen , warum das Künigliche Chur = und Fuͤr ſtliche 
Haus Sachſen von denen dermalen in denen Juͤlichiſchen 
Bucerfiong s Angelegenheiten vorfeyenden Handlungen nicht 
ausgeſchloſſen werben koͤnne. Dreßden, fol. und 4. 6B. 

Firndet ſich deutſch und franzdf. in der Staatskanzl. 
74. Theil. p. 437—490. | 
(3829.) | | 
(1738.) Beantwortung der kurzen Anzeige ıc. 98, 
An der Stastsfansl. P. 77. p. 380 — dar. P. 78. 
pP» 86 — 90. | 
(5830.) 

(4737. Reinhard Laur. von den hoͤchſten Gerechtfamen 
des Durchl. Chur und Fürftl. Haufes Eachfen auf bie 
Herkogthümer Juͤlich, Eleve und Berg, und denen incor- 
porirten Graffsund Herrſchafften. Weimar. 4. 


(5831.). _ % 
(1739.) Baueri lo. Geo. Inveftitura Ernefti et Alberti 
Eleftoris et Ducum Saxoniae de iure fuccedendi in Duca- 
tus Iuliae et Montium feuda mafculina; Lipf. 4. ı 9. 


(5832.) 


.. (1739. ) Kurse Anmerkungen über die fogenannte rich— 
tige Gegen «Anzeige, daR das Königliche Chur » Hang Preuß 


fen und Brbg. die ülich » Bergifche und zugehörige Lande 
| | Aa3 2 über 
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über ein Saeculum von 1609. big 1738. rechtlicher Art und 

Meife nach befeffen , in welchen die Unrichtigfeiten fothaner 

Affertorum deutlich vor Augen geleget und ermiefen worden. 

m. B. A—0. 178. 
Verf. Adam Sr. Glafey. 

Sin der StaatsFanzl. 78. Th. p. 90 — 198. und. 79. Th. 


p. 3997. 
Die franzöf. Ueberfegung hat ben Titel : 


| (5833.) 
(.1739. ) Courtes Obfervations fir le contenu d’une 
Piece , qui a pour titre: vraie expofition du fait etc. 
| (5834.) 
=. Iran Anmerkungen über die an Seiten bes Chur: 
und Sürftlihen Haufes Pfals Neuburg und Sultzbach publi-' 
eirte fogenännte genuinam fpeciem fa&i , in welchen die Uns 
erheblichkeit derer in felbiger vorgebrachten Schein + Gründe 
vor Augen geftellet , und dag Recht des Königlichen Churs 
‚und Fuͤrſtlichen Haufes Sachſen zu des Juͤlichiſchen Suc— 
eeßion nochmals vertheidiger wird. Keip.m.d. 19. 14B. 
| B. Koh. Jac. Maſcov. Ä 
Die franzöf. Ueberſetzung hat den Titel: 
(5835.) 

( 1739.) Obfervations fur une piece publide par la 
Maifon Ele&torale Palatine de Neubourg er par celle de 
Sultzbach „ fous le Titre de vraye Expofition du Fair dans 
Y Affaire de Iuliers etc. contre la Maifon Royale, Ele&torale 
et Ducale de Saxe. 

(5836.) 

(1743.) Derer Hhn Hzge zu Sachfen Erneftinifcher Li 
nie pro Memoria an bie Reichs + Verfammlung megen ber 
Dfalz s Sulzbachitchen eingenommenen Huldigung und Pof 
feß ; Ergreiffung in denen Juͤlichiſchen Landen. 29. 

Findet fich in Seleezis I. P. nouifl. VII. Th. ©. 73—79. 


 (5837.) 
C1744.) P. M. mworinnen ab Eeiten Er. Koͤnigl. Mai. 
in Preufien, der Hn Hzge zu Sachſen, Erneftiniicher Linie, 
egen die von Chur Pralg ergriffene Poſſeſſ der Julich und 
ergifchen Lande angemaßten Proteftation de a. 1743. fo 
weit folche die lura Sr. 8. Mai. in Preuffen insbefondere 
mit angegriffen , mit einer generalen Reproteftation und 
Gegen » Contradition begegnet wird. 2B. 
6636.) 
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(5338. | 

€1744) P.M. worinnen  abfeiten Ihro Chfl. Dchl. zu 
fals Zae) Hhn Herjoge von Sachſen Proteftation An 
. Gegen » Verwahrung begegnet wird. Frf. a. M. 2B. 


MCCXXIL Churbrandenburgiſche Praͤtenſion 
auf dieſelbe. 


(5839.) | | 
1609.) Difcours und Bericht, daß die Dehl. Churfuͤr⸗ 
flin zu Brbg. der Juͤlichiſchen Landen einige Erbin fey : 
geſtelit durch einen gutherzigen Patrioten. 4. 
(5840.) 
(1609.) Copey ber Miffiven eines guten Pafrioten. 4. 


(5841.) 

1609.) Kurtze Anzeige der Urfachen, welche da den 
Dchl. Hochgebohrnen Fürften und An, Hn Johann Sigis—⸗ 
mumden argsrafen zu Bebg.ıc. und Ehf. bewogen, daß 
or Chfl. Gnaden bis daher nichts von ihren habenden 

echten an den Juͤlichiſchen Fuͤrſtenthuͤmern und Landen, 
wie wohl von andern gefchehen, deduciren, heraufferfommen 
ober durch den offenen Druck publieiren laffen. Auf Chfllich⸗ 
— ſonderbaren Befehl erſtlich gedruckt in Ihrer Chur⸗ 
fuͤrſtlichen Gnaden Stadt Berlin. 4. 

Stehet im Fafiieulo rerum ad controuerf. Iuliacenf. [pe- 


ctantium. 

(5842.) 

(1612.) Difeurfus utcunque iuridicus fuper praenobili 
et celeberrima fuccefione Iuliacenf „ utri principum illa 
hodie competat. 4. 

| (5843-) 

(1613. ) Difcurfus urcunque iuridicus et huic oppoftr- 
tus Difcurfus vere iuridicus, uterque de fucceflione Iulia- 
cenfi confcriptus , quorum alter quidem praetenfionis Bran- 
denburg. affertionem compleditur. Audore Jo. Frliomontenfe. 
Lugd. 4. | 

Beede Difcurfus ſtehen in Io. Fuliomontenf. Difcurlib. V. 

de fuccefl, Iul. p. I—42. | 


(5344) 
( 1614.) Apodixis , feu replica utcunque iuridica pro 
Aa 4 | utcun» 
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uteunque juridico dilcurfu oppofita difcurfui , ut inferibitur, 
vere juridico a Julio-Clevico-Marchico Auftore, - Impreff, 
Arnhemii, 4. 
Findet fib in Io. Fuliomontenf. difeurfib. V. de ſuc- 
ceff, Iuliacenfi ; die are Aufl. aber har folgenden Titel; 
(5845-) 
Cı615.) Difcurfui utcunque iuridico fuper praenobili et 
eeleberrima Succefione Iuliacenfi , utri principum illa hodie 
-competat ? oppofiti Anti-Diicurfus vere „ uti inferibitur, 


äuridiei apodixis, five refutatio, uni folique Serenifimae Ele 


ctorali Domui Brandenburgicae eamdem fucceflionem in fü 
lidum et latius vindicars, Editio II. cui praemiſſi funt fu» 
pra dicti Diſcurtus uteunque et vere juridici, Excul, 


Franeof, + (5846 ) | 


(1613.) Angeli de Foenis difcurfus hiftorico - et poli» 
tico »juridicus de uera Tuliacenfium et Cliuenfium fucceflo- 
ne’, in quo ad viuum uter pofidens in pto iurjs tam in 

offefforig quam in petitorio fit horum omnium legidmus 
ueceflor „ non tantum demonftratur „ uerum etiam fimul il» 


lorum rationes interefle ad illaım qui praetendunt „ _ breuiter‘ 


_ eycytiuntur, Frf. 4, 
: ©, Limnaei J. P. Tomo V. c. 10. n, 8. 


(5847.) 
.*.€ı1616.) Warmundi lulii von Kleubergk klare und ſo⸗ 
wohl' in Rechten, als Gefchichten geatnbere ausführl. Des 
duction des iezt regierend. Hn Churfürft. zu Brbg. an dem 
verledigten Fuürftentgümern Jülich , Eleve und Berg , r 
famt der Graf und Herrſchaft zu der Mark, Ravensb. Ka 
venſtein und andern Pertinentien babenden Rechts und Ge 
rechtigkeit, darinn dag ius Maioratus und der Primogenitur 
Richt allein behauptet , dag Priuilegium honorar, Caroli V. 
auch nicht allein dextre interpretiret, fondern auch, dag Ihro 
CEhfl. Durchl. nomine illuſtriſſ. coniugis et domini Primo« 
geniti allen andern Ehur und fürftl, Intereſſenten ſowohl 
in poffefforio alg petitorio nur allein in der Succeflion der 
felben Fuͤrſtenthumen Graf und Herrfchaften , de iure in 
ſolidum vorzuziehen fey , Flärlich ausgeführet und .auf aller 
derielben ihren miedermärtigen ‚Argumenten und Gründen 
furz und mit menigen geantwortet wird , zu Öteuer ber 
Wahrbeit und Gerechtigkeit verfertiget und mit ihren an 
und zugehoͤrig. Beyl. in Druck gegeben, 4, en 
(5848.) 


1222, Bergifihe Succeßion. 15:19 


(5848.) 

( 1638. ) Centuria juris electoralis Brandenburgici, five 
Kurze, deutliche und wahrhafftige Deduction und Remon- 
ftration - Schrift in C. Articuln verfaffet, daß die Cleviſche 
und ülichifche Kande dem Ehurfürftlihen Haufe Brandens 
burg alleine_ zugehören , von Nechtswegen; des Hn Par. 
und Chur:Erben zu Brandenburg Zürftl. Dehl, bey glücklis 
chem Antritt der Elevifchen Landesregierung gefertige und 
unterthänigft präfentirt. 

(5849.) 


Bi ‘( 1646. ) Differtationis Lucii Veronenfes de fuccefiione 
in iura er ditiones Juliae, Cliuiae etc. breuis et folida re- 


futatio. 4. 
| (5850.) 

( 1646.) Refponfio Sereniff. Septemuiri Brandenburg. 
ad Sereniff. ducem Neoburgicum eteutonico lat. uerfa de 
conuentione quam uocant prouifionali annor, 1629. et 30, 
fuper partitione prouinciar, Cliuiae_ Iuliae, Bergae et ce- 
tetrar. ad iftas pertinentium ditionum, 4. 


ft auch teutſch erfchienen unter bem Titel: 
Abdruc eines von Ehurf. Dehl. zu Brandenbg. ıc. 
(5851.) | 
(1650.) Copia des Churbgifch. Gefandten am kaiſ. Hofe 
dad. Frieberich Frhn von Blumenthal gegen Ihre Fürftl. 
hl. zu Pfalz » Neuburg übergebenen Memorials. 4. 
(5852.) 
(1651.) Churbrbgiſch. Manifeſt wegen dero Einfalls in 
die Juͤlich sund Bergiſche Lande. 4. 
S. Londorps Ada publ. VI. p. 623. 


(5853.) 
(1651. ) Kusie Anzeig anftatt Manifeſts, warıım S. 
Chfſtl. Dchl. zu Brbg. einige Derter und Pläge in dem 
Fuͤrſtenth. Guͤlich und Berg einzunehmen bewogen und vers 
urfachet worden. 4. 

u Ä (5834.) 


Cı1652.) Der Ehfl. Del. zu Brbg. in iure er fadto 
weohlgegründete Confutation Ihro fürfil Dchl. zu Pfalz 
Neuburg iuͤngſt ausgegangener unbeftändiger — 
der Churbrbgifch. kurzen Anzeige anſtatt Manifeſts mann 
glich zur Nachricht in Druck gegeben. 4. 


Aa5 | (3855.) 


” 
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(5855.) | 
(1655.) Refutatio folida praetenfienis Palatina - Bipon- 
tinae in prouincias Iuliacenf. ct connexas, oppofita Demon- 
firationi Bipont. anno lapfo emiffae ,„ ubi fimul fundamenta 
domusele&oral. Brandenburg. folide defenduntur. 109. S. 


(5856.) 
16533.) (’Erafmi Seidelii) Synopfis et breuis affertio iu- 
sis et uniuerfal. fucceflionis Seren. Principiac Domino Dom. 
Friderico Wilhelmo (tit. plen.) in Ducatus Chiuiae Iuliae, 
Montium „ nec non Comitat. Märcae et Ravensbergae com- 
petentis ,„ una cum iuccında Confutatione obiedtor. et ar- 
gumentor. quibus Sereniſſ. domus Saxonica Palatino - New 
burgica et Bipontina , Burganica item et Comites, uti fe ap- 
pellitant, Marcani ,„ de Manderfcheid et Buillon , nec non 
Niuerfi Duces in ;eontrarium utuntur et ius Branden- 
burgic. impugnare nituntur, Quibus praemiffa infu- 
per eft breuis facti delineatio, in qua fumma rerum et 
uerus huius tam illuftris controuerfiae ftatus omnium ocu- 
lis fummatim et uno quafi intuitu confpiciendus exhibetur. 
Berolini , rec, ib. 1682. f. 2U. 17 B. nebft 5 B. Vorrebe mit 
der S. F. und Titelkupfer. 
Der Berf. war Churbr, Geh. R. und Gouverneut 
diefer Yänder nebft dem Baron von Blumenthal. 


(5857.) 
( ) Refutatio Praetenfionis Bullionenfis et Niuer- 
nenfis in prouincias Iuliacenſes. 
(5858.) 


C(4732.) Koͤnigl. Preuß. Exceptionsfeprift gegen das 
Haug Sacdf. in caufa Iuliacenfi. 
Verf. J. H. Böhmer und von Audewig. 


(5859.) 
€ 1732.) Dedu&ion ſuccincte et veritable des Droits 
bien fondes de Sa Maj. Roy de Prufle et de S. A. S. B. 
de Brandenb. à la fuccefion de JIuliers , de Cleves et de 
Berg, et detousles Pays, qui y appartiennent. 
Steht in Rouſſet Hiftoire de la Succeflion aux Du- 
chez de Cleves T. II. p. 283—29. | 


(5860.) 


(1733.) In fuceinftam Dedu&ionen: iurium Succeflio- 
nis Serenifimae Domui ac ftirpi Palatinae ——— — * 
| ac 
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bacenſi in Dueatus Iuliae, Cliviae et Montium, comitatus 
Marchiae et Ravensbergae, nec non Dominium Ravenfein, 
ceterasque eorundem appertinentias ac dependentias absque 
‚legitima contradidtione competentium , Manhemii nuper edi- 
tam breues animaduerfiones „ quibus iſta Deductio non fo- 
lum folide refutatur , fed et jus fucceflionis tam in uniuerfas 
ditiones commemoratas poft Johannis Wilhelmi ukimi prin- 
cipis illarum absque prole A. MDCIX. defun&i obitum , 
quam in Iuliae et Montium ducatus, dominiumque Raven- 
ftein „ malcula Serenifimae domus Palatino - Neoburgicae 
Ele&oralis ftirpe exſtincta, Serenifimae ac potentifimae do- 
mui regiae Pruficae adferitur a Iufto Chriftopk. Dithmaro 
Iuris Nat. er gent. et Hiftor. Prof, Publ. ordinario. Fran» 


cofurti ad Viadrum (cum tabula genealogica. ) 64. B. 


Dieſe Schrift iſt wider Lucii Veronenſis Diſſert. gerichtet. 
©. Staatskanzl. 63. Th. S. 293 325. 64. Th. 
©. 113—133. 


Die franz. Ueberfeß. hat den Titel : 


(3861.) 


(1734.) Dedudion fuceinte des Droits de la maifon 
Palatine de Neubourg et de celle de Sultzbach fur les du- 
chez de Iuliers, de Cleves „ de Bergues , es Comtes de la 
Märck et de Ravensberg et la Seigneurie de Raventtein „ 
avec des remarques de Mir Dicthmar, Prof. à Francfort 
dans lesquelles cette Dedudion ef refurde „ traduit du 
latin 4. 44.8. 

(5862.) 

C 1737.) Des zu Manheim A. 1736. außgeftellten fo 
genanten furzen doch befigegründeten Unterrichts , wasge⸗ 
ſtalt der fürftl. ‚Dal: Sulzbachifche Mannsſtamm zu den 
Suathmern Fülich und Berg , fodann den Graffcharten 

ark und Mavensberg , fort den Herrfchaften Ravenſtein 
und MWinnendahl, mithin die churfürftl. 3. Prinzeßinnen Ens 
feltöchter ihrer Ordnung nadı Eh den Higthuͤmern Juͤlich 
und Berg in petitorio ſowohl als poſſeſſorio berechtigt ſeyn, 
gruͤndi. Beantwortung , worinnen ſothaner Unterricht (a 
verbo ad verbum hoc loco inferitur ) widerlegt und herge- 
gen dag Eönigl. Preuß. Haus zu ermeldten Landen tiber 
aupt und nach Abgang des Ehurpfalz » Neuburgifch. Manns 
Hanns zu den Hzgthuͤmern Juͤlich und ‘Bergen in A 
| un 
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und poffefferio hoͤchſtberechtiget zu ſeyn, gruͤndl. erwieſen 
wird. Berlin. | 172. 
Verf. 3. €. Dithmar. 

Diefem ift beygefügt:: 

F (3863.) — 
1738.) Richtige Gegenanzeige, daß bag koͤnigl. Chur⸗ 
— ——— und Bıbg die Sulich / Bergifche. und zugehoͤ— 
rigen Lande über ein Seculum von A. 1609. bis ißo 1738. 
zechel. Art und Meife nach befeflen , auch von K. Mai. 
felbft ſowohl als durch den Weftphälifch. Friedenfchluß bey 
ſolchem Beſitz beftättiget worden feye, ber zu Ende bes Fahre 
‘3737. gedruckten unrichtigen Anzeige des Chfftl. Haufes 
Gadjf. entgegen gefezt. Berlin. 4. 61,2. 


©. Staatskanzl. P. 74. p. 491544: 
Franzoͤſiſch unter folgendem Titel: 


(5864.) 

(1738.) Expofition veritable ,„ ol l’on fait voir , que 
la maifon Ele&orale de Brandenb. à prefent royale de Pruf- 
fe 2 poſſedée d’une maniere conforme aux Conftitutions et 
droits de I’Empire depuis 1609. jusqu’ a prefent les Pıo- 
vinces de Iuliers et de Bergue avec leurs dependances et 
que cetre pofleflion a été confirmde tant par S. M. Imperiale 
que par les Traites de Munfter „ pour fervir de reponfe 
a l’Ecrit intitul€E: Courte Expofttion des raifons pour les- 
quelies la maifon royale,, Eledtorale et Ducate de Saxe ne 
peut étre excluö des negociations „ qui font a preient fur 
la Tapis, dans les affaires concernant la fuccefion de Iu- 
liers ; tradrit de l’allemand, A la Haye,. 4. - 41,8 


(5865.) 


(1738.) Lettre d’un Hamburgeois à un Hollandois für ‚ 
la Succefion des Duch&s de Iuliers et Bergue. A Amſter- 


dam. 4. 3B. 
In der Staatskanzl. 80. Th. p. 457 — 477. 


*) Sie iſt zum Vortheil des K. Preuß. Hofes geſchrie⸗ 
ben : weil aber der Verfaſſer unanſtaͤndige und anzügl. 
Ausdrücke gegen andere Porentaten mit einmengt ; ſo 
bezeigte der Einigl. Preuß. Hof öffentl. fein Mißfallen 


darüber. 
(3866.) 


(1739.) Richtige Gegen » Demonftration,, daß des min 
. deriaͤh⸗ 
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deriaͤhrig. Hn Pfalzgraf. zu Sulzbach Hfl. Ochl. fo wenig 
als re Bra Chfl. Dchl. zu Pfalz dreyen Prin⸗ 
zeſſinnen Enkeltoͤchtern an den ClevJuͤlich⸗ und Bergiſch. 
auch zugehörig. Landen einige Poſſeſſſon irgend gebühre, 
der furzgefaßten Pfalz; Sulzbachifch. fo genannten Demon» 
firation entgegen gefejt. 4. 44,8. 
An der Staatskanzl. 76 Th. ©. 425463. 
(5867.) 

Cı740.) Kurze Abfertig. der kurzen Anmerkungen ber 
bie nichtige Öegenanzeige , daß dag fönigl. Churhaus Preuff. 
und Brog. bie Sulich» Bergifche und prgebötige Lande über 
ein Seculum von 1609 — 1738. vechtl. Art und Weiſe nach 
befeffen , gr. 4. 91,8. 


MCCXXI. Pfalz⸗Neuburgiſche Prätenfion. - 
Kurzer gegründeter und Summar. Bericht. ıc. | 
©. oben n. 5739. 


(5868.) 

) Genuina F. S. cum fuccinda et folida De- 
dudione Jurium Serenifl, Domus Palatino - Neoburgicae, 
nunc Eledoralis et refp. Palatino - Sulzbacenf. aduerfüs. 
Domos refp. Electoralem et Ducales Saxonicas. 

(5869.) 

) Summaria Dedu&io inris, quod Sereniſſ. Do- 
mui Palatino - Neoburgicae prae Serenifl. Domo Ele&orali, 
aliisqueSaxonicis in ditionib, Iuliacenfib. et Cliuenfib, compe- 
tit, iuxta Adtorum in aula Caefar. agitatorum fidem. S$, 1. 
et 2.4. m. D. 15. 

(5870.) | 
Cısır.d. 1. Yun.) Merkwuͤrdiges Bedenken von der 
Juͤlich und Cleviſchen Succeflion, 
Sn 5 W. von Piftorius Amoenitt. hift, iurid. P, 
VL p. 1700 — 1745. und iſt von einem Deidelbergifch, 
MRinifter zum Vortheil ded Pfalz » Neuburgifchen Has 
ſes aufgefest. ze 
(5871.) 


( 1615.) Apologia. pro Difcurfu vere iuridieo contra 
Difcurfum quafi iuridicum eiusque Apodixin nuper Franco- 
furti ad Moenum typis Acmilianis excufum de controuerfa 


füccef- 
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Süccefione Iuliacenfi , Cliuenſi et Montenũ: Außtöre I. 
Iulio - Montenf. Excuf. Lugd. 


In Iob. Iulii Montenfs difcuräb. V. p. 90—176. 


| (5972 ) 

( 1646.) Anti- Centuria iuris Palatino - Neobürgici in 
Ducatibus Iuliae, Cliviae, Montium „ oppofita Centuriae 
praetenfi iuris Brandendurgici, Das ift: eine furze, deutlis 
he und wahrhaffte Abfertigung der Ao. 1641. das erftemal 
ausgezangenen und Ao. 1645. nachgedruckten in hundert 
Artickuln verfaßten Brbg. vermeynten Remonftrations- 
Schrift, ob ſollte der benahmten Fuͤrſtenthuͤmer Succeßion 
Ihro Chfl. Dh. zu Brbg. von Rechtswegen zufiehen, 
‚mworinnen dargetban wird ,„ daß bemeldter Hertzoͤgthumen 
und zugehörigen Landen Succeßion Pfalg » Neuburg allein 
gebühre, famt einer Specie facti und Schemate Genealogi- 
co, aud) etlichen dazu gehörigen Beyl. 4. 

Iſt mider die Centuriam iuris eleftoralis etc. 1.5848. 

gerichtet. 


(5873.) 
 —_ Cıös1.), Gegen + Bericht, welchen Pfalg : Neuburg 
maͤnnigliches Nachricht und "Bezeugung dero Unfchuld au 
der das Chur Brbgiſche Manifeft wegen dero Einfalls in 
die Juͤlich⸗ und Bergifche Lande , de Ao. 1651. publiciren 
laſſen. 4. | 
In Condorps Ad. publ. T. VI. p. 624. 

Das Churbrbg. Manifeft ift oben n. 5852. beyge⸗ 

bracht morden. Beyde find auch im J. 1651. in 4. 

zuſammengedruckt. 

(6874.) 

(1660.) Lucii Veronenſis de ſucteſſone in iura ditiones- 
“que Iuliae, Cliuiae , Montium „ Marchiae et Ravensbergae 
etc. Differtatio , Refutatio, Apologia, notatio. Imprefl. 
Coloniae Anno 1646. in ı2. Tertium recognita „ adiedis 
‚otationibus ex curis fchedisque pofthumis Lycangeli Ar- 
Manuri. ib. 

Findet fich auch in der Breui er ſuccincta Dedudtione pro 

ferenifima Domo Solisbacenfi: Mannbeim 1732. fol. 

ferner in denen Num.sgöo.angemerften bremib. — 

in eand. Deduct. iſt auch A. 1653. und 1668. unter demTitel: 

Envdätio quasflionum ers. an dag Licht getretten. 


(5875.) 
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(3875.) 
(1732.) Brevis Dedu&io iuris , quod Sereniffimae Do- 
‚mui Palatino - Neoburgicae contra Serenifimam Domum 
Ele&töralem Brandenburgicam in ditionibus Iuliacenfibus , 
Clivenfibus et appertinentibus etc. competit, ex Adis in 
Aula Caefarea ventilatis fideliter extracta. Excuf, fine Ao 
et loco. Denuo edita A, 1651. 4. Rec. Manhemii. 54. B. 


Bey der zweiten Ausgabe findet ſich ein ſauber geſtoche— 
ner Stammbaum ‚, den die zte nicht hat. In der 
Staatskanzl. 62. Ih. p. 401461. | 


(5876.) | 
(1738.) Correfpondence entre deux amis l’un Pruflien, 
et l’autre Eipagnol, fur la ſucceſſion de Iuliers et de Ber- 
gues, à la Haye. 4. 8B. 


©. Staatskanzl. P. 80. p. 421 -457. 


“N Sie erſchien 1739. auch in teutſcher Sprache in 4. und 
wurde der oben n. 5773. angezeigt. Gruͤndlich verfaßten 
Hiſtor. Nachr. ıc. beygefügt. 


(5877.) 


(1735.) Solida Defenfio, iuccin&ae Dedu&ionis iurium 
Jucceflionis Sereniflimae Domui ac ftirpi Palatino - Neobur- 
gico - Solisbacenfi in Ducatus Iuliae, Cliviae ,„ et Montium, 
Comitatus Marchiae et Ravensbergae „ nec non Dominium 
Ravenftein , ceterasque eorundem appertinentias ac depen- 
dentias absque legitima contradidtione competentium, Man- 
hemiae Ao. 1732. editae „ contra diuulgatas nuper ita in- 
fcriptas breves in eandem animadverfiones in fauorem Sere- 
nifimae ac Potentifimae Domus Regio-Pruflicae ac Electo- 
ralis Brandenburgicae. Authore Iuſt. Cph. Dithmaro, Iur. 
Nat. et Gent. ac Hiftor. P. P, O. confcriptas, ac Franco- 
furti ad Viadrum ante biennium exaratas. Mit Beyl. Num, 
1— 28. incl. 


(5878.) 


| (. 1735.) Mantifa, ſeu Confpetus Diplomarum et 
Audoritatum , quae in hac Differtatione, Apologia et ad- 
iundis notaminibus paflim laudantur. 


MCCKXXIV, 
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MCCXXIV. Pfalz » Sulzbachifcye Prätenfion, 
ar wel⸗ — — — | P 

als s badıı A e 
"und SG ersife DucceBion Weka an — 
©. Reichs ⸗Fama. T. IL p. 351. 


(5880.) 


(1736) Kurtzer, iedennoch ‚befigegründeter Unterricht , 
wasgeſtalt der fürftliche Pfaltz » Culgbaciiche Manns 
Stamm zu denen Hzgthuͤmern Juͤlich, Eleve und Berg, for 


dann denen Graffchaften Marf und Ravensberg in peritoria 


ſowol als poſſeſſorio berechtiget ſey. Mannheim. 


(5681.) | > 

(1738.) Kurßgefaßte Demonftration ,„ worinnen ‚daß 
des minderiährigen An Hzg. zu Pralg-Suljbad Hchf. Dchl. 
owol als Ihrer dermaligen regierenden Chrlichen Dchl.” zur 
le dreyen Frau Pringefinnen Enckel » Töchtern an den 
— und Grafſchaften, Juͤlich, Cleve, Berg, 
ark’, Ravensberg, auch uͤbrigen zugehoͤrigen Landen ein 
ohnwiederſprechliches Pof-und reſpectiue Compoſſeſſions- 
Recht beſtgegruͤndet gebuͤhre, mithin hiegegen erwehnte bey⸗ 
de erſtere Lande, nach dem in Gottes Handen ſtehenden Abs 
leben —— Ihro Chf. Ochl. mit eigenmaͤchtigen 

Gewaltthaͤtigkeiten anzufallen, keinesweges zu rechtfertigen 
ſey, allen ohnpartheyiſchen Gemüthern Sonnenflar vor Aw 
gen geleget wird. Mit Beyl. iub Num. 1-3. 


In der StaatsFansl. 74. Th. p. 545 — 559: 


(5882.) 

C(12739.) Auf die im Druck zum Vorſchein gekommene 
ſo rubricirte —— der unwiderleglichen Gruͤnde und 
Urſachen, warum das Koͤnigliche und Churfuͤrſtliche Haus 
Sachſen von denen dermaligen in denen Juͤlichiſchen GSuc 
ceßiond » Angelegenheiten vorſeyenden Handlungen nicht aus⸗ 
geichloffen werden koͤnne, entgegengefegte Furzgefaßte Bes 
antiwortung , wodurch die Uncrheblichkeit der in obiger An 
eig angeführt vermepntlichen Gründen und Urſachen, mid 
in auch bes darauf gefteiften Admiflions » Gefuchs Unſtatt⸗ 

hafftigkeit deutlich und gründlich erwiefen wird; 
Sin ber Staatsokanzl. 77. Th; p: 380 — 421. — 
(5883.) 


1225. Juͤlich⸗Clev⸗ u. Berg. Succeßion. 1577 


(5883.) 

(1739.) Dedufion fuccinde fondde fur des Principes . 
‚autentiques I. pour refüter les preiuges repandus avec af- 
fectation dans le Public „ contre le Droit de poflefion de 
S. A. Sereniff. le Prince de Sultzbach, tant aux Duchez de 
Bergues et Iuliers „ que fur la totalite de la fucceflion du 
Duc Iean Guillaume, II. pour demontrer le Droit inconte- 
Stable et-iepare de celui du Prince de Sultzbach „ de Leurs 
Altefles Sereniſſ. Mesdames les Princefles de Sultzbach „ pe- 
sites Filles de S. A. Sereniff, Eleärice Palatine aujourdhui 
Regnante, fur les Duchez de luliers er Bergues. III. pour 
pouver que le Serenifl, Prince, de Sultzbach et 4 fon de» 
faut LL, AA. SS. Mesdames les Princefles de Sultzbach font 
en droit de continuer la poflefion primitive, dont jouit 
VElectrice Palatine. IV, et enfm ,„ pour faire connoitre 
quelle Infradtion & la paix publique et aux Conftitutions de 
7 Empire le Roi de Pruffe apportereit ,„ ſi la mort de 
S. A. S. E. Palatine il semparoit de deux Duchez, de Ber- 
gues erluliefs , au prejudice du Serenifl. Prince de Sultzbach, 
et de LL. AA, SS. Mesdämes les Princeffes de Sultzbach , 


a Franckort, 4, 
| (5884.) 


( 1740. ) Memojire pour ptouver, que les Sereniffimes 
Princefles de Sultzbach , petites filles de I’Ele&teur Palatin , 
aujourdhuiregnant, ont des Droits bien fondes au poflef- 
Toire de fucceder aux ctats de Tuliers et de Bergh après la 
mort de Son Alteffe Serenifime Eledtorale Palatine, 4. 

In der Staatskanzl. 82. Th. p. 354-396. | 


MCCXXV. Pfalz» Zwerbrücdifche Prätenfion. 
(5885.) 

„Cı609.), Klarer, und fowol in Rechten al? in ber Ger 
ſchichte gegrünbdeter Bericht, was maffen die Dchl. Hochge⸗ 
bohrne Fuͤrſtin und Erbin, Frau Magdalena , Pfalg + Gräfin 
beym Rhein ꝛtc. gebohrne Hzg. zu Juͤlich ꝛc. Wittiben vor fid) 
und Ihro Fuͤrſtlichen Gnaden männliche Leibeg » Erben zu der 
Succeßion weyland des auch Durchl. Hochgeboprnen Fürften 
und Hn, Dig. Joh. Wilhelm bes iuͤngſt abgeſtorbenen und lei 
ten Hzgs. zu Jülich sc, Ihrer Sürftl, n.Hn Bruders hochloͤbl. 
Gedaͤchtnis ꝛc. hinterlaſſener Fuͤrſtenthum, Graf» und Herr 
ſchaften berechtiget ſey. Coͤlln. 4. — 

| ler im Fafcic, rer, ad controuerſ. Iuliac, ſpectant. 

zit finden, Ä 
Ded. Bibl. III. B. Sb. (5886.) 


is28 1225, Jilich s Cled » und 


(3886.) \ 

(1611.) Vidimirte Copia des Revers , fo die Durchlaͤuch⸗ 
tigfte, Durchlaͤuchtig, Hochgebohrne gurften und Hhn Hr. Joh. 
E giom. Marggrave und Chf. zu Prög.; fodann Hr. Philipp 
Ludwig , Pfalg : Grafe bey Rhein, als legirimi Adminiftra- 
tores ihrer Chur » und 3. On. Gemablinnen / dem Fürftl. Haus 
Dfalt » Zwepbrücen , wegen deffen am legten May Ao. 1609. 
zu Dortmund in der Juͤlichiſchen as en, abſon⸗ 
derlich gemachten Abſchieds, und daran allein in Ihrer Chur⸗ 
und 5. Gn. Namen apprehendirterunb bishero continuirter 
Provifional - Poffeflion , zugeftellet und übergeben. Samt einet 
vorgefeten Fürgen Unzeig, warum man # al — 
— — die Publication ſolches Revers länger nicht ein⸗ 

ellen follen noch mögen. 4 


{ | (5887) .. = :..; ; 

-( 1648. ) Succinda et folida conie&tio illuftris illius. ae 
momentofae multis ab annis in Aula Caefarea pendentis contro- 
uerfiae, quae de Succefüone Domini Iohannis Wilhelmi etc. 
Iuliae, Cliviae ac. Montium etc. Dueis. p.. m. vertitur inter 
Sereniflimos , Illuftrifimos ac Celfifimos Principes ac Domi- 
nos, Dn. Fridericum Wilhelmum „ Electorem Brandenburgi- 
cum‘, Deminum Wolfgangum Wilhelmum ,: Comitem Palati- 
num ad Rhenum Neoburgicum , et Sereniffimae’Prineipis ac 
 Dominae , Dominae Magdalenae , Iuliae, Clivige acMontium 
Dusitan „haeredes mafculos, Comites Palatinos ad Rhenum 

ipontino8, 4- 


| .. (5888.) 

C1634.) Vera ac perfpicua demonftratio caufae Iuliacenfis 
fucceflionis , cuiusiInftrumentum PacisArt. IV... ult. dirimen- 
di gratia meminit , unicum ac folum decidendi principium efle 
priuilegium Carolinum A. 1546. Domino Wilhelmo, Iuliae, 
Cliviae ac Montium Duci ‚, haeredibusque fuis ex Maria, Hun- 
gariae Regina , fufceptis , indultum , inque eo intentionem 

omus Palatino - Bipontino - Ducalis optimo maximo jure fun- 
datam ‚.contra vero venientium praetenfiones , utpote vitio 
plus petitionis partim, partim defe&tu vocationis fpecialis, aut. 
cumpetentis actionis laborantes , evanidas omnino ac fruftr 


geas efle. 4. 
E ) Confilium in caufa Iuliacenfi. 
in Klockii Confil. T. I. n. 7. P. 43. 
(3890.) 


1226. Bergifche Suscegion, 1529 


(5890.) 
1727.) Kurtze, iedoch Uctenmäßige Anzeige, was bes. 
A ierenden Sn Pfalg » Grafen und 2 98 zu Zwey⸗ 
brücden, Guſtav Samuel Leopold, Hochfürftl. Del. vor Ge⸗ 
rechtfame und Prätenfion an die Succeßion der ſaͤmtlichen Durch 
Abiterben des legten Hn Hzgs zu Jülich, Eleve und Berg 
eröffneten Landen haben und —2 4.und Fol. aD. 
In der Staatsfanzl. 59. Th. p. 611—623. 60. Th. 2 
412-431. und extractsweis in ber Asfama 1, B. 
p. 219 — 229. | 
Fan.) ee 8 Ad Imp. fı 
1730. .d. 16. Jan.) Copia ibens Ad Imp. fo des Hn 
| PR u Pfalz⸗Zweybruͤcken H Dar. wegen dero RE 
ſchen Prätenfion erlaffen haben. Zweybruͤcken in. B. A—F. 


MCCXXVI. MWarggräfl. BurgauifchePrärenfion. 


(5892.) 

(1609.) Libellus ſummarius Anwalds Ihrer Fürftl. Gna⸗ 
den Hn Carls, Marggrafen zu Burgau, an a dero Frau 
Gemahlin , Frau Sybille, Marggr fin zu Burgau ıc. und 
2 9: zu Alich ‚ Eleve und Berg, contra die erfcheinende Be» 
| eh Shaber Ihrer Chf. und Fuͤrſti. Gnaden, Hn ob. Sigier 
mund , Chf. a Brbg.:c. und fig. Bbilien Ludwigen, Pfaltz⸗ 
Grafen bey Rhein im Namen dero Gemahlin, Frauen Anna, 
Chf. gebohrne Hzg. in Preuffen ıc. und Frauen Anna, Pfalgs 
gräfin,, gebohrne Hzgin zu Juͤlich., Eleve, und Berg ıc. 

In Rer. ad controuerf. Iuliacenf. fpe&tantium fafciculo. 


*(5893.) 
C1610.) Copia Fürftl. Burgauifcher Abgefandten beyben 
—— * Perſonen, Brandenb. und Pfaltz » Neuburg, 
urch die Edle, Geſtrenge, Ehrenveſt und Hochgelehrten,, 
— Urban Ridel zu Meyenburg und Tiſens ꝛc. Fuͤrſtlichen 
arggraͤflichen zu Burgau geheimen Rath/ Hadrianım Hıl 
ben, der Rechten Doctorn, Ferdinandum Sepda, auch ber 
Rechten Doctorn, beſchehenen Fuͤrtrags, hingegen kurtze Ans 
zeig der Urſachen, welche ben Durchläudhtigften , Hochgebohrs 
nen Surfen und an Hn oh. Sigismunden, Marggrafen zu 
Brbg. des Heil. Roͤm. Rchs. Ertz⸗-Caͤmmerern, und Chf. ic. 
bervogen , daß Ihro Chfl. Gnad. big daher nichts von ihren 
babenden Rechten an ben — Fuͤrſtenthumben > 
a 2 an⸗ 


1590 1227—1229. "Jülich ⸗Clev⸗ und 


Landen, wiewohl von andern gefchehen , deduciren , heraus 
fommen , oder durch den offenen Drud publiciren laffen. 
Im Fafcieulo rer. ad controu. Iuliac. 


MCCXXVII. Des Gergogs von Ylivernois 
, — Praͤtenſion. | ‘ 
a .(5894.) 
( 1609.) Copia literarum Ducis Niuernenfis ad Confi- 
liarios et ftatus Iuliacenfes. 


" MCCXX VII. Sürftl. Sollfteins Bottorpifche 
De —— Praͤtenſion. 


) 


(5895.) N 
( 1739. ). Expofition Hiftorique du Droit de Son Altefle 
Royale Monfeigneur le Duc regnant de Sleswig - Holftein etc. 
4 la Suceflion de Iuliers , Cleves et Bergues etc. etc. A, 
‚$chifbeck. 4. | | 
In Selectisiur. publ. nouifl. T. TII. p. 49-102. 


*) Der Verfaſſer gründet bie Anfprüce des H. v. Holl⸗ 
ſtein auf Juͤlich und Berg darauf / daß fie von den Beſitzern 
erkannt, und weder durch Veriaͤhrung nod) Verlaſſung/ 
noch durch ſonſt etwas entkraͤfftet worden ſeyen. 


MCCXXIX. Sürftlich Naſſau ⸗Saarbruͤckiſche 
Drätenjion. un 
. 
| (5896.) 
( ) Gründlicher Bericht die Naffau » Saarbrüdi, 
fche Prätenfion aufden vierdten Theil an den Jülichifchen Lan⸗ 
ben betreffend. 
In Luͤnigs Selectis ſeript. illuſtrib. p. 768. 69. 
.....(5897.) | 
( 1652.) Hugonis Grorii Confilium iuridicum ſuper iis, 
quae Naflovii in Iuliacum et ‚Geldriam competere fibi die 
eunt, Amftel. 12. | 
©. auch von biefer Streitigfeit C. G. Hofmanni Bibl. 


iur. publ, p. 326., M d 
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1230. Magd. Burggraftb. 1533 


Magdeburg ( Burggrafthum. ) 


MCCXXX. Befchaffenbeit deffelben. 


(5898.) | 
1538.) Wahrhaftige Copey einer Echrift des Churfuͤr⸗ 
ame“ ——— an die Landes-Staͤnde der Stifter 
Magdeburg und Halberftadt , dag Burggraftbum zu M. und 
Er. Chf. Gnaden Gerechtigkeit in der Stadt Halle in Sach⸗ 
belangende. Ttem was Chf. und Fuͤrſten der Häufer 
rbg, Sachſen und Heſſen auf gehaltenen ag nechft zu 
rbſi, vorberichteter Sache halben an Ihro R. K. M. ger 
chrieben.. Auch Inſtruction und ——— hochgedachter 
Chursund Fuͤrſten an den Cardinal und Ertz-Biſchoff zu 
Maps und M., darinnen Ihre Ehur » und Fuͤrſtl. Gnaden 
ertläret, maß iedes Theil obgedadytes Burggrafthums un 
der Gerechtigkeit halber zu yale befugt, Weimar. 4. 5B. 
S. Hortleder T. I. L! 5. c. 5. p. 1097 - 1105. 


(5899.) 

Cı53g. Mittw. nach dem ©) Vocem Jueundit.) Wahrhaff⸗ 
tige Copey der antwort, fo die verordenten Graffen Ritter⸗ 
N afft und Stedte beider Stiffte Magdeburg? und Halbers 

ade, welche auf den Lantlagen zu Calbe und Halberftadt, 
auch auf bem tage zu Zerbft , geweſt, auff bes Ehf. zu 
Sachſſen ausgangnen Drud , an die bemilligte Handelg 
Chur s vnd Fuͤrſten der Hewſer Brbgk Sachſſen und Heffen 
wern inſonderheit, gethan und außgehen haben laſſen, —*— 
wie die an den Chf. zu Brbgkeꝛc. im Buchſtaben ge 

2 . 


ſtanden. 
Steht auch in Hortleder T. I. L. 5. c. 6. p. 1105—1108. 
= (5900.) | | 


| (1539. d. 1. Febr.) Deß Durchleuchtigfien Hochgebornen 
ürften und Herrn, Heren Job. Friedrichen- Chf. zu Sach— 
en zc. wahrhafftige Verantwortung vnd Gegenbericht, zus 
amt ber Ale Handels Chur » und Fi.ften der Haus 
x Sadhıfen ,. Brbg. und Heffen Kundfchafft_, wider der 
zraffen, Ritterſchafft vnnd Stätte beyder Etifit Magdes 
burg vnd Halberſtadt, hiebevor vnbefindliche Beleſtigüng 
und Aufflage, in Druck außgangen, als were zu Zerbft ein 
verbindlicher Vertrag de Burggraffthumbs zu Magdeburg 2 
Brafen Gedings vnd Bannes zu Halle Gerechtigfeit halben 
auffgericht. Weimar. 4. und f. ıB._ 
In Hortleder T. IL. V. c.7.p.1109 — 1111. 
2, Db 4 (5901.) 


1534 1230, Magdeburg, Burggrafthum 


. (5901.) ii 
(1579.) Vertrag Chf. Augufii und des Poftulirten Ad- 
miniftratoris des Ersftiffts Magdeburg , wegen deß Burgs 
graffthums Magdeburg. | | 
In Hortleder P. I.L. V.c. 28. p. 1220— 24. Künigs 
Rsarch. P. ip. EI. LP. T. I. c. 6. p. 124. 


(5902.) 
( ) Hortlederi Frid. Meditatiores de Titulo Burg- 
araviatus Magdeburgici. 
In B. G. Struvens Act. litter. T. II. Faſc. IV. p. 
372 — 376. | Ä 
| (5903.) 
(1709.) Hornii Cafp. Henr. Diff, de Burggraviis Magde- 
burgicis. Viteb. 4. 
Wieder aufgelegt 1718. und 1724. 


| (5904:) 
(1709.) Grünbliche Nachricht , maß es mit dem Burg 
‚grafthum Magdeburg in alten und ieigen Zeiten vor «u 
gentliche Vewandniß gehabt und nod) habe. 9B. 


Verf. Kanzler J. P. von Ludewig. 
An den Elect. Iur. Publ. T. I. p. 526. ſq. 


(3905.) 

Cırıs.) Unpartheyiſche Erinnerungen über die Anno 
1709. publicirte fo genannte gründliche Nachricht x. Samt 
einigen Anmerfungen über die von einem Patrioten geſtell⸗ 
ten unmafigeblichen Gedanken, die von K. M. in Pohlen 
und Chfl. Dahl. zu Sachſen gefuchte Readmifion ihrer vier 
alien Reichs » Votorum beirefjend. 61,8. 

Die gruͤpdl. Nachricht ift mit beygedruckt. 

©. Eledä. 1. P. T. 4. p. 147 — 184. 


| (5906.) 

C 1712.) I. P, de Ludewig Schußfchrift gegen bie am 
maßlichen Serechtfamen des Burggrafthums Magdeburg und 
— „und Beſtand der A. 1709. publicirten gründlichen 

achricht 2c. denen a, 1711. zum Vorſchein gebrachten fo 
genannten Unpartheyifchen Erinnerungen entgegen gefeget. 

In den Hallijch. Anzeig. 1742. n. 42 — 49. und Lud 

dewigs Anzeigen T. II. p. 552 — 6c1. * 
(5907.) 


1231.—1234. Magdeb. Erzſt. und Szgth. 1535 


J (5907.) 
C1743. ) Rechtsgegrundeter Vortrag von dem Burg: 
grafth. Magdeburg , wider Joh. Pet. von Ludewigs Sr 
thumer. Dresven. 4. 


Magdeburg (Erzſtift und Herzogthum.) 
MCCXXXI. Die Sıfion auf Reichs⸗und Kreise 
| Ligen betrefſend. 

(5908.) 

(1594) Der Magdeburgiſchen Gefandtfchaft Deduction 
wegen der jelbigem Erg» Erifft zufichenden Seflion, überges 
ben auf dem Keich8 + Zage zu Regenſpurg. 

— —f — » > 
MCCXXXII. Str. die Nachfolge bey Ordinari- 
Reidys » Depurationen betr, 
| (5909.) 

(..__) Repraefentation,, warum Preuffen wegen M. 
bie Nachfolge bey Ordinari - Nch8 » Depurationen verlange. 
Stehet in ber alten Ausgabe des Europ. Herolds 


p. 1563. 
MCCXXXIII. Dom Primat des Erzſtifts 
Magdeburg. 
(5910.) 


(1707.) De Ludewig Io. Pet. de iuribus Primatus Ger- 
maniae archiepifcopatus Magdeburgici. 4. 


Iſt eingedruckt in ebendefl. Opufc.Mifcellis T.II. p. 770. 
(5911.) 


F ) Rettung der Ehre und des Vorßtzes des 
Magdeburgiſchen Primatis und Patriarchatus im teutſchendteich. 


In Ludew. Gel. Anz. II. Th. S. 499 -515. 
MCCXXXIV. Streit zwiſchen Magrf. Chriſtian 
Wilh. zuBrandenb. undSerzog Auguſt zuSachſen 

wegen dieſes Erzſtifts. 
(5912.) * 


C > Summaerifche Anzeige , wasmaſſen ber 9. 
Bb5z arg 


1536 1235. Magdeburg, Zrsft. und Szgth. 


Marggraf Chriftian Wilhelm zu Brbg. fich felbften bee Erb 
Stiffts M. verlufiig gemacht. 
In ber alten Ausgabe bes Europ. Herolds. p. 1405. 


(5913.) 
(1628.) Copia ber R. 8. M. mie auch ber Ehf. Dchl. 
zu Sachſen Wechjel: Schriften, der Poftulation halber an 
En Chf. Dchl. An Sohn, Auguftum , Hzg. zu Sachſen, 
vom Hochehrwürdigen Dom⸗Capitul zu Magdeb. 4 


(5914.) 

( 1663.) Kurtzer doc) gründlicher Gegen - Bericht bee 
Hochwuͤrdigſten Del. Hochgebohrnen Fürften und Hn, Hn 
Auguſtens , poflulirten Adminiſtratorn des Primat - und 
Erg ⸗Stiffts M. Hzg. zu Sachſen, Jülich, Kleve um 
Berg, Landgrafens ın Thuͤringen, Marggrafens zu Meif 
fen ıc. Auf des Dchl. Hochgebohrnen ar en und Hn. Hn. 
Shriftian Wilhelms , Marggrafen zu Brbg. in Breuffenzc. ıc. 
an die R. 8. M. wie auch fämtliche bey —B—— 
Reichs Tage zu Regenſpurg anweſende des H. R. Xs Ehf. um 
Staͤnde, und der abweſenden Raͤthe, Bothſchaften und Ge 
ſandte, ſub dato Zinna den 13. Jun. A. 1653. abgegange⸗ 
nes Schreiben, und darinn enthaltene Poſtulata. Halle in 
Sachſen. 4. 44 B. 

MCCXXXV. Str. wegen des Amts Egeln. 
(5915.) 

(1654.) Deduction , wie Egeln vermittelft Churfächfif. 
Delehnung an Barby fommen , folgends in des Erzbifd). zu 
Magd. Hände gerathen, und den Barbyifchen Haufe noch 
vorbehalten wird. | 

Steht in Londorp. A&. publ. T. VII. p. 455. und bey 

Gaftel. de ftatu publ. Europ. p.899—901. > 


(5916.) 

1654.) Summarifche Anzeige, woraus zu erfehen , daß 

der Sa Fuͤrſt und Hr, Hr Keiedrich Milhelm , & i 
zu Brandenbg ꝛc. Einem Hochehrw. Dom » Eapitul der Pri 
mats und Erzbifh. Kirchen zu Magdeb. dag Amt Egeln zu 
reflituiren , und darauf nach bejchehener Abfonderung ber 
bahin ungehörigen Güter , der mirklichen Tradition bes 
Amts in Krafft des Friedensſchl. zu gewarten Out Je 
mans 


+ 


Reipontion auf die bey 8. 


Wiogdeburg,ız36, Ersft.undGageh. 1537 


bermänniglich zum umparth. Iudicio durch den Drud vor» 
geftellet. 4. 
Ben Londorp. 1. c. T. VI.p. 496. 


MCCXXXVIL Sitr. mit den Brafen von 
Mannsfeld. 


3) wegen der von ihnenin den Aemtern der Graffchaft 
Mannsfeld Magdebg. Antheils prärendirten Lan; 
des » Superioritaer und Zegalien. 


(5917.) 
(1701.) Informatio iuris et fa&i in Sachen M. contra 
Mannsfeld,, die von. denen In Grafen zu Manngfeld , 


Magdeburgifch. Antheils { prätenbirte Landes Superiorität 
e 


und Regalia betreffend , a in I. einer ausführlichen 

. von den Hhn Grafen diß— 
falls übergebene Deduction. II. Einer gründlichen Demon- 
ftration der Magdeburg. Landes: Fürftlichen Superiorität, 
Jurisdition und Jurium , fowol über der Hn Grafen Perſo— 
nen , als das zu M. gebärige Antheil der Graffchaft Manns⸗ 
feld. IH. Einer völligen Refutatioy der bey K. M. von 
denen Hhn Grafen zu Mannsfeld contra M. zugleich an 
gebrachten nichtigen Grauaminum. Zu Cölln an der Spree. 


| | 3a. 33. 
Stehet in Cafandri Thucelii RE + Staats » Ad. 2 Th. 


“ pP» 337 — 496. 
bp) wegen Reitituirung des Schlofies und Amts 
| Friedburg. 
(5918.) 


(1653.) Informatio facti in Sachen eines Hochw. Doms 
Kap. der Primat und Erzbifeh. Kirchen zu Magd. entges 
en und wieder die Herren Grafen zu Mannsfeld , ebie 
erren & Heldrungen ꝛc. Bornflädtifcher Linie ꝛc. wegen 
18000. Stuͤck Reichs⸗Thaler und 2000. Goldgulden , die 
A. 1612. am Tage Fohannis vorgeftrecket , und dafür das 
Amt und Haus Sriedburg verfchrieben worden. Jedermaͤn⸗ 
niglich zur Nachricht famt etlichen Beylagen in Druck ge 
Heben. 4. Wieder aufgelegt 1665. 
In Londorp. Ad. publ. T. VII, p. 97. 
(5919.) . 
( 1653. ) 2 a Snlomren ber Herren Gr. von 
Manngfeld c. dag Thum +» Kapitul zu Magdeb. die Reftitu- 
tion des Schloſſes und Amts Friedburg betr. 4. — 
| 920. 


x 


‚1538 1237. Magdeburg, Ersft, und Szgth. 


Ä (5920.) | 
C 1654. ) Grünbliche beftändige Wiederlegung eines 
Hohn Dom » Capituld der Primat- und Erß + Bis 
ſchoͤffl ichen Kirchen zu M. entgegen der — — 
Hhn Grafen & Mannsfeld , Edler Hhn zu Heldrungen 
Seeburg und Schraplau , Bornftädtifcher Linie, in Deu 
herausgegebene ungleiche und ganz nicht gegründete Infor- 
mation. Aus welcher Wiederlegung gs am abzunehmen 
iſt, daß bie an die Hhn Grafen zu Mannsfeld angegebme 
Cculd » Forderung gang richtig , und dahero im feinen 
Zweifel zu ziehen, vielweniger mohlgemeldtem Dom » Gapis 
tul anzumuthen , das Amt und Schloß Friedebur eher 
aus den Händen zu laflen , bis vollftändige annehmliche 
Zahlung ‚, den Gräflichen ausgeftellten Brief und Siegeln 
gemaͤß, wirklich praeftiret und geleiſtet worden. Jedermam 
zur unpartheyiſchen Diiudicarur , ſamt etlichen eylagen, 
vermittelſt bes Drucks fürgeftellet. 4. 


MCCXXXVIL Str. mit der alten Stadt Mag⸗ 
deburg wegen der Unmictelbarkeir. 


(5921.) | | 
C1550.) Wahrhaftiger und gegründeter Bericht wieder 
Die unerfindliche und erdichte Anzeigung , fo die verffockten 
der R. K. M. Rebellen und Echtere, auch unfer ded Doms 
' Sapitul® und Erg: Etiffts M. ungehorfame Ehren + und 
Endsvergefiene Unterthanen, Bürgermeiftere , Rathsmann 
und Fnnungs s Meifter der alten Stadt M. neulicher Zeit 
. in Drud vergeßlich ausgegoffen und von ſich gefchrieben: 
Auch fonft wider ihre en vieliährige Verbrechung 
und Mißhandlung durd uns obgemeldte Dom + Capitul, 
Prälaten , Grafen , die von der Nitterfshafft und Städte 
des berühmten Erg: Stiffts M. der Wahrheit zu Gute, und 
damit männiglich des nothduͤrfftiglich Willens haben möge, 
ausgegangen. 4. 
Wieder aufgelegt 1631. 4. 


- (5922.) | 
(1551. ) Der von Magdeburg Widerlegung und Ver 
anfiwortung alles Ungrunds vnd Vnglimpffs, fo ihmen in 
ihrer vnchriſtl. Belagerung von den Magdeburg. Yaalsı 
pfaffen ond andern ihren und der Chriſtenheit Feinden bes 
gegnet. 4 
! (5923) 
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(5923.) 

(1647.) An fämtliche hochloͤbliche Chf. und Stände all, 
bier (zu Osnabruͤck) und zu Münfter zu den allgemeinen Fries 
— hochanſehnliche fuͤrtrefliche Hhn Abgeſandte 
unterthaͤniges und dienſtliches Memorial wegen des Primat« 
und Erg ‚ Stifftd M. contra bie alıe Etadı Magdeb. 4 


| 6924.) 

(1653.) Gruͤndliche Anzeige, was es mit den beyden 
Erg ; Stifftifchen Magdeburgifch. Land » Städten Neuftatt 
und Subenburg » Magdeburg vor eine Befchaffenheit habe f 
welche ihre Nachbarin die alte Etadt M. ausgetilget,, abs 
geriffen, und nicht aufgebauet haben will. 4. 


(5925.) 

10532 Informatio fummaria fa&i et iuris deg Primat- 
und Erg, Stift M. contra die alte Stadt M. und dagier 
nige, damit fie bey ieBigen Reichs, Tage ihre ungegründete 
Sache befcheinigen wollen, woraus zu erfehen , da 1) dag 
Priuilegium Ottonicum , fo zwar niemal® in forma auchen- 
tica gejehen worden , dasienige ben weitem nicht in ſich hal⸗ 
te, was die alte Stadt M. daraus inferiren will; 2.) Daß 
bie alte Stadt M. dem Erg Stift M. unterworfen, und 
beffen Landes⸗Fuͤrſten, wie zuvor gefchehen, huldigen mifs 
fe; 3) daß fie utile Domintum über die in der Viertel-Meis 
e belegene Güter nicht habe; 4.) daß dag concedirte Bes 
flungs +» Recht, inclufis der 77. Ruthen , in allen nur 
auf eine Viertel» Meile zu rechnen; und 5.) daß beyden 
ErßStifftlichen Land» Städten, Neuftatt und Sudenburg weiter 

fort und anzubauen nicht zu vermehren. Halle. 4. 
In Lünigs Grunde. I. Th. p. 670-690. 


(5926.) 
| (1654.) Wahrhafte Relation aus denen in Sachen be 
Primat-und Erg, Stiffts M. contra die alte Stadt M. die 
wieberrechtliche Interpretation des Inftrumenti Pacis betref: 
I vor dem Kapferlichen Neichg ; Hof: Rath ergangenen 
en. 2 


(5927.) 
C 1662.) Kurtze und gründliche Vorſtellung der Stadt 
M. Frieden » Contingents , wie felbiges in dem Inftrumento 
Pacis Articulo XI, $, Civisari vero Magdeburgenf m - 
her — ſonder⸗ 
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ſonderlich enthalten, und was darinn, beſage der Acten, 
bis dahero vorgegangen. Nebſt unterſchiedlichen Beylagen. 
Gedruckt zu M. 134,8, 


Stehet, duch ohne Beyl. in Gaftelä tr. de’ ftaru publ, 
Europae p. 705—732. 


6928.) 

(1665.) nn Bericht in Sachen deg Pri- 
inat-und Erg» Etifft8 M. contra die alte Stadt M. und 
dasienige, was fie auf vorigem+ als auf ietzigen Reidys + Tas 
ge zu Rgſp. A. 1664. übergeben. 4. 


- (5929.) | 
1665.) Fernerweitiger Bericht in Sachen bes Primar- 
und Erg; Stiffts M. contra die alte Stadt M. und das 
ienige, was fie wie uf vorigen, alfo uf iegigen Neichs » Tas 
gen zu Rgſp. Anno 1664. gedruckt übergeben. Kalle in 
Sachſen. 4. 
'(5930.) 

( 1666.) Der Stade M. in Inftrumento Pacis Osna- 
brugenfis dürchgehends gegrimdete Wiederlegung des zu 
Koip. von M. eingereichten alfo genannten fernerweitigen 
Berichts. Magbeb. 14B. 

(5931.) 

( ) An v8 HN. R. Ehf. und Stände unten 
xhänigft / unterthaͤnig⸗ dienſtlich andermweiteg Memoriale und 
Gegen +» Remonftration der Stadt M. Abgeordneten betr. 
mas derfelben Stadt im Friedens » Schluß zu Guten ver 
ordnet. . 219, 

'(5932.) 

KK ) Kurger Gegen » Bericht der Stabt M. wieder 
die im Namen des poftulirten Adminiftratoris des Prima 
und Ertz⸗Stiffts M. Hg. Augufti zu Sachſen ıc. ꝛc. % 
Deu gegebene Information, die Ereyf Steuern beir. +2. 


MCCXXXVIN. Befugniß des Rlofters zul. 2. 
Frauen zu Magdeburg zu der Afjeffur im Lands 
ſchaftlichen engern Ausſchuß dafelbft. 


ac Du +" 172 BE EP 
'Lı686.). Sümmarifche Vorſtellung des — zu 
n 
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er Lieben rauen zu M. Befugniſſes zu der Aſſeſſur in 
andſchafftlichen engern Ausſchuſſe daſelbſt. 4. 


Magdeburg (alte Stadt.) 
MCCXXXIX. Str. nat Tilemanno Heshoſſo. 


(5934.) — 
._ (3592.) Des Raths der alten Stadt M. Bericht ‚aus 
was beweglichen Urfachen fich iegiger Zeit egliche Haͤndel 


— ‚nebftD. Tilemanni Heshufüi nothwendiger Ent 


huldigung und gründlicher Verantwortung wieder den em 
ichten Bericht des Raths der alten Stadt M. von ber 


Ausführung ber Prediger dafelbft. 4. 


Ä (5935 .) 

- (1563.) Nothwehre des Raths und Syndici , auch etkis 
her Paftorn , Prediger und Cchul » Hiectoren der alten Stadt 
M. wieder D. Tilemammi Heshufi nothwendige Entfceyuldir 
gung und Verantwortung. 4. 


| (5936.) es 
( 1563.) Apologia , Entfhuldigung und wahrlafftige 
Verantwortung etlicher Pfarr » Herren und Prediger der Kir 
chen in der alten Stadt M. wieder die ungegründere Schmaͤhe⸗ 


und Ehrenruͤhrige Schrifft D. Tilemanni Heshuſii. 4. 


(5937.) e 
(1563.) D. Franc. Pfeils, Syndici der alten Stade Mm, 
nothwendige Proteftation , Gegenbericht und Erflärung wie 
der D. Tilemanni Heshufi Cchmach » Bud) fo unter dem 
Zitul: Nothwendige Entfchuldigung nieder €. E. Hath ges 
meldter Stadt ausgefprenget worden. 4. 5 


| (5938.) | 
(1563.) Antwort der Schul⸗ Diener in det alten Stadt 
M. wider die ungegründere Verleumdung D. ‚ Tilemanni 
Heshufii 4. 


*) Hesbufius , ber Anſtifter diefer Unruhen, und da’ 
maiig. Euperintend. zu Miagdeb. wurde d. ar. Det. 
1562, zu Nachts in der Etille aus der Stadt gebracht, 
Ausführl. finder man dieſe Händel in des Magdeburg. 
Minifterü Masdeburs. Jubeliahr. (Magd. 1725. 4.) 
pag. 71 —8ı. 


MCCXXXX. 
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MCCXXXX. Dertbeidigung ihrer Unſchuld we⸗ 
gen der erlittenen unverdienten Bloquirung, 
Delagerung , Eroberung und Kin⸗ 
sicherung. 


(5939.) 


(1629.) Wahrhaftige Relation dero ber Stadt M. Fun- 
dationen , und fürnehmer Privilegien , gethaner Kayıerlis 
cher, Fuͤrſtlicher, Graflicher und anderer Sincerationen, und 
ermeldrer Stadt hingegen erwielener allerunterthänigfien Der 
potion und Nemonitrationen, Jedoch nachmals A. 1629. 
bey mehrgedachter Stadt zu Land und Waſſer hart gebote 
‚ner Prejiuren und Bloquirung , amd endlich darüber bey 
etlichen von ber Bürgerfchaft caufirten und entfiandener 
Unruhe. +2. 

(5940.) | 

1629.) Ausführliche tohlgegrindete Debuction E. Ed» 
len Rarhs, und gemeiner Stade M, bdarinnen der Nim. 
Kaiferl. auch zu Hungarn und Bsheimb Königlih. Mai. 
Vrem allergnaͤdigſten Kayſer und Hn ſowol allen Chf. und 
Ständen des H. R. R. und ſonſten iedermaͤnniglich, er⸗ 
meldten Raths und der Stadt kundbare Unſchuld wegen der 
ietzigen unvermutheten, uͤberaus harten und hochbeſchwerli⸗ 
chen, doch unverdienten Bloquirung , gewaltſamen feindli⸗ 
chen Zuſetzung und Bedraͤngniß, allerunterthänigft ‚unter 
thaͤnigſt, dienſt- und freundlich zu erkennen gegeben wird. 
Aus hochwichtigen und bewegenden Urſachen, wie zum Theil 
im Eingange zu vernehmen, in offenen Druck verfertiget. 
Magdeb. 4. 221,8. 


Diefe Deduction ift im Fahr 16531. unter diefem Titel 
wieder aufgelegt worden , und ift von der erſtern Aus 
gabe in weientlichen Stücden gar nicht , in zufälligen 
hingegen nur in folgenden wenigen unterfchieden. Denn 
ı) ift das Stadt: Wappen auf dem Titel; Blatte eb 
was anders und nur in einen Lorbeer Krantz eingefchlof 
fen; 2) iſt Die. Erinnerung an den gutherzigen Leſer, ſo 
ic) in der Ausgabe von 1629. p. 130. befindet , in.der 
uggabe von 1631. nad) pag. 128. mit gröberer Schrift 
auf einen halben Bogen, ber fi mit R. — 
—F | gedruckt; 
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gedruckt; 3) trifft man in der Ausgabe von 1631. feis 
ne Errata an, welche zu Ende der Ausgabe von 1629. 
fteben 4 Fänget fi Num. I. der Beylagen in dem 
Bogen (a) Il. au und gehet big g. fo aber nur einen 
halben Bogen beträgt. 5). Enthält die Ausgabe vom, 
1631. nur 128. Seiten, oder 16. Bögen , da die von 
1629. 21. Bsgen ausmachet, und 6 ) fängt fid) das 
Primum. Membrum in der andern Ausgabe mit dem Bos 
gen B. pag. 9. an, ba in der von 1629. es aufp. 6. 
ji fiehen gekommen. Unterdeffen gibt es eine Ausga⸗ 
e., auf deren Titul : Blatt das Jahr - 1629. ich 
befindet, zu r Ende deffelben aber dag Jahr 1631. aur 
gemerfer iſt. = — 


(5941.) 


( 1631. ) Copia Manifefti , famt etlichen beygefuͤgten 
Schreiben , welche der Hr General und Graf vom Tilly ıc, 
Bey mährender Magdeburgifch. Belagerung , an Bürgertucis 
ffer und Rath dafelbften, fodann In Ehriftian Wilhelmen 
Marggrafen zu Brbg ic. und den Kimiglihen Schwediſchen 
Sof: Marfchalfen, Dietrichen von Zalfenberg abgehen laſ⸗ 
fen. Daraus männiglich fehen und fpüren fann, mie vds 
terlich, treulich und’ wohlmeyntlich Seine Excellenz berührte 
Stadt für ihrem Unglück gewarnet, wie wenig aber folched 
bey derofelben verfangen uud gefruchtet habe. Halberſtadt. 4 
und auch zu Erfurt. 


(5942.) 


C 1631.) Gründliche und wahrhaffte Relation, mag 
maffen die uralte, Chriſtliche und vornehmfte Anfee » Stadt 
M. in Niederfachfen , an der Elbe gelegen, von Graf 
Tylli Kayferlicher Armee General, angefallen, den 10. May 
erobert , im Anfang alles barnieder gefchlagen , ausgepluͤn— 
dert, und beinahe die ganze Stadt in die Aſchen geleget, 
auch wie man mit den überbliebenen Gefangenen grauſam⸗ 
lic) procedire. Zum andernmal aufgelegt in etwas geaͤn⸗ 
dert, und der Wahrheit gemäß georuckt. 4. 


943) 


( 1631.) Eigentlihe Urfachen , Mißhandel⸗ und Ver, 
brechung der Stadt M. das iſt, an die ım Monat Febr. 
Ded. Bibi. II. Band, ge dieſes 
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diefes noch feheinenden 1637. Fahre zu Leipzig verfammlet 
gemejene Evangelifch proteſtirende Chr. Stände und Stäbte 
von vorbeniemter Stadt M. tub dato den 3. Febr. abge 
gangenen unterthänigft + Dienft » und beweglichen Schreiben, 
famt dazu gehörigen Beylagen , um welcher willen nun 
mehr folche Chriftliche und loͤbliche uralte Etadt am ı0. 
May gleichfam unchriftlicher Werfe eingeäfchert , und zu ei 
nen erbärmlichen Steinhauffen gemacht worden. 4. 


(5944) 


ff 5) reale und gründlicher Bericht , mas 
ſich bey vergangener Belägersund Eroberung der veften und 
meitberühmten Stadt M. verloffen. Samt auch angehefften 
und zu iedermänniglichen wahrhafften und gegründeten Be 
richt, ihrer der Magdeburger mannichfaltige vieliährige Ver 
brechungen und greuliche Mißhandlungen,, morauf die ob 
laut mohlverdiente Straf durch daß gerechte Urtheil Got 
tes, und der R. 8. M. Macht, männiglich zu einen fchrofli 
chen Erempel, endlichen den 10. ne Tag Monate Day 
dis 1631. Jahrs Über bemeldic Stadt erfolgt. 4. 


(5945.) 
. Ca6z31.) Eben biefer Bericht ıc. nebft des Grafen von 
Tilly VBerwarnungsfchreiben an den vermeinten Adminiftra- 
torem etc. den von Falkenberg und die Stadt Magdeb. 4. 


(5946.) 

‚ _Cı1632.) Eucharii Elewtberii fax Magdeburgica daß iſt: 
die Magdeburgifche Welt » Fackel, allen Evangeliichen Staͤd⸗ 
ten und Ständen in Teutfchland zur Warnung angezündet, 
ſich darbey wohl umzufehen, bemebenft etlichen. vorhergehen 
den Motiven , mas den Hhn Adminiftratorem verurfachet , 
fich in felbige Stadt zu begeben. Darbey unparthenifche 
Specialia zu befinden , wie e8 in der Stadt in währender Ber 
lagerung auch bey der Zerſtoͤhrung zugegangen. 4. 


MCCXXXXI. Str. der’ Stadt über das 
Stapelvecht, 


2) mit Hamburg. 
N. 1844 — 46. | 
' b) mit 


7 
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b) mit Leipzig. | 
N, 1847 —: 1857. 
ad n. 1849, 


S. von bdiefem Buch Gundlings kleine Schriften, 
u, Th. m. 16. und Halliſche teutſche Anmerk. V. Th. 
20. XVII, p. 154. 


nach N. 1853. 


(5947.) 
(1741) Heinholdts J. U. Worzugs: Nechte ber Star 
> »elsund Meßgerechtigkeit in Leipzig vor andern Städten in 
eutfähland , aus zweyen zu Leipzig gehaltenen Diſputatio⸗ 
nen ( D. Jar. Heinr. Born ) überfezt ic. nebft einem Anh. 
und Urkund Leipz. 4 


MCCXXXXU. Str. des Raths mic derPfänners 
ſchaft su groffen Salsa wegen Befreyung der 
Sohl⸗Guͤter von den ordinsiren 
Collecten. 


(5948.) 

( 1687.) — iedoch gruͤndliche Information; worauf 
vieSache wegen E. E. Raths und der Pfaͤnnerſchaft zum stoffe Ä 
Salga Son! Güter oder Salg » Kohten und derfelben Bes - 
freyuͤng von den ordinairen Kollecten beſtehet. 


MCCXXXXII. Str. ʒwiſchen Schlichting, her⸗ 
| nach Ponictau mit Magdeburg. 


(3949) 

(1728.) Iudicatum Caetar, conditionale de 10. Dec. 1700, 
nune adimpleta conditione, purificatuni , T, Actenmäßige Re- 
efentatio veri praefentis Status etExceptionum reorum de 
Hahn „in fatisfa&ionem iudicati Caeſ. de 10. Dec. 1700. ex Adtis ’ 
omnium iudiciorum, in.quibus haec caufa quondam agirata fuit, 
Verihöatarum : exiuris difpofitione, abfolutionem reorum ab 
I | ca | adione 
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adione et totiusproceflus, anteriorib. iudicatis Brandenburgi- 
cis et Francofurtenfib. refp. de A. 1555. et 1557. aduerfi ‚in 
Confil. Caef. Imp. Aul. A. 1561. et coram commiflione fübrepti- 
tia A. 1567. ex falfa caufa in actis exprefla, etin Camera im- 
periali A. 1590, lite, in prima inftantia Magdeburgica , per de- 
legationem Caefar. de 9. Sept. 1567. excitata, adhuc fuper leo 
gitimatione Schlichtingii, et probatione der eingebilderen Ueber 
maß, andenen a tertiis befeffenen 2. Mannsfeldiſch. Aemtern 
E ecburg und Schraplau, pendente et per tres fententias in rem 
iudicatam lapfas, continuata,adeogue incompetenter,citra deuo- 
jutionemi, ex produdis a&is commiffionalib. falfi ficatis ‚infituti,, 
euerfionem ac caffationem fecum trahentium. Sn Sachen 
Schlichting, hernach Ponickau c. Magdeb. nunc Holtz und Wel— 
ben c. Hahn zu Seeburg, wegen einer von ber erſten Klägerin, 
Annen Freybergerin, Chrp. Neuhoffers Wittwen und ihrem Ans 
walt D. Wenzel Schlichting, anftatt ihres vermeinten, aber von 
berfelben angeftellten Klage, ſchon A. 1555. zu Coͤlln an der 
Spree oder Berlin in zwoen Inftantien, und A. 1557. bey dus 
nen Stadtgerichten zu Frf. am M. Nechtsfräftig losgefproche, 
nen Schuldners, Loͤw Judens von Dornberg, von deſſen ger 
weſenen Debitore Gr. Chrp. zu Manngfeld, prötendirten, aber 
von diefem, uero Iuo creditori,IudaeoLeoni Dornbergenfi,iuffu 
et ex decreto Camerae Imperial. de 23.Dec. 1583. bezahlten und 
extinguirteit Sn. litis finitae. (m. B. 1 35 » U I B. 


(5950.) 


(1729.) Appendix actis conformis zu der A. 1708, 
ang Licht gegebenen Haniſchen Repraefentation f. Vindiciae 
1) Exceptionis falli a Schlichtingio „ fecundo actore ille- 
gitimato } circa Ada commiflionis copialia in Camera Imp. 
ab’ ipfo anno 1580. d. 25. Od. produda, fabricati.et 2) 
Exceptionis folutionis eiusdemque, debiti praetenfi , ab. ipſo 
debitore Comite Chriſtoph. de Mansfeld „ vero ſuo credic 
tori Iudaeo Leoni Dornbergenfi , eiusque heredib. ‚safe, 

| Er un 2 ra " Camerae 
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Camerae imp. fatae. Cum folida confutarione Labyrinthi 
Efterhafiani fine anni appofitione typis excufi. Adiecta eft 
in calce Defignatio Obiectionum partis actricis pro colö« 
randa iurisdi&tione Camerae Imp. addudtar. in examine au- 
tem impreflo , 2 Dnn. de Hahn in Coni. Caef. Imp. 
äulic. Anno 1700. d. 26. Maii exhibito funditus euerfar. 
In Sachen Schlichting, hernach Ponidau c. Magdeb. nüne 

ol; und Welden c. Hahn zu Seebürg, wegen bderfelbe 

chuld, womit Gr. Chrp. zu Mangfeld Vatter Gr. Geb⸗ 
hard ‚dem A. 1549. verſtorbenen Michael Juden des Loͤw 
Fudens von Dornberg Vatter, verhaft gervefen zt. lite 


finitae. (m. B. 1 - 45.) ı%. 
(5951.) 

| < 1731. ) Rationes accelerandae , nulloque negotio 

breui tempore conficiendae Relationis actor. et Sententiae , 

in confequentiam atque ex&cutionem Judicati Caefär. de 16. 

Dec. 1700. In Sachen Schlichting , hernach Ponidau c. 

Magdeburg nunc Hols und Welden. c. Hahn. 1B. 


(5952.) 
( 1732.m. Aug.) S. F. ex actis iudicialib, depromta er 
verificara. In Sachen Schlihting , hernach Ponidau c. 
Magdeb. nunc Holz und Welden c, Hahn zu Seeburg. 7B. 


(5953.) 

'(1733. m. Iul.) Stylus peculiaris Doct. Wencesl. Schlich- 
tingii, Secundi Actoris illegitimati , ex actis ab ipfo fabri- 
Catis erutus „ nec non in adtis Commiflionis copialib. fal- 
fificatis ab eodem in forma aperta per modum adiundi in 
Camera imperiali Spirenfi d. 25. O&. 1580. produdis, de- 
zectus, ipfum Schlichtingium falfitatis circa iam memorata 
acta concinnatae euidentifime euincens. Siue ex abundanıti 


fuperaddita ulterior probatio, ipfummer Schlichtingium didta 
wre Cc3 act a 
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acta commiffionis falſificaſſe. Iundo legali humill. petito 
‚pro. clementiſſ. nunc tandem „ abiecta omni ulteriori cun- 
&tatione „ facienda et habenda refidua actor. relatione tat 
anngs urgentifimis fubmiffiffmisque precibus follicitata, fe- 
sendoque pro reis de Hahn iufta ac falutari fententia fi- 
nali, in confequentiam‘ atque executionem iudicati Caef. de 
10. Dec. 1700. et prout intus, In Sachen Schlichting, 
hernach Ponidau c. Magdeb. nunc Holg und Welden c- 
Hahn zu Seeburg. 1B. 


MCCXXXXIV. Str. zwiſchen Aſmus Moritz 
und Barth. Streelen. 
(5954) 
(1565.)- Wahrhafftige Confutation Aßmus Moritzes 
Burgermeiſters der Altenſtadt Magdeburg der ertichten Aufla⸗ 
gen Barth. Strelens. Magdeb. 4 


Bram 


- Brandenbingcchf. Haus) 


vereiniget mit 
Preuſſen (König. Haus) 
nebſt den Marggraͤfl. Haͤuſern 
in Francken. 


dd» 


Georg Gottfried Rüfter hat in feiner Bibliotheca 


hiftorica Brandenburgica. ( Wratisl. 1743. 8.) Lib. IV. Sect. 
Il. c. 39. die Debuctiong + Literatur ganz übergangen , und 
nur auf Schweder, Zſchackwitz, Künig und den Catalog‘ 
bibl. Plothoianat P. II. verwiefen. In den 1768. heraus’ 
gegebenen Acceffionibus zur obigen Bibl. bat er P. J. p. 
853—376. ein ganz neued Gapitel von den Debuctionen des 
Churhaufes , die er felbft befaß , eingefchaltet, deſſen ich 
mich mit Nugen bedient , daffelbe aber doch fehr zu verbef 
fern , und die Lücken beffelben auszufüllen Belegen, 
heit gefunden habe. Auch in einigen andern Kapiteln der 
Acceflionum find hieher gehörige Schriften angezeigt, wel, 
che ich am ſchicklichſten Drte beygebracht habe. 
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MCCXXXXV. Erbvereinigung des Churhauſes 
mit dem Füuͤrſt / und Graflichen Sauſe 
Hohenzollern betr. 


| (3955.) ! 
1695.) Anmerkungen über das zwifchen dem Churs 
und Fürftlichen Haufe Brbg. dann dem Fürft » und Gräfli 
hen Haufe Hohenzollern aufgerichtett Patum gentilitium 
gucceflorium und Erbs Bereinigung. de A. 1695. 
In Luͤnigs Sel. Script. illufr. p. 399413. 


MCCXXXXVI Str. wegen angenommener 
Rönigl. Wuͤrde in Preuffen. 


(5956.) 


( 1699. ) Ceremoniale Brandenburgicum. Tremo- 
niae. 8. | 7B 


Von dieſem ſeltnen und zu Berlin damals verbottenen 
Buche wird umſtaͤndl. gehandelt in Oelrichs Beytr: 
jur Brbg. Geſchichte (Berl. 1761. 8.) ©. 527542. 


aa. (697-), | | 
1700.) Gruͤndliche Remonftratioh, warum dag Chur 
Haus Brandenburg den. Kon. Titul über Preuffen A 
nehmen befugt, und ſolches auch niemand an feinen haben; 
den iuribus praeiudicirlich fey. 
teht in Cuͤnigs Grundfeſte I. Th. ©. 400. und in 
RR Reims EtaatsrAdis l. Th. ©. a | ’ 
| (3958.) Bu 
(1706. d. 7. Sept.) Reprägfentation an Ihro Kayſ. Mai 
nomine ber Land » Commentheuren und Capitularium des 
J——— Ritter⸗Ordens, un ‚Zeutfcheii Ger 
luͤts, wider den von Chur: Brbg. ſich beygelegten Titul: 
Königs in .Preuffen , abgegangen. 
An Toucelii Rsſtaats⸗Actis I. Th. ©. 769. 
. 6959.) — 
C.RKayſerliche Antwort und Reereditiv.Schrei⸗ 
ben an den Hn Land + Commandeur auf deren gegen Chur— 
— C c 5 Brbg. 


— 
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Brbg. wegen angenommener Koͤnigl. Würde in Preuffen ge⸗ 
führten Beſchwerden. | 
In Toucelii Reftaats » Ad. T. Th. p. 776. 


(5960.) 

( 1701.) Höchflabgendthigted Grauamen bed Hohen 
Zeutfchen Nitter » Ordens über den Gr. Eenefet. Dar 
N Prandenburg vor einigen Jahren anmaßlich zugelegten 

itul eines Herkogen und nunmehr gar von aigener Macht 
vermeintlich angenommener Königlichen Würde von Preuffen. 
Mit beygelegter Hiftorifcher marbaffter Deduction def flaren 
Rechtens, fo dag Heil. Roͤm. Keich und ein zeitlicher Hoch» 


und Teutfch » Meifter ald deß genannten Ordens Oberhaupt 


auff das Lande von Preuffen und bdeffen Zubehär bat. 4. 
| Bu S: 
(3961.) 
-  (1701.) Grauamina bes Teutſchen Ritter » Drbdeng über 
die Koͤnigl. Würde in Preuffen, fo fie auf den Rchs-⸗Tag 
gu Rſpg. übergeben. 4. — 
5 2. 


| ( ı701.) Anonymi extortum grauamen aduerſus rega- 
lem Pruffiae dignitatem. | 


(5963.) 


(1701.) Vindictae Prufficae aduerfus Sacr. Militize Teu- 
tonicae iniqyum et maleficiofum grauamen. Hal. 


V. J. BP. von Ludewig. 
(5964.) 
| ( 1701. ) Ludewig lo. Per. de aufpicio Regum. 
Hal. 4. | 22B. 


(5965.) 
( 1701, ) Ejwsd. Cronwuͤrdiger Preußiſcher Adler. 
Halle. | 2B. 
In deſſelben kleinen deutſch. Schr. (Halle. 1705.) 


p.1—23. 
(5966.) 


(1701.) Ejusdem Erörterung etlicher Schriften vor bie 
Preuß.Crone wider dag Urtheil einiger a. Halle. 


‚Steht Ebendaf. S. 23—80. 
| (5967.) 
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65967.) | 
) Eiusd. Aquila Poruflica regali diademate redi- 
mita iure meritoque plaufu accedente Regum et rerumpubli- 
earum melioris orbis uniuerfi. 


In deſſen Confil. T. IL. p. 877. 
| (5968.) 


J 

CD Eiusd. reſponſum iuris, Porufliam nullo vm- 
> tempore imperio Germanorum fuiffe clientelarem „ vel 
ubiectam vllatenus, daß Preuffen ieberzeit fouverain , niemals 
aber dem deuifhen eich weder unterthaͤnig, noch mit 
Lehng » Pflicht vertwandt geweſen. 


Sin deſſen Confil. T. II. pag. 890. 


| (5969.) 
1701.) Beſtand der Würde und Erone bed Fönlgr. 
Dreufien. 4. . c ) 4B. 

970. 


5 
( ).Leibnitii G. G. Gedanken, was nad) heutigen 
Voͤlkerrecht zu einem König erfordert wird, wo zugleich die 
vage, ob ein Herr go ſelbſt zum König machen könne, 
antwortet und vom Königreich Preuffen gehandelt wird. 
©. Eccards monatl. Auszüge T. I. | 


(€: 

Cı701.) Auszug verfchiebener die neue Preugifche Cro⸗ 

ne angehender Echriften. 4. 18B. 
In J. ©. Eccards monathl. Aus;z. 1701. m. Iul. 


et Aug. 
c(o07a.) 
(1701.) Regiam dignitatem ab Electore Brand. in Bo- 
ruſſia nuper aſſumtam, nihil in je habere, quod iuribus 
regni Poloniae, pactiſque inter illud et domum Brandenb. 


olim initis repugnet, aut Regi et Reip. Polonicae fraudi 
aut detrimento eſſe poſſit. 


(5973.) — | 
( 1701.) Solidi Poloni iudicium de titulo Regali in 
Prufliiam recenter invecto. fol. und 1703. 4. 
— (5974.) F 
(1701.) Neniae Pontiſicis de iure Reges appellandi, au- 
&ore Io. Franc. Albani. 


Veſtra 
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Veftra hic res agitur ; celfi iam furgite.Reges : 
Regia quo perftent nomina veftra magis. | x 
Define , fandte pater, regum lacerare coronas , 
Sunt maiora tuo regia fceptra pedo. | 
Romae nouae typis Aldinis. 8. 148. 


Verf. J. P. von Cudewig. 
Wurde ins Teutſche überfegt unter lie: 


2 (5975.) Ä 
C1701.) Päbft. Unfug wider die Cron Preuffen. 4. 


Steht auch in ben Confil. ICt. Halenf. T. IL. p. 806. 
Don dem lateinifchen Werk famen 300 Erempläre mit 
ner Truppen nad) Italien. 


| (3976.) 
| ( ) Eiusd. Anmerfungen über des habſts Clemen⸗ 
tis XT. gegen bie Preußiſche Crone gehaltene Rede. 
In deſſen Confiliis T. II. p. 875. 


(977.) 

RI. P. de Ludewig Poruſſia vindicata, qua Teu- 
tonici ordinis neniac aduerius regabem dignitatem nouo 
‚zegno illatam in comitiis Ratisbonenfibus a. 1701. propter- 
ea exhibitb Ubello diluuntur et confutantur. 

in Conl. Halent. T. II. p. ©. 887. 


Erſchien auch teutſch unter dein Titel: 


(5978.} 

_ Xı703 J Bertheibigtes Preuff. wider ben vermeinten und 
Hibderrechtl. Anfpruch des teutfchen Ritterordens; und in 
‚befondere beffen A. 1701. auf dem Rstag zu Rgſp. ausge⸗ 
ſtreutes unbefugtes und in iure et facto irrigeg 'gräuämen 
giber die koͤnigl. Würde von Preuffen. Mergentb. 4.. 318. 

Verf. von Ludewip. 
Behm Thücel. 1. c. p. 817. 
(3979) 
(1 P.Ludewig ) Recenüo IV. libellorum de 
Tesl dignitäte Porufliäe illata audtoritate zegni Pro ocerum 
aduerfus malevolorum improbos conätus. 


in Conf. Halenf. T. 11. p. 891. Ä 
— 
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(5980.) 

) Reponfe à Pécrit, qui a pour titre: motifs 
des refolutions du Roi. 4. | | 
| (5981.) | 

(1718.) Dertheidigter Teutfcher Orden mieder die in 
einer vorlängfi vergeffenen vor einiger Zeit aber durch 
CASS. THVCELIUM auf das neue edirten, und den Adtis 
publieis inferirten Echrift den fämtlichen Ritiern zur Unger 
buͤhr gefchehenen Aufiagen. Breslau. 4. 

Verf. Ant. Eonr. von Torrenos. 


MCCXXXXVI. Die Verbindung Preuffens. mit 
dem teutſchen Beich betr, 
©. n. 5962. 


(3982.) 

(1740.) Io. Göttl. Heineecii et Refp. Iac. Henr. Ohle 
diſſ. Pruſſſae in libertatem affertae Specimen , quo proba- 
tür ,„ eam nullo unguam titulo Imperio Germanico fuiffe 
tributariam. Hal, 4. 

(5983.) | 

( ne Bekräftigung , daß Preußen allezeit ein 
founeraines Reich, dem Teurfchen aber niemals unterwor— 
fen geweſen. a: 

In Ludewigs Bel. Anz. 1. Th. ©. 156—165. 
(5984.) 


(1741.) Sam. Franc. Grüttneri Tr. de Pruſſia nunquam 
er nulli triburaria.Däntifci. 4. 


(5985.) 
. ) Unterfuchung und Entfcheidung der Frage: 
ob peuſen iemals zum Roͤm. Reich gehoͤrt habe. Frage; | 


> Sn den Preuß. Merkwuͤrd. P. X, n, 32. p. 647. 
MCCXXXXVIII. Aufnahme, Macht und Vers 
“ groͤſſerung diefes Haufes. I 
— 6986.) | | 
678.) Kurger Entwurff der ——— * Waffen und 
malen. Thaten des Ducchläuchtigften Churfürften von 
rbg. bey den bisherigen Europaͤiſchen exwirrungen. 4. 6B. 


—— 15987.) 
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W — 
In Elect. I, P. —T J. P. 205. 


(3988.) | 

(ı718.) Difeurfus Politicus et Confilinm Catholico - Politi- 
cum,von demAufnehmen und der groffen Wacht des Chfſtl. Haus 
ſes Brandenburg , und wie demflben zu fleuern und wehren, 
damit es den Eatholifchen nicht zu Haupt wachſe, vor hun⸗ 
dert Jahren von einem heit en und eyfrig, Catholi⸗ 
chen Politico verfertigt, aniego aber durch einen von befr 
en Nachkommen ‚ aus dringenden und böchftwichtigen in der 

orrede mit mehrern angebeuteten Urfachen, zum erſtenmal 
durch den Druck publiciret. Ingolſtadt. 4 AD. 


Mieder aufgelegt, Regenſp. ( Berl.) 1759. 4 43-2. 
mit einer neuen Vorrede, welche von Wirzburg datirt, 
torinnen der Advocat April vorfommt. Diefe Aus⸗ 
gabe ift etwas verändert. | 

Er ficht auch in den Erläuterungsfchriften über den 
Hippol. a Lap. Frf. 1763. 8. 


Ein Auszug fleht In Cuͤnigs Eur. Staatd Confl.P. I, 


p» 1352 F 
Dieſe Schrift iſt bey Gelegenheit der Juͤlichiſchen Suc⸗ 
ceßion im J. 1609. von dem damaligen Reichsvicekanz⸗ 
lee Tevin von Ulm geſchrieben, und von Chriſt. 
Thomaſius heraus gegeben worden. ©. Oelrichs 
veytr. z. Brandenb. Geſch. (Berlin 1761: 8.) S. 543-568. 
Küfteri Acceſſ. P.I. p. 528. 


| (5989) 
C(12727.) Eilfertige — — des zu Wien diſcurri⸗ 
renden Editoris von demienigen Confilio Catholico Politico, 
dag Aufnehmen und bie groffe Macht des Chfl. Haufes 
Brand. ꝛc. 4 4B. 
Zernigk, ein Regenſpurger, fol der V. geweſen ſeyn. 


(5990.) 
(1727.) Beyläufige Meinung von dem ohnlängft unter 
den Hhn Eatholifchen roullirenden ditcurfu politico et con» 
filio catholico politico vom Aufnehmen und groffen Macht 
des Chfl. Hauſes Brbg. 4 2 et 
(3991.) 


— 





% 


auch die | 
‘in Europa und dadurch die allgemeine Frepheit, Ruhe und 
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(5991.) 

.) Unpartheyifche Befchreibung der Geſchichte des 

————— des Chfl. und koͤnigl. Hauſes von 
22 4. — 


(5992. 
C(2746.) Politische Hiftorie der Etaatsfehler , welche die 
Girosälrhe HRacıren in Berrachtung der Häufer Bourbon 
und Brandenburg begangen , oder: Hiſtoriſche Unterfuchung 
ber a al8 Urfachen von dem gegenwärtigen 
jerruͤtteten Zuftand des Curopäifchen Etaats : Syltemaus, 
und Anzeigung der Mittel, wie es koͤnne wieber eingerichter, 

Der ellung eines gleichen Gewichts der Macten 


22. 


Sicherheit erhalten werden. 4. Vorr. 8.0. S. 13 
er Verf. fol J. E. von Fritſch Heilen. 


MCCXXXXIX. Krrichtung einer nach Afrika 


handelnden Compagnie. 


| | (5993.) | | 

(1687.) Deductie, opgeſtelt by de Keurvorstelyke Bran- 
denburgsche Africaenfe Compagnie „ tot bewaeringhe van 
heer Recht om te vaeren, ende te handelen op ende langs 
de Kuft van Guinea, ende om vergoct te hebben die Schade 
ende Winft - dervinge, die de voorschreve Keurvorstelycke 
Brandenburgfche Africaenfche Compagnie by de Bediende 
van de Geodtroyeerde Nederlandfche Welt - Indische Com- 
pagnie is aengedaen. 53. 


MCCL. Errichtung einer Handelscompagnie 
| in Emden, 
) 


(5994- | 
(1750.) Schreib. eines &n lich. Negotianten an einen 
Kaufmann "in Berlin , die koͤnigl. Preüßiſche Handlungs 


Compagnie betr. London. 4. 


MCCLI. Die Aufbelfung des Credits befonders 
in Schlefien berr, 
S. N, 1998 “ 2003. 
1775.) Sdreih ER fi 
\ 1775.) Schreiben eines dur eſien gereifeten auf 
merffamen Rannıs über dortiges ——— 
inte fi in Brſchw. Beytr. 1775. ©. 72936. 
u ©. 367. nad) N. 2003. 
Demers 
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(5996.) 


C 1775.) Bemerkungen über die Schlefifche Fandfchaft 
befonders bey den gegenwärtig. Zeitläuften. Bresl. 4. 9% 


*) Grläutert und berichtiget die Saͤtze derSchrift, 
unter n. 2002. welche gar zu allgemein , unbeſtimmt 
und uneichtig find, mit vielen erhebl. Gründen. 


(5997.) 

(1776. d. 9. März.) Gutachten eines Cingefeffenen im 
Jauchiſch. Kreiſe über den Plan zur Aufhelfung des Erebits 
mit Anmerkungen eines Eingeſeſſenen ın der Ukermarf. 
Prenzlau 4. 79 

Berf. Geh. Zuftig » Rath, und Landvogt. v. Berg. 
— . (5998.) — | 

(1777.d. 16. Ian.) Entwurf zum Chursund Neumarkiſt 

Landfehafts + Reglement. Berl. — A 


(5999.) 

( 1777.) Rechtl. Erdrter. der Frage: Db die Lehend 
Eonftitittion vom 1. aan. 1723. nach dem Entwurf zur ces 
pidirten Lehens » Konftitution d. d. Berlin den 16. San. 1777. 
mit Deftand Rechtens abgeändert werden fünne und mag 
dazu erfordert werde. Berl. 4. 706. 

(6000.), 
.  Cız77.d. ı5.lun) Chur» und Neumarkiſch. allergdgſt. 
confirmirtes Nitterfchafts Eredit+ Reglement. Berl. 439% 
-  (6001.) u 

(1778.) Ueber das Landfchaftl. Eyftem in Schleſien. 

Finder fi in der Samml. von Aufjägen , die gröftem 

ıheild wichtige Puncte der Siaatswiflenid. bett. 

1. Th. ©. 417. 

*) Der Credit, der_ durch ben Testen Krieg äufferft ges 

ſchwaͤchten Güterbefiger ift durch ihre Mercinigung 

gluͤckl. wieder hergeftellt : im diefer Schrift aber wer⸗ 
den die Veranlaffungen und das Wefen der Sache auf 
das genauefte entwickelt und unterſucht, welche Xor 
theile Dadurch bereits geftiftet und noch ferner zu bofs 
en ‚ und welche nachtheilige Folgen, unter. gemiffen 

srausfegungen , zu beforgen , oder auch wirklich ent⸗ 

fanden find. Ä 


(6002.) 
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| (6002.) 
1779, m. fun.) Stock-Jobberej in Schlefien, ober Dr. 
Saͤnftls Einfluß auf die daſigen landſchaftl. Pfandbriefe. 

Findet ſich in Schloͤzets Briefwechſ. IV. Th. 20. Heft. 
*) Durch die patriotiſch. Bemuͤhungen des koͤnigl. 
Be Staatsminiſt. von Carm̃er das Creditwe⸗ 
en des Schleſiſch. Adels durch landſchaftl. Pfandbrie e 
und andere Sicherheitsmittel in eine fo vortheilhafte 
Lage verfegt worden, daß nicht allein die Staͤnde der 
Minden: Kavensbergifch. wie auch Tecklend. Lingenſchen 
Provinz diefem Beyſpiel gefolgt find, fondern auch der 
Churmärkifche Adel fich bemuͤht hat , feinem Neal» und 
Perſonalcredit aufzuhelfen , welches wichtige Geichäft 
felbft von Er. K. Mai. mit bearbeitet wurde, Es ver. 
urfachte zwar verfihichene Zweifel ynd Widerſpruͤche, 
befonders wegen der Lehensverfaſſung, deren Abaͤnde⸗ 
zung eine der geöften Schwierigkeiten war : allein die 
Sache murde durch das Eredit  Keglemmt glück. zu 
Stande gebracht, hat bisher Nugen gefchafft und ver 
fprıcht auch in der Folge die beften Wirkungen, 


MCCLIL Verwandlung der Rirterdienfte 
(5003.) 


CIr8.). Rechtliches Gutachten wegen der Lehns⸗Ver⸗ 
erbung und iährl. Bezahlung der Kitten Pferde, Ber, 4, 6B. 


Verf. 7. P. von Audewig. 


| (6004.) j Br 
t 17194 Affecuration vor bie Mitterfch, im Hzth. 
Magdeburg. Berlin. 
— Goeos) 
(ı?721.) Sinceri Veridici iuriſtiſche und politiſche Be⸗ 
trachtungen über dieſes rechtl. Gutachten. Ulm. 4 229. 
Verf. Joh. Steph. Burgermeijter, 
| | (60067) | - 
- C.-9)8, Roͤm. Kayſ. Mat. anden König von Preuß 
fen ‚wegen der in beffelben Landen vorgenommenen Lehens⸗ 


eränderung ꝛꝛc. erlaffeneg Schreiben nebft der darauf ers 
folgten Antwort. 4 2B. 


De, Bibl. I. V. Da (8007.) 
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(1725.) Allerundbgfte Vorftellung ded Unfugs und fub- 
et obreption der Imploranten ad Concluf. d. · 28. Dec, 
1722. koͤnigl. Preußifch. Anwalds in Sachen einiger weni 
ger aug er Nitterfhaft c. den König in Preuſſen 
als Hzg. zu Magdeb. in pro der Lehensvererbung zc. 

2 - ; (6008. J | 
RR ; ) Bon den Roßdienftgeldern und der Lehns 
vererbung. * 
In Cudewigs gel. Anz. III. Th. ©. 516. f. 


f 


MCCLIN. Str. mit Frankreich. 


— (6009.) 
(1672.) Memoriale Gallicum ad S. R. J. Status Ratis- 
ponae publice dictat. una cum, refp. legati Ele&toralis Bran- 
denburg. publici. iuris nondum fada. 4. . 5». 


.... (6o1o.) 
C1673.) Memoriale fecundum cum refponfionibus. 4, 


(6011.) 

(1673.) Des Königl. Franzöfifchen Plenipotentiaril Me- 
morial „ oder Klage» hei an die Meiche + Berfammlung 
gu Rgſp. über die von Sr. Chf. Del. zu Brbg. ergriffene 

Zaffen ; famt einer zweyfachen Beantwortung und Ablei— 
nung deffelbigen, um zu erweifen, daß Se. Chf. Dechl. zu 
— hoͤchſt gemuͤßiget worden, die Defenfions - Waffen zu 


Stehet im Diar. Europ. T. 26. im Anhang. 


(6012.) 

( 1679. d. 29. un.) TraitE de Paix entre le Roy de 
France „ le Roy de Suede et l’Eleteur de Brandebourg 
conclu ä St. Germain en Laye. zugleich mit dem deutſch. 
Zitel : Friedensfchluß, fo — Ihrer 55 Maieſt. 
von Frankreich, Ihrer K. M. von Schweden und Sr. Chfl. 
Ochl. von Brbg. zu St Germain en Laye getroffen "= 

Bi 


ben. 4 
(Ho13.) 
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6013.) 
(1689.) Sr. Chfl. Debl. zu Brbg Edict, betr. den ger 
——— Krieg wider Frankreich und wornach Er. Chfl. 
chl. Unterthanen und Angehörige waͤhrenden folchen Krie— 
es der Handlung und Schiffarth halber , wie aud) font 
Ed achten. Coͤln an der Spree. 4. 1,8. 


MCCLIV, Sır, mit Schweden. 


(6014.) 

' } Iuftification de If conduite de S. A, E. de 
Brandenb. Fred. Guillaume touchant le trait€ de la paix et 
de l’alliance fait avec le Roi et la Republ. de Pologne a. 
1657. contre les Suedois, 

| (6015.) 


( 1658. d.4. Aug. ) Sacrae Regiae Maieftatis Svecicae 
Commiflfariorum Refponfum ad literas Legatorum Eledora- 
lium  Brandenburgicorum Coloniae ad Spream exara- 
tas, A. y 365. 

(6016.) | 

( 1658. ) ———— iſcher an die Koͤnigl. Mai. von 
Schweden abgelagener Geſandſchaft Verrichtung, woraus 
zu erſehen, wie wunderlich man dieſelbe getractiret und ab⸗ 
gewieſen, weil fie vom Friede ſprechen, und Ge. Chf. Dchl. 
mit Schweden gegen Pohlen und dero gealliirte ſich in die 
vorige Kriegeshaͤndel nicht wieder einlaſſen wollen. Ham⸗ 
burg. 4 649. 

(6017.) 

— Kurtzer Auszug deſſen, was zwiſchen den Dohl. 
und Großmaͤchtigſien Fuͤrſten und Hhn , Hu Carl Guſtav 
Könige in Schweden und Hu Fried. Wilh. Ehfft. zu Brbg 
Hg in ꝛc. vom Jahre 1655. big auf den 7. Jan, 
1656. aufjerhalb Krieges fürgegangen und gehandelt wor, 
den, woraus — erhellet, mit was Recht oder Unrecht 
Sr. Chfl. Dchl. zu Brbg. ein Urſacher und Anſtifter des 

ohlniſch. Krieges genennet werden. Aus ben Lat. ing 
eutſche uͤberſezt. 4. 34. B. 
(6018.) 

( 1661. ) Inſtrumentum pacis perpetuae inter $. Reg, 
Majeftar. et Rempublicam Poloniae eiusque foederatos ac 
belli 1ocios S. Caefar. Maieft, et Sereniff. Elechrem Bran- 
denbusgic. ex una et inter S. Reg. Maieitat, regnumque 

- Dd a Sueciae 
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Sueciae ex altera parte ad Gedanum in Monaiterio Olivenf 
HI. Maii A. 1660. initae et cenclufae, una cum Ratifica- 
tionibus Articuli feparati declaratorii ratione Elbingae, aliis- . 
que his annexis regionib. Regiom. 4. | 154, B. 


(6019.) 
(1674.) Die Gerechtigkeit der Churbrgiſch. Waffen ge 
gen die ın Stockholm als Fönigl. Sawedier Reſidenſtadt 
ffentlich gehaltene Audienzrede des franzoͤſ. Ambaſſadeurs 
Mr. le Marquis de Fequiers dargethan und —— in ei⸗ 
nem aufrichtigen Sendſchreiben an einen vertrauten Freund 4. 


| (6020.) 

(1674. ) Protocoll derienigen Unterredung, melche ber 
Brandenburgiihe Dber » Präfident Trepberr von Schwerin _ 
ind Herr Kanzler Somniz mit dem Koͤnigl. Schwediſchen 
Adgejandten Herrn Oberſien Wangelin gehalten am 2% 
Heumonats ic. 4. 5 | ı 3. 
- — (6o21.) I 

- (1675. ) Memorial fo Sr. Ehfl. Dchl. zu Brand. voll, 
mächfigter Gefandte geheimbte Kath und Canzler im Kürs 
ſtenthumb Minden Herr Gottfried-von Jena , auff Dolbew 
ni; , Ziemendorff und Kemnath wegen der Koͤnigl. Mayeſt. 
pu Scmeden Armee Einbrucd in das Nömifche Reich und 

ie Ehurbrandenburgifche Lande , auch der bdarinnen ven 
übten Feindthätlichkeiten halben in Regenfpurg übergeben 
und den ı2, Martii öffentlich dictirt worden. 4. ı3. 

| ur (6022.) 
| (1675.) Kayſerl. allergnädigfte Nefolution auff die um 

term ı. Decembr, 1674. und ı7. Jan. diefes Jahre abge 
laffene Reichsgutachten die ver Churbrandenburg contra 
quoscunquè invafores gefchloffene Reich® + garantie und wuͤrk⸗ 
liche Huülfleiftung betreffend ſamt beygefügten zweyen deß 
am Sanferl. Sof anmefenden Chur » Brandenburg. Gefands 
tens zu folchen End übergebenen Memorialien dietirt Ratisb, 

in di&t, publica die 3, Tebruarü. 4. 1B. 


_ (6023.) 
(1675.) Caufae , quibus permota_fuit Regia Maieftas 
Sueciae , ad arma Electori Brandenburgico inferenda. 4. 


In Zondorps At. publ. T. X. p. 324. 
/ - (6024.) 
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(6024.) 
(1675.) Examen literarum Suecicarum , quae Holmiae 
Die XVI. Decembr. anni praeterlapfi datae, et ad Proceres 
S. R. Imp. Ratisbonae congregatos , aliorumque abfentium 
legatos miffae funt, extemporanee fcriptum et exculum. 4. 


FE (6025.) 

) Alitophili ad Cenforium Epiftola, qua iufti- 
tia armorum Brandenburgicorum per Oratorem Gallicum 
Feuquierium fermone publico , Holmiae habito ‚ impugnata 
afferitur. 

Binder fich lateinifch und deutſch im Diar. Europ. T. 

30. Append. p. 30—56. 

(6026.) 

(1675.) Modeftini Sendfchreiben an Alethophilum, in 
welchem die Behutſamkeit derer Schwebdifchen Waffen , fo 
nicht wider Chur > Brandenb. gerichtet werden koͤnnen, bar 
gethan und ermwiefen wird zc. ıc. 4. 11.0. 


(6027.) 

( 1675.) Gedanken über den Schwebifh. Einfall in 

Zeutfchland und zwar vornemlich indie Chfſil. Brbgıfche 
Provinzen Mark und Pommern. 4. j | 


(6028.). | 

C(675.) Chf. Brbgifch. Antwort auf das von J. K. M. 
in Schweden an die Stände des H. R. Reichs den 16. 
Dee. 1674. abgelaffenes und im Druck publicirtes latein. 
Schreiben , wie auch die Defenfions - Allianz zwiſchen Schwe⸗ 
den und Brog. 1673. zu Coͤln an der Spree gefchiof 
fen. 4: — zZ B. 
8 Auf einigen gleichzeitigen Exemplaren findet man die 
orte: wie auch die Defenfions - Allianz u.ſ.w. ıc. nicht. 


(6029.) X 
2. 0616735.) Gründlihe Wiederlegung der vom Chf. zu 
Brbg. publicirten Antwort auf das Schwediſche Schreiben 
an Cor. und Stände des Reichs de dato 16. Dec. 1674 
Nebſt Beylagen. 4. | | 
| . / (6030.) Ä 


(1675.) Einige-Anmerfungen bey der von dem Könige 


in Schweden erausgegebenen und alfo genannten Gruͤndl. 
— Od 2 Wider⸗ 
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Widerleg. der von br Chfl. Dehl. zu Brbg. — 
Antwort auf Ihro K. Mai. in Schweden an Churfuͤrſten 
und Stände des Reichs ohnlaͤngſt unterm 16. Dec. 1675. 
abdelaffenes Schreiben. 
/ (6031.) 
1675.) Summarifthe information deſſen, was zwi— 
(ben $ M. zu Schweden und Ihrer Chf. Dal zu 
SBrbog/eine Zeit hero — 4 «. 


32. 4 
(1675. ) Gruͤndliche und ausführliche Gegen ⸗Infor⸗ 
mation in welcher dasienige, was in der von: denen Fuͤrſt⸗ 
lichen Bremiſchen Näthen auf dem neulich — Luͤneburg ge⸗ 
haltenen Nieder⸗Saͤchſiſchen Creyß⸗Tage uͤbergebenen und 
den 27. May dieſes 1675. Jahres ad Dictaturam gebrachten 
ſummariſchen Information? ſowol auch, was in dem Koͤnigl. 
Schwediſchen Beantwortungs » Schreiben an J. K. M. de 
dato Stromsholm den ı5. Febr. diefes Jahrs; und bank 
in einigen an verfchieden: Königlihe und andere Hs 
or getragenen lateinischen Buncten wieder Ihro Ch 
ol. zu Brbg. angeführet werden wollen , bauptfädylich 
beantwortet und miderleget wird. 4. 132, 


In Londorps Ad. publ. T. X. p. 294. 


6033. 
(1675.) ahrhaftiger und Jusfahrl. Bericht alles deſß 
er ı was ſich feithero zwifchen der Cron Schweden und 
"Ehurbrg. zugettagen , beflchend ang einer fummarifch. Infor—⸗ 
mation, Geyeninformat. und unterfchieblichen Beyl.4. 22, 


(6034.) 


6034. 
(1675.) Sg or Antwort auf die Schmebifche 
fo genannte gründliche Wiederlegung. 4. 


| 


Die Widerleg. finder fih in Diar. Europ. T. 30.im | 


Anh. p. 145—ı71. und die Antwort 1. c. T. 32. im 
Anh. p. 89—136. 
(6035.) 

(1675.) Schwediſche Nemonftration , dadurch man ©, 
Ehfl. Di. zu Brbg. zum Aggreflore wider Schweden ma 
chen und Ihro N. SR. su Groß» Briftannien wider diefelben 
aufbringen wollen , aus dem Franzoͤſ. ins teutfche überfo 

et, nebſt einigen von Churbgiſcher Seiten dabey gefügten 
nmerkungen. 4. | ad. 

In Londorps Ad. publ. T. 10. p. 329. 

| (6036.) 
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| | (6036.) | 
1675.) Das des Reichs allezeit mehr als fein eiger 
nes — Chur⸗Haus — 4. 


(6037.) 
(1677.) Diſcuſſo quorumdam Scriptorum Brandenbur- 
 gicorum „ quibus partim publico nomine ,„ partim priuato 
aufu S, Regiae Maieft. Sueciae confilia et adiones circa. 
res Germaniae vulgo traducuntur. Stralfundiae. 4. 


 .(6038.) 
1678.) Entwurf ber rechtmäßigen Waffen und gluͤck⸗ 
he des Churfürften von ae bep der bier 
berigen europäifchen Verwirrung. 4. 


(6039.) 
(1679.) L’Examen de l’Ecrit, qu’on a publid fous le 
titre de la Copie d’une lettre, en datte de Dobran du 27. 
Nov. 1678. touchant l’Entrevue de Sa Maieit& le Roy de 
Dennemarck , et de Sa Seren. Elet. de Brandenbourg, en 
ce lieu M, er ce, qui s’ y eft pafse. 4. 
( 1679.) U — . betreffend die zwi⸗ 
1679. ) Unterſuchung des Scriꝑti, betreffend die zw 
ſchen K. M. in Daͤnnemark und Chf. dxchi. zu Brbg. ge⸗ 
haltene Zuſammenkunfft. 4. 


(6041.) 
(1679.) Urfachen und Gründe, warum Franfreich bem 
Chf. zu Brbg. mehr Satisfation procuriren fol, als dem 
59. zu Brfchtog » Lüneburg wiederfahren, mit gründlicher 
ng warum Pommern ihm deswegen abzutreten, 
und wie Schweden zu vergnügen fey. 4. 


(6042.) 

(1679.) Recueil de quelques Pieces fur la Queftion, 
fi Monfeigneur PElecteur de Krandenbourg doit recevoir un 
meilleur traiteıment et obtenir une plus grande farisfation 
que la Serenifime Maifon de Brunfvic et Lürebex:g. à Co» 
logne fur le Rhin. 12. 

Iſt eine Ueberfeg. der vorhergehenden Schrift und fol 

den ehemal. Brbgifch. Gefandt. Nic. Blaßheim zum 

Verfaſſer haben. | | 


Dd 4 MCCLV. 
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MCCLV. Str, mit Schweden wegender Pom⸗ 
meriſchen Lande. 


(6043.) | 
(  . ) Copia pa&or. hereditarior. inter Marchionem 
Joachim. Pr. Eledtorem Brandenbuigic. ex una et Georgi- 
.um , Barnimumque. Pomeraniae duces ex altera parte, nec 
non ordinib. earundem prouinciar. füper ditionibus Pome- 
yanis ,„ in iisque future fuccefione a. 1529. initor. uti ab 
Ipfis quidem Pomeraniae ducibus et ordinib. obfignata et 
edita fuerunt. Item foederis a Guftavo Adolpha Suecor. 
Rege laudatiff, mem. cum Pomefaniae duce nouiflime defundi 
ercufli a. 1620. Denique Edidi $. C. Mai. ad Urdines 
omeranas fuper fuccefliione in iltas prouincias ad Ser. 
Septemuirum emanati. 4. 


Kam auch deutfch heraus unter folgendem Titel : 


| . (6044.) | 

€ Abdruck der Verträge , fo in A. 13529. zwi⸗ 
fchen Mof. Joa. zu Brbg. an einem und Hzg. Georgen 
und H;9 Barnim zu Pommern am audern Theile uber den 
Pommerifh. Landen und dero zukünftigen Succeßion ge 
iroſſen; ulfo wie fie von gemeldten Hzg zu Pommern felbft 
und auch von den Ponmerfchen Kandiiänden volljogen unb 
ausgegeben worden, woraus ber Chfi. Dehl. zu Brb . und 
dero Hauſes Recht auf die Ami Lande zu Eben 5 
ingleichen auch eine Copey des Pommeriſch. Alliancen , wel⸗ 
be König Guſtav Adolph zu Schweden mit dem leztver⸗ 
fiorbenen Hzg in Pommern in A. 1630. gettoffen. ur 
iſt hiebey et Abdruck des Patents, weldes die R. K. M. 
an die Yommerifchen Landftände , wegen der an bie Chfl. 
Dechl. zu Brog gefallener Succeßion felbiger Kande haben 
ergeben laſſen. 4. 


| 7 (6045.) I | 
Gs 7.) Abdruck etlicher an die Chfl. Dchl. zu Branbenb. ıc. 
nad bfleiben des Herzogs zu Pommern gemechjelter Schrif—⸗ 
ten. 4 


(6046.) 

(1638.) Literae ab obitu Pomeran. Ducis laudatiſſimae 
memor. ex Aula Serenifl. Septemuiri Brandenb. et ad cam 
datae : nec non alia quaedam monumenta „ cum recentiora 
et antiqua, ex quibus gt euidentiſſ. Serenifimi — 

miliae 
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miliae ius in Pomeraniam, et quae ipfi a parte Syecicainiicia- 
tur-oppofitio ,apparet, e Germanico latine imprefl, 4. | 


(6047.) 
| 1646.) Handlung ber faiferl. und Schwediſch. Geſand⸗ 
ten wegen Abtrettung und Ceßion bes Hzth. Pommern an die 
Krone Schweden. 


©. Kondorps Ada publ. VI. p. 31. 


(6048.) | 
(1646.) Der Churbrandenb. Gefandten Replic auf fol 
che Handlung. h 


S. ebendafelbfl. p. 33. 


(6049.) - | 
(1647.) Accord fait entre les Ambaflfadeurs de Suede, 
et ceux de Brandenb. touchant la Pomeranie. Ä 


©. Künig Part. fpec. Cont. 2. $ortfeß. I. p. 69. 


(6050.) | 

(1653.) Tra&atus inter Reginam Sueciae Chriftinam er 
Ele&torem Brandenburgic. Frideric. Wilhelm. initus de ac- 
curatiori limitum ducatus Pomeraniae definitione, aliisque 
rebus huic connexis,, uel alioquin inter eosdem contrener- 
fis Stetini 1653. cum Procuratoriis , ratificationibus utrius- 
que partis, uti et Diplomare ceflionis eledtoris Brandenburg. 
Dat. Coloniae ad Spream a. 1653. tandemque conienfu 
Chrift. Wilhelmi , Chrift. et Alberti Marchionum Branden- 
burgicor, cet. | 


- Kinder fich bey Gaſtel de ſtatu publ. Europ. c. 19. p. 161. 
ondorp Ad. publ. T. VII. p. 851. Luͤnig im 
Rsarch. Part. fpec. 111. Th. I. p. 142. | 


©. aud) Diar, Europ. Cont. 7. p. 573. 


(605 1.) 

( 1660. ) Summarium Proceflus , quo erga Sereniff. er ' 
Potentiff. Eledtorem Brandenburgenf. contra Inftrum. Pac.: 
pragmaticas imperii Sandtiones ,„ Dei, Naturae „ Gentium 
oımniaque iura circa reftituendanı Pomeraniam ulteriorem 
apud ita dictos limirum tradtatus Stetini habitos magna in- 
iuſtitia nfa eft Suecia. Deut. 27. v. 11. Maleactus, qui 
monet terminumproximi ſui et dicet totus populus Amen.4. 38. 


Dd5 (6052.) 
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(6052.) er 
N Memoriale in pundo auxilii et adfiftentiae 
eontra iniurias et arma cum aliorlım, tum fer. Electoris 
Er dire&um ad S. R. Imp. Collegium Ele&orale a S. 
eg. Maj. Sveciae Confil. Status - aulico et Ducaruum'Brem. 
et Verd. Praefide, ur et eiusdem Ablegato extraordinario 
Matthia Biorenklov , Haereditario in Emenhoff. Wanne 
ftadt er Tislingen, 4. 248, 

(6053.) 

( ) Repraefentatio inter $. Caefaream Maieftatem 
et S. Repiam Maieltatem Sveciae actorum de negocio In- 
veftiturae ſuper Provinciis Regiis in Germania. Stra- 
lefund. 4 j 72 ©. 

(6054.) | | 
| ( 1678.) Brandenburgic. ius antiguum in Pomeraniam 
$. Ehurbrbg. uraltes Recht und Prätenfion wegen des Aw 
gefalls, Zitul undWappeng, auch endlichen Befig und Einnah⸗ 
me der Higthlämer in Vor und NHinterpommern,, tie fe 
ches in feinem Urfprung umd Zuwaͤchs beyder Seiten durch 
etliche Erbtheilungen und Heyrath von vielen Seculis her 
gegründet. Stralf. 4- 


MCCLVI Ste. mie Schweden wegen des Dors 
Pommeriſchen Sequeitri. 


(6055.) 

( 1715. ) Manifeft du Roi de Pruffe „ oü il expofe les 
motifs , qui Tont engage A fe charger du Sequeftre de la 
Pomeranie Suedoife. ” | 

(6056.) 

(ı715,) Motifs qui ont engage fa Maj, le Roi de Pruffe 
a fe charger du Sequeftre de la Pomeranie. Suedoife, et 
qui l’obligent 4 en maintenir lesConditions. Berlin. 4. 34, B. 


| R Bor) | | 

Cırıs.) Kurse Information wegen des von Sr. K.M, 
in Preufen übernommenen Vorpommeriſch. Sequeftri , wor⸗ 
aus die Urfachen erhellen , die hoͤchſtged. ©. K. Mai. ger 
nöthiget , zu Abwendung der ihren Landen und dem Deu, 
Keich angedeohten augenfcheinl, Gefahr und ohnverſchuldet 
wider fie vorgenommenen Feindſeeligkeiten mit bero SEmee 
anzurucken und fich dadurch wider alle weitert ide 

u 
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ufälle leich mit der Ruhe in dieſen Gegenden verſt⸗ 
* — Beruikchen, Berlin 4. 6B. 
©. Staatskanzl. Th. XXV. ©. 374407. und neu er⸗ 
oͤfneter Weltsund Staats» Spiegel VIL Th. ©. 


1185 — 1208. 

(6058.) 

(1716.) Lettresde SonExcellence Mr. leBaron deMüllern 
Miniftre d’Etar du Roi de Suede au Sr. Sternhoeck Secre- 
taire de Sa Maj. au fujer des differents preients entre le 
Roi de Pruffe et la Suede, avec des remarques . 64 ©. 


Verf. Hr von Ilgen. 


| (6059.) 

Ge) In fa&to gegründete Worftellung gegen die aus 
gegangene Furge Information wegen des von Gr. Mai. in 
hen en fo genannten übernommenen Bor + merifchen 
Sequeftri , woraus zu Tage lieget , wie weit Seine Koͤnigl. 
Maieft. in Schweden durch die wegen Stettin errichtete Com 
ventionen verbunden zu achten, wie billig iedennoch hoͤchſt⸗ 
gedachte Seine Koͤnigl. Mai. aus Liebe zu dem längft ger 
wuͤnſchten Frieden ſich darüber erfläret, wie unverantwort⸗ 
lid) aber der Königliche Preußifche Hof felbiger zu Befoͤr⸗ 
derung feiner auf das Königl. Schwebifche Vor : Pommern 
laͤngſt gerichteten Abfichten , und zu Beichönigung feiner nun: 
mehro angegebenen öffentlichen Feindfeligfeiten und der im 
Roͤmiſchen Reich angezündeten Kriegs » Flammen mißbram 
het. Auf allergnädigften Befehl gedruckt. 4. 

Sin der Staatskanzl. 27. Th. p. 482608. 

c606o.) | 

(1720.) Friedens Tractat zwiſchen Seiner Koͤnigl. Mar. 
ieftät in Preuffen und der Eron Schweden gefchloffen im: 
Jahr 1720. Regenſpurg. 4 23,8. 


. MCCLVII Str. mic Schweden — freyen 
Schiffahrt der Staͤdte Frankfurt und 
Stargard. 

(6061.) 
1685.) Aufrichtige und mahrhafte Relation deffen, was 
bey = zu he Colbatz A. 1684. zwiſchen !K. M. 
in Schweden, wid Gr. Chf. Dchl. zu Brbg. dazu depu⸗ 
tirten Miniſtris gehaltenen Commißion , wegen Der Eu 
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Schiffahrt der Städte Frf. und Stargard in die See aus 
ber Dber und der Ihna vorgangen. Aug denen verübten 
Actis bona fide extrahirer und verfaffet. 4. 101,8. 


MCCLVIII. Str. mit Polen die Aufhebung der 
Lebens Verbindlichkeit des Herzogth. Preuſ⸗ 
fen gegen Polen betr. 


(6062.) 

( ) a) Primum beneficium et conceſſio ſimulta 
neae inueftiturse in ducatu Borufliac b) Confirmatio fimul- 
taneae inueftiturae „ c) Rcnouatio fimultaneae inueftiturae 
“ poftmortem loachimi II. in Electorem Ioh. Georgium,. 258. 

(6063. 

..Cı658.3 Chfl. Dehl. zu Brbg. Manifeftation an gefamte 
Stände und Einfaffen des Hzth. Preuffen, meichergeftalt von 
Sr. Königl. M. und der Crone Polen Sr. Chfl. Dahl. der 
bisher getragenen Lehengpflichten entbunden und mie hinge 
gen S. Ehfl. Dahl. dero Erben und männliche Nachkommen 
von denjelben Einfaffen des Hzth. Preuffen vor ihre einige 
Dber » und Erb » Heren in fchuldigfien Pflichten zu erken⸗ 
nen feyn. 4. 4.0. 

| (6064.) u 

( ). Diploma , in welchem Joh. Cafimirus König 
in Polen. dem Durchlauchtigften Friederich Wilh. das Hzgth. 
Preuſſen mit ober und abſoluter Gewalt unter dem Recht 
der hoͤchſten und rechtmäßigen Herrſchaft zu haben, zu be 
halten und zu befigen und zu regieren übergibt , alle Staͤn⸗ 
den aber des Hzgths Preuffen von denen Iyrer Eönigl. WM. 
Hhn Vorfahren und derofelben Königreich geleifteten Hul⸗ 
digungen und Ende losfpricht und erlälfet. 4. ı d. 

(6065.) 

( 1658.) Diploma, quo Io. Cafimirus Rex Pol. Frid. 
Wilhelmo Ducatum Prufiae cum fuprema atque abfoluta po- 
teftare concedit. 

MCCLIX, Str. nebft der Stadt Danzig mit 

— Polen wegen der Zölle. 

(6066.) 

C(637.) Informatio de iuribus terrarum Prufiae et ciui- 
tatis Gedanenfis adyerfus telonii affeftationem. 4. 

i MCCLX. 
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.MCCLX. Str. mit Polenden Beytritt zu Schwes 
| den beır, | 


(6067.) 

) Difcurfus hiftorico-iuridico politici, qua iu- 
ftitia, quo armorum jure „ exorto inter Sueciae et Polo- 
niae reges beilo ,„ Serenifl, Eledtor Brandenb. caftra regig 
Sueciae fecutus fuerit, 

Verf. Jac. Andr. Cruſius, mie aug f. Tr. de emi- 
nente dominio prineipis. Cap. IV. p. 29, n. 15. erhellet. 


MCCLXL Str. mit Polen wegen Annehmung 
der Rönialichen Wurde, | 
n. 5972. 5973- | 
MCCLXIU. Ste. mir Polen wegen neueingeführs 
Ä ter Zölle. . - — 
(6068.) 

( 1718.) Succincta delineatio iuris certi et iudubitati, 
quo Reg. Maieft. Prufüae teloneor. per maiorem Poloniam, 
Litthuaniam et Prußiam occidental. uerfus Regnum Pruffae 
nouiter introdudtor. aut audtorum plenariam abrogationem: 
vigore pactorum iure optimo maximo poftulat. 4. 98 


(6069.) | 

(1719.) Expofitio breuis Grauaminum , quae mercato- 
res et alii Regni Prufiiae incolae in materia commercior, 
cum regno Poloniae habent et quorum abolitionem atque., 
remedia ex humillimis praefätor. mercatorum ac incolarum 
duerelis propofitionib. atque fupplicationib. Sacra Regia Ma- 
jeftas Prufliae circa inftantem uniuerfalium Regni Comitio- 
rum reaflumtionem Sacrae Regiae Maieſtati et Serenifl, Rei- 
publ. Poloniar. amicifime non minus ,„ quam inftantiflime 
commendat. 98. 


MCCLXIII. Str. mit Polen den ungegründeren 
Verdacht gegen Preuffen berr, 
(6070) 

.  (ı1718.) Literae Regis Boruffiae ad Poloniae regem , de 
falfo qui orbem peruafit rumore ; Sacram Reg. Maieft. Bo- 
rufliae et fuam Czaream Maieftatem interitum Serenifl. Polo» 
niae Reipublicae moliri, Berolini; 1B. 


Auch teutſch unter dem Titel: 
(6a71.) 


\ 
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\ 


| 6071.) 

Cı7ı8.) Schreib. Sr. 8. Maieſt. in Preuff. an den 
König in Polen, wegen des in der ganzen Welt erfcholles 
wen falfchen Gerichts , ald wenn man dc ig Preuß. 
Seits mit Sr. € aarifch. Mai. in ein auf-den Ruin und 
Untergang der Republ. Polen angefehened Concert eng 
laſſen Hätte. Aus dem lat. Original uͤberſezt. 4. | I 


(6072.) | 
(ı1719,) Serenifl. et Potentiff. Borufliae Regis Declara- 
tio', qua eiusdem erga Sacram Regiam Poloniae Maiefta- 
tem et Sereniff. Rempublicam amicitia „ ftudium Et affectus 
ab ipfis regni initiis variis decumentis demonitrarus afleri- 
tur, et a fitis aut in falfum detortis quorundam  maleuulo- 
rum obtre&ationibus vindicatur. 4 4, Dr 


MCCLXIV. Str. mit den Bifhöffen von Er⸗ 
meland und Eulm. 


08073.) | | 
(1725.) Expofitio breuis iuris facrae reg. Maj. Prus- 
flae- circa templum ad fie ditam Lindam Marianam compe- 


tentis cum Adi. A. B. 4 4B. 


(6074.) 

(1726.) Succincta enodatio ſcripti, quod nuperrime ſub 
tit. Informatio hiftorico - iuridica de fundo ac templo beat, 
Virginis.Mariae ad facram tiliam ſito, vulgo Lindenfi ; una 
cum demonftratione juris dominii proprietatis fuper Linden- 
fia bona et Juris Patronatus ad eandem ecclefiam venera- 
bili capitulo Varmienfi competentis ac dominii utilis patri- 
bus Soc. Iefu ibidem refidentibus legitime collati. 4. 7B. 


| (6075.) 

(1733.) Binae Dedudiones S. R. Maieftatis Boruffiae , 
quibus illuftriff. atque reuerendifl. Dominis Epifcopis Var- 
mienfi et Culmenfi Titulum Sambienfis vel Pomefanienfis 
Epifcopi , nullo plane modo, nullumque ius dioecefanum 
et epifcopale in Serenifl. Regis Borufl, ditione competere, 
tum ex hiftoria , tum ex padis luculentiff, demonſtratur et 
contraria argumenta in tribus fimul adiundis fcriptis illu- 
ftriff. et reuerendiff, Dam. Epifcopi Varmienfis allata refu- 
tantur, una cum uariis literis ad rem hanc pertinentis 


bus, 4. mi,®, 


MCCLXV, 


265. Churfürftl. Haus. 1573 


MCCLXV. Str. mit der Stadt Elbingen. 


| (6076.) Er 

C 1661.) Information des Ehur » Haufes Brbg. bie 
Aufhaltung der Dangiger Poſten, ingleichen die Elbingis 
ſche Affaire betreffend. 4. 


(6077.) 
(1661.) Informatio circa retardationem Poflarum Ge 
danenfium , er circa Negotium Elbingenfe. 4, 
Stehet im Diario Europ. T. VIII. Append.p. 242—445. 


(6078.) ! | 
(1698.) Sr. Chf. Dehl. zu Brand. der Stadt Elbing 
egebene Kapitulation , fanıt dem Schreiben an den Mag— 
cat. 4 


- (6079.) | 
(1698.) Schreiben an ©. Churfürfll. Del. ju Bram 
denburg von der Stadt Elbingen nebft höchfigedadhter Gr. 
Churfürfil. Dehl. Antwort darauf. Mie aud) kurge Be 
auprung deß Churfürfll. Brandenb. Pfandrechts an die 
oͤnigl. prediſch Stade Elbingen. Breßlau. 1B, 


(6080.) 

(1698.) Repraefentatio iuris clari ac liquidi, quo fas 
eft Eledtori Brandenburgico poffefionem pignoris, Eidem 
per aeternum focdus et fidem iuratam in Vrbe Elbinga con- 
fituti , poft patientiam quadraginta annorum, et quod ex- 
eurrit „ apprehendere. | 18%. 

Erfchien auch teutſch uͤberſezt unter folgender Auffchrift: 

(6081.) rs 

(1698.) Vorftelung des Flaren und ligniden Rechtens 
grafft defien Se. Churf. Durchk, zu Brbg. befugt feynd , 
die Poffeflion der Stadt Elbing als eines bderfelben durch 
ein ewiges Buͤndniß und beſchworne Vexheiſſung conftituir- 
ten Unterpfands nach mehr als vierzigiaͤhriger Gedult und 
Nachſicht endlich zu ergreiffen. 198. 

Verf. von beeden Paul von Suche. 
(6082.) 

(1700.) Tra&atus retraditae Elbingae d, 12. Dec. 1699. 

cum ratificat, Regis Polon. d. IX. Ian. 1700. p 3 


(6083.) 
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66083) 

(1700.) Tradtatus rerraditae Elbingae informatio „ cur ' 
Ser. El. Brandenburgici militis intromifionem ciuitas Elbin- 
genfis a. 1698. euitare non potuerit, Be 


 » (6084») 

(1724.) Viterior Dedu&io , quod facra regia maieltas 
Borufliae-in exercitio juris ficut alias qualescunque merces 
ita et fal Hallenfe per Elbingam et lacum Draufen in ufum 
fibi fubditorum libere transuehendi absque omni fundamento 
turbetur. 4 | 3». 

| Goss.) 

C(725.) Vltima et ſinalis demonftratio juris Sacrae re- 
- piae Maieftatis Borufliae ficut quasuis alias merces ita-etiam 

fal Halenfe per Elbingam et lacum Draufen‘ in ufum et 
commodum fibi fubditorum libere transuehendi. 4. 7%. 


MCCLXVI. Sır. die Erwerbung von Weft 
preuſſen betr. 


| | (6086.) | 

(1772. d. 13. Sept.) Koͤnigl. Preuß. Patent an die ſaͤmtl. 
Staͤnde und Einwohner der Yande Preuſſ. und Pommern, 
welche die Crone he bishero befeffen , mie auch der 


Diftricte von Groß »Pohlen diſſeits der Netze. 22. 
Lateinisch Fam «8 heraus unter bemZitel: 
(6087.) £ 


(1772. d. 13. Sept.) Regiae Maieft.' Borufl. Litterae pa- 
jentes ad Ordines et incolas tertarum Pruffiae et Pomera- 
niae , quas Poloniae Reges huc usque pofledere ; uti et 
tratuum Poloniae maioris „ cis amnem Notezam fitorum, 
Datae Berolini. ; 


Polniſch führt es ben Zitel:. 
(6088.). 


» 
(1772. d. 13. Sept.) Patent krola Jego mosci ‘Prufkiegd 
do: wszystkich ftanow y obywatelow Prowincyi Prüf y 
Pomeranii ktore Korona Polska -az‘ dotad trzymala jako 
tez‘ y Powiatow wielsko - Polokich z tey firony rzeki no+ 
tecy lez’acych, w. Berlinie, Er 2B. 


J Gooty) 


1266. Churfürftl, Saus, 1,75 


(6o8y.) 
j (1772.) Ausfuͤhr. der Rechte Er. K. M. non reuß. 
‚auf das dia, Polnetellen und auf verfchiebene andre Kan 
ſchaften des Königreichs Poplen , mit Bemweisurkunden. Ber 
4 (Regenfp. 1773.) | 72. 
Sranzoͤſ. unter dem Titel : EL | 
— (Seo — 
C1772.) Expoſe des droits de Sa Majeft& le Roi de 
'Pruffe für Fe Duche de Pomerellie er fur Plufieurs Aurreg 
Diſtricts du Royaume de Pologne avec les pieces iuftifica- 
tives. Berl, 4. ze EN a) 9 6. 
Erſchien auch Inteinifch unter bem Titel : 

(1772.) Expofitio lurium S. M. Regis Boruſſiae in Du- 


‚catum Pomerelliae er complures alios tractus Regni Polo. 
‚Biae, cum Documentis. 4 Ä Ä | 


(6098.) 3 33 VE } 

(1773.4.18.Sept.) Traite entre Sa Majeſtẽ leRoi dePruffe 

et Sa Majefte le Roi et la Republique de Pologne conclu A 

Varfouie, 4 | +2. 

Teutſch unter dem Titel: — 

J | a — 

1773.d. 18. Sept.) Tractat, welcher wiſchen Sr. M. 

dem —— von Preuſſen und ©. ai. bem Könige von 

Pohlen und ber Republic Pohlen zu Warfchau geſchloſſen 

worden. Aus dem Franioͤſ. Original uͤberſezt. Bert, 4. 4B. 

Alle dieſe Schriften, melde die Acguifition don Weſt⸗ 

Preuſſen betr. haben den Etatsminijter von Herzberg 

> zum Verfaſſer. ee ur 

" SE. > S5 | | 

(. 17723.) Precis des Recherches für la Pomeranie, à 

-Narlovies | 386, 

Dieſe Schrift hat die unten n. 6098. vorkommende 
rd Nachricht c. veranfaffer. — 

(coos. Be | 

C(1773.) Notes juftificatives 4. 5B. 


DE BLM .. (8096.) 


PP 
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wm 


(6096.) — 
(1773.) Recherches fur la nouvelle Marche pour ſer- 
vir de ſuite au Precis etc. | | 42 
(6097.) | p 
( 1773.) Supplement au Precis .des Recherches ‚fur la 
Pomeranie: Ä 
- (6098.) | 


ß (1774.) Gruͤndl. Nachricht von den Hz en von Pom⸗ 
mern Danziger Einie , worinn zugleich die Nachrichten der 
rum: Schriftfieller von Dieter Materie geprüft werben. 
erl. 4. | | | 7». 
Def. P. W. Gerden. 

(6099.), j Zr & 
| ( 1775. d. 22. Apr.) Königl. Preußifch. Patent am bie 
Stände und Einfaffen der chemalig. Pohlniſchen Diſtricte 
an der Netze d. ch Berlin. r 12. 

Ebendaffelbe Iateinifch unter dem Titel: 
ce Fe *  (6100.) " 
 " (1776. d. a2. Apr.) Regige Maieftatis Boruflicae Litterae 
patentes ad ordines et incolas diftrituum quondam Polo- 
nicor. ad flumen Notezam fitorum. Datae Berol. 1B. 

— a. 2.20 u 

cCcC775.) Beherzigungen in Anfehung ber Stadt Thorn 
nebft einer Landcharte. . 3. 

Berf. Sam. Luther von Geret. | 


MCCEXVH. Str. mit Poblen wegen verfchies 
dener Rechte auf dem Weichſelfluß. 
— | (6102.) | x 
- *(1734.) Dedußio iuris et fadi qua Sereniff. ac pötkn- 
tiff. Boruffor. Regi ius proprias deducendi rates. f. ponto- 
nes'ih Aumine ' iftulä contra Polonos afferitur. 4. = 7B. 
— (6103.) 
(1754.) Breuis Deductio, qua Serenifimo ae pöotentifl. 
Boruflise regi ius aggerem fruticibus cumulatum ( vulgo 


» 


1268. - 1270. Churfuͤrſtl. Haus. 2577 


Buhnenwerk) in flumine Viftulae iuxta Marianam infulam 
extruendi afferitur. 4 1B 


Teutſch unter dem Titel: 


(6104.) 


| 1754.) Kurge Deducrion wegen Er. koͤnigl. Maieft. in 
gel! ER zu ‚Unlegung des Bubnenmwertd in der 


eichſ⸗ el. I D, 
—— Str. wegen der Rechte auf den 
Hafen und Zoll der Weichſel. 


(6105,) 
1773.) Beweiſe und Vertheidigung Rechte d 
Könige Ti dert Hafen und Zoll der Wehhſ chfel , mit Ei 


Sandch. und Bemweiß + Urkunden. Berlin. 4: 54.8. 
Franzoͤſiſch führt es den Titel: 
(6106.) | 
1773.) Preuves ct Defenfe des droits du Roi fi 
— DE de la Viitule. Berlin. 4 52: 


Verf. Eratsm. von Herzberg. 


MCCLXIX.. Str. mit den vereinigten Flier 
derlanden. 
(6107.) 

(1678. d. 10. Vov.) Memoriale an die Ehn Staaten 
betr. das Kntereffe und Conduite Sr; Ehurf. Dchl. zu Broͤgec. 
wegen eines General » Friedens. Haag. 4 ı». 

(6108.) — 
5.) Memorial — AR R dem Frhn von 


— zugeftellt , bl. Ochl. zu Brbg. _praetenfio- 
‚nes wider die Hhn Staaten der vereinigten me 


betr. 4» 32. 


MCCLXX. Str. mit dem ER Curland, 
6109). 
Cı719. ) Eines Patrioten und Landes» Einſaſſen wohl 
meinende Confiderationes wegen ber künftigen Regierungs⸗ 
"rs in dem Herzogth. Curland. Mietau. 4. 


Ee⸗ Gi i10.) 


15778 1271..1273. Brandenburg, 


(6110.) Fe ar 

(ı719.) Literae Regjs Poloniae ad Regem Boruflise 

de Curlandiae, Gedanenfi itemque Prufliae negotio de dato 
Frauftadiae 16 Martii, cum reiponforiis ad easdem Beroli- 
ni d. 28. Aprilis e. a. datis. 28. 


(6111) 

1730.) Euentuales proteftationes et declarationes a 
Seren. Rege Borufliae et Seren. Vidua Ducifla Saxo - Mei- 
nungenfi contra omne illud ,„ quod Commiflio Polonica in 
negotio Curlandico contra ius et pacta forte ftatuere atque 
decernere praeiumeret , debito loco et tempore interpofi- 
tae er infinuatae, 1B. 


MCCLXXI. Aeltere Beſchwerde wegen nad 
ttheiligen Verfahrens des R. C. Gerichts. 


| (6112.) | 
1559.) Wahrhaftige Anzeigung und Ausführung der 
RN und widerrechtlichen Beilprperung Ina | hanns, 
arggraf zu» Brbg ꝛc. bie Revifion wider dag Kayſerlich. 
Sammer » Gericht zu Speyer zu fuchen und Br, ebrauchen 
verurſacht worden , auch worauf der Grund ben Sa⸗ 
. ben .fiehet und berubet. I J 


Eine uͤberaus ſeltne Schrift! 


MCCLXXU. Str. wegen geleiſteter Reichs⸗ 
Aſſiſtenz gegen. Fraͤnkreich und dafür vers 
09 fprodyene Satisfaction, , Ä 

(6113) we 

(1688.) Anmerfungen. über die vermeynte Rationes ge 

gen die Churbgifche per Conclufa Imperii für diefem ver 
ſprochene und aniego bey dem Reich gefuchte Sati 
Rion .4. | | . 44} 
(6114.) | vi 


des A. 1672. und folgenden Jahren mit Frankreich g 


(1710.0) Memoriale in pto fatisfa&ionis —— | 
1 


ten Rskriegs und daher erlittenen groſſen chaͤden. 
- > (6115.) | } 


Cr710.) Rbnigk: Pecuß. und. Chit · Bebg. Memo 


1273. 127%. Churfürftl. Gaus. 1079 


-betr. die ad Exemplum aliorum Statuum aus gegenwärtigen 
Rskrieg mit der Eron Franke. zu ſuchen habende — 


niſation wegen der erlittenen groſſen Schaͤden. 1B. 
MCCLXXIII. Str. wegen des Wahl⸗Convents 
ö 38 Frankft im J. 17475. 
(6116.) 


(1745.d. 6. Aug.) Churbrbg. P. M. die unumgängliche 
noͤthige Vorberathſchlagung verichiedener michtigen Puncten 
bor wirkl. Angehung dee Wahl eines künftig. Roͤm. Koͤ⸗ 
nige und Kaifers , exhibitum Moguntino, 2B. 

(Gr17. 
(1745. d.5. Det.) Churbrbg. P. M. welches dem er 
‚mainzifch. Diredorio ‚übergeben worben. 
’ (6118.) 

( 1745.) Patriotifches Bedenken über dag wider Ber 
muthen zum Borfchein gefommene Chur» Brbg. P.M. 29 
(6119.) 

Det.) — ungsmaͤßiges Betragen der 
— et Greusifh. und Ehurpfälzi un: MWahlgefandes 
Send bey bem ‚läng vorgemwefenen Wahl; Eonvent F 


35.9 
(6120.) * 
(C1745.) Rechtsbegruͤndete Anmerkungen über das fo bes 
titulte —— Betragen. 4B. 
MCCLXXIV. Str. mit Chur -Coͤlln und 
Münfter. 
(61:1.) 


( 1673.) —— Fuͤrſtellung, aus was urſachen e | 
eo fl. Dchl. zu Br bg. unumgänglich b-wogen worden , wider 
ur⸗Coͤlln mb ünfter die Defenfiong + Waffen I er⸗ 
greiffen. 4. 23. B. 
Verf. Franc. de Meinders. 


Str. mit Churboͤhmen und denErrhauſe Oeſterreich. 


MCCLXXV. Anſpruͤche auf einige Schleſiſche 
Fuͤrſtenthümer. 


* (6122.) 2 
(2740.) Rechtsge — Eigenth. des koͤnigl. Chur⸗ 
Ee 3 hauſes 


1580 ° , 1275. Brandenburg, 


hdauſes Preuff. und Brbg. auf die ergogtbnlmer und Für 
due Fägerndorf * Lie hin Drie Eu Wohlau und 3 
„ gehörige Herrichaften in Schleſien (Berl.)-4. 
Berf. J. P. von Ludemwig 
- Steht in der Samml. einiger Staatsfchriften. 12. 
©. 192—287. in den Select. I. P. II. Th. ©. 190-w279. 
in den Geſchichten des — nach Kayſer Cari * 
VI. Ableben J. Th. S. 133—172. und im Auszug i 
den gefummelten Nachrichten den seo nmätfigen Zu and 
bed Herzogthums Schleſien betr. 1B. ©. 23 — 78. 
S. 84 —91. | 
gateinifch hat es den Titel: 


’ (6123.) 
CcCI740.) Patrimonium atauitum Borufiae regis er get- 
tis Brandenburg. in IV, Silefiae ducatibus , Jaegerndorf, 
‚Brieg, Ligniz, Wohlau cum annexis pluribus dynaftiis con- 
tinens. Halae. 4. 15 B. 

Sn der Staatsk. 81. Th. ©. 76147. 

Auch f. anzoͤſiſch unter dem Titel: 

(6124.) | 

(1740.) Expofition fidele des droits ineonteftables de 

la Maiton Royale de Pruffe et Ele&torale de Brandebourg 


fur plußeurs Principautes, Duches et Seigneuries de la 
Silefie 4. | 111.2. 


(6125. ) 
’C1741.) A faithful Account of the indifputable Rights of 
theRoyal and Elextoral Houfe of Prufiia and Brandenb. to 


Several Principalities , Ducchies , and Lordships in — 
(Lond.) 8. 1. 


(6126.) 
(1741. kr ctenmoaͤßige und rechtl. ‚Gegen » Information 
=: das o Längft. zum Vorſchein gefommene fo genannte 


— Eigenthum — auf die Hzgthuͤmer — 
ꝛc. ꝛtc. m. B. A—N, 63 


Verf. Hoffrieggrach Bannengieffet zu Wien. 
Steht in der Samml. ein.Staatsfchr. IB. ©. 579—829. 
in den gefamml. Nachr. IB. ©. 243— 310. ©. 323—3 2 


©. 403 — 470. und in den Geſch. des Interr. I 
©. 186-237. 


(7) 
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(6127.) * u. 

Cı740.) Nähere Ausführung des in benen natuͤrl. und 
Meichs » Rechten — Eigenthums des koͤnigl. Chur⸗ 
hauſes Preuſſ. und Brbg. auf die Schleſ. Herzogthuͤm. Jaͤgern⸗ 
dorf, Liegnitz, Brieg, Wohlau ꝛc. und zugehoͤrige Herrſchaften. 
Berlin: 4. 3B. 

Verf. Kanzl. Sam. von Cocceii, oder nad) andern 

Nachrichten Kanzl. von Ludewig. | 

In der Samml. einiger Staatsfchr. IB. S. 291—32$- 

in Sel. I.P. VI. Th. ©. 181 — 215. in den Geſch. des 

Interr. 1. Th. ©. 220— 245. und in den gefammleten 

Nachr. 13. ©. 163—207. 

Franzoͤſiſch erfchien eg unter dem Titel : 


Er (6128.) 
(1740.) Dedudion ulterieure, dans la quelle on prou- 
ve par le droit naturel et par les Conftitutions de ’E- 
— que les Duches de Jaegerndorf, Liegniz, Brieg, 
ohlau etc. et autres Seigneuries: appertierinent en pure pro- 
priet@ a la Maifon royale de Pıuffe et Eleftorale de Bran- 
denb. ib, 4. | 51,8. 


(6129) e 
‚. .Cırau) A farther Account of the Property which 
the Royal Brandenb. claifns in the Silefian Dutchies of Iae- 
gerndorf, Brieg „ Wohlau etc. as the iame is founded on 
the Laws of Nature , and ofthe Empire - Lond. 8. 21,8. _ 


(6130.) 

 Cı741.) Eines treuliebenden Schleſiers A. C. Gedans 
fen über das Preuff. Brbgifche Nechtsgegrändete Eigen 
thum 2c.2C. 4. 
+ Steht in den gefammleten Nachr. ıc. IB. ©. 
497—527. in dem Gef. des Interregni 1. Th. ©. 
173—185. und in der St. Kanzl. 80. Ch. S. 182 218. 


(6131.) | | 
. Cı7aı. ) Beantwortung der fo genanten actenmäffig. 
und GEB Dear naidärne. 2c. 253. B. 


Die Gegeninformation nebſt den Beylagen iſt auf 
geſpaltenen Columnen mit abgedruckt. 

Verf. Sam. von Coceeji. Ä a 

A . B € e 4 P ‘ Sie 


132 1275. Brandenburg, 
Sie Er auch in ber Sammlung ein. Staatefchr. 
18. ©. 1121 — 1315. in ber Gefch: des Interr. II Th. 
©. 143—221. in den Sel. I. P, III. Th. ©. 262 — 346. 
Iv. Th. ©. ı72. und V. Th. ©.293 — 352. und bie 
Beantwortung allein in den geſamml. Nachr. IB. ©. 
45—713. ©. 723—790. und ©. 803852... F 


(6132.) — 
CI741.) Extrait de la reponſe, que la Cour de Ber- 
"Ina faite & un Ecrit publid par la cour de Vienne fous 
le Titre d’Information contre les pretenfions du Roy de 
Pruſſe, touchant les quatre Duches de la Silefie,. 


Inder Staatsk. 80 Th. ©. 228—253. 


6133.) | 
(1741.) Kurge Beantwortung ber — um Vorſchein 
gekommenen Churbgiſch. fo genannten nähern Ausführung ıc. 
"u (Bien) | 6». 
| n der Samml. einiger Staatsfhr. IB. S. 895 —40. 
un in ben gefammelt. Nachr. IB. ©. 564-612, 


.(6134.) Ä 5 
. Cı741.) Kurtze Remarquen über die von Seiten der 
Rönioen in Inga und Böh.im Mai. neuerlich publicirte 
ſo genannte kurze Beantiwort. der Churbgifch. Nähern Aus; 
führung ıc. 4. | 132. 
Zu der Samml. ein. Staatsſchr. II B. ©. 403 — 496. 
n der Stautsf. go. Th. S. 307—429. und in den ge 
fammelten Nachr. I B. ©. ı22—ı51. ©. 185 — 231. 
und 296503. wo die Remarquen allein ſtehen. 
Baf. Sam. von Coceji.. 


— A? .(6135.) 
“ —  (1741.) Raifons qui prouvent evidemmentr , que l’Ex- 
"pedition de Sa Mai. le Roi de Pruffe en Silefie n’eft aucu- 
nement le Cas, ou la Cour de Vienne fauroit reclamer les 
engagemens et l’afüftance des Puiflances garantes de la fa- 
meufe Hragmatique. | RER 

©. Staatok. 79. Th. ©. 586 — 599. Geſchichte des 

Interregni II. Ch. ©. 249 — 251. und Samml. einiger 

Staatsſchr. IB. ©. 441—444 

\ | (6136.) | ——— 
(4741.) Catholica religio in tuto: Vicinia in tuto 
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Regni Poloniae, vindicatis Silefiae ducatib. aduerfus Au. 
-ftriacam vim. 4. 

Berf. oh. Pet. von Ludewig. | 
©. defl. Religu. MSS. T. XII, | 
Steht in der Samml. einiger Staatsſchr. 1B. ©. 
1099—1107. in. den Gefch. des Interregni H. Th. ©, 
262—266. in ber Staatsf. 80. Ch. ©. 218 — 227, und 
in den gefammelten Nachr. ıc. IB. ©. 853 — 873. 
wo fich auch eine teutjche Ueberfegung befinder. Ä 


(6137) 


Koͤnigl. Preuß. Manifeft bie Do len e en 
‚bie REN. Ag ju reaſſumiren. — 


(6138. 
(ı741.) Diplomata quaedam ad Silefiam luniuerfam , 
eiusque incorporationem Bohemiae Regno fa&tam perti- 
nentia. | 


In ber Staatskanzl. 80. Th. ©.253.-277. 
(6139.) 


Ä ) Iuftification de la Conduite. de la Cour de 
‘Vienne contre des Imputations Pzufliennes par rapport de 
la guerre en Silefie. | Ä 


In der Staatsfanzl. 79. Th. ©. 615—618. 


| (6140 
) Fragmenta chronologica, antiqguum ftatum Si. 
lefiae concernentia ,„ quibus demonfratum itur ‚ Silefiam 
Regno Bohemiae fub forma feudi inalienabilis individualiter 
incorporatam fuiffe, — 


In der Staatskanzl. 32. Th. ©. 680— 728. 
| (6141.) 
:° (1242. d. 11. Jun.) Articles preliminaires de la Paix en- 
tre S. M. le Roi de Pruffe et S. M. la Reine de Hongrie.et 
de Boheme conclus er fignes & Breslau. 4. 1B. 
Teutſch unter dem Titel: | 


(6142.) ge Fa 

* .) Präliminar sSriedeng + Artickel zwiſchen Sr. 

rar und ber en von Ungarn und Sr 
ID 


men. 4. | | 
0 | (6143.) | 

(1742. d. 28. Iul.) Trait& definitifde la Paix entre S.M. 
le Roi de Prufle et S.M. la Reine de Hongrie et de Boheme , 
»conclu et fignd A Berlin, 4, _ 4 
Teutſch unter dem Titel: 


es (6144.) 
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; ei: i — 
1742.d. 28. Jul.) De initiv⸗Friedenstractat, welcher 
gen Sr. K. “ in Preuffen einer dann ber Königin von 
ngacn und Böhmen Mat. anderer Seits zu Berlin gezeich⸗ 
net und gelaiehen worden. 4. 2B. 
Noch eine andere Ausgabe zu Breßlau gedruckt, wo⸗ 
bey noch: 
— (6145.) | 
Cı743.) Schlefifcher Gränz » Recefl," tie ſolcher von Ih⸗ 
ep K. M. ın Preuſſ. und ber Königin von Ungarn und Bohr 
men Mai. allerhoͤchſt hiezu ernannten Commiflariis A. 1742. 
errichtet worden. Breßbau, nebſt Anlag. 4. 2. 


(6146.) \ 
* 1741,19.) Gefammlete Nachrichten den gegenwärtigen 
Zuftand des Herzogthums Schlefien betreffend. 8. 


(6147.) 

(1776.) Geſchichte der erſten (1741.), nicht vollzogenen 
und der zweyten vollzogenen Schleſiſchen Graͤnz ⸗Scheidung 
im Jahr 1742. nebſt einig. andern politiſchen Nachrichten 
von Schleſien. 

Findet ſich in Buͤſchings Magazin fuͤr die Hiſtorie X. 

Theil ©. 477. Der K. Preußiſche G. Juſtitz- und Dbers 

AppelsK. Carl Gottlob von Yrüßler mar ber erſte, 

und Ingenieur - Maior Schubart zweyter Commiſſar. \ 


MCCLXXVI. Str. wegen der an den Rayfer 
überlafjenen Hülfsvölter. 


(6 1 48 ) 
(1744.) Expofe des motifs, qui ont oblige le Roy , de 
donner des trouppes auxiliaires 4 l’Empereur. ,. 1 BD. 


.. ,(6149.) — 
( 1744.) Anzeige der Urfachen , tvelche Sr. Königl. 
Maieft. in Preuffen bewogen ‚haben, des Roͤm. Kaif. Mai. 
Hülfis + Völker zu fenden. 4. 11,2. 
Stehet franzoͤſiſch im Neueroͤfnet. Ariegsund Fried. 
Arch. 1. Bi p. 15—30. teutfch aber in der neuen Europ. 
Sama ı11.Th.p. 192— 203. und imEurop. Staatoſecret. 
96. Th. p. 1063—71. | 
(6150.) 
( 1744.) Anmerkungen eines wohlgeſinnten as 
| En. n atrie 





1276. Churfuͤrſtl. Haus, 1585 


Patriotens über die Schrift, fo betitelt ift : Anzeige der 
Urfachen , welche Er. Fe [ Maieft. in Preuffen we 
haben , dem Kayfer Hülffg » Völker zufenden. 4. 23%. 
Findet fi) in der neuen Europ. Sama ıı2. Th. p. 
304—311. im neuerdfn. Ar. und Fried. Arch. 1.2. 
p. 8895. Jenichen zweifelt, ob fie auf hohen Befehl 
veranlaffet worden fen. 
Eine franzdf. Ueberfeg. davon hat folgenden Titel: 


(6151.) 


( 1744.) Remarques d’un bon Patriot Allemand fur 
J’ Ecrit intitule : Expofe des motifs, qui ont oblige le Roy 
de Pruſſe de donner des troupes auxiliaires à l' Empereur, 
2 Cologne. 4. 


Daß Expofe des Motifs etc, ift mit beygedruckt. 
(6152.) 


; (1744.). Beantwortung der vom. n Srafen von Dohna 

vor feiner Abreife vorgelefenen Declaratiön. Gedruckt zu Wien. 
Stehet im neueroͤfnet. Ar. und Sried, Arch. 1.3, 
p. 97—1354. ein Auszug davon aber in ber LT. Burop. 
Fama ıı2. Th. p. 307—323- 2 


(6153,) | 
(1744. ) — der in der Wieneriſchen Beant⸗ 
wortung der von dem Koͤnigl. Preußiſchen Miniſtro, Gr. 
von Dohna , geſchehenen Declaration enthaltenen Schein⸗ 
— und unſtatthaften Beſchuldigungen. —— — 
Berlin. B. 


Im neueroͤf. Ar. und Fried. Arch, J. B. p. 193 224. 
ımd auszugsweis im Staatsfecret. 98. Th. p. 128— 
142. auc) Inder N. Europ. Fama 112 Th. p. 323333. 


(6154.) 

-(1744.) Refutation da memoire publi& par la Cour de 
Vienne fous le titre de reponfe à la declaration faite par le 
Comte de Dohna, Miniftre de S. M. le Roi de Frufle, ot 
‘Yon fait voir l’infufifance des raifons allegudes dans ce 
Memoire , et la fauffet des impurations dont il eft rempli, 
traduit für l’original allemand. A Berlin. 4. 33.2. 


MCCLXXVII. 
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MCCLXXVI. Prätenfion der Rönigin von Uns 
garn auf Die an Preuſſen cedirten Schlefifchen 
Zande, wegen der mic dayern wider fie Ger 
ſchloſſenen und dem Berliner Tractat ſchnur⸗ 
ſtracks entgegenlauffenden Allianz. 


(6155.) 

C(1744.) Manifeſt Ihro Koͤnigl. Mai. von Ungarn und 
Boͤheim etc. wider Ihro Koͤnigl. Maieſt. von Preuſſen, das 
Hertzogthum Dber und Nieder-Schleſien und die Grafı 
hafft Glatz betrejfend. 4 Ä 

6156) 
(1744.) Notificat, Albo Patent oznay muiacy Zftrony 
lego miedzy Polska y miedzy Neumärskimi y Pomerenski- 
mi Kräinämi etc. fpecialiter Miäftämi Sztecind y Kolberku 
odnowiacego fie Kupftwa., ze Polacy Zbozi, fwoit y To- 


wary ins zez Bezpecz nöscia wfzeläka tam wozyc a näzad 
‘wozyc moga. Berlinie. 1B. 
(6157.) Ge 

(1744.) Natural reflexions on the prefent condud of 
his Prufian Majelty „ the concern wlıich England has and 
part fhe ought to take in the prefent Broils of the Empi- 
‚re; the balance of Power and Politics of English Hanno- 
veriens ; Arifing from the Perufal ‘of the king of Pruflias 
Refcript and Manifeft, lately published at this Goprt. In a 
Letter to a Gentlemam in the Country. — 


Die beygefuͤgte franzoͤſ. Ueberſetz. hat den Titel: 


| Reflexions narurelles fur la conduüite prefente de 
"Sa M. Pruffienne fur l’inter&t que l’ Angleterre peut avoir 
dans les troubles prefents de ]’Empire , et fur le parti 
qu’Elle doit prendre à cet &gard ; fur la Balance du pou- 
‚voir en Europe et fur la Politigue des Anglois Hanoveri- 
fes , qui-refultent de la lecture du Refcript et, du Manife- 
fte du Roi.de Pruffe, publi& dernierement par Mr Andrie, 
Miniftre de Prufle à cette Cour dans une lettre dcrite & 
un gentilhomme de la Campagne.\Londres imprime M. Coo- 
per au Globe ru Paternötre 4. 82. 


(sı58.) | 


(1744) Natürliche Betrachtungen über bag gegenwärs 
| * 
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tige Betragen Sr. Maiefl. des Königs in Preuffen : über 
den Antheil , welchen Engelland-an den gegenmärtigen Urs 
ruhen im Reiche nimmt; über die Parthey, welche daßelbe 
dabey zu ergreiff en har ; über dag Gleichgewicht in Euros 
pa , und uber die Ctaatsflugheit der Engliſchen Danor 
deraner ; melche alle aus dem Leſen des Reicripts und der 

Anzeige des Königs in’Preuffen, die unlängft von feinem Mi⸗ 
niier am engliſchen Er dem Hrn Andrie bifagt gemacht 
toorden, herfließen. In einem Briefe an einen Edelmann 
aufden Kande aus dem Engliſchen überfegt. 4. Cölln. "46C, 


(61 19.) | 
Cl.) Die befondern Rechte des Churhaufes Brbg 
auf das Hzgth. Glogau. | 
©. Geſchichte des u II. Th. ©. 246— 248. 
6160, 
) Abrege& des droits de S. M. le Roi de Prufe 
{ur plufieurs Prineipautds et Seigneuries en Sileie,g.. 1B 


E. Staatefansl. 79. Th. ©. 589 — 606. 
(616 9 
(1744.d. 10. Dec.) Koͤnigl. Preuſſ. Patent an die fümtl. 
. Stände und Unterihunen des Hzgth. Schlefiens und der 
Grafſch. Glaͤtz, wodurch diefelben ernflich getwarnt werden, 
ſich durch die aufrührifch. Infinuatiories des Wieneriſch. 90 
fes nicht irre mahhen zu laffen, fondern ın der pflichtſchul⸗ 
digen Treue und Devotion gegen ©. Kinigl. Maieſt. unvers 
Anderlich zu beharren. Berl. 1 
Franzoͤſ. hat ed den Titel: 
| (6162.) Ä . 
C1744.) Patente de S. M.le Roi de Pruffe „ addreflee 
aux Etats de Silefie et de la Comté de Glatz, traduite de 
-PAllemand ,„ A Berlin. 4. * 1B 
* (6 165 3 .) D n 
(1745.) Anfelm. Franc, L. B. de Hees ius Prufiize re- 
gis in Sileffam non negat: quidem , immo argumenta ad fu- - 
endum Hlud adfert ,„ pro fua tamen in Auftriacam domum 
.propenfione iufringere conatur. i 


©. den mit aufgedecktem Angefiht dem Publico aus 
patriotifch. Eifer das von feinem Schlaf nicht ermas 
chende. Zeutfchl. vorſtellenden blutigen Schauplatz 
‚(Prag 4. 4A. 23B.) ©. 152. ff. ic 


6164, j 
(1746.) Traite definitif de Piz » —— et 
ami- 
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d’amitid entre Sa Maj. I’ Imperatrice - Reine d’Hongrie er de 
Boheme et‘ Sa Maj. le Roi de Pruffe., conclu et ſigne & 
Dresde le 25. Dec. 1745. ä Berlin. 4. 1B. 


Teutſch unter dem Titel: 


516 5.) 

(1746.) Definitiv » Friedens ; Ausfshnungs und Freund 
fchafts » Tractat zwifchen Ihro Maieft. der Kom, Kaiferin; 
Königin von Ungarn und Böhmen einer und dann Ihro 
Maxeft. dem Könige in Preuff. anderer Seits en und 
gezeichnet Bi Dresden d. 25. Dec. 1745. aus dem Franzoͤſ. 
überfezt. Berlin. 4. | 1B. 
Die Schriften, welche die beyden legten Preußiſch⸗ Defter 

reichiſche Kriege Pen haben, srfcheinen wegen Wan 

gel des Raums im IV. Band. Her 


MCCLXXVII. Str, mit Churſachſen. 


a)wegen desBurggrafth- Magdeburg. n. 5898—5907. 
b ) über die Srage: ob die Mark Brandenburg in 
den mittlern Zeiten ducatus tranfalbinus und die 

\ marchiones „ duces genennt worden. 
| (6166,) | 
(1706.) Ludewig Io. Petri Diff. de formula Branden- 
burgici Ducatus. Halae. 4 . 149. 
cf. Eiusd. Oputc. miſc. lib. I. n. 4. cap. 4. P. 833. Und 
Vorrede zum P. I. Reliqu. ne $.31. p. 69. 
| 6167. 
(1709.) Gribneri M. H. Pr.. de iure civitatis Germa-, 
nicae Lufatiae competente. Viteb. 4. 
Iſt eingedruckt in T. II. Seript, Lutat. Hofmanni. P« 
273. und im Gribneti opuſc. Iur. Publ. T. III. Se 
V. P» 73—81, er 
(616 3.) 
(1719. 1720.) De Gerone primo Luſatiae marchione non 
duce contra ill. Cogceium et Ludwigium Diff. I. et I. qua — its 
witat G. Hechtius, 4. die erfie 1B. die ate 2B. 


J 


(6169,) 
(1731) Neue —— F die Mark Brandenburg 
ein Herzogthum fey-, ſelbſt auch den Kayſerl. Urk. nad). 
In den Hall. Anzeig. 1731. n. 53 und in Cudew. 
2 een ar 
’ e (617%) 


’ 


. * * - 
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| (61 70.) | 
C(1738.) Io. Fr. Ioachim de Ducatu Brandenburgico 
commentatio iuris publici, qua iura Ducatus Brandenburgi« 
ci ab obiedionibus Hornii „ Gribneri , Bergeri*) Hechtii 
aliorumque ex plenae fidei -diplomatibus „ genuinis hiftoriae 
fontibus, &c iuris publici principiis vindicantur. Hal. 4. 83, 
*) nemlich in Origg. Marchicis. 


c) wegen des Praefentations- Rechts zur C. G. Affe - 
fors » Stelle in ee Vorpommern 
Ä (6171. | 

1724. d. 16.Maii.) Ad Comitia geziemende Vorſtellung 
und Geſuch, der Koͤnigl. Echwedifchen , der Vor, Pommes, 
rifchen Lande wegen gevollmächtigten Geſandtſchaft das Vor, 
pommerifche Präfentationg » Recht und Ordnung ad Afleflor. 

ME H. R. R. C. ©. betr. ar 
(1724. d. 19. Sept.) Chur» Sächfifche Gegen  Vorftellung 
auf die an die Reichs-Verſammlung ubergedene Vorftels 
lung und Geſuch, das Bor » Pommerifche Praefentations- 
Recht und Ordnung ad Affefloratum des Hochloͤbl. Kayſer—⸗ 
lichen Hch8 » Sammer, Gerichts betreffend. 2B. 


— 
(1725. d. 6. Febr.) Vorpommeriſche Ablehnung dieſer 
Gegenvorſtellung. 
(6174.) | 
(1725.) Chusfächfifche kur Beantwortung der fo genann⸗ 
ten Ablehnung der Gegen, ee er caufa. 2%. 
617$. 


1725..d. 10, Sept.) Schweden Vorpommeriſche ſchlůß⸗ 


liche Ablehnung der ſogenaunten Chfl. Saͤchſ. kurzen Be; 
antwortung das Praͤſentationsrecht und Ordnung ad Alſeſ- 
ſoratum bey dem Rs C. G. betr. 
* (6176,) 
( nbliche Gegenanzeige auf bie Schwedens 
örpoinmerlähe ſchluͤßl. Anlehnung. — 
S. Müllers Hiſt. iuriſt. Eleda Tot. _ 
d) wegen der Bevormundung der minderiährigen 
Grafen von Miannefeld. EN 


e . (6177.) € Re * Ne 
...Cızı3.) Ohnumſtoͤßliches Vormundſchaffts⸗Recht * 
| on 


— 
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dert von der R. K. M. aus allerhöchfter Reich? + Nichteris 
her Kapferlicher Macht und Gemalt allergnädigft verdrds 
‚neten Fuͤrſilichen Mannsfeldifchen Vormundſchaſſte, bene 
Churfächhfchen und -Hzggl. Magdeburgiſch. wideigen A 
muthungen entgegen gefegt. | 203. B. 
In der Rsfama 14. B. p. 1832 357. 15 B. p. 585.f. 
Verf. Steph. Chrp. Haͤrpprecht. | 
er (6173.) 
CI71i9.) Gruͤndliche Beantwortung derienigen Schrift 
welche unter. dem Titul: Unumſtoͤßliches Vormundſchaffts⸗ 
Hecht von wegen der verwittibten Fuͤrſtin, Grauen Eleono⸗ 
zen Gräfin zu Mannsfeld , publicirer worden ,  Darvinnen 
Ihro K. Maiefl. in Pbhlen, als Ehf. ven Sächſen, Be⸗ 
ſugniß den Mannsfeldiichen Pupillen zu bevormunden, be⸗ 
hauptet, und fiber die gegenfeitige unerhebliche , der um 
leugbaren Reichskundigen Churfächfiichen Yandes + Hoheit 
und Lehens⸗Hertlichkeit — lauſfende Einwendungen 
vindiciret wird. —— m. B. 1-—322. 3A. 21B. 
(1719.) —— —* Anmerkungen bey dem ſoge⸗ 
nannten Scripto.: Ohnumftößliches Bormundfchants Net! 
woburch Sr. Königl. Maieft. in Preuffen Befugniß, in der 
Grafſchaft Manngfeld , Magdeburgiſcher Hoheit und gehw 
ſchaft, den Pupillen zu hevormunden, nebſt andern hoben 
Gerechtſamen, wieder des Concipientens ungegründete Vor—⸗ 
‚ftellungen vindiciret , barneben auch defien Unfug deutlich 
gejeiget wird. Magdeburg. y 2, a4 
— (61340. ....... 
C(7719.) Gegruͤndete und durch Beylagen beſtaͤrkte Apo- 
jogie der im Oder · Vormundschaft der Grafſchaft Manns⸗ 
feld verordneten Fuͤrſtlichen Cantzley ⸗Directoris und rRaͤthen 
"roider das Scriptum ; Unumſtoͤßliches Vormundſchaffts⸗Recht ic. 
Eigieben. Ä | 9B. 
J (6181.) en 
. (1720. ) Speneri Iac. Car. Tra&, de dativa tutela füb- 
vafallorum $. R, Imperii, occafione publice motarum contro- 
--, verfiarum adörnata., Hal. 4, , Ä 4 334, BD. 
— auch Moſers RI. H. R. conel. T.A. P. 5768. und T 


+ Ps 79- Os; , ü ; 
2 wegen des Aeisge mit Öefterreich. _ 


(1744. d. 26. Aug.) Declaratio Regis Prufliae erga Po- 
lonos de tranfitu exercitus fui per $axoniam, 4. 


ID 
Ram auch polniſch heraus. 2.606183.) 


* 
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l 


| (6183.): 
C1733.) Manifeft Sr. K. M. in Preuf. gegen 
%r 


Saͤchſiſchen Hof. 4. 
Kam aud) franzöf. — heraus. 


De 184. 
(1745.) Manifefte de Sa Ma le Roi de Pruffe contre 
la Cour de Dresde. Berl. 4. ur 
| | (6185.) 
(1745.) Remarques fur un Ecrit fous le titre de Ma- 
nifefte et, Dresd, 4. 11 B. 


den 
.Ö 


| (6186.,) 
( 1745.) Bründliche Anmerfungen über das Berliner 
Manifeft de A. 1745. gegen be Churſaͤchſ. Hof. Dresd. 


187. 
- 1745.) Anmerkung eines wahren Deutfchen über dieſes 
. Manifeit. 4» 


- (6188 ) 
(1745.) Lettre d’un Gent/homme frangois au fujer du 
Manifefte, 4, | 
6189.) 


(6189. | 
(1745. Note für les hoftilites commifes par les Troup- 
* rregulieres du Roi de Pologne dans la Nouv. 
arche, Er 24,2. 

| (6190.) * 
C(I746.) Traité de paix, de reconciliation et d’imitie 
entre Sa Maj. le Roi de Pruſſe et S. M. le Roi de Pologne, 
Electeur de Saxe, conclu et figud à Dresde le 25. Dec, 
1745. Berlin. 4, 1B. 

Teutſch unter dem Titel: 


| 191. Ä 
( 1746.) Friedens⸗NAusſoͤhnungs + und Freundfchafte, 
teactat, welcher zwiſchen Ihro K. M. in Preuff. eines und 
Ihro Maieft. dem Könige ın Pohlen , Ehfſten zu Sachſ. 
andern Theil am 25. Dec. 1745. zu Dresden geſchloſſen 
und gezeichnet worden, aus dem Eye uͤberſezt. Berl. 4 1B. 
J (6192. | 
(1746.) Recueil de quelques Lettres et autres Pieces 
ihtereilantes pour fervir à l’hiftoire de la paix de Dresde & 
Londres. 4 Zu 


| (6193.) 
( 1746.) Taubner Ge. Chr. de nupero bello Saxonico. 
Laub.» rec. 2 
S. den N. Buͤcherſaal. IL B. pı 420 BR, 
Ded. Bibl. UI. Band. Sf, . MCCLXXIKX, 


/ | > 
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MCCLXXIX. Str. mit Braunſchweig weren 
der Gr. Beinſtein. Ei 

(6194.) - er 
, C1628,) Kurge gründliche Information und beftänbis 
ger mührer ericht , was es um die Graffchaften Hohen⸗ 
und Keinftein und DIE darinn belegene Stift + iadt⸗ 


von dbieſer ſeltnen Schrift Pfeffingers Hiſt. des 
raunſchw. Luͤn. auſes. T. I. p. 878. Die draus 
Ihmeigiichen Schriftſteller wollen nicht zugeben , daß 
dieſelbe wider Halberitadt gerichtet , noch dag fie publi- 
ca auctorirare erfchienen, oder VON gefammten Hochf. 
Hauſe Braunſchw. herausgegeben worden ſey, ſondern 
behaupten , Daß dasienige wag aufs hoͤchſte ber Her⸗ 
og Friedrich Ulrid) für feine Perfon gethan:, bie andern 
inien des hochfuͤrſtl. Hauſes, wicht verbinden koͤngt 
Krandenburgifdgge Zeits will man aber bag Gegentheil 
 bemweifen, aus ben Fuͤrſil. Braunfchmweig. Wappen, wel⸗ 
ches allen und ieden damals publicirten Braunſchweig⸗ 
und neburgiſchen Verordnungen Landtags⸗Receſſen 
und anderen vifentlichen und Landes errliden Scheiß 
ten voran geſetzt worden , mie foldhes überall: 9% 
bräuchlich und an bei Churſaͤchſiſchen wahrzunehmen 
dit. — Dieſe von der Fuͤrſtl. Br. Luͤn. Regierung mit 
ieler Mühe und Arbeit aus Archiven und Öffentlichen 
Belehnungen zuſammen getragene Informationsſchrift 
wurde durch die weiter unten n. 6200. folgende turze Deas · 
Aon etc. widerlegt. 


8195.) ER 

(1659.) Chf. Srieber. Wilhelms zu Brbg. Lehnbrief vor 

Gr. Wilh. Leopold von Tettenbach und deſſen Milbelehnte 

Fer die Grafſch. Reinſtein und deren Pertinentien. Geben 
Halberſt. | 

Ken Künig Part. Des; il. Th. ©. 1749. 


= 196. 4 4 Ken, ) 
( 1670.) Borläufige kurtze information in ber Reim 
—2 Sireitigkeit. 4. 


N lönigs Ssundoefte T. IL p. 169. — 
E (6197.) 
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(8197.) 

C 1670.) Kurtze Sürftellung der Er Chfl, Dchl. zu 
Brbg. umd Ihrem Ar ienth, Halberſtadt zufehenden: &e 
bensgerechtigkeit über die Grafich, Reinſtein und deren " v 
Binentien. 4. 6B. 


©. Londorp Act. publ. T. IX. lib. X. cap. 209. Theatr, 
Europ. T. X. p. 187. Gaftelius de ftatu Europae no- 
uiffimo, p. 901. Sritfch in annotat. ad J. P. W. a2. XI. 
five in Addit, ad Limnaei Ius publ. T.. II. p. 550. Diar, 
Europ. T. XXI. App. Zünigs Grundv. 1Th. ©. 
334 f. a, 

Erfchien auch Tateinifch: 


(6098 ) 

(1670.) Conie&io caufae ſ. Expoftio dilucida contro- 
uerfiar. quae Ser. Electori Brandenburg. ab inclyta Domo 
Ducali Bruntuic. Guelferbytana hadenus ſuper Cemitatu 
Reinfteinenfi perperam funt. motae, 4, 54 B. 


©, Gaſtel. 1. c. p. 910. Fritſch. Ic. p. 582. und Diar. 


Europ. |. ©. 
(6199.) 


C .,,> Summarifhes unterthänigfleg Bedenken, 
die denen iuͤngſten feit_1670. erwachſenen FZürftl, Braum 
chweig. neuen Einmwürfen wegen derer Streitigkeiten dey 
Br. Keinftein abfque colore iuris et facti mit in continent: 
erweislichen Rechtsgruͤnden abhelflich zu begegnen. 


In Schoppii Theſ. Iur. feud, pra&, ©, 314520, 
| . (6200.) 
1704.) Kurze Dedudtion, daß die Braunſchw. Informations⸗ 


Pe de a, 1628. wegen ber Grafſch. Neinfteinund Herrfchart 
lantenburg nicht v. HzgFrieder.Ulrich allein, fondern vom ge⸗ 
ſamten fuͤrſtl. Hauſe Brſchw. Luͤneb. heraus · und dem Chfl. Colĩe. 
Bio übergeben worden. Halberſt. 4. 
Verf. der HalberſtaͤdtiſcheRegier.und Vicedirector Linde, 
Sie iſt im Statu cautae Reinttein, ©, 171, unter ben Bey 


Jagen Lit. K. 3. nachgedruckt. 
\ = ; — ẽf ⸗ . (6301.) 


1594 279. Brandenburg, 


\ (6201.), 

(1713.) Deductio iuris er fa@i pro eolorando poffel 
forio in Sachen Sr. Koͤnigl. M. in Preuff. als Fuͤrſien 
u Halberſtadt c. das Chur und Sürftl. Haus Brſchw. und 
uͤneb. die. Grafſchaft Reinſtein und dazu gehoͤrige ohnfirci 
tige Stuͤcke betr. Berl. 248. ©. 

Verfall. G. R. Heinr. von Locceji. | 
, ‚(6202 ) | j 
| ea jur Reinfteinifch. Deduction in Sa 
- ben Sr x. M. in Preuſſen c. das Chursund fürfil. Haus 

Brſchweig. N. 1—231. Beydes zujammen 74. 23.B. 

©. Coceeii Deduttiones T. I. p. 159. 
* — von der Deduction und den Beylagen 
ind ſeltden. 
Die Beylagen enthalten viele wichtige archivaliſche Ur 
kunden , und machen diefe Echrift für die Gefchichte 
diefes Landes unentbehrlich. | 

(6:035.) 

'  (1713.) Memoriale ad C omitia betr, die zum Fürfienth: 
. Halberfiad: gehörige und Sr K. Preuff. Maieft. in Inftrum. 
P. W. in.-Satisfa&ionem mit übergebene Grarfch. Reinſtein, 
nebft einem Statu caufae und deffen Bepl. 

(6204.) a 

( ) Status caufae in Eachen weyland Hu. Hzg. 
Georg Wilhelms zu Brſchwg. Zelle Del. modo dag Chur 
fürftlihe Haus —— anmaßlicher Hn. Klaͤger, und Im- 
petranten contraSeine K. Maieſi. in Preuſſen, als Fürſten 
zu Halberſtadt; praetenfi Mandati de reftituendo pofleflio- 
nem vi armata er publica occupatam et non amplius tur- 
bando S. C. die Grafſchaft Keinftein betr. Worinnen fürgr 
lich doch deutlich gereiget wird, daß das obgedachte vers 
mennte Mandatum 8. C. ohne mweiterm Anftand zu caßiren, 
und das Chur s und Fürftlihe Haus Brſchwg dem Iudicato 
gemäß, zu einem ewigen Stillſchweigen anzumeifen , auch 
zu Erflattung aller verurfachter Schäden , Koften und ms 
tereffe zu condemniren und zu verurtheilen fey. Nebſt Bey 
lagen fub Lit. A.B. C. etc. etc. fo aus denen Gamerab 
Acten genommen und nad: ihren dafelbft häbenden Numeris 
bier vornemlich mit allegiret werden. . 

Das Mem. beſteht aus 2. Bogen, der Status caufae 

6. ©. und: die Beyl. 195. ©. — — 

Es haben unter der Direct. des Groskanz. Sam. wc 
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der G.R. Heinr. von Cocceji, ber — Vice⸗ 
director CLindte, und der halbexrſtaͤdtiſche R. Secret. 
und Archiv. un daran gearbeitet. 
Sie ſteht auch in Cocceji Dedudt. T. I. p. 651. 
(6:05) ” 
C ) Status caufae Reinfteinenf. nebft kurtzen Ans 
merf. über den von dem Chur- und fürftl. Haufe Brſchw. 
aufgefezten Startum caufae Reinſteinenſ.“ 
Die Furzen Anmerkungen find auch befonders. auf 
33, B. gedru 
(6206.) | | | 
‚ ‚Cazı4.) Memoriale ſamt gründlicher Information vor 
die hochlöbliche Reichs-Verſammlung, betr. das Königliche 
Preußifehe Anbringen und Gefuch , fo der Reinſteiniſchen Car 
che: halber Sub dato ben 12. Tulü 7713. zu Rgſp. uber 
geben. | 2. 192 & 
Berf. „= Ehurbraunfhmw. Geh. Minifter Zreih, von 
vg. . | 


wrisbe 
- (6207.) — 

„ Cı1716. ) Anderweitiges Memoriale ad Comitia die zum 

Sürft Halberſtadt gehörige und Sr. K. M. in Preuffen in 
1. P. W. in fatisfationem mit übergebene Graffchaft Kein 
ftein betrefiend , in fpecie den wohlbefugten nöthigen Re- 
eurſum an fürmährenden Reichs⸗Convent, neb — 
beyliegenden Deduction. 8 
Die Deduction iſt die n. 6201. 6202. 


MCCLXXX. Str. mit Braunfdyweig, Schwarss 
j burg, Stollberg und Wirgenftein wegen , 
der Grafſch. Hobenftein. 
| (6208.) — 
(1610. d. 24. Febr.) Thomae Merckelbachii Confilium, 
an pofleflorium vel petitorium intentandum ? coram quo iu- 
dice et an Capitulum cum Epifcopo Halberftad. in ius vo- 
candum in caufa —— und Etollberg c. Braun⸗ 
ſchweig megen der Grafſchaͤft Hohenftein. 
In BRlocksConſil. T. II.n. 25. p. 276. ef. Ahasv. Fritſch. 
in annot.ad J. P. W. a. XI. f. in addit. adLimn. LP, 


Ill. p. 523545. 
\.. 6209.) 


(1628.) Kurze Information ıc. ıc. 
Se den Artikel v. ber Grafſch. Reinſtein n. 6194. 
| öf3 6210.) 


1596 — | Brandenburg, 


(6210.) J 
(1647. 1655.) Chf. Frieder. Wilhelms zu Brbg Leben 
hrief fie Gr. Johann zu Sayn und Witgenflein über bie 
— Hohenftein auch was dem mehr anhaͤngig. 1647. 
und 1655. | 
In⸗HAeidenreichs Hiſt. Ws. ae ©. 300. und 436. 
631 4 


(C1652.). Mgf. Albrechts zu Brbg ⸗Onolzb. Conſens 

ſegen der Grafſch. Hohenſtein, daß ſolche von Chf. Fried. 

Mirlhelm zu Brbg an Gr. Jehann zu Sayn und Wirtgenfiein 
überlaffen worden. Dnolzb. 

In Künige Part. Spec. Cont, 2. Fortſetz. 3 Abth. 

6. P. 431. 

(6412.) 

1660.) Der Hoch⸗Wohlgebohrnen Grafen und Hhr 
Hhn een Chriftian , Hn Guſtaven und —— ‚So 
Brüdern , Grafen zu Sayn , Wittgen ; und huſtein, Hhu 
p Homburg , Vallendar , eumdgen, Lohra und. Eletten 

erg ; gruͤndliche Dedudtio und Remonftratio , dafj die Graf 
aft Hehnflein in den Aemtern Lohra und Clettenberg be 
hende, niemgls einiger Pars confolidata des Fuͤrſtenthums 
Halberftadt geworden ‚ oder ie gewefen , und daher in 
Heichs » Ereyg » und“ andern Anlagen dem Contingenti vor⸗ 
bejagted Fuͤrſtenthums nichtd beyzutragen p ichtig, denen 
Wippermanniſchen Calumnien und ungegruͤndeten Delatio- 
nibus entgegen geſetzet. 4. 
(6213.) 

C(1671 Kurtze, iedoch beftändige Debuction ber bi 
Grafen zu Schmargburg und Stollberg c. wegen der 
ne Spohenfteinifchen Herrſchaften Lohra und Kletten⸗ 

erg. 4- 

— Wieder aufgel. 1691. 4. 

Steht auch in Limnaei I, Publ. T. V. addit. 'ad Lib. 

IV. Cap. IV, pP» 283. : 

(6214.) | 
1698.) Chf. Friederichs IIT. gu Brbg. Deckaration 
und Inſtruttion vor ben Landeshauptm. in der Grafid. 
Hohenſtein. 
Bey Luͤnig in ſpicil. ecel. II. Th. p. 1161. 


Gais.) 


1230. Chufürfl. Sam, 1107 
(6215.) | 


(1699. d. 28.Nov.) Ad Imp. Leopold I. Schreiben von 
feiner Sf Dahl. — Brandenburg, Friedrich dem III. nebſt 
einer Inftormations- Schrift, bie Einziehung der Graffchafft 
Hohenſtein betreffend. m. B. A—I. Coͤlin an der Spree. 19B. 


Iſt auch in 4. nachgedruckt. 
Findet ſich im Theaero Europ. T. XV. p. 555. im Monatl. 
taatofp. T. IL. m. Mart. p. 1. in Künige Grunde. 
1: Th. p. 378400. und im Iure domaniali P. VL in 
app. n. Xl. p. 1950. 
*) Diefe Schrift erzählt alle Particularitäten von Alie⸗ 
„. . Mweung der Grafſchaft Hohenſtein an den Grafen von 
Witgenſtein im J. 1650. 
**) In der hiſt. Dipl. Nachleſe von Oberſachſen VIII. 
Th. ©. 713. f. befindet ſich der Tauſchcontract i 
Sachfen und Halberſtadt im Auszug. 
(6216.). 
( Information an £ die Einziehung ber Geaf⸗ 
(haft Dohemi betr. m. — 
Mr „4 
( I 17.) 


e ) Gegen Information + Schrift wodurch ber 
durch offenen Druck publicirten wichtigen und irrigen Infor 
mation» Schrift Ungrund gezeiget umd die wiederrechtliche 
Thaͤtlichkeit der Einziehung der Grafich. Hohenſt. demChurfſt. 

zu Brand. entdecket, auch iedermänniglich _vorgeficllet wird 
Sen den ſaͤmmtlichen Sam Grafen zu Sayn Witgenſtein 
und Hohenſtein. m. 

(6218.) 

| C1700.) Notae über die information» Schrift die Ein 
—* der Grafſchafft Hohenſtem betr. 

(6219.) 

( 1708.) Wahrhafte und wohlgegruͤndete Urſachen 
warum der Amtmann Joh. Geo. Niebecker bewogen wor—⸗ 
hin aus einem 2 monatl. Arreft zu dem K. ‚von Preuffen 


eine Zuflucht zu nehmen. 


öfs MCCLXXXI. 


a 


1598 1281.— 1283. Brandenburg, 


MCCLXXXI. Str. mit Braunſchw. wegen einis 
ger Stiche und Berechtigkeiten der Ober⸗ 
grafſch. Hoya. 
(6 22 0.) 

Ci680. d. 6. Nov. ), Deductions⸗Schreiben an bie R. 
K. M. von * Hzg Wild. von Braunſchw. Lüneburg Ochl. 
unterm dato Zelle abgelaſſen, in Sachen Münden , ietzo 
Chur » Brandenburg contra Braunfdyweig + Luͤneburg, einige 
Hoyiſche Stuͤcke betreffend. 4. 
Im Diario Europ. T. XLIV. p. 313—335. 
MCCLXXXII. Str. mit Braunſchweig die Ab⸗ 

| tep Walkenried betr, | 


| (6221.) 
rn ) Des Hochfifts Halberftadt Bericht dag Klo⸗ 
ſter Waltenried bett. | | 
| (6322.) 4 | 


( 1647.) Fuͤrſtl. Braunfchweigifcher Gegenbericht. 
Beyde ſtehen in von ——— P. W. T. VI. Ub. 46. 
P. 457. 


MCCLXXXIII. Str. mit Braunſchweig das 
Stift Lockum berr. 


(6223.) | 
| (1680. d. 21. Jan.) Abdruck des an die R. 8. M. von 
Chfl. Dal. zu Srbg abgelafienen Schreibens tegen der 
um Fürftenty. Minden gehörigen vom fürfil. Haufe Braun⸗ 
chteig » Lüneburg aber zur Ungebühr detinirter Aemter 
Diepenow und Steyerberg ꝛc. mie auch des Stifts Lockum 
und anderer Appertinentien. 4. 41,2 


(6224.) 
| SS d. 26. — — an die R. K. M. von 
In, Ernft Auguſten, Biſchoffen zu Oßnabruͤck, Hig.zu 
——— * en — a ne Hr —— 
nden, ic ur» Brbg. , contra Braunſchw. Luͤnebur 
dus Kloſter Lokumb betreffend. * 


Sin Dinr. Europ. T. XLIV. p. 337—388. 
en (6225.) 
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(6225 > | 


( 1681.d. 45. Sept. ) Andermeitige8 Schreiben an bie 
R. K. M. von Seiner Chf. Dehl. zu Brandenburg unterm 
- dato Cölln an der Spree abgangen , betreffende die zum 

Fuͤrſtenthum Minden gehoͤrige, vom Fuͤrſtl. Haus Br. Luͤn. 
aber zur Ungebühr detinirte Aemter Diepenow und Steyers 
berg , wie auch das Stift Lockum und andere Appertinen- 
tien. 4. 104,8. 

In Künigs Grundv. J. Th. p. 342—358. 

(6226.) 

(1688.) Hzg. Ernſt Auguſt Duplic - Schreiben an bie 
LK. M. auf Or. Ehf. Dehl, zu Brandenburg Replic- Schreis 
ben , das Kloſter Lockumb betreffend. Hannover. 572. 
MCCLXXXIV. Str. den Rang der Braunfdyw, 

Luͤn. Befandten berr, 

| (6227.) 

C Bebdenk. warum Chf. Fried. Wilh. von Brbg. 
von feinen Geſandten den Brſchwgẽ Luͤneburg. Gefandten 
ben Titel Excellenz und die erfie Viſtte geben iaffen. | 

©. Luͤnigs Gtaats » Confil. p. 217. | 
MCCLXXXV. Str. mirChurbraunfdyweig wer 
gender Präcedensz inAnfebung Magdeburgs. 


(6228.) 


(1708.) Kurtze Vorſtellung, warum Str. Chfl. Dchl. 


u Braunſchw. in allen Begebenheiten, wo fie als Churs 
ürft concurriren, die Praecedenz vor Magdeb. und Bohr 
men gebühre. 4. | 
MCCLXXXVI. Str. nebft dem Rön. in Schwer 
den mit Chur» Braunfchweig, wegen prätens 
dirten Rangs und Vorſitzes vor dem Di- 
rectorio des LTiederfächf. Rreiſes. 


(6229.) | 


 _. (ır08.d.18. Nov.) Vorſtellun —— Nahmens Ihro 


Chfl. Ochl. zu Brſchweig Luͤneb. Ihro M. zu Schwe 
den in den Hzgthuͤmern Bremen und Verden verordneten 
— 5f5 Gene⸗ 


— 


— — 


1699 1286. Brandenburg, 


General » Gouverneur und Regierung zu Stade infinuiet 
worden. Samt befagten fönigl. General - Gouvernements 
am 20. eiusd. darauf zurückgegebenen Antwort. Sodann fer 
ner die Namens hochbefagter Ihro Ehfl. Dehl. durch dero 
in Hamburg fubfiitirenden Miniftrum , dem fönigl. Schwe⸗ 
difch. dafelbft anweſend. Miniftro eingehändigte Replic und 
von Seiten obernanten fönigl. Schwediſch. General - Gou- 
vernements darauf erfolgte beren Beantwort » und Wider 
kaung, den von Ihro Chfl. Dchl. prätendirten Rang und 
orfig vor dem Direttorio biefes loͤbl. Niederfächf. san 
in Keeisfachen betr. 84.2. 
Findet ſich in der Staatsfanzl. XIII. Th. ©. 714—794 
in ZLünigs Grundv. I. Th. ©. 621 — 639. und in 
Cortreii Actis fupplet. et contin. den. gten Electorat 
betr. ©. 133—39. 


(62 30.) 
(1709.) Schweden Bremifche Beantwortung der Chur 
Braunſchweig. Replic. 4. 


(6231.) 

C(1709.) Demonſtration, daß bie in der Schweden⸗ 
Mremiich. fo -gerfanten Beantwort⸗ und Widerlegung det 
Ehurbefehrveigüich. Replie enthaltene Einwendungen gegen 
ie Churbefchweigifch. Rationes in pto der Praͤcedenz vo 
a8 Diredorium biefes loͤbl. Niederſaͤchſiſch. Kreifes mi 
befteßen , noch dasienige, ſo anderfeits intendirt wird, bes 
baupten können. Hannover. Cm. B. I—VIL.) \ 21B. 


| (6232.) | 
—J. ) Des —* Preußiſch. Hofs Obiectiones ge⸗ 
gen die Churbrſchweigiſche Deduction in pto praeceden- 
Qae, 4 2 
Beym Cortreio 1. c.p. 139-141. in Königs Grunde. 
T. I. p. 26. und Staatsk. KL B. c. 18. — 


(6233. 

— ) Churbrſchweigiſche Beantwortung der koͤnigl. 
Preußifch. Obiektionum in pro des Rangs auf den Eonven 
ten im Niederfächf. Kreis. 4. 

Ben Cortreiol. c. P. 14149. und in ber Staatsfansl. 

All. Th. C 18. n. 5. 6. 3 


"75 ($a34.) 
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| (63134.) 

(.1709.) Ohnmaßgebl. Notamina zur Beanttvortung 
ber Churbfhtog. legtern Schrift , betr. den Rang der hohen 
Directoven im Niederfächt. Kreis bey Kreistagen und an 
bern Kreis » Directorial »Verrichtungen. 4. 9B. 


(6235.) 

53 P. M. was ber koͤnigl. Schwediſche Guber⸗ 
neuͤr der Negierung zu Bremen und Verden wegen der Rang⸗ 
fireitigfeiten im Niederfächf. Kreife anderweit vorgeſtellet. 

S. Corer. . c. p. 149—152. 


MCCLXXXVI, Str. mit Chur » Braunfchweig 
wegen des Cartels und Anhaltung einiger 
Soldaten. 


(6236.) \ 
( ı729.m. Aug. ) Derail des differens furvenus entr 
- 8. M. Prufl. et la Cour d’Hannovre „ touchant le Cartel 
et au fuiet de ce que les Bas - Officiers et les Soldats Prus- 
fiens paffans fur les terres d’Hannovre y font arretez er 
detenus ,„ quoique munis de bons Paffe -ports, 4. 


(62 37.) 


(1729.) Lettre d’un Voyageur Anglois Aun de {eg 
amis A Londres, & Cologne chez P, Marteau. 6 B 


14,8. 


“ 
[4 


(6238.) 

( 1729.) Lettre de Chevalier --& Mylord-.4 Lon- 

dres „ traduite de 1’ Anglois. 2B. 
(6239.) 


(1729.) information von Sr. 8. M. in Preuff. mit 
bem ehurbraumfchweigiin. Hofe habenden Differentien we 
gen des Gartels und Anhaltung dero durchs Hannoͤveri— 
che gegangenen und mit guten Paͤſſen verfehenen BEREIT 


ciers und Soldaten. Berlin 4. | 4 
(6240.) | 
(1729.) Grund» und Actenmäffige Beantwortung: ber 
Snformation. Hannover. 4. aD. 


6 241.) e ‚ 
(1730. d.28. Apr.) Laudum, ober rechtl. Erkenntnis. 
Wwodurch 


602 1288) 89. Brandenburg, 


wodurch bie zwifchen Churbrbg und Churbſchwg entfkandene 

Differentien von denen darum requirirten beyden Hhn Ar- 

bitris , memlich denen Hertzogen zu Sachſ. Gotha und 

Srſchw. Wolfenbüttel entfchieden und bengelegt. Berlin. 22. 
©. Staatsfansl. 57. Th. ©. 598. 

-  ı.(ı730.) Laudum, ou Declaration des Ducs- de Saxe- 

Gotha et de Brunswic comme Arbirres dans les differens 


entre le Roi de Prufle et de la Grande Bretagne, termie 
nez A Brunswic. 


MCCLXXXVII. Str. mit Churbraunſchweig 
werten des Succeßionsrechts auf Das Fuͤrſten⸗ 
thum Oſtfriesland. 
. 573585760. | 
MCCLXXXIX. Str. mic dem teutfchen Orden. 
| : a) wegen der Preußifchen Lande. 


. (6245.) 5 

C Vertrag im 1535. Jahr der Lande Preuffen 
balber , zwiſchen Sigismund 8. in Polen, und Marggr. Al 
brecht ven Brbg etwann Hochmeifter. 4. 
on (6244.) 

C1529.), Chriſtl. Verantwortung de8 D. Fürften Hrn. 
Albrechts M. zur Br. Herz. in Pr. auf Hrn. Dietrich von 
Clee, Meifters deutfchen Ordens , ausgebreiteten Druck, 
und angemafte Verunglimpfung des veränderten deutfchen 
Drdens , als eines geiftl. Standes , und veräuferten fans 
des Preuffen wegen ausgegangen. 4. 

Iſt auch lateiniſch vorhanden und in Hortleder ©. 

1949. ff. zu finden. 

| (5345) 


(1532.) Defenfio Alberti primi Pruſſiae Ducis, contra 
eitationem ab Imperio fadtam, a legato Poloniae Regis , in 
S. R. I. comitiis exhibita. Katisb. 


©. das vertheidigte Preuff. in den Zufägen N. 7. 

| (6246.) 

(1532.) Teutſcher Segenbericht Walthers von an 
| | erg 





1289. 1290. Churfürfil, Saus. 1603 


Bera wieder des Pohlniſchen Oratoris Supplication in der 


Div 


Breußifchen Sad) auf dem Neihs + Tag übergeben. 4. 


(6247.) 

...Cı548-) Innocentia Alberti Pr. Ducis de crimine or- 
dinis fui a. ı325..deferti, quod ipfi maleuoli obtrediatoreg 
exprobrarunt in ’$. RI. comitiis 4, 1548. Auguflae expoli- 
ta et demonftrata a legato regis Poloniae, a, | 


S. Vertbeidigtes Preuff. N, 6. 
Da (S218.)'° 0 


CI50.) Unfer Wolfgangs von Gottes Gnaden Admi⸗— 
niffratorn des Hochmeiſterthums in Preuſſen, Meifterg 
Zeutfchen Ordens in Teutſchen und Welchen Yanden, 
presße und Herrns zu Ellwangen Bericht , was unfer näch» 

er Vorfahr feeliger und wir, mürflicher Execution halbe 
der Preußischen Acht bis anher haben gehandelt. 4. 

(6249.) 

C(1607.) Erneueter Bericht vom Preußifchen Abfall 
und was wegen würflicher Execution ber Preußiſchen —** 
Erklaͤrung hiebevor gehandelt worden. Mit vorgehender 
Praefation und nothwendigen Erinnerung. Maynz. 4. 


Wurde wieder aufgelegt unter folgendem Titel: 
(6250.) | 
(1701.) Neu aufgelegrer Bericht des im Jahr 1627. 
in der Chf. haupt : Studt Mapng durch Herrmann Deus 
zum Druck erlaffenen und fo genannten erneuerten Berichts 
von Preußifchen Abfall ze. 4. { — — 
b > wegen angenommener Rönial. Würde, 

n. 5958—5963. 5977. 5978. 5981. Be 
MCCXC. Str. mir dem Sochſtift Bamberg wer 
gen des dortigen. Dbers Lämmerer., Amts, 
J | (6251.) — 

( ) Nachricht von dem Chur» Bıbgifh. Oben 
Eämmerer » Amt beym Etiffte Bamberg. 


Stehet in A. Kuichenii opere polit. T. I. p. 271. und 
in Künigs Grunbv. I. Th, p. 33133. pr 


MCCXCI. 


4664 'ı2ör. Brandenburg, 
ccxci. tr, mit dem Biſchoff, zu Lůttich 


wegen der Baronie Serſtall. 
HE (on) 
Ä (1739.) Reeit de ce, qui eit pafse & Liege, touchanf 
j’ enlevement du nomme Bion fur fezu de Herſtall. 
S. Staatekanzl. P. 75. ©. 384 ff. 


6253.). | 
(1740.) Memoire hiſtorique et juridique , ou l’on fait 


voir ; que les trois pretendus Traites .de 1546. et 1548. 
et 1655. pour une Echange de Herſtal, contre la Terre „ol 
ut bäti Märienbourg , font nuls de toute nullitd et que 
F conſequent, le Prince de Liege n’a aucun droit, ni de 
} elief, ni de Iurisdi&ion fur Herftal. Duisb. 129, 
S. Staatskanzl. Th. 77. ©. aga. ff. und 78. Sb 
©. 502—569. RF 
(6254.) 


\ (1740. d. 17. Sept.) Copie des Ordres de Sa Maj. le 
Roi de Pruffe à fon Miniftre plenipotentiaire A la Diete de 
{rEmpire , touchant les brouilleries avec le Prince de Liege 
au fujer de 1a Baronie de Herftall.. | 
- ©, Staatskanzl. Th. 79. ©. 267. ff. 
| 2. (8255.) ra 
( 1740.) Expofition Adele et ſuccincte des procedes 
{rreguliers, et des attentats du Prince et Eveque de vor; 
tontre les droits inconteitables de Sa M. le Roi de Prufe, 
en qualit de Seigneur de la -libre et franche Baronie de 
Herſtall. 44. B. 
S. Staatskanzl. 1. c. p. 272. ff. Fr 


| (6256.) | | 
(1740.). Memoriale nomine Reuerendiſſ. ac Celſiſſ. Do- 
mini Epifcopi ac Princip. Leodienf. $. R. I. Eledorim, 
Principp. et Statuum ad präefentia Comitia Legatis , Con 
filiarlis ac Deputatis exhibitum uiolenter ac Aarmata manu 
a Reg. Mai. Borufliae occupatum Comitatum Hornenſ. = 
Mafactim An -Principatu Leodienfi fitum concernens, appofl» 
us N. 16. om * 4 ⸗ 
©. Staatskanzl. L c. Pr 292- 321- 


Pr 


(6557.) 


\ 


199%. 1293, Churküuͤrſtl. Saus, 1604 


(6257.) | 
(1740. d. ı1. Sept.) Expofition fommaire des Droits de 
Sa Mai. le Roi de Prufle fur Herttall, à Wefel. 2 B 


S. Staatskanzl. J. c. p. 297 — 305. und in Select. 
I. P. nouiſſ. II. Th. p. 153- 162. 


(6258.,) 
. ). Fatum et expofition des raifons ,. qui ont. 
porté Sa Maj. le Roi de Prufle aux iuftes repreflailles con 
we’ le Prince Eveque de Liege. | 


S. Staatsfanszl. go. Th. ©. 625—629. 


(6259.) 
| ) P. M. tie folches auf erfolgte Dictirung des 
faiferl. Commiffions - decrerts von der Churbrgiſch. Comi— 
‚Halgefandtich. publicirt worden. 2. 


©. Staatskanzl. l. c. p. 634. und Selecta iur. publ. 


* 


nouiſſ. T. I. p. 139. fq. | 
MCCXCII. Str. mit dem Stifte Quedlinburg. 
a) die Wahl der Aebtiffinnen betr. 
n. 4841—4847. 
b) deffen Reichs » Unmittelbasfeit und andere 
Anfprüde betr. 
n. 4852—4875. | 
MCCXCHI, Str. mit der Aebeiffin zu 
Hervorden. 
% (6260.) F | 
C(705.) Königs Friederichs I. in Preuſſ. ale Hzgs zu 
uͤlich, Proiect zu einem Vergleich * der — * 
ervord ‚ nebſt der Aebtiſſin Erklärung. 
(6261.) ‘ 
( ) Vergleich, welcher zwiſchen Friedrich I. Ks 
tig in Preuff. als a8 zu Juͤlich, Cl. und Berg ıc.. an ei⸗ 
tem, dann der Aebtiſſ. zu Hervord Charlotta Sophia am 


andern Theil durch Vermittel, Landgr. Carls zu Heſſ. Eaf 
fel aufgerichtet worden. 


Zinden ſich beede in Lünige Spicil. ech. II. Th. 
p. 142. 142. 2 | 


. 


(6a62.) 


1606 1294. Brandenburg, 


c66262.) 


(1707.) Gründl. Bericht, warum die zwiſchen Sr. K. 
M. in Spreuff. und Ihro Hfl. Dehl. der Fr. Vebriff. zu 
Hervord unter Heſſ. Caſſeliſcher Mediation bisher gepfio— 
gene. Vergleichs Tractaten noch nicht zum Schluß geiom— 
men feyen, und woran ſolches hafte. 4. i 


©. Lünigs Grundv. I. ©. 832.— 872. und Condorps 
Act. publ. VI. B. ©. 706. und7 15. und VILDB.©.708. 


MCCXCIV. Str. mit der Stadt gervorden wer 
gen der Reichsimmedierät, 


| (6263.) | 
. I Urfachen , warum — * und Rath der 
Stadt Hervorden die Executions-Sache, fo zwiſchen den 
Kanf. Fifcalen auch Stift und Stadt Hervord von A. 
1549. bi$ 1631. in_Litis Pendenz 7 zum End; Im 
theil follieitiren laffen müffen. M. B. in 4. 
(6264.) 
(1652.) Gründliche Deduction an flatt Manifefts de 
Hoheit , Erb: Gerechtigkeit , Gerichten und Rechten, fo den 
Hergogen von Cleve , Juͤlich und Berg, ale Grafen zu 
Ravensberg ıc. in ber Stadt Hervorden zubehoren,, mit als 
len bisherigem Verlauff iedermänniglichen zur Nachricht im 
Druck gegeben. Erſtlich gedruct zu Arnheim. 


Wieder aufgel. Paderborn 16533. 4 


(6265.) 

(16053.) Kurtzer iedoch wahrhafftiger Bericht vonder H. 
Rsſt. Hervord ı ) uralten Fundation „ gaudirenden Reichs— 
Immedietaͤt und Privilegien ; Ingleichen 2) wie nad) ber 
A. 13547. von damaliger Aebtißin tentirten Cesfion von Ehf. 
und Ständen auf dem zu Augſp. A. 1548. gehaltenen Neichss 
Tag, dem NS +Fitcali gemeldter Stadt Vertrecung anbefohr 
Ion, und darauf ben 22. Juni 1549. ber Proceflus praeten- 
fae exemtionis angefangen, aud) den 31. Martii 1633. geems 
diget. Und letzlich ) mag nachgehendß usque ad A, 1653. 
exclufive , vornemlich aber nad) dem A. 47. ben 90. Aug 
befchehenen Ueberfall, biefermegen zu Münfter, Ofnabrüd, 
Nürnberg, Wien und Prag bis dato paſſiret und erhalten 

; wor⸗ 


+ 
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worden. Männiglich zu deſto befferer Information und 
Hintertreibung wiedrigen Vorgebens publicirei. 4. 
Wieder aufgelegt 1693. 4. 

©. Aondorps Ada publ. T. VI. p. 706. 


(6266.)' | 

( 1653.53 Summariſcher Abfaß und Miederlegung des 
son Anthon Fürftenau unterm falfchem Namen eınes Ger 
vollmächtigten ausgefprengten , vermepnten , turtzen und 
wahrhafften , aber in Effetu unmwahren und falſchen Be 
richts wegen der Stadt Hervorden , angemaßten Immedie— 
tät iedermänniglicyen zu noch deſto beſſerer information 
publiciret und in Druck gegeben zu Rgſp. 4. 10 B. 

Wieder aufgel. 1093. 4 | 


(6267.) 

( 1653.) Submiffions- Schrift des kaiſ. Advocati Fifei , 
contra die Frau Aebtißin des Stiffts, wie aud) den Math 
ber Stadt Hervord, an dem Cammer + Gerichte zu Speyer 
in caufa praeteniae exemtionis übergeben. 


©. Londorp.l. c. 
| (6268.) 

(1654.) Memorial der. Stadt Hervord an Kaif. Maieſt. 
contra Anton Fürftenauern , darinnen fie fadi fpeciem ih⸗ 
rer von Chur Brbg erlittenen Occupirung und Irrſaalen 
erzeblen. . | 

Bey Kondorp T. VII pag. 708: 


(6269) 

( 1765.) Abdruck zweyer von Seiten des Fuͤrſtlichen 
Due Hervorden bey den Weltphäliichen Creyß⸗ Tage zu 
Eoͤlln denen fuͤrtreflichen Münfterischen und Juͤlichiſchen Hhn 
Dire&orial - Gefandten uͤbergebenen Memorialen, famt der 
Darauf ertheilten Ereyß + Diredtorial - Refolution und hoͤchſt—⸗ 
befugter 'Proteftations - und Reiervations - Schrift deg zu ob» 

emeldten Ereyf »Convent legitimirten Hfl. Hervordiſchen 
Ülbgefandten. 4» 


MCCXCV. Str. mit dem Abt zu Werden. 
(6270.) 


C 1711.) Fuxtze iedoch gründliche Vorſtellung der Be 
Ded. Bibl. III B. By fugniſſe 


1608 1295. 96. Brandenburg, 


iffe Sr. 8. M. in Preuffen , ale u Cleve unb 

Beaın zu ber Marl, vs den ei en Abt # 

erden. m. B. 1—68. — 392. 
(6271.) 


(1713.) Kurtze Information , was es mit dem Steuer 
weſen in Stadt und Amt Werden vordemandnus babe. 21,2. 


MCCXCVI. Sır. mir Naſſau⸗Dietz wegen, der 
Erbſchaft Prinz Sriedricdy Heinrichs von 
Naſſau⸗Granien. 


(6272.) 

(1661.) Accord paſſe entre Charles II. Roi de la Gran- 
de Bretagne et Frederic Guillaume Electeur de Branden- 
bourg , touchant la garde et confervation de la perfonne 
. et des biens du Prince d’Orange pour leur Mineur et de 
tout ce qui en depend 1661. " 

ap. Aizema Affaires d’Etat T. X. p. 61. Diar. Europ. 

ad h.a. Künigs Rsa. P. Spec. Cont. II. Fortf. 1. 

p. 126. Dumont cerps dipl. T. VI. P. 2. p. 356. 


6273.) | 
( ) Korte Remarques door den Druck gemeen 


gemaekt wegens Syn Hooghvorftelycke Doorluchtigheyt van 


Naſſou, raeckende de Succeflie van Syn Koninglycke. Ma. 
iefteyt van Groot- Brittagne glorieufe Gedachtenifle, 


(6274.) 
) Succin&ae elucidationes oppofitae den Korten 
Remarques , quibus Regiae Maieftatis Borufliae ius fucce- 
dendi ex teftamentis Renati Wilhelmi I. Annae Egmundae, 
- Friderici Henrici porro afferitur , et ad dubia reſpon- 
etur. 
Beyde zufammen 5 B. 


(6275.) | 
(1702. Vera fadi fpecies , qua ex- pactis Jiuerfis et 
. fideicommiffariis Difpofitionibus Ilufrifl. Comitum Naſſoviae 
et Baronum Bredae etc, nec non teftamento Ser, Prineipi 
Dn. Wilhelmo Hyaeintho ,„ Supremo Prineipi‘ Araufionenfi: 
et Naffovico Siegenfi poft mortem Potentifimi Principis.Do- 
mini Wilhelmi , Regis Magnae Britanniae ,„ et Principis ſu- 
| | premi 
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premi Araufonenfis fuccefüonem in {upremum fwinciparurm 
Araufionenfem , atque  reliquas a laud. ‚Principe Philippo 
Wilhelmo olim pofleflas indubitanter compeiere oſtendi- 


ur. 182. 

(6276.) | 
Cı702.) Aflertio legalis „ qua probatur, poft mortem 
Wilhelmi III. Regis M. Britann. non reli@is liberis ex le- 
gitimo thoro defcerdentib, Fridericum Rıgem Beruff, efle 
unicum ex afle heredem omnium eorum „ quae tuma Re- 
Aato tum a Friderico Henrico Principib. Araufionenfib. re, 
li&a funt, Col. Brandenb. | | 17B— 


Pa (6277.) Ä 
(1702.) Information fommaire, touchant le droit in« 
eonteftable de S. M. le Roi de Pruife A la fucceflion de fon 
Grand Pere ,„ le Prince Fred. Henri de, glor. mem. fonde 
fur fon teflament ,„ et fur les fideicomis perpetugl drabli 
dans la maifon de Naffau - Orange par droit d’Ainefle et em 
faveur des femimes au defaut des Mäles, ib. 4. und 1704. fol. 
Steht: in Luͤnigs Grundsefte I. Th. ©. 404 — 
19. und in Cal, Thucelii Reichsſt. Ad. IV, 
&. S. 655-670, 
Die teutfche Heberfegung hat den Titel: 


| (6278.) | 
( 1702.) Summarifh. Yemweiß_ des unmwiberfprechl,. 
Rechts Sr. 8. M. in ag auf die Succeßion feines 
Hu Großvaters des Prinzen Frieder. Heinrich von Dranien 
glorm. And. welches auf deſſ. Teſtament und ſtetswaͤhren⸗ 
de Fideicommiß , fo im Haufe Naffau- Dranien aufgerichtet 
worden ‚, vermöge des Rechts ber erften Geburt: den weibl. 
Erben zu gut, im Fall keine männliche vorhanden ‚ gegrüns 
det ift. Berl. 4 | | | 
Findet fih auch in Caffandri Thucelii Neihs; Staates 
Ad. IV. p: 670. 


(6279.) | | 

( 1703.) Dedudion des Droits inconteftables , par les 
quels S. A. Ser. Guillaume IV. Prince d’Orange er de Nat- 
fau fuccede à Sa Majeſté Britannique Guillaume III. de 
glorieufe Memoire dans les biens fideicommiffez „ et dans 
la Principautd d’Orange, dont la Maiſon de Nai’au eft en : 
pofleflion) depuis 173. aus, tant par le Tellament du Prince 
Sg. ‘ Philippe 
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Philippe Guillaume , que par les Pactes de Famille fölemnet- 
lement iurez , avec les Mandements et Edits, que Sa dite 
Altefle fit .afficher dans la Principaut€ d’Orange pour pre 
mier Acte de furisdition fouveraine. AlaHaye. --: | 
ft auch deuefch unter dem Tit. Deduction deg ohnffreitig. 

echts ꝛc. in Cuͤnigs Grundv. Europ, Pot. II. Ih. p. 
819—40. ju finden. NN: .. 


| (6280.) | — 
) Korte Remarques „ dienende tot. Wederleg 
ginge van dae alfeo genaemde fommaire Informatie, 4. 


(6281.) 

. C1704.) Advis de la fucceffion d'Orange, fait. de la 

pärt de Sa Maj. Fruflienne. 8. | 
| (6282.) F 

. C.. ESchreiben an einen vornehmen Miniſter, bie 

Orangifche Teftamenta betr. 4. —— 

| (6283.) — 

(1706.) Lettre fur fujer de Ja Succeſſion d’Orange, 8. 


6284.) Er 
( ) Vis, non ius, ſeu larva praetenfioni violen. 
tae Boruflicae ex Teftamento Renati ’de Chalon impoſita, 
a celeberrimis Europae Vniverfitatibus, veritatis incorruptig 
interpretibus „ detrata, er omnibus iufiitiae amatoribus 
publice exhibita, 4. \ h, | 


| (625) 

(1710.) Epiftola Amici ad Amicum, qua clare oftendi- 
tur , teftaınentum holographum Sereniflimi Principis Philip- 
pi Wilhelmi, fupremi Principis Arauftonenfis, Comitis Nat- 
foviae, Burae et Leerdamiae , Baronis Bredae etc. beatae 
recordationis , nec non pada fuccefloria celfifimae Domus 
Naffovicae valida efle et manere, ac Serenifimo Principi 
Wilhelmo Hyacintho foli fuccefionem in fupremum Princi- 
Se Araufionenfem , aliasque, multas a laudato Principe 

hilippo Wilhelmo olim poffeflas ditiones indubitanter com- 
petere , eiusque Serenitatem non folum a Praepotentibus 
Ordinibus generalibus Belgii foederati , ſed omnibùs reliquis “ 
Potentiis Eurepae pro Principe Auriaco , Comite Burae etc. : 
Barone Bredae etc, haberi et agnofci deberi. Tertium im- 


preſſa. 4. 


f 
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(6236.) 
(ı711.) Wahre Erklärung, morinn durch verfchiebene 
g und fideicommiffarifche Verordnungen der Hochge⸗ 
bobrnen Graf» und Frhu. zu Bpeda, wie auch durch dag 
Zeftament des Dehl. Fürften ju Oranien und Grafen zu 
Maffau Philippi Wilhelmi fonnenflar erwichen , daß dem 
Del. Fürjten und An, Hn Wilhelmo Hyacintho ouverai⸗ 
nen Fuͤrſten zu Oranien und des H. R. Reichs rſten zu 
Naſſau, nach dem Ableben des großmaͤchtigen Fuͤrſten und 
PN Hu Wilhelmi in Großbrittan. gar und fouverainen 
urften zu Dranien ıc. glormwürdigften Andentens die Sucs 
eeßion des ſouverainen ren, Dranien und anderer von 
ochgemeldten Fürften Philipp Wilhelm vor Zeiten befeffener 
andichaften ungezmweifelt zukomme. 4. 


.(6237.) 

| C 1713.) Kurtze doch deutliche Vorftellung derienigen 
Anfprüche , fo die hinterlaffenen Wanfen Fuͤrſt Sohann ils 

beim Frifonis von Naſſau, gewefenen Statthalters in Wells 

a , megen der Erbſchaft Königs Wilhelmi ILL. in 
ngland an die Erone Frankreich , aus ohnſtreitigem Suc- 

cefüons - Recht zu machen haben, wie foldye bey dem Fries 

dens « Congreß zu Utrecht im Jahr 1713. überliefert worden. 

In CLuͤnigs Grundv. 2. Th. p. 837. und in denAdtes 

et Memoires dela paix d’Vtrecht T. III. p. 154. 

(6388.) . 

Cı713.) Anderweite Vorſtellung derienigen Anforderun⸗ 
en , welche bie hinterlaſſenen Wayſen Fuͤrſt Johann Wil: 
elm Frifonis zu Naſſaus, geweſenen Ctaithalters in Weſt⸗ 

Frießland wegen der Erbſchafft Koͤnigs Wilhelmi III. in 
ngland an die Cron Spanien aus ohngezweifeltem Suc- 
ceflions - Recht zu fordern haben, wie ſolche bey dem Fries 

dens-Congreß zu Utrecht im Jahr 1713. übergeben worden. 
©. Künig l.c. p. 840, und Ades et Memoires de la 

paix dꝰVtr. T. II, p. 198. 


| (6239.) | 
( ) Reprefentation et Refutation abregdes de la 
pretenfion ,„ formede au nom de Sa Majeftd le Roy de Pruffe 
fur la Principaut€ d’Orange et autres biens 5 qui font fous 
la Domination de France, et qui ont apartenu à Sa Majeftd 
E feu Roy dela grande Bretagne , de glorieufe Memoire. 
In ben Adtes et Memoires T. III. p. 207. 


6, 3 (6290.) 


\ 


* 
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(6290.) 
ı ) Memoire concernant les Demandes de S. A. 
Ser. Mfgr. le Prince d’Orange et de Naffau - Siegen , prefen- 
tées A leurs Excellences les Seigneurs Ambaffadeurs Pleni- 
potentiaires des Puiffances Allicesde France et Princes Neu- 
zres affembles aux Congr&s d’Vtrecht pour une paiz 
generale, 


In den Adtes et Memoires etc, T. III p. 263. 


, (629 1.) 

) Information de la part de $. A. Ser. le prin* 
ee d’Orange et de Naffau-Siegen , au fujet de la Prineipau- 
6 d’Orange er des autres biens et Droits de la Maiton de 
Chalon, incorporde dans celle d& Naffau. 


In den Adtes er Memoiresetc. T. III. p. 312. 


(6292.) 
ira.) Defenfio iuris Regis Boruſſiae in cauffa Succes- 
Aonis Araufionenf. cum ex iure fanguinis ac maiorum, tum 
ex tefta.nentis Renati Wilhelmi I. et Friderici Henrici ad 
Sercnifl, Regem Boruſſ. deuolutae „ iuncta refponfione ad 
UVbellos ex parte Serenifl, Principis Naffouici etc. editos. 
rul, 174. 


| (6393.) | 
(1732.d. 14. Mail.) Traite fur la füccefion d’Orange, 
eonclu entre S. M. e Roi de Prufle er le Serenifl. Prince 
d’Orange et «c Naſſau etc, 4. 241,9. 


MCCXCVII. Str. nebſt Churbraunſchw. mit dem 
R. ın Dänncmarf als Herzog von Hollftein wegen 
Ernennung der C. ©. DSreyfiger im Nieder⸗ 
ſachſ. Kreis. 


(6294.) ° 
C : YKurke N chricht von bes Niederfächf. Kreiſes 
räfentationen: zum Affejjorar an dem Faiferl. und NEE. 
B. zu SW ‚ nebjt gegründeten Urfachen, twarum der von 
bro 8. M. in Groy » Brirtannien und Preuffen, ale Her⸗ 
a ju_zauenburg und Fürfien zu Halberſtadt präfentirte 
Keen » Darmitädtiiche Regierungs  nunmehro Geheimbr 
be nat) von Zang dem von Ihro koͤnigl. Maieſt. in >> 
nemart / 
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nemark, als Hzgen zu Hollftein, präfentirten graͤf. Alten⸗ 
burgiſch. Hofrath Hn Schuhmacher von Ulmenſtein, in 
—* Reception nicht vorzuziehen ſey. 

Findet ſich in der Asfama 9. B. S.51 5—529. 


MCCXCVIII. Sır. mit Meklenburg. 
a) wegen der Eventual⸗Succeßion in die Meklen⸗ 
burgiſchen Kande. 


(6295.) 
195.) Chf. Friederichs III. zu Sachſ. Conſens, daß 
Ehf. ohannee zu Sie und feine Brüder von 8. Maxi- 
miliano I. mit bee Marf und Chur: Brbg, mit der gefamten 
and an dem Hzgth. Pommern und dem Angefall an dem 
zgth. Meklenb. beliehen werden mögen. 


©. Hempels Staatsler. T. VII. p. 570. f. 

| (6296,) 

( 1500.) Conſens Chf. Philippi zu Pfalz, dag Ehf. 
Joachim I. 2 Brbg und y zoo > Fi —— I, 
mit der Marf.und Chur Brbg, mit der gefamten Hand an 
dem Hzgth. Pommern und mit dem Angefe an dem Hzgth. 
Mecklenb. belichen werden mögen. Datum Hepdelberg. 

©. Künig Part. fpec. III. Th. p. 27. und andere. 


J (6297.) | 
1695.) Declaration und iErflärung Hzgs Frieberich 
Rilke zu Schwerin in pto ber —— * 
ceßion in den Meklenburgiſch. Landen. 
©. Hempels Europ. Staats⸗Lexic. P. VII. p. 636. 


| | - (6 298.) | 
C(69.) Chf. Sriederichs III. zu Brbg Gegenerflärung. 
S. ebendaf. p. 638. | 
(6299.) 

(1708.) Kurtze biftor. und aus authenticis documentis 
er adtis fideliter gesogene Information von dem Urfprung 
und Berfolg des koͤnigl. Preußifh. und Mgf. Brbgifch. 
Eventual » Succeßiong »Kechtd an denen fämtl. Mecklenburs 
gifch. Reichslehen dem Pan zur Nachricht berandgegeben 

| 8984 un 
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und mit glaubhaften Abdruͤcken der hierinn allegirten Do: 
cumenten von A—Fa verſehen. Coͤlln an der Spree. 173. 
Verf. A. Chimo. 
— Königs — .4. p. 487. und Staatskanzl. Th. 
I. 


Mit * lat. Ueberſetz. verſehen kam e8 unter folgen 
dem Zitel wieder heraus: 


(6300,) 

(1729. ) Hiftorica ex aurhenticis Documentis er Adis 
fideliter depromta breuis expofitio originis et progreflus iu- 
ris enentualis fucceflionis Regiae Domui Pruflicae et Mar. 
chionib. Brandenburg, in uniuerfa feuda imperialia Mecklen- 
burgica competentis, pro notitia in publicum edita et ge- 
auinis documentor. apographis ab A--F2. roborata. — 

(6301.) 
( 1709. d.4.Sept.) Mecklenb. Streligifcyeg Memorial 
bie Anmaſſun A des von Brandenb. angenommenen Mecklenbg. 
Titels und Wappens betr. 
(6302.) 
| (1709. d. 18. Det.) Koͤn. Preuß. Memoriale auf ein Died 
Ienburgifd). Ötreligifcheg Memoriale. 
(6303.) 

(1729.) Deduäion hiftorique abregee fidelement extrai- 
te d’adtes er de Documens authentiques touchant Wörigine 
de-la continuation des droits du Roi de Pruffe et Ele&teur 
de Brandebourg & la Succeflion eventuelle de tous les fiefs 
Imperiaux du Duche de Mecklenbourg donnee au public 


avec des copies exaftes des Documens ci - allegues depuis 
les lettres A—l'2. 
| (6304.) 


( ) $. P. von Ludwig rechtl. Anmerk. daß ‚die 
Herzoge von ecklenbg Lebenfuͤrſſen von Chur Branben⸗ 
burg geweſen. 


In deſſelben gel. Anzeigen II. cb S. 103-—120. 
6) wegen der ——— 
(6305.) 
ms. d. 30. Dec.) ent Schwerin. P,M. 


is 
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| (6306,) 
(1756. d. 26. Febr.) Fortſetz. dieſes P. M. | 
Beyde in Moſers t. St. Arch. 1756. 1 Th. ©. 146. f. 
©. a ebendaf. IV. Th. ©. 608. fq. Ä 
©. R. 1884. 1885: | 

(6307.) | 
+ (1756. d. 12. May.) Meclenbg. Schreiben ad Comitia. 

ar x. Th. ©. 637. und in der Staats. CXI. 

©. 


. DO. 10. 
Die Benlage ift unter n. 1887. angeführt. 
(6308.) 
(1756.m.Maio.) Herzogl. Meckl. P. M.m. B. 1. 2. 
in Moſers t. ©t. Ar. 1756. X. Th. ©. 676. 
| (639) 0 
—— d. 29. May.) Rshofr. Concl. 
bendaf. ©. 686. 
S. aud) n. 1886. 


ce) wegen des Weberfalls der Mecklenburgiſchen 
’ | Bande. 
. 1888—1892. 
. 1889. fleht in ber Staatsf. CXI. Th. ©. 236. 
. 1890. Ebendaſ. ©. 251. 
.1891. Ebendaſ. ©. 301. 
(63 10.) 
(1758. d. 12. 3er) Hzgl. Medlenb. Schwerinifch. Re— 
feript d..d. Lübeck , die dero Landen von den Preußiſch. 
Zruppen angekündigten GContributionen , und das Betragen 
der dafigen Nittersund Landfchaft hierbey betr. Nebft 3. Adj. 
©. Teutfche Rriegsfanzl. Th. VI. ©. 110. ff. 
c66311.) 
— Cı758. d. 13. an. ) Derer Landräthe und Deputirten 


ittersund Landſchaft der Hzthuͤmer Mecklenb. Vorſtel 
lung u das Hzgl. Reſcript an fie vom 10. Jan. — eg 
N) 


Roſtock. | 

S.. Ebendaſ. ©. 115. 
— (6312.) | 
(1758. d. 17. San.) Fernerweitiges Higl. Mecklenb. Re⸗ 
95 feript - 
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’ feipt d. d. Luͤbeck⸗ auf nur ermeldte Vorſtellung bes innern 
usſchuſſes. 
©. Ebendaj. ©. 119. 
(6313.) 
1758.d. 6. May.) RhR. Concluf. bie feindſeelige eher, 
kehun, und Bergemaltigung der Mecklenb. Hzgthuͤmer und 
e 


ande betr. 
S. Ebendaſ. Th. VII. S. 60. 


(6314.) 
 .Cı738.d.27.May.) Fernerweites RhR. Concluf. in 
eaufa ead. | 


©. Ebendaf. 
(6315.) 


(1758.d.23.ul.) Schreib. des koͤnigl. Schwediſch. Obr. 
Lieut. Gr.. von: Kömwenhaupt an den engern Ausichuß der 
Mecklenburg. Ritter und Landſch. mworinnen alle weitere 
Sontributionslieferungen an die Preuffen unterfagt werden; 
nebft der darauf erfolgten vorläufigen Antwort d. d. Noflod. 

Ebendaf. ©. 423. , R 

(6316.) . 

(1758. d.28. Zul.) Der Mecklenburg. Ritter » und Land⸗ 
ſchaft, fernerweitige Antwort an den Gr. von Loͤwenhaupt, 
nad) eingelangter Hzgl. Kefolution , d. d. Roſtock. 


Ebendaf. ©. 426. 
(6317.) 


(1758. d. 2. Hug.) RHR. Concluf. die feindl. Weberzie 
bung und Wergewaltigung ber Mecklenburg. Serzogchh 
mer und Lande pto priuarae fatisfationis. 


Ebendaf. ©. 679. 
(6318.) 


_C1760.d. 13. Det.) Des königl. Preußiſch. General⸗Ma⸗ 
jors von Werner Maänifeft d. d. Tr ptom , bey Der neuen 
Einrückung Preußifcher Truppen ind Mecdlenburgifche. ; 
Mvendaf. Th. XIH. ©. 666. _ | 
(1760. d. 19. D DS RE 60 i — 
1760. d. 19. Dit.) Des koͤnigl. wediſch. Generals 
son Fantingshaufen Gegenmanifeft A. d. —— 


... 


66320.) 


* 
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(6320.) | 
( 1760.d. 13. Dec.) Des Hzs zu Mecklenb. Echmerin 
Reſcript an dero Rstags » Gefandten von Teufel d.d. Schwe⸗ 
in ß er Preußischen —— an die Hzgl. Mecklenb. 
ande betr. | 


Ebendaſ. ©. 896. 


MCCXCIX. Str. mit dem lestern Sürften Carl 
Edzard von Öftfriesland wegen des Titels 
und Wappens. 

n. 5733. 5734. | | 
MCCC. Anſpruch aufdas Sarlinger Land, 
n. 5761. 


MCCCI. Str. das Sürftl, Oſtfrieſ. Reiches 
Votum betr. 
n. 5770. 


MCCCH. Das priuil. de non appell, illim. 
betreffend. 


n. 5771. 
MCCCHI, Ser. nebft Pfalz ⸗ Neuburg mit den 
Grafen zur Lippe die Stadt Lippe betr. 


(6321.) 1 

(1610.) Inftrumentum proteftationis cum inferta obla- 
tione cautionis de non turbando , nec non eventuali pro- 
vocatione der Dehl. Hochgebohrnen Fürften und In Hhn Erns 
En Marggrafen zu Brbg, in Preuffen xc. Hzgen und Hm 
olfgang Wilpelmen, Pfalz» Grafen bey Rhein, in Bayern 
Y c. c. den MWohigebohrnen Hn Simons , Grafen unb 
edlen Hn zur Lippe, unbefugte gewaltſame Attentata an und 


uͤber der Stadt Kippe. Samt angefiügter Pfand » Berfchreis 


bung , eydlichen Erb Vertrag , und angegebener Kapferl. 
Commiffon , woraus der unpartheyifche Leſer zu — 
wohin es nunmehro in der Welt kommen molleıc. if 
felborf. 4. 

Wieder aufgel. 1613. 4. 


MCCCIV. 


Y 
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MCCCIV. Str. mit der Reicheftadt Bremen. 
wegen des Stapelrechts. 


(6322.) 
- — ( 1719.) Kurze, iedoch documentirte S. F. in Saden 
Inwaldts Er. Maieft. in Preuffen als Fürften zu Minden 
wider die RsSt. Bremen in pto juris praerernaujigandi 
Bremam- er Juris Stapulae Ciuitati Mindenfi per praefcriptio- 
nem immemorialem er Concefliones Caefareas competen- 
tis Mandati S, et C. C.nebft Anl. 1—31. 108 ©. 


MCCCV. Str. mit der Reichsftadt Nordhau⸗ 
fen wegen Aeluition des Reiches Dorgteys 
und Reichsfchulcheiffen » Amıs. 

(1704.) Offenes über das ſo zwi⸗ 
C1704.)] Offenes Inſtrument über dasienige d 
ſchen der Foͤn. Preuſſ. Commißion und dem Masiftr. Verer. 
8 Stab! zu Nordhauſen megen Reluition. der Reiche 
Voigtey und Reichs ⸗Schulzen » Amts dafelbften vom 2. bie 
tn den 9 Sept. dieſes 1704 Jahrs in gedachter Stadt vor⸗ 
gegangen. Chin am ber Spree. | . 10% 


(6324.) a — 
(1704.) Die Werther » und Helmefluhr mit der Gegend 
und der angränzend. Stadt Nordhaufen , seachen — 


Otto. ed. B. 
| . . .(6325.) 

C(1710.m. Iul.) S. F. nebſt einer vorläufigen kurzen Er 
Veuchtung und. Beyl. von A—T. in Sadıen Er. fönigl. 
Maieſt. in Preuff. wider die Faiferl. freye Rsſt. Nordhaus 
fen, die fd genannte Werther » oder Helmflue und andere zur‘ 
Grafich. Hohenſtein gehoͤrige iura betr. 127B. 

Im Welt: und Stastsfp. I. B. S. 911 — 947. ©. 
1021—1084. ©. 1115—1178. Diefe Deduction Fam erſi 
heraus unter dem Titel: | | ir 
(6326.) | | 
(1710.) Dedutio iuris Sr K. M. in Preuffen , als 
uͤrſten zu Halderftadt c. de8 9. N. R. Stadt Norbhaw 
Fa megen Gränzftreitigfeiten ratione Texritorii. der Wer⸗ 
tber  Helmenfluhr und bey der Grafſchaft Hohenftein herge 


brachten iuris an bie Probſtey voricho die Pfarre in = 
| Wor⸗ 
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Vorſtadt, dem ſo genannten Altendorf, als partis integra- 
lis feudi caduci et ER a Graffchaft. Ingleichen 
wegen der von dem Stift Walkenrieth, nebft dem Celledtur- 
Amt und freyen Eurie , oder Kollecrurhofe in Nordhauſen 
erfauften und legitime acywirirten von undenfl. Jahren Hero 
ro mera facultate gebrsuchten Trausund Schenkgerechtig⸗ 
eit , beygefügt einige Reiponfa iuris und in Diejer Sache 
ergangene Schreiben. u 274. B. 
Von dem Ausgang dieſer Streit. ſ. Hiſtor. Nachr. von 
Nordhauſen. L. II. Sect. J. cap. IV. n. 46 p. 48. 
wo aud) ©. 395—403. der Vergleich eingebrucktifl. 


MCCCVI, Anfprüche auf Juͤlich, Lleve und 
Berg. 
a) in Verbindung mit Churpfalz. 
n. 5791-5808. on 
b) für ſich allein. 
14. 5839-—5867: | 
MCCCVII. Str. wegen Neufchatel, 
| | (6327) _ 
(1654.) Ceßion Königs- Wilhelm III. von Großbrittan, 
* Chf. Friederich III. zu Brbg, wegen der Grafſch. Neuf. 
chatei. * * 
S. Künigs Rsarch. Part. ſpec. II. Th. p. 280. 
(6328.) | | 
(ı703.) Memoire abrege des droits du feu Roi Guil- 
Isume de la Grande Bretagne fur ]a Comie de Neufchätcl. 


et fes Dependences, 108. 
| (5329.) 

(1707.) Traité fommaire du droit de S. M. le Roi de 

Pruffe à la principaute de Neuichatel en Suilie. 28B, 


Verf. G. W. Frhr. von Leibniz und findet ſich 
Cuͤnigs Grundv. 1Th. ©. 447. ff. a’ | 


Man febe Ded. Bibl. J. B. S. 334 135 
(6330.) - ö 


( 1707. d. 19, Iuil. ) Memoire de Mr. de Stanian, En. 
voys 


4 
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voye aitrsordin. de $a M. Brittanique prefent€ à L. L. Ei, 
de Berne. Ä 
Findet ſich in dem Preuß. Neuburg von ©. 451-492. 


(633 1.) | 
(1707.d: 3. Nov.) Sentence de l’inveftiture Je la Souves 
raineté de Neufchatel er de Valangin adiugee 2 S. M. le. Roi 
de Pruffe par les trois Etats d’ Neufchatel, 
| | (6332.) | 
(1707.) Manifefte de S. M. le Roi de Prufle pour fai- 
re voir, que fon droit & la Principaute de Neufchatel «ft 
foutenu de l’interer public et qu’il ya beaucoup plus d’avan- 
tage & attendre pour les peuples et pour les particuliers 
de cet Etat fous le regne de S. M. que fous la domina- 
üon de fes Concurtens. | 
0.6333) | 3 
(1707.) Relation de ce qui feft paſſe à Neufchatel le 
leudi 3. de Nov. 1707. au quel tous les 3 Etats du dir Neuf- 
chatel ,„ accorderent l’Inveititure de cette Souyerainetd à 
5a ee a ak — 
erf. Gr. von Metternich, koͤnigl. Preuß. w. Geh. 
Staatsrath und Ambaſſad. ——— 
Findet ſich auch im Preuß. Veuburg ©.335—453. 


; 334. 
-Cı707.) Relation de ’entrde publique du Comte de' 
Metternich, faite & Neufchatel. Berl. 4. . B 


(6335.) 


(1707.) Hiftoire abregée des Comtes Souverains de Neuf- 
chatel, avec leur table ne jusqu' à prefent. A Il’ oc- 
cafion de la mort de S. A. S. Madame la ducheffe de Ne- 


mours par M. Desmolins, Avocat & Paris. 12. 3B. 


c66336.) 
1787.) Le nouvel Heritage de Pruſſe de la Souverai- 


C | 
net& de Neufchatel et de Valangin, Leipz. franz. und teutſch .; 


| (6337.) 

| C1708.) Königs Friderici I. in Preuß. Confirmation eis 
niger_Accordspuncten zwiſchen dero Plenipotentiario Hn Gr. 
von Metternich. und der. Burgerſch. zu Neufchatel aufgerichtet. 
©. Künig Part. fpec. Cont. 2. Fortſetz. I. p. zoo6. 


(6338.) 
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(6338.) | 
1708.) Bundlings , Nic. Hieren. hiſtor. Nachrichten 
von % Grafſch. Neufchatel und Valengin, mworinnen di 
Urſachen angezeigt werden, warum S. K. Maieft. in Peeuf. 
davon im die Poſſeßion gefest morden. Frf. und L. 8. 1306. 


| (6339.) 
(1708.) Ebendeſſelb. Erläuter. des hiſtoriſch. Berichts 
. 8. 700. 
(6340.) 


(1708.) La defcription de la principauté de Neufchatel 
et Valengin , & Cologne fur la Spree. 8. J 3B. 
| (6341.) 

( 1708. ) Preußifdhes Neuburg und deffen Gerecht⸗ 
fame / abgefaffet von Peter von Hobenbard. Teutfchen, 
thal. CHale) 8. - 5426, 

*) Der Inhalt begreift 

ı ) Eine S. F. der firittigen Erb s und Lehens⸗-Folge in 
Neufchatel, 

2), Rechtsgründe K. M. in Prenffen und ehemahl. 
$arfien von Chalon Oranien, . 

3) Scheingründe des Gegentheild der Hochberg. und 
Longuewvillifcyen Defcendenten. 

4) Lateinifcher Auszug aller Gründe und. Einwürfe, 
auf welchen das ganze Werk berubet. 

5) Diplomatiſche, Hiſtoriſche, Genealogifche und He 
zaldifche Beylagen zur Erläuterung diefer Sache und 
beren leztern gerechten Ausgang. 

6) anzeige bes ungefchickten Urtheils M. Desmolin 
über die K. Preußifche Gerechtfame. 

”) Verf, der Kanzler von Ludewig, der in Diff. de 
Juribus feudo vicinis p. 8. davon meldet : „Cui li. 
bello: tantum tribuie nuperrime in epiftola fua illuftrif- 
fimus Comes de Metternich , caufae iftius Legatus et 
adtor , quantum fibi nullo tempose arrogaverit Scriptor 
lucubratiunculae. Sint Deo gratiae, fi qua parte iu- 
ftam fapientifimi Regis caufam illa promover, 


(6342.). 


(1768.) Umſtaͤndl. Ausfuͤhrung ber Nechte bes Könige 
on 
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\ 
von Preuff. betr, den 1. 5. 6. Und 7. Art. der im Namen 
deffeiben gegen Neufchatel zu Bern angeftellten Klage. Aus 
dem Franzoͤſ. Berlin. 4. - 
Ueberfeg. D. J. G. Rrünig in Berlin. 


MCCCVIN. Sır. wegen des Fuͤrſt. Meurs und 
| der Gr. Lingen. oo 
A) Suͤrſtl. Naſſau⸗-Oraniſcher Anſpruch auf diefelbe, 

| 5343) | 

(1703) Kurtze Vorfiellung, oder Reden und Urſachen, 
warum bag in Sachen des Ochl. Fürften und Hrn. Hrn 
Ko. Wilh. Srifo , Fürften ven Dranien und Nafjau, Gras 
fen von Mirg , Erb +» Statthaltern von Frießland 2c. al 

Teftamentarifchen Univerfal» Erben König Wilh. von Grefr, 

vritanien etc. glorwuͤrdigſten Andenkens, c. ©. Koͤn. Maieft,. 
in Preuffen und derofelben wegen der Grafſchafft Moͤrs am 
gedrdnete Hn Commiflarios am hoͤchſtpreißlichen Cammers 
Gericht gebetenes Mandatum inhibirorium vel fufpenfvum 
lite pendente cum caffatorio ac reftitutorio S. C. eätraiu- 
dieialiter am förderlichften zu erkennen, nicht, aber einge 
‚ Hlagte eigenmächtige Thärlichfeiten mehr und länger zu ver 
fiatten feyn. 

Sin Eledis I. P. T. I. p. 278. 


(6344.) | 

) Anwyfinge van het Recht tot de twce Graef» 
fchappen van Meurs en Lingen , competerende Siin Hpog« 
heit, Iohan -Willem Frifo, Prince van Orange en Naflau, 
mits gaders beantwortinge „ ende Wederleeginge ,„ varı Zee- 
cker Opftel, genaemt : Onderfoeckende Beweeringe van de 
Rechten van Siin Koniglicke Majefteyt van Pruyſſen, op te 
gemelde twee Graefichappen. 


(6345.) Ä 
) Succin&es Elucidations et Difquifitions fur les 
Comites de Meurs et de Lingen. 
(6346.) | 


x ) Demonftration du Droit du Prince d’Orange 
et de Naffau {ur les Comtes de Meurs et de Lingen, ävec 
la Reponfe , ou la Refutation de Difquifition des Droits de 54 
Maj. de Pruffe fur lesComtes de Meurs et de Lingen, 


(6347.) 
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(5347.) 
( ) Naffau » Diegifched Memorial des Hochfürftl, 

Haufes Gerechtfame an der Grafſchafft Moͤrs vorfiellend. 
In der Staatsfanzl. ı2. Th. ©. 313. 


(6348.) 

( ) Absrmalige Fürfiliche Naffan » Dranifche Vor⸗ 
itellung und Proteftation „ betreffend Seflionem et Votum 
wegen der, Grafihafft Moͤrs. 

In der StaatsFanzl. ı6. Th. ©. 173. 


B) Sürftl. und Graͤfl. Naſſau⸗Saarbruͤck. Ans 
fprud) auf diefelbe. 


Ä (6349.) 
(1700.) Kurtze iedoch gründliche Deduction des Hoch⸗ 
fürftlichen und Hochgeäflihen Haufes Naffau Saarbrücken 
rechtlichen Anſpruchs auf bie Grafichafft Moͤrs. m. B. 
— 1, 4. J 
In der Staatskanzl. 12 Th. ©, 330-364. 
“ (6350,) 
En ) Appendix und Erläuterung der Deduction bes 
Hochfuͤrſtl. und Gräfliben Hauffes Naffau » Eaarbrücen 
— Anſpruchs auf die Grafſchaft Moͤrs. mit Beyl. 
22. Ar 
Sn der Staatskanzl. 1. c. p. 364. 


C) Rönigl. Preußifcher Anſpruch auf diefelbe. 


| (6351.) 

(1702.) Viterius Mandatum de manutenendo in poflel= . 
fione comitatus Meurfenfis legitime apprehenfi S. C. in Sas 
chen des Königs in Preuff. c. Naffau » Saarbrücden und 
Eonforten. Berlin. | 20. 


6352: 

.( 170%. ) Difquifitio er — Reg. Majeſt. Boruſſiae 
in Comitatum Meurfenf, et Lingenſ. tum ratione dominii ac 
proprietatis , tum rations pofleflionis , nec non de foto hu- 
ius caufae, Berol. 164,8. 

©. Künigs Grunde. 1. Th. ©. 419. 


66355.) 
Cı?t2.) Kurze Series Fadi in ber Meurſiſch. Cache 
in’ fol.2und ini 4. Ä Bd. 


1624 1309. Brandenburg, 


Ä (6354-) 

(ı7ı14.) Vindiciae iuris regis Boruf. in principatum 
Meurfenf. ratione tum: dominii, tum poflefionis aduerfus 
libell. Belgice editum  “Aenwyfinge tot -het Recht van de 
twee Grafichaften Meurs en Lingen. Berl. m.Bepl. 0B. 


Bey einigen Exemplar. finden ſich die Beyl. nicht. 


(6355.) 
( ) Ada und Controverfien wegen der Sraffhaft 
Lingen. 
©: Ele&a 1.P. T.-I. p. 239. 


MCCCIX. Sir. wegen Geldern, 


| .(6356.) 

(1710. ) Geldria er Zurphanium Regiae Majeftati Borufl. 
tamquam Duci Cliuiaeet Comiti Marcano etc. ftilo priuato 
uindicantur. Germanopoli (Frf. ad Viadr.) 4. Recul. 
ib. 1713. . | 231,2. 

Verf. Tuft. Chrift. Ditbmar , nad) Küfterd Angabe; 

— handſchriftlichen Nachricht, Kanzler von 

Ludewig. | 

I (6357.) 


: ) Tractat zwifchen Ihro Roͤm. K. und koͤnigl. 
Cathoͤl. Matefi. Carl den VI. und Ihro koͤnigl. Maieft. in 
Preuſſ. — Wilhelm, Kraft deſſen dem Koͤnig von Ihro 
£aif. und koͤnigl. Maieſt. dero Antheil des Oberquartiers 
abgetretten worden, dagegen ber :König ſich aller hierauf 
- gehanten Forderungen, wovor ber leztverſtorbene König in 
Spanien Carl II. ihme verhaft war ‚begeben. 


Dumont Corps dipl. VIII. 1337. 


| (6358.) 

Caızız.d. 11. Apr.) Pax et amicitia in perpetuum con- 
dita inter Ludouic. XIV, R. Gall. chriftianiff., et _Frideric. 
R. Boruff, his legibus , ur praefatus Luddaicus.nomine Phi- 
lippi regis eius nepotis dido Friderico cedat et transferat 
totam partem illam fuperioris Geldriae, quam ipfe tener & 
haeicnus poſſidet, nominatim uerfo urbem Gueldriae cum 
ceteris praefelturis „ oppidis locisque ibidem defignatis. 
Agnofeit porro Rex Chrift, Regem Boruff, pro fupremo do- 
mine Neocaftri et Vallengize in partib. Heluetiae ſiti et ui- 
eifim Rex Boruflise eidem cedit et renunciat torum princi- 

F patum 
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patum Araufionenf. dynafbiasque et loca fucceflionis Cabil- 
_ lonenf, et Chabelbelineni. etc. Cum Articulis feparatis duo- 
bus, uno fcilicet de dignitate regia in dicto Friderico Tege et 
fucceflorib, fuis ſemper agnöfcenda, ätque de titulo Maje: 
ftatis eis tribuendo : altero de civitate Rhenoberga euacuan- 
da. Adtum Traieti ad Rhen. | 


Dumont. I. c. p. 356. 


MCCCKX, Die Segueftration der Serrſchaft 
Sehmen bett. 


n. 1519. ber vollſtaͤndige Titel iſt: 


Veranlaſſende und rechtfertigende Gruͤnde der von dem 
koͤniglichen Lehnhofe des Higth. Cieve verfuͤgten Se- 
queitration über die v. ihm zu Lehen gehende ummittelbas 
ve Herrſchaft Gehmen. Berl. 38 
MCCCKI Str. wegen Magdeburg, 


a.) wegen Befchaffenheit des Burggrafthume,. 
u. 5902 — 5007. 
b) den Primat des Brsftifts betr. 
n. 5910. 5911. EI 
ce) mit Herzog Auguftzu Sachfen. 
n. 59125914. 
d) wegen des Amts Egeln. 
n. 5915. 5916. | 
e) mitden Grafen von Mannsfeld, 
n. 5917. 
MCCCXII. Str. des ze Brandenbg. 
in Sachen des Fürſtenthums Halberſtadt ge: 
gen die benachbarten Fürſtenthümer 
und Serrſchaften. 
*) Die Streitfchriften tvegen der Grafſchaften Nein: 
fein und Hohenſtein, wegen ber Abtey Walfenried , 
‚wegen Quedlinburg , und mit Nordhaufen find ſchon 
anderwaͤrts zur Anzeige gekommen. Hier ſind alſo nur 
folgende Artikel noch einzuruͤcken, welche ich aus des 
Hu Regier. Seer. J. HRucanus Hiſtoriſcher Bibl. 
H62 vom 


1626 » 1313. Brandenburg, 


vom Fürftenth. Halberſtadt, CI. Th. 1778. 4) gu 
nommen habe. 


MCCCXUN, Str. mit Anhalt wegen der Braf 
(haft Afcanien. 


- (63 :9.) a | 
(1646. ) Manifeftum Afcanienfe f. brevis et fummariz 
' relatio, quomodo illuftriff. Principes Anhaltini poffeflione- 
antiquifimi et per maiores fuos in nonum iam feculum tn. 
ductitii feudi ſui Regalis, Comitarus nimirum Afcaniae „ab 
Epitcopis et Capitulo Halberftadienfi per vim deftituti et quo- 
modo adverfus deititutionem et fpolium iftud non modo 
iteräta aliquot mandata inhibitoria, revocatoria et reftituto- 
. ria „ verum etiam in proceflu compromiflorio pro Princi- 
pibus Anhaltinis folenne laudum five fententia reftitutoria 
lata eademque ab Imperatore rum temporis Ludovico Ba- 
varo etc. confirmata nec non executoriales defuper decretae, 
ex quo tempore Caufa haec in Imperio famofifima in ter- 
minis purae et merae executionis in hanc usque diem 
verfatur. | 
Berf. D. Mart. Milagius, fuͤrſtl. Anhalt. Sefatt Kath 
und Kanzler. 
Iſt in VindiciisAnhaltinis (©, n.6361.) und in v. Mei⸗ 
ern Adis P. W. T. III. p. 308 befindf. | 


(6360,) | 
(1646.) Eclipfis Manifefti Afcanienfis feu Halberftaden- 
fis ecclefiae antiquiflimae vera Relatio ,„ in qua ante multa 
fecula et temporum curricula Afcaniam titulo allodii ad eam 
translatam ac eo iure femper ad hoc praefens momentum 
poſſeſſam, Anhaltinorum vero Principum praetenfiones fub- 
et obreptitias, nullas , iniquas ac plane iniuftas effe demon- 
ftratur. 4. | - 
Berf. 'D. Heine. Jordan , ehemalig. Halberſtaͤdtiſch · 
Kanzler ꝛc. 


Iſt auch" in den Vindiciis ete. zu finden. 


Ä (6361,) gt 
( 1648.) Vindiciae Anhaltinae feu Principum Anhslti- 
norum jura liquidifima in et circa antiquifimum Comita- 
tum Afcaniae , repraefentata in Manifefto Afcanienfi, et ab 
eclipfi 
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eclipfi cuiusdam Anonymi liberata.. Acceflerunt folennes 
proteftationes pro confervandis -principum Anhaltinorum 
iuribus inter Yniuerfalis Pacis Tradatus publice exhibitae. 
Verf. D. Martin Milagius. 
Ad felten. Enthält gute Nachrichten und Documenta 
aft aus allen Jahrhunderten. ©. Beckmanns Hifl. 
des Fürftenth. Anhalt. P. I. $. 6. pag. 4. 
(6362.) 
( Bericht des Hauſſes Anhalt, was es mit 
Aſcanien fuͤr *— Bewandniß habe.ı | | 
Stehet in der alten Ausgabe des Europ. Herolds 


pP: 1468. 
(6363.) 

( Vorſtellung der gerechten Anfprüche berer 
Zürftlichen Hdufe Anhalt auf die ihnen ehemals zuſtaͤndig 
geweſene, aber von dem Hoc : Stifft Halberftabt enteiffene 
Grafſchaft Afcanien und deren pertinentien. 

In Künigs Select. Script. illuftr. p. 739 — 42: 


(6364.) : 
- ( ) Gründliche Deduction, daß dem Kürftlichen 
Haufe Anhalt die Graffchaft Afcanien mit derfelben , in 
Sr. Ehf. Ochl. zu Brbg. und des Dom + Capituls zu Hals 
berfiadt Händen befindlichen Pertinentien nunmehro nicht 
länger für zu enthalten fondern zu reftituiren. 
In Limnaei 1. P. T. V. pag. 685. und in Lünigs 
Grundv. 2Th. p. 397—402. 
+) Bon der Beylegung bdiefer Streitfache f. Moſers 
Staatsr. des ffil. Hauf. Anhalt c. 7. p. Sirene 
Beckmann P.1l.c. 1. und Lenz Halberft. Stiftspift. 
©. 215. 222.230. 254. und 367. 
Bon den übrigen alten und neuen Controverf. zwiſchen 
Halberſt. und Anhalt, fonderl. wegen Gernrode, find 
nachzuleſen Moſer 1. c. p. 238— 252. ( two die Scripto- 
res Anhaltini und die Diplomara und Urkunden fpecifis 
cirt find ) Georgifch in Regeftis chronologico -di- 
plomaticis und Schöttgens Inuentar. diplom. Saxon, 
Super. ſub titulis : Afchersieben, Gernrode , Alsleben zc. 
©. auch v. Wieiern Ada P. W. 


2b3 MCCCXIV, 


1628 1374.— 1316. Brandenburg, 


MOCCKIV. Prätenfion auf die Domprobftep 
| zu Halberftade,. - — 


| (6365.) Ban 
" — C1654.) Grünblihe Affertion Seiner Chf. Dchl. zu 
Brand. habenden Rechtens und Gerechtigkeit an die Thumb» 
zen zu Halberftadt , nebens angehefiter beftändiger Con- 
utation des an Seiten des Hn. Kardinaln von Harrad) in 
dato Prag den 24.. Aug. 1653. an Chf. und Stände des 
h. R. —— — und durch offenen Druck publi- 
eirten Schreibens. Jjedermänniglich zu Nachricht im Truck 
gegeben zu Rgſp. 4 6D. 
Verf. D. Job. Sromhold , Geh. N. erfter Kanzler 
des Kürftenthums Halberftadt und Churbrandendurg. 
Gefandter beydem Weſtphaͤl. Frieden. 


MCCCXV, Str. weten des Fuͤrſtl. Commißs 
Sauſes. I. * 


| c6(6366.) 

( D de Cocceii Henrici. Refponium oder rechtliche 
Ausführung in caufa Fifci Regii contra das Halberſtaͤdtiſche 
Dom » Capitul in pun&o des Fürftl. Commiß Hauſes. 

In deſſen Confiliis et Refponfis. * 


MCCOXVI. Str. wegen der Serrſchaſt und des 
Schloſſes Derenburg. J 


(6367.) — 
C  ) de Cocceii Henr. Conſil. et Refp. T. I. p. 
213. 287. 288. 
Diele alte unge ift laͤngſt bengelegt durch die 
Tradition des Fürft. Halberſtadt an das Churh. 
Brandenburg. I | 
(6368 .) 


(1697.) Variorum Illuftrium Collegionum et ICtorum 
Refolutiones aureae pulcherrimorum quorundam cafuum du- 
biorum maxime circa coritratuum interpretationem exorto- 
‚ rum , priuato ftudio colledae per Sebaftianum Almers ICtum 
et Confil, Ele. Brbg. Francof. 4. - 


Enthält die fämtl. Refponfa in Sachen des Ehfl. Ad- 
vocati Fifci D. Almers c. Hhn von Veltheim pro he 
2.2 renburg 


ni. _ 


1317. 1318. Churfürftl, Haus. 1629 


renburg, wobey die Neinfteinifche Verfchreibungen an den 
Hn von Veltheim befindl. Auch in Feryck. de cautelis 
contra&. Sect. I. c. 4. $. 31. befindet fich ein biebek, 
gehoͤriges Refponf. obwohl unter verdechtem Namen. 


MCCCXVII Str. denrsmifch » cathol, Clerum̃ 
‚im Sürft. Halberfiade. berr, ee 

| | r (6369.) -  : | ke 
—— ge Wechfel zwifchen Kaifer Carl VI. unb 
grieberich ilh. Koͤnig in Preuſſen, die Sequeſtrirung des 
loſters Hamersleben betreffend. det Big 
Beyde Schreiben finden ſich in ber Staatskanzl. in 
Cuͤnigs Canzl. Schreib. T.1. und in Seruuii Corp. Grau; 
Relig. Allein das koͤnigl. Preuß. Antwortſchr.“d. d. 30, 
Apr. 1720. ſo gemeinigl. bengefäpr wird ‚fol unterger 
—5 ſeyn. (Lukanus) Hiſt. Bibl. von Halberſt. 


S. 78. 

J ) Refponfum iuris facultatis iuridicae Rinteli-⸗ 
erfis , daß ©r. Kin. Maieft. in Preuffen als Fuͤrſt zu Hab 
berftadt wohlbefugt fey , aus dem Mittel dero Kandes: Re 

ierung zu verordnen um denen Wahlen derer Pralaten zu 

Damerteben mit beyzuwohnen, und dahin zu fehen , daß fol 
che canonice verrichtet werden. | 2 

Iſt Peflelii diff. de cauta applicatione axiamatis : fur- 

rogatum fapit naturam eius , cui efl ſurrogatum, Rin« 

tel. 1733. 4. angebruct. SR 

MCCCXVUL Str. des Domcapitels mit- den 
| von Affeburg. 

(6371t,) — 

(1683.) Iuſtitia mandatorum Caefäreor. welche in.exe- 
cutionem iententiae appellationis ergangen ‚fo zwifchen dein 
Domcapitulzu Halberfiadt , Appellanten, am 16. Nou. 1678. 
in aula Caefar. publicirf, mie diefelbige von der Appellan- 
tium Adhaerenteh des Halberſtaͤdtiſchen Domdechants Job 
Ludolph von Stedtern Erben. vulneriret,. die Faif."Sentenz 
mit zufamt 4. conformen in erfter Inſtanz ad acta geſpro⸗ 
chener Urtheil impugnitet, die Chfl. Halberſtaͤdtiſche Huͤlfs⸗ 

befehl , als waͤren fie ohne vorhergehende condemnatori— 
ſche Sentenz’ ertheilt, a die u. 
4 en 


\ 
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ſten der. Faif. Executorial-Befehle ungehorfamlich verachtet 
und binnen derfelben mit EN Duittumgen weder von den 
erfanten 35000. Rthl. Capital, nod) deren aufgclaufenen 
Zinfen nichts vermindert, viel weniger erwiefen , daß bie 
kaiſerl. Appellationg » Urtheil mit den 4. conformen erfter 
Inſtanz contra Adta er probata gefprochen bie executio dars 
auf unrecht befohlen und fie darauf zu pariren nicht fchuldig, 
vorgeſtellet. fol, und 4. 
(6372.) 


„ Cı708.) Ad Imp. allerunthgſt in facto et iure veſtge⸗ 
gründete Duplicichrift, ‚nebft allergehörfamfter Bitte pro 
cafflandis procefübus appellationis d. 25. Maii 1703. ſub- 
et obreptitie obtentis et clementiff. decernendo Mandato S. 
C. de continuanda executione ratione debiti adhuc refidui, 
nec nen reiectione iteratae commiflionis {uper praetenſa ex- 
ceptione folutionis per. omnia ludicata et Mandara executo- 
sialia in reconuentionem dudum reiedta etc. Appellatiſch. 
Anwalds in Caufa Domcapitul zu Halberſtadt Appellanten 
e. Alfeburgifche Erben Appellaten, Leipzig. 30 B. 


MCECKIX. Str. mit den Gräfl, Limburgifchen 
Allodiel » Erben wegen der Abfonderung 
der Reichslehen von den Erbguͤtern. 

(6373.) 
(1693.) Kaiſ. Keopoldi Erpectanzbrief vor Chf. Frie 


derich III. zu Brbg. über die Herrfchaft Limburg , famt 
dazu gehörigen Rslehen. ® ” 


S. Künig Part, fpec. cont. Fortfeg. I. p. 988. 
(6374) 
1706.) Friederichs, Königs in Preuſſ. Manifeſt wer 
gen Erpectanz auf die Sraffch. Limburg. Berlin! - 
(6375.) 

(1710.) In iure et facto beſtgegruͤndete Deduction und 
Vorſtellung, die Separation der Limburgiſch. Rslehen von 
dem Allodio betr. m. B. A—Cı. | 

©. StastsfanzLıg. Th. ©. 1. ff. 

(6376.) = 

(ı1713.d.6.Dec.) Manifeſt Ihro Königl. u » Ä 

| reuſſ. 
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Per wegen der am fie vetfallenen Limburgifch. Laube, 


erlin. 2B. 
©. Lünigs Grundv. Th. I. ©. 509. und Electa 1. P. 
T. VI. P. 455. Ä ' 
(6377.) 


Cı1714.) Gemeinſame Fimburgifche Extro&tus der vor- 
handenen Acquifitions - und 'anderer Allodial Documenten , 
mit beygefügt fernermweir rechtlicher Deduction über die noch 
ausgefegte drey Puncten, die Clauſuln von der fürbaß vers 
leihenden Mannfihaft und denen Gerichten, wie auch die 
Beſchaffenheit der Hohenlohiſ. Lehen betreffend. 

(6378.) 

(1714.) Fernerweite in iure et facto beffgegründete De 
duction und Worftellung , vornemlich die als noch dubiös 
aus geſetzte drey Puncten: Bon der Mannjchafft, von denen 
Gerichten und von denen alten Hohenlohiſ. Lehen betreffend. 

% 6379.) | 
(1715.) Grunbhaftig snachrichtl. Information und Vor 
ſtellung auf das Namens Sr. X. M. in Preuf. anfarsan 
ene Manifeft von wegen der graͤfl. Limburgiich. Allodial, 
ıben herausgegeben , bie Limburgifche Succeßionsſache 
betreffend. | 
(6380.) 


(1715.) In iure et facto bejigegründete Deplanatio uber 
die eigentliche Beichaffenheit der Reiche s Lehenbaren Hals⸗ 
gerichten, ſamt dem Bann über das Blut zu richten , ad 
cauſam ſeparationis feudi Limburgici ab allodio. 

(6381.) 

(1719.) Das unumſtoͤßl. Recht Sr. K. M. in Pre 
an denen durch Abſterben der Hhu Schenken von Limbu 
erlebigten Graf s und Herrſchaften einer gewiſſen ausgeſtreu⸗ 
ten Echrift genannt : In iure er fato beftgegründete Des 
duction und VBorftellung die Separation der Limburg. Rslehen 
- von dem allodio betr. zc. ıc. rechtsbeftändig entgegengefeßt 

morinnen unter andern der wahre Urfprung der Grafichafs 
ten , deren sjeubalität und da vormwaltende Präfumtion , die 
aus den Regalien erwachfene Landeshoheit, der rechte Ber, 
and der Lehenbriefe und die Kraft von den Geftändniffen - 
der Bafallen,, mithin das. Sr. 8. M. zuſtehende Rslehen 
965 wider 
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wider die angemaßte Einwuͤrfe und Berfleinerungen geünbl, 
gerettet * % A—F2. Berlin. 692. 


(6382,) 
(1721.) Dedudio „ daß dag Recht megen ber Limbur⸗ 
gifchen Lande Siß und Stimme auf RE + und Erenß » Pin 
ju haben , wicht von den Allodial-fondern Eehn » Etü 
gedachter Bande dependire , und folglich bie Limburgiſchen 
Allodial - Erben ſolches — M. in Preuſſen, als Lape- 
—— an gemeldten Stuͤcken nicht diſputirlich machen 
nnen. | 
In Lünigs Seled. Script. illuftr. p. 413-— 426. 
Derf. Zac. Wilh. von Sorfter. 


j (6383.) 

(s722.) Limburgifche weitere gründliche Deductton und 
Actenmäßige Information in pundo feparationis feudorum 
ab allodio aus Beranlaffung des in a. 1719. unter dem 
Titel: das unumftögliche Hecht ꝛc. ausgegangenen Scripu zu 
Sffentl. Druck gebracht. m.B. I— XX. 

..,@334.) 

(1722.) Sammlung verfchiebener Piecen, morinnen dad 
Teutſche Staats » Diecht durch gewechſelte allerfeitige Cchrev 
ben und darımter occafione- der. £imburgifchen an Preuffen 
eonferirfen Expectanz, die Frage erläutert und unterfuchet 
wird : Db nach Erlöihung des Mannsftammd ius Seio- 
nis et voti bey denen Meichs s Comitiis zu haben, entweder 
u ber Lehenſchafft oder zu denen Allodial - Obiedtis geböng 

es 8. 8 


(6385.) 

(1748.) Bergleich$ » Convention zwifhen Sr. des Hn. 
r. zu Brand. Onolzbach Earl Bilbelm Friedrichs SR. 
hl. an einem dann denen ſaͤmtlich gräflich Limburgifchen 
Allodial - Intereffenten derer Gaildorf. Schmidelfeld » Sont‘ 
beim und Speckfeldifchen. Finien am andern Theil d. d. 
Onolzbach den 15. Augufli A. 1746. pundo feparationis 
feudi ab allodio mit einem kurzen Vorbericht, dann bengefüg) 
ten Ratificationen ſowohl vonSr. iegtregierenden Koͤn. Maieſt. 
in Preuſſen als obriſten und een Reichs-⸗ Kehenträger 
derer zur Grafichafft Kimpurg gehörigen Reichs + Lehen, ald 
auch von beyden hoͤchſt und hoben contrabirenden Shell 
nicht minder dem Immiſſions - Patent. 59 





(6386.) 
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(6386.) 

(1755.) Kurtze aetenmaͤßige Erzaͤhlung der wahren Be— 
ſchaffenheit des von denen Nachkommen einer graͤflich⸗Lim⸗ 
purgiſchen Verzicht⸗Tochter wider die rechtmaͤßige Beſitzere 
und Beſitzerinnen der graͤflich-Limpurgiſchen Lande als Deſcen- 
denten derex Limpurgiſchen leztern Maſculorum widerrechtlich 
erhobenen Proceſſus und des darunter mit angegriffenen 
hoͤchſten Intereſſe des Königlichen Chur- und Hochfürftlis 
hen Hauſes Brandenburg. | 5B. 


MCCCXX. Anſpruch auf die Grafſchaft 
Teklenburg. 


(6387.) ! 
(1708.) Memoriale ad -Comitia , bie unmittelbare Allo- 
dial - Reichs » Srafichafft Tecklenburg und Dependentien bes 
treffend mit Beylagen. A 1. und o—D. 112B. 


(63833.) 
(1709.) Kurtze Vorſtellung J. K. M. in Preuſſen bie 
Grafſch. Teklenburg betr. — . B. 
©. Künigs Grundveſte Europ. Pot. I. 502 ⸗509. 
(6:89.) | 
(ı722.) Explication fuccinte de la poffefion et du 
droit inconteitable de S. M. Pruflienne fur la comte imme- 
diate etallodiale de ’Empire de Tecklenbourg. 2B. 
(6390.) 
Cızaa.) S. F. Sr. Kin. Maieſt. in Preuffen wohler— 
tworbene Poͤſſeßion und Gerechtfame der ohnmittelbaren Als 
lodialreichs⸗Grafſch. Teklenburg betr. 4. 
©. Staatskanzl. XLI. Th. ©. 669—688. 
(63591.) 
(172:.) Kurge doch Actenmäßige und in der Wahrheit 
egründete Anmerkungen über den ohnlängft an Seiten 
Shriffianen Marien, vermittibten Gräfin zu Bentheim-Steins 
furth , und Edlen Frauen zur Rippe, berausgegebenen uns 
richtigen ftatum caufae ,„ wieder die Nahmens Er. K. M. 
in Preuffen in Druck gefommene S. F. dero wohlerworbene 
Poſſeſſon und Gerechtſame der ohmmittelbaren Allodial— 
Reichs-Grafſch. Tecklenburg betreffend , mit Bey + und Neben⸗ 
Anlagen. von N. I—V, Lit. A—D, ımd N. 1—ı9. 313. B. 


MCCCXXI. 
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MCCCKKI Anfpruch auf die Stade Dortmund, 
(6392) 

(1705.) Wahrhaffte Deduction ber Königl. Preufifchen 
Jurium auf und an die Stadt Dortmund. Coͤlln an der 
‚ Spree. 54. B. 
Steht auch inKünigs Grundveſte. I. Th. S. 439 —44. 


MCCCXXII. Anſpruͤche auf die Radzivili⸗ 
ſche Guͤter. 


(6393.) Ä 
) Informatio iuris et praetenfionum Serenif. 
-Boruffor. regis in bona olim Radziviliana „ nunc Neobur- 
gico - Sulzbachiana. 172. 


MCCCXXIL Den Vebergang Joh. Sigmunds 
Ä zur reformirten Religion betr. | 


(6394.) 

(1617. ) Neceffaria vera et folida refponfio ad Calui- 
nianam confefliionem ,„ quae praeterita aeftate contra leges _ 
harum terrarum , fub nomine Ser. Principis Io. Sigismundi 
hic Regiomonti per typos diuulgata eft, in qua reſponſione 
fimul monftratur , et demonftratur „ quantis ahſurditatibus 
et contradidionibus Caluiniani fidem et religionem Ser.-{uae 
Celfit. coram mundo et ecclefia implicent ,„ a reu. Regio- 
montano Minifterio in Boruflia. 129. 


Kam auch beutfch unter folgendem Titel heraus : 


| (6395.) | 

( 1617.) Nothwendige, warhaffte und grünbl. Ant: 

wort auf die Kalvinifche Glaubensbefenntniß , melde in 

vergangenen Sommer wieder die Verfaffung bdiefer Lande 

von den Galviniften unter dem Nahmen des Dchl. Hochgeb. 

Suürften und Herrn, Io. Sigismunds, Margge. zu Brandew 
burg allhie zu. Königsberg durch den Druck ift diuulgiret 
worden, in welcher Antwort zugleicdy gewieſen, und erwies 
fen wird, in weiche bandgrefiche und ungereimte Wiedrig— 

keiten die Calviniften ihrer Chf. Sn. Glauben und Reli: 
er , vor der Welt und der Kirchen einwiceln; Gott zu 

Ehren , zu Rettung der Warheit , und vielen Frommen 
riftlichen Herzen zu nothwendigem Unterricht gefertiget 
| von 
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von einem ehrwuͤrdigen Minifterio zu Königsberg in Preuffen. . 

Leipz. 5. | | 10B. 

MCCCXXIV. Relig, Angeleg. im Juͤlichiſchen 
und Cleviſchen. 


| (6396.) 

(1663.) Burger und wahrhaffter Bericht der Differen- 
tien „ welche fich zwifchen des Hn. Chf. u Drbg. und des 
on. Pfalggrafen zu Neuburg Ehur » und Fuͤrſti. Dehl. über 
das Keligions » Welen in den Zülich » Elev » und Bergiſch⸗ 
und jugebörigen Landen enthalten. 4. 
| a (6397.) 

1663.) Befländige Gegen + Anmeifing, daß die Her— 
ven aa ber veremigten Nieberländijchen — 
nicht berechtiget ſeynd, die Reformirte Religion in den Süs 
lich und Bergifchen Landen zu  manuteniren. Entgegenge 
feet der vermeynten Korten AEnwyfinge hoe dat Hare Ho- 
Mog. gherechtight sün de Gereformeerte Religie in de Lan- 
den van Gulick ende Bergh the mainteneren. 4. 


| (6398.) 
BE % PR Gruͤndlicher Bericht über dag Kirchen : und 
Neligiong » Wefen in den Fuͤrſtenthumern Jılid) , Cleve, 
— auch zugehörigen Grafſchaften Mark und Nas 
vensberg. 4. — 


(6399.) | 

( 1663.) Gründliche Demonftration des wahren Vers 

ands umd rechter Krafft der von beyden Chur Branden: 
urg und Pfalz; Neuburg F. F. Durchl. Durchl. ben Ans 
trettung der Landen und Hertzogthumben Gülich , Cleve ‚ 
Berg und zugehörigen Srafichafften Marf und Ravensberg ıc. 
Ao. 1609. gnedigft ertheilten Reverfalien auch dag in Anno 
1610. 11. 12.21. gehabten freyen sffentlichen Exercitii Rex 
ligionis und liberter der Confcienz , darauß augenfcheinlich 
zu erfehen, daß gemelte Reverfalen und dero anfrichtige 
‘ Obfervanz das befie Mittel damahls geweſen und annoch 
ſey, beſtaͤndige Ruhe und Einigkeit in angeregten Landen 
aufzurichten und zu erhalten. Mit unterfchiedlichen Beyla⸗ 
en und Declarationen der Reverfalen iub li. . 
nıflerdam. 4. a 93 


(6400,) | 
C(61664.) Wahrhaftige Deduction des — Au 
an 


1636 1324. Brandenburg, 


ſtands und der ſchweren Verfolgungen, welche den beyden 
Ebangeliſchen chriſtlichen Reformitten und Lutheriſchen (alſo 
enannten ) Kirchen und Gemeinen in Den Hergogthumben 
lich und Bergac. zc. wegen Behinderung und Zerſtoͤrung 
des Exercitii Religionis und Verweygerung Buͤrgerlicher 
Privilegien und Gerechtigkeit und mas davon dependiret; 
utider den flaren Einn und Buchftaben deren Anno 1609. 
Deraußgegebenen Reverfalen und andern Verträgen ıc. ab An- 
no 1615. big biehin Anno 1663. inclufive feynd zugefügt 
worden. An ©. Churf. Durdl. zu Brandenburg rc. in e 
nem von den Deputatis Synodi der Cleviſchen chriftlichen 
Meformirten Kirchen mitleydentlich aufgefesten Inrerceflional- 
Schreiben und Supplication unterthänigft übergeben. ri 
14d. 


erdam. 4. 
(6401.) 


C 1664.) Anhang oder näherer Bericht über dem Re 
giong » Wefen im Hertzogthumb Juͤlich Cleve und Berg ꝛc. tc. 
auffgerichten Reverſalen und derſelben Infraction. A 


flerdam. 4. J 124, B. 
(6402.) u 


(1666.) Neben» Receß zwiſchen Chfſt Friederih Wulh. 
und Pfalzgr. Philipp Wilhelm über den pundtum religionis 
und andere geiftliche Sachen in den Juͤlichiſch. Elevifchen und 
angehoͤrigen Landen. 4. 6B. 


(6403.) 
| ) Evangelifche Juͤlichiſche und Bergiſche Neligis 
ong » Grauamina „ melche guten Theils mehr als 10. 125. 
und 20. Jahr angehalten, bey den zu Rheinberck in Ao. 
1697. zu Duͤſſeldorff 1706. und zu = uisburg 1712. gehal⸗ 
tenen Meligionss Eonferentien vorgemefen , pro liquidis am 
erkannt , aber big dato aller Remonftrationen und Erinne 
zungen ohngehindert , nicht abgeftellet mworben. 
Sf im den Beyl. zu der wahrhaften Vorftellung 
der Aelig. Befchwerd. der Gemeine zu Aeidt ic. 
p. 26—53. anzutreffen. 


(6404.)- | 
- (1722.) Undertveite und nähere biß ad Febr. 1722. ſich 
extendirende wahrhafte Vorſtell. und actenmäfifger- Auszug 
derienigen Religionsbeſchwerden und groſſen Drangſalen, 
womit die ebangeliſch ⸗Reformirte Einhalts Relig. — 
Os 


- 1224. Churfürftl, Haus, 1637 


de A. 1672. mit einer Parochials Kirche verfehene zahlreiche 

Gemeinde zu Rheidt im Juͤlichiſch. von roͤmiſch⸗ katholiſch. 

Dbrigfeit dafelbit nun ſchon ins vierte Jahr beleget wor 

den. Berlin. 235.2. 
(6405.) 

1724.) Befländig »inhaerirter Reformirten Kirchen⸗ 
— und Xeligiongreceß +» mäßiger Vortrag und Abieh—⸗ 
nung der Roͤm. fathol. Eeiten zum Druck befsrderten und 
divulgirten fo genannten Defenfional» Segenvorftellung in 
ber hoͤchſidringenden Rheidtiſch. Prediger Wahlfache , wor 
bey Evangelifch » Kefornirte der heidtiſch. Gemeine Höchfte 
Befiignis aus denen principiis religionis, RS : und Provins 
cial » Verfafimgen und errichteten Receſſen, Kirchenorbnuns 
gen, aud) unverruckten Obiervanz , wider den Jurisdictiongs 
Unterheren zu gemeldten Aheidt , den geheimen Düßeldorfis 
ſchen Negierungs » Rath Frhn von Bylandt denug , nicht 
‚weniger die Zulaͤßigteit ber Repreiläalien in denen uniirten 
Provinzien Cleve, Juli, Berg, Marck und Diavensberg 
behaupten und endlid) den Elägl. Zuftard der zahlreichen zus 
mal extra curam animarum gefezten und nun fchon ing G6te 

ahr unter der perfecution geflandenen faſt ruinirten Nheids 
tifch. Gemeinde aller Welt vor Augen legen : ertworfen und 
zu Papier gebracht im mitten des 1724. Jahrs. Kleve, 10B. 


(6406 ) — 

C(1724.) Richtige Anzeige, wann und wo die, nun zum 
- brittenmal , römijch » Fatholifch. Seiten reip. zu Wien und 

Myipg wiederholte und in Druck ausgelaffene anmaßl. Clev⸗ 
Maͤrck und Navensbergifche Nelig. Grauamina von der koͤnigl. 
Preuß. Regierung zu Cleve aus dem Grunde beantwortet, 
auch deren offenbare- Unmahrbeit in vielen Puncten dann 
auch uͤberall bemeldier Beſchwerden Nicht » und Unerheblid), 
keit beftändig angemiefen worden , famt bie und da beyger 
fügten Unmerfungen auf einige von neuem beygebradhte vers 
meint. Beſchwerungs⸗Puncte zußapier gebracht. Eleve. 128, 


(6407.) 

. (1729. 1733.) Neichsconftitutiong » auch Provincialb Res 
ligions⸗receßmaͤſſige Erinnerung und — mit nochma⸗ 
liger Inhaefion der A. 1724. zu gruͤndl. Ablehnung einiger 
Tom. kathol. Seiten angeführten anmaßl. Elev und Märr 
kiſch. Nelig. Grauaminum von der koͤnigl. Preuß. Regierung 
zu Eleve ausgelaffenen und zum Druck beförberten Augen 
{ nzeige 
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Anzeige , wodurch wie, warn und wo, bie von neuem ads- 
‘que dato doch vermuthlich vr 8 1728. oder im Anfang 
dieſes 1729. Jahrs von der Duͤſſeldorfiſch. Regierung zu 
Wien angebrachte vermeintl. —— ſchon 
zum drittenmal refutirt worden, umſtaͤndlich und vermittelſt 
bewährter Adiunctor. von Lit. A—F2. ſodann N. 1 —;56, 
angewieſen iſt; ſamt beygefuͤgter Antwort auf einige in 
oben gemeldeten Roͤm. kathol. Scripto angezogene Additio- 
nal - Pundten , wobey in fine verſchiedene neue hoͤchſidrin 
gende Guͤlich und Bergiſche Nelig. Befchwerden annediret, 
<um Adj. a N, 57-106. incl. zu Papier gebrad)t im Martio 

1729, iuncto P. $. vom San. 1733. Eoeft. ı U. 91,2. 


. (6408.) Ä 
& ) Ad Imp. von Ihro Ehf. Dehl. zu Coͤlln Cie- 
‚ment Auguft abgegebene ausführliche Demonftration , und 
gründlicher Beweis ſehr vieler und raglich ſich vermehren 
der hartdruͤckender NKeligiong » Befchwerden , welche Hoͤchſt⸗ 
derofelben Erg : Bifchöfflicher Iurisdidion unterworfenen 
Geiſtlichen umd übrigen Katholifchen Eingeſeſſenen in denen 
Elevs und Märkifchen Panden von Zeit des Baadiſchen Frie⸗ 
deng s Schluffes gegen bie klare Litter des Inſtr. Pacis Mo- 
nafter. durch die von Gr. Koͤnigl. Mateſt. in Preufien an 
eordnete Cleviſche Regierung zugefüger worden. Samt 
zeylagen Num. 1-—125. 


MCCCXXV. Relig. Angeleg. in der Pfalz. 
; 6409.) i 
1705.) Churpfälzifhe Religions » Declaration, welche 
Rear des wiſchen ei. K. M. in Breuff. und ©r. Chfl. 
Dchi. zu Pfalz den 21. Nov. geſchloſſenen und darauf rati⸗ 
ficirten Receſſes in der Chfl. Pfalz und dazu gehörigen Law 
den publicirt wird. Coͤlln . ber eo. 4B. 

6410. | 
l Ks 1 hun unse über der Evangelifch + Lurherifch. 
unbefugtes Befchwerungsfchreib. gegen die Evangelifch » 

formirte , betr. die unter den 21. Nov, 1705. publicirte 
Churpfälz. Nelig. Declaration. Coͤlln an der Spree. 114. B. 
(6411,) | 

(1706.) Kurger und mwahrhafter Bericht vom Evan 

lifch » Lurherifch. Nelig. und Kirchenmefen in ber Chfl. Pfa 
nach dem im Jahr 1648. gefchlofienen Weſtphaͤ Grimm 
j 1 Da 


big hieher. | 
— (64 t 2.) 


— 
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| | (6412.) 

(1708.) Einiger Evangeliſch⸗Lutheriſch. in der Churs 

- pfalz unbefügtes ſehr anzuͤgliches Memorial vom 23. Apr. 
1708. an €. Hlöbl. Evangel. Corpus, gegen die Evangel. 
. Keformirte famt Bengefügten böchfigemußigten Anmerfungen, 
dabey auch die — ihres mit vielen Unwahrheiten 
befleckten Wahrheits : Spiegeld und dag Zeugnig, fo fie ohn⸗ 
längft einem ihrer Pfarrer — um dadurch Collecten 

: zu ſammlen. Coͤlln an der Spree. 4. 141,2. 


(6413.) | 
(1710. ) Der zwar von dem Churpf. Evangelifch + Rer 
formirten berledite , doch gänzlich gefäuberte Wahrheits⸗ 
Spiegel. 
(6414 ) 


(1714.) Präliminar » Anzeige,der Gerechtfame ber Evans 
elifch. Reformirten Kirchen in der Chfl. Pfalz , betr. den 
Befig und Genuß der dortig. geiftl. Guter und Gefallen, 
entgegengefezt denen unbilligen Anforderungen der ietzigen 
‚ Evangelifch » Lutheriſch. dafelbfi. 4 a B. 


(6415.) J 
Cc(715.) Ausfuͤhrl. Bericht zufolge der bereits heraus⸗ 

egebenen Praeliminar - Unzeige entgegen geſezt der Evangel. 
Futberifch. Hhn. Eonfiftorialen in der Chfſtl. Pfalz fogenans 


> 


ten Wahrheits » und gefüuberten Wahrheitsipiegeln. Wor 


‚burch der Mangel ihrer Nichtigkeit und Aufrichtigkeit , wie 
auch der falfche Grund ihrer Beweißthuͤmer, aus melchen 
ſie einen DBefig der dortigen geiftl. Güter und eine Gerecht⸗ 
ſamkeit ana erzwingen wollen, dargethan wird , zur. 
famt einer nähern Anmeifung des Rechts der Evangel. Nies 
formirten dafelbft an befagte geiftl, Güter und Gefälle, durch 
L.udw. Chrift. "Wiegen , S. T. D. Churpfaͤlz. Kirchen⸗ 
zath , Prof. den der Univerſit. und Paftorem primar, der 
Evangeliſch⸗Reformirten zu Heydelberg. 4. 191,8. 

(6416,) 

( I I. w. wiſſenbachs Sendfihreiben an eis 
nen guten Sreund famt einigen nöthigen Anmerkungen über 


das unter dem. Zitul Wahrheit, Unſchuld und Ehrenrettung 
‚herausgegebene Büchlein. 


Ded. Bibl. U. Band, 3 (8417) 
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| (6417.) 
'. (1780.) Die neuefte‘ Religionsverfaffung umd Religions 
fiteitigteiten der Reformirten in der Unterpfalz aus "authen 
tiſchen Quellen. Leipzig. 8. —— 448 ©. 
MCCCXXVI. Relig. Angelegenh, in Ober und 
riedafchlefin. 
00.664418.) 

( 1708. d. 8. Sehe.) Der Evangelifch » Neformirten Iurı 
im Hgth. Echlefien , wie folhe auf Sr. K. M. in Preuff. 
Befehl entworfen , darauf: dem fönigl. Schwediſch. Pleni- 
„potentiario. Frhn von Strahlenheim zugeftellet und von dem 
‚Jelben der in. iezt gedachten Higth.- Schleſien verordneten 
kaiſerl. hoͤchſtanſehn . Nelig. Commiſſe ſub dato Breskäu 
uͤbergeben worden. Coͤlln an ber Spree. | 2%. 
| 1708. ) Fernerweite gründl. Z 
ch, Sri Nelig. Freyheit betr. 
Ps. c(6420.) 

( 1709.) Argumenta et rationes evidentes, daß unter 
dem Dramen der Augfpurg. Confeßiong s Verwandten all 
mal die Reformirte mit begriffen werden und. daß’ fie alſo 
auch in denen wegen ber Evangeliſch. in Schleſien zwiſchen 
kaiſerl. Maieſt. und koͤnigl. Maieſt. in Schweden zu Alt⸗ 


Ranſtadt den — t. 1707. aufgerichteten Artikuln begrif⸗ 


fen ſeyen. 28. 

(642 1.) * 

1709.) Gruͤndl. Ausführung, daß die Evangeliſch Re 

—— und aller Orten ſowo ——— Jans 
 gelifc) » Zutherifch. unter den Augfpurgifch. Confeßions 

wandten nothtwendig und ohnftreitig verftanden nee 

wer⸗ 

6 B. 


eduction derer Evange⸗ 


fen und unter feinem Schein irgendwo ausgefchlöffen 
ben koͤnnen. 
Erfchien auch franzöf. unter dem Titel : 
| (6412.) , | | 
(1710.) Beduction fondamentale pour juftifier, que] 


Evangeliques Reformes en Silefie et par tout ailleuis _ 
| en 


1326. Ehurfürftl, Haus. 1641 
.bien ‚que. les- Evangeliques Lutheriens font neceffairement 
et ‘inconteftablement entendus fous le nom de ceux de la 


Confeflion d’Augsbourg et que fous — pretexte ni⸗ en 
quel lieu que ce ſoit on ne peut pas les en exclurre. 5 B. 


| (6423.) 
6C1i7r1.). Bericht, wie die Gerechtſame der Evangelifchr 
Reformirten in dem Hzgth. Schlefien ihr Neligiong - Exer- 
eitium und bdeffelben Reftitution, mittelft iure er fato wohl 
— ſchrift / und muͤndl. Vorſtellungen Ihro kaiſ. 
:Maieft. und dero Miniſterio nicht nur die ben dieſer Sade 
ſich abfünderl. intereflivende ausmärtige Puiffances Evanges 
lifch » Keformirter Religion , fondern ‚auch dag gefamte Corp, 
 Euang. des H. R. Reichs durch ihre Miniftros annis 1707. 
1708. 1709. 1710. und 1711. verfchiedentlich darthun und 
»educiren laffen , auch davor unablaͤßlich nachdrücflichft 
intercedirt ‚ nebft 33. darinnen allegirten Beyl. in extento;. 
deren Originalia und andere allhier nicht angejogene Exhi- 
bita in Archiuis.befindl.. - .; | 351 8. 


Sranzöfifh hat es den Zitel: 


... (6424) 

(ı711.) Reprefentation des Droits des Evarfgeliques 
Reformes en Silefie et de leur retabliffement tant- à l’6gard 
du Spirituel que tu temporel ,„ propofes à S. M. Imperiale 
par les Miniftres , des Puiflances &trangeres de la Religion 
Reformee qui s’intereflent particulierement dans cette affaire 
comme auſſi pär tout le Corps des Proteftants du S. Empi- 
re dans leurs Dedu&ions folides et leurs Intercefiions preſ- 
fantes et tres energigues tant Ecrites que verbales, fon- 
dees en droit et en fait et reiterdes A diverfes fois dans les 
anndes 1707. 1708. 1709. 1710. 1711, & laquelle on à ajou- 
te,trente trois Pieces et Documents „ dont les Originaux 
aufi bien que d’autres dcrits y appartenants ſe trouvent 
dans les Archives , traduit de l’allemand et du latin-er im- 
prime en l’annte 1711. Ä 391,8: 

Be ERBE ö 
— + (1761). Rurger Entrourf der Verdienſte des Mgfl. und 
Chfl. Hauſes Brbg , als ietzigen Eönigl. Hauſes Preuffen, 
um bie Neligionsverfaff. der Proteſtanten in Schlefien. 4. _ 

Berf.. Job. Dav. Wolf, Candid. der Theologie zu 


: Breslau. 
j J i a (6426.).. 


1642 1327.—29. Brandenburg, 


(6426,) 

( 1761.) Kurzgefaßter Beweiße, bag Echmeben un 
Sachfen von der Kirchenreformat. an, jederzeit vor den Kif 
der Proteftanten geftanden , und folglich daß, da fie gegenmär, 
tig dag rühml. Beyſpiel ihrer Vorfahren verlaffen, in be 
Fetrachtung es hechfinsthig ſey, vor den glüdl. dortgang 
der Preußiſch. Waffen und feiner Allürten zu bitten. ef. 
und Leipz. 4. 

Verf. Ebenderfelbe.! 


MCCCXXVM. Str. mit der Reichsſt. Roͤlln 
das Kelig. Exerc. des Ch, Brand, Reſiden⸗ 
ten betr. 
(6427.) | 
(1710.) Fa@i Species der NE» Stadt Coͤlln wegen ded 
feeyen Neligiond s Exercitii des Churbrandenburgifchen No 
fiderten. | 
Sin der StaatsFanzl. 14. Th. p. 166. 


MCCCXXVIII. Angeleg. der Reformirten 
eo %” in Srankfurt. 
n. 3429. 5430. es 


-MCCCXXIX. Religions » Angelegenheiten dei 
| | vangel. in Pohlen. Ä 
(6428.) | 

(1723) P. M. ber bebrängten Evangelifch. in Poblen 
ı. Giauamina, 2. Defideria. 3. Fundamenta defiderior. 
4. Media. | \ 72. 

— (6429.) 

C 1724.) Abbruch der Schreiben, welche S. K. M. 
in Preuſff. an Ihro K. Waieſt. in Pohlen, ingl. an ber 
Koͤnige in Großbrittann. Daͤnnemark und Schweden Maieſt. 
Maieſt. wegen der Thorenſchen Sache und der Verfolgung 
der- fämtl. Evangelifh. Kirchen in Pohlen und Litthauen 
haben abgeben laſſen. 4. ara 

- (6430.) 

(1725.) Litterae et Scripta, in quibus continentur tam 
grauamina , quas Respublica Poloniae contra Regem m. 

en ae 


N 


1330. Churfürftl. Baus. 1643 R 


fiae nuper exhibuit, quam Refponfiones , quibus grauami- 
na ifta plane diffoluuntur, 4, 9». 


MCCCXXX. Str. mit. Privatperfonen. 
2) Str. des Bifchofs zu Magdeburg Cardinal Al: 
brechts die Hinrichtung des Jans Schenig betr. 


| (6431.) 
(1536.) Luthers Schrift wider den Biſchoff au Macs 
beb. Kardinal Albrecht , ben unfehuibhg gebänaikd Mar 


Scöni; betr., | 

(1538.) Ant. Scheniez twahrhafter Bericht, wie ſich die 
Sachen cn dem Gardinal von Mein und feinen-Brus 
der Hs. Schenitz zugetragen, und er vom Cardinal on Recht. : 
— „und feine Güter init Gewalt eingezogen, und kur 

nbilligkett gehemmet worden. Witt. 4. 8B. 
— (6433.) ae 

(1538. ) Wahrhaftiger gegründeter Gegenbericht des 
Magdeburgiich. Statthalters und heim » verordneten Näthe 
toider Ant. Scheniz iuͤngſt zu Wittenberg ausgegangeneg 
Schandbuch, wie fich die Sachen mit Hanfen Schenitz feir 
nes Bruders Rechtfertigung zugetragen und womit er den 
Galgen wohl verdient hat und ihm an feinem feib ned/ Güs 
tern Fein Unrecht gefchehen fey. Magd. 4. | 

| (643 4.) 

gs 9.) Eiusd. Nothwehre auf dag ertichte Buch, uns 
ter ar Philips von Mangfeldt Stadthalters, und bepder 
Stifte Magdeb, und Halberftadt Hofraͤthe Nabmen aus: 
gegangen. 4. 17.8. 

ci. Walde Einleitung zum XIX. Ih. der Echriften 

Luthers. 

b) Str. mit dem Geh. A. Fried. Hamrath. 


| (643 5.) | 
(1708.) Sententia cum rationıbus decidendi in Sachen 
des K. Preußiiche Fifei c. den gemefenen Geh. Rath und 
Maitre des requets Frieder. „amratb. Ei 


3i3° °° ° MCCCXXKXI, 


1644 ‚‚ 1331.32. Örandenburg, 


MCCCKKKI. Gu. mit dem v. Röbel in pto 
fpoliiset-denegatae juftitiae"infanabiliumgue 


nullitatum; ° * 
a sap (84365) 

(1716.) In iure et fadto befigegrünbefe Beveſtigung ber 
Ihro —* Kayſ. Maieſt. in caufis denegatae iuftitiae et in. 
Anabilium nullitatum gegen. Churfuͤrſten des H. . N. in Au- 
rea Bulla Cap. XI. $. 3. et 4. zuflehenden Allerhoͤchſten Iu- 
risditions - Befugnis in Sachen Johann Joachim v; Rö- 
bels als vechtmaͤßigen Herens des: Guths Friedland c. Ihro 
Könige. Maieſt. im Preuffen als Churfürften zu Branden . 
burg und des Herrn narggen ten Sbendt Friderichs Ho 
heit, als dermalig unrechtmaßigen Beſitzern und ufurparo- 
ser! beyder Roͤb. Guͤther Friedland und Ringepmälde in 
pto fpolii et denegatae. juftitiae infanabiliumque nullitatum 
mit Beylagen fub N. T.:usq. 69. incl. Schrift 15. 

— Beylagen 174. B. 


“. . 
* 


Brandenhurg Mgrfl. Haͤuſer.) 
A) Streitigk. des Mafl. Braͤndenburgiſchen Ge 
SE jammtbaufes.: ı * 
MCCCXXXII. Anſprüche der Marggraͤfl. Saͤuſer 
auf die Erbfolge im Sertzogthum Preuſſen. 


—— | | 
€ — Manifeſt derer Hhn Marggrafen zu Brbg. 
Eulm und Onolzbach wegen der Preußiſchen Lehen. 
In Londorpii Act. publ. T. V.p. 757, 

CaGat.) Ius ſucceſſionis, five fimultaneae inveſtiturae, 
poſteritatis et in recta linea defcendentium Serenifimorum 
er Gelfifimorum; Principum ac. Dominorum’, »Domini Ioa- 
chimi II. ‘et Domini Iohannis Georgii , Marchionum Bran- 
denburgenfium, S. R.,l. Archi --Camerariorum et Princi-; 
pum Ele&orum', nimirum Domini Chriftiani, et defündi 
vatris , Domini loachimi Ernefli, fuperftitis filii „ Domini 

lberti, Marchionum Brandenburgenfium, Pruſſiae, _Stetifi, 
Pomeranorum , Caffubiorum , -Vandalorumque nec non.in 
gileſia, Cröfnae et Carnoviae Ducum :,‚Burggraviorum: No+ 
sibergenfium , Rugiae Principum ete. . 11,9. 


Sie erſchien vermehrter unter folgenden Titel: 
— OR” ih (6439.) 


2 # | j 
1333. Migfl. Saͤuſer. 1045 
| (6439.) | 

(1641.) Dedudio iuris fuccefhonis, five fimultanae inve- 
ftiturae Serenifimorum et Celfifimorum Principum ac Do- 
ıninorum „ Domini loachimi II. et lo. Georgii „ Marchio- 
num Brandenburgenfium, S. R. I, Archi- Camerzriorum et 
Principum Eledorum ete. pofteritati , et in recta linca defcen- 
dertibus. ;, nimirum hoc tempore illuftriffimis celſiſſimisque 
Principibus ac Dominis, Domino Chriftiano , er defündi 
frarris, Domini Joachimi Ernefti, fuperftiti filio, Domino 
Alberto „ Marchionibus Brandenburgenüibus etc, in Ducatum 
Prufliae competentis. Onoldi. 4. m. B. A—X. oB. 


(6440.) 4 

(1646.) Tabula in qua continetur, quomodo Serenif- 
fimus quondam Princeps ac Dn. Dn. Ioachimus U. Marchio 
Brandenburgicus $S. R. Imp. Archi Camerarius „ Elettor, 
eiusque poſteri a glorififimis: Poloniae Regibus Ducatus 


Prufliae inveftituram- confecuti fine : Ac quinam vex didis 
poikeris fimultanea inveftitura Marchionatus atque Electora- 
tus,Brandenpurfici gaudeant et proinde a ſupradicto et 


Prüffizse nullo iure excludi pofint. 4. 1 
(644), Ä 


1698.) Dedudio ulterior iuris fucceionis f. Gmulta: ! 


nese inveititurae Sereniflimorum Principum ac Ducum, Do- 


mini. Ioachimi I], et Iohannis Georgii , Marchionum -Bran- | 
denburgicosum, S. R. I. Archi - Camerariorum - et Princi- 


pum ‚Eledtorum. etc. pofteritati et. in .linea recta defceuden- 


tibus ,. nimirum hodierno die Sereniffmis Principivus ac 
Dominis, Domino Chrifiano Erneſto er.Domino Georgio - 
Friderico , Marchionibus Brandenburgenübus etc. in Duca- 


tum Prufliae optimo maximo iure Competentis.Baruthi. 4. 5B. 


MCCCXXXIII. Str. über den Vertrag von 1704, 
zwoifchen R. Friedrich I. von Preuffen und 
Chriftisngeinrich Vgrafen vonddayreutb. 
_ Der apanagirte Marfgraf, Chriſtian Heinrich zu 
randenburg: Bayreuth wurde durch die Einfchrändung 
feiner häußlichen, Umftände dahin veranlaßt ; durch 
zwey ——— v. 23. Novemb. 1703. und — Sept. 
1704. dem Koͤnige in Preuffen Sridrich I. als Churfürs 
fen m Brandenb. und Haupt der älteften Finie des 
urggräfl. Nürnberg, Haufes die kuͤnftige Succeßion 
in dem Bayreuthiſchen Antheile ber Sränfifchen Lande abs 
Sa zutretten, 


1 
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zutreffen , und bie ältefien Prinzen des Marggrafen 
tilligten barein. Nach der Albertinifchen Werortaun 
follte eine Neben Linie die andere erben, und bey fünf, 
tigen. völligen Ausfterben nicht der regierende König und 
Ehurfürft , ſondern die nachgebsrnen Prinzen, von ber 
Königl Chur Finie ein Recht der Erbsund Landes, 
Zelge haben. Weil damahls von Eeiten der Churlinie 
die Bedingniſſe nicht in die völlige Erfüllung traten, 
nahen die Söhne des inzwiſchen verftorbenen Margar. 
Ehriftian Heinrich Gelegenheit fi an den Kaifer zu 
menden , worauf zwifchen dem Könige Frieder. Wilh. 
als Haupt der Ehurlinie, und bdiefen damals noch apa 
wagirten Marggr. Prinzen am 27. Dec. 1722. ein atı 
derweitiger Vergleich zur völligen Aufhebung ber er 
ſtern Verträge errichtet wurde. 1 
F.C. Moſers Diplomat. Nachr. T. IV.n.2 
(6442.) — 
(1704. d. 13. Febr.) Königs Friderici I. Patent an bie 
Bareutice Unterthanen wegen dieſes pa&i fucceflorii. 
Schoͤnhauſen. v 1% 
(6443.) 


(1715.) Vorſtellungs » Schreiben der Hn Marggr. Georg 
F Carl Albr. Wolfg. E Culmbach an Friedr. 
ilh. in Preuſſen, warum Sie an den ao. 1704. zwi⸗ 
ſchen K. Fridr. I. und ihrem Vatter Marggr. Chr. Henr. 
getroffenen — mittelſt dieſer und ſeiner Poſteritaͤt auf 
alle ihr an die Marggr. Bayreuth und Anſpach habendes 
Succeßions⸗Recht renunciret, und ſolches dem Koͤnigl. 
Hauß Preuſſen cebiret , ſich nicht weiter binden laffen fin, 
nen , und biefe Sache der Diiudicarır des Kayfers über 

laffen,, mit der Antwort des Königs M. 


ſ. Lünigs Vorrath wohlſtyliſirter Schreiben S.247. 


und 253. ; 

| (6444.) 
2.761718.) In iure et facto gegründete F. S. worinnen vor 
läuffig, döch deutlich, gezeiget wird , daß Gr. &. RR. in 
2“ en naͤheres Guccefiong + Recht an den Brbgifc. 
arggrafthünern in Sranfen , fo durch bie von des body 

3 en Marggeafen Epriftian Heinrichen zu Brbg., Eul 
ci. gefchehene bündige Ceflion und Refutation auf da 


Königliche Haus kommen, unumftöglich ſey, hingegen * 


[25 
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dawider von des Dehl. Herren Cedenten hinterlaffenen Prin— 

en anmaßlich ausgeftreuet und angebracht worden, feinen 

rumd habe , vielmehr wieder End, fürfilich Word, Treu 

und Glauben , auch twahre im teutfchen Reich fefigeftellte 

Kechts-Principia laufe. Berlin (m. B. A—Ya.) 
Verf. Nic. Hieron. Gundling. 


MCCCXXXIV. Str. über die Erbfolge in das 

Bgfth. Vbge, oder in die Fürſtenthuͤmer An⸗ 

ſpach und Bayreuth, bey Gelegenheit des 
Bayeriſch. Succeßionsſtreits. 

(6445.) 

(1778.) Betrachtungen über bie Succeßions⸗Ordnung 

in. den Brandenburgifchen Fürftenthümern im Fränfifchen 

Kreife nebft Beylagen 1—8. 4. 24. S. Beyl. 68. 


Erſchien auch in dag Franzsfifche uͤberſezt unter folgen: 
- der Auffchrifft: Framzoͤtſ j gen⸗ 
C(6446.) 


(1778.) Confiderations fur l’ordre de Succeflion &tabli 
dans les Principautds Brandenbourgeoifes du Cercie de 
Franconie. Ouvrage traduit de l’Allemand. (Vienne.) 4. 32©. 

(6447.) 

* (1778.) Anmerkungen zu den iuͤngſthin herausgekomme⸗ 
nen fo genannten Betrachtungen über die Succeflions - Drd- 
nung in den Brbgifch. Fuͤrſtenthuͤmern im Fraͤnkiſch. Kreife. 
gt. 4 | 2 B 

(6448.) | 

C 1778.) Beleuchtung der Churbrandenburgifchen Ans 

merfungen uber die Betrachtungen die Eucceßions : Ordnung 


in den Brandenburgifchen Fuͤrſtenthuͤmern in Franken ber 
treffend. Frankfurt 4. 21 8 


T· 
(6449.) | 
1778.) Wahre Vorftellung der Erbfolge» Drbnung in 


dem Bfth. Nürnberg , oder in den Brandenburg. Fürften 
thumen in Franken. Berl. gr. 4. 31,2. 


Verf. Staatsminifter von Herzberg. _ 


074,2. 


—V Ji⸗ (6450.) 
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(6450.) | 

(1778. d. 18.Dec,) Beantwortung ber zu Berlin Fund 
gemachten wahren Vorftelung der@rb » Folgungs » Drdbnung 
in dem Burggrafthum Nürnberg ‚ oder in den Brandenburg. . 
Fürftenthümern in Sranfen. Wien gr. 4. 37€. 

| (645 1.) 

C(1278.) Ueber die Einmengung der Bayreuth. und Anı 
ſpachiſchen Erbfolgs⸗Sache in die ünterhandlungen, welche 
dem gegenwaͤrtigen ‚Kriege in Teutſchland vorhergegangen 
ſind. 8. 25. B. 

(6452.) 

(1779.) Behauptete wahre Vorſtellung der Erbfolgeorv 
nung in dem Burggrafthum Nürnberg oder in den Bran“ 
denburgifchen Fuͤrſtenthuͤmern in Franken. Berl 4. 3,3%, 
MCCCXXXV, Str. mir Defterreich die Burggr. 

Lehen dafelbft betr. 
(6453.) | 

(1724.) Hoefflich. ( Gottlieb Frid. ) differtatio iuris fel- 
dalis de dominio diredto in alieno 'territorio , cum’ primis 
Serenifimorum Marggraviorum Brandenburg : tanquam Burg- 
graviorum Noribergenfium in Auftria. (ſub praefidio Burck.. 
Gotth. Struvii ) Ienas. 4. Li 
MCCCXXXVI Ste. mit den Grafen v. Hoyos, 

die Brandenb. Lehen a Schrot⸗ 

tenftein , Stolzenwerth, VNeuſiedel am, 
Steinfeld cum appertin. betr. 
Er (6454) 

kr Ad Imp. allerunthaft + und allergehorfamfie 
Bitte beeder Hhn Mofen zu Brdgs Bayreuth und Onolzb. 
an Dchl. Dchl. Anmwalds Franz u. Härtl V.1.D.c. 

bili Sofern E- v. Hoyos, als Vattern und Gerbaben | 
des Joh. Ernſt Gr. v. Hoyos pro allergnaͤdigſte Abtret⸗ 
tungs + Auflag innberuͤhrter unbefugt beſitzenden Brogiſch. 
Lehen cum annexo, dann zu ber — gebettenen 
Commifiion behoͤrige Verordnung. m. B. A-N. 5B. 


c6465.) 
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(6455.) 
| ( ) Ad Imp. nach Lehensrecht und Billigfeit auße 
geführte Commißions » Einzebfchrift , nebft angeheft-allerun 
terthgft. gehorfamfter Bitte Phil. Joſephi Gr. ». Hoyos c. 
Sranz Alexand. Härtl V. I. D. begder Hhn Mofen zuBrbg—⸗ 
anreuh und Ohol;b. HN. Ochl. Del. Anwaldt pro aller 
gnädigfier Erfandtnus und reſp. Abfolvirung betvefjend m. B. 
A—W. 4B 
un (6456.) 

) Ad Imp. in iure et fato gegrindeter Schluß 
nebft miederholt allerunchaft allergehorfamft. Bitte beeder 
Hhn Agfen zu drbg » Bayreuth und Onolzb. AA. Del. Dchl. 
Anwalds Franz ler. Häril V. J. D. c. Phil. Joſeph Gr. 
von rer als Battern und Gehaben des oh. Ernit Gr. 


von Hoyos pro inngebettene allergnadigfte Erfantnug, m. 3. 
A—1l 


44. B. 
(6457.) 

( ) Ad Imp.. mit Beftand Nechtens verfaßte an: 
berte Commiflions - Einredfchrifft , nebft beygefügtsallerum 
thai?» geborfanfe Bitte Phil. Yofepb Gr. dv. Nopos c. 

rang Aler. Härtl I. V. D. als beeder Hhn Mgf. zu Brbg; 
ayreuth und Onolzb. Hfl. Del. Anwaldten pro allermild: 
reichft » gerechtifter Erkandinug , m. B. A—H. 41,8. 


(6458-) 
* ) Deductio iuriumBrandenburgicor. über die Herr⸗ 
ſchaft Rothengrueb c. Hn Phil. Joſeph Gr.. Hohos. 174. V. 


(6459.) 

( 1723.d. 9.Mart.) Ad Imp. allerunthgft bemuͤßigtes 
ferneres Sniploriren um. Manutenenz und volllommentl. 
Erequirung des allerhächften iudicati nad) —— des in 
Rechten gegruͤndt geſtellten periti beeder Hhn Mgf. zu Brbg. 
Bayreuth und Ouolzb. Hfl. Ochl. Lehenprobſten und An— 
waldts Franz Alex. Haͤrtls I. V. D. c. Phil. ech ‚Gr. 
von Hoyog, als Vattern und®erhaben des Joh. Ernft Gr. 
von Hoyos pro inn gebettene allergnädigfte Verfügung mie 
auch pönfächliche Auflag, wie innen allerunthgſt gebetten. 48. 

| (6460.) 

Cı722.) Bollftändige Acta iudicialia in Sachen des 
Hochfürfil. Brandenburg. u Franz Alerander Härs 
tels 1. V. Dodoris c. Herrn Philipp Joſeph — 

090 


1650 1336.37. Srandenburg, 


Hoyos die vorenthaltene Hochfürftl. Lehen Kothengruch , 
Schrottenſtein, Stoljenmwerth , Neufiedel am Steinfeld cum 
Appertinentis betreffend. Regenſp. 182. 
Es find hievon zwey Ausgaben vorhanden , die erfie 
ohne Jahr und Drt ; beyde find an ben Bogen und 
Seitenzjahlen einander gleich. | 
E | (8461.) | — 
C(1223.) Continuatio Actorum in Sachen des Hfl. Bran⸗ 
denb. Bayr. und Dn. gemeinſchafftl. Anwalds und Lehen⸗ 
L® Hu 5. A. Härtel I. V. D. c. Hn Philipp Sofeph 
rafen von Hoyos zc. Bayreuth m. B. A—L. 058, 
*) HR. Buder in der Vorrede zu Gottl. Stolles 
Anleitung zur Hiſtorte der iuriftifchen Gelahrheit (jene 
1745.) führet p.24. diefe beyde Druckfcheifften in der Abs 
ſicht mit £ob an, weil felbige die mwichtige Materie . 


pon den Lehenherrl. Gerechtigfeiten in anderer hoher ° 


Stände Landen ſtattlich abhandeln‘, irrt fich aber ih Ans 
fehung des Jahrs der Herausgabe. 


MCCCXXXVII. Str. der beyden Sochfuͤrſtl. 
Drandenb. Häufer unter fi wegen des _ 
Rreis » Ausfchreib » Amts. Ä 

+ (6462.) ° a 
C 1739.) Hiſtoriſches Senbfchreiben vom Mitausfchreis 
benden Fuͤrſtenamt im £. Fraͤnk. Crayß , und was ed mit 
bemjelben zwiſchen beyden H. Häulern Brand, Culnb. 
und Dnolzb. vor eine eigentliche Bewandniß gehabt und 
nod) habe. m. B. v. A—K. Frf. und Leipz. 4. 22B. 
Dieſes Sendſchreiben iſt im J. 1741. unter folgendem... 
Titul wieder ang Licht getretten: en 


| 6463.) 
Cı741.) Gründliche und aus richtigen bishero unge 
druckten Urfunden gezogene Nachricht vom Crays-Ausſchreib⸗ 


Amt abfonderlicdy in Franken, wobey zugleich der biganhero. 


noch nicht ganz gedruckte Gerauifhe Vertrag. als das 
Grundgefeß des Chursund Fuͤrſtl. Haufes Brandenb. am 
erften — Licht gebracht wird, nebſt einer Vorrede 
Hu J. D. Koͤhlers P. P. zu Goͤttingen. Leipzig. 

ieſe Schrift hat ſich bereits ſelten gemaͤcht. Der Geraui. 
ſche Vertrag iſt wieder abgedruckt in Hempels Staats 

rechts/Lex. IV. B. S. 553. Be — 
— MCCCKXXVHR 
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MCCCXXXVIN. Str. mit Bamberg des Sränt. 

Reeifes Ausſchreibamt und Directorials | 

Recht berr, Ä 

Es c666464.) 

—— d.21. Sept.) Copia der von des Hn Mar. zu 
Dr. C. Dechl. ad Imp. in der mit dem Bambg. Dom + Capis 
tul habenden Directorial » Streitigteit erlaffenen Vorſtellung. 
Culmbach. m. B. ı—1ıo0. 


in Moſers Beytrag zu dem neueſten Staatsrecht 
38 | 


p. 828—8 
(6465.) 

(1746. d. 7.0&.) Copia der anderweitigen in caufa Di- 
retoriali an den Kaif. Hof erlaffenen Vorftelung m. 3 
I — 4. . 

Ebendaf. ©. 839 — 842. 

(6466.) 

(1746. d.28. Sept.) Lorber a Stürchen (Ignat. Chriftoph.) 
differt. prodroma iuris publiei de iure dire&orii in circulo 
Franconico fede Bambergenfi vacante reverendiflimo et illu- 
Rtriffimo ecclefiae imperialis Bambergenfis capitulo indubie 
competente. (fub.. praefidio D. Alexandri Hammer‘) Bam- 
bergae, 4. 5B 

(6467.) 

(1746.) Gruͤndliche Abh. der Frage: ob das Dohm⸗ 
Capitul zu Bamberg iede vacante in Anſehung des Mitaug, 
fchreib + Kürften  Amtg und Condire&torii in dem Loͤbl. Fran, 
fifchen Craig die Perfon eines regierenden Bifcheffs daſelbſt 
repraeſentiren koͤnne, oder ob nicht vielmehr das Weltliche 
. Craig » Ausfchreib » Amt auf ſolchen Fall das Ausſchreiben 
und Directorium allein zu führen habe. m.B. A—F. 111,8, 


Berf. Hofe. Sonne. 
r » Ä (6468.) ‘ 


(1747. d. 2. Dec.) Extradt » Schreibene , dag Ausſchreib⸗ 
amt ſ. Direftorium im Fraͤnkiſch. Kreis betr, 1B 
| (6469.) 

(1748. d. ti. Febr.) Antworts⸗Schreiben auf die uns 
term 2. Dec. 1747. an Bamberg erlaffene Barey hiſche au 
ſchrift den Unterfchied zwiſchen dem Bamb. vorrechtl, Fraͤm. 
Erapß s Diretörio und dem unter ben beeden 

| u 
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Haͤuſern ‘ abtvechfeinden "ran. "Mitausfchreib  Umt betr. 
> | 15 


. A. er Bund Subadj. I—2. 


n c6470.). 
C Exctract aus dem Antworts⸗Schreiben. 


| (6471.) : BER 
C 1748.) Borläufige in der Wahrheit veſtgegruͤndete 
‚Nachricht , was: es mit dem Ausſchreibamt im Fraͤnk. Rs— 
| nn für eine tn ame habe und mie hierüber weil. 
Hr Biſchof Georg zu Bamberg und Hr Mgf Georg Frieder. 
zu Brbg den 11. Aug. 1559. ſub aufpiciis Caefaris et Im- 
perii einen Vergleich zu Augspurg unter fich erricht,, worinn 
diefen beyden vdrderſten geift- und weltl. fraͤnkiſch. Crayß—⸗ 
Fuͤrſten mit ihren Nachkommen und Erben als einem iedes⸗ 
‚malig: regierenden Biſchoff zu Bamberg und einem regieren 
den Mgfen zu Brbg fold hohes Crapsfürftenamt zugleich 
beftätigt : Einem zeitigen Dom »Capitul zu Bamberg hingegen 
bey dem erledigten Bifchoffsftul weder das Dirigiren im eiv 
ner Craisverſamml. zugeſtanden, noch ein dergl, aus von 
demſelben iemalg.exercirt., weniger eine flatthafte Gewaͤhr⸗ 
"und Poffegion dadurd) erlangt worden ,„ m. B. A—G, 


"Dnolzb. nebft in Kupfer geftochenen Siegen. — 283. B. 
In den Se. LP. T.XXII. XXI und XXV. 
(6472.) 


C(1748. ). Jungs Carl Ferd. Grundmäßige Difcufion 
von dem Ausſchreibamt in dem fränf. Kreis und ob dem 
hohen Stift Bamberg hiebey dag Directorium alleine oder 
denen Hfürftl. Häufern Brbg, Eulm und Onolzbach nad) 
der eingeführten Alternation das Condirektorium unzer⸗ 
theilbar comperire. Dnol;b. 8. 11B. 


(6473.) | 

C 1751.) Bon dem Creyß  Ausfchreibamt im Fraͤnki⸗ 

hen Crayß. | | | 
In I. M. $. Cochners Otiis ©. 209. XI. Penfee, 


| EN (6474) 2 z 

(1751.) Gefchichtsmäffiger Beytrag zu ber im J. 1748. 
vorlaͤufig aüsgegangenen Nachricht von der wahren Beſchaf⸗ 
fenheit des hoben. usſchreibamts in dem Fraͤntiſch. Nskreig, 
und mie daſſelbe von einem regierenden Hu Biſchoff zu 
Bamberg und einem regierenden * Mgf. zu Branbenbg. 
in Gemäsheit des von Faif. Maieft. und dem H. R. R. an 


Sie gefchehenen Auftrago, und des biernac) eingegangenen 
Sie | — 
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Vergleichs gemeinſchaftl. verwaltet und die ausſchreibamtl. 
Berrichtungen ſowohl vorsals bey und nad) denen Kreis⸗ 
tagen durch fie zu gefamter Hand fürgenommen und birigirt 
worden, mit weitern Anlagen vog H—Q. incl.cum Adi. fub fig. 
°. 2%. hrdann fig. ©. Onolzb. 140. S. B. 110. ©, 

In der Samml. der neueſt. Deduct. T. J. S. 1. und 
ohne Beyl. in den Sel. I. P. 26. Th. ©. 179. 27. Th. - 


D. 27% 
(6475:) 

Cı731.) Ohnumſtoͤßl. Erläuter. der Notae, wie fie 
in dem iuͤngſt ausgegangenen Hfi. Brbg. Gefhichtsmäffigen 
Beytrag zu der im & 1748. vorläufig mitgetheilten Naͤch⸗ 
richt von der wahren Beichaffenheit des Ausfchreibamts in 
dem Fränfifch. Rskreis und der dazu erforderl. Direcrion. 
bey denen augfchreibamtl. Verrichtungen und Gefchäften ıc. 
denen drey Anlagen fub Lit. ©. P. Q. beygedruckt worden 
‚und p. 23. et 24. dahin verlautet. Onolzb m. B. ). 179. - 

In den Sel. I. P. 30. Th. Cap. 3. S. 81. 31. Th. Cap. 

17. ©.286. 32. Th. Cap. 9. S. 356. 

(6476.) — 

1751. ) Extract einiger merkwuͤrdigſten in der Hochf. 
Brandenb. Snohbaniften ohnumſtoͤsl. —28* hei dpa 
Stellen. | 21,2. 

In mofers St. X. 1753. T. 1..p.:371. 

| (6477.) 

( 1751.) Kurzer iedoch gründlicher Unterricht , was eg 
mit dem einem Kaiſ. Bıfl» und Fuͤrſtenthum Bamberg us 
ſpruͤnglich, herkomlich, ia Vertrags s und Urthelsmäffig ge 
‚eigneten privativen Sranf. Eraiß ; Diredtorio , dann mit ie 
‚nem gegenuber in fich und, feinen Wirfungen vollfommen 
Aunterichtedenen , dem Hochfürftl. Hauß Brandenbg Vertrags: 
mäfjig vergunftigten Sränf. Craig Mit» Ausjchreib: Amt für 
eine eigentliche Bewardnuß habe, melcher bey Gelegenheit 
eines von den Hochf. Br. Rstags Gefandfchafiten unter den 
8. Aug. a. p. bey denen der Augfp. Conf. zugethanen Hhn 
Metags » Gefandten überreichten P. M. und eines ‚darauf um 
ter angeblidyer Einmüthigfeit verfaßten und Sffentlich erfchier 
nen Aufichluffes vom 21. Apr. 1751. der ohntruͤgl. Wahrheit 
zu Steuer an das Licht geftelle worden. mit Beyl. 1 — 45. 

nt ı 4. 21,8. Beyl. 1. 68. 

©. Mofers teutſch.St. A. 1751: P.xI. p.170. 
| (6478.) 
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REIN (6478) 5 
(1751. d:7.Sept.) P.M. von der Bambergifchen Ge * 
ſandſchaft in Negensb. 22. 
| - 6479.) 
C(1751.) Pra Notitia die Condiredtorial - Gerechtfame 
ber beeden Brandenb. Häufer betr. | 
©. Mofers t. Staatsarchiv. 1751. P. X. p. 86. 
Staatsfp. 1751. S. 579. und StaatsFansl. 104. Th. 


©. 503. 

J (6480.) 
(1751.) ( Bambergifches ) Gegen » Pro - Notitia ober 
Antwort auf das Brandend. Culmb. Reichst. Gefandfch. 
Pro Nortitia, | > 

Ebendaf. P. XI. p. 158. und 11. cc. 

e (648 1.) | F 

( 1751. ) Abfertigung bed Bamberg. Gegen » Pro- 
notitia. | | 74,8. 

Ebendaſ. 1752. P. I. p. 68. Staatsfp. 1752. p.26.fgg, 

| (6482.) | 
Cc(751.) Extra. einiger vornehmften in der Abfertigun 
des Bambergifhen Gegen -P. N. vorfommenden DI 
‚terien. j \ I! ° 
| Ebendaſ. p. 100. und Staatsfpiegel ©. 103. fan. 

| (6483.) — 

( 1753.) F. S. wie es ſich mit dem Ausſchreibamt L. 
Dire&orio circuli generali, dann der dire&ione particulafi 
bey denen Berfammlungen der Stände bes fränfifch. Res 
CTrayß und denen darüber entftandenen Mißhelligkeiten wi⸗ 
chen Bamberg. und Brbg bisher verhalten. Woraus fich zus 
gleich von ſelbſt ergiebet, wie nöthig es feye, von gefants 
ten Reichswegen mittelfi eines an kaiſerl. Maieſt. erftattens 
den ſtandhaften Gutachtens dieſer beſchwerl. Irrung die 
baldige Erledigung nad) Maasgab des im Jahr 1559. zu 
Augſpurg errichteten gemeinſamen Vertrags zu verfchaffen. 
m. B. IAX. 175, B. und ze B. Kupf. 

Sn Moſers St. A. 1753. T. J. p. 992. 
* Se — 
(6(4753.) Ohnpartheyiſche Privatgedanken uber die Fra 
ge: ob die befannte Fraͤnk. Crayß⸗Directorial « Differentien / 
| anf 
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auf eine. Interpretation des Pacti de a. 1559. ankommen: 
oder nicht... L | ‚ı_d, 
j J (485) u 
(1783. DObhnparthenifche ‚jedoch Geſchichts⸗und Reichs⸗ 
efegähnliche Prüfung derer kürzlich in Publieo erfchienenen 
) gerähmten Ohnparth. Privats Gedanken, | 11.8, 
Beybe fiehen in Moſers 1. St. Arch. 1754. 2Th. 


. 280. ne 
(6486.) 


- (1753. d. 22. Ian.) Der Brandenburgifchen Häufer Ge 
gomt-Schreiben ad comitia , nebft Beplage: | 


(6487.) 
.C1753.d. 26. Jul.) Schreiben des Fuͤrſt Bi 
a m * — es Fuͤrſt Biſchofs zu 
6488. 


1753.) Bambergiſches P. M. 


| (6439.) —— 
_  (ı753.d. 13. Dec.) Hochf. Brandenb. Haͤuſer P.M, d.d, 
Regenſpurg (darinnen fich erklaͤrt wird, uhter gewiſſe Con 
ditiones oder teinperamenta den Fraͤnk. Crayß⸗Convent wis 
berum befchicken zu wollen.) | 18B. 

In Moſers t. St. Arch. 1754. 4 Tb. S. 580. 94 

(6490.) 

( 1753.) Geſchichtmaͤßig⸗-bewaͤhrte Verhaͤltniß des Di- 
re&torii dann des Ausfchreib » Amts indem Fränf. Rs⸗Crayß, 
worinnen die von denen M. Brand. Höfen neuerlich gegen 
das Hochſtifft Bamberg mehrentheils thätig. erregte Ans 
fprüche und die gegenüber nothdürfftig vorgefehrte rechtliche, 
Huͤlfsmittel bemerfet m. Beyl. A—B3. su. 7: 

©. wrofers St. A. 1753. T. II. pı 88% und Sch. LP. 

T. 37. cap.9. p. 122. T. 38. cap. 1. p. 169. 


(649 1.) | 

(1753.) Rsgeſetzmaͤſſige Urfachen , warum die in denen 
füngern Zeiten zwifchen Bamberg und, Brbg herborgebror 
chene Misverftändniffe und Irrungen über das Ausfchreibs 
amt und Directorialrecht im fraͤnkiſch. Rskreis, als eine in 
die Reichs » und Kreisverfafung ganz kundbar einfchlagende 
Sache , vor Faiferlicher Maieſtaͤt und allen des Reichs un 
Ded,Bibl, II. B. Kt im 


f 
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fürften Fiirften und Staͤnden in plenis comiciid abzuhan 
deln umd entreder in der Güte zu heben , oder nach Anleis 
tung der Refundamentals Sagung und Ordnungen auszu⸗ 
legen und zu betheydigen fepn. 

wofers t. St. Arch. 1754. ICh. ©. 97. 


| 649, 

(1754. d. 3. Jan.) Hochf. Bamberg. Geſandſch. P. M. 
d.d. Rofpg. m. B. 1-24. i62. 
In Moſers t. St. Arc). 1754. 4 Th. ©. 591. 


...06493.) _ 

(1754.) Bayreuth bet 2. und Dnolbady den 5, Marti. 
Schreiben ad Comitia mit 2. Beylagen , deren die eine ber 
titult : Reichsgefesmäfjige Urſachen ꝛc. ꝛc. N. 649 1. bie am 
dere aber, — Vergleichs⸗ vvean 

Da 


“ 


* 
8: Schreiber ad Comitia halt 1B. 


Die Reichsgeſezmaͤſſige Urſachen 16B. 
Die Vergleichs Vorſchlaͤge 12. 
| (64944) — 

) P. M. mit Beyl. N. 1. big 14. 16 B. 


ft von Seiten Bamberg wider die Reichsgeſezmaͤſſigen 
Ürfachen ıc. ꝛc. herausgegeben worden. 


(6495, 
" Cı754.) Gruͤndliche Widerlegung ber Pruͤfung derer 
ohnparth. Privatgedanten über bie Frage ꝛc. 21.9. 
S. Mofers t. St. Arch. 1754. 3 Th. ©.535- 
6496 


496. 

1754.) Entdeckter Ungrumd der hervörgetrettenen fo 
angegebenen geündlichen Wiederlegung der ohnparth. iedoch 
Gefchichts » und. Nsgefegähnlichen Prüfung der kuͤrzlich in 
Publico erfchienenen fo gerühmten ohhnpartheylichen Privat-' 
Gedanken Über die Frage: ob die Zränf. Crayß » Diffe- 
rentien ꝛc. — 4B. 

In Moſers t. St. Arch. 1754. 4 Th. ©.555. 
J (6497.) | 

1754.) Gegeneinanberhaitung ſowohl 2 Bamberg⸗als 
9..Sransenb. Seite in caufa Dire&orii aufgeftellten de 

I 


cipiorum. 1 
An wiofers t. Et. Arch. 1754. 3 Th. ©. 544. 


6498. 
(1754.) Pro Nota. —— 
Ebendaſ. 4. Th. ©. 569. — 

5 (6499.) 
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En  (6499.) 

C1754 ) Extra& einiger in dem Ungrund ꝛc. ſowohl 
denen Neichsgeſetzen ald denen obnparth. Privatgedanı - 
Pen ıc: und der Prüfungs » Widerlegung beygemeſſener 
Ohnerfindlichkeiten, nebſt kurzen Anmerk. über einige fon 
darinnen enthaltene Stellen. ad 

Sn Moſers t. St. Acc. 1754. 4 Th. ©. 572, | 

(6500.) 

(1754.) Gonne loh. Gottl. de Directorio Circuli mixti 
Diatribe Academica in qua I. de Diredtorio uniuerfim IT, 
de Direct. Eirculorum Imperii III. de Dir. fecuları Circuli 
quoad conditionem ftatuumi mixti IV. de Directorio Evan- 
gelico Circuli quoad religionem mixti V, de Directorio Circu- 
li Franconici et Seculari er evangelico ad legum Imperii, Obfer- 
vantiae atque pa&orumrationes agitur etc. Erlang. 4. 17B. 


(6501.) 
C1764.) Schmidt Bened. diff, de praerogativis epifco- 
patus et principatus Bambergenfis. Ingolftad. 4; 14B. 


In der Sect. IH. wird von dem Bamberg allein zuſte⸗ 
benden Kreig » Direct. gehandelt. 


MCCCXXXIX. Str. ınit Bamberg wegen bes 
Wüns + Directorii. | 
(6502) | 
C ) Gründliche Nachricht von der wahren Ber 
ſchaffenheit des Bambergiſchen Müng+Dire&orii. 22B. 
Nota. Iſt wider eine vorhergehende Bamberg. De— 
du&ion "gerichtet , welche ben, Titel hat: Feyerliche 
Vermahnung und rechtliche Verhaͤltnus 26. ıc. 


MCCCXXXX. Str, mie Wurzburg. 


(6503.) | 
Cı732.) Kurzgefaßte und mit unwlderſprechl. Gezeug⸗ 
niſſen vedttigte Anzeige von der ler bes bey dem 
fräntifch. Rskreis in denen iungern Zeiten entſtandenen Ce⸗ 
semönialftreits über der Befandten Abfahrt ‚non der erflen 
und lesten Kreisfeßton und wie ſolcher überfläffigen Irrung 
ohne iemandes Praͤiuditz ſchicklich zu begegnen und abzu⸗ 


6504. Ä 
« »P.M. ae 74. B. 
sta MCCCXXXXI. 
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MCCCXXXXI. Str. mit der Asft. Nuͤrnberg. 
a) wegen der hoben Sraisl. Obrigkeit. 
n. 443507. 42984300, 9 
b) wegen des Lazareths und der neuen Bebäu. 
n. 508517: .  ..... ge 
@) wegen des Territorii, 
n. 518-—527. 4301. : 
Nach N. zı9. gehört: | 
(6597.) „u =: | 
- (1696.) Hochfürftl. Brandenburgiſches Mandat und re- 
ſpective Proteftation wider ein von der Neichsftadt Nuͤrn⸗ 
“berg im Druck erlaffenes Verboth , krafft deffen Feiner ih 
rer Burger und Hinterfaffen wider cinen andern im dran 
denburg. Territorio -gefeffenen Nürnbergifchen Burger und 
Sinterfaffen bey einem Brandenburgifchen Amte in Frevels 
oder qudern der Niedergerichtbarteit anhängigen Sachen ie 
mahl eine Klage anbringen folle. In färma Patente, ıB. 


(6506) 
( ) Gröändlihe Nachricht von bem in Camera 
-imperiali zwiſchen den beeden hochfürfllichen Häufern Brau⸗ 
dendburg Kulmsund Onolzbach und der Stadt Nüsnberg 
geführten Procefl' daß Territerium und hohe Obrigkeit um 
gemelte Stadt betreffend. 1B. 


| 6407.) | 
| C ) Umbfländige Vorſtellung, daß zwiſchen denen 
beeden bochfürftlich: Brandenburg. Häufern und der Stadt 
- Nürnberg bey dem Kapferl, und Reichs Camimer » Gericht 
über dem ganzen Territorio um gemelte Stabt und nicht nur 
über der Criminal -Turisdidion an gemwiffen Orten litigiret 
worden feye. | aD. 
M. 526. ift nicht ao. 1768. fondern ao. 1764. heraus 
. gekommen. | | 
Herner | | 
gehört bie zweyte vermehrte Ausgabe nicht vor, fondern 
nad) den N. 527. weil fie wiber, Seueteins Differtation ge 
richtet ift. iefe ate Ausgabe. ift auch nicht 10. Bogen, 
„fondern 94.2. ſtarck. | 
d) wegen der bgifdien Graͤnzwaſſer. 
n. 528-530. ? 
| «we 
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€) wiegen der. umdie Stadt befindlichen Linien. 
n. 531537. 
f) wegen der Zölle. . 
n. 534595. | | 
N. 538. hat nicht 3. fonbdern 5. — 
N, 539. m. B. A—L. 


N. 542. ift ganz wegzuſtreichen, meil bag Priuilegiom 
Caroli V. zu den folgenden N. 543. gehoͤrt, wie der cuftos 
zu Ende der Species falti: Caro - ausmeifet. Mithin hat 
diefe Sp. Fi: nicht 6x Bogen, fondern ſamt dein dazu gehoͤri⸗ 
gen Privilegio Caroli V.. _ 15B. 


M. 550. und 552, gehören —— — und machen mit 
der ſogenannten Anrede an den Herrn Marggraff Georg 
Friedrich zu Bobg⸗Onolzbach 63. B. aus. Der rechte Titul iſt: 


Compendiofa cauſae eiusve punctorum principalium reprae- 
fentatio ,„ exhibens infigniorem , samque ex ipfo. pronuntia- 
tionis et totius intentionis,. cameralis fundamento confequen- 
tem harmoniam augußifimäe imperialis camerae et ferenif- 
fimae domus Brandenbwrgicae : Die Zoll⸗Sachen deß Burgg 
grafftpume, Nürnberg und: deren. Vertheidigung mieder die 

ürnbergüiche praetenfiones betreffend.  Weglar 1702. Ad- 
dita iam ſunt aliquot refponfa iuridica. ' 


N. 553. hat folgenden ächten Titul : Unterthänigftes 
neues Memorial pro gratiofa iuftitiae adminiftratione , die 
300 » Sachen deß Burggraffthums Nürnberg. und deren Bers 
theidigung wider bie Nuürnbergifche fub nomine Senatus 
urbani vorfommende praetenfiones betreffend ; mit einem in- 
elytae facultatis iuridicae bey Nürnberg. Un. zu Altdorf 
bier in compendio vorangehenden Keſponſo. 1B. 

N. 557. 1B. 

N, 559. ſteht auch in der Staatsk. 12. Th. ©. 184. 
und J den Elect. J. publ. T. I. p. 970. 

N. 565. iſt die Beyl. F. zu dem unteren. 571. angezeig⸗ 
ten Memorial. 


N. 569. 108. 
N. 571. bie Beyl. 234. B. mithin das ganze Memos 


rial 315. B. 


Kk3* N.579. 
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Ne 579. zu dieſen kurzen Puncten iſt noch eine Beyl. 
mit lir. G. nachgedruckt worden auf einem halben: Bogen ; 
within iſt fie 4, Bogen flarf, = ra 


g) wegen des Landgerichts. 


n. 596 605. 
h) wegen der Steuer Privilegien und Kin 
| quartierungs Befugniſſe. | 

n. 604. 605. | 

(6508.) 

C1704.) Patent Hn Mor. Chriſtian Ernſt zu Br, Culmb. 
wider ein von Seiten Nbg erfchienenes Faiferl. Patent in 
hac caufa. | 1B. 
1.8. ©. 1001. und ©; 1002. n. 4302. 
i) dieVerabfolgung des gefallenen Viehes und 

neue Bebäude auf dem Reichswald beir. 

2. 606, 607. 11.8. ©, 10m. 

k) wegen des Chauſſee⸗Baues. 
"N. 608613. j 
(6509.) 


1779.) Memoriale ad Comitia in Betreff eines hoch⸗ 


779.) e 

— 5—3 RE; Hofe. beſchwerlichen Verfahrens in der 
‚und Bayr. und einen Edlen Rath der fr. 

von 


wifchen Dr. D 
stadt Nbg obmaltenden Chausfee-Bau » Differenzien , 
der Hocf. Br. O. und B. Gefandtichafft übergeben m. 2. 
AN. incluf. 24.98. 
Unter den Beylagen befinden fih aud) die obenange 


zeigte Deductionen n. 609. 610. 611. 613. 
3) wegen ungegrändeter Beſchuldigungen. 


n. 614—616. 
m) wegen der Brandenbg + Frürnbergifchen 
KRirchenordn. | 


n. 843: 844 4319. 
n) den Bau auf der Neuenmuͤhl betr. 


II. B. ©. 1004. | 
0) wegen der — Lehenguͤter um die 
Stadt Nbog. 


Disk es pre 72. ſtart 
ere imprel, 9. Hart. = 
Se ER MCCCXXxXI. 
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MCCCXXXXII. Str. mic der Rs, SMöt 
Windsheim. J 
©, ns 2219. 2220. 4401. 4402. 


MCCCXXXXIII. Str. mit der unmittelbaren 
Reichsrirterfibaft. | 
(65 10.) 


EG ) Difcurfus, quo dedueitur ,„ quod iuris- 
didio criminalis in pagis et diitri@ibus nobilium Im- 
perii immediatorum , Sereniſſimae Domui Brandenburgicae 
competens neque ex indole huius iuris particulari , neque 
ex obiervantia haftenus tot factis violentis pracreniam fü- 
perioritatem territorialem , indeque dependentes effectus neu- 
tiquam involvere qugat, una cum folida confutatione argu- 
mentorum adverforum. 

Bey Burgermeiftern 1. c. p. 764—772. 
Conf. n. 2705. \ 


MCCCXXXXIV. Anfpruch auf den Seder » See 
| (6sTı.) 

(1772.) Bom Seder s See zu Buchau und dem Rechter 
anfprud) af Albrechts gi Brbg darauf, nebſt deffen Aus» 
fügrung am Eandger. m. B. 1—15. | 

Findet fich in Select. Norimb. IV.Th. G.251—366. 
MCCCXXXXV. Derfelben Gelangung zum 

Bgſth. Naog. und der Vogthey über Mönch» 
| | aurach betr. 
(6512.) 
1773.) Oetters, Sam. Wilh. Neue Muthmaſſungen 
auf Kur einen Peg bag er Zo0llerifche Haug moͤgte 
u dem Bgfth. Rbg und dadurch zugleich zıı andern Herr⸗ 
- fchaften in Franken, vornähml. aber zu der Voigthei über 
dag Cloſter 9 doͤnchaurach gelanget fenn ? Hof. 4. 154 ©. 
©. Gatterers Hiſt. Journ. VI. Th. ©. 161. 


— 


Ley B)Strei 
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B) Streitigk. des Mgr. Haufes Brandenburg. Culmb. 


MCCCXXXXVI. Str. unter ſich. 
+, a). über die Güter Schrez , Gottesfeldic ._ 
at * - (6135): —64 
Cr720.) Dedudio cauſae Brbg Culmb. c. Brbg⸗C. 
Mandati de reftituendis bonis, reddendis ratſonib. tutelarib. 
praeitandisque reliquis S. C. die van mo Chriſt. Ernſt 
als Vormund Mgfs Georg Albrechts zu Brbg⸗8. Pupillen 
A 1668 vertaufte värterl. Güter, Schres, Sottsfeld 
QArnoldsreutb, Preußling, Borxruͤck und Boten vor 
en angegebemes Schuld » quantum und darüber entſtandene 
Nechtferrig. betr. 316€. 
ch ) Er. der verwitt. Sram Migfin geb. Gröfin von 
rs Hz mit dem regier. Hn Mgrafen. 
| ta tan „(6834) Fa 
(1737) In Iure et fa&o-, propria confeflione' et iudi» 
cato beftgegeündete Deductio ad canfam der vermitberen Fr. 
Mofin von Bayreuth, modo vermählten Gräfin ven Ho⸗ 
biz c. dem regierend. Hn Mgf. zu Bayreuth » Eulmbad, in 
pto exceptionis rei iudicatae ad Membr. VI. Conclufi d. d. 
#3. Nog: 17378, ° 8 - 5°. Soosen den. 
€) Str. wegen der Verlaſſenſchaft des Hn Mars⸗ 
grafs Fridrich Chritian zu Brandenburg Culmbach 
mit Sophia "Magdalena vermwittibten Königin von 
x Däntefnark,. chweſter erimeldten Herrn 
F * * argsraffs. 
— 6715.) 
(1770.) P. M. Regenſpurg den 10. May 18B. 
Solches bat der Herzogl. Holſtein-Gluͤckſtaͤtt. Co⸗ 
- mitial- Geſandte ad aedes legatorum verſchicket. 
F Den (o5'6,) 
(1770.J P.M. Regenfpurg den 22. Junit. 1B. 
Dieſes iſt von dem Brandenburg. Comitial·Geſandten 
dagegen ausgetheilet worden. 


MCCCXXXXVII. 
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MCCCXXXXVI. Str. mit Srandenburg 

— Onolzbach. 
(6517.) | 

„(1253-2 Jagens Vergleichs:Plan zwiſchen beyden Durch, 

leuchtigſten Teen Brandenburg Sulm — und Onolzbach ne 

richtet zu Fuͤrth den 29. Janunarii 1729. Bayreuth. 48 


— 6618 
753.) NHauptsReceff zwiſchen beyden Hochfuͤrſtlichen 
Haͤuſern Brandenburg Culm A: Onolzbach, fub dato Fürth 
den 7. Februarii 1753. errichtet. Bayreuth. 10%». 


(4519.) 


(1753.d. 22. Febr.) Circulare dieſerwegen von“ Seiten 
Brandenb. Onolzbach an alle Ober sund Uemter.. d.d. Dnol;b. 


Sind auch eingedruct in Moſers t Rsarch. 1755. VIIL. 
Th. ©. 247—299. \ Zu I 


MCCCXXXXVIH. Ste. mit Bamberg. 


a) Str.des Biſchoffs zu Bamberg mit Mor. Ab 
brechten zu Brandenburg. 
©. n. 618—635. y & — 


N. 619. iſt vom 28. April datirt und gehoͤrt folglich 
nad) n. 620. Eshatmur 34.8. 
N. 620. — 21,2. 


N. 624. ift auch in lateinifcher Sprache gedruckt f 

und heift der Titul alfo: 
| (65 20.) 

(1553.) Exemplum denunciationis legitimae nomine Re- 
giae Romanorum Hung. et Bohemiae -Maitftafis er Electo- 
ris Principis Saxoniae erc.AlberroMarch. Brbg. iuniori trans- 
miffae , vbi breuiter cauffae demonftrantur,, quapropter Re- 
gia Maieſtas et Eledtor Princeps non potuerint ad defen- 
dendum proprias terras , Jubditos, protetionis iure et padti 
haereditarii nomine coniun&os et obnexios, atque infuper 
ad auertendum communiter vlteriores turbas , laefionem er 
perniciem aliorum in facro Germanicae nationis imperio or. 
dinum committere , quin contra memoratum Marchionem 
Aibertum fecundum cönftitutionem de pace püblica er omnem 
aequitatem ipfi quoque bellicum apparatum et expeditionem 


- . 1 
inftituerent. 4. 25. B. 


Rks . Dieſes 
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Diefeg Impreffum hat auch einen andern Titul, nemlich: 
btruck der — vnd verwarungſchrifft des Durch» 
leuchtigen vnd *85 ornen Fuͤrſten vnd Herrn, Herrn 
Heinrichen, des heil. Roͤm. Reichs Burggraffen zu Meifs 
fen, —— u Hartenſtein Herrn zu Plawen vnd Gera, 
Roͤm. Koͤnigl. Maieſt. Rath, Camerer vnd der Cron 
Beham oberſten — an ſtat yetzt hoͤchſtgedachter 
Koͤn. May. vnſers allergnedigſten Herrn vnd dann de 
Durchleuchtigſten Hochgebornen Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn Moritzen, Herzogen zu Sachſen des heil. Roͤm. 
Reychs Ertzmarſchalk vnd Churfuͤrſt tc. ꝛc. gegen auch dem 
Durchleuchtigen Hochgebornen Fuͤrſten vnd Herrn, Herrn 
N.brechten dem iuͤngern Marggraffen zußrandenburg.e. xc. 
Ausgangen zu Oſterrode den J. Julii 1553. 4. hält 
3 Bogen. 
N. 632. hat nur 123. Bogen. 
N. 633. und 634. gehoͤren zuſammen. Erſterer haͤlt 56. 
lejterer 362, Bogen nad). einem Eremplar., welches nur 
ordinair Folio - Format ift. 


(6521.) 

( 1547.) Von Marggr. Albrecht von Brbg warhafte 
Zeitung, ber ſich unbedacht feiner Ehren und Pflicht, unter. 
erdichtem Schein, muttwilligl, und freuentl. wider den Chf. 
ju Sachſen zu Verdruͤckung wahrer chriftl. Neligion , ale 
ein Feind eingelaffen , durch Gottes gnäbige Schiching,, 
famt dem Landgrauen von Leuchtenberg mit allen ihrem Kriegs 
volf zu Roß und Fuß um und bey Rochlitz erlegt und ge 
fangen worden. 4 18. 

(6522,) on 

(1552.) Mgf. Albrechts zu Brbg Fehdebrief an Biſchoff 

Wigand zu Bamberg. | 
Ä In Lünigs Spicil. ecclef. Contin, IF. p. 969. 
(6 523.) 
( ? Biſchoffs Johannis zu Würzburg Feindsbrief 
wider benfelben. 
In Künigs Spicil. ecelef. T. II. p. 1017. 
(65 24.) 
€ 1552) Copey, was Maef Albredit von Brbg - - 
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Staͤtt Nördlingen, Schmäbifchen Hal, Notenburg. an der 
Tauber und an mehr gefchrieben. 4. — 


(6525) 
| ( 1552.) Copia etlicher Verträge‘, fo der Biſchof von 
Mürsburg mit Mgf. Albrechten ju Brbg. und Wilh. von 
Grumbach aufgerichret. 4. 27. B. 


(6526.) | 
| ( ) Alberti iun. March. Brbg. cauſae belli contra 
Epifc. Bamberg. er Würzburg. it. Wihelm von Grumbach 
Contra eosdem, fine mentione anni et loci impreflionis. 


(6 27 .) 
(1553) Georgen Biſchoffs zu Bamberg und des Raths 


U Nog Verantwortung auf des Echters Digf Albrecht von 
Brog edirtes Schmachbuch. 


0 (ara) , 
( 1554.) Mgr. Albrechts anderer und fernerer Bericht 
wider Bamberg, Würzburg und Nuͤrnberg. Hohenlandſperg. 
(2529. 

1554.) Abdruck des Del, Hgeb. Fuͤrſten und Hn 
wa3 des J. Mgf. zu Brbg , Fürften su Een 
Pommern, der Kaffuden und Wenden , auch in Gchlefien , 
zu Oppeln und Ratibor 59, Bgf. zu Nbg und Fürften 
w Ruͤgen, meines gnädig, Hu offen Ausichreib. jo fein 
Fuͤrſtl. Gnad. am gemeine Ritterſch. Bir Landſchafft aller 
Herrjchaften , die Heinrich Bgf. zu Meilen und der Eron 
Behaim obrifter Kanzler im H. Deich hyrauſen innen bat, 
gethan haben. Gedruckt auf Hohenlandſperg. 4. 


2 (6530.) 

(1554.) Abdruck aller ergangenen Schriften und Wider⸗ 
ſchriften, darinn begrifgen , was visherg durch die Ainis 
gungs» Verwandten Chursund Fuͤrſten, gefamte Unterhänds» 
ler zu Rotenburg auf ber Zauber zwifchen In Albrechten 
dem Juͤngern, Mgf. zu Brbg aines und den beyden Dis 
fhoften Damberg, Würzburg und Nog auch derfelben Mit: 

- "gerwandten anders Theils gehandelt worden. 4. 


(653 1.) 
( 1556.) Mgf. Albrecht des iingern zu Brbg gegruͤn⸗ 
dete ng und Bericht wider die Biſchoͤffe zu Ram 
Ä erg 


1666 1348. 1349. Brandenburg, 


Berg und Würzb. mie auch bie Nücnberger , nebſt dazu ges 
- hörigen Ausfchreiben. | Ä ; | — 
b) wegen praͤtendirter Reformation in dieſem 
Pa ‚+ Sürftenthbum. © 
| (65 32.) 
c631.) Biſchoffs Johann Georgens zu Bamber Be⸗ 
richt an die auf dem Compoſitions-Tage zu Fr. am Mayn 
befindlichen Abgefandten ‚ daß ihm die totale Reformation 
des Fuͤrſtenthums Culmbach zuſtehe, weil Marggraf Albrecht 
1 Brbg. den Paſſauer Vertrag nie angenommen, und 
feine Lande deffelben unfähig gemacht. | 
In Kondorps Ad. publ. T. IV. p. 235. 


c) megen des Clofters Cangheim. 
| (6533.). 


(1674.) Scriptum exegeticum , continens I. Relationem, 
quam auguftifiimae imperiali Camerae Spirenfi ad afleflora- 
tum 'praefentatus Marthaeus Hermes Ao. 1671. exhibuit, 
IL, eiusdem Refutationem et ex actis iudicialibus multfarit 
erroris et falfi in ea inventi demonftrationem. In caufa 
Bamberg et Lankheim contra Brandenburg Culmbach man- 
dati fuper conftitutione pignorationis de relaxandis captivis, 
nec non inhibitorii , et de non amplius moleftando aut turban- 
do fine , de reftituendo vero cum claufula. Baruthi. 55. ©. 


| (6534) 

(1683.) Vrkundt⸗ Vrtheils welches In Sachen Ban 
berg und Kandheimb contra Brandenburg » Kulmbad) er Con- 
{orten mandati auf die Pfandungs conftitution de relaxan- 
dis captivis , nec non Inhibitorii et de non amplius mole- 
ftando aut turbando S. de reftit. v. c. C. am Kayferl. und 

des H. Reiche + Cammergericht zu Speyer den 30. Martii 
eröffuer worden. 4 | | 1B. 


MCCCXXXXIX. Str. mit dem Hochſtift Eich⸗ 
ſtaͤdt wegen des Rangs auf den Kreis⸗ 
Conventen. 


(6535 ) 


"x ) S. F. was _fid) geilen der Hfl. Brandenburg: 
Sulmbadhifchen , und SR. ichftädtifchen Erenß — 


1350.— 1352. Mafl. Häufer. 1667 


(haft wegen erregten Rang » Etreits bey dem Erepß +» Com 
vent zu Nürnberg zugetragen , betr. 


Sin der Staatsfanszl. 76. Th. p. 636-640. 
MCCCL. Str. mit Nuͤrnberg. 
a) Fehde Mgr. Albrechts Achilles genannt. 
n. 617. 2 
b) Fehde Mar. Albrechts des iungern. 
n. 618—635. 
c) wegen des Umgelde. 
n. 636. 
d) wegen des Braubaufes zu Ralchreuth. 
n. 637. 638. 
e) wegen Jans Polſters und Conf. zu Rleinreuth 
| Terftridung. 
n. 63%. . 


f) wegen verfdiedener YXbg. adel. Samilien, 
weldbe Brobg-⸗ Culmb. Leben bejigen. 
n. 640. 641. 


g) wegen des Salpeter s Grabene. 


(65 36.) 

(1779.) An die hochloͤbl. Reichs-Verſammlung zu 
Regenfpurg bemüßigte8 Memoriale der hochfuͤrſti. Bobg. 
Dnoljbad » und Lulmbachiſch. Geſandtſchafft, die zwiſchen 
dem Hochfürftl. Hauß Bdbg und der Keichsfladt Nürnberg 
bey Kayferl. Reichshofrath obſchwebende ©alpeter : Srabeng 
Strittfahhe , und das yon mohlerfagtem Archidicafterio mis 
der das Fürftenthum —— in cauſa gewagte Verfaß 
ſungs / und Rechts ⸗ widrige Verfahren betr. mB. A—F, 4B, 


MCCCLI. Str. mit der Rs⸗Stadt Windsheim. 
©. n. 2219. 2220. 

conf. etiam fupra gemeinfchafftl. Differenz mit Windsheim, 

MCCCLN. Str. mit der Fraͤnk. Res Ritterſchaft 

| wegen der fuperior, territ. 

n. 32313240, 


- N.3232. 


1668 1353. Btandenburg, 


N, 3232. if nicht ao. 1713. fendern ao, 1718. Edirf vorden. 
Sicher gehört: 


1722.d.24. April.) le kayſerl. allergnädigften Re. 
— an Ihro Hochfuͤrſtl. Durchleucht det Margätıfın 
zu Drandenburg Bayreuth in Sachen Wr ohnmitteibanren 
freyen Reichs « Hitterfchafft in Sranfen aller VI, Drehen 
contra illum diuerfor, grauaminutn, 12, 

Hierzu gehört als eine Behiage: 


(65 :8.) | 
(1722. d. 23. April.) Abdeid Kayſerl. allergnaͤdigſten 
Reſcripti commiff, manutenentiae an Shro Courfifent. Gna⸗ 
den zu Maynz und Ihro Hochfuͤrſtl. Durchl. Heren .. 
n zu Sachſen Gotha in Sachen ber obnmittelbar: freyen 
Keichs » Rıtterichafft Landes zu Franken aller VI. Otthen 
contra Sbro Hochfuͤrſtl. Duck, Heren Marggrafen zu 
Brandenburg Bayreuth / diuerfor. grauaminum, ' 12. 
N. 3234. iſt ao.‘ 1729. gedruckt worden und haͤlt 4. 
Bogen. 
WVor dieſem Num. gehoͤrt noch 
| | (6639.) 

( ) Copia Hochfuͤrſtlich » Brandenburg, Culmb. 
Antwort⸗Schreibens an bie Kapferliche allergnädigi 
verordnete Commifions - Höfe und die Ritterſchafft in 
vn die attentirte Exemption deg Randadelg betreffend, 

it Beylagen A—G, 4. 5 

N. 3256. hält 20. Bogeu in Folio. 


| (650), 
(1750. im RonathJunii.) Pro Memoria, 13. B. 


MCCCLIII. Ste. mit dem Fraͤnk. Ritter» Casio 
ton Gebuͤrg. 
. a) das Rittergut Weydenberg betr.' 
n. 3352 — 3355. 


6541. 

(1522.) Gruͤndlicher Saar an bie Rom. Kayſerl. Mas 
ieftät von dem ihtregierenden Kern Marggrafen zu Broͤg⸗ 
Bayreuth. Hochfürftl. Dehl, unterm dato 6: Oct. 1720. tw 
gen der Landes: Fürftlichen Obrigkeit über dag Such Wey⸗ 

denberg , Eindenfelfifchen Antheils. 4. | 
Findet fi) im Nobili Territorio fabiecto C Eufmbach 
1702. 4.) IL, St. &, 5— 10. 
N. 3353. 


134-1356. Migefl. Siufer, 1669 


N. 3353. Nach diefen Num. ift zu feßen : 
(6542.) 
C(743. d. 29. $uli) Copia Fapferl, allergnädigft. ans 
beriveiten Commiflions - Refcripti an den Reiche; Ritter⸗Orth 
Gebuͤrg in Franken dag Ritterguth Wendenberg und deffen 
Beſteurung betreffend, 1B. 
(6543.), 


( 1724.) Beleuchtung eines imprefli nobilis - fubiectus. 
das Gut Wendenberg betr. Ä 


(6544.) 


(1735.) Landesherrliche Iurisdidion über dag Gut 
Mendenberg. 4. 


b) wegen der Jurisdiction über das Gut CLeyſau. 
n. 3356. 

ce) wegen des Novalzehenden in Ainkau. 
n. 3357. | 


d) wegen anverlangter Turisdiction und beftritte, 
nen Immedietat über den von Schlammers 
dorf zu Plantentels. 


n. 3358. 3359. 
€) pto colledat. des Guts Schnabelweyd. 
n.3360 - 3364. 
MCCCLIV. Str. mit dem von Benkendorf pto 
i Arrefti et inquific. 

n. 3683. | 
MCCCLV. Str. mit denen von Crailsheim we⸗ 
gen einer Ochſenpfandung. 

N. 3775. . | 
MCCCLVI. Str. mit den Schen von Rünsberg. 
2) pto lurisd, 34 Thurnau. 
‚n. 4479. 4480. Vor N. 4480. 
(1713. d. 1. Apr.) ern Deraan der Roͤm. R. = 
n 


1670 ° . 1357.1358. Brandenburg, 


an die ſaͤmtl. Thurnauiſche Unterthanen ergangenen allers 
anädigft. Verordnung famt berfgefügten mit vollfommener 
der Sachen Erwägung, fo allergnädigit als alfergerechtefl 
erkannt « und reiterirfen Maänutenenz - Decreten vom 5. u 
1709. und 4. Sul. 1712. vor die Hhn Grafen von Giech⸗ 
u Fehauptung dero zu und um Thurnau habenden umd zeit, 
bero exercirten hohen Landes +» und Centobrigkeitl. Gerecht⸗ 
famen wider die frhrl. Kuͤnſpergiſche und ſonſt iedermaͤnni⸗ 
glichs Beeintraͤchtigungen. | 1B. 
* ) Dieſer Abdruck gehört deßwegen bieher , -weil die 
Hhn Grafen von Gicd) die. Landes ünd Centobrigfeit 
vom Hfl. Haus Drbg + Culmbach zu Leben haben. _ 
/ 6) pro landfaffiatus und, inhaftirung des Sehn Sr. 
| Larl Erdm. von Rünfperg. 


n. 4481. 4482. 
©. 1165. nach N. 4482. inferantur. 
2 (6546.) | 
(1758, d. 9. Rov.).Sine titulo: a Culmbach. Schrei⸗ 
ben ad Comitia die von dem FIrhn Carl Friederich Erdmann 
von Kuͤnſperg auf Wernſtein zur Ungebühr errichtete Land» 
milig betr. m. DB. 106. 4B. 

c) wegen Lehensſachen. 

2, 448% ° "oo. Bi Bag 
MCCCLVN. Str. mitden Gr. und Frhn von 
vr Leonrod Zebendbefugniffe balber. J 

n. 1804-1808. we 
MCCCLVII. Str. mit den Schn von Redwig 

wegen des Rirchentvefens zu Nagel. 
c6647.) 

C.Iln facto et iure gegruͤndete Keſponſa iuris, etc. etc, 

Ba HS (6548.) . En 

) Actenmäßige Repraefentation cum nera Fi 8. 

et annexo Refponfo. iuris in Sachen derer Rsfreywolgeb. 


fämtl. Hhn und Frauen vom Redwitz c. ben auch Rofr. 


MWohlged: Hu Hs Chrp. von Kuͤnsberg zu Nagel * das 
euer⸗ 





13591363. Mafl. Zaͤuſer. 167: 


neuerlich und miderrechtlich angeorbnete per fententiam ver, 
worfene Kirchenmefen zu Nagel betr. nunc execurionis ien- 
tentiae. 4. 44, B. 
MCCCLIX. Str. mit dem Frhn von Reichen⸗ 
bad) die reimmill. in die Pfleg Noͤrdlingen 
betreffend. 
n. 4594. 8B. 


MCCCLX. Str. mit dem v. Seyther die Befrey⸗ 
ung des Guths Azelsbergs von allenCammer⸗ 
und landſchafftl. Gefallen betr. 

(6549.) 

Actenmaͤſſige F. 8. in Sachen v. Seyther c. 


Brandenburg » Culmbach. 24,2. 


MCCCLXI. Str. mit dem Freyherrn Erdmann 
| von Stein, 
©. oben N. 4706. 4708. 4709. 4710. 
(6550.) 

( 1722.m.O&. ) Rechtl. Bedenken der loͤbl. Turiften - Fa- 
eultaer auf der Nuͤrnbergiſchen Univerficät zu Altorff in 
caufa Herrn Erbmans , Barons von Etein c. bdeffelben 
Frauen Toͤchtere, qua occalione Jener die Hochfürftl. Brans 
denburg. Bapreuthifche Regierung in dem gerichtlichen Vers 
fahren anzugreifen, ausgeübter Ungerechtigkeit und Spolii 
ohne Grund zu bejchuwidigen und durch foldye angemajfete 
Temerität die Sache von dem ordentlichen foro primae in- 
ftantiae ab und an die allerhöchfte Reichsgerichte zu ziehen, 
auc das iudicium prius zur Parthey zu mad;en , zu einen 
ſchaͤdlichen und denen Statibus imperii nachtheiligen Exem- 
pel attentiret. Ad adta iudicinlia integra. 4. 34,2. 


MCCCLXII. St. mir dem ©. R. von Stutter⸗ 
beim wegen VWDiedereiniegung in feine Eh⸗ 
| renaͤmter. | 
n. 073 
MCCELXIUI Str, mir dem Sıhn von Tanner 
wegen gefuchter Exemtion von Der Landes 
Obrigkeit, 
n. 4740 — 4757 = 
Ded. Bibl. II. B. — gt rn. 


1672 , 1364.—1367. Brandenburg, 


N. 4745. ift vom 23. Auguſt. 1720. datirt, ing. 2% 
n. 4746. bat. 10 Beyl. 73» 
n. 4750. gehört zum J. 1720, 
6551.) 

(1721. m. Ian.) K. Rhr. Notamina und Refutat. der 
ofraͤthe Stelzers , Frühaufs und Wills kurzen Sp. F.c. 
r. B. Mandati S. C. commiflionis ; nunc executionis. 

Vor LT. 4754. gehört: | | 
Ä (655:.) 

(1721. d. i2. Iun.) Extractus faifer, RhHMR. Protocol 
in caufa von Tanner c. Brbg⸗Culmbach Mandati S. C. com- 
“ miflionis et executionis, nunc tentandae amicabilis compo- 

fitionis in pto arrefti et fpolii, | | ur. 
rt. 4755. hat 3. Beyl. 21.8, 


MCCCLXIV. Str. mit den von Wildenftein die 
praetendirte Unmirtelbarkeit des Ritterguts 

Marlesreuth betr. 

n. 4282. 1d 
MCCCLXV. Str, mit €, S. von Ziegefar. 
' (6553.) 

.) C. ©. von Zie, . Br. Bay. tiber _ 
———— unter ven Shoren af ihn che u geben. 
MCCCLXVI Str. mit dem Clofter Langbeim. 

| ©. n. 6532. — 


(6554. 

(1738. ) Hochfuͤrſtl. Brandenburgifche  inconteftable 
Jura, wodurch die auf denen in beeden Amts + Hauptmann 
(hafften Bayreuth und Culmbach gelegenen Elofter Langthei⸗ 
mifchen zum fogenannten Münchshoff zu gedachtem Culmbadh 
gehoͤrigen Gütern und Lehen, auch deren Befigern alg Lang ⸗ 

eimiſchen ee und Lehenleuten wohlhergebrachte 
Hochfuͤrſtl. Landes » Superiorität auf dag unumtoßli ſte 
ſtabiliret iſt. 2B. 


MCCCLXVNI. Str. mit der verwittibten Obriſtin 
Ackermaͤnnin wegen einer Geldſchuld. 
| (6555.) | J 


(1722.) Kurze Repraefentatio cauſae In Sachen Acker⸗ 
mann c. Brand, Tulmb. Referipii. * I 1B. 
MCCELXVII. 


* 


Ober⸗ Bormund 


A.— 


1368.1 369. Wugfl. Sänfer. 1673 


MCCCLXVII, Str. mit Soft. Fruͤhauf. 


| (6556.) 
( ı728.) Gruͤndl. VBorftellung der Bewandniß in Gas 


hen des vormalig + fürftl. Brbg Bayreuthiſch. Hofraths 


und Lehenprobfts, nunc fürfil. Saͤchſ. Coburg⸗Meiningiſch. 
(haft. Hofraths Srühauf c. den icgo regies 
senden Hn Digf. zu Brbg » Bayreuch Hfl. Dehl. darinn ge 
zeigt wird , Daß iener nicht etwa um einer Malverſation, 
Untreue , oder Negligenz millen in Bayreuth zu Nede ges 
ftellt und unrecht befunden , fondern wegen feiner dem Hfl. 
Haus Brog erwiefenenTreue auch fleißig und erfpriest. Diens 
fie , ftatt der Önadenbelohnung ‚, ve 8* ‚, auf Anſtiften 
böfer Keute , die fich des iegigen neuen Bapreuthirch. Negens 
ten annoch abgängiger information der Landes: Angelegens 
heiten liftiglich bedient , ohngehoͤrt in Ungnad geftürzt und 
nur des Hf. Haufes Widerfachern zum plaifir illegali modo 
ohne alle Rechtsform gemwaltiglich angefallen, fpoliirt und 
ad Imp. zu recurriren unvermeidlich — worden, den 
Defpect aber gegen des Hn Mgfen Schl. doch unverlezli 
beybchalten , gi Begegnung toidriger Diffamation im Dir 
gegeben, m. B. 1—20. 348. 


(6557.) - 
) Eines hochpreisi. Neichshofr. Concl, in S. 


Er 
des geivefenen Hochf. Br. E. Hofr. Srü i Ä 
bes ge fi dochf. Br. C. Hofr. F auf —35 ochf. 


des regier. Hn Mor. zu Br. C. Inhalt des 
von ihme geleiſteten luramenti purgatorii und barauf gehal⸗ 
genen Kaiſ. Commiſſion. B. 


MCCCLXIX. Str. mit des Reſidents AaronSeer 
zu Frankfurt Relieten uno refp. Ceſſionarien 
pto debiti. | 


(6558.) 
(1730) Hochfürftl. Brandenburg » Eulmbachiſche Tuftitia 
caufae in Sachen Emanuel Beer , ls Sohns und angege⸗ 


benen Ceſſionarii des Refidenten AÄAaxon Beers J Frankfurth 


Entgegen: die hochfuͤrſtliche Brandenburgifche Laudſchafft zu 
Bayreuth praetenfi mandati de foluendo vel dimittendo Hy- 
pothecam , cum claufula : wegen eingeflagter 40000. Thaler 
—— Intereſſe, Schaͤden und Ko 5* Vevlagen 


S. — | 
BR, MCCCLXX. 


1674. 1370.—1374. Ötandenburg‘, 


MCCCLXX. Str, mit Marx Model. 
Det Ste Beier —— M 
Br, 6, — te, ber EM 
MCCCELXXI Die Culmbach. Landſchaft will die 
Maͤnnſchafts⸗Defecten gegen Sränt. Rreis-Prae- 
ftanda in Aufnebmung und Compenfation 
bringen. 


(6560.) 

( 1726.) Gruͤndl. Ausführung und Beweiß, daß’ die 
Debg : Cuimbachıfche Landſchaft den Betrag des aus ber 
Mannfchaftsdefecten: Sache dem Haufe Brbg »Culmbad) vom 
leztern franzoͤſ. Rskrieg her, nach einem verglichenen Geld 
anfchlag , gegen ietzt und zufünftige Kreispraeftanda in Aufs 
rechnung und cumpenfation zu bringen wohl befugt, m. B. 
1—25. | 134,3, 


MCCCLXXU. Str. der Culmbach. Landfchaft 
mit Peter Hohmann in Leipzig. 


(6561. 

1725.) Ad Imp. —— allerunthgſte Imploration 

und Bitten pro elementiſſ. refeindendo eonclufo d. 16. Iul, 
c. a. communicandis aduerfae partis exhibitis et decernen- 
da reftitut. in integr. iundta breui et folida enormiflimae 
laefionis ac iam ante fignificatam ceffionem ipfi cedenti fa- 
&ae folutionis demonftratione beflagten nunc implorantifch. 
Anwalds und Syndici in Sachen Pet. Hohmann zu Leip— 
gig c. die Hfl. Brbg : Eulmbachifche Landſchaft und Stände 
c. Adi. Num, 12—17. 10000. Rthl. Capital betr. 41,8. 


ce) Streitigfeiten des Tigrfl. Hauſes Bobg⸗ Onolzbach. 


MCCCLXXIII. Str. mit Brandenb.» Culmbadh. 
©. oben n. 6516. 


MCCCLXXIV. Str. mit der Domprobftey zu 
Samberg wegen der Landesherrl. Gerechtſ. 
über den Marktflecken Fuͤrth. 

n. 1468-1503, 

n. ı472. leie Confiderationes ſtatt conftitutiones, 

Das Impreflum hält 3. Bogen. 
N, 1477. 


1375: Mrgfl. Sdufe. 16756 


N, 1477. ift ein Bambergifches Impreffum ; mithin nicht - 
wider Bamberg gerichtet , wie man aus bem Titel fchlieffen 
tönnte. Der. Titel hat bloß die Worte; Pro informatione, 
Bamberg fucht darinn die Beftellung eines Catholifchen Ge, 
richtsfchreibers zu Fürth zu behaupten. Sich halte folcheg 
Impreffum für dasienige, welches fub n. 1479. angezeiget if, 
denn felbiges bat 7. Bogen. 

n. 1494. 7 Bogen. 

n. 1500. Der Berfaffer heift Lorber von Störden 
nicht a Storfen. 

n. 1502. hält 3. Bogen. 


MCCCLXXV. Str. mit dem Sochſtift 
Würzburg. 
a) etliher Pfarren wegen. 
(6562.) | 
( 1653.) Informatio cum petitione in Sachen Brbg⸗ 
Dnol;bahy conıra Würgburg , die Reftitution XI. unters 
fchieblicher Pfarren betr. 4. Negenfp. j 338 
In der Staatsfanzl. 4. Th. p. 143. 
©. auch n. 1097. 
b) wegen der Religions » Bedrücdktungen zu 
erbolzheim. 
ee — afah 
1756.) Actenmaͤßige Prüfung. der fogenannten ausfuͤhr⸗ 
——— ellung des vermeintlichen Ungrunds, welcher den 
Evangeliſchen Glaubens⸗-Genoſſen zu Herbolzheim wegen 
eklagter Religionsbedruckungen von dem Fuͤrſtil. Hochſtifft 
uͤrzburg und der gefuͤrſtetenGrafſchafft Schwarzenberg durch 


offentlich. Druck iuͤngſthin entgegen geſezt worden. ud 
c) in Anſehung der 6. Mayndörfer. 
n. 1098. | 
4) die Ablöfung der Pfandſch. Kigingen betr. 
(6564.) | 
( 1 Ada in Sachen Würzburg. c. Brandenburg 
in fpecie B. D. Vormundſchafft und Ablöfung der Pfand 
(haft Kigingen betr. Onolzb. 1501,83. 


(6565.) 
( 1641.) Relatio fummaria über die widerrechtl. unbil, 
£l3 lige 


1676 1375. Brandenburg, 


lige Entfegung und Abnahm des uralten Drittifchen und 
Ecchzehenden  Erblichen Brbgiſch. Theild an Burg und 
Etadt Kigingen , famt deren Zugehoͤrung, ſowohl zweyer 
Dörfer Hohelm und Kepperndorf ; wie auch verjchicdener 
fonderbarer Gevechtigkeiten im Jan. 1629. vorgargen. 
Dnolsb. 4. Ä 73B. 
(6566.) 


(16041.) Bericht der Hhn Mgfen zu Brog fuͤrſtl. Gnab. 
beſchehener widerrechtl. Abnahm , ohne Povbergandeng kaiſerl. 
Commißion und Gewalt, auch Citation und Erlkenntnus 
occafione einer von dem Stifft Würzburg angeſtellten Wie 
derlsfung deffelben verpfandter Theile an Burg und Stadt 
Kitziuügen, deß ganz abgefondert «vor dem Bajauti, Ders 
trag reformırten und andermweit verfangenen Klofters , mit 
einer a litis pendenz , ebenmeßig Kitzingen 
genannt. Onol;b. 4. j 1B. 
(6567.) 


(1646) Kurze Anzeig und Information, warum das 
loſter Kitzingen von dem Hochſtift Wuͤrzbg nicht den Hhn 
gfen zu Brbg, fondern dem Hochflift Bamberg , als des 

Glofiers wahryuften Eigenthumgheren cum frudtibus per- 
ceptis er percipiendis zu reflituiren fey. 4. 3B. 
c6(66568.) | 

1647.) Weiterer fummarifch. Bericht, wie unbillig der 
£aiferl. Intention , Brief und Ciegeln, ia aller Völfer 
Kechten read das Ehre s und fürftl. Haus Brbg von dem 
Stift Würzburg, unter demPraͤtext einerPfandloͤſung, A. 1629. 
entjezt und verbrungen worden. 4. 17B.u. 1 8 Errata. 
16569.) 
 "  (1650.) Manuductio zu beflo leichterer Begreiff und: 
augenfcheinlicher Erſehung der fir dag Chursund Fuͤrſtliche 
Hauf Tr. milnicenden Wahrheit : danıı Erlern + und Vermei⸗ 
dung derienigen Ab ; und — durch welche die Wuͤrz⸗ 
burgiſche Sachfuͤhrer den Herrn Richter von der Wahrheit 
auf Irrthumb zu verleiten ſich bearbeitet haben. Aus den 
Actis "un ſachen Wuͤrtzburg und — die Kigingb 
fche Pfandloſung betreffende , mie folche in anno 1629.‘ 
ducch ojfentlichen Druck publiciret worden , per certa no-' 
tabilia (jvc evidentialia nec non Synopfin hiftoricam varia- 
rum mutationum , quae circa Dominos ct pofleffores pigno- 
ratitios trium partium integralium Kittingae ab ao. 1336. 
— usque 
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usque ad annum 1629. viu venerunt , alfo kuͤrtzlich zuſam⸗ 
men getragen. Onolabach. . 198, 
Ä | (6570.) 

(1652.) Wohlgegründte Ausfuͤhr / vnnd Ableinung ber 
von dem Stifft Wuͤrtzburg dem Fuͤrſtlichen Haug Branden⸗ 
burg Eulm »ond Onoltzbach zur Ungebuͤr beygemeſſenen ter- 
giverfation vnd — am Kayſerlichen Reichs Hofrath den 
46, Odobris letzthin wider Brandeunburg ab impari numero 
Alfefforum vtriusque Religionis Übel ausgefallenen hoͤchſtbe⸗ 
ſchwehrlichen Vrtheil, annexa deductione nullitatum et pe- 
titione, den Brandenburgiſchen Ein Dritt + und Sechzehen 
den Theil an Burg , Staft vnd Ampt , fampt dem ganzen 
Elofter Kizingen vnnd deren Pertinentien betreffend. er 
Roͤm. Kayf. Maieftätzc.ıc. auch denen bey innſtehendem 
Neichstag zu Regenſpurg verfambleten Hoͤchſt Hoch vnnd 
Wohlloͤblichen Chur⸗ Zürften vnd Ständen, und der Abwe⸗ 
fenden Botfchafften ond Sefandren gebürend übergeben. 662. 


(6571.) 


( 1654. ) Vindiciae Herbipolenſes ſententiae Caefareae 
vigefima texta die Menfis O&tobris Ao. 1652. in caufa Kitzin- 
enfi , Pragae , fecundum Inftrumentum Pacis Art. IV. $. 
ontrouerfia quae vertitur etc. per unanimia Affefflorum 
utriusque Religionis vota, latae, eiusdemque ı2. Menfis; 
Decembr. Av. eodem fubfecuti Decreti Caefarei Confirma- 
torii, et in caufa principali Ao. 1628. et 1629.aSacr. Caeſ. 
Maieftate eiusdemque Commiflariis 29. Maji 18. Aug. 6. 8. 
et 9. Decembris, 15. item et 22. lan. refpective promul- 
rn fententiae definitivae „ aliarumque confirmatoriarum, 
leclaratoriarum et executorialium fententiarum ac Decreto- 
zum adverfus fcriptum quoddam famofum ſub Rubrica: 
ne Ausführ + und Ableinung der ven dem 
Stifft Würgburg dem Fürftlihen Haufe Brbg. Eulm : und 
Dnolgbah zur Ohngebuͤhr bengemeffener Tergiverfation , 
und darauf am Kapferlichen Rchs-Hofrath den 26. (16.) 
Detobr. legthin wider Brbg. ab impari numero Aſſ. ſſorum 
utriusque religionis übel auggefallenen hoͤchſtbeſchwerlichen 
Urtbeil , annexa dedu&ioöne nullitatum et peritione, fub 
- incerto Autoris nemine Ao. eodem typis evulgatum. Die 
vollfommlih (und ohne Ausnahme einiges eingebildeten 
imaginarifchen dritten und fechzehenden Theile ) im Jahr 
1628, wieder abgeloͤſete — „Stadt und Amt Kitzingen, 

14 * 
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famt dem Clofter , und allen Ein⸗ und Zugehsrungen ber 
3 


treffend. 61,2. 


*) Diefer Deduktion iſt fogar ein Verzeichnis der ver⸗ 
theilten Eremplare am Ende mit aggedrucht und fol- 
che in 3. Elaffen vertheilt : a) vergoldete b ) ſchlechte 
c ) uneingebundene. \ 
(6573.) | 
(1656.) Kurger Begriff Confutationis der Anno 1653. 
zu Regenipurg fpargierten Vindiciarum Herbipolenfium I 
- Sachen Brandenburg contra Würgburg Kigingen betreffend. 
Sampt angehengtem Summarifchen auß meiftens Würks 
burgifchen Documenten vnd eigenen Confeflienen gezogenen 
Bericht , worauff ber Stritt zmifchen dem heben Ef 
Wuͤrtzburg vnd Fürftlichen Hauß Brandenburg tiber dem 
Clofter , auch Yurg Statt und Ampt Kigingen bauptiäd: 
lichen beſtehe. Onolzbach. 21B. 


(6573.) 


( 1665.) Memorial welches ad Comiria In Sachen 
Brandenburg Culmbacd wider Würzburg , die mit Brau⸗ 
denburg : Onolzbach fuchende Reftitution eines dritten und 
fechzehenden Theil an Zurgk, Stadt und Ambt dann des 
ganzen Klofters Kizingen und anderer in adtis benannter 
Turium particularium betreffend von dem Zürftlich » Brau⸗ 
denburg⸗ Culmbachiſch. Geſandten daſelbſt verfafiet und dem 
1851. Chur: Meinz. Reichs-Directorio den 25. Maii Anno 
1664. —— weiln es aber nicht angenommen, noch 
über vielfältiges erinnern zu der ſonſt üblichen Reiche » Di- 
ctatur befördert werden wollen , durch biefen Abdruck der 
noc) mäbhrenden Reichs » Verfamlung zu befferer Wiſſen⸗ 
ſchafft und Frieden » Schluß » mäßıger Vermittelung unter 
thänigft und unterthänig auch geborfam und dieuſtlich com- 
municitt wird. Bayreuth. 4. | 11,9. 


(6574.) * 


(1768.1769.) Von dem Relig. Weſen in Kitzingen, 
nebſt einem Refp. Fac. Iurid. Tub. vom 16. Oct. 1751. 


Findet ſich in Selectis Norimberg. 1. Th. ©. 36 — 84. und 
3 Th. ©. I—64. 
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1376— 1377. Mrgfl. Saͤuſer. 1679 
MCCCLXXVI Str. mit dem Sochſtifft Eych⸗ 


ſtett, in genere. 

| (65 75 ) | y 
| C1736.) Receſſ zwiſchen dem Fuͤrſtl. Hohen⸗Stifft Ey: 
ſtaͤtt und dem bochfürftl. Hauß Brandenburg » Onol;bach de 


dato 22. und 23. Augufti Ao, 1736. 5 34B. 
MCCCLXXVII. Str. mit dem Sochſtift 
Eichſtaͤdt. 


a) wegen Wilddiebe. 
©. n. 1387. 1388. 1389. 
(6576.) 
| ( 1736.) Extract aus dem stoifchen bem fürftl. Hohen 
Stift Eyſtett und dem Hfl. Haus Brbg +» Dnol N errichteten 
Receff d. d. 22. und 23. Aug. 1736. den Wil pannsd;Punck 
betr. 1 3 B. 
Rad) n. 1389. iſt zu ſetzen: 
(6577) 
(1750.) Kurtze aber doch in Actis begruͤndt / und waar⸗ 
hafte Antwort auf die kurtze Erzehlung deſſen was zwiſchen 
dem hochfuͤrſtlichen Hauß Brandenburg MDnolzbach und dem 
auch hochfuͤrſtlichen Stifft Anchftätt wegen der Aychſtaͤtti⸗ 
ſchen Wild, Diebe auffersund gerichtlich vorgegangen und vers 
handelt worden ift. Gedruckt Ao. 1748. Boriego aber durchaus 
Adeliter abgedruckt und zu Entdeckung ihre Ungrundes mit 
ben erforderlichen Anmerkungen begleitet. Anno 1750. 28 B. 
Nota. Noch iſt anzumerken, daß der Num. 1389. nicht 
9. ſondern 121 Bogen hält. 
b) wegen Siguren ander Rirche zu Binzwang. | 
S. n. 1390, 


e) das jus patronatus zu Greding betr. 
{ 
n. 1391. | | 
a) wegen Reftituion der Pfarren Cronheim und 
Goͤllersreuth. 
(5578.) | 
( 1653.) Informatio cum petitione In Sachen Bram 


benburg Onolzbach contra Eichftätt die Reftitution der Pfars 
zen Cronheim und Goͤllersreuth betr. Negenfp. 4. 1B. 


215 (6579.) 
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(6579.) 

(nach dem J. 1726.) Hochfuͤrſtl. Brandenburg⸗ Onolz⸗ 
bhachiſche Replic und Gegenwart auf das ad grauamen Nro. 
CXXIL iub rubro Aichſtaͤbtiſcher Gegen ⸗ Information und Ant⸗ 
wort zum Vorſchein gekommene Impreſſum bie dem hochfuͤrſtl. 
Hauß Brandenburg⸗ Onolzbach ex Inftrumento pacis Weft- 

halicae gebührende Reftitution der Pfarren Eronheim und 

Silersreuch betreffend. Mit Beylaagen Nro. 1. bis 8. 

inclufive. 68B. 
e) wegen der Succeßion in den Eichſtaͤdtiſch. Lehen. 

(650.) — 

) Veriſſima F.S. die von Seiten des Hochſtifts 

Eichſtaͤdt unternommene gewaltſame Exmiſſion des Frhn Job. 
iederich8 von Lendersheim aus dem Rittergut Altsund 

een: Muhr betr. m. einer Beyl. betitelt: Schema nobis 
Kum Fr. a Lentersheim. | 2; 


MCCCLXXVIIL. Str. mit der Teutfch » Ordens⸗ 
Commende Virnfperg pto angemaßter 
! urisdiction. | 
n. 2151. 2152. 2153. 
| (6581.) E 
1757.) Abdruck bes von dem Hfl. Onolzb. Anmald 
bey € kaͤiſerl. Hlöbl. RhR. iingfl —— Reſlituti. 
ons - Libelli in Sachen T. Drden c. Dnol;b. den Fornicant 
Kirebauce zu Hettingen betr. m. B. 153. 20 B. 
MCCCLXXIX. Str. mit Oettingen. 
a) das Jagen um und bey Sammenheim betr. 
n. 264. | 
b) wegen der Nachſteuer. 

n. 4330. oo 
MCCCLXXX. Str. mit dem Fuͤrſtl. Saus 
Sıhwarzenberg pto diuerforum. 

N. 2094 | 


MCCCLXXXI. 
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MCCCLXXXI. Str. mit dem Sinftl. Sanfe 
Schwarzenberg wegen.aller darinn gele⸗ 
gener färreyen. 
| (6532.) RE 
( 1653.) Informatio cum petitione in Sachen Brbg⸗ 
Dnol;bady contra Schmwargenberg , die Reftitution aller in 
felbiger Graffchaft gelegenen Pfarren in ſtatum ı Ian. 1624. 
betreffend. Negenfpurg. 4 2B. 
In der Staatskanzl. 4Th. p. 176. 
MCCCLXXXIU St. mit Schwarzenberg wer 
gen der Heligions » Bedruchungen zu ger» 
bolzheim. | 
©. oben n. 6563. 
MCCCLXXXIU. Sır. mit ‚den Limpurgifchen 
| Allodial - Erben. — 
©. oben n. 6385. 6386. 
MCCCLXXXIV. Str, über die Succefion in 
der erledigten Grafſchaft Sayn Altenfirchis 
| ſchen Ancheils. 
n. 5268-5293, 
MCCCLXXXV. Str. mit dem BrafStprum. 
(65 83.) 
Cı771.) F. S. betreffend die Graͤflich Stirumifche Ver: 


dußerung der im Sränfifchen Kraiß gelegenen Guͤther Wil 
helmsdorff rien ꝛc. ꝛc. 4 3D, | 


E.n. 2:15. — 
MCCCLXXXVI. Str. mit der Reichsſtadt 
Muͤrnberg. 
a) wegen Fornication und Frevelbeſtraf. auch Cogni- 
tion in Eheſachen. 
n. 642. 643. 
» ) wegen Lichtenau. 
n. 644. 
ec) wei 
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c) wegen Schönberg. 
n. 645—648. 
n. 647. ift 19. Bogen flarf. 
11. B.©. 1003. n. 4304. 4305. 4306. 
d) wegen Ausruffung des Sriedgebots auf den 
‘ Hodyzeiten zu Muͤhlhof. 
n. 649-652. 
e) wegen Ausruf. des Sriedgebots auf der Rirdy 
weyb 3u wiögeldorf. 
n. 653: } 
f) wegen Seſteurung einiger eigenen walzenden 
Stücde zc. inden Aemtern Roth und Staufl 5 


n. 654. : 
g) wegen der Wendelfteinifhen Gerichts » Pre 
tenfionen. - 
n. 655. | 
h) wegen der Silber ; Dratzugs» Sabrifen. 
n. 656. | 
i egen angebl. Einſchraͤnk. verſchied. Profelr 
—— ſioniſten zu oa - 


n. 657: i 
x) wegen allerhand Beichwerden. 


N. OS: Ä | 
ad) N. 658. iſt zu fegen. 
(65 34.) | 
Pro Memoria bie zwifchen dem Ho i 
Eve — » Onoljbady > der Ried Finden 
ben dem höchtipreiglichen Reichs Hoffrath anhängigen * 
12. 


ceffualien betreffend. - 
1) wegen der neuen Gebäude. 


(65 85.) 
( 1761.) Hocfürftl. Bröbg. Onolzbach. Schreiben ad 
eomitia d. d. Onol,bady den 29. April , mit beygefügter 


fo genannten Species Facti. 42. 
MCCCLXXXVI. Streit mit der Heichsftadt 
Ä Dünckelsbühl. | 


©. n. 323. 324. 325., | | 
MCCCLXXXVII, 
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MCCCLXXXVIIL Str. mit der Reichsftade 
Windsheim. 
a) derfelben Gebiet betr. 
n. 2219. 2220.. 


©. oben aemeinfhafftl. Streitigkeiten mit Windsheim. 


'b) pto diuerforum. 
n. 2223. 
ce) wegen der Nachſteuer. 
(65 86.) 

(1613.) Außfcheeiben fampt Einverleibtem Vertrag oder 
Vergleichung zwifchen Brandenburg und Windsheim, mie 
es binfürs mit beeder Theil Ab und zuziehenden Burger 
und Unterthanen Nachfteuer gehalten werden folle. 1B. 
MCCCLXXXIX. Str. mit der Reichsftadt Ro⸗ 

tenburg* wegen der Nachſteuer. 
(6587.) 

(1705.) Extra&t aus dem zwifchen dem Hochfürftl. Hauß 
Br, Dn. und HHn. Burgerm. und Kath In des H. R. 
Hei : Stadt Rotenburg ob ber Tauber aufgerichteten und 
ratificirten Receff de dato Dnol;bad) den 16. Martii Anno 
1705. ben Diachfleuer » Pundt betrefjend. 1B. 


MCCCLXXXX. Str. mit der Ritterſchafft pto 
iurisdict. criminalis. 
S. nm. 2705. 


MCCCLXXXXI. Str. mit dem Rittercanton an 

der Altmuͤhl. 

2) pto iuris collectandi et Centenae. 

n. 3466-—3472. 
(©. 782. n. 3468. 3470. 71. und 72.) 
(5588.) | | 

. Cıza2.) Dochfürftl. Brbg » Onolzbachifche Declaration, 
wie es in Iurisdidionalibus mit dem Fraͤnkiſchen Nitterfan, 
ton Altmuͤhl zu halten de dato 21. May. 9B. 


©, Reiche » Ritt. Mag. I. Th. ©. 100. 
| ".. (6589.) 
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(6589.) | 
(1731.) Intimarorium derer mit dem Hochf. Haus Br. 
eg getroffenen Jurisdictions ⸗ Traktaten an die ſaͤmt⸗ 
liche Altmuͤhliſche Herrn Drtsmitgliedere und Güter » Pof- 
feffores d. d. Rügland den 2. Ian. d. a. ı 2. 


n. 3469. ift befonders_gebruft von Seiten An 
h, 3 Seiten —* unter dem Titul: * 


(6590.) 
(1727.) Bon Ihro Roͤm. Kayſerl. Maieſtaͤt allergnd 
digſt confirmirter Collectations-Receſſ zwiſchen dem Hochf. 
Hauß Bobg. Droljbacd und dem Ritter-⸗Ort Altmuͤhl abs 
geſchloſſen Dnoljbady den 2z3ſten Aprilis 1725. und conſr- 
mirt Wien ben 13ten Februarii Ao. 1727. 4. 22. 
Reichs-⸗Ritt. Mag. IB. ©. 102. 


in fo 


Nah) n. 3472: 
(6591 2) 
). Hochfürftl. Bdbg » Dnoljbachifche Iurisdiäions- 
- Declaration famt der hierauf —5 und in margine locis 
congruis beygedruckten Hochfürftl. Erläuterung hierüber, 
mie folche mit dem Fränfifchen Nitter » Dre Altmuͤhl in ver 
fehiedenen Conferentien nach und nad) concertirt und fub 
datis refpedtive 21. Maii 1722. et 29. Aprilis 1729. fignirt: 
auch in Auguftifüma Aula producirf worden ill. 4. 5 B. 
Iſt auch abgedruckt in Ertels Praxi aurea in App. nova 
©. 1326- 1352. 
b) wegen der Lehensauftragung der Baron Raus: 
berifchen Güter. 


. -(6592.) = 
( 2 F. S. in Sachen ber Reiche » Ritterſchafft 
in Franfen Orths Altmüpl c. Veit Chriftoph Freyherrn von 
Rauber, einige de Herren: Marggrafen zu Br. On. Hfl. 
Dil. zu Nitter» Dann +» Lehn aufgetragene Güther bo 
treffend. 3%. 
©. n. 3488. 
MCCCLXXXXU. Str, mit den Grafen vonPide | 
lex wegen dev Sperreuterifchen Reichsleben. | 


n. 4694-=4697. nr 
* MCCCLXXXXIII. 


1393.1394. Wrgfl, Zaͤuſer. 168$ 


MCCCLXXXXIO. Str, mit denen von 
Dentersbeim, 


a) pto der Waidwerksgerecht. der Ritterg. Alt 
‚und VNeuen-Muhr. 


n. 4497. 

b) pto Evidionis. 
n. 44984500. 
Nach n. 4500, 


(6) | 
c ) Kurze und gruͤndl. Information in Sachen 
gentersheimc. Brbg + Dnolzb. executionis m. B. A—D. 5%, 


ce) mit Erhard Guftav und Erhard von Kenters 
beim pto reuif. 


n. 4501. 


MCCCLXXXXIV. Str, mit dem Gotteshaus Alt, 


und Neuen⸗Muhr wegen der Steuer: und ans 
derer Berechtfame über 19. Bauerngüter. 
n. 45464549. 
Nach n. 4547. 
(6594.) 

.,C > Yetenmäßiges Examen deren ven benen Hhr 
Richtern erfier Inftanz geführter rationum decidendi in 
Sachen des Borteshaufes St. Ioannis gu Altenmubhr c. Ihro 
AR. DAL zu Brbg: Onolzb. Appellationistertii libelli. 4 


(66595.) 

(1703.) Quaeſtio iuris über die gruͤndl. Erinnerungen 
uff das fo genannte Actenmäffige Examen derer rationum 
decidendi primae inftantiae und pro euidentiflima iuftitia i. e. 
pro Brandenburgica intentione gründlichft ertheiltes Refpon-. 
fum inclytae facultätis iuridicae bey Nbgifcher Univerſitaͤt 
zu Altorf cum alteris ac alteris afnotationibus interlineari- 
bus et corollariis iisque praeiertim dag Fuͤrſtenrecht funda- 
üfime exponentib. In Sachen des Dorf: ottes hauſes zu 
— Reuen Muhr im SrbgGnoil achiſch. Amte 

unzenhauſen an und bey ber Altmuͤhl c. Brog⸗ Onolzb. 
Praetenſiones über Neunjehn in und bey Zůnf —— 
ndl. 
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ndl. Bauerngüter uf die Steuersitem Handlohng + item 
efiraffungs item Übrige Territorials Gerechtfame betr. 2 B. 


MCCCLXXXXV. Ser. mit Ludwig Heinrich 
Oilbelms Freyherrns von Thüngen bins 
terlafjenen unehlichen Sohn. 


n. 4764. 4765. 
(6596.) 

(1766.) Rurze ieboch actenmäßige Species facti et iuris 
in Sadyeu des Xitterhauptmanns Philipp Ehriftoph Dieb 
richẽ Sreyheren von Thüngen c. Weiland Ludwig Dein 
rich Wilhelms Freyherrn von Thüngen binterlaffenen um 
ehlichen per fubfequens matrimonium legitimirten Sohns 
Heinrich Wilhelm Vormundſchafft die Succeſſion in dem 
Hochfürftlichen Brandenburg » Onolzbachiſchen Kitter, Mann 
gehen Burg Sinna betreffend. it authentifchen Beyla⸗ 
gen a Num, 1. big 23. | 168. 


MCCCLXXXXVI Str. mit den von Wob 
mershauſen. | 
n. 4829. | 
MCCCLXXXXVI. Str. mit der Dorf⸗Gemein⸗ 
de zu Ergersheim. | 
nu (6597.) 

(1733.) Gruͤndliche und Adtenmäßige Species Facti in. 
caufa der irre Dorfis und Bauern : Gemeine zu Ers 
gersheim c. da Hl. Hauß Br. On. diuerforum gra- 
uaminum , zumalen die von denen Bauern vermefjener Weiſe 


ich vermeintlich beplegende Reichs-Freyheit betreffend. 
Sn adiundis von Lit. A. big U. Frey ef B. 


MCCCLXXXXVIII. Str. über die. Cammerrath⸗ 
Mayeriſche Rechnungs⸗Reviſions⸗Sache. 
(6598.) 


( ) Hocgemüffigte Worftellun aug was Ur: 
fachen das beym K. RhR. wider Brbg Drrolsbach en 27. 
’ Be pr, 


1399. 1400. Migifl. Sauſer. 1687 


Apr. 1716. in der Cammerrath  Majerifch. Rechnungs - Reviſi⸗ 
onsfahe ausgefallene Concluf. ohne Sr. Hfl. Ochl. hoͤchſtes 
ya nicht zur Execution gebracht werden Fönne, Em B. 

XXI.) I 73. Be 


MCCCLXXXXIX. Str. mit dem Cammerredys 
nungsrarh Job: Kilian Löblin, 
(6599.) | 


„ „(1728.) Wahrhaffte und Actenmaͤſſige F. S. morinnen 
kuͤrzlich und Flärlich gezeigte wird, mit mag für einer ühr 
erhörten Uebereilung, von Ceiten der Hof. Br. On. Vors 
munbfchafftl. Negierung , der Cammer  Nechnungs: Kath und 
Particılier Deputations-Commiflarius Johann Kilian Loͤblin, 
umb Hoͤchbemuͤſſigter Appellation willen arreſtirt worden, 
und mit mag fuͤr grauſamen unexweislichen Bezuͤchtigungen zc. 
ſolcher wiederrechtl. Arreft bemaͤntelt werben wollen, auch tie 
herentgegen bemeldter Loͤblin, als einer deren Ehrlichſt und 
getreu » nuͤzlichſten Diener vor aller Welt beſtehe. 406, 


MCCCC. Str. mit einem gewiffen Carl pto in 
- iur. "atrocifl; N 
are (6600,) ; t434 
(1736.) Zu Brbg ⸗Onolzbach Hochfuͤrſtl. Diehl. in Sa 
hen Carl c. Brog⸗Onoljbach unterthänigft erſtattete 
Anzeig und Erläuterung, woraus ſich ergiebet,, daß diewis 
der den Geheimden Rath Freyherrn von Bchlmer ‚ vecafione 
diefeg Proceflus evomirten iniuriae atrocifimae , von ihm 
boshafften Autore Carln gefährlichee und Ehr + vergeßner 
Weiſe erbichtet, der Wahrheit alienthalben zumicder , und 
bahero als eine abfcheuliche Schandthat mit empfindlicher 
Bes s — andern infamirenden Strafe zu ahnden ſey. 
m. ⸗ — 


MCCCCI Str. wegen der wider den Rabbiner 
Sirſch Fraͤnkel angeftellten und vollfübrten 
| Inquiſition. 
(650 1,) 


1713.) Nachricht von denen bey Dir raͤnkel, ge 
e "Bio. IL Band, DM m — —* 
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weſenen Rabbiner der in Hodfürfillich ‚ Brbg. - Dnnolzbar 
&ifchen Landen, angefeflenen Judenſchafft angetroffenen fu- 
perftitiofe , oder wie c# Die Juden nenne, practice Cabba⸗ 
liſtiſchen, auch andern Chriſti, der Welt Heylands , Goͤttli⸗ 
che Ehre und das ganze Chriſtenthum entſezlich laͤſternden 
geſchriebenen und gedruckten Büchern, ſamt angefügtem nad) 
abfolvirter Inquiſition von denen Theologifchen und Juri 
fien » Sacultäten zu Altorff darüber ausführlich ertheilten 
Refponfo , wodurch diefer Jude zur ewigen Öei ingen 
verurtheilt worden. Onoljbadh. | 





ey 8 
| Me: |; 
MCCCCH. Sır. mit Jud Marr Elias zu Altos 

na wegen Zollfchalkung. We. 

(6602.) 

— Gs701.) Iuftitia exerciti Commifii an Seiten des Hoch⸗ 
fürftlichen Haufes Onolzbady , gegen einige von Marg 
Eliäg ; Juden zu Altona ‚ durch das Hochfürftl. Branden 
burgiſche Territorium und. Zollftatt Ferrieden unangezeig 
durchgefuͤhrte Jubelen. nebſt BL ° s®. 
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Vermiſchte Beyträge 
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Deductiung; Litteratur 


von Teutſchland. 
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Auszug eines Schreibensvom 20. Dec. 1780. 


„Unter den Sefandrfchaftlichen Archiven zu Rgſp. 
duͤrfte auch wohl das Churmanynzifche und das Chur⸗ 
jächfifche, Die ich bende bey meinem Aufenthalt zu Rgſp. 
befucht habe, nicht zu verachten ſeyn. Lezteres hat durch 
den Fleiß Des erſten Ehurfachfifchen Legationsſecretairs 
Mirus ein trefliches Nepertorium erhalten, wodurch) dies 
ſes Archiv vollfommen brauchbar geworden ift,  Sonft 
fchäze ich unter andern Archiven, die mir anf meiner Rei⸗ 
fe durch Teutfchland zu Gefichte gefommen, das Ehur⸗ 
pfaͤlziſche zu Mannheim,das ſich ſowohl durch feine inne 
re Ordnung, als durch fein zweckmaͤſſiges Gebäude unge 
mein empfiehlt. Ferner hat das Rchshofarchiv zu Wien, 
in Unfehung feiner faft untadelhaften innern Anordnung, 
mir ungemein viel Bergnügen gemacht. Dennmanmag 
nun die geheime Achshofregiftratur, (zu Wien fagt man 
dieregiftraturam publicorum ) oder die Regiftratur der 
Lehns⸗ und Gnadenſachen, oder endlich Die Judicialregi⸗ 
ſtratur, in welcher Die Currentſachen aufgeſtellt find, ber 
trachten, fo herrfcht hier überallein und eben derfelbe Geift 
der Ordnung. Die Hauptabtheilungen der Judicialre⸗ 
giftratur im weitläufigen Berftande, in fofern fie ale 
Rshofraͤthl. Proceßakten in fich begreift, iſt folgende: 


Rm a 1) cur- 


1) currentia, 
2 ) adta primae inftantiae et commiflionum. 
3) ada antiquiora, | 

a) non currentia. 

b) procefl. denegat. 

ce) compof. procefl, 


Die gilt eigentl. von dem Archiv der ttutſchen Akten ; 
aber auch Dad , welches die lateinifhe Akten im fid) ents 
halt , befincet ſich in einer eben fo guten Ordnung. 3u 
dieſem guten Arrangement des Rshofarchivs mag wohl die 
bekannte Streitigkeit unter Carl VII, eine Veranlaſſung 
gegeben haben, Unftreitig aber ift dieſe Sache duch die 
Geſchicklichkeit und Applikation der Negiftratoren „die man 
bey dieſem Archive angeſtellt hat, ungemein erleichtert wor⸗ 
den. Sie ſind ſehr habile Maͤnner. Ich wollte, daß man 
von den Cammergerichtlichen Leſern eben dieſes ſagen könnte, 
Allein, mie weit flehen dieſe unter ienen,. Und doch has 
ben fie einen Chef! Im ver oben genannten Kegittratur 
der Lehns ⸗- und Gnabenfahen , welcher der erfle Megis 
ſtrator vorſteht, werden feit dem neulichen befannten Tote 
falle , die- Originalien der Rshofrathsgutachten perwabrt, 
um deren Geheimhaltung künftig von einem Manne for 
dern zu können. Bey dem Rchsarchiv au Maynz liefen ſich 
auch viele fromme Wuͤnſche anbringen, Eben das Schidfal, 
dad nach der 1044. S. das Bambergiſche Archiv 9% 
habt hat, erfuhr auch auf gewifle Art Das Dlafjenburs 
giſche Archiv. In diefem Archiv iſt nirgend eine jo groſ⸗ 

Luͤcke, als in der Periode, wofuͤr Hortlever geſammelt 
hat; welches daher ruͤhret, weil die damaligen Fraͤnkiſchen 
Bundsſtaͤnde Das Gluͤck gehabt haben, die Veſtung Plaſſen⸗ 

burg zu erobern, und das ganze Archiv mit ſich fortzuführ 
ten. Diefe waren auf nichts begieriger , als auf Mary 
graf Albrecht? Brieffepaften , von melden bey der Reſti⸗ 
tution des Archivs for gar nichts zuruͤck gekommen ift, „, 


Fort; 


« 
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Fortſetzung 
der Abhandlung von Deduktionen überhaupt. 


$. LIV. Die allgemeine Abhandlung über das Deduk⸗ 
tions MWefen, deren Fortſetzung ich hiemit liefere, hatte 
ſchon nad) der Meinung des ehemaligen Herausgebers eine 
doppelte Abficht, ob er fich Jleich über dieſelbe nicht 
anz deutlich erflärt hat. Sie follte die eigenthümliche Ers 
orderniffe muftermäffiger Deduftionen ins Licht feßen und 
ben wahren einzigen Geſchmack hierinn nad) fihern Grund⸗ 
fügen beftimmen; aufferdem aber überhaupt eine Einleitung 
jur Deduftions » Notiz und mancherley. Beobachtungen 
uber biefen Gegenftand darfiellen , welche letztere aus dem 
Anſchauen und Vergleichen dieſer Schriften unter fich ent 
ftanden oder aus andern Tüchern, mo fie zerftreut lagen 
gefammelt find. Einen fpftematifchen Zuſammenhang ha 
man bier nicht zu erwarten , da bereits in den beyden ers 
ften Bänden hievon gehandelt worden if. Man fehe diefe 
Betrachtungen nur, als zerfireuete Bemerkungen, und ald 
ben etwan einigermaffen brauchbaren Stoff zu einem auge: 
führlichen Auffaß an, der nicht die Sache ganz erfhöpfen 
fol. Die eingeftreuten Anekdoten werden den Lefer für die 
Trockenheit manches Paragraphen ſchadlos halten. 


-  LV. Die Staatsfchriften theilen ſich in dreyerley Gatı 
fungen. Unter die erften gehören bieienigen , welche auf 
Befehl der Höfe, die miteinander in Irrungen gerathen, 
verfertigt , ımd mit allerhöchfter Bewilligung gedruckt find. 
Diefes find dieienigen, welchen man mit Wahrheit die Bes 
neinung von Staats :» Schrifften beilegen Fann , fie find uns 
ter der hoͤchſten Aufficht ausgearbeitet, fie haben den Beis 
fall der Höfe, der Gegentheil bezieht fich in feinen Ant 
worten auf diefelben , und fie enthalten die wahren Gefins 
nungen und Erklärungen der hoͤchſten Beherrfcher. Diefe 
Gattung von Schriften eines Mangels zu befchulbigen, 
mwirde cine eben fo flrafbare Verwegenheit jeyn, als wenn 
man Anmerfungen darüber machen molte. Cine foldhe Ber 
fhäftigung bleibt bdenienigen Berfaffern vorbebalten , tel 
he im Namen der Höfe die Gegenantworten , Gegenvorftels 
lungen , rechtlichen Beleuchtungen oder Prüfungen, und wie 
man fie zu nennen fir gut befindet zu verfertinen haben, 
und fie iſt ben allem dem Anſehen, unter welchem biefe — 
m3 ei 
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beit heraustimmt , dennoch eine kuͤtzliche Befchäftigung. 
Groſſe Herren werden, wenn fie auch einige Jahre miteinander 
in Feindſchaft leben, nach Verlauf einer gewiſſen Zeit wieder 
Greunde, man vergißet dag vergangene, oder veripricht das ver; 
gangene zu vergeſſen, und es ift alfo allemahl eine gefährliche 
Sache für dicientgen, welche zur Zeit, da das Kriegs. Sec leder, 
te, ihrer Feder zu viel Freiheit gelaffen haben. Meiftentheils 
bleiben dieienigen , welche die heftigen und anzüglichen Staats: 
fohriften verfertigen, verborgen, ihre Namen werben den 
herausfonmenden Schriften weder vor noch nachgefeget 
fondern es gefchiehet alles unter dem Anfchen des Hofes, 
deſſen Sache vertheidiget wird. Allein man feße de 
daß auf eine oder die andere Art der Verfaſſer 6 
wird , oder man ihm eine ermeisliche Ueberfchreitu 
Vorſchrift zeigen fan, mas Fan fid) der wohl für i 
Zunft verfprechen ? Ein Verfaſſer von folchen Sch 
welche unter dem Siegel der allerhöchften Bewilligu 
feinen, muß alle VBorficht gebrauchen. Er kan feinem 
getreu mit feiner Feder dienen, er kann die bındiaf 
weife vorbringen, er kann die Sache, weldje 27 
handeln hat, in daß befte Licht ſtellen, er Fann bes 
theils Gründe entfräften ; allein bey dem allen mu 
die Klugheit und Worfichtigkeit leiten, er mi feine 
weder durch die Leidenfchaften , noch durch bie Begierde, 
gleiches mit gleichen zu vergelten, oder durd) die Hofmumg, 
wegen ſcharfer Schreibart bey Blödfichtigen Lob zu ve 
sten, auf Abmwege führen laffen ; er Fann mit Exrnfibaf 
teit und Glimpf ſchreiben, aber Anzüglichfeiten , Gro 
ten, Hohnſprechen, und alle Verſuche, den Gegent 
cherlich zu machen, müffen megbleiben. Gefrönte 
ſtehen umter feinen Richtern, die man burch verdre 
fände, falfche Erzählungen , und andere Kunſt 
ben Privat» Nechrshändeln Üblidy find, itre machen 
fondern fie berufen ſich in allen Echriften auf das u 
theyiſche Publikum oder die Welt , mithin könnte ma 
* iſſe Art ſagen, daß das Publikum der Richter de 
Fr, 
























tig⸗ 


derren ſey, dieſes aber bat fo viele Augen, daß 
ſchwerlich blenden laͤſſet, und es bleibt allenfalls ber 
welt vorbehalten, wenn man auch fo glück 
ga Weltalter eınen blauen Dunft vorzum 

achkommenſchaft entbecket Be Triebfedern, & 
gene Umjtände, Staats : Griffe, kurtz mit der Zeit 
bie düflern Wolken, welche jumeilen gewiſſe Staate 
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(häfte bedecken, vorüber und die Sache zeigt fich , wie fie 
iſt. Mit welchen Benennungen belegt fodann aber die von 
Borurtheilen freye Nachwelt dieienigen Maͤnner, welche ent 
weder eine offenbar ungerechte Sache vertheidiget „ oder 
ftatt bündiger Schlüffe , unleugbarer Bemeife , und bewaͤhr—⸗ 
ter Urkunden ihre Schriften wit Anzuͤglichkeiten, Verdre— 
hungen , Schein » Gründen , oder untergejchobenen Brief: 
fchaften ausgefchmäcet haben ? a) Jedoch es find noch mehr 
rere Gründe vorhanden, warum ein Verfaffer diefer Gat— 
tung von Staatsfchriften , Vorficht gebrauchen muß,. Nicht 
zu erwähnen, daß er fich durch Unzüglichfeiten nach erfolg» 
ten Srieden der heimlichen oder Sffentlihen Verfolgung des; 
ienigen Hofes, wider welchen er gefchrieben , blogftellet : 
denn man wuͤrde vielleicht einmenden , daß die Verbergung 
feine® Namens, die Gnade feines Fürften, oder eine Behuts 
famfeit ihm dafür ficher ſtellen koͤnne; fo wird ja ſelbſt durch 
anzüglicye und beleidigende Ausdrücke die Sache nicht ge 
je ‚ fondern vielmehr verfchlimmert,, fo twie man die ges 
frönten Häuptern fhuldige Ehrfurcht dadurch beleidigt. Die 
Erbitterung , welche ohnedem bey entftandenem Kriege durch 
allerhand unerwartete und nicht vorausgeſehene Umſtaͤnde 
mwächfet , wird durch unbedadytfame, anzügliche oder ing gro: 
be fallende Ausdruͤcke nur vermehrt, und e8 ift allemal ein 
gewiſſes Zeichen der nod) weit entfernten Wereinigung, wenn 
in den Erklärungen der in Irrungen gerathenen Br, noch 
harte oder anzuͤgliche Ausdruͤcke gefunden werden. So wie 
es nun ausgemacht iſt, daß durch eine heftige Schreibart 
nichts gewonnen, vielmehr durch den Gebrauch derſelben 
eft der gerechteſten Sache geſchadet wird alſo ift auch ſelbſt 
ben den von dem Gegentheil gebrauchten Anzuͤglichkeiten 
nicht anzurathen , gleiches mit gleichem zu vergelten., Man 
wird einmenden ‚- daß die gekroͤnten Hdupter einander gleich, 
daß das MWiedervergeltüngs » Necht erlaubt , und daß, wenn 
ber eine Theil Feine Maͤßigun — ‚ dem andern ein 
us zu thun frey flehe. b) Allein man bedenke , daß die 
erechtigfeit einer Sache ohne Anzuͤglichkeiten ermiefen 
werden fönne , daß man fid) der Defughiß , gleiches mit 
—5* zu vergelten, alsdenn nicht bedienen muͤſſe, wenn 
in ungleich groͤſſerer Schaden daraus erwachſen kan, daß 
man die Verbitterung zu vermehren forgfältig vermeiden 
müffe, umd daß endlich alle Harte Mittel, auch bey denjenis 
gen Mächten , die an den rrungen feinen Theil nehmen, 
feinen vortheilhaften Eindruck machen. Es wird nicht nd 
10-2 4.5 I, “IM mA DR , thia 
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‚tbig ſeyn, von alen ſchlimmen Folgen anzüglicher Staatd, 
Schriften Beweife oder Erläuterungen zu geben, bie Ers 
fahrung , und die alte und neue Geſchichte, geben Beiſpiele 
‚genug an die Hand. 


2) Mofer in den Grundlehren des Europaͤiſchen "BSl; 
ker⸗Rechts ©. 211. fagt: „Es wird zu unfern Zeiten 
+. mehr. als temalen Mode , daß mann ein Souverain 

laubt , e8 fine ein bequemer Zeit» Punkt vorhanden, 
eine Kande und Macht vergröffern zu Finnen, unver⸗ 
muthet folche Anſpruͤche zum Vorſchein Fommen , an bie 
Riemand gedacht hätte: — ſo gar wann der andere Theil 
felbige nicht fogleich als gültig erfennen will, glaubet 
man  berechtiget. zu ſeyn, feine Anfprüche dutch bie 
» Gewalt geltend zu mahn.. 


») Job. Henr. Boͤcler machte ſich durch die heftige 
Kertheidigung der Mainzifchen Anfprüche auf die Gtadf 
Erfurt bey den Proteftanten fehr verhaßt , und feine 
affertio iuris Moguntini foll ihn nachher felbfi gereuet 
-. Haben. Er verfiel aber wieder in eben biefen Fehler, 
indem er 1666. zum Beften von Churmaynz bie Pralzt 
ſche Rechte auf den Wildfangiat_auf ‚eine aͤuſſerſt 
. grobe und beleidigende Weife angriff, weswegen aud) 
die Vertheidiger der Pfaͤlziſchen Sache in bie Wette 
AUber ihn berfielen und ihm übel behandelten. vid, 
‘ Biblioth. Rinck. p. 713. n. 5288. .. ; 


68. LVI. Es pflegt nicht felten zu geſchehen, baß ei⸗ 
nem oder dem andern oͤffentlichen Lehrer des Staats⸗Rechts, 
pder einem andern Staatsmann, von dem Hofe oder von 
einem Minifter aufgetragen wird, über eine und andere der 
gebenheit feine: Gedanken zu en werfen, dieſer gehorchet den 
Befehlen er bringt eine Gedanken. ‚zu Papier , er unters 
fiäget feine Meinung mit Beweiſen, und. baraus erwaͤchſet 
eine zweite Gattung von Staats⸗Schriften, die zwar 
nicht die oͤffentliche Bewilligung der Hoͤfe vor ſich haben, 
son denen man aber doch daraus, daß deren Bekantmachung 
foviel- möglich En befördern geſucht wird, fchlieffen kan, 
daß fie den Häfen nicht unangenehm find, Diefe Gattung 
ift mehr Widerfachern ‚ausgefeßet ‚und auch mehr Mängeln 
unterworfen ‚_ als die erſte. Die Urſache, warum fie mehr 
Miderfpruch finden, iſt dieſe. . Ein Gelehrter, der in fol 
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chen Schriften etwas findet, welches feiner Meinung nad) 
unrichtig iſt, wagt e8 weit eher, feine Gedanken nmiederzus 
ſchreiben , und feinem Gegner unter die Augen zu geben, 
wenn biefer nickt des unmittelbaren Echußes und der Ver 
tretung des Hofes, für welchen er gefchrieben , fich zu er— 
freuen hut. Daß aber diefe Schriften mehr Mängel haben 
ale jene , daran ift wohl dieſes Schuld, daß deren Ber 
faffern der Zutritt verfagt iſt, um aus. den erſten Duellen 
u fchöpfen , mithin ihre Nachrichten und Erzählungen der 
Vinuftände, mit - unverwerflichen Beweiſen zu unterfiüßen. 
Demnaͤchſt blicken die £eidenichaften aus folchen Echriften 
nicht felten hervor ‚ indem die Verfaſſer derfelben aus ums 
richtigen Begriffen öfters für ihre Schuldigkeit halten, mit 
— * der Ehrfurcht , die man gekroͤnten Haͤuptern 
fehuldig iſt, ſich durch anzuͤgliche Nedensarten hervorzuthun, 
da doch weder der vorgeſetzte Endzweck dadurch erreichet 
wird, noch auch der Landesherr daran einen Gefallen ha— 
ben kan, wenn ein ihm an Wuͤrde gleiches gekroͤntes Haupt oder 
Mitſtand von einer niedrigenFeder gemishandelt wird. Man fan 
getreuer Unterthan, und ein unverdroſſener Vertheidiger der 
drey im roͤmiſchen Reich geduldeten Glaubenslehren ſeyn, 
und man fan die Vaterlandsliebe im hoͤchſten Grade befis . 
gen : allein bey dem allen berechtigen diefe Föblichen Gefins 
nungen nicht , die Mäßigung aus den Augen gu fißen, und aug 
Bertheidigungs : Cchriften Echmah Schriften zumachen. 


| . LVII, Unter die dritte Gattung yon Staatsı 
Schriften rechne ich endlich die zeitigen und ungeitigen Ges 
burten fo vieler Schriftfielice , ‚welche entweder der Eigen 
nug oder eine Begierde fi) bei gegenwärtigen Umfländen 
hervorzuthun, a) oder auc ihrer durch verfchiedene Keidens 
ſchaften erhigten Feder freuen Lauf zu laffen, zu Derbors 
bringung berfelben bewogen hat. Manche halten bey Kriegss 
läuften und andern Streitigkeiten, welche groffesAuffehen mas 
chen, es für eine Echuldigfeit, ihre Gedanken von denfelben ber 
Welt mitzutheilen , obnerachtet meder ihr Amt noch ihre 
Pflicht fie dazu verbindet, und eben diefen tmrichtigen Bes 
rifren haben wir eine fo arofe Menge von Schriften aug 

Seranlafıng des Dreußifch = Deiterreichifchen und des 
legten Bairiſchen Succeßionskriegs zu danken. Es gibt 
auſſerdem beſondere Umſtaͤnde, welche jene Schriften ver— 
vielfältigen. An ſtatt dag die Sache, uͤber welche geſtrit— 
ten wird, eine Angelegenheit groſſer Herren und gekroͤnter 
Rms Ä Häupter. 
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Haäupter ift; fo wird fie zuweilen eine Streitigkeit einzelner 
Perſonen. Ein Schriftſteller übernimmt Die Sache Des H0s 
fes, von dem er ein Unterthan oder aud) , ohne ſolches zu 
fein , ein Anhanger ift ‚ äuvertheidigen , er findet einen Bis 
derſacher, der feine Grunde zu entfräften ſucht, der ihm fpigig 
antwortet, und erwa perfünliche Anzüglichkeiten einmiſchet 
alſobald fehen wir jenen fich verantworten , Die H 
wird oft vergeſſen, oder mit darzu nicht aehörigen Din 
permifchet , und die beyden Scriftitellee kaͤmpfen gegen ei 
ander mit erhigten Federn. Eine Schrift ziehet Die ander 
nah fi , jeder will Das lezte Wort behalten , und Diefes 
beſchaͤftiget die Preflen. Die mehreſten von dieſer Iete 
Gattung der Staats » Schriften find in der Geſchwindigkeit 
entroorfen , fie dienen zu Erbigung der Gemuͤther und nur 
febr wenige werden mit gebührender Mafigung abgefafiet. 
Auffer dieſem beträchtlihen Mangel fehlt es ihnen auf nic 
felten an ver Gruͤndlichkeit, die Eilfertigkeit, mır weiber fi 
verfertiget werden , verhindert die gehoͤrige Unterſuch 
Das Nachſchlagen der erforperliden Hulfemittel, und gar oft 
zu crkennen, daß der Verfaſſer um das Brod arbeitet, b) — 
a) EtatsK. Moſer in den Abh. über verſchiebemn 
Rechts⸗Materien IV, B. S. 91. macht aus Erfahrung ol⸗ 
gende Bemerlung? ,. Auch nur eine kleine, abet wohl ger athen⸗ 
Sdrifft in Teutſcher oder Franz Sprache, von einer en ietz 



















ſamkeit oder Erfahrung hervorleuchtet, oder wa 
ein neues Spftem oder Entdedung in einer brauchb 
beliebten Materte aufgeftellt wird, kann fehr sur Bi 
bienen , wenn man fie in die rechte Hand bringen 
b) Diefe 3 $. find genommen aus der Beantwort 
wichtigenStaatsfragen,welcheParthen bey ietsig 
ten ein für das Vaterland wohlgefinnter Reichsſt 
greifen habeıc. (1757. 4) S. ⸗—8. 
$. LVIII. Die Ausfertigung der Oedukti | 
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lichen. Angelegenheiten wird gemeiniglich demjenigen Miniſter 
oder; Rath übertragen , der der ftreitigen Sache am beften kun— 
Dig iſt, hinlaͤngliche Gefchiclichkeit hat, und Die Gedult bes 
fist , alle Urkunden aufzuſuchen, beftäubte Akten durchzuwuͤh— 
fen, mühfame Auszuͤge daraus zu machen und mit eifernen 
Fleiß aus den vorhandenen Materialien feine Ausführung 
zu verfertigen. Glücklich ift er, wenn er bicben wolgeord— 
nete Archive und brauchbare Repertorien, auch vollftändige 
gieten » Auszüge vor fich hat, vermittelft derer er ohne lan— 
ges und oft vergeblihes Nachſuchen Die Belege feiner Bes 
hauptungen zufammenbringen kann. Bey biftorifchen Aus— 
führungen wird es ihm auch nicht an einem zahlreiherr Buͤcher⸗ 
vorrath fehlen dürfen Iſt er mit feiner Arbeit zu Enve , fo 
bringt e8 meiſt das Herkommen, oft aber auch der Vor— 
theil der Streitfahe felbt mit ſich, daß vor Dem Aborud 
feine Handſchrift auch andern Raͤthen zur Prüfung übergeben 
werde, damit dieſe das, was Ihnen zu undeutlich, unzuver— 
laͤßig, oder zu heftig vorgetragen fheint , auftlaren , berich- 
tigen und mildern, auch alle Behauptungen, welche nachthei⸗ 
lige Folgerungen ober wichtige Gegeneinwürfe veranlaffen 
könnten, entfernen, Die Billigkeit erfordert ed, daß vergleichen 
Erinnerungen und Bemerkungen auf befondere Bogen gefchries 
ben und dem Hauptverfaffer zu feinem Gebrauch überlafien wer— 
den. Diefer wird durch diefelbe , wenn er rechtſchaffen denkt 
und durch Eigenliebe nicht verblendet iſt, feiner Arbeit mehr 
Bolltommenheit zu geben und die Berbefferungen an der fchids 
lichten Stelle benzubtingen ſuchen. Hingegen ift es abfidhtds 
widrig und dem Concipienten verdruͤßlich, wenn ieder Nevifor 
fih das Recht herausnehmen darf, feine Einfatle überall, wo 
es ihm nur beliebt, anzufliden , fie mögen nun in Den Zus 
fanmenhang paſſen, oder nicht. Daraus entfteht meiftens 
eine ſolche ungleiche und gemifchte Einkleidung , daß ieder 
aufmertſame Leſer die vorgegangene willtührtiche Behandlung 
errathen Bann. — Raͤthe, welche fih zu ſolchen mühfamen 
Arbeiten gebrauchen laffen , follte man vor andern , die nur 
immer&urventia treiben, auszeichnen, und-ihren Eifer durch 
befondere Belohnungen auffer ihrem ordentlichen Gehalt auf⸗ 

mins 
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muntern. Sonſt moͤchte die Klage "über den Mangel ge 
ſchickter Publichhten , melde bereits Moſer a) erhoben hat, 
auch hier angeftimmt werden müffen. 


2),, Die wenigfie Staatörechtegelchrte werden nach Ders 
Dienften belohnt. Wann man auch erkennet, daß man 
an einem folhen Mann eine tüchtige , ja unentbehrlide 
Perſon habe 5 wann er auch in manchen Die Seele Des Dis 
niſterii iſt: wann er auch Eein Pedant ift, fondern im Dis 
niſterio und zu Gefandtihaften brauchbar wäre: fo muf 
er doch meiftens Kebenslang ein Subaltern bleiben , andern 
in die Hände ſchaffen, Das Leder zufchneiden und bie Pfeile 
ſchnitzlen, ꝛe. Diefen bleibet fodann der Verdienſt und die 
Belohnung , jenen aber Die Arbeit und etwa ein Lob; follte 
and) keine andere Urſache feiner nicht⸗Befoͤrderung ſeyn, als 
weil man niemand habe,den man in feineStelle fegen Eönne,,, 
Moſer in der Seſchichte der T. Staats: Rechtelehre 
(1770.) ©. 35. 16. „Ihr Fuͤrſten, belohnt nur die Fer⸗ 
tisfeit der Fuffe , oder den hellen Ton einer Kehle, oder die 
Geſchwindigkeit der Finger nit mehr, als Die Haben Dis 

Geiſtes, niht mehr, ale den teutfchen Sleif , Der in Urkun 
ven wählt, um die Gerechtfame und Anſpruͤche eines Haufes 
su entdecken und zu beweiſen; fagt ein Ungenannter im 
teutſchen Muſeum 1781. Febr. ©. 137. | 


. LIX. Deduktionen in teutſchen Nechtefachen werben 
gewoͤhnlich in teutfcher, franzöfifcher oder lateinifcher Sprache 
abgefaßt.  Bismweilen wird «8 für nothwendig oder wenigſtens 
für nüzlih angefehen , einerley Schriften in zweyen dieſer 
Sprachen zugleich, oder gar in allen dreyen bekannt zu mar 
hen. Es gefchieht dieſes vornemlich bey. Manifeften groſſer 
Herren, und andern Drudfchriften, bey melchen man die Ab⸗ 
fiht hat, daß fie recht allgemein befannt und auch von ause 
wärtigen Nationen gelefen werden, Der kleinere Theil ſind im⸗ 
mer die fateinifhen Deduftionen, Unter diefen betreffen aber die 
meiften Die teutfche Reichslehen in Stalien und buͤttichiſche Pros 
eed- Sachen , welche vor den hoͤchſten Reichsgerichten lateiniſch 


verhandelt werden ‚ und wozu bey dem Reichshofrath die Las 
teinifche Erpedition angeordnet ift, - Der Ausbruck in den el⸗ 
ben folte weder barbarifch und fehlecht feyn , wie er indgemein 
bey bdenienigen zu feyn ‚pflegt, welche bey der Rota Romana 
übergeben werden ; aber auch nicht ünertrieben , verkünftelt und 
mit unzeitigen Zierlichkeiten verbraͤnt, weil der Schriftſteller 
font Gefahr lauft, von dem gröften Theil feiner Lefer nicht recht 
verftanden zu werden. So gieng es 3. B. Dem Burgermeis 
ſter Orth in Heilbronn mit den oben N. 1644, angeführten 
Vindiciis ; in welchen er die vonder Nitterorts + Kanzley der 
: dortigen Stadt zugefügte Befchwerden darftellen wollte, Der 
gröfte Theil derer, für welche dieſe Schrift beſimmt war , fans 
den fie dunkel, weil der Verfafler zu Ciceronianiſch gefihries 
ben, und viele tentfche Gegenftande durch zierliche Umſchrei⸗ 
bungen und Benennungen , Die aus Der römischen Verfaſſung 
“ entlehnt waren , ausgedruckt hatte , ftatt ſich der gewohnlis 
chen Kunſtwoͤrter, die Cicero nicht Eannte , au bedienen, 
Ein deutlicher , veritändliher und ungeſchmuͤckter Bortrag ers 
halt auch bier den allgemeinften Beyfall, Als ein Muſter 
dieſer Art empfiehlt fi eine neue Deduckion des Altern von 
Zwierlein : Examen litis inter Baronem de Weichs ab una 
et Baronem de Collenbach ab altera parte in duobus fupremis 
Imperii Tribunalibus pundto praepofiturae in Hanfınne agi- 
tatae „ welche. 1779: zu Wezlar erſchien. 

F. LX. Die weit gröffere Anzahl von Deduktio—⸗ 
nen iſt bekanntermaſſen in teutfcher Sprache geſchrieben. Die 
DBerbefierung unfrer Sprache bat auch auf diefe Art Schrif⸗— 
ten ſchon ſtark gewirkt, und wir befommen jest feltner folche 
Proeeßſchriften zu lefen , in welchen, wie vormals, alle Sprache 
richtigkeit, und Rechtſchreibung vernadjläßigt, und nad) dem 
fogenannten galansen Geſchmack iede Zeile mit Floſkeln aus 
fremden Sprachen verungiert wurde, Allzugroſſer Purifinus 
wird war auch iezt noch nicht ganz fein Gluͤck machen, da 
das Ohr juriſtiſcher Yefer an manche neuerlich wieder hervor⸗ 
gefuchte oder mol ganz neu erfundene teutfhe Wörter , wel: 
che fatt der von langen Zeiten hergehrachten lateiniſchen 
Kunfts Ausdrüre Und Formen gefegt werden, noch we 

vollig 
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völlig gewöhnt it. Man kann hiedurch feinen Zweck vers 
fehlen und entweder unverfländlid) oder gar maͤnchem Leſer 
eckelhafft werden. | 

S. Schutzſchrift für. die inriftifche Schreibart in den 

neueften WiannigfaltigFeiten meift inriftifchen Jw 

halts. Nördlingen. 1776. 8. 

Einige Auffäge über den Kanzleyftil f. im teutichen Mu 

feum. 1779. März. n.2. December. n. 2. 3. 

& LXI. Der Mittelmeg wiſchen barbarifchen Geheul 
und fhöngeifterifchen Witzeln iſt wol die angemeflenfte Schreibs 
art für Deducenten. $r. C. von Mofer , von Zwierlein, 
Pütter und einige andere fcheinen diefen Weg getroffen zu 
haben. Der DBerfaffer ver Depuktion in Sachen Hupftt «. 
Stadt Heilkronn , der für letztere fehrieb, wollte vielleicht 
Epoche machen. Er verbrämte alle Seiten mit Sentenzen: 
er wird aber ſchwerlich Nachfolger finden. Ein neuer Schrift 
ſteller a) fordert zur guten inriftifchen Schreibart: Deutlich⸗ 
keit, Ordnung, Kuͤrtze, Nichtigkeit, Feinheit und Saite 
lichkeit des Ausdrucks. R 


2) CD. Garl Franz Boͤſchen) über die iuriſtiſche Schreib 
Art. Halle, 1777. 4. 


$. LXII. In Procepfhriften , und noch mehr in Suppli⸗ 
fen kann und muß bisweilen Der Ton fo geſtimmt werden, 
daß man nicht nur Veberzeugung wirke, fondern auch den 
‚ Affett des Leferd errege, und dadurch für feine Sache inter⸗ 
ehire. Deduktionen, welche nicht blos fir den Richter, ſon⸗ 
dern für dad Publikum beſtinmt ſind, haben einer ſolchen 
Schminke weniger noͤthig. Dieſes laͤßt ſich auch nicht ſo 
leicht blenden. U TREE 

$. LXIII. Es gibt allerley Metboden der Deduktions⸗ 
ſchreiberehy. Die befte unter allen Umſtänden moͤchte wohl kei⸗ 
ne feyn. Nicht alle Sachen Lafien fid, auf gleiche Art behan⸗ 
deln. Rechnungsſachen z. E. erfordern-gemiß eine andı Me 
thode, ald Zerritorialftreitigkeiten u. fe m, , ' 
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. LXIV. Bey Deduftioneu find auch gewiffe Neben— 
eioenkkiaren und Aufjerliche Umſtaͤnde nıcht ganz zu ver⸗ 
nadläßigen , zumal der dieſe meiſt bey dem erſten Anbli dent” 
Leſer in die Augen fallen und fuͤr die Hauptſache ein gutes 
oder boͤſes Vorurtheil erregen Dahm rechne ich einen deut⸗ 
lichen und für iedernann leſerlichen Druck. Ce iſt haufig 
das Schickſal der Deduktionen, daß ſie in abgelegenen Drucke⸗ 
reyen mit altmodiſchen allzugroſſen Lettern und ohne allen 
Geſchmack der Buchdruckerkunſt gedruckt werden. Ein fols 
her Anblick ift für das Auge eben fo beleidigend, als wenn 
man einen Folianten leſen muͤſte, der mit Lettern eines 
Muſenalmanachs gedruckt if. Allzu kleiner Drud ift übers 
haupt mancher guten Schrift nachtheilig. ch Eenne Pers 
foren, weiche die Eurzen Nachrichten in der allgemeinen 
teutſchen Bibliothek nicht mehr leſen, meil ihre Augen Alters 
halben den ailzueleinen Druck nicht mehr ertragen koͤmen; 


| obgleich hier auch das graue Papier das feinige mit beys 


tragen mag. Sorgfaͤltige Vermeidung der Drudfebler, bes 
jonders bey den Beylagen , verdient auch Aufmerkſamkeit. a) 


a) Bon Schreib- und_Druckfehlern f. Moſers Abh. 


— 


verſch. Rechtsmat. 1. St. S. 169 f. 


LXV. Das Format iſt auch nicht gang gleichgültig. 
Ordentliches Folio und Quart iſt das gewoͤhnlichſte; Lejttz 


res war es ſchon in den beyden legten Jahrhunderten. 


Negalfolio und ein Format Eleineg als das gewöhnliche, iſt 
für den Sammler unbenuem , beſonders wenn er Die Des 
duftioneu über einerley Sache will zuſammen binden lafien, 
Dad Stud, welches aröffer, als gemöhnich, it, muß 
unter den Händen eines unvorfihtigen Buchbinders oder 
gleichgültigen Befzirs öfters eine Capitis deminutionem lei» 


‚ten, wenn «8 nicht in den Band paflen mil, In ven 
neuern ‚Zeiten ift Duart , befonders gros Quart, das Lieb⸗ 


lingsforinat der Ded:ricnen in Staatsrechtshaͤndein ger 


worden, 
F. LXI. Wer eine Deduftion heut zu Tag -belicht 


machen till, da ſie nicht ohne alle Abtheilung in Ban 
tel, 
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tel, Abſchnitte, Abfäre oder Paragraphen erfcheinen laffen, 
aud) , wenn fie etwas mweitläuftigee iſt, nicht ohne Mar⸗ 

inglien oder Rubriken ber Paraͤgraphen, aus welchen ſich 
fodann leicht der vorausfichende Grundriß des ganzen 
Werkes verfertigen läßt. | | 

Zum’ Beften der Deduftionslitterafue wuͤnſchte ich 

daß allezeıt vorläufig angezeigt würde , welche Druck chrifs 
‚ten vor der gegenwärtigen bereitd vorhergegangen. Eine 
kurze biftorifche Einleitung zur Kenntnis der Streitſache 
felbſt, und eine Anzeige von den gebructen und geſchriebe⸗ 
nen Hilfsmitteln, deren ſich der Verfaſſer bedient bat , find 
auch von manchfaltigem Nugen. Mande Streitigfät er⸗ 
“fordert auch, wenn fie zur gehörigen Deutlichreit gebracht 
werden foll , genealogifd;e Tabellen, geographiſche 
Barten, Riſſe und Zeichnungen. 


F. LXVII. Allegaten follen nicht ohne Noth gehäuft 
und nicht jeder triviale Kompendienfag mit einem en 
tzend hochgelehrter Namen ausfiaffirt werden. llzuhaͤuf⸗ 
ges Allegiren haͤlt, zumal, wenn die Allegationen zwiſchen 
dem Text ſtehen, im Leſen, auf und iſt auch) fogar Keihsger 
fegwidrig. a) Es ift aber überhaupt rathſamer, die Eitation 
unter den Text oder an den Rand zu fegen , wenn man 
He ein fürmliches Fakultaͤts-Reſponſum zu liefern bie 
Abſicht hat. | 5 


2) Nach der €. G. O. 1508. art. IV. $. 4. fell man 
nur bey einem umgelehrten Nichter die echte allegiven. 
Das uͤberfluͤßige und unnothdürftige Allegiren der Mechte , 
welches mehrentheild die Sachen nur zu, vermirren und 
ſchwerer zu machen_pflegt , wird verworfen in der &68.D. 
‚1555. II. Th. 40. Tit. F. 3. undimR.I.N. $. 96. | 


F. LXVIII. Manches, was in dem_ Text vorkommt, 
bat eine Erläuterung oder weitere Beſtaͤttigung noͤrhig, 
welche zur Erleichterung des Leſers in die Anmerkungen 
verwieſen wird. Auch bey dieſen kann man auf Ausſchwei⸗ 
fungen gerathen , wenn man den Text nur auf den Unmer 
ungen ſchwimmen läft. Es iſt dieſe Notenſucht ebin fo 
“tadelhaft,, ale wenn der Teyt bereits alles , mas in den 
Anmcrtungen einen ſchicklichern Platz gefunden hättev,i ver 
ſchlungen hat. IR 


. LXIX. In Anſehung der Beylagen kann man us 
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bald zu wenig bald zu viel thun.a) NurBeweisurkunden ſollten 
abgedruckt werden, wenn anders die Sache felbfi einen Beweis 
verdient, oder nöthig hat. Denn bey einer allzugroſſen M⸗ 
ahl von Beplagen ift e8 faft unumgänglich nöthig , daß die 
Ausführung der Sache felbft auch viele Bogen erfordere. 
Und alsdann iſt dag unvermeidliche Echichfal einer ſolchen 
alphabetreichen Debduftion, daß fie ganz ungelefen bleibt. 


a) Uebertrift wol irgend eine Dedultion, in der Mens 
8 der Beylagen, dieienige, welche im J. 1719. in den 
Streitigkeiten der Mecklenburgiſchen Ritterſchaft erſchien? 

Dieſe hat nemlich 885. Beylagen. 


$. LXX. Manchmal werden die Beylagen der rechtlichen 
Ausführung nicht beygedruct, oder wenn fie auch gedrircht 
find, wegen befonderer Umftande nıcht vollftändig ausgetheilt. 
Die Pfalz-Zweybruͤckiſche Deduktion wegen der Gräfin von 
Hofmann z :ingleichen die von dem Dejterreichifchen Ctaxigr 
minifterio gegen. den Churmainzifchen Hof 1741 bekannt 
gemachte Schrift werden wenige mir allen Beylagen geſe— 
hen haben. a) Manchmal werden die Deylanen einer De 
duftion erft lange Zeit hernach, da diefe erfchienen , doch 
noch gedruckt , wenn auch fogar die Sachen jchon durch 
Mergleich beygelegt morden find, Ein Beyſpiel davon ger 
ben die Beylagen der Detting. Mallerfteinifh. Deduktion : 
Sublimis Statuum Aduocatia cet. (S. oben vn, 292.) 


a)f. Sr. CE. von Moſer in ber Vorr. zu feiner 
Sammlung. von Deduct. 


$. LXXI. Die Brauchbarfeit einer Debuftion gewinnt 
durch ein genaues. Verzeichnis der Beylagen , und durch 
die Bemerkung bey ieder Urkunde, ob fie aus dem Drigis 
‚nal, oder aus einem Kopialbuch, oder aus einer-anbern Ab⸗ 
fchrift genommen worden. Ben altenlirfunden hat der letzte 
Umftand auch einen befondern diplomatifchen Nutzen. Man 
fordert - die8 heut zu Tag von jedem, dee Urkunden bes 
kannt macht. | — 

F. LXXII. DieNumerirung der Beylagen mitPlaneten⸗ 
zeichen verurſacht manche Irrthuͤmer. Auch die Bezeichnung 
mit Buchſtaben hebt dieſen Fehler nicht ganz, wenn die An⸗ 
zahl derſelben ſehr groß iſt. Sch wuͤrde deswegen immer 
die Zahlen vorziehen. Hat der Gegentheil bey feinen Schrif⸗ 
ten bereits zahlen gebraucht , fo Fann der andere Deducent 
auch fich der Zahlen, etwan der arabifchen flatt der roͤmi—⸗ 
fihen, oder aber der Buchitaben BER un 
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4.9. LXXIU. Eine weitläuftigeSchrift ift ohne ein gutes Re: 
gifter nur halb brauchbar. Um bemienigen, Der vom einzels 
nen teilen einer meitläuftigen Dedittion Gebrauch machen 
miil, das Nachjuchen zu erleichtern, ift alfo ein vollftändis, 
ed Regiſter nöthig. . Man kann aber auch hier die Boll 
— 7——— übertreiben , wenn man dem Muſter einiger Hhi 
ologiſchen Pedanten folgt, die es für noͤthig halten, in dem 
"Indice über einen alten Schriftficher gewiſſenhaft alle Stel, 
len anzuführen,, wo die Partickel er Oder das Prönom. qui 

Börfomnit. | 
*) Ein Mufter ift dastenige Regiſter, welches ber R. 
—B Deduktion in der Bekannte, Roche ilſache: 
Vertheidigte Ohnmittelbarkeit ic: beygefüge worden. 

Nur vermiſſt man es bey dielen Erimplaren. 


$. LXXIV. Die Erfahrung lehrt, daß es Feine ganz 

leichte oder gleichgultige Sache iſt, einer Debuktion einen 
zweckmaͤſſigen Titel zu geben. Manche Auffchriften ermüden 
dDurd) ihre imerträgliche Mettfchweifigkeit und fchreien den 
Leſer ſchon von auſſen ab, fich in das Innere felbfi hineih- 
zuwagen. Andere find fo übertrieben lafonifch und unbe 
timmet, daß man einen Orakelppruch ober Raͤthſel zu kcien 
Hlaudt. Der Titel fol dem Inhalt des Aufjages entipm 
Ken und dazu dienen, eine gemiffe Debuktiongfchrift von dir 
en über eben diefen Gegenitand deutlich d nt 
8 ift daher eine uble Gewohnheit mehreke Schtiften uber 
einerley Sache mit einer ganz allgemeinen Ueberfchrift z. E. 
'Promemoriä, oder Pronotitia in die Welt zu ſchicken, obne 
die gekingfte Meldung , welche Parthey, in weicher Sache, 
‘in welchem Jahr und Monath ic. den intinß bekannt ge 
macht habe. Es entfieht daraus mancher Misverfiand und 
»$ftere Verwechslung beym Allegiren und Sammeln. derieh 
ben. Manche Deduftion hat auc) zweyerley verjchiedene 
Auffchriften oder ZTirelblätter, 3.) ‚melches ebenfalls Ber 
mirrungen verurfachen fann, Weiland war. es bey Dr 
butktionen, wie bey andern’ Büchern , gewoͤhnlich, einen Fur: 
jen lateiniſchen oder allegorifchen Titel vorzuſetzen und den, 
gelben alsdann durch ein: Das iſt, meiter auf Teutſch ju 
"erklären. »b ) Zum Befter des Berfaffers einee Deduftions 
bibliothek und eines genauen Sammlers von Debuftiontn 
wuͤnſche ich auf ieder Schrift, auffer der Fahrzahi , dag 
Monat, ja bisweilen fo gat den Mondtstäg, warn fie ers 
ſchienen, benerkt gu finden. Sammler wurden eg en Ai 
— ;. 44 an 
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Dant erfennen ‚ wenn der Druckort ‚der Drucker oder Ver 
leger auf ieder Schrift flunden. Uber dies erlauben zus 
weilen andere Urfachen nicht. 


a) Bey Gelegenheit der Etreitigfeiten zwiſchen Neff. 
Darmit. und Solms » Hohen » Solms, mwenen der Con- 
territorials Nechte in geiftlichen und weltlichen Sachen 
erfchien im J. 1753. eine Deduftion mit folgenden dops 

elten Titel? Gründliche Erörterung , daß nad) ges 
chehener gänzlicher Kandestheilung ꝛc. und Pack » und 
Sransactmaflige Unterfuchung der Frage ıc. 


b) So wird künftig unter den Hildesheimifchen De, 
duftionen eine Schrift Bofelmanne vorfommen , meb 
che den Titel hat ; Der verlarvte und entlarvte 
"Tcarus, dasift, Joh. Died. ©. Sonnemann ıc. 


$. LXXV. Es ift ein verjührtes Eigenthum der teut⸗ 
fchen Staarsichriften , daß in denfelben ein durch Ziteln 
und Komplinienten jehleppend gemachter Tom herrſchet. Die 
Teutichen , welche fonft fo bereitwillig find, Ausländer und 
befonders ihre weltliche Nachbarn nadyzuahmen , haben fich 
bierinnen durd) die en ofen noch nicht befehren laffen , 
die ihnen doch dag beite Muſter geben könnten. Schlöner 
ruͤgt auch diefe complimentenfe Dedufriong: Eprache bey der 
Gelegenheit , da er in einem biftorifchen Eprtract diefelbe 
ausgemerzt hat. Der Käufer, fagt cr, gewinnt bey dies 
fem unfchuldigen AbEurzen auf ieden Bogen ein paar Sei— 
ten ; und der Lefer kan Die Argumenta näher und bequemer 
befchauen, wenn er nicht mehr durch fo viele Adiedtiva und 
Aduerbia waten muß. a) 


a) Briefwechſel XV. Heft. ©. 137. 


| }: LXXVI. Eummarifche u, und furze Auszuͤge 
weitläuftigerer Deduftionen find nicht felten um fo nöthiger: 
weil fi) manche Sache , nach ihrer Befchaffenheit , nicht 
anz kurz faffen läßt, wenn das Publfum davon voll 
Aändig unterrichtet merden fol. Dum breuis effe laboro „ 
obfeurus ſio, £rift bier oft ein. Mancher glaubt auch, 
daß dasienige , was er, als gaͤnzlich von der Wache in 
perzo informirt, in etliche Perioden zuſammen preßt, eben 
fo leicht von feinem Lefer werde verflanden merden , alg 
ers verficht. Er betriegt ſich aber und der . geneigte Leſer 
tft , nach feiner Leſerey, in Sachen oft mit bes Komikers 
ua Aiten, 
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Alten , multo incertior , quam anteas. Dergleichen, Ausar⸗ 
beicungen muͤſſen daher auf mehrere Alphabete anſchwellen. 
Mancher Leſer, der nicht ſelbſt Referent oder Achter in 
der. Sache iſt, bat feine Zeit oder Gedult einen Folianten 
zu ffudteren , wenn es ihm auch auſſerdem micht am Luſt 
feblte , fih von dem Streit einige Begriffe zu erwerben. 
Un: atjo für mehrere Elajjen der Leſer zu forgen ift es nuͤtz⸗ 
lid, , das Weſentlichſte aus der Hauptſchrift auszuheben 
und in einen Auszug zu bring®h, welcher vielleicht ım einer 
perisdifchen Schrift einen Platz finden und dadurch meh 
rern Lefern ın die Hände gefpielt werben Fann. Diefer 
kurzgefaßte Abriß erregt manchmal auch fogar eine Begier 
de , die umſtaͤndlichere Ausführung felbft zu lefen. In 
einer wichtigen Rechtsſache aus den neuchten Zeiten Wurde 
eine ausführliche Hauprichrift und ein Auszug aus berfelben, 
jedes beſonders gedruckt, uber diejes aber eine nod) Fürzer 
zufammennezogene gründliche Borftellung auf wenigen Bor 
gen entworfen , welche dem Monarchen , andern fürftlichen 
sperfonen und einigen Gtaatsminiftern überreicht wurde, 

wovon aber. fein Abdruck ins Publifum Fam. * 


F. LXXVII. In den Archiven liegen manche Debuftie 
nen ganz ausgefertigt zum fünftigen Gebrauch umd um im 
Nothfall fchußfertig zu ſeyn. Diefe werden künftig zur red 
ten. zeit mit vollem Schein aus dem Dunfel hervorbredin 
und die Welt erleuchten. Ein Privammann , wenn er aud 
davon die befien Nachrichten hätte, wuͤrde mit Offenbarum 
berjelben bey dem deducirenden Theil wenig Ehre einlegen. 
Es werden auch dergleichen Echriften auf erfolgte Bergla 
= „nach Veränderung der Umftände zc. oft gar niemalı 
efannt. 2 


$. LXXVII. Abdruͤcke aller in einer Sache ergangener 
Rsgerichtl. Erfenntniffe haben auch fehon die Stelle befon, 
derer Deductionen vertreten. *) Ueberhaupt trägt der Abs 
truck folder Erkenntniſſe, aud) unter den Beilagen, nicht 
felten yieles dazu bey, um die ganze Reihenfolge der bie 
berigen gerichtl. Verhandlungen mit weniger Muͤhe uͤberſe— 
ben zu können. Die fo genannten Narrata der Nehofräthl. 
Conclufor.. infonderheit leiften bier gute Dienfte. 


er als z. E. Abdruck derer in Sachen Coburg: 
 Bifenberg rund Römbildifh. Sache ergangenen 
Faif. Ahr. Conclufor. und Sententien von Ao. 1699, 
fol. 24. 33. (die Conclufa gehen bis 1735. ) 















$.LXXIX. 


Deduktionen überhaupt, | 1707 


OR, LXL. Ungebetene Prätenfionenmacher legen bis; 
weilen ſelbſt bey demienigen Souperän , zu deſſen Vor— 
theil ſie die Feder Bu haben, wenig Ehre ein und feßen 
fich vielmehr der firengiten Ahndung aus. (F. XVIIL) Als 
im 3. 1741. ein amgenaunter Schriftfteller dem Churhaus 
Brandenburg einen gegründeten Anſpruch auf bie ganze 
‚Laufig zueignen wollte, ſchrieb der König von Preuffen an 
feinen damaligen Neichstagsgefandten von Pollmann unter 
dem 11. März folgendes : „;le Auis fi fort eloigne de vou- 
loir former des pretenfions chimeriques er injuftes fur les 
Etats , que j’epargne pas ceux memes „ qui eroyent fe fais 
re un merite aupres de moi , en m ’attribuant des droits 
aux quels je ne fonge pas : une marque de cela c’eft que 
jai fait confifquer er agir criminellement en dernierlieu con- 
tre PVauteur d’une brochure „ qui vouloit drablir des pre= 
tenfions de ma maifon fur route la Luſace., Diefer Ins 
genannte war Aud. Aug. Nolten en 


= N Beantwortung der zu Berlin erfchienenen Betrachtungen 
über das Recht derBairifchenErbfolge ( 1778.) ©. 81. 


on $ LXIX. Bon caftrirten oder mit umgedruckten Blät 
‚teen (Cartons). verſehenen Deduktisnen kommen auch Exem⸗ 
| g vor, mo denn die mweggefchnittenen oder umgeänderten 
.. Bogen jehr felten find, a) Die cafirten Bogen und Bläts 
„ter geben manchmal den Auffchluß zu einer intereßanfen 
Entdeckung. | | 


a) 5.8. oben ©. 62. n. 296. 


$. LXXXI. Poßierliche Deduktionen liefern die Zeiten 
des zoiaͤhrigen Kriegs und die befannte Mildfangaftreitig: 
feit in Menge , wie dicfes fchon die wunderliche Titel vers 
sarhen. Der ernfihaftelle und michtigfie Gegenftand vers 
liehrt durch. folche unfoͤrmliche und laͤcherliche Aufſchriften 
und Behandlung ſeine Wuͤrde. | 


$. LXXAIL Eonfifeirte , durch den Scarfrichter vers 
brannte Deduktionen, oder folche ‚gegen bie der Fiftal nur 
überhaupt excitirt worden , erregen immer eine befondere 
Aufmerkfamfeit. Sie machen fich dur ihr Schickſal merk 
wirdig und haben auf ben Gegenftand , melchen fie betref⸗ 
fen , und auf den Verfaffer , wenn er entdeckt wird, einen 
mächtigen Einfluß. | 


*) (1712. d. 16. Mart.) Schreiben eines Medlenburgifch. 
Edelmanns an eine vornehme Seen zu Wolfenbüttel , eis 
n 3 nige 
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nige Differentien des fuͤrſtl. gti 3 mit den 
Mecklenburg. Landfländen betr. d. d. 4 Wurde 
durch eim landesherrl. Edict d. d. Schwerin den 13. Apr. 
1712. confifeict. 

+) Von der Schrift in caufa Apoldana c. ©. Wei: 
mar iſt fo viel befannt geworben. Der feel. G. R. Eſtor, 
als er nod) zu Jena mar , beforgte follhe : da aber Her- 
zog Ernſt Augufi zu ©. Weimar zum Beſitz des Fuͤrſtenth. 
Eiſenach gelangte , legte er ihm auf, alle Exemplare wie 
der zue Stelle zu fchaffen ; und daher rührt ihre iegige 
Eeltenpeit. Zu 

**) Moſers 3. J. hiſtoriſche und rechtl. Berrachtung 
des Necurſes von den doͤchſten Negerichten an den RsGon, 
went, 2te Aufl. 1738. 8. (13. B.) Wurde auf Befehl des ter. 
Mübelms zu I. Kaffe! grichrieben, reichlich bezahlt, aber nur 
wenige Exemplare gedruckt und vertheilt. Der aufererdeni. 
Ecltenheit wegen erfchien darauf diefe 2te Ausgabe. 


“r. ) „im Fahr 1752. erſchien eine Cchrifit von ber 
Mahl eines Roͤmiſchen Küniges , deren Verfaſſer mit der 
ſtaͤrkſten Neigung für das Haus Defterreidy erfuͤllet war, 
und mit allen nur möglichen Gründen zu erweiſen fuchte 
daß es Teutſchland vortheilhaft fey , in der Wahl eine 

Roͤm. Königes auf der Durchl. Ertzherzog Joſeph vor 
züglich Betracht zu machen. Diefe Schrifft wurde in Wien 
nur um 2. Zeilen willen confifeirt. Er hatte nehmlich -mur 
beyläufig und von ohngefaͤhr, ‚ganz furz mit einflieſſen laf 
fen, Daß auch .ein Proteftante zum Roͤm. Raiſer er 
aablet werden Fönnte. Unter 8. Mitgliedern waren da 
mahls nur zwey, bie fich der Confifcation biefer Schrift 
‚wiberfezten, und die mehrern Stimmen drungen burch.,. 


Mau ſee Betrachtungen der Voͤcher· Cenſur vom J. 
1757. 8. 7. 
P An der Ceipz. Bel. Seit. I. St. 24. Woche ben 
‚20. Yun. 1767. ſtehet: 

„Wie man .fagt, foll dag 8. K. Minifterium ab 
‚gerathen haben , ‘die zu Wien verfertigte Deduktion, in 
‚weicher bas Verfahren ‚gegen die_frhrl. Zedtwitziſche Famis 
lie gercchtfertiget wird, in dag Publicum fommen zu laffen: 
$i eldige fo abgefaßt feyn fol ,„ daß bey verfchiedenen 

rd men, welche ſich in ‚gleichem Lehens «:nexu , wie die 


Deduktionen überhaupt, 1799 


rbrl. 7 ie ifche milie befinden, Bewegungen daruͤ⸗ 
fe * —* Far finden, Bewegunge 107 


A 10. Dee referibirte ber Faifer 

ee So unverantwortlidy aber au 
bus — angeführte Verfahren au ſich ſelb ift; do habe 
Bene iſchoff meit —F en zu 







Ehulden AR 8 en, da er die von K 
fer der Sachen U— de, ‚an ihn erlaffer — {nd 
—9— — wg — ſeiner Ob ai —56 
e ſchuldi eiſten, am eine Jüriſten⸗Facu 
einigen” Gutachtens verfchicket , und 


Einhohlung eir 
size ur Cenſur ausgeſtellt. Wie ſchwer 
Wr rga — J Obriſtt ei 
& 


— var en Kaif. bem , ya Bi 
waͤren nun zwar Ph Ra 
— befugt, den Kaiſ. Si I nach Maag mn Halbe 


ee nr a ne zumelen da „ber im 

‚der ‚führende Rath noch anbey fich ers 

* s bereits angezogenen, an ſich durch ⸗ 
Fe — en indem von 
tigten 2, an erlaßnen Schreiben, mit 
* Are Yenferung nr unverant⸗ 
A en I 
er erdienten Ahndung U is 

* ee ea a haben, —R 
Moſer von dem Anſehen der Rechts Gelehr⸗ 

den a »Sadyen (1773. ) ©. 43-38. ni ⸗ 
dit ) Sent. publ. Wezl. d. 12. Iun. 1760, 

In Eachen der Unterthanen deg Amts Hütten und Stops 
Pelnberg ‚ in Actis benannt, wider In Carl Aug. Fuͤrſten 
zu Naflan Wellburg er Conf, Mandati. 

— ſoll der durch den Kürfil. Weilburgifchen Nath Hinckeldey 
bey, * Kavſerl. Crayß Subdelegations-Commifion zu Frank 
furt Febr. a. c. uͤbergebene Receß nebſt demſelbigen 
eng: fügen, Marsa we der barinnen enfüalteneh, ge — 





bie| C. ©. und deffen Glieder Reſpeckt, Ehre und 
ih lauffenden vermefientlichen (hmähefüchtigen — 
en, und frevel Ibafften Epnbditireng, ab Adis reiiciret, 
— en dieſer Urthel den Pedellen in 
* udienz zerriſſen werden; gegen befagten Hin— 
ckeldey aber iſt, weil er, 2” Scm e+ Schrifften der 
ar von 
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von dieſem 8. C. G. angeordneten Manutenenz Commis- 
fion zu exhibiren, ſich nicht entſehen, bie Straf von 5 
SM, loͤthigen Golds, dem Kayſerl. Fitco innerhalb 4. Wo— 
G dub poena dupli er realis executionis unnachlaͤßig zu 
enirichten und zu bezahlen hiemit vorbehalten. 


$. LXXXIII. Deduktionen füllen unter ben anonymiſchen 
und pieudonpmifchen Schriften beynahe das beträchtlichfte 
Fach aus. Dieienigen Schriftſteller, welche fich die nüsle 
e Muͤhe gegeben haben, die Verfaſſer folcher Echriften 
zu eurdecden, deiften hierinn feine groffe Dienfte , indem ih- 
re Nuchrichten meiſt nur ältere merfwürdige Debuktionen, 
bie gröffenibeilß ietzt unter die feltmen gehören , beizeffi 
a) Dich verdient auch dag, wag fie geleifter haben, Dar 
Ina da weder Lünig, noch Jenichen ſie gehörig gemik 
aben, 


a) In Vinc. Placcii Theatro Anonymorum ee Pie 
donymörum „ (beflen vollftändigfte Ausgabey - 1708 
in fol. zu Hamburg von dem Canonicus und’D, NTattl 
Dreyer beforgt worden ) ift ein eignes Capit 1 (Ca | 
III. p. 201 — 240.) de icriptoribus anonymis uridr 
cis ,„ das zum Theil hieher gehört. Peter Dahlmanne 
Schauplatz der Mafquirten und Demaſquirten Gelek 
E ten (Xeipj. 1710.8.) iſt nur ein Auszug aus diefem geb 
fern Werk. Unter den Supplementen zum Placcius ha 
doas wichtigſte geliefert Job. Chriftopb Miylius, 1740. 
a" Io. Deckherri Conieturisde fcriptis adefpotis, mel 
je bei obigen Ausgabe dag Theatri Placciani beyge⸗ 
fügt iſt, gehoͤrt die Sect. V. VI. und VII. hieher. 


* 











* * 
In den Braunſchweig. Anzeigen v. 5. 1750. 17 Stuͤck 
kommi folgende Aufgabe vor: „Rennet iemand die Deduction 
welche unter dem Titel: Theatrum lanienae Colonienfis „ ‚oder 
blutige Schaubuͤhne, auf welcher die im J. Chr. 1663. verübte, 
entießliche Masacre der Stadt Coͤlln geweſenen Archiyarii,Gere- 
onis Heilelmanng , repräfentiret wird, ıc. Anno 1694. D. beit 
vormal. Coͤilniſchen Syndicats⸗Directore, nachherigen Marg 
graͤfl. Baadiſchen Geheimenrath Arnoldo Judendunk, aufge 
fiellet , und zu Baaden gedruckt iſt; von welcher, nach ber 

publica auctoritate geſchehenen Verbrennung dem Vernehmen 
nad), nicht mehr, alsein einziges Eremplar übrig ſeyn OR Ps >, 


Some 
Alpbab. 


1) 
’ .. ee” 
e — ° ai 
ln — 


Alphabetiſches Regiſter 
mit beygefuͤgten Haupt » und Unterabtheilungen 


aller in dieſem IN. Band befindlichen Deductio⸗ 
nen und ahnl. Schriften. 


N erermännin (vermittibte Dbriftin) Str. m. N. Luins 


pto debiti. . 10672 


dv. Adlerspfliht Str. mit Chrift. Schneider zufrft. 1474 
Agricola ( Kathar.)- Etr. nm. Erasm. von Sendenbeig 
pto ftupri_violenti. 1474 
Anhalt (fürfil. Haus) Str. m.Churbrbg wegen der Grafich. 
Afcanien. 1626 
Aſpach ( Dorf) Str. mit den Frhn von Poͤllnitz wegen bir 
felbjt einzuführenden Simultanei, 1186 


p.Affeburg Str. m. dem Donicapitel zuYalberft. 1629 
Aſſumiſchẽ Kinder Str. m. Loͤwenſtein Wertheim. 1315 


Auers (Matth. Joſ.) Str. mit dem Kath zu Frft. 1446 
v. Azenheim Etr. mit den Gebrüderen von Kameykfy pro 
Wcechſelſchuld. 1160 
v. Bach (Joh. Ad.) Str. m. Loͤwenſt. Wertheim. 1316 
Bachem (Gottfe. ) Str. m. EaynMittgenft. . 139% 
Bachiſche Teftaments ; Erbinnen Str. m. der verwitt. D. 
Moors zu Frft. ...1466 
Bamberg (Hochſtift) Str. mit den Frhn von Luͤchau pro 
der Jagd. 3174 
Str. m. den Frhn von Notenhahn wegen Bau » und Frohn⸗ 
dienſte. 1202 
— mit Chur⸗Brbg, wegen des Ober-Caͤmmerer⸗Amts. 160 


— mit dem Mgfl. Brbg. Geſamthauſe pro Kreisausſchreib⸗ 
— daſig. Domprobſtey m. B. Onolzb. wegen 

1674. f. 

(hrift. 

pto hereditr. 1452 

bach. 1453 

Bernus (Jac.) Handelsm. zu Fr. m. Heffen-Darmfl. "71454 

1455 


amts ıc. 1651 
— nit eben demſelb. pro Münzdire&orii. 416 
) landesherrl. do 
rechtſame über Fürth. 267. 
Bartels Heine.) zu Frf. Etr. m. feiner Frau Ge 
1452 
9. Baumbach Str.m. dem v. Linſing pto appellat. 1198 
Beers (Aaron) Jud. zu Frf. Str. mit Brbg + Eulms 
Bernus Joh.) Wittib Str. mit Öuaitta. 
NRnz5 — v. Ber: 


Alphabetifches Aegifter- 


v. Berbisdorf( ee ar Belek. v.Thüngen. 124 
4 Ba —* Si tenf. auf das Poſtamt 1 


| — F m. den v. —— chi. Bruͤdern. — 
Bodeck ; o ip ) Sterm. Frft 
v. Boͤcklin . J. C.) mit dem Kitterfehaftl, Dorf Ku 
wegen execntion. 
Boͤhmen ( —— ) Str. mit Chur⸗Brbg pto Shlel 
as eb mer. ‚157 
(Anna Mar.) Str. mit v. Henswig. 2 
Ba ers Job. Thesd.) zu Lion Str. m. den irn 
habern zu 
; Bourne € Cloud. 5 zu ion, Str. m. IB . Küchler —* 
zu Frf. pto debiti. 
. Boyneaueg Str. mit Fulda megen des —* 


2. 1346 
Pe € Shurfirftl Haus) Di. 334 
Ecbvereinig. beffeiben mit dem Haufe Hohenzollern. 1551 


Ste. wegen angenpmmener töntglicher Wuͤrde. 1551 
die Verbindung Preuſſens mit dem teutſch. Reich. betr. 1555 
Aufnahme und Macht dieſes Haufes. 1555 
Exxichtung einer afrikaniſch. Handelscompagnie. 1557 
einer Handelscompagnie in Emden. 1557 
Aufpelfung deg Credits im Schleſien betr. 1 
Yerwandlung der Nttterdienfte in Geld. 1559 
. Sr. mit Frankreich. 1560 
— Mn a) überhaupt. | 1561 
— b) wegen der nee Lande. 77 


— — ne) wegen des Borpommerifch. Sequeitri, 1568 

— — d) wegen freyer Schiffahrt der Staͤdte Frft und 
Stargard. - 1569 

Str. mit Pohlen : 

a) die Aufhebung ber gepen@perbiubllcht. des Hzth. mr 


ſen beir. 
* wegen der Zoͤlle. | 1370 
) ven Beytrittzu Schweden betr. 
ER 






Fi wegen a ber — Wuͤrde. 
e) wegen neu eingeführter Zoͤlle. 1 
$) den ungegründeten Verdacht — Preuſſ. —— | 
g) wegen perfchiebener Rechte auf dem —— 
2 ee. der Rechte auf bem Haten und 
eichiel 
Str. mit den Biihäffen non Ermeland und Eulm —— 
Sir. mit der Stabt Elbingen. 


Alpbaberifches Aesifter. 


Bıba (Churf. Haus) Str. bie Erwerbung von Weftpreufl. 

betr. - 1574 
Str. mitden vereinigt. Niederlanden. 1577 
— m. dem Hzgth. Curland. * 1577 
Aeltere Befchiverde wegen nachtheiligen Verfahrens des 


er Y“ iſteter Reichs aſſiſtenz gegen Sranfreich 
— Str. wegen geleiſteter Reichs aſſiſtenz gegenFrankreich. 1578 
— m. Chur » Clin und Wuͤnſter. 1579 


— m. Böhmen und Defterreidy einige Schlefifche 


uͤrſtenthuͤmer betr. 1£ 
Prätenf. der Königin von Ungarn auf die an Preuff.. 7 
dirte Lande betr. 1586 
Str. mit Churfachfen : 
a) megen des Bfgth. Magdeb. 153 
> über die Frage: ob die Mark Brbg in den mitt: 
lern Zeiten ducatus transalbinus-genennt worden. 1588 
c) wegendesPräfentat. Rechts zur — Aſſeſſ. Stelle 1589 
d) an Bevormundung der minorennen Graf. vom 
Mannsfeld. 1589 
e). wegen des Kriegs m. Defterreich. — 1590 
Str. mit Brſchwg wegen der Grafſch. Neinftein. 1592 
— m. Brſchwg, Enwarzburg , Stolberg und Witgens 
ſtein wegen der Gffch. Hobenflein. — 15954 
_ — wegen einiger Gerechtigkeiten in der Ober 
grafſch. Hoya. 1598 
— die Abtey Walfenrieth betr. 1508 
— — das Stift Lockum betr. 1598 
— — den Rang ber Brſchw. Geſandten betr. 1599 
— — wegen der Präceden; nünfehungRagbebur 8. 1599 
Er. nebft dem König in Schmeden m. Churbrſchw. mes 
genRangs vor dem Dire&torio des Niederſaͤchſ. Kreiſ. 1599 
— 2 — wegen des Cartels. "1601 


— 


— — wegen der Succeß. auf Oſtfriesland. 1492 
— mit dem teutſch. Orden. 1602 
: a) wegen der Preußifch. Lande. ö 1602 
5) wegen angenommener koͤnigl. Würbe. 1551 


- Ste. m.damberg wegen des Dberfämmerer- Amtes, 1603 
— m, dem Biſchoff zu Lüttich megen der Baronie 


erftall. 160 
—* mit Quedlinburg. 1004 
8 die Wahl der Aebtiſſinnen betr. 1271 
deſſen Rsunmittelbarkeit betr. 1273 

— mit der Xebtiff. zu Hervorden. 1608 
— mit dee Stadt Hervorden. \ 1606 


— mit dem Abt zu Werden. 0607 
tr. 


Alphabetiſches Regifter. 


Str. mit Raffau » Dieg wegen der Erbfchaft Pr. Fried. Heinr. 
. _ von R. Dranien. 2 1608 
- Ger. nebft Churbrſchw. mit dem K. in Daͤnnemark — we; 
gen Ernennung der C. ©. Benfiger. im Niederfächfifchen 
Kreis. | | 1612 

. Str. mit Mecklenburg: 
a) wegen der Eventuals Succeff. in bie Mecklenburg. 
, EM: er ' 4 1613 
db) wegen ber Werbung. 340. 161 
c) wegen bes Ueberfallg der Mecklenb. Lande, 346.1615 
Str. mit dem lejt. Fuͤrſt. von Dflfriest. wegen Titels 


und Wappens. ! 1491 
Anſpruch auf das Harlinger Fand. ‚1496 
Str. das Dftfrief. Jisvorum betr. 1498 


— das priuil. de non appell. illim, betr, 1498 

——— re ‚Neuburg m. den Gr. zur Lippe die Stadt 
ippe betr. 

— m. der Rsſt. Bremen wegen bed Stapelrechts. 1618 

— Rsſt. Nordhauſ. die Reluition der NEpogthep ıc. 


etr. — 1618 
Anſpruͤche auf Juͤlich, Cleve und Berg. 


in Verbindung mit Chur-Pfalz. 41606 

b für fich alletıt. 1517 
Str. wegen Neutchatel, 1619 
— wegen Meurs und fingen. 1621 
— wegen Geldern. 1624 


— die Sequeftrat. der Herrſch. Gehmen. 
Sr. in Anfehung Magdeburgs, 


a) wegen Befchafienheit des Bgfth. 

b) Bm Primat des Erzſtifts berr. u 

co) m. Hzg Auguſt zu Sachſ. 1535 

d) wegen des Amts Egeln. 1536 

e) mit den Grafen von Manngfeld, 1537 
Str. wegen des Fuͤrſtenth. Halberit. 1625 
— m. Unhaltiwegen der Grafich. Ufcanien. 1626 
Prätenfion auf die Domprobſtey zu Halderſtadt. 1628 
Str, wegen de3 fürfil. Somnüffhauie, 1628 


— wegen ber Herrſch. Derenberg. 1628 
— den R. kathol. Clerum im Fuͤrſtenthum Halberſtadt 


betr. | 162 
— des Domkapitels daf. mit den von Affeburg, vr 
— mitden graͤfl. Limburgiſch. Allodial Erben. ‚1630 


Anfpruch auf die Grafſch. Tecklenburg. . 1633 
4 Ans 





F Alphabetiſches Resiſter. 


Brog(Chfftl. Dr ) Anfprud, sur bie Stadt Dortmund, 1634 
.— auf die Rad iviliſch. G ‚1634 
den Hebergung Igf. Sr Eicnunde jur seformirien 


Nelig. betr. „ { 1634 
rei. Angelegenheiten: | 
im Juͤlich und Cleviſch * 
in der Pfalz. | 


c) in Ober, * Nieberſchleſ | 
Str. der Roſt Coͤlln wegen Relig: exereitil be8 Kate, 


Reſidenten 10,2 
Aege enheit der Reformirt in Sranffurt. 28 
Kelig igelegenheiten ber Cbangeljch ın Polen, 1642 
— ee u Maaded. die Dinrihtung "N 

enig bett 16 
— mit dem von Roͤbel pto Pol * 

Brandenburg (Mat. Geſanthaͤuſer) —— 
A) Str. des Niaf. EEE Le | * 
Anñſpruͤche auf bie Erbfolge. Preuſſ. 
Er. über einen Vertrag don 1 4 2 _3 

— über die Erbfolge in day DBgf: " 51647 
Str. m, Oeſterreich wegen 34 yes 9 — * "1648 


— mit ben Grafen von Young — bett. 1648 


—der beyden Hf. Drbg. Haͤuſer unter f ——— vs 
Freis aus ſchreihamts Mi: & 


„m. Bamberg des fränkif eiſes Yusichreibanit betr, ı 
— — gen des en 9— 


165 
/ —* eus pto Ceremonialſtreits rn der. Sefan ten 
m. der Rsſtadt Nbg in diuerfis. .. . , 
wegen des Lerritorii., RR st" . 101 ff. 16 
— der Zoͤlle. eg : uhr = ‚104 fi. 1 4 
ber Sknapriulleg. RE ne" N 
— des hen ee 


— en SE Resiter * Land, sur ‚Bari cs 


u Yiürnberg. 
i N vr: E J 8 2038. ii — 
a ERBE t: be 


7 







"Sr. mit der Rs 


— Regifter: 
en Brbg. Kulmbach 
d) Er. der verwittibt. u Tfin geb. —* von 
Hoͤditz mit den regier. 
Oo) ns. ‚der Berlaffenfch. * Fried. Chriſt. mit der 
Koͤnigin von Daͤnnemark. 1662 
Str. m. Brbg + Dnoljbad). 1 „163 
u Mof Albrechts mit Hamberg 
— m. Bamb. gen derer imißremgüefend. 10 * 
— — des Kloſters Langheim 
| ichftädt wegen des Sense auf Kreis ; Sonden. 107 
— IT. ben feähkife, titterſ. pto ſupetiotit.terrĩt. 734.1 | 
— dem fi en Kiftersanton Gebuͤrg das Ritrergät is 
dbdeundberg * 1668 
©. aueh Sein, Sant, Gebürg ©: 756. 57. 
tr. mit dem von Benfendorf pto arrefti et ingtiifit, 8 
— mit bem von Crailsheim wegen einer 
pfandung. 860 
m ” nie bein Frhnu Bon ——n 
2 pto iurisdi@®: zu Thur 
: — landfaſſiatus ind Snbaftir. des Frhu F. ec € 
on Kuͤnsb 
Str. m. den Seäfen von Leonrod pto decimar. RS 
fit. A Fehn von Rebwitz wegen des Kiechenoehens 
zu Rage 
nt. dem Srenberen fu Reichenbach immiff, in die Dig 


Rortlin ling; bet 

von‘  Seytper die‘ € Beſtehuns des Guts A 
— betr. 1671 
— Tehn Erdm. von Stein. 8. 1671 
md G. N. von Stutterheim wegen —— 
in ſ. emter 1238 
tt. Fehn von Tanner wegen Exemtion vom der Lam 
desobrigk 1240. f. 1672 
He": m. don — Wildenſtein pro ber Unmittelbar, dee R. 
uts sſteuth 1264: 1672 
— J C. ©, von — 1672 
u ff; = en Boriſt Ackermaͤnnin. 1672 

iM. . F 


uf. 3 
Ser — — des Re In Ay nk Beer zu Frf. Reliäteni — * 105 


— Be Tan. die air ne * 
raͤn rei ‚in compeniatio en. z 
. *— der Culmb. a — gu zu keipz. 1074 


Aiphabetiſches Kegiſter. € 


» „€. Ste. des marggr. Hauſ. Bibg®dmkbad. -. 
Str. m. Brbg » Culmibach. - u 
— m.derDomprobftey zu Bamb. wegen landesherzl.Gereitt. 
über Furth. 267. ff. 1675 
— m. bem Hochſt. Mürzburg. | 
a) etl. Pfarren wegen. hs; — 
weg Relig. Bedruck. zu Herbolzheimn. i67. 
c) in Anfehung ber 6. Mayndoͤrfer. | ., 208 
9) die Ablöf. der Pfandſch. Kigingen betr. 1833. ff. 
Str. m. dem Hochfiift Eichftädt in genere. ....1679 
— 23) wegen Wildbiche, 85% Ran 
— b) wegen Figg. an der Kirche zu Binzivang. 1679 


— c) ba8 lus patronattis zu Öreding betr. —— 

— d) wegen Reſutut. der Pfarren ar und Sättereh 
zeuth. | 1679 fs 

— €) wegen Succefl. in Eichftädt. Lehen. 1088 


— m. ber 2.D, Commende Virnsberg pro iurisdit. 997.160. 
— m.Dettingen : 2 wegen der Iagt bey Sammenbeim. 56 

b) wegen der Nachſteuer. 1014 
— m. Schwarzenberg: | 
Sun diuerfor. — se. Ye 596 
d)wegen aller darinn gelesenen frreven. i6hf 
— m. den Limburg. Allodial s 1 oe 
— über die Succeß. in Sayn⸗dilten⸗Kirchen. 1380. — 


— m. den Gr. Stytum. 16 
— m, Rbg. in diuerf. ©: J. Th Rubr. 95-103: S. 1926-29 
— — wegen allerh. Beſchwerd. 129. 1682 
— — wegen neuer Gebaͤude. 1688 
— m. der Rsſt. Duͤnckelsbuͤhl. Sf. 
— nm. d. Rsoſt. Windsheim: 
a ) derfelben Gebiet betr. dog 


b) pto ã— 

ce) wegen Nachſteuer. z 1683 
— m.d. Rsſt. Rotenburg weg. de Nachſteuer. 1683 
—m. * R. Canton an ltmuͤhl: Hain töhae 

a) pto iuris colled, —. . 1.71. 1683 f 

b) weg. Lehensauftrag. der B. Hauber. Güter. 168 
— m. denen v. Kentersheim ſ. Keiitersheim. _ | 
— Mm. ben Öottesh. Alt und N. Muhr, wegen det Gerecht 


ſame über 19: Bauerdüter, ‚4183, 16 
m. 9. 8 sehn © Thlngin bluterlaſſ — 
F Be EL RR ER | 1246. 1 
“m im. den von Wolmershauſen. „1a 
de SE Str. 


AN 


Alphabetiſches Kegiſter. 


Brand. Onol B 

Str. mit der Gemeine zu Erger | 

S über die C. R. Naveriſch ‚cam. Revif. fache. 16 
— m. den Sammerrechn. N. £ ! 

— m. einen gewiſſen ea iur | 

— reg. der wider Dir räntel angeſtell. In wi t. 16 

— m. Jud Mary Elias zu — en 16 
Br.unfdweig Eir. mit Churbrard, f. Brbe. CEburd 
























d. Breidenbab (Carl Fehr) Eier. m. der Sr. v 
an! ie — — —— * * 
reitenbach Str. m. Joſeph Florentin zu Frft. 
Beer re Or. nı. Ehuröreg. wege 
pelrecht 
——— CDomin. Mart.) Str. mit ve 


— — ErbenStr.m. Ey ‚Stein pro p 
te C Klofier) Str. m. Loͤwenſt. — 
ſcchiedener ——— 

Buchau (mel. Stift) Str. m. Frhn v Stadion, 
BER Joh. Ludw.) mit den Cifenhändlern zu 


— (Mygfen von) Praͤtenſ. auf die Sure X 
Bergiſche — 1 
Burafınna f. Thüng — 
en ee) Str. m. Fac. Bernus Han 
tft pto defertionis. ee. 
&o ppler v. Dedenheim (Eberh. Dietr. Str. mi 
Schönborn pto Wiefendthaid. 
Carls Str. m. Brbg O. u 
Lafpbe (Stade) Str. m. den Gr. v. Sayı Mitt 
dv. Laftell C Grafen) Str. m. Fchn v. ef | 
„Chaftelee ( Marquis ) Str. m.den Frhu 
er fen. c. Cleynmann iun, ER: 
Chur s) Str. m. ee 
® N und Amt Hachenbu g he 
Str. m. Churbrbg wegen — rzu 196 J 
—9— Er. m. J x 
u ve han DER: *4 








Alphab etiſches R egifter. — 


Dännemarf C Sr ) Str. m. Churbrbg wegen Ernens 
nung der ©. Beyſitzer ıc. 1612 


Etr. m. dem ie zu Luͤbeck, die Coadiutoriewahl 


betr. 1319 
— m. ebendemſelb. die feindliche decupation des Biß⸗ 
thums betr. 1321 
v. Dalberg Str. m. v. Hirſchhorn pacta dotalia betr. 1148 
— m. Rotenhahn. 1200 
v. Damnig Str. mit F. L. von Reineck. 146 


1209 
Danzig (Stadt) Etr. m. Churbrbg wegender Flle 1570 
Darmſtaͤdtiſcher Gejandtieh. Cr. m. dem Magiſtrat zu 


rft am M. 1440 
v. Se enfeld (Frhr) Str. m. Srhn von Hade. 110 


Delfünce (Kaufmannszugeft) Str. m. D.C chedel daſelbſt. 1456 
Depünderifcher Kinder zu Fr. Etr. m. dem fürftl. Haufe 
Waldeck pro debiti, - 
v. Deuring Str. nebft den Hn von Rheling mit der R * 
Ravensburg pto éollectationis. 
v. Diemar (Adolph Ernſt) Etr.m. Marſchalk von ofen 
pto gemeinichaftl. Gerechtfame zu IE m. 
v. Dürfheim (Irhr) Str.m. 5. C. E. v. Echmidtburg pro 
reſtitutionis. 1218 
Everfelder ur zu or ) Str. m. Barmer. 1448 
». Eckhart (Wuͤrzb. G. R) ECrr. m. dem Abt Frage > 
gen des Archivs zu Fulda.” 
v. Efferen (General) Str. mit Gen. Ge. a v. Iungfeim 
pto difpof. fideicommitl. 1159 
Eichſtadt (Bißth.) Str. m. Brbg Culmb. wegen des Rangs 
— — Gr. Onskbac, 1666 
“m olsba vr. ONO150A 
gelias arx) Jud Str. m. Brbg Onolzb. 1688 
Ellwangen (Stift) Er. 7 Gr. F. Albr. zu — pto 
jur. retractus eines Guts. 1194 
EiioN. YBogtey) Str. mit Sayn⸗ Wittgenſtein pto execu- 
I 
—* (Stadt) Str. m. Oſtfriesland. | 7 
ar (Gericht) Str. m. den Hhn v. Riedeſel. 1199 
rbach (Grafen) Str. m. den Srhun v. Ingelheim — 
———— 1158 
— m Loͤwenſt. Werth. wegen der Hereſch. Breuberg. 1300 
— mit Mof. Speyer Juden zu Frft. 1475 
u... (Dorf) Str. m. B. Onolzb. 168 
eland (Biſtth. D Str. m. Churbrbg. 1572 


Ded. Bibl. III. B. OoOo Euer⸗ 


Alphabetiſches Regiſter. 
l 
Euerbach (Gemeinde zu) Str. m. ben Srhn von Ingel- 
1] 


eim. 
Sirnbaber (Herm. Jac. Kaufm. zu Frf) Str. mit 4.8. 
Bourchers zu Lion. I 
v. Sleifchbein (zu Seft) Str. m. dem von Nohened pro 
teftamenti. 8 


| 14,58 
Slorentin (Sof. zu Frf.) m. Breitenbad) und Gerod. 1459 


Fraͤnkel (Hirſch) Jid Str. m. Brbg D. 1687 

Sranffurt (Reichsſt.) Innerl. Ste. zwifchen dem Rath und 
der Burgeric). 1397 
derfelben Gerichts » und Regimentsverfaſſ. 256 
Str. über die Magiftratswahl. 1als 
Relig. Handlungen zwifchen dem Rath und ben Reform. 141 
Str. wegen des Elevifch. Hofs. 1435 
Derfelben allzuhoben Matricularanfchlag betr. 1415 
Vorſtellung wegen einer Stelle der Wahlcapitulation. 1436 


Etr. wegen des Münsmefens : 
a) meg. des fail. re v. 13. Aug. 1759. 1436 
b) weg. der meffentl. Münzcemmiff. 1436 
c) weg. ber a Floͤrsheimiſch. Denunciat. und Local 


— * F 1438 
räcedenzfir. mit Augfpurg. 92 
Str. mit den Freyheren vonFrankenſtein wegen gehend: 
ſtuͤcke. 258. ff. 887. 970 
— des Magifte. m. der Darmfiädt. Geſandtſch. 1440 
— m. N. Hanau pro der Jagd. 5, 
— anau wegen ber zum weiſen Srauenkloft. gehörig. 
ter. 1441 
— den Br. zu Jfenburg wegen Erſtreck. ber Gerechtigkeiten 
des u. Dreyeid) auf dieſe Gtabt. Ey? 
— * hurmainz pto vogteiae über die Gem. Sulz bach umt 
Soden. 87 
— mit dem mittelrhein. Kreis. 
— mit dem oberrhein. Kreis. 
— mit dem Fuͤrſt von Tour und Taxis. J 
— md. M. v. Birghden Praͤtenſ. auf daſig. Po 


betr. 
— des Raths mit Privatperſonen. 
— bafiger Privatperfonen. Br 
Kommen unter ihren Buchftaben alle auch einze 
Stanfreich (Könige) Str. m. Churbrbg. 
Sreyslebifche Erben zu Fulda wider Jud Loͤſer Hiſch 
Sriderisi (fr zu Frf.) Str. m. ben Vorſteriſch. Erb: 






















— R 


Alpbabetifches ‚Regifter. 


robns Eifenhändlers zur u J.L.Buck. 
et; N) —8 Str. m. 5 * 


107 
— (J.S.) zu Frf. Eir. — J. Haan, m. 


v. Sürftenberg (Frhr) Str. m. denen von der Ned. * Er 
— m. denen von Twickel. 

Fulda (Hoc : Stift) Str. mit den Schenfen zu Schweinsberg 
das Dorf Groffenlüder betr. 1210. 1346 
— m. — Graf. von Schlitz uͤber die Graͤnze und Mal: 


dun 1215. 1346 
— m. ©. Eiſenach und Meinung. Salzungen und * 
berg betr. 


327 
— m. ©. Weimar undEifen. weg. des Amts Fiſchberg. Pe 
— nebit Wirzbg. mit Churmain;. ie 
— m. Wirzbg wegen eines Vergleiche. 


— m.d. Domcap. I Wirzb. und J Ritterſch. wegen Einer 
gung des Bischof 


1345 
— m.d. 14 ne Mer. unterth. 13 
— m. dem Buchiſchen Quartier. 22 


— m. den von Zrumbad). 


— (Joſ. Juds) Creditores zu Frf. Str. m. Pet. Rinde 
eben. i 
v. Geißmar C ehr) Str. mit dem von Joͤbſtelsberg. 110 
v. Geißmer set Er. mit Frhu von Roͤllingen ein Gut 
zu Vierftein betr. 
v. Gelbanfen Forftmeifter, f. v. Autten. 
Gelnbaufen (Stadt und Burg) Str. mit der Frfr. ya hi 
Schelm von Ber > pto heredit. 209 
Giech ( Graf.) Str. mit denen von Küngberg pro feudi 
Rackenitein cet, 1163 
Gilliſcher Erben Str. m. denMarfchalfifch. pto reftit.i.i. 1180 
Goldſchmidt — Jud) Str. m. LoͤwJoſ. Wezlar. 1460 
Graͤfendorf CDorf) Str. mit denen von huͤngen pto — 
lignandi. 
Greifenclau ( sehn) Str. mit den Frhn von Chr 
Fideicommiffgüter be 
Gruͤnau Er. mit Loͤwenſt. Werth. . 
nn A). rf. Str. mit G. P. Hartneck und Gare eociie 


| Fo "be Libor. und Gottfr.) Str. mit der ar, Br 
nuß, Wittwe zu ef. pto appell. 


1455 
v. Bünderrode zu- Frf. Str. mit daſigen u 2“ 
Stoppeltrieb betr. 


Guͤnthers (Joh. Jac.) Etr.m. dem Magifir.zu Frft. * | 
D»2 & 


1201 





Alphabetiſches Regiſter. | 


Suͤnthers (Sob: ac.) m. Cath.Elifab: Schigin zuFrf. 1461 
Gumbel (Jud zu Hanau) Str. mit dem v. Schutzbahr. 1221 
Haan I) zu Frf. Str. mit J. W. Schaaf. 1474 
v. Hack e tur) Str. mir dem Frhn von Degenfeld wegen 
Sinventur, 867. 1145 
Aalber ſtadt C Fürftenth. ) dafig. cathol. Cleri Str. mit 
Churbrg das Klofier Hamersleben betr. 1629 
a (Sried. G. Rath) Str. mit Churbrbg. 16 
anau » Wiunzenbera ( Graf. ) Str. mit 3. A. von er 
haufen wegen Rsimmediet. 146 
Hanau CGraf. ) Str. mit den Frhn von Kameytsky — 
der Jagd. > 
Str. mit Frf. wegen ber Jagd. 
v. Hanxleden Str. mit der graͤfl. Broddorf. —— 
pto mutui. 1146 
Hartneck (G. P.) Str. mit P. J. Grüner ꝛc. 1460 
v. Hattfiein (Frhn) Str. mit dem Frhn von Reiffenberg. a 
‚ — mit denen von Rotenhahn. 1206 
v. Hauben (Frhn) Str. mit den Gr. von Eronenberg pro 
des Guts Porichig. 863 
v. Haxthauſen (F. A.) Str. mit ei pto. 
- immedietatis. 146 
v. Heidenheim (Frhn) Str. mit Brbg-Culmb. das Stamm 


gut Münfterhaufen betr. 329. 1171 
— (Licent.) Str. mit Loͤwenſt. Werth. 336 
enswig Str. mit Anna Mar. von Boſtel. 1462 
erbenftein (Srhn) Str. mit denen vom Broͤmſe pto 
Teftamenti. 24 
Hervorden Olten) Str. mit Churbrög. 1605 
( Stadt ) Str, derfeld. mit Churbrbg wegen der Rsim⸗ 
9 biet. 1666 
Heshufpi ( Tilem. 0 Str. mit der alten Stadt Magdeb: 1541 
v. Heßberg (Frhn) Str. mit den Gr. von Caſtell. - 2187 


— m.5r.9.Secendorf ve. Vormundſchafts⸗Rechnung. ** 
Seen A irftl. Häufer.) 
el. Str. mit den Frhn von Ingelheim wegen bes 
Fleckens Holzhauſen. 
— mit Oſtfriesland wegen Truppen⸗ Einquartierung, — 
b) Darmſtadt. Str. mit den Schenken zu Schweinsburg 
pto iurisdi&. ecclef. peu 
— mit Chupral; wegen Umſtatt. 
— Loͤwenſt. Wertheim wegen Deie&ion! aus Kabip 
5 .. 1303 
_ ZN RO . * gg 
» a — — 


Alphabetiſches Regifter. 


b) DarmftadtStr. mit Jac. Bernus Handelsm. zu Frf. pto 
debiti. -1454 
— ber Roſtadt Frft. 1471 
c) Jomburg Otr. mit den Frhn von Ingelheim pto iur, 
epifcop. in Holzhausen. 1151 
Str. mit Huedlinburg wegen eines halbiährig. Cenfus. 1278 
v. Hinkeldey (Kanzler) Str. — Werth. 1310 

v Sirſchhorn Str. mit denen von Dalberg pacta dotal. 


bet 1148 
— CD, Job. Mich.) mit dem Collegio med. zu Frft 
pto admifl. 1464 


v. Hoheneck, zu Frf mit dem von Fleifchbein pto tefta- 
menti. 1458 
v. Hohenfeld (Wilh. Lothar. Sehe) Str. mit der verwits 
tibten Gräfin von Metternich. 1148 

v. Hobenzollern ( Fürften ) Str. mit Frhn ©. N. 5 
Schellenberg pto heredit. 

Hohmann Per.) zu Leipz. Str. mif der Brbg Euinvag 
Landſch. 1674 

Holſtein⸗Gottorp ꝛc. Str. mit dem Stift Luͤbeck die Coad⸗ 
iutorie-Wahl betr. 1319 
deſſen Praͤtenſion auf Juͤlich, Cleve und Berg. 1530 

Holziſcher Kinder Str. mit den Meiibenbadt. sm 2 
reuilionis, 


Aolsfhuher (Rsadel. Famil.) Str, mit Abd. Erh. bon De 


fienberg, Grafen v. Caſtell und denen v. Hutten. 145 f. 
Hoppe und deſſ. Erben Str. mit Frft. 
„Dorn (Rittergut) Str. über daffelbe zwifchen J 


wang. und dem Ritterkant. am Kocher. 
v. Hornſtein Str. mit denen von Lentersheim pto un 
verſchied. Unterthanen. + 22 
orft Ser. mit Schn Langwerth von Zimmern. 
2. Boyos ( Grafen ) \ofr.,mit drbg » Culmb. etliche 


1648 
v. Sun a mit den 28: zu ©. Meining. wegen —— 
eimfa 
unoltftein Dieſer Famil. Anſpruch auf die ont 
umoltitein. 
v. Hutten (Frhn) Str. mit Hzg Ulrich von Wirteuberg 
wegen Entleibung Hanf. von 5 — 
Ulrichs Verantwortung gegen allerhand Befchuldig. — mr 
Ludwigs Str. mit Fried. Frhn zu Schwaͤrzenderg pro 
diffamatt, I150* 


Do5 v. Aut’ 


Alpbabetifches Regiſter. 


v·ANRBtten Joh. wilh. Ant. mit den Forſtmeiſtern von Gel⸗ 
hauſ. wegen der Kaltenborner Wieſe. 1151 

— — mit der verwittibten Fr. von Rodenhauſſen. 1151 
Jeſuiten (zu Neuburg) Str. mit Frhn von Racknitz pto re- 


— bonor. 1188 
(zu Büren‘) Str. mit Frhn von Ned. 1192 
Slbeuftadt Stift Str. mit den Frhn von Löwen pro re⸗ 


1173 

v. iheim GR Str. mit Heffen Homburg pto jur, 
epifcup. zu Holzha 1151 
— mit Hefl. —3 wegen Reſtitut. des Fleckens Holy 


hauſen. 1153 
mit Würzburg in Rehensfachen. 1155 
mir den Graf. von Erbad) wegen der Jagd ıc. > 


mit der Gemeine zu Euerbad) ın diuerlis. 1158 
v. Jöbftelsverg (Frhn) Str. mit dem Frhn von Geifmar 
sc. wegen Weitzenbach. 1258 
Johanniter⸗ Orden. Str. mit Frhn vonSchauenburg. 1207 
Sijenbur f. Yienburg. 
Lich : &lev » und Beraifcye Succefiön. 


Augemeine —— daruͤber. 1501 
Anſpruͤche der ſaͤmtl. Praͤtendenten. 1502 
Ehurdg und, — ——— Praͤtenſion. 1506 
Ehur ⸗ und fuͤrſtl. Saͤchſ. Prätenfion. 1511 
——— Praͤtenſion. 21517 
Pralz » Neuburgijche. r 
Sulzbachiſche. 
— Zweybruͤckiſche 
‚Mofl. Burgauiſche. = 
‘des Hzgs zu Nivernois. 1530 
olſtein » Gottorpifche Prätenf. 1530 
aſſau⸗Saarbruͤckiſche. 1500 


v. — (Fehn) Phil. von Jungk. fideicommiſſar. 
fpofit. betr. 1” 
Str. mit. dem er von Efferen. 

Aunferin 5 7 ok Str.mit von Henswig. 1402 

d. en 2 Fchn ©tr; diefee Gebrüdere mit bem von 
Azenheim A debiti. 1160 
Str. mit den Gr. von Hanau wegen ber agb. 1160 

Bannig’Rittberg, CHI. 2 Haus) nſpr. auf Oſtfriesl. 1497 

Ravyſersheim (Botteshauſs) Orr. mit denen von Stein 

Reluition von Niederſtotzingen — | = 

v. Kerkring Str. mit dem Frhn von 194 

v. — (ah Adolph Sehr) r) Str. mi vn Caſp. geh - 
uͤrniſteiniſch. Relicten pro icommiſſi 

v. * 


Alphabetiſches Regiſter. 


v. Rhuon Str. mitdenen v. Sturmfeber pto contractus. 1238 
Zlaner v. Klauenheim Str. mit Klauer. 1465 
v. Kniphauſen Str. mit den Ör. von Dibenb. wegen“ 

bau F m Kniphaufen. 
Knoch (ob. — deſſen Filiation betr. * 
—— (oh. Wilh.) zu Frf. Str. mit — 


u Lion .1465 
v. Rünsberg CSehn ) Ste, mit denen von. — pie . 
Ge. Künsberg. DVerlaffenfch. 
nie Fr. von Redwitz die reluition des Tufchniger Eisen) 
etr. 
m. den Gr. von Giech pto reuocat. feudor. Rackenſtein. 1163 
m. Brbg » Bayr. pto iurisdidt. zu Thurnau. 1164.166 
— Bio landiaſſiatus und Inhaftir. des Srhn © 
von Künsberg. 4-3 1670 
Be. von Künfp. mit Brbg : Bayr. in Lehensſach. — 
Str. unter ſich weg. Reluition des Gut —ãX 1168 
. — von Rumroth die Reluition des Guts Hag — 
ach betr 
— mit * Chrp. von Kuͤnsb. wegen eines — 
"unter fh wegen af band 9 1167 
— unter ſich wegen allerhand Pratenf. | 
— megen einer von Se. Soph. —— von Kuͤnsberg ge⸗ 
machten Schuldforder. 1167 
Caach —— ) Et. mit Sayr » Wittgenft. weien 
Bendor 
von Landsberg (Frhn) Str. m. ben Frhn v. Schmifing. © 
F — andsberg mit Gr. von der Leyen — 
aftsſachen. 
von Langenſchwarz (Joh. Heinr. Franz) Str. mit L. — 
Langenſchwarz. 1168 
Langheim (Kloſter) Str. mit Brbg⸗Culmb. 1666. 1672 
Cangwerth von Zimmern (Ge. Reinh. Fehr) 
Str. mit den Reinhaufch. kehengagnaten. -2168 
— mit Caſim. v. d. Dften und Frhn = Horft ec.  -1168 
von Lehrbach Str. ‚mit den Fehn von. Thängen : 
a) wegen der Burgfi nniſch. —— ne 
b) wegen der Rittergiter Reuffenberg 
— (Gr.) den Reufoiijd. ð 
rf 
— HZartenburg Str. mit F. L. von Reineck zu Frft. 
N (Seh) Str. mit Anfpach pro * 
— der heim. Eigenserben mit B. Onolzb. pto zuiie- 
1369. 1685 


nis, 
Oo 4 dv. Len⸗ 


Alphabetiſches Regifter‘ 
‚9. Kentersheim. Erh. Guſt. und Erh. von L. m. B. Onolzb. 


pto reuif, Er 1170 
— mit dem von Hornftein wegen Unterthanen. 1170 
Lentersheimiſches Debitweſ. betr. 1170 
von Leonrod (grfl. und frhrl. Famil.) 
Str. a) mit B. eo. wegen eines Zehenden. 32 


u 


. Fi . € 7 
b) mit Srhn J. X. von Heidenheim Münfterhaufen bes 


— treffend. 329. 1171 
Lerch von Duͤrmſtein (Caſp.) deſſen Relicten 

Str, mit Frhn von Ketſchau pto fideicomm. 1161 
. von Kersner (Fräul.) Teſtam. und Vermächtniffe,betr. 1466 
Mar. Elifab. Cr. mit Joh. Hartm. Senkenberg zu Frft. 1475 
‚».d. Leyen (Gr.) Str. mit der Frfr. von Landsberg wegen 


Bormundfchart. ER - ..1167 
— mit den Frhn d. Schleiß wegen allerh.Gerechtfame, 1213 
von Kichtenitein ar Str. mit Ditfriesl. 1480 
son Kidhtenfteinifche Suter betr. Str. mit den Frhn von 


Greiffenclau. . ur 1172 
von Kiebenjiein (Zehn) Anſpruͤche auf die Herrſch. Lieben, 


ein. F 330 
Limburg (Gr.) der Allodialerben Str. wegen Abfonderung 
der Reichen. | 638 
Limpurg⸗Styrum (Gr.) Str. mit den Gr. von Virmend 
pto hereditatis. - 1261 

- Lind (Wirth zu Frft) Str. mit Pfiſterer zu Augfp. 936. 146% 
S.indau (Rsſtadt) Moberat. des C. G. Anſchlags betr. 1283 
Str. wegen beurlaubter Prädicanten. J 284 
Beſchwerden zwiſchen Stift und Stadt. \1284 
Str. wegen der graͤfl. Montfortifch. Ropfandſch. 1284 
— mit dem Stift wegen Verfehung cathol. Perfonenin der 


Stadt. . 4,3089 
mit dem Stift wegen des Schutzrechts über einen italian. 
Krämer. — | 4 


m wegen attentirten Schmiedtenbaues zu Dbermühlin. 1290 
— mit der Stadt Coſtanz wegen angehaltener Schiffe, 7290 
— mit Defterreich die Sperrung der Städtifch. Kranen be: 


treffend. “ Jagı 
— mit dem gräfl. Haufe Montfort wegen landesherrl. Ge⸗ 
rechtfame im Lindauiſch. Bezirk, | | 1991 


— mit Taxis wegen ber Poſten. 


Anfuchen des Stifts um Moderation ber Cammerzieler. 1292 


von Lindenfels (Frhn) Str. mit der verwittibt. Fr. v, Fin 
denfels und Hn von Schlammersdorf. „173 
son Linfing Ott. mit In von Riedefel.” I * * 


a 
* % 


Alpbabetifches Regifter. 


Lippe (Grafen zur) Str. mit Churbrbg die Stadt Lippe bes 
treffend. 


1617 
von Kobelfing Str. mit dem Frhn von Hefberg pto — 
rum. 
CLoͤblin (Joh. 3 Kammerrechn. R.Str. mit Brbg. Onolzb. 10 
Loͤw (JZoſeph) Jud zu Frft Ste. mit Iſaac Goldſchmidt. 1460 
Lowenſtein Wertheim (fuͤrſtl. und graͤfl. DE > 
Derfelben Relig. firittigfeiten:: 


a) unter fich. 1295. 
b) mit den Unterth. des Amtes Kofenberg. 1295 
Str. wegen diefes Hauſes Ankunft ıc. 1297 
Urfprung und Rechte der Präl;. Linie. 1297 
Str. umter ſich wegen der Landestheiling. 1297 
— wegen der Limpurgiſch. Stammgüter. 1300 
— — des Contingents zur Kreiomannfchaftxc 1300 
— mit Churpfalz und Hefjen wegen Umſtatt. 15,02 
— mit Hejfen wegen Detection aus Habiz;heim. 1303 

— mit Wuͤrzburg: 
2 in Lehensangelegenheiten. 1304 
wegen Dratricular » Anfchlags. 1304 
3 wegen entriffener 4. Aeniter. 334. 1305 


— wegen Sutceßlon ber gräfl. Markifch. Rande. 333 
— mit dem Klofter Brumbach wegen verfchiedener Fiegens 


schaften. 1305 
— mit dem Prior der Carthauſe Grünau. 1306 
— mitden Ge. zu Erbad) wegen Breuberg. 1306 


— tigen Succeßioun in.der Grafich. Rochefort. 1308 
deſſen echte auf die Rsherrſch. Kerpen und Caffelburg. 333 ° 
Str. mit einigen Unte.thanen : 


a) mitden Aſſumiſch. Kindern. 1315 ° 

b) mit ben von Cronburg. Allodialerben. - 862 

€) mit J. Ö. von Gebſattel pto Handlohne. . 893 
d) mie ie. iR vor Dluhaufen, 334 
c mie den Phil. Reinhardiſch. Nelicten. 336 

das Echröberifihe Rechmingsweſ. betr. 335 

mit J. A. von dach. 1316 


'h) des: Kanzl. von Hinkeldey Gen. Inſpect. von Oben, 
‚and Lic. Drides betr. 
g.übeck (Stift) Str. mit dem K. Daͤniſch. und Holſt. Sorten 
Hofßte der’ Koadintorie «Wahl. 319 
os = Daͤnnemart die feindl. occupation des Bißthun 


des ich apanagirten Hauſes Echedloshaitung im Horn 
2 diſch· ‚Krieg de Be 13 sag 


* — 


Dos über 


Alphabetifches Regifter. 


at Dafiger Biſchoͤffe ehemalige Belehnung des Hzgth. 

olftein betr. 1323 
mit dafigem Domkapitel entflandene Irrungen. * 
Str. des Domkapitels mit ſeinen Unterth. 

von Luͤchau ee Er. mit von Künsberg die Ge. Künfper 
giſche Verlaffenfch. b 1163 
Str. mit dem Hochſt. — pto der Jagd. * 

— Bißth.) Str. mit Churbrbg wegen der Baronie 


ſta 
— ——— Sgtt Erzſtift und Hzgth.) 
er: rafth. Beſchaffenheit deffelben. 1533 
Pe zftift: Die Seßion auf RE ; und Sreistägen betr. 1535 
bie Nachfolge bey Ordinari - K8deputat, bett. 1535 
vom Primat des Erzſtifts. | 
Str. — iſchen Mgf. &hruf. Wılh. zu Brbg und Hig Augu 
Sadıf. er n des Erzſtifts. 1535 
— — des Amtes Egeln. 1536 
— mitden Öraf. von Danngfelb: 
2) wegen der Y der Grafſch. Mannsfeld Magdeb. — 
praͤtendirten Landes Superioritaͤt ıc. 1537 
b)iwegen Reſtitut. des Schloffes und Amts a 
Str. mıtder alteır Stadt nr twegen der Unmittelbar — 
Zefugnis des Kloſters zu U. F. zur Aſſeſſur im landſchaft 
Ausfchuß. er 
alte Stadt. Str. mit Tilem. Heshufio. 
Verth idigung ihrer Unfchuld wegen bderfelben Belson 


rung 2C. 1543 
— uͤber das Stapelrecht: 

mit Hamburg. 337 

b mit Feipzig. 8. 1544 

Str. des Raths mit der Pfännerfch. zu grofl- Sala, 1545 

— — Schlichting ıc. mit Magbeb. 1545 


— Aßmus Morig und Barth. Strelen, 1548 
Yiaı lainz CShueffih Str, mit den Frhn Ruͤdt v.Collenbg..120 
— 42 den Sehn n von Thüngen wegen der Burgſu F 
Jloßgüter. 
— mit den Truchſeß⸗Pommersfeldiſch. Creditorib; 1256 
— mit den Frhu von Wolfskehl wegen eines Waldes. 1265 


— mit dem Stift Fulda. 
— Str. mit Frhn von der Red wegen einer prb 
nd 
ialıbefer Ritterorden Str. mit der Rsſt. Worms med 
v. — E (Frhn) v. der Lehensfolge in —— u74 





Alpbabetifches Regiſter. 


von Mannsfeld (Grafen) Str.mit Magdeb. f. Moagdebura. 
— —8 Mark Sir. mit Joh. Frhn von Reck, pto re 


miarihalf v. Oſtheim (Frhn) Str. wegen des kebenaurs 
Walldorf. 170 
Etr. mir A. E. von Diemar und J. A. von Wolfskehl pto 
Gerechtfame zu Walldorf. 1 

— dem Sehn pon Stein pto debiti. 
— ber Marfchaltifch. Eigenserhen nit den Marſchaltiſh 


Vormuͤndern. 1177 
— mit Sachſ. wegen Pfaͤndung 1. 1178 
— mit Sachf. Meining. pro landfafliatus. 1178 
— mit den Marfchalf. Creditorib, 781 
Bernhards Marſchalks Teſtam. betr. 1180 


von Ebneth Str. mit Streitberg zc. ıc. 1180 
Marſchalk. Erben Str. mir den Gillifch. = reftitut. 1180 
genannt Greif Str.mit der fichtenfteinifch. Wormundfch.ırga 

von eu (Fehr) Str. mit der Gemeine zu — 
b 


von Mauchenheim genannt von Bechtolsheim Str. miese 
Felicitas von Steincallenfels. 837 


Mavyer (3. Dnol;b. Cammerrath) beffen Rechnungs + Nevis 
fionsfache betr. 1686 
Mecklenburs (Histh.) Str. mit Churbrbg, ſ. Branden: 
burg (Chuͤrhaus.) 
Mehren (Dorf) Str. daſig. reformirt. Gemeine mit Sayn⸗ 
Wittgenſt. 1393 
Meiningen (Herzoge zu) — und Ant. Ulr. Str. uͤber 
den Hundiſch. Lehens⸗Heimfall 1148 
von Mensingen (Fehn) Str. mit Churpfalz wegen de8 Dorfs 
Gundelsheim. 118 
Metternich (gräfl. Haus) Str. der verwittibten Gräfin mit 
Frhn MB. 8. von Hohenfeld. 1148 
Metternich (Frhn) Str. der vermittibt. Fr. von Metternich 
mit 2. Sräul. von Metternic). 1182 
von Minzesheim (Frhr) Str. mit den Waldhofiſch. Erb. 1263 ' 
Model (Marge) Jud, Str. mit B. Culmb. 1674 
Mohr von on Etr. mit Chrift. Rhoſt von Eifenhart 
su Frf. pro Wechfels. 1472 


Montfort (aräfl. Haus) Str. mit Lindau wegen landesherrl. 
Gerechtfame. 1291 


Alphabetiſches Regiſter. 


Moors, verwittibte Dock. zu Frf. Str. mit den Bachifchen 
Teſtements-Erbinnen. 2. 1466 
Moors (X ieh. Zi.) Ser. mit Franz Varrentrapp. 264. 1466 
orig Anus) Str. mit Barth. Streelen zu Magdeb. 1548 
Auf (J. C.) zu Frf. Str. wegen Annahme i — * Maurer: 
Muͤnchs Pet.) zu Frf. Str. mit Alex. und Joſ. ie ini, 


Creditorib. 67 
Muͤnden (Sen, Minift. zu Frf.) Str. daf. Magifir. dber 


den Druck der Schmalfadifch. Artickel. 149 
von Muͤnſteriſch. Echensagnaten mit den Muͤnſteriſchen 
genthumserben wegen Trabelsdorf. 1182 


Muhr (Alt-⸗ und Neuen) Str. dieſes Gotteshauſes mit Brbg⸗ 
Onolzb. wegen Steuergerechtſame über ı9. Bauerguͤter. 
1183. 1685 
von Tagel (Frfrau) Str. mit Heidenr. Adr. Ant. von Nagel 
pto appellat, 1184 
Kraffeu Firftl. Häufer. 
Diez, Str. mit Churbrbg wegen ber Erbfchaft Pr. — 
1608 


Heinr. von Dranien. 
Dillenburg Str. mit denen von Quernheim uͤber des von 
Seelbach Berlaffenfch. 1187 
— — Str. mit Sayn : Wittgenft. 1391 
Oranien Str. mit Eur 3 wegen Meurs u. Lingen. 1622 
Saarbrücken Pratenf. auf Fulich, Eleve sc. 1530 
— — Sir. mir Churbrbg wegen Mens ıc. 1623 


woeilburg Str. mit Worng pto iuris dioecef. über die ar 
gel. Staͤnde ienfeit des Rheins. 

von Neipperg (frhrl. Famil.) Str. mit den Neipperg. T — 

tern bie Neipperg. Allodial-Erbſch. betr. 1184 


Veunburg f. Tefuiten 
Neufpville Qu Frft. ) Str. deſſen Erben mit dem Gr. gu Peining: 


Heidesheim. 1467 
Suſ. Ehf. von Neufpille Burgerrecht betr. 1467 
Yiieverlande (Bereinigte) Otr. mit Churbrbg. 1877 
von Nwernois (39) Prätenf. auf Jülich Eleve ıc, F 
en (Rsſt.) Str. mit Churbrg wegen er 
Rsvogtey ıc 
Lrotebons zu Frf. Rechnung betr. 7 
Yrürnberg (Rsit.) Str. mit den Srhn von Rieter wegen Kor 
burg i und Kalbeniteinberg, 201 


— Str. mitd. Onolzb. über allerh. Beſchwerd. 129. — 
— — wegen neuer Gebaͤude. 
— — mit Gebg i in diuerf ſ. Brandenburg und die — * 


ſter der vorhergehend. Bände. 
b geb Ober: 


| 
| 


| 


*— 


Alpbabetifches Regifter, 


Oberrbeinifche Kreis Str. mit der _Neft. Frft. 1444 
©efterreich Str. mir den marggr. Brogiſch. Häufern on 


ber Burglehen. 
— mit dem Neftift Lindau, die Sperrung der Staͤdtiſch. ja 
nen betr 
— mit den Frhn von Schleiß wegen der Gerechtſame auf 
Berahanpten. — 1213 
von Oldenburg (Grafen) Str. mit DOftfricsland — 
a) wegen Innhanſ. und Kniphauſen. — — 


b) wegen der Herrſch. Jever. 
von — a. Inipe&.) Str. mit Löwenft. Seh 


bein 336 1316 
dOvville Dan ) Etr. mit der Roſt. Frft. 1448 
ve d. Oſten CSrhr), Orr. mit Srhn Langwerth v. Zimmern — 
Oſtfriesland (Fuͤrſten zu) Apanage Str. unter ſich. 

Str. wegen der von den Niederland. angefprochenen Hefe 

henſchaft. 1479 
mit 9. Caſſel, wegen Einquartier. Heſſiſch. Truppen. 1480 


— mit den Grafen von Waldeck pto hereditatis 1480 
— — Gr. von Didenburg” u 
wegen Innhauſ. md Xuiphauſen. 41482 
wegen der Herrſch. Jever. 1484 
— den Landſtaͤnden in diuerfis, 1485 
— mitder Stadt Emden. 1490 
— des leztern Flirft. Carls anne wegen von Preuſſ. ger 
brauchten Titels und Wappens 1491 
— zwiſchen den K. von Preuff. und Churbrſchw. wegen des 
Succeß. Rechts ‚auf dieſes uͤrſtenth. 1492 
—55 — Anſpruͤche auf dag Harlinger Land. 1496 
Ah Wied-Runkeliſch. Anfpruch. - 1496 
Fuͤrſtl. Kaunig » Nittberg. Anfprud). 1497 
fifrief. Rsuotum betr. 1495.-1498 


Das priuileg. de non appell. illim, be .\ 1498 
von Ow (Ferd. Earl Frhr) Str. mit den Bat. Rudolph und 
Koh. Fried. Dmwifch. Creditorib. 1180 
— * (graͤfl. Haus) deſſen Kammerdirectors Abſe— 
Kung betr 1185 
Zweyer Grafen Verdrieslicht. m. G.3.5rhn v. Breofing.1ı97 


Geinh. Nie.) Str. mit Frft wegen rücken: 


> 

pas Churhaus) Str. mit Loͤwenſt. Werth. | 

— "dein den Frhu von Menzingen wegen des Dorfs Sunbes 
eim. 


— Sayn Ba die Lehenbark. der Grffch. Sapr 
4 


piab 


Alphabetiſches Regifter. 


Dfals. deffen Präteni. auf Zülich, Cleve und Berg. 1x06 
Neuburg deifen Prätenf. auf Sritich ꝛt.xX. 3 1508 


1 Se 152 

— Str. mit Churbrba wegen der Stadt Lippe. 
Simmern Str. mit dem Stift Worms wegen bes Kreis; 
diredtorii. 1351 
Sulzbach Prätenf, auf Jülich, Eleve ic. 1526 


Zweybrücfen. Prätenf. auf Juͤlich ꝛtc. 


— 


! 1527 
Pfifterer (Kaufm. zu Augsburg) Str. mit Heinr. Lind, Wirt 
1463 


u fr. 
plort (Dorfgem.) Str. mit ihren Hhn den Gr. v.Echle.1216 
von Poͤllnitz (Frhn) derfeld. zu Aſpach einzuführendeg Simul- 


tan. betr. 1186 
Pohlen (Königr.) Str. mit Churbrg. [Brandenburg (Ehffi. 


Haus.) 
Keligionsangelegenh. der Evangel. in diefem Sönige, 1642 
Preuffen (Koͤnigr.) f- Brandenburg (Churhaus.) 
pon Preyfing (G. 3. Sehr) DerdrieglichE. mit 2, Grafen von 


Pappenh. : ü 1197 
Duedlindburg (gefürft. Rsabtey) Str. über dafiger Aebliſ. 


Praͤcedenz. 1271 
— über die Wahl der Aebtiſſ 1271 
_— mit Churfachf. ale Schußherrn. 1272 
— mit Churbrg wegen Rsunmittelbark. 1273 
— mit 9. Homburg wegen iaͤhrl. Centus. 1273 
— mit den beeden Städten. pro iurisdidt. 1278 


Schr. vermifchten Inhalts. 1180 
son Duernbeim Str. mit Naffau » Dillenb. über bes 9. Sab⸗ 
bach Verlaſſenſch. 18 
von Racknitz (Frhr) Str. mit den Jefuiten zu Neuburg p 

reluit. bonor. J u 

Sir. diefer Gebruͤdere mit Zehn Schliederer von Lachen 
gen Haunßheim. ze 
von Radmannsburg (3.2. D.) Klage wider SG. Meimm 


betr. 4 
dv. Aathſamhauſen (Frhn) Str. mit dem Gottesh. E 
zach wegen des Ritterg. Ryß. | 
von Rauber (Sehr) Str. mit B. Onolzb. | — 
Bavenipusn (Stadt) Str. mit denen von Rheling pro coll 
tationis. | { 
von Rechberg (Graf.) Str. gran Albrechts mit | 
pto retractus von Untermalbiietten. er = 
von Neck Joh. Frhr) Str. mis Ernit von ber Mark 










cutionis, 


22 


Alpbabetifches Regiſter. 


Str. mit ben Jefuiten zu Büren. 
v. d. Rec (Frhn) Etr. in diefer Famil. wegen Ehepacten.nı Fr 
mit dem Domfap. zu Mainz eine Präbende betr. 1194 
— mit der Famil. von Kerkeringk. > 
— mit dem Frhn von Fürftenberg. 
von Redwis (frhrl. Samil.) Er "der verwitt. Sr. v ds 
wit mit denen von Künsberg. 
Str. des Frhn von —* mit Brbg⸗MOnolzb. ween ic 
Kirchenweſ. zu Nag 
vr Reichenbach Rear Str. mit B. Bayr. immif. e ie 
Pfleg Noͤrdlin ngen betr. 1195 
uber rben c. Holzifche Kinder und Creditores, 1195 
Meihensronijee Erben Str. mit Elkan und Liebmant 
Moyſiſche Erben 1468 
Reichlin von Meldegg, die ihm zur Laſt gelegte . 
hung Boͤhmiſch. Glas » "Sabricanten betr. 
Reichs + Sifcal Str. mit Frhn von Ulm- pro Be A 
nes Rolehens. 1261 
v. —— erg. (Frhr) Str. mit Frhn von Hattſtein. 1148 
H 


Reiffenberg errſchaft) Erbſtreit betr. 
v. Reineck ‚cs L.) zu Frf. Str. mit dem Magiſtr. zu A 
pto > zugs ꝛtc. 1451 
Etr. mit dem von Damnitz. 1469 
mit 9. Darmftadt. 1471 
8 mit dem Gr. zu A 1471 
d) wegen feiner Tochter Maria Salome. 1 


471 
Reinhauſcher Lehensagnaten Str. mit Zehn Langwerth von 
Zimmern. 1368 
von Reuſchenberg (Frhr) Str. mit Frhn_v. Schellard. 16 
Reuſſen Cgräfl. Haus) Str. mit Frhu v. Wolframsd. 1265 
Abeingrafen f. Wildgrafen. 
von Rheling (Frfr.) Str. mit Srhn von Rheling wegen lin, 


ter » Knöringen. 1196 
— Male amilie mit Schauenftein. 1197 
ch Ravenſpurg. 
neh ehrt Euler er von Eifenhart) 
Str. ı) mit 5. C. Mohr wegen Wechfel®. 1472 
2) mit den  Kinkifch. Gefchwiftern. 1473 
Riedefel(Frhn) Str. mit dem von Linſing pto appellat. 1193 
— mit den Dorffchaften des Gerichts Engelrod, 1199 
— wegen der Burggraf. Wahl zu Friedberg. 1199 
— biefer Famil. unterfich. 1209 
— den bl a Ing oe. Nıiebefel. betr. 1200 
©. auch ©. 376. 


v. Rieter 


| . Alphabetifches Kegiſter. 
Bee Zehn) Str. mit Nbg Kornburg und Kalbenſteinberg 


N 1201 
33 Geſchwiſtere Str. wit Frft. — 43 
ink von Baldenſtein (Frhr) Str. mit der Schrl, Famil. von 
Bodmann pto fuccefl. 218 
Auzerfibare | Fraͤnk. (überhaupt) Str. mit B. Culmb. und 
Dnol;b. pto iurisd, territorial. 724. 1661 

— Gant. Altmühl Str. mit B. Onolzb. 
pto iuris collect, 791 fl. 163 3F. 


b wegen £ehensauftrag. derBar. Rauberifch, Guter. 1694 
— Cant. Creichgau Str. mit denen von Gternfels-pto alie- 


nar. bonor. 719 

— Gebürg ‚Str. mit B. Culmb. dag Nitterg. Weidenber 
+” peter. 755. 1068 
— Odenwald Str. mit der Frfr.v. Metternich. 1182 


— Rhoͤnwerra Str. mit der Fr. Generalin v. Schlik. 776 

Die ritterfchaftl. Samil. von —3- ind von 1145— 1268. 

in alpbabet. Ordnung zu finden und auch bier 
unter ihren gehörig. Buchftaben angezeigt. 

von Rodenbauffen (Frfr) Etr. mit denen von Hutten zun 


Stolzenberg. ij 
von Rollingen CE Str. mit der Fr. von Geißmar wv 
gen eins Guts zu Nierſtein. 1201 
von Rotenhahn Carhn) Etr. mit 2, fathol. Frhn von div 
tenh. wegen Einführ. des exercitii "rehg. cathol. 120% 

— des Frhn von Noten). gu Ebelsbach mir Würzburg. 1202 

— mit Bamb. wegen Frohndienſte. 1202 

— der von Rotenhanifch. Brüder mit denen von Bobenhauf. 

pto debiti feüdal. 1203 

— mit von Dalberg. 5 126 


— mit den Gebrüdern von Hattftein. 1206 
Ruͤd v.Collenberg (Fehr) Str. mit Joh. Heinr. — * 
Eberſtadt Allodial⸗Erben. 

ſ. auch von Wollmershauſen. 
Ruſt — .) Dorf) daſig. ünterth. Gewaltthat. — 


—5 — (Churhaus) Str. mit denen von Marſchall * 
dung ꝛc. betr. 


Str. mit Quedlinburg. E-- 
— mit Fulda die Kreispraeftanda betr. “1532 
Prätenfion auf Jülich, Cleve und Berg. Er 
Str. mit Brandend. wegen Magdeburg 1533. 1535 


— — ob die Mar Brog in den mittlern Zeiten ducatus 
transalbin. genennt worden. 1588 
_ Sachſen 








Alphabetiſches Regiſter. 


Een ve bee praͤſent. Rechts zur C. G. Aſſ. Stelle in 


Anſeh. Vorpommern. 1589 
———— wegen Bevormundung dee minorennen Gr. von 
Manmnsfeld. 1589 


— — wegen des Kriegs mit Oeſterreich. 1590 
Coburg Str. mit denen v. Schaumburg in Lehensſach. 1208 
= mit E. L. von Radmannsburg. 1189 

Eiſenach Str. m. der frhrl. Tanniſch. Vormundſch. 1239 
— mit Fulda die Reluition von Salzungen und Lichtenberg 


betr 1327 
Meiningen Str. mit denen von Marfchaif pto — 
iatus. 
Weimar Str. mit den von Truchſeß. Sehuiberen, in 
Lebensfachen. . u 
— — mit —*— wegen des Amts Fiſchberg. 
Salm (für 2 Haus) Str. dafig. Fuͤrſtin mit ben Srä = 
nen von ih 
— J Stoffen.) Str. daf. Pfaͤnnerſch. mit der 
eb. 
Samuel Jud Simon) Str. mit Frft. FT 
— * genſtein (Grafen) Str. unter ſich po ne 
onis ic. 


— der Gräfinnen von Sayn mit ber Fuͤrſtin zu ER 
Albert. Fohanneite. 1879 
euefte Succeß. ſtreitigk. 
nfüchen um Moderat. des Matricular / Anſchlags. 

* a Sig und Stimme auf den Weſtphaͤl. * 

entaͤ 1386 

— mit Churtrier. 16 

— mit. Shurcölin wegen Hachenburg. 

— mit Churpfals die Lehenbarkeit der Grafſch. es 

1389 


"oa. 
— wegen ber —— Homburg: 
e 


a) die Succeß. in felbige betr. 1399 
deren —— 1391 
— mit 9. Darmſt. und Naſſau⸗-Dillenb. 1391 
— mit dem een: zum Laach. 1398 
— mit ben Re 
unter fi), Ben Aufnahme des pietifmi verb 
Perfonen. | — 
— mit der Abtey Marienſtadt. 34 
— mit dem landfaͤſſ. Kloſter Maricnfladt, 1393 
— mit denen von Vaſſold wegen Des Zůisbofs. 1394 


Ded. Bibl. UL. Bed Py Sayn⸗ 


Alphaberiſches Regiſter. 


— 


EaynWitigenftein Str. mit ihren Unfertharten. 384 
.-- mit ihren Unterth. in ber .. er 394 
— mit Gottfr. Bachem. ih 3.2. 2 


— a Stadt‘ er p. F 1394 
aa . & tr. mit aan. vo 1474 
Sirennet aloe, u hl Str. mit dem NR, von Chin 
egen des Archivs zu Fulda, 1347 
v. Schauenburg ( Frhu) Str. mit dent Johennuer 
ne 
v. — — Cabel, Famil. ) Str. mit, "den, gehn" ‚iR 
eling 
v. — (adel. Famil.) Str. mit ©. eeb. un 
u in — 
Schedel (D. zu Frf. ) Str. mit dem Kaufm.Delfance. 14 
Schedel Nicol.) 14 mit Eman. Mof. Speyer S n 


rf. 
v. UN ellard (Sthn) Str. mit Drinnen Kaufchenberd." 11% x 
v. Schellenberg (Frhn) Str. mit ©. R. von Summe, 9 
ater Gemahlin pro héredit. 
Seele: v. Lergen (frhrl. Famil.) Str. mit der Seft. 4. ©, 
Gehen pon®, pro heredit. 83 
— mit dem Baumeiſter zu Gelnhauſ. 





v. Schenitz (Hans) Hinricht. betr. 

Schenken zu Schweinsberg fehel. MFamil.) 4 
Erbſchenkenamt in Heſſ. — “ 
Str. derſelb. unter ſich in diuerſ.“ Base on 


— mit Fulda über dag Dorf Gro enter. — 2140 
— mit Gr. Wilh. zu Solms wegen 5 
— mit H. Darmſt wegen geiſtl. lurisdick. 9 
— mit denen von Wallenſtein wegen * des Site, AR s 
Reuenfiein. 

— sit den Schneiderifch. Brüdern zu Rising gen. — Tora 

Schillingin von Cantftadt (Frey Fran) Str. mit m 

warth pro fideicommifli. 

v. Echlammersdorf Str. mit denen von gprun,. a 

v. ——— — Vergleich Hu F. von © 
mie ı Schweſter. 
»v. Seit car (Frhn) Str. mit Defterr. und Er. ‚von Bee es 
wegen Berghaupten: 

Schlichting — Ponickau > & Mo Br 
Schliederer von Lachen (| br) © 2 Stieff 
ee on NY ie Sul ns 
“ v. itz, gen. von r ogra iv. mit Fu 

Graͤnze und Wald ee en ee 


_ mit Goftfr., von, in Meertep, 
| *0 wi don ae ne Ne 
3 Se —V ‚sea ‚IL — * 


— 


- 


Alphabetiſches Regiſter. 


v. "ale, dieſes Hauſes Rsſtandſch. betr. 1216 
Str. mit ihren Unterth. zu Pfort. 1216 
— der Fr. General. von Schlig mit. dem ——— ai 
Rhoͤnwerra. 
— mit dem —— Quart. pto collect. F 
2 —— In Volpr. von Eckitz. 22 
il ehe) deſſen Epecut. betr, mıs 


8 erg Cadel. Famil.) str. wegen des un 
Guts im Craichgau. 

v. Schmidtburg (7. €. €.) Str. mit Schn von 2 Dirdyaım 
. -pto reſtit. 
1. G. W. von Mauchenheim pto heredit. _ 

a — I. L. Schenks von Schmidburg After. 

- 1218 

v. Schmiffing rhr) Str. mit Frhn von Landsberg. 1167 
"Echmuel zum Dradien (Jud) En. mit Solms» Braunfels 


pto debiti. 57.147 
“ Schneiderifce Gebrüder zu Kising. Str. mit den Eoenlen 
u Schweinsberg. 
ee (Chriſt.) Str. mit dem von Adlerspfucht au 


9. Schönborn (Rogr.) > tr. mit E. D. Cappler von nn 
heim wegen 1219 
— mit den von A beim pto alluv. -» 83 
v. Schorrenburg (3. W. Sthr. ) — Remotion von ! 
brenftellen betr. 
v. gast (Job. Wilh.) deſſen Haͤnbel mit Frhu von Dreyt 


ala ( Satb. Elifab. „em mit ——— Sinter 
— — genant Milchling Str. mit Gumbel Yuden J 


1221 

Shwarsah (Gotteshaus) f. Rathfambaufen. 
v Schwarzenberg (fürjil. Haus) zir. m. Brbg⸗O. ur 
Relig. Bedruck. zu Herbolzh. 
v.Schwarzenberg ehr) Str. mit Ludw. von 
pto diffamat. 
Schweden (Koͤnigr.) Stre mit burbts. f. Brandenburg 
C(Churhaus.) 
v. Seckendorf ( Frhu) Str, mit dem T. O. pto juris- 

dietional. 1221 


J V. L.von Seckend. Wechtfertig. wegen einer Schrift. 1222 
J Ppz v. Secken⸗ 


Alpbaberifches Regifter. 


v. Seckendorf (Zehn) Str. mit der Graͤf. von Biene das 


Rittergut Trautskirch. betr. 222 
— Fr. D. W. von Seckendorf mit Frhu von Heßberg Vie 
ormunbrechn. 1222 

©. ud) noch | | 782. 845. 859 

von Seinsheim (Frhn) Seinpeimifche Stiftung betr.. 1223 
Str. mit Sechendorf in Lehensſachen. to 903 
Senfenberg Eraſm.) > Str. mit Lath. Agricola PB ſtupri 


viol. 1474 
Senfenberg (J. 9.) Ste. mit HM. E. von Lersner. 1475 
von Seyther Str. mit Brbg⸗Culmo. die Befrepung des Guts 

Azelsberg ber. 1671 
von Sickingen (Frhn) Relig.ſtreit mit ihren Unterth. 1223 

Str. mit den Wild : und Rheingraf. pro iur. territ. 1224 


— Franz von Gidingen a) mit Worms. 1224 
b) mit dem Prediger Orden. 1224 
— der Sidingifh. Agnaten mit Churpfalg u. = - 15 


— mit ©. Andre das Brb. Lehen zu Koͤnigsbach betr. 27 
Solms (Gr. Häufer)Str. mit den Schenken zu Schweinsberg 
wegen Hermannfiein. 13211 
Braunfels Str. mit Jud Schmuel zum Drachen. 14571474 


—— (En. Mof.) Schutziud zu Frf. Str. mit dem —* | 


| 1475 
ar mit D. —— zu Frf. 1475 
Sperreutberifche Rslehen, Str. deßwegen cum iueff. 1225 
von Speshardt Str, mit dem R. Cant. Rhoͤnwerra. 1226 
von Stadion (Fehr) Str. mit dem weltl. Stift Buchau. 1226 
von Stauff (Fehr) Str. mit dem Gr. zu Pfenburh.- ‘227 
von Stauffenberg (Frhr) Str. mit Stauffenberg pto —* 

commuu. 


von Stein zum Altenſtein (Fehn) Streit mit denen on 


ſchalk pro debiti. sh 27 

— mit den Bronfardifch. Erben pto fnolii. 0". 00907 

— Erdm. von Stein: a) mit Brbg Culmb. Tat 

b) mit. Töchtern, "122g 

— mit bem Rsgotteshaus Kayßersh. wegen Rieerfio 
hingen. as o. 


. 








BT N Tr 


Alphabetifehes Regifter. 


v. Stein zum Altenſtein C$ebn) Str. mit denen von m Beitetöb 

bauf. wegen Schernau. 1238 
— mit der frhrl. Famil. von Tann. 1239 
Steinbach Dorf) die Feudal ⸗ Quart beffelb. betr. : 1037 
von Steincallenfels (Frhn — mit den Wild » und Rhein⸗ 


gr. wegen Dffenbah am 1232 
von Sternfels. Str. der — Teſtaments Erb. mit den 
Wuͤrtenberg. Lehensfolgern. | Ze: ? 
— der Sternfelf. Gebruͤdere mit denen von 1 Zpängen ptö de- 

‚ biti. SET 1932 

— mit bem Stift Haug in Wuͤrzb. 138 


— mit dem R. Cant. Ereichgau. 
Stettner von een (Sehr) Streit mit denen — 
bach pto tefta 1236 
von Stiebar Carte) Str. wegen bes Bierfihentens auf > 
ven Erbfchenfftätten — 
D mit demR. Cant. Steigerwald. 
— der verwitt. Fr. A. D. Stiebarin mit d. R. Cant. Be 
bürg. 762 
von Stodum CHeinr. ) Str. mit Jac. Vigio zu Frf. 1476 | 
Streaflifher Erben zu Frf. Ste. mit dafig. Magiftr. I4sı 
Streelen (Barth.) Str. mit Am. Morig zu Magdeb. 1548 
von Stuben (X. €, Sehr) Str. mit denen von ae Ip 


fideicommifli. 


von nee (Zehn) Ste. M. F. von Sturmfe. mi a. 


rfemb. pto arrefli etc. | 1237 
— diefer Famil. mit Wuͤrtenb. in diuerf, 1238 ° 
— mit dem X. Cant. am Kocher. 712: 
— mit dem von Khuon pro contractus, 1238 
von Stutterheim Str.’ mit Snsg: Culmb. wegen reſtit. in 
ſ Ehrenämter. ir 
Styrum f. Limpurg: Styrum und ©. 1261. 
von Tann. (Zehn) Ste. unter fich in diuerf. 12359 =. 
— ber Tanniſch. Vormundſch. mit ©. Eifenadh. 1239 
— mit der frhrl. Steinifd). Euratorfch. 1239 


— der Tanniſch. Ganerb. mit ihren Unterth. 1240 
Rn v. Tannet 





RR | Er RATE SER NTLL N. 

Zir babetiſche⸗ Kopie, — 

son Tanner (Fehr) Str. mit 2. "eiiib. pto exemtionis, 
'1240. 1671 

Taxis (fuͤrſtl. Haus) Ste.mit andan wegen der Voſien. 89 

—mit Frfe a IR: 3446 

Teutfhmeilterifche Regie Regen: Str. Mir Frhu⸗ v. 


Ar —9 


Rackuitz. et} 
Teunfe. Orden. © Sr. mit Seht von Seaemorf pro jet, 
3 2 4 221 

2 mit Churbrbg : 2) wegen der Pre ß. Lande. 1602 
— b) wegen koͤnigl. ürde, 16o03 
von Thuͤngen Sebn) Str. mit den Siernfelſ. Gebruͤdern 
«ipto@debithen ;sd im 3° 4.0 1932 
ds mit denen von kehrbach und ber Sem. zu Burgſmnan 1245 
rs umit ebendenfelb wegen Reußenberg ic. 1247 


der Fr. von Berbisd v mit Sehn eudw. v. 
ORT Shüngen pto hered, all 3 5 x 1249 _ 
en mit der eu Grafendorf pto jur. ligrändi. 1250 
mit Wuͤrzb. oto retrac. des Theils aut le, 
5 Borf.- © € 
12 mie Wuͤrzb. * der Ritterg. Lhungeß u. —— 
8 der Gebruͤder don’ Thuͤngen mit den Truchſ. und Schön 
feid. Bormundjchaft wegendesGuts Eccards. * 
mit dem R. Cant. Rhoͤnwerra. a 
von Thurn und valſaſſ. (Sr on) beriebi. vom — — 
Xoſtanz erſchwerte Adelsprobe be 
Trier (Ehur⸗) Str. mit Sayn-Wittgenl. 
von Truchfeß Cgräfl. Haus) deſſen Sig auf RE Fund — 
208. betr. 


derſelb. Ehrenrett. wider den Abt zu Yßni. 1256 

ger! ‚eines derfelb. Abtritt zur cathol. Relig. 7887 
— Str. 2. Limen dieſes Hauſes pis Tucdem ' + } —*— 
9 Truchſeß Grhn Dit. Truchſi —— zu⸗ uni 


Str. diefer Fam. Pto Fenocat, Adeiromm. an 
Si be. Truchſ. Eh ter über, ihres Vatters und- Bones 


ausser Truchſ. Gebruͤdere mit S. Weim. in aan 
v. Truch⸗ 


/ 


Alphabetifches Regiſter. 
v. — (Srhn) Str. wegen einer Birdknfar. und Erecut. 


| Pr 7 
— der Truchſ. Vormundſch. e⸗ Thuͤngen. * * 
— benmainj mit d. Truchf. ——— —— 
1250 

—— — zu Wetzhauſ Str. mit Wuͤrzb. 1958 
— mit dem R. Cant. Baunad) in-Debitfachen. 2790 
— mit Wuͤrzb. —— — — 723 
von Tr &b(: Frhi Str. mit Fulda wegen eines Halsei⸗ 
* res dein In) SR: MWehrda. an ir * 1260 


Tucher von Simmelodorf verſchied. Streitigl. ſ. S 149: 763. 


1008. 

son Twickel Frhm) Str. „mit dem laiſ. Hauptm. Schn on 
Fuͤrſtenberg. 

von Ulm (Sehr) Str. mit dem Kgfifcal in &ehensfne) 136f 


— mit ſeinen angebl} Creditoren. Zu 1367 
Ungarn CRöiget von) derſelb. Prätenf. auf. bie: Preuſſen ce 
dirten Schlefl Sande. - 1586 


Parrentespp Srany) Str. mit Joh. If. Moors. 264. 1466 
von Daffold Gır. mit Send Wittgrii wegen des Huͤls⸗ 

bofs uno. 1394 
8. ne Ad: Erh,) Str. mit denen v Holzſchuher 145 
Vigii (Jac.) zu Srf. Ste. mit Heinr. von Stockum. 1476 


von Dirmand (Graf)? Str. mit Limpurg-Styrüm pto he- 
nrw... 8 4428 1.477 Ä 12601 


vienſperg (⁊ O. Eommende) Str. mit Big. O. pto iuris- 
- dit. im N N Ir 9 397. 1680 
von Vifhbad Str. mit Srhn v Etettner pto teftam: . 1236 
von Vohenfiein, Stömitben Limburgiſch Alsdiekerd. we⸗ 
gen Adelmannsfelden. 1262 
Voit v. Rhineck, Str. mit den Bäßmuthepauf. Ben. er 
gen Frohndienite. 
— iege Haus) Orr, mit ge Pa 
1457 
— N Er. mit offen, pto hered. "1480 
Waizenbach (Fraͤul. Stift) dei en Staruta: u 1968 
von Waldhof Srhn — ald b ed, * 
von Diinggpeim. NS 
P p 4 v. Wald 


I a rer up 


Aupbaberfäes Begifer. 


d. waldrirch Gebruͤdere, Str. mit A. E. Frhn von Stuben 
wegen erloſch. Fideicommiſſi. 1237 


von Wallenfelß Str. mit Nbg wegen ſ. Afterlehenleuterc. 131 
von Wallenſtein Str. mit den Schentken zu let 


wegen Niederneuenftein. 1a 
MWasmutbshäufen. f. Voit. > 
9. Wederfop Str. mit den Gr. one. jär6 
v. Weiterohaufen Str. mit denen“ von Stein wegen 
ESchernau. 1331 


v. Welſer (Rsadel. Famil.) verſch. Streit. ſ. 150.763.1007 
z Wenkheim (Phil)Str. mit Marz von Berlich. 838 
Werden (Abtey) diefes EDEN Churbrg. 1607 
Wertheim f. Köwenftein. 
v. weyler (Frhr) Str. m. f. Unterth. pto recurfüs, 1263 


v. Wesel (Sehr) Str. mit den Gr. zu Dfenburg. 1264 
9, Wied (Grafen) Str. der Fr. Grdf. mit denen von Ce 
ckendorf wegen Zrautsfirchen..-., . 1222 
derſelb. Anfpruch auf Oſtfriesl. 1496 


8. wildenftein Str. mit Brbg pto relaxat. captiuor, 1264 

wild» und Rheingrafen. Otr., mit denen von Giding, 
‚ pto juris territor. 1224 
— mit den Frhn von Steincallenfels. 1232 

will C Cafp. El. ) Str. mit Trhn von Wolfsthal twegen 
der Erhardsm 

williſche Eheleute zu Sr. Er. mit ben Metzger —* 
ſchwornen. .: 074 35°. 1466 

woimpfen NEL): Str. ie. dem Domkap. zu Worms: 
a) pto geiftl. Vicariatus. | 1368. 
dN in Zehendfachen. 1363 

Windsheim Str. m. Brbg f. Beondenb. 

v. wöllwarth (8. €. Frhr ) Str. mit den Sr. hr? 
feld + Schomburg pto condom. 867 

v. — Sa a due Str. mit den Zehn bon —— 
Gerechtſ. zu ett 
— mit — Hr über, eirien Wald. — — 


Ir v.wolffe 


Alphabetiſches Regiſter. 


wolffsthal Frhn) Ste, mit J. €, ER Willen wegen! ber 
. Era rosmuͤhl. 
v. en (Fehr) Str. mit dem gräfl. * 


Umers — ag amil. der ——8 
” Er engerb. : ; ( ben RN — —** 


—— pto debiti. ü 1206° 
Str. über €. A. von Wollmerspauf. Teftam. . 
Wolters (Andr.) Str. mit Frft. 1476 


worms ( Stift und Stadt. ) 
Str. des Kochfifts mit Pfalz» Simmern wegen des 


Kreig » direktor. u⸗ si 
der Stade mit dem Bifehoff: Eee 

a) wegen ihrer Unmittelbarfeit. 196: 

b) weg. öffentl. Herumtrag. des Sacram 1355 
eo) weg. des fürftl. Hofgerichte:e. 1969 


Str. des Bifch. mit dem Pfarr. der zefoem. Gemeine, 1360 
* * pe mit der Stadt bie Acquiſit bürgeri, 


1 

— mit Naſſau-Weilburg pto jur. dioecel F 

— des Domkap. mit ber Rsoſt. Wimpfen 
2) pto geiſtl. Vieariats. ne 1362 

b) Zehendſach. betr. a 1363 
Anſuch. der Stadt um moderat. matricul.. — 

Str. der Stadt mit dem Malthef. Orden, 

— — mit dafigen Reformirten. N ar „Affe Kong 
— mit dem Seite Did. Br je Aal * 
mis der Zudenfchaft.- " nr =» 1.2965 
— — tegen der Burgerweide. au Er gdıRt 
| 2— ‚mit Franz von · Sickingen. 1234 * 


+ — mitdem Frhn von Blomberg. 


zw (Laur. Wolfg. ) Bibraiſch. Pfavein ; deffen Ape, 
1266 


mit 
= Aahktmben Cd. Dun) En. m Sen Sohn von Im 
are, mit Frhn von, FRE pto Arte: X er 
Wuͤrz⸗ 


— — — — 


— Kr , an 
EN 





| Alphabetiſches Regiſter. 


wWuͤrzburg CBißth.) Str. mit denen won Ingeeim in 
| ** ach. 2455 


mit ds Zehn Bon Rotenhan zu Ebelsbach ‚pro in F 
lig 


- — ‚mit den. De von — m * 
a) wegen 2 
a wegen der — Thuͤng. und Hehe VOTOR2 


 — mit den Truchſeſſ. zu Wezhauf. 1% 958 
mit Löw. Werth. a) in gehensangelegenheit, 1304 
b) wegen Matricularanfchlag, 1304 


we.» Zy 


> 


— mit Fulda wegen Vergleiche DON 1602er, Sıd 
mit den marggr. Brbg. Häufern. | ‚1657 
— der dafig. Negier. mit F. &. zobel von Siebeiſade in 

Zentſach. 5 (1268 

* — dafig. Domtabitels mit Fulda. vu (48345 


— des Sufts Haug mit denen von Sternfels. . 1235 ° 
— des da ie Snital mit den Schu von Joͤbſtelsberg 
wegen bach. ns 


© 
©: 

enburg (Graͤfl. Haus Str. mötbem n gebn von Kameytgty 
MM er See Pr ‚1161 


SE mit den Fehr. von göiven. " — 1173 
— mit den Fchn von Stauff. 1207 


mit den Frhn von Me el wegen eines tob efundenen 
Knechtes. 6 bi 8 1264 


— mit der Reft. Stf.p pto des Wildbanne zu Dreheich. ‚1442 
‚Ani Str. mit dem Graf. von Truchſeß pro diffamar. 1256 
Zellnere v. Brand (adel. Famil. Beweiß ihres Alters. 1267 


v. Ziegeſar (Rsadel. Famil. J ft. mit ben Moſcriſch. Re⸗ 
lieten wegen — | j 75 


mit Brög +2 — | “7 1672 
Zie er (3. A.) ei. mit'den —* Surcrarben 
a —A — = 


I St. w egen. ae vey e— ©. — 
Siehe ge ——— 268 
8 ——— ef, — E 

N in den | Pig vn I mann 8268 
Si 1672. Rubr⸗ 6iſt an Rennen ai leſen⸗ A 4828. 


au 7 
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